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Vorwort zum Einzelplan 13
Allgemeine Finanzverwaltung

A. Aufgaben und Aufbau des Einzelplans 13 in den wichtigsten Grundziigen

Der Haushalt der Allgemeinen Finanzverwaltung enthalt in der Hauptsache die Einnahmen und Ausgaben, die
nicht einen bestimmten Verwaltungszweig, sondern die Gesamtheit der Staatsverwaltung betreffen. Die
wichtigsten Bereiche sind die Steuereinnahmen, der kommunale Finanzausgleich und die Ausgaben fiir den
Schuldendienst. Ferner sind die Einnahmen und Ausgaben des allgemeinen Grundvermdgens, der
Staatsbeteiligungen und der Staatsbetriebe hier veranschlagt. In den Kapiteln 13 20 und 13 21 sind
Aufwendungen fir Versorgungszwecke erfasst, soweit sie nicht den Ressorts zugeordnet werden kénnen.

Im Kapitel 13 19 (Sonderfonds Corona-Pandemie) werden die weiterhin noch notwendigen Ansatze zur
Verminderung der Auswirkungen der Corona-Pandemie fur alle Ressorts zentral fortgefihrt.

Im Sonderkapitel 13 60 (Stabilisierungsfonds Finanzmarkt und BayernLB) sind alle fir die

StabilisierungsmalRnahmen der BayernLB erforderlichen Einnahmen und Ausgaben veranschlagt. Ferner
werden hier die Zahlungen an den Bund nach dem Stabilisierungsfondsgesetz nachgewiesen.

B. Wesentliche Organisatorische Anderungen gegeniiber dem Vorjahr

Im Rahmen des Nachtragshaushalts 2019/2020 wurde das Kapitel 13 19 — Sonderfonds Corona-Pandemie
neu geschaffen.

C. Gliederung der Einnahmen und Ausgaben

1. Gliederung nach 6konomischen Gesichtspunkten

Eine Aufgliederung der Einnahmen und Ausgaben des Einzelplans nach 6konomischen Gesichtspunkten
enthalt der Einzelplanabschluss.

Die Einnahmen und Ausgaben des Einzelplans 13 entwickeln sich wie folgt:

Soll 2021 Soll 2020

Mio. € Mio. €
=T oY aF=1 ] 41T o K 62.016,4 71.893,2
Veranderungen gegenlber dem Vorjahr ..........cccoocoeiiiiieneinne -0.876,8 +15.261,2
AUSGADEN . 19.383,6 31.763,5

Veranderungen gegeniiber dem Vorjahr ..........cccccceeveeiiiiiiinnee. -12.379,9 +13.351,1



2. Gliederung der Einnahmen und Ausgaben nach Schwerpunkten

Gesamteinnahmen ..o

Davon entfallen auf:

Steuern und steuerdhnliche Abgaben ............cccocviiiiiiiiinen.

darunter:
- Steuern

Allgemeines GrundvermoOgen ..........ccceeeiiieeeiiiiee e

darunter:

- Einnahmen aus Vermietung USW. ...........cevvveviieveieieievenniennnnnns

- Erstattung aus dem Grundstock der allgemeinen

Landesverwaltung..........oocueeiiiiiiiiinie e
Wirtschaftliche Unternehmen — Gewinnablieferungen ................

Kapital und Schulden ..........cccooiiiiii e,

darunter:
- Zinseinnahmen aus Darlehen und Darlehensriickfliisse
- Entnahme aus der Haushaltssicherungs-,

Kassenverstarkungs- und Burgschaftssicherungsriicklage ...
Kommunaler Finanzausgleich ............ccccooiiiiiiiiiei e

Sonderfonds Corona-Pandemie ...........cccooooveiiiiiieeiiiieieieeeeeeeen

Beamtenversorgung (insbes. Erstattung von

VersorgungsbezUugen) .......cc.uuviiiiieeeiiicieeee e

Stabilisierungsfonds Finanzmarkt und BayernLB .......................

darunter:
- Zins- und Dividendeneinnahmen

- Entnahme aus der Haushaltssicherungs-,
Kassenverstarkungs- und Burgschaftssicherungsriicklage

- zur Finanzierung von Zinsausgaben ..............cccccceveveeeen.

- zur Finanzierung Schuldentilgung
- Schuldaufnahme am Kreditmarkt - Tilgung -

Soll 2021 Soll 2020
Mio. € Mio. €
62.016,4 71.893,2
46.549,9 48.702,5
44.990,5 47.145,6
31,9 96,5
254 19,6

- 70,0

246,9 280,7
2.049,9 1.971,7
132,3 119,6
1.906,1 1.844,1
374,6 355,5
12.360,5 20.000,0
171,3 161,8
211,8 304,9

- 51,2

209,3 251,2
50,0 50,0
-50,0 -50,0



Soll 2021 Soll 2020

Mio. € Mio. €

Gesamtausgaben .............cocccciiiiiiiii i 19.383,6 31.763,5
Davon entfallen auf:
Allgemeine Bewilligungen ...........cccoooeiiiiiiiiiiinie e -362,1 2447
darunter:
- Zur Verstarkung der Mittel fir Personalausgaben in

samtlichen Einzelplanen ..........ccccoviiiiiiiiiieee e 414,6 431,7
- Darlehen fir Staatsbedienstetenwohnungsbau ...................... 36,4 31,5
- Minderausgaben aufgrund haushaltsgesetzlicher

Einsparungsmalnahmen ...........cccococvvieeiiiiciiiieeee e -400,0 -340,0
- CGlobale Minderausgabe zum Haushaltsabgleich 2021 ........... -538,1 -
- Milderung auRergewdhnlicher Notstadnde durch

ElementarereignisSse ........ ..o 2,0 2,0
Allgemeines GrundvermMOgEN .........ccccveeeiiiieeeeiiiieeeeeiieeeeeieeee e 37,3 33,4
darunter:
= Bauunterhalt ...........ccoooiiiii e 10,0 8,5
= Staatlicher Hochbau ..........c.cccoiiiiiiiiie 9,0 8,0
Wirtschaftliche Unternehmen (Zuschisse und
Kapitalausstattungen) ..o 75,4 102,9
Kapital und Schulden ..........oooviiiiiiiiiiieeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeees 353,0 3721
darunter:
= Schuldendienst an Bund ...........ccooeiiiiiiiiieeiieee e, 40,2 52,2
- Zinsausgaben am Kreditmarkt ............ccccoiiiiiiii 2594 307,5
Kommunaler Finanzausgleich .............ccccccoooiiiiiiiiei e, 10.310,9 10.289,9
Sonderfonds Corona-Pandemie ..........ccccccoiiiiiiiiieiin e, 8.329,9 20.000,0
Beamtenversorgung ........c..eeeevieeiieiiiiee e 355,1 350,0
Gesetzliche Unfallversicherung ...........cccccoiiiiiniiiie e 53,8 48,6
Stabilisierungsfonds Finanzmarkt und BayernLB ....................... 211,8 304,9
darunter
- Zinsausgaben am Kreditmarkt .............ccoooiiiiiiii 209,3 251,2
- Zufiuhrung an die Haushaltssicherungs-, Kassen-

verstarkungs- und Burgschaftssicherungsriicklage ................ - 51,2

D. Personalsoll

Eine Ubersicht (iber das Personalsoll B (sonstige Stellen) enthalt die Gesamtiibersicht zum Stellenplan.
Die Gesamtlbersicht ist insbesondere nach Stellen fir Beamte und Arbeithehmer gegliedert.



Allgemeine Erlauterungen zur Veranschlagung der
Haushaltsmittel 2021

Die veranschlagten Einnahmen und Ausgaben sind gemaf Art. 17 BayHO und VV Nr. 2 hierzu grundsatzlich
einzeln erlautert.

Die nachfolgenden allgemeinen Erlduterungen dienen insbesondere zur Vermeidung von Wiederholungen bei
einer Vielzahl der in Betracht kommenden Titel:

1. Geringfiigige Anderungen (Minderungen oder Erhéhungen) gegeniiber dem Vorjahr sind aus
Vereinfachungsgrinden grundsatzlich nicht erlautert. Als geringfiigig gelten dabei

1.1 Anderungen bis einschlieRlich 10 000 €,

1.2 Anderungen unter 10 v.H. des Vorjahresansatzes, soweit der Anderungsbetrag 20 000 € nicht
Uberschreitet.

2. Bei den Titeln 422 0. (Bezlge der planmafiigen Beamten) und 428 0. (Entgelte der Arbeitnehmer)
sind Betragsanderungen nicht erlautert, soweit sie ausschliellich auf Besoldungs- oder
Tariferhéhungen und Stellenanderungen beruhen.

3. Die im Stellenplan enthaltenen Amtsbezeichnungen fiir Beamte entsprechen den Bestimmungen des
Bayerischen Besoldungsgesetzes. Sie sind in maskuliner und femininer Form ausgebracht.

4. Die Hochbaumafinahmen - mit Ausnahme des Kapitels 13 40 (Programm Bayern 2020 plus und
Nord- und Ost-Bayern-Programm) — mit mehr als 3 Mio. € Gesamtkosten sind im Einzelnen in der
Anlage S dargestellt und erlautert.

5. Hinweise zu den Zweckbestimmungsseiten:
Die Zweckbestimmungsseiten wurden wie in den Vorjahren zur Verfahrensbeschleunigung im ADV-
Verfahren erstellt.
Dabei werden

5.1  die Gruppierungsnummern der neu ausgebrachten Titel unterstrichen,
5.2 bei wegfallenden Titeln in der Betragsspalte drei Sterne (***) ausgedruckt,

5.3 im Kapitel- bzw. Einzelplanabschluss die Ausgaben der Hauptgruppe 5 nach ,Sachliche
Verwaltungsausgaben® (Obergruppen 51 bis 54) und ,,Ausgaben fir den Schuldendienst*
(Obergruppen 56 bis 59) getrennt,

5.4 im Kapitel- bzw. Einzelplanabschluss die Ausgaben der Hauptgruppe 8 nach ,Sonstige
Sachinvestitionen® (Obergruppen 81 und 82) und ,InvestitionsférderungsmalRnahmen® (Obergruppen
83 bis 89) getrennt,

5.5 beim Einzelplanabschluss auch die Verpflichtungsermachtigungen mit erfasst und

5.6 bei den Hochbauausgaben der Anlage S im jeweiligen Kapitel eine fiktive Haushaltsstelle ,710 00¢
verwendet; die Einzelaufschlliisselung auf die zutreffenden Titel (710 01 bis 748 69) ergibt sich aus
der Anlage S.



Titelumsetzungen im Haushalt 2021

Es wurden folgende Titelumsetzungen durchgefihrt:

Allgemeine Bewilligungen fiir den Gesamthaushalt

Allgemeines Grundvermdgen

Kapital und Schulden

bisher neu

Kapitel/Titel Kapitel/Titel
13 03/682 01 03 03/682 01
529 01 06 02/529 02

119 20 06 50/119 20

13 04/124 05 13 04/126 01
519 04 519 01

519 06 519 01

519 09 519 01

547 04 547 01

547 05 547 01

547 06 547 01

547 07 547 01

547 08 547 01

13 06/870 01 13 06/871 01
870 02 87102
87003 87103



13 01 Steuern
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Einnahmen
Einnahmen aus Steuern und steuerdhnlichen Einnahmen
sowie EU-Eigenmittel
Gemeinschaftssteuern und Gewerbesteuerumlage

(Landesanteile)

011 01-7 | 821 | Lohnsteuer 17.671.300,0 | A 18.647.600,0
Fiir Zwecke der sachgerechten Ausstattung der B 18.713.123,5
Landesfamilienkassen mit notwendigen Kindergeldbetrdgen C 17.814.570,2
kbnnen Vorschusszahlungen von der Einnahme abgesetzt
werden.

011 02-6 | 821 | Zerlegungsanteil an der Lohnsteuer 50.000,0 | A 50.000,0

B -497.187,4

C -474.242,5

012 01-6 | 821 | Veranlagte Einkommensteuer 5.374.500,0 | A 5.759.300,0
B 5.934.391,3

C 5.511.895,5

013 01-5 | 821 | Nicht veranlagte Steuern vom Ertrag (ohne Abgeltungsteuer auf 2.372.100,0 | A 2.767.300,0
Zins- und Veraullerungsertrage) B 3.066.929,7

C 3.081.373,6

014 01-4 | 821 | Korperschaftsteuer 2.344.400,0 | A 3.268.600,0
B 3.284.890,0

C 3.693.617,0

014 02-3 | 821 | Zerlegungsanteil an der Kdrperschaftsteuer 50.000,0 | A 50.000,0
B -296.136,3

C -1.274,9

01501-3 | 821 | Umsatzsteuer 4.899.000,0 | A 4.150.300,0
B 8.769.754,2

C 7.973.548,9

015 02-2 | 821 | Umsatzsteuer (einschl. Einfuhrumsatzsteuer) — Ausgleich fir 2.461.600,0 | A 2.494.000,0
Belastungen durch Steuerrechtsanderungen im B 2.371.763,7
Einkommensteuergesetz C 2.369.058,0

Vgl. Vermerk zu 13 10/613 03.




13 01
Steuern

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 13 01

Der Anpassung der Steuereinnahmen liegen die Ergebnisse des bundesweiten Arbeitskreises "Steuerschatzungen" vom 10. bis

12. November 2020 zugrunde.

Zudem sind Anpassungen aufgrund

- des Jahressteuergesetzes 2020 vom 21. Dezember 2020,

- der gemaf Bund-Lénder-Beschluss vom 19. Januar 2021 vorgesehenen Sofortabschreibung bestimmter digitaler
Wirtschaftsglter sowie

- der Umsetzung des Dritten Corona-Steuerhilfegesetzes

enthalten.

Zu 13 01/011 01 - 014 02, 018 01 und 018 02

Nach Art. 106 GG in der Fassung des 21. Gesetzes zur Anderung des Grundgesetzes (Finanzreformgesetz) vom 12. Mai 1969
(BGBI S. 359) erhalten der Bund und die Lander vom Haushaltsjahre 1970 an je 50 v.H. des Aufkommens an der Einkommensteuer
(einschl. Abgeltungsteuer auf Zins- und Verduflerungsertrage) und an der Koérperschaftsteuer. Die Gemeinden erhalten nach dem
Gemeindefinanzreformgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 10. Marz 2009 (BGBI | S. 502), geandert durch Gesetz
vom 8. Mai 2012 (BGBI | S. 1030), vorweg 15 v.H. des Aufkommens an der Lohnsteuer und an der veranlagten Einkommensteuer
sowie 12 v.H. des Aufkommens an der Abgeltungsteuer auf Zins- und Verauerungsertrage.

Bundesanteil Landesanteil Gemeinde-
anteil
Steuerart Gesamtbetrag 42,5/44,0 42,5/44,0 15,0/12,0 v.H.
50,0 v.H. 50,0 v.H.
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
2021

Lohnsteuer einschl. Zerlegung 41.697.176,5 17.721.300,0 17.721.300,0 6.254.576,5
Veranlagte Einkommensteuer 12.645.882,4 5.374.500,0 5.374.500,0 1.896.882,4
Nicht veranlagte Steuern vom Ertrag (ohne Abgeltungsteuer) 4.744.200,0 2.372.100,0 2.372.100,0 -
Korperschaftsteuer einschl. Zerlegung 4.788.800,0 2.394.400,0 2.394.400,0 -
Abgeltungsteuer auf Zins- und VeraufRerungsertrage einschl. 1.490.454,5 655.800,0 655.800,0 178.854,5

Zerlegung

Zusammen  65.366.513,4 28.518.100,0 28.518.100,0 8.330.313,4

Zu 13 01/011 01

In Folge des Birokratieabbaus bei der Auszahlung des Kindergeldes wurden die Léanderverwaltungen in § 5 Abs. 1 Nr. 11 des
Finanzverwaltungsgesetzes ermachtigt, fir den Personenkreis des § 72 Abs. 1 Einkommensteuergesetz (6ffentlich-rechtlicher
Dienst, Versorgungsempfanger und Arbeitnehmer des Landes und der Kommunen) zentrale Familienkassen zu bestimmen, die den
jeweiligen Arbeitgeberkreis bei der Auszahlung des Kindergeldes entlasten.

Mit der "Verordnung liber die Landesfamilienkassen zur Wahrnehmung der Aufgaben nach § 72 Abs. 1 des
Einkommensteuergesetzes (LFamKV)" vom 30. Juni 2008 hat das Bayerische Staatsministerium der Finanzen und fir Heimat von
dieser Ermachtigung im Sinne der Verwaltungsvereinfachung Gebrauch gemacht. Um den Prozess der Zentralisierung zu
unterstltzen, ist es notwendig, den Landesfamilienkassen eine Méglichkeit zur zeithahen Abrechnung der Kindergelder im Rahmen
des Steuervoranmeldungsverfahrens zu bieten. Zweck der haushaltsrechtlichen Ermachtigung ist daher die Deckung der
entstehenden Zinsbelastungen durch die separate Abrechnung der auszuzahlenden Kindergelder zwischen dem Freistaat Bayern
und den Landesfamilienkassen.

Zu 13 01/015 01 bis 015 04 und 016 01
Das Aufkommen der Umsatzsteuer wird gem. Art. 106 Abs. 3 GG i. V. m. § 1 FAG verteilt.

Zu 13 01/015 02

Durch die Neuregelung des Familienleistungsausgleichs im Jahr 1996 entstanden infolge der geanderten Buchung des
Kindergeldes (Buchung bei der Einkommensteuer) tUberproportionale Belastungen fur Lander und Gemeinden, die vom Bund durch
eine héhere Umsatzsteuerbeteiligung der Lander (+6,3%-Punkte zu- und abzlglich von Festbetrédgen) ausgeglichen werden. Auch
in anderen Fallen werden Einkommensteuermindereinnahmen der Lander und Kommunen durch eine hdhere
Umsatzsteuerbeteiligung (in der Regel als Festbetrag) der Lander ausgeglichen.

Der auf die Gemeinden entfallende Anteil des dem Freistaat zuflieRenden Ausgleichsbetrags ist diesen nach dem Verhaltnis der
Beteiligung an der Einkommensteuer in voller Hohe weiterzugeben (Einkommensteuerersatz nach Art. 1b BayFAG — veranschlagt
bei Kap. 13 10 Tit. 613 03).

Veranschlagt sind

2021 Mio. €
aus Neuregelung Familienleistungsausgleich 1996 2.189,6
aus Festbetrag Kindergelderhdhung zum 01.01.2010 209,3
aus Festbetrag Steuervereinfachungsgesetz 2011 50,4
aus Anteil Festbetrag Klimaschutzprogramm 2030 12,3

Zusammen 2.461,6
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13 01 Steuern
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
015 03-1 | 821 | Pauschale Hilfe des Bundes zum Ausgleich von Kosten fir 213.100,0 | A 244.300,0
Asylbewerber, abgelehnte Asylbewerber, auslandische B 558.309,4
unbegleitete Minderjahrige und bei der Kinderbetreuung sowie der C 759.349,4
Integration (Umsatzsteuer-Vorwegbetrag)
015 04-0 | 821 | Ausgleich flr Belastungen aus dem Pakt fiir den offentlichen 31.600,0 | A ---
Gesundheitsdienst (Umsatzsteuer-Vorwegbetrag)
016 01-2 | 821 | Einfuhrumsatzsteuer 3.545.200,0 | A 4.000.000,0
B 3.980.824,7
C 3.874.121,0
017 01-1 | 821 | Gewerbesteuerumlage 521.900,0 | A 559.500,0
B 533.696,6
C 596.182,9
017 02-0 | 821 | Gewerbesteuerumlage - Erhéhungsbetrag geman § 6 Abs. 5 --- | A ---
Gemeindefinanzreformgesetz B -3.853,7
C 125.054,3
017 03-9 | 821 | Gewerbesteuerumlage - Erhéhungsbetrag gemaR § 6 Abs. 3 --- | A ---
Gemeindefinanzreformgesetz B 754.985,5
C 843.380,8
018 01-0 | 821 | Abgeltungsteuer auf Zins- und Verauferungsertrage 475.800,0 | A 342.000,0
B 316.257,6
C 428.233,0
018 02-9 | 821 | Zerlegungsanteil Abgeltungsteuer auf Zins- und 180.000,0 | A 180.000,0
Veraulerungsertrage B 233.307,2
C 248.202,6
Zwischensumme Gemeinschaftssteuern| 40.190.500,0 | A 42.512.900,0
und Gewerbesteuerumlage (Landesanteile) B 47.798.781,8
C 46.843.069,8
Landessteuern
051 01-8 | 821 | Vermdgensteuer --- | A ---
B -15,4
C 0,9
052 01-7 | 821 | Erbschaftsteuer 1.953.200,0 | A 1.994.400,0
B 1.853.986,8
C 1.813.544,8
053 01-6 | 821 | Grunderwerbsteuer nach § 23 Abs. 1 Grunderwerbsteuergesetz --- | A ---
1983 B -2,0
Vgl. Vermerk bei 13 10/613 11. C -8,8
053 02-5 | 821 | Grunderwerbsteuer nach § 23 Abs. 2 Grunderwerbsteuergesetz --- | A ---
1983
Vgl. Vermerk bei 13 10/613 12.
053 03-4 | 821 | Grunderwerbsteuer nach § 23 Abs. 4 Grunderwerbsteuergesetz 2.282.300,0 | A 2.129.200,0
Vgl. Vermerk bei 13 10/613 11. B 2.104.392,2
C 1.910.176,5
055 01-4 | 821 | Totalisator- und Buchmachersteuer 1.000,0 | A 1.000,0
Vgl. Vermerk bei 686 01. B 205,2
C 803,1
056 01-3 | 821 | Andere Rennwettsteuern --- | A ---
057 01-2 | 821 | Lotteriesteuer 221.000,0 | A 214.100,0
B 214.855,9
C 211.645,8
058 01-1 | 821 | Sportwettsteuer 7.200,0 | A 2.400,0
B 2.184,8
C 2.569,6
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13 01
Steuern

Erlauterungen

Zu 13 01/015 03

Aus der Beteiligung des Bundes an den Kosten fiir Asylbewerber und Fliichtlinge ergibt sich

- nach dem Asylverfahrensbeschleunigungsgesetz vom 20. Oktober 2015,

- nach dem Gesetz zur Beteiligung des Bundes an den Integrationskosten der Lander und Kommunen in den Jahren 2020 und
2021 und

- nach dem Gesetz zur Anpassung der Ergdnzungszuweisungen des Bundes nach § 11 Abs. 4 Finanzausgleichsgesetz und
zur Beteiligung des Bundes an den flichtlingsbezogenen Kosten der Lander fiir das Haushaltsjahr 2021

folgende geschatzte Entlastung fur Bayern:

2021

Tsd. €

Abschlag Bundesbeteiligung Asylbewerber und Flichtlinge 78.900,0
Auslandische unbegleitete Minderjahrige 55.300,0
Pauschale fir flichtlingsbezogene Zwecke 78.900,0

Zusammen 213.100,0

Zu 13 01/015 04

Hier erfolgt ab 2021 die Veranschlagung der Zahlungen des Bundes an die Lander aus dem Pakt fiir den &ffentlichen
Gesundheitsdienst. Die bisher hier veranschlagten Zahlungen des Bundes an die Lander nach § 1 Abs. 5 Finanzausgleichsgesetz
(Ausgleich der Lander aus dem KiTa-Qualitats- und TeilhabeverbesserungsG vom 19. Dezember 2018 (BGBI. | S. 2696) und aus
der Anderung des Achten Buches Sozialgesetzbuch durch die Artikel 1 und 2 des Gesetzes vom 19. Dezember 2018 (BGBI. | S.
2696) werden ab 2021 unter Tit. 015 01 vereinnahmt.

Zu 13 01/017 02

Nach Art. 6 des Gesetzes zur fortgesetzten Beteiligung des Bundes an den Integrationskosten der Lander und Kommunen und zur
Regelung der Folgen der Abfinanzierung des Fonds ,Deutsche Einheit” vom 17.12.2018 (BGBI. | S. 2522) der Erhéhungsbetrag
gemal § 6 Abs. 5 Gemeindefinanzreformgesetz ab 01.01.2019 entfallen. Der Titel dient der Abwicklung von Abrechnungen.

Zu 13 01/017 03
Nach § 6 Abs. 3 S. 5 des Gemeindefinanzreformgesetzes ist der Erhdhungsbetrag gemafl § 6 Abs. 3 Gemeindefinanzreformgesetz
Ende 2019 ausgelaufen. Der Titel dient der Abrechnung.

Zu 13 01/051 01
Nach dem Jahressteuergesetz 1997 ist aufgrund der Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts die Vermdgensteuer ab
01.01.1997 weggefallen. Kiinftig sind keine Einnahmen bei diesem Ansatz mehr zu erwarten.

Zu 13 01/053 01
Vgl. auch Erlauterung zu Tit. 053 02 und 053 03 sowie 13 10/613 11 und 613 12.

Zu 13 01/053 02

Bei diesem Titel werden die nach dem 01.01.1983 noch eingehenden Einnahmen aus Rechtsvorgangen gemaR § 23 Abs. 2
GrEStG 1983 (Festsetzung der Grunderwerbsteuer noch nach Landesrecht) nachgewiesen. Der gesonderte Nachweis ist
notwendig, weil dieses Grunderwerbsteueraufkommen (3 v.H.) den Kommunen im Rahmen einer Ubergangsregelung abweichend
von Art. 8 FAG weiterhin nach altem Recht iberlassen wird.

Vgl. Erlauterung zu 13 10/613 12.

Zu 13 01/053 03

Gem. Art. 9 Nr. 2a des Jahressteuergesetzes 1997 wurde das Grunderwerbsteuergesetz 1983 vom 17.12.1982 (BGBI | S. 1777)
geandert und der Steuersatz nach § 11 Abs. 1 GrEStG 1983 von 2 v.H. auf 3,5 v.H. erhoht. Die Steuererhéhung dient der teilweisen
Kompensation des Steuerausfalls der Lander bei der Vermdgensteuer, die nach dem Jahressteuergesetz 1997 ab 01.01.1997
weggefallen ist.

Erwerbsvorgange, die noch dem bisherigen Steuersatz nach § 11 Abs. 1 GrEStG 1983 von 2 v.H. unterliegen, sind unter Tit. 053 01
erfasst.

Zu 13 01/055 01
Vgl. Erlduterung zu Tit. 686 01.

Zu 13 01/058 01 und 058 02
Nach dem Gesetz zur Besteuerung von Sportwetten vom 29. Juni 2012 (BGBI | S. 1424) ist hinsichtlich der Sportwettsteuer eine
Zerlegung des Steueraufkommens vorzunehmen. Zum Nachweis wurden fiir die Sportwettsteuer gesonderte Titel ausgebracht.
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13 01 Steuern
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
058 02-0 | 821 | Zerlegungsanteil Sportwettsteuer 94.200,0 | A 57.600,0
B 56.324,0
C 65.310,3
059 01-0 | 821 | Feuerschutzsteuer 91.000,0 | A 84.300,0
Vgl. Vermerk bei 03 23/883 01. B 83.989,1
C 80.658,8
061 01-6 | 821 | Biersteuer 150.100,0 | A 149.700,0
B 150.432,0
C 151.486,0
069 01-8 | 821 | Sonstige Landessteuern --- A ---
Zwischensumme Landessteuern 4.800.000,0 | A 4.632.700,0
B 4.466.352,5
C 4.236.187 1
Summe Steuern | 44.990.500,0 | A 47.145.600,0
B 52.265.134,3
C 51.079.256,9
093 01-8 | 821 | Abgaben von Spielbanken 10.792,0 | A 8.290,6
Vgl. Vermerk zu 13 01/633 71. B 10.096,3
C 8.2211
099 01-2 | 821 | Sonstige --- A ---
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit
Ausnahme fiir Investitionen
211 02-4 | 821 | Zuweisungen vom Bund zum Ausgleich der Ubertragung der Kfz- 1.548.629,0 | A 1.548.629,0
Steuer auf den Bund B 1.548.629,0
C 1.548.629,0
Gesamteinnahmen | 46.549.921,0 | A 48.702.519,6
B 53.823.859,6
C 52.636.107,0
Ausgaben
Ausgaben fir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme
fur Investitionen
686 01-1 | 523 | Zuweisungen an Rennvereine aus der Totalisator- und 960,0 | A 960,0
Buchmachersteuer B 154,9
Die Ausgabebefugnis erh6ht oder vermindert sich um 96 v.H. C 819,9
der Mehr- oder Mindereinnahmen an Totalisator- und
Buchmachersteuer gemal3 § 16 Rennwett- und Lotteriegesetz
(vgl. 055 01).
Die Mittel sind (ibertragbar.
687 01-0 | 029 | Zahlung des Osterreich zustehenden Anteils am bayerischen 30,0 | A 30,0
Biersteuerautfkommen flir das Zollanschlussgebiet "Kleines B 24,8
Walsertal" C 24,5
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13 01
Steuern

Erlauterungen

Zu 13 01/059 01

Die Einnahmen aus der Feuerschutzsteuer sind nach dem Bayerischen Feuerwehrgesetz vom 23. Dezember 1981, zuletzt
geandert durch Verordnung zur Anpassung des Landesrechts an die geltende Geschéftsverteilung vom 22. Juli 2014 (GVBI S. 286,
ber. S. 405), fir den Brandschutz, den Technischen Hilfsdienst und fiir Feuerwehrschulen zu verwenden.

Das veranschlagte Aufkommen an Feuerschutzsteuer ist daher bestimmt zur Deckung der entsprechenden Ausgaben im
Einzelplan 03.

Die Verteilung des Feuerschutzsteueraufkommens erfolgt durch die Finanzbehérde Hamburg. Der bayerische Anteil wird hier
nachgewiesen.

Zu 13 01/093 01 und TG 71 - Ausgaben

Die Spielbankabgabe ist auf der Grundlage der geltenden Abgabeséatze ermittelt und um die Umsatzsteuerzahllast gemindert, die
sich aufgrund der mit Art. 2 des Gesetzes zur Eindammung missbrauchlicher Steuergestaltungen vom 28.4.2006 (BGBI | S. 1095)
eingefihrten Umsatzsteuerpflicht der Spielbanken ergibt.

2021

Tsd. €

Veranschlagte Spielbankabgabe 10.792,0

abzlglich Anteil der Spielbankgemeinden -12.999,5

abzlglich gesondert veranschlagte Kosten der -4.106,0
Spielbankiberwachung

Saldo -6.313,5

Zu 13 01/211 02

Nach dem Kraftfahrzeugsteueranderungsgesetz wurde ab 1. Juli 2009 die Kraftfahrzeugsteuer auf den Bund Ubertragen.
Gleichzeitig sind die Zuweisungen des Bundes aus der LKW-Maut zum Ausgleich von Mindereinnahmen bei der Kfz-Steuer
weggefallen. Die dadurch entstehenden Mindereinnahmen der Lander werden vom Bund durch Zuweisungen an die Lander
ausgeglichen. Vom jahrlichen Gesamtbetrag von rd. 8.991,8 Mio. € erhalt der Freistaat Bayern einen Anteil von rd. 17,22 v.H.; das
sind fiir das Haushaltsjahr 2021 1.548,6 Mio. €.

Vgl. auch Erlauterung zu Kap. 13 10 - Vorbemerkung zu den Steuerverbinden b) Kraftfahrzeugsteuerverbund.

Zu 13 01/686 01
Mit Genehmigung der EU-Kommission vom 2. Juli 2013 ist die Neufassung des § 16 Rennwett- und Lotteriegesetz in Kraft getreten.
Die Rennvereine, die einen Totalisator betreiben, erhalten danach 96 v.H. des Aufkommens der Totalisator- und Buchmachersteuer
(vgl. Tit. 055 01).
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13 01 Steuern
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Sonstige Sachinvestitionen
812 01-8 | 183 | Ausgaben im Zusammenhang mit der Annahme von --- | A ---
Kunstgegenstanden an Zahlungs Statt gemaR § 224 a B 160,0
Abgabenordnung C 135,0
Die Ausgabebefugnis bemisst sich nach der Héhe der durch die
Annahme an Zahlungs Statt getilgten Steuern.
Vgl. Vermerk zu 15 05 TG 74.
Titelgruppen
71 Anteile Dritter an der Spielbankabgabe der Spielbanken
im Freistaat Bayern sowie zusatzliche Kosten der
Spielbankiiberwachung
633 71-0 | 821 | Anteile der Spielbankgemeinden 12.999,5 | A 11.441,6
Die Ausgabebefugnis erhéht oder vermindert sich B 11.622,7
entsprechend der prozentualen Verénderung des C 11.311,3
Bruttospielertrags (vgl. Kap. 13 05 Anlage C 8).
682 71-0 | 681 | Kosten der Spielbankiiberwachung 4.106,0 | A 4.348,0
B 3.777,6
C 3.849,6
Summe der Titelgruppe 17.105,5 | A 15.789,6
B 15.400,3
C 15.160,9
Gesamtausgaben 18.095,5 | A 16.779,6
B 15.740,0
C 16.140,4

Erlauterungen

Zu 13 01/812 01

Mit der nach § 224a Abgabenordnung mdglichen Abgeltung von Erbschaft- und Vermégensteuerschulden durch Hingabe von
Kunstgegenstanden wurde ein Tilgungstatbestand geschaffen, dem kein Geldfluss zugrunde liegt. Fir die notwendige
Gegenbuchung zur aufkommenswirksamen Vereinnahmung bei den Titeln 051 01 und 052 01 wurde der Leertitel ausgebracht.

Zu 13 01/633 71

Tsd. €
Nettospielertrag (vgl. Anlage C8, Erfolgsplan Nr. 1.1.13) 72.826,4
Umsatzsteuer 19 v.H. 13.837,0
Bruttospielertrag 86.663,4
Davon 15 v.H. 12.999,5

Zu 13 01/682 71
2021 gegenuber 2020:
Weniger 242,0 Tsd. € aufgrund des voraussichtlichen Bedarfs.
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13 01 Steuern
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Abschluss
Einnahmen aus Steuern und steuerdhnlichen Abgaben sowie EU- | 45.001.292,0 | A 47.153.890,6
Eigenmittel B 52.275.230,6
C 51.087.478,0
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit Ausnahme fir 1.548.629,0 | A 1.548.629,0
Investitionen B 1.548.629,0
C 1.548.629,0
Gesamteinnahmen | 46.549.921,0 | A 48.702.519,6
B 53.823.859,6
C 52.636.107,0
Ausgaben fir Zuweisungen und Zuschusse mit Ausnahme fir 18.095,5 | A 16.779,6
Investitionen B 15.580,0
C 16.005,4
Sonstige Sachinvestitionen - A -
B 160,0
C 135,0
Gesamtausgaben 18.095,5 | A 16.779,6
B 15.740,0
C 16.140,4
Uberschuss | 46.531.825,5 | A 48.685.740,0
B 53.808.119,6
C 52.619.966,6
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1303 Allgemeine Bewilligungen fiir den Gesamthaushalt
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.
119 11-2 | 062 | Schadenersatzleistungen 10.850,0 | A 10.850,0
Kosten fiir &rztliche Gutachten im Zusammenhang mit der B 12.350,2
Geltendmachung von Schadenersatzanspriichen und C 11.912,8
Erstattungen von Schadenersatzleistungen kénnen von der
Einnahme abgesetzt werden.
119 12-1 | 062 | Einnahmen aufgrund von gerichtlichen Entscheidungen oder 400,0 | A 4229
Prozessvergleichen sowie auergerichtlichen Vergleichen und B 569,8
Anerkenntnissen C 71,6
119 22-9 | 019 | Erstattung von Aufwendungen fir Job-Tickets durch die 1.500,0 | A ---
Beschaftigten B 1.471,9
Vgl. Vermerk zu 511 03. C 1.374 1
119 23-8 | 861 | Rickflisse und Verzinsungen aus nicht grundstockkonformen 100,0 | A ---
Mafinahmen im Rahmen der Sonderprogramme des B 202,6
Einzelplans 13 C 117,9
119 49-8 | 861 | Vermischte Einnahmen der Allgemeinen Finanzverwaltung, fir die 100,0 | A 100,0
eine andere Buchungsstelle nicht besteht B 278,6
C 19,1
125 01-6 | 153 | Erstattung der Kosten fiir Verpflegung und Unterbringung bei 50 | A 10,0
Nutzung des Bildungszentrums der Bayerischen Staats- B 13,0
regierung St. Quirin durch nichtstaatliche oder auf3erbayerische C 71
Nutzer
Vgl. Vermerk bei 525 02.
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit
Ausnahme fiir Investitionen
231 01-7 | 291 | Einnahmen aus Zuweisungen und Spenden zur Beseitigung --- | A ---
auBerordentlicher Notstande
Vgl. Vermerk zu TG 71 - 74 (Ausgaben).
231 03-5 | 045 | Erstattung der Aufwendungen flr die Entmunitionierung durch 2.800,0 | A 4.500,0
den Bund B 1.195,5
Vgl. Vermerk zu 671 75. C 2.520,9
231 04-4 | 199 | Erstattung der Aufwendungen Dritter fiir die Entmunitionierung --- | A ---
durch den Bund C 1.150,0
Vgl. Vermerk zu 633 75.
233 01-5 | 011 | Erstattung von Ausbildungskosten bei einem Dienstherrnwechsel 1.500,0 | A 900,0
Vgl. Vermerk zu 633 01. B 2.005,9
C 1.608,4
23501-3 | 011 | Zuweisungen der Bundesagentur fur Arbeit (Eingliederungs- 50 | A ---
hilfen) und sonstige Eingliederungszuschisse B 6,8
C 4,2
261 01-0 | 411 | Einnahmen aus anteiligen Verwaltungskostenbeitragen auf Grund --- | A

des Treuhandvertrages mit der Bayer. Landesbodenkreditanstalt
und des Einbringungsvertrages mit der Bayer. Landesbank
Vgl. Vermerk zu 862 01.
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1303
Allgemeine Bewilligungen fiir den Gesamthaushalt

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 13 03

Das Kapitel 13 03 enthalt in der Hauptsache Einnahmen und Ausgaben, die nicht einem bestimmten Verwaltungszweig zugeordnet
werden kdonnen. Im Wesentlichen handelt es sich hierbei um globale Personalansatze und die haushaltsgesetzliche Sperre. Ferner
ist in diesem Kapitel die globale Minderausgabe zum Haushaltsabgleich 2021 fiir alle Ressorts veranschlagt.

Zu 13 03/119 11

Fir die Geltendmachung der auf den Freistaat Bayern libergegangenen Schadenersatzanspriiche von Beschaftigten und
Auszubildenden nach Art. 14 BayBG, § 47 MTW, § 6 Entgeltfortzahlungsgesetz (EFZG) oder nach dhnlichen Bestimmungen ist
geman § 3 Abs. 6 und 7 der ab 1. August 2005 geltenden Vertretungsverordnung das Landesamt flir Finanzen, Dienststelle
Regensburg (Beamte) bzw. Ansbach (Arbeitnehmer) zustandig. Die Einnahmen aus diesen Schadenersatzanspriichen sind aus
Verwaltungsvereinfachungsgriinden fiir den Gesamthaushalt hier veranschlagt.

Zu 13 03/119 12

Nach Abschnitt 3 Nr. 5.1 der FMBek uber die Buchung von Ausgaben und Einnahmen aufgrund von gerichtlichen Entscheidungen
oder Prozessvergleichen und aufgrund von aulRergerichtlichen Vergleichen oder Anerkenntnissen sind die Einnahmen aus
Hauptsachleistungen, soweit der Freistaat Bayern durch die Behorden der Finanzverwaltung als allgemeine Vertretungsbehérden
vertreten wird, aus Vereinfachungsgriinden grundsatzlich bei dieser Haushaltsstelle zu vereinnahmen.

2021 gegenuber 2020:
Weniger 22,9 Tsd. € in Anpassung an die voraussichtliche Istentwicklung.

Zu 13 03/119 22
Vgl. Erlduterung zu Tit. 511 03.

Zu 13 03/119 23

Der Titel dient der Vereinnahmung von Rickfliissen und Verzinsungen aus nicht grundstockkonformen MaRnahmen wie
Foérderungen usw., die im Rahmen der Sonderprogramme im Einzelplan 13 durchgefiihrt wurden, soweit dort kein planmaRiger
Einnahmetitel vorhanden ist.

2021 gegenuber 2020:
Mehr 100,0 Tsd. € in Anpassung an die voraussichtliche Istentwicklung.

Zu 13 03/125 01
Sofern nichtstaatliche oder auRRerbayerische Nutzer (z.B. Seminarteilnehmer) in St. Quirin untergebracht werden, sollen sie oder die
entsprechenden Dienstherren die Kosten dafir tragen.

Zu 13 03/231 03

An den Aufwendungen des Landes fir die Beseitigung von Gefahren durch die bis Ende des 2. Weltkrieges hergestellten
Kampfmittel beteiligt sich der Bund nach dem Aufwand, der durch ehemals reichseigene Kampfmittel verursacht wird. Bei sonstiger,
i.d.R. alliierter Munition werden Aufwendungen des Landes temporar teilweise erstattet. Der Haushaltsansatz stellt auf diese
anteilige Kostenerstattung des Bundes ab und orientiert sich an Erfahrungswerten.

Auf die Erlauterungen zu Kap. 13 03 TG 75 wird hingewiesen.

Zu 13 03/231 04

Nach den Vorgaben der fiir die Kostenerstattung des Bundes bei ehemals reichseigenen Kampfmitteln einschlagigen Staatspraxis
und der Kostenerstattung bei sonstigen/alliierten Kampfmitteln erstattet der Bund entsprechende Aufwendungen fir die
Entmunitionierung nur unmittelbar an das fir den Kampfmittelbeseitigungsdienst zustandige Staatsministerium des Innern, fur Sport
und Integration. Dies gilt auch fir Aufwendungen, die Dritte unmittelbar erbracht haben. Die Weiterleitung der Kostenerstattungen
des Bundes an diese erfolgt aus Tit. 633 75.

Zu 13 03/233 01
Gemal Artikel 139 Bayer. Beamtengesetz sind bei einem Wechsel von Beamten und Beamtinnen, die in der zweiten oder dritten
Qualifikationsebene einsteigen, vom Freistaat Bayern zu anderen Dienstherren von diesen die Ausbildungskosten zu erstatten.

2021 gegenuber 2020:
Mehr 600,0 Tsd. € in Anpassung an die zu erwartenden Einnahmen.

Zu 13 03/235 01
Bei dem Titel werden Eingliederungshilfen der Bundesagentur fiir Arbeit und Eingliederungszuschiisse sonstiger Trager erfasst.

Zu 13 03/261 01

Bei den Einnahmen handelt es sich um Anteile an den Verwaltungskostenbeitragen, die durch die Bayerische
Landesbodenkreditanstalt fiir die Treuhandmittel sowie die in das Eigenkapital der Bayerischen Landesbank als Zweckvermdgen
Ubertragenen Treuhandforderungen von der Stadibau GmbH als Zuwendungsempfangerin erhoben werden.

Die Einnahmen flieRen den Mitteln zur Férderung des Staatsbedienstetenwohnungsbaus zu.
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1303 Allgemeine Bewilligungen fiir den Gesamthaushalt
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
261 02-9 | 681 | Erstattung von Verwaltungsausgaben aus sonstigen Bereichen 1.065,0 | A 920,0
B 926,4
C 916,4
281 01-6 | 062 | Erstattung von Prozesskosten 320,0 | A 322,7
B 384,6
C 421,2
Gesamteinnahmen 18.645,0 | A 18.025,6
B 19.405,4
C 20.123,8
Ausgaben
Personalausgaben
422 01-6 | 011 | Bezlge der an die Europaische Union entsandten planmaRigen 22771 | A 1.987,0
Beamten B 975,2
Der Vermerk im Stellenplan ist bindend. C 749,2
422 06-1 | 861 | Stellenpool Behérdenverlagerungen - Heimatstrategie 56.550,0 | A 54.800,0
Der Vermerk im Stellenplan ist bindend. B 6.523,5
C 5.051,4
422 48-1 | 841 | Erstattung von Krankenversicherungsbeitrdgen an Beamtinnen 6.800,0 | A 6.800,0
und Beamte (Richterinnen und Richter) in Elternzeit und B 7.266,3
Zuschisse an Beamtinnen (Richterinnen) nach §§ 26 und 21 C 6.999,3
Bayerische Urlaubs- und Mutterschutzverordnung
428 04-7 | 841 | Lohnleistungen nach dem Aufwendungsausgleichsgesetz und --- | A ---
Sozialversicherungsbeitrage, die von den Krankenkassen B 1.837,8
erstattet werden C 84,1
Erstattungen der Krankenkassen nach dem
Aufwendungsausgleichsgesetz und aus (berzahlten
Sozialversicherungsbeitrégen diirfen von den Ausgaben
abgesetzt werden.
428 06-5 | 861 | Stellenpool Behdrdenverlagerungen - Heimatstrategie --- | A ---
Der Vermerk im Stellenplan zu Tit. 422 06 ist bindend. B 3.679,5
C 3.901,8
428 47-6 | 011 | Arbeitgeberleistungen aufgrund der nachtraglichen 100,0 | A 100,0
Zusatzversicherung von unterhalftig Teilzeitbeschaftigten sowie B 2,2
aus Haftungsbescheiden und Nachzahlungen von Sanierungsgeld C 3,9

bei ersatzlosem Wegfall der urspriinglichen
Zahlungsbuchungsstelle
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1303
Allgemeine Bewilligungen fiir den Gesamthaushalt

Erlauterungen

Zu 13 03/261 02
Den kaufmannisch gefiihrten Staatsbetrieben (Art. 26 Abs. 1 BayHO) ist zur pauschalen Abgeltung der nach Art. 61 Abs. 3 Satz 1
BayHO zu erstattenden Verwaltungskosten und Aufwendungen eine Verwaltungskostenpauschale auferlegt, und zwar:

Tsd. €

Staatliches Hofbrauhaus Miinchen 5,5
Bayerische Staatsbrauerei Weihenstephan 2,7
Zentrum Staatsbader Bayern (inkl. Seenschifffahrt) 16,0
Staatsbad Bad Briickenau (Staatsbetrieb) 9,5
Bayerische Landeshafenverwaltung 12,5
Bayerische Landeskraftwerke 2,7
Staatliche Lotterie- und Spielbankverwaltung 797,5
Bayerisches Hauptmunzamt 17,5
Staatlicher Hofkeller 14,0
Bayerische Staatsguter 97,5
Immobilien Freistaat Bayern 60,5
Staatsbetrieb Sonderabfalldeponien 2,7
Sonstige 26,4
Summe 1.065,0

2021 gegenuber 2020:
Mehr 145,0 Tsd. € in Anpassung an die zu erwartenden Einnahmen.

Zu 13 03/422 01

Bei den Ansatzen sind die Bezilige und Entgelte einschlieRlich Zulagen und Zuwendungen der an die Europaische Union
entsandten Beamten und Arbeitnehmer des Freistaates Bayern veranschlagt. Im Einzelnen vgl. Stellenplan zu 13 03/422 01.
Die Stellen werden den Ressorts von der Staatskanzlei zugewiesen.

Zu 13 03/422 06 und 428 06

Fir Behérdenverlagerungen im Rahmen der Heimatstrategie sind fiir eine Ubergangszeit unterstiitzende
behdérdenverlagerungsbedingte Doppelstrukturen notwendig. Diese sollen durch die Ausbringung von (Plan-) Stellen mit einem kw-
Vermerk (kw-Stellen) realisiert werden.

Zu 13 03/422 48

Nach § 26 Bayerische Urlaubs- und Mutterschutzverordnung wird Beamtinnen und Beamten (Richterinnen und Richter) in Elternzeit
der Krankenversicherungsbeitrag bis zur vollen H6he monatlich erstattet.

Nach § 21 Bayerische Urlaubs- und Mutterschutzverordnung erhalten Beamtinnen (Richterinnen) einen Zuschuss von 13 € je
Kalendertag, wenn aufgrund einer erneuten Schwangerschaft die Mutterschutzfrist ganz oder teilweise in die Elternzeit fallt.

Zu 13 03/428 04

Auf dem Titel werden zunachst die Lohnleistungen nach dem Aufwendungsausgleichsgesetz und zurtickgeforderte
Sozialversicherungsbeitrdge gebucht. Die Erstattungen der Krankenkassen kdnnen dann von den Ausgaben abgesetzt werden.
Grundsatzlich kann davon ausgegangen werden, dass die Erstattungen die gebuchten Betrage ausgleichen.

Entsprechend den sozialversicherungsrechtlichen Regelungen werden von den Krankenkassen Lohnleistungen nach dem
Aufwendungsausgleichsgesetz (AAG; z. B. Entgelte wahrend Beschéftigungsverboten nach dem Mutterschutzgesetz) an den
Arbeitgeber erstattet. Riickforderungen zu viel entrichteter Sozialversicherungsbeitrdge wurden in vergangenen Jahren mit
Zahlungen an die jeweilige Krankenkasse aufgerechnet. Durch die zwingend erforderliche Umstellung auf Betriebsstatten bezogene
Beitragsnachweise ab 01.01.2014 steigt die Zahl der Riickforderungen mangels Aufrechnungsmdéglichkeit an. Um diese
Ruckforderungen effizient abwickeln zu kdnnen, werden die Ausgaben der negativen Beitragsnachweise auf dieser Haushaltsstelle
nachgewiesen.

Zu 13 03/428 47

Bei dem Ansatz sind Zahlungen im Zusammenhang mit der nachtraglichen Zusatzversicherung unterhalftig Teilzeitbeschaftigter
sowie die rickwirkende Entrichtung von Steuern und Sozialversicherungsbeitréagen, fur die der Freistaat Bayern als Arbeitgeber im
Haftungsfall aufkommen muss, nachzuweisen.

Der Ansatz beinhaltet auch Nachzahlungen von Sanierungsgeld in Fallen, in denen die urspriingliche Zahlungsbuchungsstelle bei
der zeitlich versetzten endgiiltigen Festsetzung des Sanierungsgeldes durch die Zusatzversorgungskasse nicht mehr besteht und
es auch keine Nachfolgebuchungsstelle gibt.
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1303 Allgemeine Bewilligungen fiir den Gesamthaushalt
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
443 01-1 | 841 | Unfallfirsorge fiir Beamte (Richter) nach dem Bayerischen 13.000,0 | A 13.000,0
Beamtenversorgungsgesetz B 12.943,3
C 11.499,2
443 02-0 | 841 | Reisebeihilfen an Bedienstete im Ausland aus Anlass von Reisen --- | A ---
in Krankheitsfallen
443 03-9 | 841 | Fursorgeleistungen fiir Beamte (Richter) aufgrund § 45 BeamtStG 100,0 | A 100,0
Etwaige Kostenbeitrédge Dritter diirfen von den Ausgaben B 88,7
abgesetzt werden. C 74,2
443 04-8 | 841 | Erfillungsiibernahme gemaf Art. 97 BayBG bei uneinbringbaren 170,0 | A 130,0
Schmerzensgeldanspriichen B 167,6
Einnahmen aus Anspriichen gegen Schédiger kbnnen von den C 53,1
Ausgaben abgesetzt werden.
443 06-6 | 841 | Mobilitatspramie gem. Nr. 4.9 DBestHG fiur Beamte und 300,0 | A 150,0
Arbeitnehmer im Rahmen der Heimatstrategie B 30,0
Die ndhere Ausgestaltung regelt das Staatsministerium der C 78,0
Finanzen und fiir Heimat.
443 07-5 | 411 | Pauschale Lohnsteuer und Sozialabgaben zur Abgeltung des --- | A 150,0
geldwerten Vorteils, der durch den Verzicht auf Mieterh6hungen
entstanden ist
Einseitig deckungsféhig zulasten 862 01.
459 21-8 | 018 | Sachschadenersatz bei Unfallen und Gewaltakten Dritter gemaf 190,0 [ A 180,0
Art. 98 BayBG B 153,9
C 165,5
461 01-8 | 881 | Zur Verstarkung der Mittel fir Personalausgaben in samtlichen 4146364 | A 431.700,0
Einzelplanen
Der Ansatz dient der Verstédrkung der Tit. 421 01 bis 422 35
(ohne Titel innerhalb von TG) und der Tit. 428 01 bis 428 25
(ohne Tit. 428 12). Nicht gemeinsam bewirtschaftete
Personalausgaben diirfen nur im Rahmen allgemeiner
Besoldungs- und Tariferhbhungen verstérkt werden.
Aus dem Ansatz diirfen ferner die Titel 443 15
(Ballungsraumzulage) sowie in den Sammelkapiteln aller
Einzelpléne und im Kap. 13 20 die TG 61 - 65 - mit Ausnahme
der Tit. 919 61 und 919 62 -, die Tit. 01 01/411 01 und 411 03,
13 03/422 48, 428 47, 443 01 bis 443 06, 13 20/422 49 und
432 44, 13 21/439 01 bis 439 03 verstéarkt werden.
RechnungsmaéBiger Nachweis bei den einschldgigen Titeln und
Kapiteln. Minderausgaben bei den verstdrkungsfdhigen Titeln
dlirfen zur Verstérkung dieses Ansatzes verwendet werden.
Sachliche Verwaltungsausgaben
511 01-8 | 011 | Kosten der Drucklegung des Haushaltsplans einschlief3lich des 110,0 | A 110,0
sonstigen Haushaltsmaterials u.a. B 65,1
Die Mittel sind (ibertragbar. C 17,1
511 03-6 | 019 | Zahlungen fir Job-Tickets an die Verkehrsverbundunternehmen 1.500,0 | A ---
Die Ausgabebefugnis erh6ht oder vermindert sich um die Mehr- B 1.468,3
oder Mindereinnahme bei 119 22. C 1.374,7

Die Mittel sind libertragbar.

Soweit bei Félligkeit der Zahlungen des Freistaates Bayern die
Erstattungen bei 119 22 noch nicht oder noch nicht in voller
Héhe eingegangen sind, diirfen die Ausgaben ausnahmsweise
- ohne das Verfahren nach Art. 37 BayHO - trotzdem in der
unbedingt erforderlichen Héhe geleistet werden.
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Erlauterungen

Zu 13 03/443 01

Aus den veranschlagten Mitteln werden die Kosten der Unfallfirsorge nach Teil 2 Abschnitt 3 BayBeamtVG fiir die Mitglieder der
Staatsregierung und fiir die Beamten und Ruhestandsbeamten samtlicher Geschaftsbereiche - ausgenommen die
Unfallruhegehélter, die Unfallhinterbliebenenversorgung sowie die Unfallunterhaltsbeitrage - bestritten. Entscheidungsbehdérden
sind das Staatsministerium der Finanzen und fiir Heimat bzw. die Pensionsbehdrden.

Tsd. €

Veranschlagt sind:
1. Kosten der Unfallfirsorge 10.600,0
2. Unfallausgleich 2.400,0
Zusammen 13.000,0

Zu 13 03/443 03

Im Rahmen der Aufrechterhaltung der Dienstfahigkeit schwerbehinderter Beamter (Richter) trifft den Freistaat Bayern als
Dienstherrn nach § 45 BeamtStG eine erhOhte Fursorgepflicht. Die in diesem Zusammenhang anfallenden Kosten flr
RehabilitationsmafRnahmen hat der Freistaat Bayern - im Vorgriff auf eine zu ergehende Regelung - zu tragen.

Zu 13 03/443 04

Gemal Art. 97 BayBG wird bei rechtskraftig festgestellten, uneinbringlichen Schmerzensgeldanspriichen tatlich angegriffener
Beamter zur Vermeidung einer unbilligen Harte im Einzelfall eine Erfullungsiibernahme durch den Freistaat Bayern eingefiihrt. Der
Anspruch des Beamten gegen den Schéadiger geht im Wege eines gesetzlichen Forderungsiibergangs auf den Dienstherrn tber,
der aber das Ausfallrisiko tragt.

2021 gegenuber 2020:
Mehr 40,0 Tsd. € in Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 13 03/443 06
Die Mittel sind fir die Gewahrung einer einmaligen Mobilitatspramie im Rahmen der Heimatstrategie bestimmt.

2021 gegenuber 2020:
Mehr 150,0 Tsd. € in Anpassung an den voraussichtlich in allen Einzelpldnen bestehenden Bedarf.

Zu 13 03/443 07

Bei dem Ansatz sind ressortlibergreifende Zahlungen des Arbeitgebers Freistaat Bayern fiir pauschale Lohnsteuer und
Sozialabgaben zur Abgeltung des geldwerten Vorteils, der durch den Verzicht auf Mieterhéhungen bei
Staatsbedienstetenwohnungen entstanden ist, nachzuweisen.

Die Finanzierung erfolgt aus Ausgaberesten. Dariiber hinaus gehender Bedarf kann Gber den Haushaltsvermerk aus Tit. 862 01
gedeckt werden.

Zu 13 03/459 21

Die Mittel sind fiir nachgewiesenen Sachschadenersatz bei Unfallen geman Art. 98 Abs. 2 BayBG bestimmt. Bei Bedarf kann diese
gesetzliche Regelung entsprechend auch auf ehrenamtliche Richter und ehrenamtliche Mitglieder von bei Staatsbehdrden
gebildeten Ausschiissen angewendet werden. Der Ansatz beinhaltet auch den Sachschadenersatz bei Gewaltakten Dritter

(Art. 98 Abs. 1 BayBG).

Zu 13 03/461 01
Der Ansatz dient zur Verstarkung der Personalausgaben, insbesondere fir Tarif- und Besoldungserhéhungen u. dgl., soweit die
Ansatze bei den zutreffenden Titeln der Einzelplane hierfir nicht ausreichen.

Zu 13 03/511 03

Im Rahmen der Firsorgepflicht bemiiht sich der Freistaat Bayern fiir seine Bediensteten um preisgiinstige Job-Tickets der
Verkehrsverbundunternehmen. Als Partner fiir die abzuschlieBenden Vertrage kommt laut den Bedingungen der
Verkehrsverbundunternehmen nur der Freistaat Bayern in Betracht, der damit auch die Zahlungspflicht Gbernimmt. Da die
Ticketbenutzer im Innenverhéltnis den Gegenwert dem Freistaat Bayern zu erstatten haben, liegt ein Fall sog. "durchlaufender
Gelder" vor.

Die Ausgabebefugnis bemisst sich grundsatzlich nach den Einnahmen bei Tit. 119 22. Vorsorglich wird durch Haushaltsvermerk die
Ubernahme auf allgemeine Deckungsmittel des Staatshaushalts zugelassen, wenn in Sonderfallen die Erstattung durch den
Ticketerwerber unmdglich werden sollte. Die Einnahmen und Ausgaben wurden an die zu erwartenden Betrage angepasst und sind
gleichhoch.
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1303 Allgemeine Bewilligungen fiir den Gesamthaushalt
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5

525 01-2 | 153 | Fortbildung von Staatsbediensteten an der Hochschule fiir den 500,0 | A 500,0
offentlichen Dienst in Bayern im Rahmen der B 398,8
Qualifizierungsoffensiven Il und IlI C 392,0

Einseitig deckungsféhig zugunsten 525 02.
Die Mittel sind (ibertragbar.

525 02-1 | 153 | Bildungszentrum der Bayerischen Staatsregierung St. Quirin 1.400,0 | A 1.269,2
Einseitig deckungsféhig zulasten 525 01. B 1.123,7
Die Mittel sind (ibertragbar. C 1.2445
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Mehreinnahme bei
125 01.

Einnahmen aus der Abrechnung zum bestehenden
Dienstleistungsvertrag liber den Betrieb des Bildungszentrums
der Bayerischen Staatsregierung in St. Quirin diirfen von den
Ausgaben abgesetzt werden.

526 01-1 | 051 | Gerichts- und &hnliche Kosten 2.200,0 | A 2.200,0
Aus dem Ansatz diirfen auch Kosten gem. § 7 Abs. 4 Satz 3 B 1.979,9
Unterhaltsvorschussgesetz gezahlt werden. C 1.976,9
Tit. 526 01, 532 01 und 532 02 gegenseitig deckungsféhig.

Die Mittel sind libertragbar.

526 11-9 | 861 | Ausgaben fur Sachverstandige 200,0 | A 200,0
Die Mittel sind (ibertragbar. C 1,8

526 12-8 | 861 | Kosten flir Sachverstandige in Zusammenhang mit der Einfiihrung 200,0 | A 200,0
und Fortentwicklung der Kosten- und Leistungsrechnung sowie
weiterer Controllinginstrumente

Die Mittel sind lbertragbar.
Einseitig deckungsféhig zulasten 547 01.

527 31-4 | 861 | Versicherungsbeitrage (anstelle von Sachschadenersatz bei 1.154,3 | A 1.154,3
Unfallen) fur mit eigenen Fahrzeugen ausgefihrte Dienstreisen B 1.108,6
und -gange C 1.046,4

Aus dem Ansatz diirfen auch Versicherungsbeitrége fiir die
staatlichen Bediensteten bei den Landratsédmtern geleistet
werden.

529 02-7 | 861 | Fir unvorhergesehene Zwecke, fiir die andere planmaRige Mittel 1450 [ A 145,0
nicht veranschlagt sind B 8,0

C 6,0

529 03-6 | 861 | Zur Verstarkung der Mittel bei den Titeln 529 01 der Kapitel 01 20,0 | A 1111
der Einzelplane 03 bis 10, 12, 14 bis 16 sowie bei 02 01/529 03
und 529 04

Die Ausgaben sind bei den Titeln 529 01 der Kapitel 01 der
Einzelpléne 03 bis 10, 12, 14 bis 16 sowie bei 02 01/529 03
und 529 04 rechnungsméRig nachzuweisen.

532 01-3 | 019 | Leistungen auf Grund von gerichtlichen Entscheidungen oder 1.200,0 | A 1.200,0
Prozessvergleichen, sowie auergerichtlichen Vergleichen und B 490,9
Anerkenntnissen, die bei den Behdrden der Finanzverwaltung als C 806,7
Prozessvertretungsbehoérden des Freistaates Bayern anfallen,
soweit nicht besondere Mittel zur Verfligung stehen

Die Mittel sind (ibertragbar.
Vgl. Vermerk zu 526 01.

532 02-2 | 019 | Leistungen auf Grund von aufdergerichtlichen Anerkenntnissen 1.700,0 | A 1.700,0
und Vergleichen Uber Schadenersatzanspriiche aus B 1.673,6
Kraftfahrzeugunfallen (ausgenommen Unfélle, an denen C 1.542,0
Kraftfahrzeuge von Staatsbetrieben geman Art. 26 (1) BayHO
beteiligt sind)

Vgl. Vermerk zu 526 01.
533 01-2 | 019 | Pauschale Abgeltung von Anspriichen nach dem Urheberrecht 150,0 | A 150,0
B 87,4
C 90,5
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Zu 13 03/525 01

Im Rahmen der Qualifizierungsoffensiven Il und Ill sollen an der Hochschule fiir den 6ffentlichen Dienst in Bayern
Fortbildungsmalnahmen durchgefiihrt werden. Zielgruppe sind alle staatlichen und kommunalen Beamten der Besoldungsgruppe
A 9 bis A 12 sowie Beamte der Besoldungsgruppe A 13, die nicht in der vierten Qualifikationsebene eingestiegen sind. Ferner
kdnnen Beamte, die mindestens ein Amt der Besoldungsgruppe A 6 inne haben und eine der Voraussetzungen des Art. 17 Abs. 6
Satz 1 LIbG fir eine Beférderung in das nachst hdhere Amt erfiillen und herausgehobene Positionen wahrnehmen, an den
Seminaren teilnehmen. Ebenso steht vergleichbaren Tarifbeschéaftigten das Seminarangebot offen.

Die Organisation obliegt dem Fachbereich Allgemeine Innere Verwaltung. Dabei sollen - auch im Hinblick auf
Verwaltungsreformmafinahmen - ressortiibergreifend allgemeine, nicht fachspezifische Themenbereiche behandelt werden.

Im Rahmen des Titels sollen die erforderlichen Fahrt- und Verpflegungskosten der Fortbildungsteilnehmer und die Reisekosten der
Dozenten bei Inhouse-Seminaren und sonstige, ausschlieBlich mit FortbildungsmaRnahmen in Zusammenhang stehende Ausgaben
bereit gestellt werden.

Zu 13 03/525 02

Die Mittel sind fuir den Betrieb des Bildungszentrums der Bayerischen Staatsregierung St. Quirin in Gmund am Tegernsee
bestimmt. Die Nutzung erfolgt fiir besondere Zwecke der Staatsregierung und fiir ressortiibergreifende Flihrungskrafte-
fortbildungen.

Die Kosten der in St. Quirin stattfindenden Veranstaltungen, insbesondere Vortragshonorare und Reisekosten, sind grundsatzlich
aus den entsprechenden Titeln der einzelnen Ressorts zu tragen. Die Unterkunft und Verpflegung der staatlichen Teilnehmer erfolgt
kostenfrei.

2021

Folgende Kosten sind veranschlagt: Tsd. €
- Betriebskosten 1.143,0
- Instandhaltungskosten und Bauunterhalt 257,0
Zusammen 1.400,0

Etwaige vertraglich festgelegte Rickzahlungen kénnen Uber diesen Titel abgewickelt werden.

Zu 13 03/526 01

Die Ansétze sind dazu bestimmt, die als Prozessvertretungsbehdrden des Staates tatigen Behorden der Finanzverwaltung
(Staatsministerium der Finanzen und fiir Heimat und Landesamt fir Finanzen) mit den Haushaltsmitteln auszustatten, die zur
Auszahlung der Gerichts-, Anwalts- und &hnlichen Kosten notwendig sind.

Zu 13 03/526 11
Die Mittel sind bestimmt fiir die Inanspruchnahme externer Berater soweit besondere Fachkenntnisse notwendig sind, die in der
Staatsverwaltung nicht verfigbar sind.

Zu 13 03/526 12
Im Rahmen des Titels werden die Kosten fiir externe Beratung in Zusammenhang mit der Kosten- und Leistungsrechnung sowie
weiterer Controllinginstrumente nachgewiesen.

Zu 13 03/527 31

Um das Risiko der Leistungspflicht von Sachschadenersatz fiir den Freistaat Bayern im Falle der anerkannten Nutzung von privaten
Fahrzeugen aus dienstlicher Veranlassung zu begrenzen, wurde mit der Basler Securitas Versicherungs-AG, vertreten durch die
Ecclesia Versicherungsdienst GmbH, ein Vertrag geschlossen, der anstelle der Einzelberechnung der Versicherungspramie einen
jahrlichen Pauschalbetrag vorsieht.

Zu 13 03/529 03

Eine Verstarkung der bei den Titeln 529 01 der Kapitel 01 der Einzelplane 03 bis 10, 12, 14 bis 16 sowie bei Kap. 02 01 Tit. 529 03
und 529 04 den Kabinettsmitgliedern fir auflergewdhnlichen Aufwand aus dienstlicher Veranlassung in besonderen Fallen zur
Verfligung stehenden Mittel aus Kap. 13 03 Tit. 529 03 ist ab dem Jahr 2021 grundsatzlich nicht mehr méglich. Es verbleibt lediglich
ein Reserveansatz in Héhe von 20,0 Tsd. € fiir Unvorhersehbares.

Zu 13 03/532 02

Auf Ersuchen und im Auftrag der jeweiligen Ausgangsbehdrden wickelt das Landesamt fur Finanzen Schadenersatzanspriiche
gegen den Freistaat Bayern aus Verkehrsunféllen, an denen staatliche Kraftfahrzeuge beteiligt sind, auch aufRergerichtlich ab. Es
soll in die Lage versetzt werden, Zahlungen so rasch zu leisten, dass die Erstattung von Fremdfinanzierungskosten méglichst
vermieden wird.

Zu 13 03/533 01

Fuar die Abgeltung der Gebiihren an die GEMA fiir die offentliche Wiedergabe geschutzter Musikwerke in Einrichtungen der
obersten Landesbehérden und ihrer Geschéaftsbereiche sowie der Verglitungen an die VG-Wort fir Fotokopien aus urheberrechtlich
geschitzten Werken wurden vom Freistaat Bayern Pauschalvereinbarungen abgeschlossen.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
534 01-1 | 153 | Ressortiibergreifende Nachwuchswerbung - Karriereportal 350 | A 35,0
Die Mittel sind lbertragbar.

546 49-1 | 861 | Vermischte Verwaltungsausgaben und zum Ausgleich der 1404 | A 101,4
Schlusssumme des Haushaltsplans und beim C 0,2
Haushaltsabschluss

Die Mittel sind (bertragbar.

547 01-6 | 011 | Verstarkungsmittel zur koordinierten und wirtschaftlichen 75,0 | A 75,0
Konzeption, Einflihrung und Fortentwicklung von Kosten- und
Leistungsrechnungen sowie weiterer Controllinginstrumente

Die Erlduterungen sind verbindlich.
Die Mittel sind libertragbar.
Einseitig deckungsféhig zugunsten 526 12.

547 03-4 | 861 | Kosten fur Beratungs-, Betreuungs- und Pflegeangebote flr 50,0 | A 50,0
Beschaftigte des Freistaats Bayern B 25,7

Die Mittel sind (ibertragbar. C 20,1
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme
fiur Investitionen
612 01-6 | 821 | Finanzausgleich unter den Landern --- | A ---
Riickerstattungen sind von der Ausgabe abzusetzen. B 6.770.659,3
Die Mittel sind lbertragbar. C 6.634.210,1

613 31-9 | 821 | Einmalige Zuweisung flr Kur-und Fremdenverkehrsorte (Art. 6 --- | A
und 7 KAG, Art. 24 KG)

Einseitig deckungsféhig bis 10.000,0 Tsd. € zulasten
13 10/613 31.

632 01-2 | 861 | Kostenbeitrage zur Finanzierung gemeinsamer Einrichtungen der 300,0 | A 290,0

Lander u.a. B 2487
Die Mittel sind (ibertragbar. C 244 1

633 01-1 | 011 | Erstattung von Ausbildungskosten bei einem Dienstherrnwechsel 3.500,0 | A 1.300,0

im Sinne von Art. 139 BayBG B 3.481,4
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Mehreinnahmen bei C 1.441,9
233 01.

Einseitig deckungsféhig zulasten Tit. 636 01.

634 01-0 | 243 | Finanzzuweisungen an den Ausgleichsfonds gemal § 6 Abs. 4 500,0 | A 700,0
LAG (Anteil am Jahresaufwand des Ausgleichsfonds fiir B 530,8
Unterhaltshilfe) C 600,5

Die Mittel sind lbertragbar.
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Zu 13 03/534 01

Die Gewinnung von qualifizierten und motivierten Nachwuchskraften ist in der heutigen Gesellschaft von steigender Bedeutung.
Viele Wirtschaftsunternehmen treten bereits friihzeitig an geeignete Schiler und Bewerber heran. Ein Mittel der Unternehmen ist
eine hohe Onlineprasenz. In Hinsicht auf den Wettbewerb des Freistaates Bayern mit den Arbeitgebern der freien Wirtschaft soll die
Onlineprasenz des Freistaates zum Zwecke der Nachwuchsgewinnung ausgeweitet werden. Die Erstellung soll mit einer einmaligen
Imagekampagne des Freistaats Bayern als Arbeitgeber verbunden werden.

Die Weiterfinanzierung bis zum Abschluss der MalRnahme soll aus Ausgaberesten erfolgen.

Zu 13 03/546 49
Durch die Erweiterung der Zweckbestimmung kénnen auch Rundungen beim Jahresabschluss vorgenommen werden.

Zu 13 03/547 01

Aus dem Titel kénnen, koordiniert vom Staatsministerium der Finanzen und fur Heimat in den Einzelplanen Titel der Hauptgruppe 5,
der Obergruppe 81 und der Gruppen 427 - 428 verstarkt werden, wenn dies der Optimierung, insbesondere der besseren
Vergleichbarkeit, bestehender bzw. der Einfihrung neuer kompatibler Kosten- und Leistungsrechnungen und weiterer
Controllinginstrumente in der bayerischen Verwaltung dient. Die Ausgaben sind bei den verstarkungsfahigen Titeln nachzuweisen.

Zu 13 03/547 03

Der Titel dient dem Nachweis der Ausgaben fiir ein Nachfolgeprojekt des im Jahr 2016 auslaufenden Pilotprojektes "Plattform
Betreuung" mit erweiterten Manahmen zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Die Mittelbewirtschaftung erfolgt durch die Staatskanzlei.

Zu 13 03/612 01

Der auf Ausgleichszuweisungen und -beitragen basierende Landerfinanzausgleich wurde ab 2020 durch ein System
finanzkraftabhangiger Zu- und Abschlage abgeldst, welche bereits bei der Verteilung des den Landern insgesamt zustehenden
Umsatzsteueranteils gewahrt und erhoben werden. Die vom Freistaat Bayern im Rahmen dieses Finanzkraftausgleichs erhobenen
Abschlage werden kiinftig bereits auf der Einnahmenseite (Abschlage bei der Umsatzsteuer; vgl. 13 01/015 01) erfasst und nicht
mehr als Ausgabe ausgewiesen.

Der Titel wird noch zur Abrechnung der Jahre 2017 bis 2019 bendtigt. Die Finanzierung evtl. Nachzahlungen erfolgt aus
Ubertragenen Ausgaberesten.

Zu 13 03/613 31

Nach dem Ergebnis der Erdrterung liber die Ausstattung des kommunalen Finanzausgleichs 2021 mit den kommunalen
Spitzenverbanden am 31. Oktober 2020 werden aus 13 10/613 31 einmalig bis zu 10.000,0 Tsd. € zur pauschalen Unterstitzung
der Kur- und Fremdenverkehrsorte zur Verfiigung gestellt. Die Mittelbereitstellung erfolgt tiber einen entsprechenden
Deckungsvermerk zulasten 13 10/613 31.

Zu 13 03/632 01 2021
Folgende Kosten sind veranschlagt: Tsd. €
1. Kostenanteil Bayerns an der zentralen Datenstelle der 188,4

Landerfinanzminister einschl. Kostenanteil fir den
Unabhangigen Beirat des Stabilitatsrates

2.  Kostenanteil am Haushalt der Tarifgemeinschaft 100,0
deutscher Lander

3. Sonstiges 11,6

Zusammen 300,0

2021 gegenuber 2020:
Mehr 10,0 Tsd. € in Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 13 03/633 01 )
Gemal Artikel 139 BayBG hat der Freistaat Bayern bei Ubernahme von Beamten und Beamtinnen, die in der zweiten oder dritten
Qualifikationsebene einsteigen, von anderen Dienstherren diesen die Ausbildungskosten zu erstatten.

2021 gegenuber 2020:
Mehr 2.200,0 Tsd. € in Anpassung an den stark gestiegenen Bedarf in allen Einzelplanen.

Zu 13 03/634 01

Nach § 6 Abs. 4 LAG leisten Bund und Lander an den Ausgleichsfonds einen jahrlichen Zuschuss in Hohe von 50 v.H. des
Jahresaufwandes des Ausgleichsfonds fiir Unterhaltshilfe, héchstens jedoch in Hohe von 332,4 Mio. €. Der Bund hat hiervon 1/3,
die Lander haben 2/3 nach dem Verhaltnis ihrer Steueraufkommen im jeweils vorangegangenen Haushaltsjahr zu leisten.

2021 gegenuber 2020:
Weniger 200,0 Tsd. € in Anpassung an die voraussichtliche Istentwicklung.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5

636 01-8 | 011 | Erstattung von Ausbildungskosten bei einem Dienstherrnwechsel 600,0 | A 200,0

auBerhalb Art. 139 BayBG
Einseitig deckungsféhig zugunsten Tit. 633 01.

681 02-1 | 023 | Zuschusse zur Finanzierung von allgemeinen 250 | A 25,0
VerwaltungshilfemalRnahmen und Aus- und B 2,3
Fortbildungsmafnahmen fur Angehodrige der Finanzverwaltungen C 2,2
von Entwicklungs- und Ubergangslandern

681 03-0 | 411 | Zuschisse des Freistaats Bayern flir die einkommensorientierte 600,0 | A 940,0
Forderung (Zusatzforderung) im Staatsbedienstetenwohnungsbau B 512,9

Vgl. Vermerk zu 862 01. C 4579
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Mehreinnahme bei

13 06/181 43.

Die Mittel sind (ibertragbar.

684 02-8 | 271 | Zuschusse und sonstige Ausgaben fir den laufenden Betrieb an 30,0 |A 85,0
den privaten Trager der Kinderbetreuungseinrichtung im B 150,0
staatseigenen Gebaude Minchen, Reitmorstr. 29

Die Mittel sind lbertragbar.

684 04-6 | 199 | Zuschuss zur Vorbereitung, Durchfihrung und Abwicklung des --- | A ---

Deutschen Evangelischen Kirchentages 2023 in Nirnberg
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 5.650,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.

684 05-5 | 199 | Zuschuss zur Vorbereitung, Durchfiihrung und Abwicklung der --- | A ---

Konferenz der Weltreligionen 2019 in Lindau B 842,6
C 106,2

684 06-4 | 199 | Férderung von Folgeveranstaltungen der Konferenz der --- | A 300,0

Weltreligionen in Lindau
Die Mittel sind lbertragbar.
Baumafnahmen

701 11-6 | 861 | Bauliche Sicherheitsma3nahmen an Wohnungen der Mitglieder 1.000,0 [ A 500,0
der Staatsregierung und sonstiger als gefahrdet eingestufter B 1.392,2
Personen C 318,3

Vgl. Vermerk bei 13 04/519 01 und 13 04/701 01.
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Zu 13 03/636 01

Der Titel wurde geschaffen, um eine freiwillige Erstattung der Ausbildungskosten in Fallen, fiir die Art. 139 BayBG nicht einschlagig

ist, leisten zu kénnen.

Dies ist ausnahmsweise mdglich, wenn

- dringendes Interesse an der Gewinnung eines Bewerbers besteht,

- ein aulierordentlicher Mangel an geeigneten anderen Bewerbern besteht, bei denen keine Ausbildungskostenerstattung
erforderlich ware,

- die Gewinnung des Bewerbers unter Beriicksichtigung des Leistungsprinzips aufgrund akuten Personalmangels zwingend
erforderlich ist und

- hierdurch fiir den Freistaat Bayern aufgrund der zu erwartenden Leistung und Befahigung ein erheblicher Vorteil entsteht.

2021 gegenuber 2020:
Mehr 400,0 Tsd. € in Anpassung an den steigenden Bedarf in allen Einzelplanen.

Zu 13 03/681 02

Die Mittel sind zum einen zur Finanzierung von allgemeinen MaRRnahmen (z. B. Aufwendungen im Zusammenhang mit dem
Empfang von Delegationen, Ubernahme Reisekosten etc.) im Rahmen der Verwaltungshilfe fiir Entwicklungs- und Ubergangslander
bestimmt.

Zum anderen kénnen damit Aus- und FortbildungsmaRnahmen von Angehérigen von Entwicklungs- und Ubergangslandern, die im
Bereich der dortigen Steuerverwaltungen tatig sind, ganz oder zum Teil finanziert werden.

Sie kdnnen auch fir sonstige Mallnahmen, die der angegebenen Zweckbestimmung dienen, herangezogen werden.

Die Entwicklungszusammenarbeit erfolgt nach den Zielsetzungen der Beschlisse der Ministerprasidenten der Lander.

Der Bedarf ist geschéatzt.

Zu 13 03/681 03

Fir nach dem 01.01.2003 begonnene Staatsbedienstetenwohnungsbauvorhaben erfolgt die Férderung durch den Freistaat Bayern
auf der Grundlage des Bayerischen Wohnraumférderungsgesetzes vom 10.04.2007 (GVBI S. 260) grundsatzlich
einkommensorientiert.

Die veranschlagten Mittel dienen der Abwicklung der - ab Bezugsfertigkeit der einkommensorientiert geférderten
Staatsbedienstetenwohnungen - zu bewilligenden Zusatzférderung (Zuschuss) in Hohe des zu erwartenden Volumens.

2021 gegenuber 2020:
Weniger 340,0 Tsd. € in Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 13 03/684 02

Die Kinderkrippe “Reitmorzwerge” ist eine betriebliche Einrichtung des Freistaates Bayern in der 42 Krippenkinder im Alter von acht
Wochen bis zum Kindergarteneintritt betreut und geférdert werden. Die Mittel sind als Zuschuss an den privaten Trager zur
Abdeckung des zu erwartenden Betriebskostendefizits vorgesehen.

Zu 13 03/684 04

Der Deutsche Evangelische Kirchentag soll im Jahr 2023 in Niirnberg stattfinden. Die Kosten der Vorbereitung, Durchfiihrung und
Abwicklung sollen aus Veranstaltungseinnahmen, aus Mitteln der Evangelischen Kirche sowie durch 6ffentliche Zuwendungen
(Bund, Freistaat Bayern, Stadt Niirnberg) gedeckt werden.

Zur Vorbereitung der Veranstaltung ist eine Verpflichtungsermachtigung in Héhe des beabsichtigten staatlichen Zuschusses
erforderlich.

Zu 13 03/684 05
Der Titel dient der Abrechnung der Maf3nahme.

Zu 13 03/684 06

Die Mittel sind fir die Férderung von interreligiosen Veranstaltungen zur Friedensarbeit mit den besonderen thematischen
Schwerpunkten Klimaschutz, Frauen, Jugend und Europa bestimmt.

Der Titel dient der Abwicklung.

Zu 13 03/701 11
Die hier zentral veranschlagten Mittel werden vom Staatsministerium flir Wohnen, Bau und Verkehr bewirtschaftet.

2021 gegenuber 2020:
Mehr 500,0 Tsd. € in Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2021

Tsd. €

Oo>

Soll 2020
Ist 2019
Ist 2018

Tsd. €

5

862 01-3

883 05-4

883 06-3

883 07-2

891 02-7

891 03-6

891 04-5

893 06-1
893 08-9

411

725

249

821

312

411

411

861
199

InvestitionsféorderungsmaBnahmen

Darlehen zur Gewinnung von Wohnungen flr Staatsbedienstete
Gegenseitig deckungsféhig mit 681 03, 891 03 und
13 05/861 27. Die Deckungsféhigkeit umfasst auch die
Verpflichtungserméchtigung.
Einseitig deckungsféhig zugunsten 443 07.
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Mehreinnahmen bei
13 06/162 43 und um die Isteinnahmen bei 261 01.
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 81.550,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Hébhe von 81.550,0 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren
2022 Tsd. € 47.670,0
2023 Tsd. € 33.880,0

Zuweisungen an die Stadte Nurnberg und Erlangen fir
Verkehrsmaflinahmen von lberregionaler Bedeutung
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 96.800,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Hébhe von 96.800,0 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren
2022 Tsd. € 1.400,0
2023 Tsd. € 95.400,0

Zuweisung an die Stadt Nirnberg zur musealen Ausstattung des
Saals 600 im Justizpalast Niirnberg

Billigkeitsleistung gem. Art 53 BayHO flir Kostenbeteiligung am
Wiederaufbau des Rathauses der kreisfreien Stadt Straubing
Die Erlduterung ist verbindlich.
Die am Jahresende nicht in Anspruch genommene
Verpflichtungserméchtigung 2021 gilt abweichend von Art. 38
in Verbindung mit Art. 45 BayHO fiir das Haushaltsjahr 2022
fort.
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 10.000,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Héhe von 10.000,0 Tsd. € werden féllig friihestens im
Haushaltsjahr
2023 Tsd. € 10.000,0

Zuweisungen auferhalb des BayKrG fir die Errichtung eines
Mutter-Kind-Zentrums beim Klinikum Augsburg

Zuschisse zur Gewinnung von Wohnungen fir Staatsbedienstete
Vgl. Vermerk zu 862 01.

Zuschuss an die Stadibau GmbH als Substanzerhaltungsbeitrag
der Schlésserverwaltung im Rahmen der Ubernahme und
Sanierung von Wohnungen im Bereich des Alten Schlosses
Schleifheim
Vgl. Vermerk bei 06 16/519 01.
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 10.000,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Héhe von 10.000,0 Tsd. € werden féllig friihestens im
Haushaltsjahr
2023 Tsd. € 10.000,0

Verstarkung von InvestitionsmaRnahmen

Zuschiisse zum Bau von Synagogen, von Sakralrdumen und von
Gemeindezentren fir die jidischen Gemeinden in Bayern

25.800,0

3.200,0

10.000,0

150,8

> Wr>x wWr

oOw>» >

24.798,2
33.328,3

8,2

229,8

5.611,8
4.499,1

100,7

2.000,0
529,7
682,4
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Zu 13 03/862 01

Um im GroBraum Miinchen Staatsbediensteten finanziell tragbare Wohnungen anbieten zu kdnnen, werden der staatseigenen
Stadibau GmbH zinsverbilligte Darlehen gegen Einrdumung eines dauerhaften Wohnungsbesetzungsrechts zugunsten des
Freistaates Bayern im Rahmen der staatlichen Wohnungsfiirsorge zur Verfligung gestellt.

Fur die bereits vor Baubeginn bei den einzelnen MalRnahmen jeweils notwendigen Bewilligungsbescheide (hinsichtlich Férderung
und Darlehen) sind die vorgesehenen langfristigen Verpflichtungsermachtigungen erforderlich.

2021 gegenuber 2020:
Mehr 1.001,8 Tsd. € in Anpassung an den Bedarf nach dem geplanten Mittelabfluss.

Zu 13 03/883 05

Far den kreuzungsfreien Ausbau des Frankenschnellwegs in Niirnberg soll aufgrund

- der angespannten Finanzlage der Stadt Nirnberg und der demzufolge begrenzten Hohe des mdglichen stadtischen
Eigenanteils,

- der Uberragenden verkehrlichen Bedeutung der Maflnahme fiir den Ballungsraum Nuirnberg/Furth/Erlangen,

- des hohen Projektvolumens und

- des besonderen Staatsinteresses an der Mafinahme

neben der reguldaren KommunalstraBenférderung eine Sonderfinanzierung in Hohe von insgesamt bis zu 100 Mio. € gewahrt

werden. Daraus sollen 4,6 Mio. € fir LarmschutzmalRnahmen an der A73 verausgabt werden.

Zu einer entsprechenden Férderzusage zur Sicherung der Gesamtfinanzierung ist fiir den Restbetrag eine

Verpflichtungsermachtigung erforderlich. Die Veranschlagung der Mittel erfolgt entsprechend dem voraussichtlichen Baufortschritt in

kinftigen Haushalten.

Zu 13 03/883 06
Der Saal 600 soll fiir einen dauerhaften Museumsbetrieb umgebaut und anschlieRend taglich flir den Besucherverkehr gedffnet
werden. Die Fortschreibung des Titels dient der Abfinanzierung.

Zu 13 03/883 07

Aus den Mitteln kénnen der kreisfreien Stadt Straubing bis zu 50 v.H. der unter Beachtung der Grundsétze von Wirtschaftlichkeit
und Sparsamkeit notwendigen Kosten fiir den Wiederaufbau des 2016 durch einen Brand schwer beschadigten Straubinger
Rathauses, maximal jedoch 10 Mio. €, auf Antrag zugewiesen werden. Die in Satz 1 genannten Kosten berechnen sich aus den
Gesamtkosten der BaumalRinahmen zum Wiederaufbau abzuglich von Ersatzleistungen von Versicherungen und sonstiger Dritter
sowie abzuglich der Zuweisungen aus bestehenden Férderprogrammen des Freistaats oder sonstiger Finanzierungsbeteiligungen
Dritter. Letztere sind durch die kreisfreie Stadt Straubing vorrangig zu beantragen (Grundsatz der Subsidiaritat von
Billigkeitsleistungen).

Zu 13 03/891 02
Das Projekt ist abgerechnet. Der Titel kann entfallen.

Zu 13 03/891 03
Vgl. Erlduterung zu Tit. 862 01.

2021 gegenuber 2020:
Mehr 4.388,2 Tsd. € in Anpassung an den Bedarf nach dem geplanten Mittelabfluss.

Zu 13 03/891 04

Zur Schaffung von Wohnraum flr Staatsbedienstete im GroRraum Minchen sollen sanierungsbedirftige Wohnungen im Bereich
des Alten Schlosses Schleilheim von der Bayerischen Verwaltung der staatlichen Schlésser, Garten und Seen in die Verwaltung
der Stadibau GmbH (bertragen werden. Zur wirtschaftlichen Darstellung einer Sanierung unter Berilicksichtigung von Vorgaben des
Denkmalschutzes ist als Substanzerhaltungsbeitrag gleichzeitig eine Zuwendung in Hohe von 10 Mio. € an die Stadibau GmbH
notwendig. Zur Finanzierung sollen hierfiir im Haushaltsvollzug 2021 Ausgabemittel in gleicher Hohe von 06 16/519 01
(Bauunterhalt) auf diesen Titel Gibertragen werden. Der Titel dient der Abfinanzierung entsprechend dem Baufortschritt in kiinftigen
Jahren.

Zu 13 03/893 08

Im Bewusstsein der besonderen historischen Verantwortung des Freistaats Bayern gegentber den jidischen Birgern Bayerns hat
die Staatsregierung in den Jahren 2016 mit 2020 10 Mio. € zur Férderung von BaumaRnahmen an Synagogen und
Gemeindezentren zur Verfligung gestellt. Diese Mittel sind jeweils zur Halfte fir MaBnahmen von Mitgliedsgemeinden des
Landesverbandes der Israelitischen Kultusgemeinden in Bayern sowie fiir Manahmen der Israelitischen Kultusgemeinde Miinchen
und Oberbayern vorgesehen.

Der Titel dient der Abfinanzierung.
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Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
893 09-8 | 199 | MaRnahmen zur Optimierung der technischen Sicherheit an 3.000,0 | A 8.000,0
Einrichtungen der israelitischen Kultusgemeinden sowie sonstigen B 51,2
judischen Einrichtungen (einschlieBlich baulichen Objekten der C 142,2
Mandatstrager)
Soweit die im Haushaltsjahr 2019 veranschlagten Mittel in
Hébhe von 1 Mio. € bis Ende des Haushaltsjahres 2020 noch
nicht verbraucht sind, werden diese weiterhin ausschliellich fiir
technische SicherheitsmalSnahmen am neu zu errichtenden
Seniorenzentrum der Israelitischen Kultusgemeinde fiir
Miinchen und Oberbayern am Prinz-Eugen-Platz in Miinchen
zur Verfligung gestellt.
Einseitig deckungsféhig zugunsten 03 18/519 01 und 701 01
soweit Vorleistungen erbracht wurden.
893 10-5 | 199 | Nachfinanzierung der BaumafRnahme fiir die Synagoge --- | A ---
Regensburg B 400,0
894 07-9 | 165 | Zuschuss an die Bayerische Forschungsstiftung 11.500,0 | A 9.500,0
B 9.500,0
C 9.015,0
894 08-8 | 165 | Zuschuss an die Bayerische Forschungsstiftung im Rahmen der 5.000,0 | A
HTA plus
896 04-0 | 249 | Beteiligung des Freistaates Bayern an der Zustiftung an die --- |A 4.670,0
Stiftung Gedenkstatte Auschwitz-Birkenau
Besondere Finanzierungsausgaben
972 01-0 | 881 | Minderausgaben aufgrund haushaltsgesetzlicher -400.000,0 | A -340.000,0

Einsparungsmaflnahmen in samtlichen Einzelplanen
Die Minderausgaben sind bei den einschldgigen Titeln der
Einzelpléne rechnungsmé&fig nachzuweisen.
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Zu 13 03/893 09

Die im Jahr 2019 veranschlagten Mittel sind vollumfanglich und ausschlief3lich fir die Férderung von technischen
SicherheitsmaRnahmen (Aufienanlagen, Liftung EG und technische Anlagen wie Videolberwachung) am neu zu errichtenden
Seniorenzentrum Prinz Eugen (Seniorenheim mit stationaren Pflegeplatzen, Tagespflegeplatzen, Wohnungen fiir betreutes
Wohnen, einem Seniorentreff sowie einer Synagoge mit Gemeindezentrum) der Israelitischen Kultusgemeinde fiir Miinchen und
Oberbayern am Prinz-Eugen-Platz in Mliinchen bestimmt.

2021 gegenuber 2020:
Weniger 5.000,0 Tsd. € in Anpassung an den Bedarf zur Fortfliihrung der technischen und baulichen SicherheitsmalRnahmen bei
judischen Einrichtungen.

Zu 13 03/893 10
Fur die im Zuge der Baumafnahme fir die Synagoge Regensburg entstandene Kostenmehrung in Héhe von rund 1,5 Mio. € leistet
der Staat im Rahmen einer Billigkeitsleistung einen Deckungsbeitrag. Der Titel dient noch der Abfinanzierung.

Zu 13 03/894 07

Zur Forderung der anwendungsorientierten Grundlagenforschung und der angewandten Forschung wurde am 1. August 1990 eine
rechtsfahige Stiftung des oOffentlichen Rechts, die "Bayerische Forschungsstiftung" errichtet. Die Bayerische Forschungsstiftung
erhalt jahrliche Zuschisse fiir ihre satzungsgemalen Zwecke.

Zur Nachfinanzierung von Kostenerh6hungen aufgrund Corona-bedingter Verzégerungen bei laufenden Forschungsprojekten
erfolgt eine einmalige Erh6hung um 2.000,0 Tsd. €. Die Mittel sollen fir einen ,Schutzschirm fiir Férderprojekte® Giber einen
Zeitraum von drei Jahren fiir laufende, von der Coronavirus-Krise beeintrachtigte Forderprojekte der Stiftung eingesetzt werden.
Konkret sollen in Féllen, in denen Corona-bedingt eine Verlangerung der Projektzeit beantragt und genehmigt wurde, unter
bestimmten Voraussetzungen fehlende Personalmittel fiir projektbezogen beschaftigtes Personal im Wissenschaftsbereich fiir bis
zu drei Monaten erstattet werden.

Zu 13 03/894 08

Zur Beschleunigung der Umsetzung der Hightech Agenda Bayern hat der Ministerrat am 14. September 2020 fiir das Jahr 2021
eine Aufstockung der Foérdermittel der Bayerischen Forschungsstiftung um 5 Mio. € beschlossen. Damit Wirtschaft und
Wissenschaft nach der Coronavirus-Krise die FUE-Aktivitdten rasch wiederaufnehmen bzw. intensivieren kénnen, sollen die Mittel
der Stiftung zusatzlich fur neue Projekte zur Verfugung stehen.

Zu 13 03/896 04

Zur Erhaltung der Gedenkstéatte Auschwitz-Birkenau soll die Stiftung Auschwitz-Birkenau im Wege einer Zustiftung von Bund und
Landern unterstiitzt werden. Seitens des Bundes und der Lander sind jeweils insgesamt bis zu 30 Mio. € vorgesehen. Der
Landerbeitrag soll unter Anwendung des Kdnigsteiner Schliissels auf die Lander verteilt werden. Der auf den Freistaat Bayern
voraussichtlich entfallende Anteil wurde bereits im Haushaltsjahr 2020 in Hhe von 4,67 Mio. € veranschlagt. Der Titel dient der
Abfinanzierung.

Die Bewirtschaftung erfolgt durch das Staatsministerium fiir Unterricht und Kultus.

Zu 13 03/972 01

Um den Haushaltsausgleich zu erreichen, muss eine globale Minderausgabe in H6he von 400.000,0 Tsd. € fiir die Obergruppen 51
bis 54 (ohne Gruppen 517 und 518) sowie die Hauptgruppen 6 und 8 veranschlagt werden. Diese Einsparungsbetrage sollen durch
die Sperrung von Ausgabeansatzen gewonnen werden. Die haushaltsgesetzlichen Grundlagen hierfiir sind in Art. 4 Abs. 1 und 2
des Haushaltsgesetzes 2021 festgelegt.

Im Benehmen mit dem Ausschuss fiir Staatshaushalt und Finanzfragen des Bayerischen Landtags werden diese Einsparungen vor
allem durch eine Sperre der nicht gesetzlich oder vertraglich festliegenden Ansétze
a) fir sachliche Verwaltungsausgaben (Obergruppen 51 mit 54 ohne die

Gruppen 517 und 518) in H6he von 10 v.H.
b)  flr Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir

Investitionen (Hauptgruppe 6) in Hohe von 10 v.H.
c) fiir sonstige Investitionen und InvestitionsférderungsmalRnahmen

(Hauptgruppe 8) in Héhe von 10 v.H.
realisiert.

Fir bestimmte Falle bestehen Ausnahmen oder kénnen Ausnahmen zugelassen werden.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
972 04-7 | 881 | Globale Minderausgabe zum Haushaltsabgleich 2021 -538.100,0 | A
Die Minderausgabe ist durch Einsparungen bei den
libertragbaren Ausgabeansétzen der Einzelpléne 02 bis 10 und
12 bis 16 zu erwirtschaften und bei den einschldgigen
Haushaltsstellen nachzuweisen.
Die Erlduterungen zur Verteilung auf die Einzelpléne sind
verbindlich.
989 01-1 | 891 | Finanzierung der Ausgleichsabgabe nach dem SGB IX --- | A ---
Vgl. 10 03/389 87.
Die Erlduterungen sind verbindlich; Erstattungen der
Staatsbetriebe sind von der Ausgabe abzusetzen.
Die Mittel sind (ibertragbar.
Titelgruppen
71 - 74 Zuweisungen und Zuschiisse zur Milderung
auBergewohnlicher Notstande durch Elementarereignisse
Die Titel der TG sind gegenseitig deckungsféhig.
Die Mittel sind lbertragbar.
Riickzahlungen dlirfen von den Ausgaben abgesetzt werden.
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Einnahmen
bei 13 03/231 01.
681 71-7 | 291 | Soforthilfen nach schweren Schaden durch Naturkatastrophen EEOA ---
B -5,5
C -203,7
681 72-6 | 291 | Zuschisse zur Milderung besonderer sozialer Harten oder bei *EEOA ---
Existenzgefahrdungen durch auRergewdéhnliche Ereignisse
681 73-5 | 291 | Sofortgeld an Geschadigte nach schweren Schaden durch *EEOA ---
Naturkatastrophen C -1,5
683 73-3 | 291 | Zuschusse zur Milderung aufRergewdhnlicher Notstande durch 2.000,0 | A 2.000,0
Elementarereignisse B 123,3
C 625,8
892 73-0 | 291 | Einmalzinszuschusse --- | A ---
Summe der Titelgruppe 2.000,0 |A 2.000,0
B 117,8
C 1.929,2
75 Aufwendungen fiir die Entmunitionierung
Schroftterlése kénnen von den Ausgaben abgesetzt werden.
Die Titel der TG sind gegenseitig deckungsfahig.
Die Mittel sind libertragbar. Erstattungen aus ABM-Mitteln
dlirfen von der Ausgabe abgesetzt werden.
519 75-1 | 045 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen 10,0 | A 5,0
B 8,7
C 25,5
547 75-7 | 045 | Sachliche Verwaltungsausgaben 20,0 | A 20,0
B 95,0
C 16,8
633 75-2 | 045 | Erstattung der Aufwendungen Dritter fir die Entmunitionierung im --- | A ---
Rahmen einer Kostenerstattung des Bundes C 1.150,0

Die Ausgabebefugnis bemisst sich nach der Isteinnahme bei
231 04.
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Zu 13 03/972 04
Die Minderausgabe verteilt sich wie folgt:

Epl. Geschaftsbereich Anteil 2021
in Tsd. €
02 Staatskanzlei 5.000,0
03 Inneres 83.600,0
04 Justiz 30.600,0
05 Kultus 58.000,0
06 Finanzen 59.700,0
07 Wirtschaft 64.300,0
08 Landwirtschaft 17.200,0
09 Bau 55.200,0
10 Soziales 23.500,0
12 Umwelt 13.400,0
13 Allgemeine Finanzverwaltung 57.600,0
14 Gesundheit 20.500,0
15 Wissenschaft 46.400,0
16 Digitales 3.100,0
Zusammen 538.100,0

Angesichts des in den letzten Jahren zu verzeichnenden stetigen Anstiegs der Ausgabereste ist bei der Veranschlagung ein
verstarktes Augenmerk auf die Beachtung des Falligkeitsprinzips (Art. 11 BayHO) zu richten und einem weiteren Resteanstieg
entgegenzuwirken. Vor diesem Hintergrund soll im Haushaltsjahr 2021 ein geschatzter ,Sockelbetrag” an voraussichtlich erst spater
abflieBenden Ausgabemitteln abgeschopft und zum Haushaltsabgleich verwendet werden. Da zum Zeitpunkt der Aufstellung des
Haushaltsplans nicht vorhersehbar ist, bei welchen Titeln Minderabfliisse aufgrund von verzdgerten Projektablaufen entstehen, wird
die Einsparung ohne eine Gefahrdung geplanter Manahmen in Form einer Globalen Minderausgabe veranschlagt und im Vollzug
erwirtschaftet.

Zu 13 03/989 01

Gemal § 160 Sozialgesetzbuch - Neuntes Buch (SGB IX) haben Arbeitgeber, solange sie die vorgeschriebene Zahl
schwerbehinderter Menschen nicht beschaftigen, fiir jeden unbesetzten Pflichtplatz fiir schwerbehinderte Menschen eine
Ausgleichsabgabe zu entrichten. Fir die Verpflichtung, eine Ausgleichsabgabe zu entrichten, gilt der Freistaat Bayern als ein
Arbeitgeber (§ 160 Abs. 8 SGB IX). Dies bedeutet, dass Uberbesetzungen mit Unterbesetzungen ausgeglichen werden kénnen. Die
Ausgleichsabgabe ist jahrlich mit der Erstattung der Anzeige nach § 163 Abs. 2 SGB IX an das fiir seinen Sitz zustandige
Integrationsamt abzuftihren.

Seit dem Haushaltsjahr 2006 wird die Quote flr die Beschaftigungspflicht schwerbehinderter Menschen durchgehend erfillt. Da
davon auszugehen ist, dass die Quote auch kiinftig erfiillt wird und keine Ausgleichsabgabe anfallt, werden im Haushalt 2021 in den
Sammelkapiteln aller Einzelplane bei Titel 989 01 nur Leeransatze ausgebracht.

Sollte kiinftig wieder eine Ausgleichsabgabe zu zahlen sein, haben diejenigen Ressorts, die durch Nichterfiillung der
Beschaftigungspflicht die Ausgleichsabgabe verursachen, eine entsprechende Minderausgabe zu erwirtschaften. Diese wird in dem
Haushaltsjahr, das auf das Jahr der Zahlung der Ausgleichsabgabe folgt, bei Titel 989 01 im jeweiligen Sammelkapitel anteilig
entsprechend der entrichteten Abgabe veranschlagt.

Zu 13 03/71 -74

Die Bayerische Staatsregierung hat festgelegt, dass — im Wege einer Stichtagsregelung — ab dem 1. Juli 2019 grundsatzlich keine
staatlichen finanziellen Unterstltzungen in Form von Soforthilfen bei Naturkatastrophen mehr gewahrt werden, wenn keine
Versicherung abgeschlossen wurde, obwohl dies moglich gewesen ware. Unbeschadet davon bleiben Hartefallregelungen im
Einzelfall nach Mafigabe der Richtlinie Gber einen Hartefonds zur Gewahrung finanzieller Hilfen bei Notstanden durch
Elementarereignisse (Hartefondsrichtlinie — HFR) in der jeweils geltenden Fassung sowie gegebenenfalls einzelfallspezifischer
Vollzugsschreiben.

Zu 13 03/75

Fur die Beseitigung von Gefahren durch die bis Ende des 2. Weltkriegs hergestellten Kampfmittel
(Munitionsgegenstande/Bombenblindganger etc.) erhalten die damit beauftragten Firmen Ersatz flr ihre Personal- und
Sachaufwendungen. Weitere Aufwendungen betreffen Beschaffung und Unterhalt technischer Gerate, Nutzungsentgelte und Mieten
fur die Betriebsstatten des Kampfmittelbeseitigungsdienstes (Sprengkommandos) sowie fiir bauliche Instandhaltung/Reparatur und
kleine bauliche MaRnahmen. Wegen der Kostenbeteiligung des Bundes bei der Beseitigung ehemals reichseigener Munition wird
auf die Erlduterungen zu Titel 231 03 und 231 04 hingewiesen.

Zu 13 03/633 75
Vgl. Erlduterung zu Tit. 231 04.
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1303 Allgemeine Bewilligungen fiir den Gesamthaushalt
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
671 75-5 | 045 | Erstattung des Aufwandes flr die Entmunitionierung 3.800,0 | A 5.300,0
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um zweckgebundene B 5.580,6
Einnahmen des Bundes bei 231 03. C 2.904,2
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 5.050,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Hbhe von 5.050,0 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren
2022 Tsd. € 3.800,0
2023 Tsd. € 1.250,0
701 75-9 | 045 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 10,0 | A 10,0
B 3,5
C 1,0
812 75-5 | 045 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und 10,0 | A 10,0
Ausriistungsgegenstanden
Summe der Titelgruppe 3.850,0 | A 5.345,0
B 5.687,8
C 4.097,5
77 - 78 Sonderprogramm fiir die mittlere Oberpfalz sowie
sonstige MaBnahmen aus Anlass des Konkurses der
Eisenwerksgesellschaft Maximilianshiitte mbH (Maxhiitte)
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
Die Mittel sind libertragbar.

526 78-9 | 692 | Sachverstandigenkosten und Kosten fur rechtliche --- | A ---
Beratungsleistungen im Zusammenhang mit der Sanierung des B 41
ehemaligen Werksgelandes der Neuen Maxhiitte Stahlwerke
GmbH

892 78-5 | 692 | Zuschusse fir investive Umstrukturierungskosten und Altlasten --- | A ---
der Maxhtte

Einseitig deckungsféhig zugunsten 13 10/883 42.
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 1.600,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
Summe der Titelgruppe - 1A -
B 41
C -
Gesamtausgaben -362.141,0 | A 244.663,7
B 6.876.878,0
C 6.713.233,0
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Erlauterungen

Zu 13 03/671 75 2021
Veranschlagt sind fir: Tsd. €
1.  Kosten der Kampfmittelraumung und Projektsteuerung

fir MaBnahme

- Sprengplatz Weichering (Lkr. Neuburg a. d. Donau) 1.450,0
- Sprengplatz Muhldorfer Hart (Lkr. Mihldorf) 600,0
2. laufenden Aufwand, insbesondere der Vertragsfirma flr 1.750,0

Kampfmittelbeseitigungsdienst
Zusammen 3.800,0

Zu 13 03/526 78

Der Titel dient der Abrechnung der Kosten firr die Sanierung des ehemaligen Werksgelandes der Neuen Maxhitte Stahlwerke
GmbH und damit im Zusammenhang stehenden externen rechtlichen Beratungsleistungen. Die notwendigen Mittel werden im
Rahmen der gegenseitigen Deckungsfahigkeit mit dem Titel 892 78 aufgebracht.

Zu 13 03/892 78

Es ist bodenschutzrechtlich notwendig, fir das Westgelande und das sog. Bauhofgelande des Werksgelandes der ehemaligen
Neue Maxhiitte Stahlwerke GmbH i.K. (Maxhiitte) eine Altlastensanierung vorzunehmen. Fir Aufwendungen im Rahmen dieser
noch ausstehenden Sanierungen bedarf es des Haushaltsansatzes. Die Abfinanzierung erfolgt aus vorhandenen Ausgaberesten.
Fur die Kosten der Ersatzvornahme bekdme der Landkreis ergédnzende Finanzzuweisungen nach Art. 7 Abs. 4 FAG, die ebenfalls
zunachst aus den verbliebenen Ausgaberesten gedeckt werden sollen.
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Allgemeine Bewilligungen fiir den Gesamthaushalt

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2021

Tsd. €

Oo>

Soll 2020
Ist 2019
Ist 2018

Tsd. €

5

Abschluss

Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl.

Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit Ausnahme fir

Investitionen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Ausgaben fir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir

Investitionen

Baumalinahmen

Sonstige Sachinvestitionen

Investitionsférderungsmaflnahmen

Besondere Finanzierungsausgaben

Gesamtausgaben

Zuschuss

Uberschuss

12.955,0

5.690,0

11.382,9
14.886,2
13.502,6

6.642,7
4.519,2
6.621,2

18.645,0

494.123,5

10.809,7

11.355,0

1.010,0

10,0

58.650,8

-938.100,0

18.025,6
19.405,4
20.123,8

509.097,0
33.668,0
32.830,3

9.226,0
8.537,8
8.887,7

11.140,0
6.782.126,4
6.661.347,3

510,0
1.395,7
319,3

10,0

0,8
54.680,7
51.150,1
9.847,7

-340.000,0

-362.141,0

244.663,7
6.876.878,0
6.713.233,0

380.786,0

OwW>»Ow>» OWw>» Ow>» Ow>» Ow>» Owr» Ow>» OWw>» OWw>» OwX OWw>» Ow>

226.638,1
6.857.472,6
6.693.109,2
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13 04 Allgemeines Grundvermogen
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.

111 02-9 | 811 | Einnahmen aus Anerkennungsgebihren aller Art 0,1 [A 0,1
B 0,1
C 0,1
119 49-6 | 811 | Vermischte Einnahmen 21 | A 57
Vgl. Vermerk zu 546 49. B 1,1
C 110,4
122 01-7 | 811 | Einnahmen aus Wassernutzungsgebiihren 5.700,0 | A 6.000,0
Geblihrenanteile Dritter kbnnen von den Einnahmen abgesetzt B 5.426,7
werden. Bei der Festsetzung des Entgelts nach Art. 4 Satz 3 C 6.087,7

BayWG kann EMAS-zetrtifizierten Betrieben eine ErmaRigung
bis zu 50 v.H. gewéhrt werden.
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Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 13 04

Im Kapitel 13 04 sind die Einnahmen und Ausgaben im Zusammenhang mit der Verwaltung des allgemeinen Grundvermégens
veranschlagt.

Soweit nichts anderes genannt erfolgt die Bewirtschaftung der Titel des Kapitels 13 04 durch das Staatsministerium fiir Wohnen,
Bau und Verkehr.

Zum Kapitel 13 04 gehort die Anlage B Nr. 2 (Grundstock).

Zu 13 04/119 49
Erstattungen von Bewirtschaftungskosten (Grundsteuer u.a.) sind bei diesem Ansatz nachzuweisen.

Zu 13 04/122 01
Die Bewirtschaftung erfolgt durch das Staatsministerium der Finanzen und fir Heimat.

2021 gegenuber 2020:
Weniger 300,0 Tsd. € in Anpassung an die zu erwartenden Einnahmen.
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13 04 Allgemeines Grundvermogen
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
124 01-5 | 811 | Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 25.350,0 | A 19.625,0
Der Haushaltsvermerk in den Erlduterungen ist bindend. B 19.890,3
C 19.564,8

Erlauterungen

Zu 13 04/124 01
Haushaltsvermerk:
Beim Ansatz wurde berucksichtigt, dass als Ausnahme von Art. 63 Abs. 5 i.V.m. Abs. 3 Satz 2 BayHO

a)

b)

c)
d)

e)

aufgrund der Gebietsreform fiir 6ffentliche Zwecke des Staates nicht mehr benétigte Amtsgebaude bayerischen Gemeinden und
kommunalen Verwaltungseinheiten langerfristig verbilligt zur Nutzung tberlassen werden kdnnen,

bei der Verpachtung von Staatsgrund an kleine und finanzschwache Sportvereine und auslandische Kultureinrichtungen der
ortsiibliche Pachtzins unter Wiirdigung aller Umsténde des Einzelfalles um bis zu 25 v.H., in besonders begriindeten
Ausnahmefallen um bis zu 50 v.H., ermaRigt werden darf; dabei muss bei langfristigen Pachtvertragen eine Anpassung des
Pachtzinses in periodischen Abstanden vereinbart werden,

der Musikakademie Marktoberdorf Teile des Schlosses Marktoberdorf gegen einen verbilligten Mietzins von jahrlich 51,1 Tsd. €
Uberlassen werden,

dem Landkreis Kelheim das ehemalige Amtsgeb&dude des Landratsamtes Kelheim, Schlossweg 1 und 3 in Kelheim nebst den
zugehorigen Parkplatzen vom 01.01. bis 31.12.2021 mietzinsfrei (Grundmiete) Uberlassen wird,

bei der Vergabe von staatseigenen Grundstiicken fiir den sozialen Mietwohnungsbau in Gebieten mit erhéhtem
Wohnraumbedarf sowie fiir den Studentenwohnheimbau, den notwendigen Bedarf an Blroflachen der Studentenwerke in
Studentenhausern zur Erfiillung lhrer Aufgaben nach Art. 88 BayHSchG und die von Studentenwerken errichteten
Kinderbetreuungsstatten auf die Bezahlung des Erbbauzinses wahrend der Dauer der Sozialbindung bzw. der Zweckbindung in
dem Umfang verzichtet wird, der zur Verwirklichung des Zwecks erforderlich ist,
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Erlauterungen

der Stiftung Deutsches Jagd- und Fischereimuseum die Raumlichkeiten im sog. Augustinerstock in Miinchen gegen einen
verbilligten Mietzins (Anerkennungsbetrag) von 30,0 Tsd. € lberlassen werden,

weggefallen,

dem Literaturarchiv Sulzbach-Rosenberg e.V. das ehem. Amtsgerichtsgebaude Sulzbach-Rosenberg zur Betreuung der dort
untergebrachten Staatlichen Literatursammlung unentgeltlich iberlassen wird,

weggefallen,

zur Errichtung eines Bauzentrums und eines Messe-Service-Centers durch die Messe Minchen GmbH (MMG) auf dem
staatseigenen Grundstiick FIst.Nr. 1426 in Grub entsprechend dem Beschluss der Staatsregierung vom 11.11.1997 lediglich
eine Pacht zu zahlen ist, die durch den Betrieb dieser Einrichtungen erwirtschaftet werden kann,

beim Institut flir Zeitgeschichte fir das Erbbaurecht an einem Teilgrundstiick der Flur-Nr. 422 der Gemarkung Neuhausen in
Miinchen fiir die Dauer der gemeinsamen Finanzierung nach Art. 91 b GG auf die Erhebung eines Erbbauzinses verzichtet wird,
der Bayerischen Elite-Akademie die Rdume im 1. Obergeschoss des Anwesens Prinzregentenstral’e 7 in Minchen ("Alte
Staatskanzlei") entsprechend den Beschliissen der Staatsregierung vom 12.01. und 21.07.1998 mietzinsfrei (einschlieflich der
Nebenkosten) zur Unterbringung der Geschéftsstelle Gberlassen werden,

weggefallen,

der Stiftung der Deutschen Polizeigewerkschaft das Haus Nr. 55 in Niedernach und das Anwesen Wackersbergerstrae 12 in
Lenggries gegen einen auf 50 v.H. des ortsliblichen Mietpreises ermafRligten Mietzins Uiberlassen werden, um darin
gesundheitlich zu Schaden gekommenen Bediensteten der Polizei zusatzliche Therapie- und Rehabilitationsmdglichkeiten zur
Wiederherstellung der Diensttauglichkeit bieten zu konnen,

dem Bund der Pfalzfreunde in Bayern e.V. und dem Landesverband der Pfalzer Blroraum im Anwesen Wagmdillerstralle 18 in
Minchen mietzinsfrei (einschlieRlich der Nebenkosten) Giberlassen wird,

dem Landkreis Garmisch-Partenkirchen das staatseigene Grundstiick FI.Nr. 1967/2 der Gemarkung Mittenwald zu 0,2425 ha zur
Erweiterung und dem Betrieb der Berufs- und Fachschule fir Geigenbau und Zupfinstrumentenmacher mit Berufsschule Holz-
und Blasinstrumentenmacher in Mittenwald unentgeltlich Gberlassen wird,

weggefallen,

dem Verein ,Wort des Lebens e.V.“ die staatseigenen Schlossanlagen Unterallmannshausen und Seeburg gegen einen auf
120,0 Tsd. € ermaRigten jahrlichen Mietzins fiir den Betrieb von Jugendfreizeiteinrichtungen lberlassen werden; der Mietzins ist
der Wertentwicklung anzupassen,

dem Institut fiir Volkskunde der Kommission fiir bayerische Landesgeschichte bei der Bayerischen Akademie der
Wissenschaften Raumlichkeiten im EG und im Keller des staatseigenen Objektes Barerstral’e 13 mietzinsfrei Giberlassen
werden,

bei der Vermietung der Burg Parsberg an die Stadt Parsberg die ortslibliche Miete unter Wirdigung aller Umsténde des
Einzelfalls um bis zu 4,5 Tsd. € mtl. zu ermaRigen ist,

bei der mietweisen Uberlassung von Schloss Vorra in Vorra an das Schullandheim Mittelfranken e. V. auf die Bezahlung der
Miete in dem Umfang zu verzichten, der zur Verwirklichung des Zwecks erforderlich ist,

der Stadt Lauf a.d. Pegnitz Teilflachen der Kaiserburg (Wenzelschloss) im Umfang von ca. 644 m? mietweise unter Verzicht auf
die Erhebung der Nettokaltmiete Uberlassen werden,

dem Gesundheitsamt Dillingen das ehemalige Amtsgebaude des Landratsamtes Dillingen, Weberstrale 14 in Dillingen nebst
den zugehdrigen Parkplatzen vom 01.01. bis 31.12.2021 mietzinsfrei (Grundmiete) Uberlassen wird,

dem Landkreis Hof eine Teilflache des Gesundheitsamtes Hof, Theaterstrale 8 in Hof vom 01.01. bis 31.12.2021 mietzinsfrei
(Grundmiete) Uberlassen wird,

dem Landkreis HaBberge das ehemalige Amtsgerichtsgebdude, Zwerchmaingasse 18 in Hal3furt vom 01.01. bis 31.12.2021
mietzinsfrei (Grundmiete) Uiberlassen wird.

Erlauterungen:

Buchstaben d), x), y) und z): Befristete unentgeltliche Uberlassung der genannten Flachen an die jeweiligen Gesundheitsbehérden
aufgrund des dringenden Bedarfes infolge der Corona-Pandemie.

Buchstabe e): Der Haushaltsvermerk wurde erganzt um Burofladchen der Studentenwerke in Studentenhausern zur Erfillung ihrer
Aufgaben nach Art. 88 BayHSchG.

Buchstabe g): Vgl. Erlauterungen zu 15 05/124 01.

Buchstabe r): Vgl. Erlauterungen zu 15 03 TG 78.

Erganzend wird auf den Haushaltsvermerk bei Kap. 15 07 (Einnahmen) und die Vorbemerkung bei Kap. 15 50 hingewiesen.

2021 gegenuber 2020:
Mehr 5.725,0 Tsd. € insbesondere infolge zusatzlicher Mieteinnahmen bei von der Autobahndirektion Gibernommenen Objekten.



42

13 04 Allgemeines Grundvermogen
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
126 01-3 | 811 | Einnahmen aus Fischereirechten 8270 | A 880,0
B 934,1
C 837,9

162 01-8 | 811 | Zinseinnahmen aus Kaufpreisrestforderungen aus der --- | A ---
VerauRerung von Grundstucken (Grundstock der Allgemeinen
Landesverwaltung) u. a.

182 01-4 | 861 | Einnahmen zur Abgeltung von Mietvorauszahlungen, die im 01 |A ---
Zusammenhang mit der Unterbringung von Dienststellen geleistet B 0,1
wurden und zu Lasten der einschlagigen Einzelplane zu erstatten C 0,1
sind, fir den Gesamthaushalt

Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit
Ausnahme fiir Investitionen
231 02-4 | 811 | Erstattung von Verwaltungsausgaben durch den Bund 1,2 |A ---
B 1,2
C 1,2
282 01-3 | 811 | Zuschisse Dritter zu InstandsetzungsmaRnahmen 31 | A 2,7
B 3,0
C 2,8
Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und
Zuschiissen fiir Investitionen, besondere
Finanzierungseinnahmen

333 01-2 | 811 | Zuweisungen von Gemeinden und GV zu staatlichen 21,0 | A 21,0

Hochbaumalnahmen B 22,6
Vgl. Vermerk zu 722 01. C 21,9

342 01-1 | 811 | Zuschuss des Generalkonsulats des Staates Israel zur --- | A ---

Hochbaumafinahme Karolinenplatz 4, Miinchen
Vgl. Vermerk zu 711 40.

342 02-0 | 811 | Zuschuss des Erzbischoflichen Ordinariats Munchen zur --- | A
HochbaumalRnahme "Berchtesgaden, ehem. Franziskanerkloster,

Teilumbau"
Vgl. Vermerk zu 712 10.

342 03-9 | 811 | Zuschuss des "Wort des Lebens e.V." zur HochbaumalRnahme --- | A

"Schloss Unterallmanshausen, Sanierung fir Wort des Lebens"
Vgl. Vermerk zu 713 15.

356 01-4 | 851 | Erstattung aus dem Grundstock der Allgemeinen --- | A ---
Landesverwaltung

356 17-6 | 851 | Erstattung aus dem Grundstock der Allgemeinen --- | A ---
Landesverwaltung zur Finanzierung der Neustrukturierung und
Modernisierung der agrarwissenschaftlichen Forschungsstation
Thalhausen

Vgl. Vermerk zu 15 12/701 01.

356 22-9 | 851 | Erstattung aus dem Grundstock der Allgemeinen --- | A ---
Landesverwaltung zur Mitfinanzierung des 1. BA der Sanierung B 119,3
des Lehr- und Versuchsguts der tierarztlichen Fakultat der C 141,2
Universitat Miinchen in OberschleiRheim

Vgl. Vermerk zu 15 10/711 01.

356 24-7 | 851 | Erstattung aus dem Grundstock der Allgemeinen EEOA 70.000,0
Landesverwaltung zur Mitfinanzierung von laufenden B 20.000,0
Hochbaumaflinahmen der Anlage S zum Epl. 15

356 25-6 | 851 | Erstattung aus dem Grundstock der Allgemeinen --- | A ---

Landesverwaltung zur Mitfinanzierung der NeubaumafRnahmen
fur das Landesamt fur Statistik in Furth
Vgl. Vermerk zu 03 07/730 01.
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Zu 13 04/126 01
Die Bewirtschaftung erfolgt durch das Staatsministerium der Finanzen und fiir Heimat.

2021 gegenuber 2020:
Weniger 53,0 Tsd. € in Anpassung an die voraussichtliche Istentwicklung.

Zu 13 04/282 01
Veranschlagt wird ein vertraglich vereinbarter jahrlicher Zuschuss der Stadt Alzenau zu InstandsetzungsmaRnahmen an der Burg
Alzenau.

Zu 13 04/333 01

Zur Refinanzierung der bei der Sanierung des Herzogschlosses Straubing umgesetzten nutzerspezifischen Umbauten erstattet die
Stadt Straubing dem Freistaat Bayern ab dem Haushaltsjahr 2018 flr die Dauer von zehn Jahren jahrlich 21,0 Tsd. €. Die
verauslagten Kosten sind wahrend der Laufzeit nachlaufend zu verzinsen, erstmals 2019 fir das Kalenderjahr 2018.

Die Einnahmen erhéhen die Ausgabebefugnis bei Tit. 722 01 entsprechend.

Zu 13 04/342 01
Der Titel dient zur Vereinnahmung eines etwaigen Zuschusses des Generalkonsulats des Staates Israel fiir die Hochbaumaflinahme
Karolinenplatz 4, Miinchen.

Zu 13 04/342 02
Der Titel dient zur Vereinnahmung des Zuschusses des Erzbischéflichen Ordinariats Minchen fir die HochbaumaRnahme
"Berchtesgaden, ehem. Franziskanerkloster, Teilumbau".

Zu 13 04/342 03
Der Titel dient zur Vereinnahmung des Zuschusses des Vereins "Wort des Lebens e.V." fiir die Hochbaumalnahme "Schloss
Unterallmannshausen, Sanierung fiir Wort des Lebens".

Zu 13 04/356 01

Der Ansatz dient zur Vereinnahmung von etwaigen Ablieferungen aus dem Grundstock der allgemeinen Landesverwaltung nach
Nr. 3.7 der Grundstocksbekanntmachung vom 8. August 2002 (FMBI S. 268, berichtigt im FMBI S. 336). Vorsorglich ist hierfir ein
Leertitel ausgebracht.

Die Bewirtschaftung erfolgt durch das Staatsministerium der Finanzen und fur Heimat.

Zu 13 04/356 17
Der Titel dient zur Abwicklung der Erstattung aus dem Grundstock zur Neustrukturierung und Modernisierung der
agrarwissenschaftlichen Forschungsstation Thalhausen aus dem Verkaufserlos fir das Versuchsgut Griinschwaige.

Zu 13 04/356 22
Der 1. Bauabschnitt der Sanierung des Lehr- und Versuchsguts wird aus dem Grundstock der Allgemeinen Landesverwaltung
(80 10/916 22) mitfinanziert. Vgl. Erlauterung zu 15 10/711 01.

Zu 13 04/356 24
Eine Erstattung aus dem Grundstock ist nicht mehr vorgesehen. Der Titel kann daher entfallen.

Zu 13 04/356 25
Die Neubaumalinahme (Parkgarage) fir das Landesamt fur Statistik in Firth soll aus dem Grundstock mitfinanziert werden.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
356 26-5 | 851 | Erstattung aus dem Grundstock der allgemeinen --- | A ---
Landesverwaltung zur Mitfinanzierung von Neubaumafnahmen
im Rahmen der Umstrukturierung des Betriebsstandorts Grub
Vgl. Vermerk zu 08 03/831 66.
Titelgruppen
75 Dokumentationsstelle Obersalzberg
119 75-3 | 811 | Rickzahlung des Zuschusses an das Institut fir Zeitgeschichte --- A ---
B 48,8
C 43,2
Summe der Titelgruppe - A -
B 48,8
C 43,2
Gesamteinnahmen 319046 | A 96.534,5
B 46.447 .4
C 47.428,4
Ausgaben
Sachliche Verwaltungsausgaben
519 01-8 | 811 | Unterhaltung der Grundstlicke und baulichen Anlagen 10.000,0 | A 8.500,0
Die Mittel sind lbertragbar. B 4.424.3
Einseitig deckungsféhig zugunsten 13 03/701 11. C 5.190,9
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 2.100,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
519 02-7 | 811 | Sanierungs- und Adaptionsmalinahmen im Rahmen des 3.400,0 | A 3.400,0
ressortiibergreifenden Flachenmanagements B 7251
Die Mittel sind (ibertragbar. C 412,2
Einseitig deckungsféhig zu Gunsten von TG 71.
Vgl. Vermerk zu 526 11 und 526 12.
Die Mittel des Titels kbnnen auch fiir
ProjektentwicklungsmalBnahmen und zur Finanzierung von
Untersuchungs- und Gutachterkosten sowie flir Kosten fiir
Verkehrswertgutachten (Erwerb und VerdulRerung) verwendet
werden.
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 2.900,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Héhe von 2.900,0 Tsd. € werden féllig frithestens in den
Haushaltsjahren
2022 Tsd. € 1.700,0
2023 Tsd. € 1.200,0
519 03-6 | 811 | Sanierungsmafinahmen im Rahmen der Bergrechteverwaltung 1.700,0 | A 1.700,0
Die Mittel sind libertragbar. B 9591
Gegenseitig deckungsféahig mit Tit. 547 02. C 858,9
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 1.700,0
Faéllig friihestens im nachsten Haushaltsjahr.
519 05-4 | 811 | ErtlichtigungsmaRnahmen an der staatseigenen Liegenschaft *EEOA ---
Burg Parsberg B 598,5
C 453,3




45

1304
Allgemeines Grundvermégen

Erlauterungen

Zu 13 04/356 26

Aufgrund der Verringerung der landwirtschaftlichen Nutzflachen durch einen Grundstiickstausch und der daraus folgenden
Umstrukturierungen des Betriebsstandorts Grub werden NeubaumaRnahmen notwendig. Vereinbarungsgemal beschrankt sich die
Mitfinanzierung aus dem Grundstock auf maximal 40 v. H. des Reinerl6ses aus dem Grundstlckstausch.

Vgl. Erlauterung zu 08 03/831 66.

Zu 13 04/119 75
Die Bewirtschaftung erfolgt durch das Staatsministerium der Finanzen und fur Heimat.

Zu 13 04/519 01

Fir dringende MaRnahmen zur Erhaltung von vermieteten bzw. verpachteten staatseigenen Objekten und Baudenkmalern werden
im Haushaltsjahr 2021 die veranschlagten Betrage benétigt.

Die zunehmende Dringlichkeit von Bauunterhaltsmanahmen aufgrund des aufgebauten Bauunterhaltsriickstaus, insbesondere die
Vielzahl denkmalgeschitzter und nicht marktgangiger Objekte, wie Burgen, Burgruinen, ehem. NS-Liegenschaften etc. sorgen fir
einen hohen Mittelbedarf.

Die Ausgaben der bisher gesondert bei den Titeln 519 04, 519 06 und 519 09 veranschlagten MaRnahmen werden nach
Umsetzung einheitlich auf diesem Titel gefiihrt.

2021 gegenuber 2020:
Mehr 1.500,0 Tsd. € infolge des voraussichtlichen Bedarfs.

Zu 13 04/519 02

Ziel des mit Griindung des Staatsbetriebs Immobilien Freistaat Bayern (IMBY) eingefihrten ressortibergreifenden
Flachenmanagements ist es, die Verwendung des staatlichen Immobilienbestands zu optimieren, Flachenreduzierungen zu
realisieren und damit Einsparungen von Haushaltsmitteln (Miet- und Bauunterhaltsmitteln) zu erzielen. Die Finanzierung von im
Rahmen des ressortiibergreifenden Flachenmanagements erforderlichen Sanierungs- und AdaptionsmaRnahmen aus planmafigen
Mitteln der betroffenen Ressorts ist oftmals nicht méglich, da die Grundbesitz bewirtschaftende Dienststelle im Regelfall kein
Interesse an der Sanierung der von ihr nicht mehr benétigten Rdume hat und der Behdérde, die die zu sanierende bzw.
anzupassende Immobilie beziehen soll, keine Mittel zur Verfligung stehen bzw. sie ihre bisherigen Raume nicht verlassen will.

Mit dem zentralen Ansatz soll die Bereitschaft der Ressorts zur Freimachung angemieteter bzw. die Nachnutzung
sanierungsbedurftiger staatlicher Objekte erhdht und der IMBY die Finanzierung erforderlicher Sanierungs- und
Adaptionsmaflnahmen ermdglicht werden.

Aus dem Titel kdnnen auch ProjektentwicklungsmalRnahmen fiir schwer marktgangige oder nicht oder nicht ausreichend beplante
Grundstlicke (z.B. Durchfiihrung von stadtebaulichen Ideen-/Realisierungswettbewerben) und Untersuchungs- und Gutachterkosten
externer Dritter (z.B. statische oder Altlastenuntersuchungen) sowie Kosten fiir Verkehrswertgutachten finanziert werden.

Zu 13 04/519 03
Im Bereich der Bergwerksverwaltung stehen erhebliche Sanierungsmallnahmen an.

Zu 13 04/519 05
Die Malinahme ist abfinanziert.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
519 07-2 | 811 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen bei --- | A ---
vormaligen Nachlassliegenschaften B 128,4
Die Ausgabebefugnis bemisst sich bei Bedarf auf 50 v.H. der C 14,0
Isteinnahmen bei 13 06/119 11.
526 11-7 | 811 | Kosten fur Sachverstandige und sonstige Ausgaben im 50 [A 5,0
Zusammenhang mit der ressortiibergreifenden Uberpriifung der
Energetischen Eignung staatlicher Dachflachen
Die Mittel sind lbertragbar.
Gegenseitig deckungsfahig mit Tit. 519 02.
Erstattungen fiir Kosten externer Dienstleister fiir die
baufachliche Priifung gem. Nr. 1.4.2.1 der Gemeinsamen
Bekanntmachung (ber die Nutzung staatlicher Gebdude fiir die
Errichtung und den Betrieb von Photovoltaikanlagen dirfen von
den Ausgaben abgesetzt werden.
526 12-6 | 811 | Kosten flir Sachverstandige und sonstige Ausgaben im --- | A ---
Zusammenhang mit der Fortfihrung und Erweiterung des
bisherigen gemeinsamen Pilotprojekts Facilitymanagement der
IMBY im Geschéftsbereich des StMFH und des StMUV in einer
dritten und abschlieRenden Phase
Die Mittel sind libertragbar.
Einseitig deckungsféhig zu Lasten Tit. 519 02.
Die Mittel des Titels diirfen auch fiir technische und
immobilienwirtschaftliche Begutachtungen in den bereits
einbezogenen Projektliegenschaften verwendet werden.
546 49-9 | 811 | Vermischte Verwaltungsausgaben 30,0 | A 30,0
Einseitig deckungsfédhig zu Lasten TG 71. B 3,0
Die Ausgabebefugnis kann bei Bedarf um zweckentsprechende
Einnahmen bei 13 04/119 49 erh6ht werden.
547 01-4 | 811 | AltlastensanierungsmaflRinahmen 1.100,0 [ A 115,0
Die Mittel sind (ibertragbar. B 357,5
C 220,5
547 02-3 | 811 | Verwaltung der staatlichen Bergrechte und Sicherung der 500,0 | A 500,0
Grubenbaue B 266,5
Die Mittel sind lbertragbar. C 2725
Vgl. Vermerk zu 519 03.
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 500,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme
fiir Investitionen
681 01-0 | 811 | Zur Erflllung von Reichnisanspriichen 93 |A 9,3
Die Mittel sind (ibertragbar. B 9,2
C 9,2
681 02-9 | 811 | Entschadigungszahlungen in Grundstiicksangelegenheiten --- | A ---
aufgrund von Beschliissen des Ausschusses fiir Eingaben und
Beschwerden des Bayerischen Landtags
Baumafnahmen
701 01-6 | 811 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 3.300,0 | A 2.300,0
Einseitig deckungsféhig zugunsten 13 03/701 11. B 1.1563,7
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 1.500,0 C 1.595,6

Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
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Zu 13 04/519 07
Der Titel dient der Intensivierung der Betreuung ausgewahlter vormaliger Nachlassliegenschaften, welche auf das Allgemeine
Grundvermdégen im Epl. 13 Uibertragen wurden.

Zu 13 04/526 11

Der Energiewende entsprechend sind auch vermehrt staatliche Ressourcen zur Energiegewinnung zu nutzen. Fir eine Uberpriifung
der energetischen Eignung einer staatlichen Dachflache ist eine gutachterliche Bewertung erforderlich, deren Finanzierung
hierdurch gesichert wird.

Aus dem Titel sollen auch Kosten flr baufachliche Prifungen hinsichtlich der Eignung staatlicher Dachflachen zur Errichtung von
Photovoltaikanlagen beglichen werden. Diese Kosten sollen im Falle eines Vertragsabschlusses mit einem Investor von diesem
erstattet werden. Durch den Haushaltsvermerk soll sichergestellt werden, dass die Erstattungsbetrage fiir den veranschlagten
Zweck wieder zur Verfiigung stehen.

Zu 13 04/526 12
Der Titel dient der haushaltsrechtlichen Abwicklung der im Rahmen des Pilotprojekts Facilitymanagement hier zu veranschlagenden
Kosten.

Zu 13 04/546 49
Aus dem Ansatz werden ggf. auch MaRnahmen finanziert, die sich aus der kriegsfolgenbedingten Vermdgensverwaltung ergeben.

Zu 13 04/547 01

Mit den Mitteln werden zwingend erforderliche AltlastensanierungsmafRnahmen an Grundstiicken des allgemeinen
Grundvermégens durchgefiihrt. Die bisher unter den Tit. 547 04 bis 547 08 gefiihrten Mallnahmen werden kiinftig hier unter einem
Titel zusammengefasst.

2021 gegenuber 2020:
Mehr 985,0 Tsd. € infolge des voraussichtlichen Bedarfs flir geplante Sanierungsmafinahmen und Untersuchungen.

Zu 13 04/547 02

Durch den Rickfall der Verwaltung der staatlichen Bergrechte von den Bergbauunternehmen auf den Freistaat Bayern kommen auf
den Freistaat unvorhergesehene Mafinahmen zu. So sind u.a. bayernweit Gefahrdungslagen durch Fachgutachter zu ermitteln und
Bergschaden zu sichern bzw. zu regulieren.

Zu 13 04/681 01

Bei den veranschlagten Betréagen handelt es sich um Pflichtreichnisse des Freistaates Bayern im Zusammenhang mit dem
allgemeinen Grundvermdgen. Reichnisnehmer sind zum (iberwiegenden Teil kirchliche Einrichtungen.

Die Bewirtschaftung erfolgt durch das Staatsministerium der Finanzen und fir Heimat bzw. Landesamt fiir Finanzen.

Zu 13 04/681 02
Der Titel dient zur Abwicklung von Entschadigungszahlungen in Grundstliicksangelegenheiten aufgrund von Beschlissen des
Ausschusses fur Eingaben und Beschwerden des Bayerischen Landtags.

Zu 13 04/701 01

Fir diverse Baumalinahmen, insbesondere an den Objekten Herzogschloss Straubing, Burgruine Wellheim, Burgruine Arnsberg,
Untere Saline in Bad Kissingen, dem ehem. Schiilerheim in Lauingen und diversen Objekten in Miinchen werden entsprechende
Mittel benétigt.

2021 gegenuber 2020:
Mehr 1.000,0 Tsd. € infolge des voraussichtlichen Bedarfs.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
702 01-5 | 811 | Grundlegende Erneuerung und Sanierung von Kanal-, 1.000,0 | A 1.650,0
Schachtbau- und Abwasseranlagen B 1.107,9
Aus dem Ansatz diirfen auch Ausgaben fiir bautechnische C 1.170,2
Untersuchungen in Vorbereitung von SanierungsmalSnahmen
geleistet werden.
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 500,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
710 00-6 | 811 | Staatliche HochbaumaRnahmen im Bereich der Allgemeinen 9.000,0 | A 8.000,0
Finanzverwaltung (siehe Anlage S) B 6.914,3
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 9.600,0 C 7.009,8
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
Investitionsféorderungsmafnahmen
893 01-4 | 811 | Zuschuss an den Zweckverband Kloster Heidenheim zur 1.000,0 | A ---
Durchflihrung von SubstanzerhaltungsmaRnahmen am Kloster B 415,0
Heidenheim C 765,0
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 1.700,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Héhe von 1.700,0 Tsd. € werden féllig frithestens in den
Haushaltsjahren
2022 Tsd. € 1.500,0
2023 Tsd. € 200,0
Titelgruppen
71 Bewirtschaftungskosten
Die Titel der Titelgruppe sind gegenseitig deckungsféhig und
einseitig deckungsféhig zu Lasten von 519 02.
Vgl. Vermerk zu Tit. 546 49.
517 71-5 | 811 | Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebaude und Raume 34955 | A 2.500,0
Die Mittel sind lbertragbar. B 2.202,4
Aus dem Ansatz diirfen auch Ausgaben im Zusammenhang mit C 2.082,5
der Einrichtung von WLAN geleistet werden.
518 71-4 | 811 | Mieten und Pachten fir Grundstlicke, Gebaude und Raume 45 | A 4,5
B 44
C 4.4
526 71-4 | 811 | Kosten flir Sachverstandige und sonstige Ausgaben im 200,0 [ A 150,0
Zusammenhang mit ErschlieRungs- und B 107,8
EntwicklungsmalRnahmen an zur Verwertung stehenden C 22,5
staatseigenen Grundstiicken
Die Mittel sind libertragbar.
Summe der Titelgruppe 3.700,0 | A 2.654,5
B 2.314,6
C 2.109,5
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Zu 13 04/702 01

Der Freistaat Bayern ist als Grundstlickseigentiimer verpflichtet, die von ihm zu unterhaltenden Grundstiicksentwasserungsanlagen
in regelmafigen Abstanden auf Bauzustand, insbesondere auf Dichtigkeit und Funktionsfahigkeit zu untersuchen und festgestellte
Mangel beseitigen zu lassen. Die Untersuchung und ggf. Sanierung erfolgt nach MaRRgabe einer vom Staatsministerium fiir
Wohnen, Bau und Verkehr erstellten Handlungs-Bedarfs-Analyse.

2021 gegenuber 2020:
Weniger 650,0 Tsd. € infolge des voraussichtlichen Bedarfs.

Zu 13 04/893 01

Das ehemalige Kloster Heidenheim soll im Rahmen eines Erbbaurechts abschnittsweise an den Zweckverband Kloster Heidenheim
Ubertragen werden. Die von staatlicher Seite zur Erhaltung der Bausubstanz erforderlichen BaumaRRnahmen sollen im Rahmen der
vom Zweckverband vorgesehenen AusbaumafRnahmen durchgefiihrt werden. Hierzu soll der Zweckverband einen
Baukostenzuschuss erhalten.

Die Gewahrung des Baukostenzuschusses fir die Malnahmen zum Erhalt der Bausubstanz in Hohe von max. 5,3 Mio. € ist vom
Bestand eines Erbbaurechtsvertrags Giber das Objekt "ehemaliges Kloster Heidenheim" oder Teilflachen hiervon abhangig. Die
Auszahlung erfolgt in Teilbetragen, deren Héhe sich am jeweiligen Bauabschnitt (= tGberlassene Teilflache) und am Baufortschritt
orientieren.

2021 gegenuber 2020:
Mehr 1.000,0 Tsd. € infolge des voraussichtlichen Bedarfs.

Zu 13 04/517 71
Der Ansatz dient auch der Finanzierung der fiir den Freistaat Bayern anfallenden Kosten in Zusammenhang mit der Einrichtung von
WLAN in Objekten des Einzelplans 13.

2021 gegenuber 2020: ) )
Mehr 995,5 Tsd. € infolge der Ubernahme von Immobilien der Autobahndirektion fur die Autobahn GmbH, der Ubernahme des
Klosters Reisach und aufgrund allgemeiner Kostensteigerungen.

Zu 13 04/526 71

Zur besseren Verwertbarkeit sollen nicht mehr fur Verwaltungszwecke benétigte staatseigene Grundstlicke Uiber das bisherige Maf
hinaus verstarkt erschlossen und entwickelt werden. Der Ansatz dient der Finanzierung nicht durch Grundstockeinnahmen
gedeckter Kosten im Zusammenhang mit Erschliefungs- und EntwicklungsmaRnahmen an zur Verwertung stehenden
staatseigenen Grundstiicken.

Die Mittel des Titels durfen auch fiir technische Begutachtungen fir kiinftige eigene Nutzungen verwendet werden.

2021 gegenuber 2020:
Mehr 50,0 Tsd. € infolge des voraussichtlichen Bedarfs.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
72 Zufiihrungen an den Grundstock
916 72-1 | 851 | Zufihrung an den Grundstock aus allgemeinen Deckungsmitteln --- | A ---
des Staatshaushalts B 204.516,8
Der Ansatz darf aus 12 04 TG 72 verstérkt werden.
Die Zufiihrungen an den Grundstock dienen auch zur
Beschaffung von Grundstiicken nach Art. 12 Abs. 2 und 5 des
Schulfinanzierungsgesetzes vom 26. Oktober 1992 (BayRS
2230-7-1-K) und der Erstattung geringfiigiger Forderungen des
Grundstocks an den Haushalt, soweit diese in Einzelfallen im
Zusammenhang mit Geschéften des Grundstocks angefallen
sind.
Soweit wirtschaftlich vertretbar, kann bei gréeren
Grunderwerbungen vom Bund (ehem. Bundeswehrgrund-
stiicke) von der Méglichkeit der Ratenzahlung und
verzinslichen Stundung des Restkaufpreises Gebrauch
gemacht werden. Bei vortibergehenden Liquiditdtsengpdssen
kdnnen Kassenverstérkungskredite eingesetzt werden.
Summe der Titelgruppe - 1A -
B 204.516,8
C -
75 Dokumentationsstelle Obersalzberg
Titel der TG gegenseitig deckungsfahig und lbertragbar.
517 75-1 | 811 | Bewirtschaftung der Grundstlicke, Gebaude und Raume --- | A 100,0
546 75-6 | 811 | Sonstige Ausgaben aus Anlass der Dokumentationsstelle 90,0 | A 200,0
Obersalzberg B 8,2
C 43
685 75-7 | 811 | Zuschusse fur Zwecke der Dokumentationsstelle Obersalzberg 2.500,0 | A 2.200,0
B 638,1
C 4671
686 75-6 | 811 | Zuschusse fur Zwecke der erforderlichen grundlegenden --- | A 2.000,0
Uberarbeitung der Ausstellung der Dokumentationsstelle B 604,7
Obersalzberg C 622,2
701 75-7 | 811 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten --- A ---
Summe der Titelgruppe 2.590,0 | A 4.500,0
B 1.251,0
C 1.093,6
Gesamtausgaben 37.334,3 | A 33.363,8
B 225.144,9
C 21.175,2
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Zu 13 04/916 72

Der letzte Absatz des Haushaltsvermerks soll eine flexible Handhabung bei der Abwicklung von Grundstiicksgeschaften
ermdoglichen. Von der vom Bund eingeraumten Moglichkeit der Ratenzahlung darf nur mit Zustimmung des Haushalts und nur
insoweit Gebrauch gemacht werden, als der Grundstock spater wieder entsprechende VerauRerungserlése erwarten kann. Das
gleiche gilt fir die Gewahrung etwaiger Kassenverstarkungskredite, sie miissen zeitlich eng begrenzt werden.

Zu 13 04/75
Die Bewirtschaftung erfolgt durch das Staatsministerium der Finanzen und fur Heimat.

Zu 13 04/517 75
Veranschlagt sind Reinigung, Millabfuhr, Be- und Entwasserung, Steuern und Abgaben sowie Gerate u. a.

2021 gegenuber 2020:
Weniger 100,0 Tsd. € wegen Anpassung des Bedarfs an den zeitlichen Ablauf ausgehend von der geplanten baulichen
Fertigstellung.

Zu 13 04/546 75
Vermischte Verwaltungsausgaben, wie Ausgaben fiir Bekanntmachungen in den Medien, Aufwandsentschadigungen etc. anlasslich
der Erweiterung und Neugestaltung der Dokumentationsstelle.

2021 gegenuber 2020:
Weniger 110,0 Tsd. € aufgrund der Verschiebung des erwarteten héheren Aufwands fir die avisierte Eroffnung der neugestalteten
Dokumentation Obersalzberg im Jahr 2022.

Zu 13 04/685 75

Im Rahmen des Titels werden die Zuschusse flir die Dokumentation Obersalzberg abgewickelt.

Die Berchtesgadener Landesstiftung hat seit dem 20. Oktober 1999 die Tragerschaft der Dokumentation Obersalzberg
Ubernommen. Um der Berchtesgadener Landesstiftung den Betrieb unter weitgehender Kostenneutralitat zu ermdglichen, wurde
vereinbart, dass der Freistaat Bayern ein mdgliches Betriebsdefizit bis auf einen Eigenanteil der Stiftung in Héhe von jahrlich 25,56
Tsd. € erstattet und der Stiftung etwaige Vandalismusschaden ersetzt.

Far 2021 ist mit einer erhdhten Ausgleichspflicht zu rechnen, da Einnahmeausfalle aufgrund der ruckldufigen Besucherzahlen
wegen der BaumaBnahme und der temporaren SchlieBung der Dokumentation im Vorjahr infolge der Coronavirus-Pandemie zu
erwarten sind. Im Jahr 2022 ist zudem aufgrund der mit der Baumaflinahme verbundenen voriibergehenden SchlieRung der
Dokumentation mit einer erheblichen Erhdhung der Ausgleichspflicht zu rechnen.

Das Institut fir Zeitgeschichte hat die wissenschaftliche, museumspadagogische und museumsfachliche Betreuung der
Dokumentation Obersalzberg ibernommen. Zur Wahrung dieser Aufgabe gewahrt der Freistaat Bayern dem Institut jahrlich
zweckgebundene Leistungen. Fir die wissenschaftliche Betreuung der Dokumentation Obersalzberg besteht im Jahre 2021 ein im
Vergleich zu 2020 erhdhter Mittelbedarf. Danach steigt der Mittelbedarf aufgrund der Er6ffnung der deutlich vergréRerten neuen
Dauerausstellung und des damit verbundenen héheren Personalbedarfs voraussichtlich nochmals deutlich an. Im Zuge der
Erweiterung kommt es zu einer Verdreifachung der Ausstellungsflache. Dieser Umstand erfordert eine entsprechend angemessene
Anpassung des Personalbestands der Dokumentation.

2021 gegenuber 2020:
Mehr 300,0 Tsd. € wegen gestiegenen Bedarfs, insbesondere angesichts des zu erwartenden héheren Defizitausgleichs aufgrund
rickgangiger Besucherzahlen infolge der Baumafinahme und der temporaren Schlieung infolge der Corona-Pandemie.

Zu 13 04/686 75

Fir die im Zuge der Gesamtmafinahme "Erweiterung Dokumentation" erforderliche grundlegende Neukonzipierung durch das
Institut fur Zeitgeschichte entsteht ein zuséatzlicher Mittelbedarf in den Konzeptionsjahren, welcher hier abgebildet wird. Hinzu
kommt ein Mittelbedarf fur den Ausgleich der von der Berchtesgadener Landesstiftung zu tragenden Kosten der Einrichtung von
nichtoffentlichen Flachen im Rahmen der Erweiterung der Dokumentation.

2021 gegenuber 2020:
Weniger 2.000,0 Tsd. € aufgrund Anpassung des Bedarfs an den zeitlichen Ablauf ausgehend von der geplanten baulichen
Fertigstellung (insbesondere Produktionskosten der Dauerausstellung).

Zu 13 04/701 75
Der Leertitel wird bis zum Abschluss der baulichen MafRnahmen vorsorglich fortgefiihrt.
Auf Tit. 712 04 (Baumalinahme in der Anlage S) wird verwiesen.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Abschluss
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl. 31.879,3 | A 26.510,8
B 26.301,3
C 26.644,1
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit Ausnahme fir 43 | A 2,7
Investitionen B 4,2
C 4.1
Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und 21,0 | A 70.021,0
Zuschussen fir Investitionen, besondere B 20.142,0
Finanzierungseinnahmen C 20.780,3
Gesamteinnahmen 319046 | A 96.534,5
B 46.447 4
C 47.428,4
Sachliche Verwaltungsausgaben 20.525,0 | A 17.204,5
B 9.785,3
C 9.536,1
Ausgaben fur Zuweisungen und Zuschisse mit Ausnahme fir 25093 | A 4.209,3
Investitionen B 1.252,0
C 1.098,5
Baumalnahmen 13.300,0 | A 11.950,0
B 9.175,9
C 9.775,6
InvestitionsférderungsmaRnahmen 1.000,0 | A -
B 415,0
C 765,0
Besondere Finanzierungsausgaben - 1A -
B 204.516,8
C -
Gesamtausgaben 37.334,3 | A 33.363,8
B 225.144,9
C 21.175,2
Zuschuss 5.429,7 | A -
B 178.697,5
I C B
Uberschuss - A 63.170,7
B R
C 26.253,2
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13 05 Wirtschaftliche Unternehmen
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.
111 31-1 | 681 | Abgeltung flr die Voraufwendungen des Freistaates Bayern im 20,3 | A 20,3
Zusammenhang mit der ErschlieBung der Thermalquelle Endorf B 20,3
C 20,3
121 11-3 | 681 | Gewinnablieferung des staatlichen Hofbrauhauses Miinchen --- | A 3.000,0
Vgl. Vermerk zu 121 12. B 3.000,0
C 2.500,0
121 12-2 | 681 | Gewinnablieferung der Bayerischen Staatsbrauerei --- | A 300,0
Weihenstephan B 200,0
Zu 121 11 und 121 12: C 200,0
Die Brauereibetriebe sind erméchtigt, im Rahmen ihrer
Betriebsmittel die im Brauereigewerbe (iblichen Darlehen in
angemessener Héhe - nach vorheriger Genehmigung durch
ihre vorgesetzte Dienststelle - zu gewéhren. Ferner sind die
Brauereibetriebe erméchtigt, die im Brauereigewerbe (iblichen
Btirgschaften sowie Schuldverpflichtungen in angemessener
Héhe - nach vorheriger Genehmigung durch ihre vorgesetzten
Dienststellen - zu (ibernehmen.
121 14-0 | 731 | Gewinnablieferung der Bayerischen Landeshafenverwaltung --- | A ---
121 15-9 | 643 | Gewinnablieferung der Bayerischen Landeskraftwerke --- A ---
121 18-6 | 791 | Gewinnablieferung der Staatlichen Seenschifffahrt --- | A ---
121 33-7 | 791 | Gewinnausschuttungen der Verkehrsbetriebe --- | A 12.878,8
Vgl. Anl. D Nr. 1.1 -1.2. B 12.878,8
C 12.878,8
121 35-5 | 661 | Gewinnausschuttungen der Banken und Finanzunternehmen 18.500,0 | A 27.200,0
Vgl. Anl. D Nr. 2.1 - 2.3. B 33.500,0
Vgl. Vermerk zu TG 61 - 65. C 25.278,4
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Vorbemerkung zu Kapitel 13 05

Im Kapitel 13 05 sind bei den Einnahmen die Gewinnablieferungen der Unternehmen des Freistaates Bayern im Sinne des Art. 26
Abs. 1 BayHO sowie die Gewinnausschittungen der Unternehmen, an deren Kapital oder Gewinn er beteiligt ist (Art. 65, 104 Abs. 3
BayHO), veranschlagt. Die Ausgaben umfassen die erforderlichen Zuschiisse, Darlehen, Kapitalausstattungen und
Kapitalerh6hungen fiir die in Satz 1 genannten Unternehmen.

Zum Kapitel 13 05 gehoéren die Anlagen C "Wirtschaftspldne der Unternehmen des Freistaates Bayern im Sinne des Art. 26 Abs. 1
BayHO" und D "Verzeichnis der Unternehmen, an deren Kapital der Freistaat Bayern beteiligt ist".

Zu 13 05/111 31

Im Vertrag zwischen dem Freistaat Bayern und der Jod-Thermalbad Endorf AG (iber die Verauferung der Quelleneinrichtungen fir
die jodhaltige Thermalsole bei Endorf wurde festgelegt, dass die AG ab 1982 auf die Dauer von 60 Jahren in jahrlichen Raten auch
die vom Staat geleisteten Voraufwendungen, insbesondere fiir die Fordertests abzugelten hat.

Zu 13 05/121 11 - 121 18
Bei diesen Titeln sind die in den Wirtschaftsplanen (vgl. Anlage C) fiir das Haushaltsjahr 2021 ausgewiesenen Netto-
Gewinnablieferungen veranschlagt.

Zu 13 05/121 11

Aufsichtsbehorde

unmittelbare und oberste: Staatsministerium der Finanzen und fir Heimat
Wirtschaftsplan: Anlage C Nr. 1

Ausgaben siehe Titelgruppe 51.

2021 gegenuber 2020:
Weniger 3.000,0 Tsd. € aufgrund der voraussichtlichen Corona-bedingten Ertragslage.

Zu 13 05/121 12

Aufsichtsbehorde

unmittelbare und oberste: Staatsministerium fiir Wissenschaft und Kunst
Wirtschaftsplan: Anlage C Nr. 2

Ausgaben siehe Titelgruppe 52.

2021 gegenuber 2020:
Weniger 300,0 Tsd. € aufgrund der voraussichtlichen Corona-bedingten Ertragslage.

Zu 13 05/121 14

Aufsichtsbehdrde

unmittelbare und oberste: Staatsministerium fir Wohnen, Bau und Verkehr
Wirtschaftsplan: Anlage C Nr. 6

Ausgaben siehe Titelgruppe 57.

Zu 13 05/121 15

Aufsichtsbehdrde

unmittelbare und oberste: Staatsministerium fir Umwelt und Verbraucherschutz
Wirtschaftsplan: Anlage C Nr. 7

Ausgaben siehe Titelgruppe 58.

Zu 13 05/121 18

Aufsichtsbehorde

unmittelbare und oberste: Staatsministerium der Finanzen und fir Heimat
Wirtschaftsplan: Anlage C Nr. 5

Ausgaben siehe Titelgruppe 55.

Zu 13 05/121 33
Die Auswirkungen der Corona-Pandemie auf die Luftverkehrswirtschaft hat zu massiven Ergebnis-/Liquiditatseinbuf3en bei der FMG
gefiihrt. Es ist davon auszugehen, dass daher im Haushaltsjahr 2021 keine Gewinnausschiittung der FMG mdéglich sein wird.

Zu 13 05/121 35
Der Titel erfasst derzeit nur die Ausschiittung der LfA Férderbank Bayern. Die Gewinnausschiittungen der Bayerischen
Landesbank, die Gber die BayernLB Holding AG an den Freistaat Bayern erfolgen, werden im Kapitel 13 60 veranschlagt.

2021 gegenuber 2020:
Weniger 8.700,0 Tsd. € in Anpassung an die erwartete Ertragslage der LfA Férderbank Bayern.
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A Soll 2020

Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019

C Ist 2018

Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5

121 38-2 | 861 | Gewinnausschittungen der Lotterieunternehmen --- | A ---
Vgl. Anl. D Nr. 3.1 - 3.2.

121 40-8 | 634 | Gewinnausschittung der Industrieunternehmen 11.140,7 | A 10.414 1

Vgl. Anl. D Nr. 4.1 - 4.2. B 10.414,1

C 7.265,7

121 41-7 | 681 | Gewinnausschiittungen der Bau-, Siedlungs- und --- | A ---
Grundstlicksgesellschaften B 0,4

Vgl. Anl. D Nr. 5.1 - 5.8. C 0,4

121 42-6 | 681 | Gewinnausschittung der Abfall- und --- | A ---

Altlastenbeseitigungsunternehmen C 2.798,0
Vgl. Anl. D Nr. 6.1 - 6.4.

121 43-5 | 681 | Gewinnausschittungen der sonstigen 04 |A 0,4

Dienstleistungsunternehmen B 0,4

Vgl. Anl. D Nr. 7.1 - 7.34. C 0,4

121 44-4 | 681 | Gewinnausschittungen der sonstigen Gewerbeunternehmen --- | A ---
Vgl. Anl. D Nr. 8.1 - 8.3.

121 46-2 | 661 | Ausschittung auf Beteiligung nach Art. 23 Abs. 3 BayLaBG --- | A 14.300,0
(vormals Zweckricklage) B 26.052,8

Vgl. Vermerk zu 09 04/863 53, 893 54 und 863 69. C 7.270,3

123 01-3 | 861 | Gewinnablieferung der Staatlichen Lotterie- und 213.665,6 | A 212.610,0

Spielbankverwaltung B 218.116,8
Die Staatliche Lotterie- und Spielbankverwaltung ist erméchtigt, C 212.374,4
bis zum Gesamtbetrag von 2.556,5 Tsd. € Darlehen an
Vertriebsorgane der Bayerischen Staatslotterien zur
Verbesserung der Geschéftsausstattung bis zum Hbchstbetrag
von 17,5 Tsd. € im Einzelfall zu gewé&hren.

Der Zweckertrag der Deutschen Sportlotterie ist zur Férderung
des Sports bestimmt.

123 05-9 | 861 | Ablieferung aus nicht mehr benétigten Ausgleichs- und 3.579,0 | A ---
Ruicklagemitteln der Staatlichen Lotterie- und C 4.509,0
Spielbankverwaltung

Vgl. Vermerk zu 13 05/831 53.

133 02-0 | 681 | Erlése aus der Liquidation und Verau3erung von --- | A ---

Beteiligungsunternehmen
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit
Ausnahme fiir Investitionen

282 01-0 | 861 | Ablieferung aus dem Tronc der Spielbanken fiir gemeinniitzige --- |A ---

Zwecke
Gesamteinnahmen 246.906,0 | A 280.723,6
B 304.183,6
C 275.103,5
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Zu 13 05/121 38

Zum 1. Juli 2012 wurden die Stiddeutsche Klassenlotterie und die Nordwestdeutsche Klassenlotterie (Anstalten des &ffentlichen
Rechts) aufgeldst und das Vermogen der Anstalten auf die neu gegriindete GKL Gemeinsame Klassenlotterie der Lander (Anstalt
des offentlichen Rechts) tbertragen. Wegen der anhaltend schwierigen wirtschaftlichen Situation ist nicht mit einer
Gewinnausschittung zu rechnen. Anfallende Gewinne sollen zur Starkung der Eigenkapitalbasis verwendet werden.

Zu 13 05/121 40

2021 gegenuber 2020:

Mehr 726,6 Tsd. € aufgrund der erwarteten Gewinnausschittung der E.ON SE unter Beriicksichtigung des derzeitigen
Aktienbestandes des Staates.

Zu 13 05/121 46
Der Freistaat Bayern erhalt auf seine Beteiligung nach Art. 23 Abs. 3 BayLaBG eine Ausschiittung, soweit die Bank auch auf ihr
Grundkapital eine Ausschittung beschliet. Vgl. Erlauterung zu 13 60/121 11.

Zu 13 05/123 01 und 123 05

Aufsichtsbehdérde flr die Spielbanken

unmittelbare: Staatliche Lotterie- und Spielbankverwaltung

oberste: Staatsministerium der Finanzen und fir Heimat
Spielbankenaufsicht: Staatsministerium des Innern, fiir Sport und Integration

Aufsichtsbehdérde flr die Staatliche Lotterie- und Spielbankverwaltung
unmittelbare und oberste: Staatsministerium der Finanzen und fir Heimat

Wirtschaftsplan: Anlage C Nr. 8:
Die Entwicklung der Gewinnablieferung der Staatlichen Lotterie- und Spielbankverwaltung ergibt sich aufgrund der aktuellen
Umsatzentwicklung.

Zu 13 05/123 01

Gemal § 10 Abs. 5 des Gliickspielstaatsvertrages ist ein erheblicher Teil der Einnahmen aus Glicksspielen zur Férderung
offentlicher oder gemeinnutziger, kirchlicher oder mildtatiger Zwecke zu verwenden. Die Einnahmen dienen zur Mitfinanzierung
zahlreicher Leistungen im Bereich Sportférderung, Kulturférderung, Denkmalpflege und sonstiger éffentlicher Bereiche, die in der
Summe deutlich Uber die Glicksspieleinnahmen hinausgehen.

Im Haushalt sind entsprechend der Zuordnung nach dem bundeseinheitlichen Funktionenplan unter anderem veranschlagt (ohne
Kap. 13 19 Sonderfonds Corona-Pandemie):

2021

Mio. €

Kultur und Kulturférderung 1.003,6
Jugendhilfe 218,4
Einrichtungen Gesundheitswesen 1.433,4
Sport und Erholung 112,2
Zusammen 2.767,5

Ohne die Mitfinanzierung aus Glicksspieleinnahmen wére ein grof3er Teil dieser Férderung nicht mdglich.

Zu 13 05/123 05
Vgl. Erlduterung zu Tit. 831 53.

Zu 13 05/133 02
Im Zusammenhang mit der Liquidation von Beteiligungsunternehmen kénnen Erldse in nicht vorhersehbarer Hohe eingehen. Dafiir
ist der Leertitel weiterhin notwendig.

Zu 13 05/282 01
Aufgrund der bestehenden Tarifverhaltnisse ist im Haushaltsjahr 2021 keine Ablieferung nach der Troncverordnung zu erwarten.
Anfallende Betrage sind zweckgebunden flir gemeinniitzige Leistungen des Freistaates Bayern im Sinne der §§ 52 ff. AO 1977.
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2021

Tsd. €

Oo>

Soll 2020
Ist 2019
Ist 2018

Tsd. €

5

422 31-5

422 46-8

422 47-7

422 48-6

526 13-2

831 03-4
831 06-1

861 27-9

681

681

681

681

751

741
411

411

Ausgaben

Haushaltsvermerk zu Kap. 13 05:

Die in frGheren Jahren ausgereichten Darlehen diirfen in
unabweisbaren Fallen in Eigenkapital der jeweiligen Gesellschaft
umgewandelt werden. Bei einer Umwandlung von mehr als

10 Mio. € im Einzelfall ist der Ausschuss fiir Staatshaushalt und
Finanzfragen des Bayer. Landtags zu unterrichten.

Ferner durfen den Staatsbetrieben zum Ausgleich von
kurzfristigen Liquiditdtsengpéssen Uberbriickungskredite aus
liquiden Mitteln des Staatshaushalts gewahrt werden.

Personalausgaben

Bezlige der abgeordneten Beamten der Staatsbetriebe
Die Dienstbeziige tragt der Betrieb; zur Abgeltung der
Versorgungsbeziige wird ein Versorgungszuschlag an die
Staatskasse abgefiihrt.

Bezuge der planméaRigen Beamten der Staatlichen Lotterie- und
Spielbankverwaltung
Die Dienstbeziige trégt der Betrieb; zur Abgeltung der
Versorgungsbeziige wird ein Versorgungszuschlag an die
Staatskasse abgefiihrt.

Anwarterbezlige, Unterhaltsbeihilfen fir Dienstanfanger der
Staatlichen Lotterie- und Spielbankverwaltung
Die Dienstbeziige trégt der Betrieb; zur Abgeltung der
Versorgungsbeziige wird ein Versorgungszuschlag an die
Staatskasse abgefiihrt.

Bezlige der abgeordneten Beamten der Staatlichen Lotterie- und
Spielbankverwaltung
Die Dienstbeziige trégt der Betrieb; zur Abgeltung der
Versorgungsbeziige wird ein Versorgungszuschlag an die
Staatskasse abgefiihrt.

Sachliche Verwaltungsausgaben

Kosten firr Beratungsleistungen insbesondere in wirtschaftlichen
und rechtlichen Fragen der Beteiligungsverwaltung
Die Mittel sind (ibertragbar.

Investitionsforderungsmafnahmen

Kapitalzufiihrung an die Bayer. Eisenbahngesellschaft mbH

Kapitalzufiihrung an die Stadibau - Gesellschaft fir den
Staatsbedienstetenwohnungsbau in Bayern mbH

Darlehen an die Stadibau - Gesellschaft fir den
Staatsbedienstetenwohnungsbau in Bayern mbH
Vgl. Vermerk bei 13 03/862 01.
Die in friiheren Jahren ausgereichten Darlehen diirfen bis zur
Hébhe von insgesamt 17,2 Mio. € in Eigenkapital umgewandelt
werden.

700,0

20.000,0

> O>» >

700,0

20.000,0
10.000,0
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Zu 13 05/422 46

Dienstaufwandsentschadigungen von je 0,9 Tsd. € jahrlich erhalten die bei den Spielbanken tatigen Beamten der Gruppe
"Spielbankliiberwachung" der Staatlichen Lotterie- und Spielbankverwaltung.

Die Dienstbezlige, Versorgungslasten und Sachaufwendungen der Spielbankiiberwachung werden der Staatslotterie ersetzt (vgl.
die Veranschlagung bei 13 01/682 71).

Zu den Dienstaufwandsentschadigungen der Prasidentin der Staatlichen Lotterieverwaltung fur die Federfuhrung bei der
GlucksSpirale sowie zur Berechtigung der Prasidentin zur Privatnutzung ihres Dienstfahrzeugs vgl. Erlduterung zu Nr. 7 im
Wirtschaftsplan (Anlage C Nr. 8).

Zu 13 05/526 13

In Zusammenhang mit der Beteiligungsverwaltung besteht insbesondere angesichts der GroRe oder der wirtschaftlichen bzw.
politischen Bedeutung der Beteiligungen fallweise die Notwendigkeit fiir externe Beratungsleistungen insbesondere in
betriebswirtschaftlichen/rechtlichen Fragen.

Zu 13 05/831 06
Die Mittel dienen der Umsetzung des Bauprogramms zur Schaffung zusatzlicher Staatsbedienstetenwohnungen.

Zu 13 05/861 27

Zur Starkung des Eigenkapitals der Gesellschaft fiir den Staatsbedienstetenwohnungsbau in Bayern mbH werden vom Freistaat an
die Gesellschaft ausgereichte Darlehen bis zur H6he von insgesamt rd. 17,2 Mio. € in 2021 in Eigenkapital umgewandelt.

Vgl. Erlauterung zu 13 03/862 01.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Titelgruppen
51 Staatliches Hofbrauhaus Miinchen
831 51-5 | 681 | Kapitalausstattung --- A ---
861 51-8 | 681 | Darlehen --- | A ---
Summe der Titelgruppe - A -
B -
C -
52 Bayerische Staatsbrauerei Weihenstephan
831 52-4 | 681 | Kapitalausstattung --- A ---
861 52-7 | 681 | Darlehen --- |A 1.000,0
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 1.500,0 B 1.742,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr. C 9.146,0
Summe der Titelgruppe - 1A 1.000,0
B 1.742,0
C 9.146,0
53 - 54 Staatsbader
Die Titel der Titelgruppe sind gegenseitig deckungsféhig.
422 53-8 | 681 | Bezlige der planmafigen Beamten --- | A ---
Die Dienstbeziige tragen die Betriebe bzw. die
Kurbetriebsgesellschaften; die anteiligen Versorgungsbeziige
ersetzen sie der Staatskasse.
422 54-7 | 681 | Bezlge der abgeordneten Beamten --- | A ---
Die Dienstbeziige tragt der Betrieb; zur Abgeltung der
Versorgungsbeziige wird ein Versorgungszuschlag an die
Staatskasse abgefiihrt.
682 53-3 | 681 | Zuschusse fir laufende Zwecke --- |A 67,1
B 67,1
C 67,1
682 54-2 | 681 | Zuschisse zur Verlustabdeckung 11.500,0 | A 8.600,0
Die Mittel sind libertragbar. B 9.550,0
C 6.500,0
831 53-3 | 681 | Kapitalausstattung aus Rucklagen der Staatlichen Lotterie- und 3.579,0 | A ---
Spielbankverwaltung C 4.509,0
Die Ausgabebefugnis bemisst sich nach den
zweckentsprechenden Einnahmen bei 123 05.
831 54-2 | 681 | Kapitalausstattung aus Haushaltsmitteln 15.582,3 | A 24.971,0
B 9.838,3
C 12.373,5
Summe der Titelgruppe 30.661,3 | A 33.638,1
B 19.455,4
C 23.449,6
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Zu 13 05/861 52
Im Haushaltsjahr 2021 wird lediglich eine Verpflichtungserméchtigung fir in 2022 geplante Investitionsmanahmen bendtigt.
Hinsichtlich der teilweisen Umfinanzierung des Uberbriickungskredits vgl. 13 19/861 13.

Zu 13 05/422 53

Aufsichtsbehdrde

unmittelbare und oberste:

Staatsministerium der Finanzen und fiir Heimat fir Zentrum Staatsbader Bayern und Staatsbad Bad Briickenau;
Wirtschaftsplan: Anlage C Nr. 3 - 4

Zu 13 05/682 53

Zuschisse zur Finanzierung der von den Staatsbadern zu leistenden Verwaltungskostenbeitrdge werden nicht mehr gesondert
veranschlagt.

Zu 13 05/682 54
Zur Sicherung der Liquiditat missen den Staatsbadern die Verluste durch Zuweisungen aus dem Haushalt in folgender Héhe
erstattet werden:

2021

Veranschlagt sind fir: Tsd. €

Zentrum Staatsbader Bayern 10.800,0
(vgl. Anlage C Nr. 3)

Staatsbad Bad Briickenau 700,0
(vgl. Anlage C Nr. 4)

Zusammen 11.500,0

Zu 13 05/831 53

Zur Mitfinanzierung der Investitionen und zum Ausgleich nicht gedeckter Verluste ergibt sich die Notwendigkeit, dass den
Staatsbadern (vgl. Anl. C Nr. 3 - 4) Kapital zugefiihrt wird. Diese Zufiihrung wird aus nicht mehr benétigten Ausgleichs- und
Rucklagemitteln der Staatlichen Lotterie- und Spielbankverwaltung finanziert.

Zu 13 05/831 54
Bei den bayerischen Staatsbadern sind in den nachsten Jahren dringende Investitionsvorhaben fortzufiihren
(vgl. Erlauterungen zu Anlage C Nr. 3 und 4).

2021
Veranschlagt sind fir: Tsd. €
Zentrum Staatsbader Bayern 13.171,8
(vgl. Anlage C Nr. 3)
Staatsbad Bad Briickenau 2.410,5

(vgl. Anlage C Nr. 4)
Zusammen 15.582,3
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
55 Staatliche Seenschifffahrt
Zum Ausgleich von kurzfristigen Liquiditdtsengpéssen dirfen
der Bayerischen Seenschifffahrt GmbH Uberbriickungskredite
aus liquiden Mitteln des Staatshaushalts im Volumen von bis zu
3 Mio. € gewéhrt werden.
Die Titel der Titelgruppe sind gegenseitig deckungsféhig.
422 55-6 | 791 | Bezlige der planmafigen Beamten --- | A ---
Die Dienstbeziige trégt der Betrieb; die anteiligen
Versorgungsbeziige ersetzt er der Staatskasse.
682 55-1 | 791 | Zuschusse zur Verlustabdeckung --- A ---
831 55-1 | 791 | Kapitalausstattung fiir die Staatliche Seenschifffahrt --- | A ---
861 55-4 | 791 | Darlehen --- | A ---
891 55-8 | 791 | Zuschusse fir Investitionen der Besitzverwaltung Teilbetrieb --- | A ---
Staatliche Seenschifffahrt
Summe der Titelgruppe - A -
B -
C -
57 Landeshafenverwaltung
422 57-4 | 731 | Bezlge der planmafRigen Beamten --- | A ---
Die Dienstbeziige tragt der Betrieb; zur Abgeltung der
Versorgungsbeziige wird ein Versorgungszuschlag an die
Staatskasse abgefiihrt.
831 57-9 | 731 | Kapitalausstattung --- | A ---
Tit. 831 57 und 861 57 gegenseitig deckungsféhig.
861 57-2 | 731 | Darlehen --- | A ---
Vgl. Vermerk zu 831 57.
Summe der Titelgruppe - A -
B -
C -
58 Landeskraftwerke
831 58-8 | 643 | Kapitalausstattung --- A ---
861 58-1 | 643 | Darlehen --- | A ---

Summe der Titelgruppe

O o>



63

13 05
Wirtschaftliche Unternehmen

Erlauterungen

Zu 13 05/55

Der bisherige Staatsbetrieb wurde zum 1.1.1997 in eine GmbH (Betriebsunternehmen) und in ein Besitzunternehmen
(Staatsbetrieb) aufgespalten.

Zur kurzfristigen Liquiditatssicherung der Bayerischen Seenschifffahrt GmbH aufgrund der Auswirkungen der Corona-Pandemie
kénnen der Gesellschaft Uberbriickungskredite des Staates von bis zu 3 Mio. € zu marktiblichen Konditionen gewahrt werden.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
61 - 65 Gewinnverwendung der LfA Férderbank Bayern
Die Titel der TG sind gegenseitig deckungsféhig und
libertragbar.
Die Ausgabebefugnis erh6ht oder vermindert sich um
héchstens 50 v.H. der Mehr- oder Mindereinnahmen aus
Gewinnabfiihrungen der LfA Férderbank Bayern (vgl. Anl. D
Nr. 2.1). Die Verdnderung der Ausgabebefugnis wirkt sich
vorrangig auf Tit. 661 61 aus.
Die Zinsen fiir die Zeit seit der Entstehung des Gewinnanteils
und der tatsédchlichen zweckgebundenen Verwendung kénnen
im Rahmen der Zweckbestimmung verwendet werden.
661 61-8 | 692 | Zweckgebundene Zuwendungen an die LfA Fdrderbank Bayern 5.276,1 | A 9.626,1
zur Verwendung fiir die Aufgaben der Bank B 12.176,1
661 62-7 | 691 | Zuwendung an die Birgschaftsbank Bayern 3119 | A 311,9
B 311,9
661 63-6 | 691 | Zuwendung an die Bayerische Beteiligungsgesellschaft mbH 350,0 [ A 350,0
(BayBG) B 350,0
661 64-5 | 681 | Zuwendung an die LfA Férderbank Bayern fiir Zwecke der Bayern 34512 | A 3.451,2
Kapital GmbH B 3.451,2
661 65-4 | 165 | Zuwendung an die Bayern Innovativ GmbH 3.834,7 | A 3.834,7
B 4.434,7
Summe der Titelgruppe 13.2239 [ A 17.573,9
B 20.723,9
C -
73 - 74 Flughafen Miinchen GmbH, Miinchen
Eine Umwandlung von ausgereichten Gesellschafterdarlehen in
Eigenkapital bedarf der Einwilligung des Ausschusses fiir
Staatshaushalt und Finanzfragen des Bayer. Landtags.
Die Titel der Titelgruppe sind gegenseitig deckungsféhig.
526 73-9 | 751 | Gutachten zur Zusammenarbeit der Flughafen Minchen GmbH EEOA ---
mit der Lufthansa AG
831 73-9 | 751 | Kapitalzufiihrung --- | A ---
861 73-2 | 751 | Darlehen --- A ---
891 73-6 | 751 | Zuschusse fir Investitionen --- | A ---
Summe der Titelgruppe - A -
B -
C -
75 Bayer. Landesbank, Miinchen
831 75-7 | 661 | Kapitalzufihrung --- A ---
861 75-0 | 411 | Darlehen --- | A ---
Summe der Titelgruppe - 1A -
B -
C -
76 - 77 Messe Miinchen GmbH
Die Titel der Titelgruppe sind gegenseitig deckungsféhig.
661 76-1 | 651 | Zuschusse fir Kapitaldienstleistungen --- A ---
831 76-6 | 651 | Kapitalzufiihrung --- | A ---
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Zu 13 05/61 - 65

Nach Art. 18 Nr. 3 des Gesetzes Uber die Bayerische Landesanstalt fiir Aufbaufinanzierung — LfA Férderbank Bayern — (BayRS
762-5-F) sind mindestens 50 v.H. des Gewinns der Bank, soweit er nicht den Ricklagen zuzufiihren ist bzw. zugefihrt wird,
zweckgebunden fir die Aufgaben der Bank zu verwenden.

Die Mittelbewirtschaftung erfolgt bei 13 05/661 61 durch das Staatsministerium der Finanzen und fur Heimat, bei 13 05/661 62 bis
661 65 durch das Staatsministerium flr Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie.

Zu 13 05/661 61
2021 gegenuber 2020:
Weniger 4.350,0 Tsd. € in Anpassung an die zu erwartende Gewinnausschittung der LfA Férderbank Bayern.

Zu 13 05/73 -74

Gesellschafter der Flughafen Minchen GmbH sind der Freistaat Bayern mit 51 v.H., der Bund mit 26 v.H. und die Landeshauptstadt
Minchen mit 23 v.H.

Nach den Vereinbarungen der Gesellschafter ist der weitere Ausbau des Flughafens Miinchen durch die Flughafen Minchen GmbH
aus eigener Kraft ohne zusatzliche Gesellschafterdarlehen zu finanzieren. Fur den Ausbau der Flughafeninfrastruktur werden daher
im Haushaltsjahr 2021 keine Mittelzuweisungen durch die Gesellschafter veranschlagt.

Zu 13 05/76 - 77

Die Landeshauptstadt Miinchen und der Freistaat Bayern, die jeweils mit 49,9 v.H. am Stammkapital der Gesellschaft beteiligt sind,
haben sich im Zusammenhang mit dem Bau der Neuen Messe in Miinchen-Riem gegenseitig durch Konsortialvertrag verpflichtet,
fur eine ausgewogene Finanzierung der Gesellschaft Sorge zu tragen und Bilanzverluste der Gesellschaft nach MaRRgabe
haushaltsrechtlicher Bewilligung auszugleichen, wenn die Liquiditét der Gesellschaft dies erfordert. Die fir den Messeneubau
aufgenommenen Bankdarlehen wurden mit zeitweiser Unterstiitzung durch Kapitaldienstzuschiisse der Hauptgesellschafter bis
Ende 2018 vollstandig getilgt.

Im Zuge der Neuordnung der Finanzierungsstruktur hat die Messe Miinchen GmbH unter Auslibung ihres jederzeitigen
vertraglichen Tilgungsrechts die staatlichen Gesellschafterdarlehen Anfang 2019 in voller Héhe zurlickgezahilt.

Hinsichtlich der zur Liquiditatssicherung des Unternehmens notwendigen Kapitalzufiihrung aufgrund der Auswirkungen der Corona-
Pandemie vgl. 13 19/661 14 und 831 14.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
861 76-9 | 651 | Darlehen fiir Kapitaldienstleistungen (Tilgung) und Investitionen --- | A ---
891 76-3 | 651 | Zuschusse fir Investitionen --- A ---
Summe der Titelgruppe - A -
B -
C -
79 NiirnbergMesse GmbH
Die Titel der Titelgruppe sind gegenseitig deckungsféhig.
Zum Ausgleich von kurzfristigen Liquiditdtsengpéssen dirfen
der Gesellschaft Uberbriickungskredite aus liquiden Mitteln des
Staatshaushalts im Volumen von bis zu 40 Mio. € gewéhrt
werden.
682 79-3 | 651 | Zuschusse zur Verlustabdeckung --- A ---
831 79-3 | 651 | Kapitalzufiihrung 10.000,0 | A 10.000,0
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 10.000,0 B 10.000,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr. C 10.000,0
861 79-6 | 651 | Darlehen --- | A ---
891 79-0 | 651 | Zuschusse fir Investitionen --- |A ---
Summe der Titelgruppe 10.000,0 | A 10.000,0
B 10.000,0
C 10.000,0
81 - 82 Flughafen Niirnberg GmbH, Niirnberg
Die Titel der Titelgruppe sind gegenseitig deckungsfahig.
682 82-8 | 751 | Kosten flir Beratungsleistungen im Zusammenhang mit dem *EEOA ---
Projekt "Kongress- und Tagungszentrum am Flughafen Nirnberg"
831 81-9 | 751 | Kapitalzufihrung an die Flughafen Nirnberg GmbH --- | A ---
861 81-2 | 751 | Darlehen an die Flughafen Nirnberg GmbH --- |A 20.000,0
Die in friiheren Jahren ausgereichten Darlehen diirfen bis zur
Hébhe von insgesamt 20 Mio. € in Eigenkapital umgewandelt
werden.
Summe der Titelgruppe - 1A 20.000,0
B -
C -
84 Allgau Airport GmbH & Co. KG (FMM)
831 84-6 | 751 | Erwerb von Beteiligungen 800,0 | A ---
Summe der Titelgruppe 800,0 | A -
B -
C -
Gesamtausgaben 75.385,2 | A 102.912,0
B 51.921,2
C 52.595,6
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Zu 13 05/79

Mit Konsortialvertrag vom 29.03.1990 in der Fassung vom 01./12.06.2017 haben sich der Freistaat Bayern und die Stadt Niirnberg
als Hauptgesellschafter (Kapitalbeteiligung jeweils 49,97 v.H.) bereit erklart, ihre Verantwortung als Gesellschafter fiir das
gemeinsame Unternehmen in vertrauensvoller Zusammenarbeit paritatisch nach Mafgabe ihrer jeweiligen haushaltsrechtlichen
Bewilligung wahrzunehmen, um den Messestandort Niirnberg entsprechend den messefachlichen Anforderungen
weiterzuentwickeln.

Zum Erhalt der Wettbewerbsfahigkeit und zur Weiterentwicklung der NirnbergMesse hat die NMG einen Masterplan fiir die
langfristige Entwicklung des Messegelandes erarbeitet. Darin sind insbesondere die Ertlichtigung des aus den 70er Jahren
stammenden Kerngelandes und eine moderate Kapazitatserweiterung vorgesehen. Zur Umsetzung des ersten
Entwicklungsabschnitts des Masterplans Immobilie bis 2025 mit einem Investitionsvolumen von urspriinglich mehr als 300 Mio. €
bendtigt die NMG ab 2018 fir die Dauer von zehn Jahren paritatische Gesellschafterhilfen der Stadt Nirnberg und des Freistaates
Bayern in einem Gesamtbetrag von jeweils 100 Mio. €, die grundsatzlich in gleichen Raten ausgezahlt werden sollen.

Aufgrund der wirtschaftlichen Auswirkungen der Corona-Pandemie wurde ein wesentlicher Teil der geplanten Gelandemafinahmen
zuriickgestellt. Im Gegenzug plant die NMG verstarkte SanierungsmaRnahmen an Bestandshallen zur Verbesserung der
Wettbewerbsfahigkeit des Messegelandes.

Zur Teilkompensation des aufgrund der COVID19-Krise reduzierten Eigenfinanzierungsbeitrages der NirnbergMesse zur
Abwicklung des Masterplans Immobilie sowie zur krisenbedingten Liquiditatssicherung haben sich die Gesellschafter Stadt
Nirnberg und Freistaat Bayern bereit erklart, die Auszahlung der Tranchen fir 2026 und 2027 auf die Haushaltsjahre 2021 und
2022 sowie bei Bedarf die Tranchen fiir 2024 und 2025 auf das Haushaltsjahr 2021 vorzuziehen. Der auf 2021 entfallende Betrag
wird bei 13 19/831 15 veranschlagt. Fir die zusatzliche Tranche in 2022 wurde eine entsprechende Verpflichtungserméachtigung
ausgebracht.

Zur kurzfristigen Liquiditatssicherung der NirnbergMesse aufgrund der Auswirkungen der Corona-Pandemie kénnen der
Gesellschaft zudem Uberbriickungskredite des Staates insbesondere in Form von Kontokorrentlinien von bis zu 40 Mio. € zu
marktiblichen Konditionen eingerdumt werden, solange und soweit auch die Gesellschafterin Stadt Niirnberg entsprechende
Kassenkredite bereitstellt.

Zu 13 05/81 - 82
Gesellschafter der Flughafen Nirnberg GmbH (FNG) sind der Freistaat Bayern und die Stadt Nirnberg mit je 50 v.H.

Zu 13 05/861 81
Im Konsortialvertrag vom Marz 2015 hatte sich der Freistaat Bayern dazu verpflichtet, dem Flughafen Nirnberg ein
Gesellschafterdarlehen von 20 Mio. € zu gewahren. Dieses Darlehen wurde im Haushaltsjahr 2020 ausgezahlt.

Zu 13 05/831 84

Der Flughafen Memmingen wurde mit Wirkung zum 1. Januar 2017 umstrukturiert. Dies fUhrte im Wesentlichen zur Aufspaltung der
friheren (einen) Gesellschaft in drei Gesellschaften. Es ist beabsichtigt, dass sich der Freistaat Bayern als Gesellschafter am
Flughafen Memmingen beteiligt. Die Frage des ,ob“ einer staatlichen Beteiligung, deren Ausgestaltung sowie der Zeitpunkt einer
staatlichen Beteiligung konnen derzeit auf Grund ausstehender entscheidungserheblicher Klarungen noch nicht abschlielend
beurteilt werden. Im Haushalt 2021 wird weiterhin entsprechend Vorsorge getroffen.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Abschluss
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl. 246.906,0 | A 280.723,6
B 304.183,6
C 275.103,5
Gesamteinnahmen 246.906,0 | A 280.723,6
B 304.183,6
C 275.103,5
Sachliche Verwaltungsausgaben 700,0 | A 700,0
B -
C -
Ausgaben fur Zuweisungen und Zuschisse mit Ausnahme fir 247239 | A 26.241,0
Investitionen B 30.341,0
C 6.567,1
Investitionsférderungsmaflnahmen 49.961,3 | A 75.971,0
B 21.580,3
C 46.028,5
Gesamtausgaben 75.385,2 | A 102.912,0
B 51.921,2
C 52.595,6
Uberschuss 171.520,8 | A 177.811,6
B 252.262,4
C 222.507,9
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.
119 11-5 | 812 | Erbschaften und sonstige Rechtsnachfolgen des Freistaates 6.000,0 | A 1.000,0
Bayern B 2.045,7
Ausgaben aus Anlass der Verwaltung und Verwertung von C 399,5
Nachlassgegenstanden, der Erfiillung von Nachlassver-
bindlichkeiten insbesondere aus Pflichtteilsrechten,
Verméchtnissen und Auflagen sowie Riickerstattung von zu
Unrecht vereinnahmten Nachlassbetrédgen kénnen von den
Einnahmen abgesetzt werden.
Vgl. Vermerk bei 13 04/519 07.
141 01-9 | 681 | Einnahmen aus der Inanspruchnahme von Gewahrleistungen aus 1.800,0 | A 1.800,0
dem Inland B 655,1
Anteile von Rlickblirgen sowie sonstige Ausgaben im C 3245
Zusammenhang mit der Zweckbestimmung kénnen von den
Einnahmen abgesetzt werden.
Vgl. Vermerk zu 871 01.
141 02-8 | 681 | Einnahmen aus der Birgschaftsgebiihr fiir Darlehen aus den der 1.100,0 | A 1.100,0
Bayerischen Landesbank Ubertragenen Treuhandforderungen B 929,6
Vgl. Vermerk zu 871 02. C 934,3
141 03-7 | 681 | Ruckeinnahmen aus der Inanspruchnahme aus der --- | A ---
Ausfallblrgschaft fiir Darlehen von den der Bayerischen B 109,4
Landesbank tbertragenen Treuhandforderungen C 289,6
Vgl. Vermerk zu 871 02.
141 04-6 | 681 | Einnahmen aus der Burgschaftsgebihr fir 6ffentliche 1.100,0 | A 1.100,0
Baudarlehen und staatlich verbiirgte Labo-Darlehen B 789,0
Vgl. Vermerk zu 871 03. C 620,6
141 05-5 | 681 | Einnahmen aus der Birgschaftsgeblihr fir staatlich verbirgte EEOA ---
Darlehen der Messe Miinchen GmbH
141 06-4 | 681 | Einnahmen aus der Birgschaftsgebluhr fur staatlich verbirgte --- | A ---
Darlehen der Flughafen Nurnberg GmbH
Zinseinnahmen aus Darlehen an Gemeinden und GV
fur
(153 01 - 153 09)
153 01-4 | 133 | ErschlieBungsmaflnahmen im Zusammenhang mit dem Bau von EEOA 11,0
Hochschuleinrichtungen B 18,8
C 23,2
153 02-3 | 253 | Einrichtungen der Sozialhilfe und allgemeine 12,0 | A 13,0
Arbeitsbeschaffungsmalinahmen B 12,8
C 15,1
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Vorbemerkung zu Kapitel 13 06
Im Kapitel 13 06 sind in der Hauptsache die gesamten Schuldendienstleistungen sowie die Einnahmen aus Aktivkapitalien
veranschlagt. Schuldenstand sowie der Bedarf fir Tilgung und Zins sind in der Anlage F dargestellt.

Erlauterung der Zins- und Tilgungsbetriage (13 06/153 02 bis 182 44 ohne 162 45 bis 162 47)

Aus Vereinfachungsgriinden wurden in die nachstehenden Erlauterungen der Zinseinnahmen auch die entsprechenden
Tilgungsbetrage und die voraussichtlichen Darlehensstande zum 01.01.2021 einbezogen (vgl. Tit. 173 02 - 182 44).

Die Darlehensstéande vermindern sich durch fortschreitende Tilgung, bzw. erhéhen sich durch Darlehensauszahlungen.
Entsprechend der Entwicklung der Darlehensstande andern sich auch die Zinseinnahmen.

Soweit die Darlehen getilgt wurden und keine neue Ausreichung von Darlehen geplant ist, konnen die Titel jeweils entfallen.

Zu 13 06/119 11
Veranschlagt sind Einnahmen aus Erbschaften des Freistaates Bayern sowie aus der Verwaltung und Abwicklung von Vereins- und
Stiftungsvermogen.

2021 gegenuber 2020:
Mehr 5.000,0 Tsd. € in Anpassung an die voraussichtliche Entwicklung.

Zu 13 06/141 01

Aufgrund der Inanspruchnahme aus tibernommenen Gewahrleistungen hat der Freistaat Bayern Regressforderungen. Daraus
flieRen dem Freistaat Bayern Regresseinnahmen nach Ausfallerstattung zu. Soweit der Freistaat Bayern aus tibernommenen
Gewahrleistungen durch Rickbuirgschaften oder Rickgarantien vom Risiko entlastet wird, flieRen dem Freistaat Bayern hieraus bei
Inanspruchnahme Einnahmen zu.

Zu 13 06/141 02
Fir die vom Freistaat Bayern fiir die Darlehen des Zweckvermdgens gegentiber der Bayerischen Landesbank ibernommene
Ausfallbirgschaft zahlt die Bank jahrlich eine Biirgschaftsgebiihr an den Freistaat.

Zu 13 06/141 03

Betrage aus der Inanspruchnahme aus der Ausfallblrgschaft fir Darlehen aus den der Bayerischen Landesbank tGbertragenen
Treuhandforderungen werden bei Tit. 871 02 nachgewiesen. Im Rahmen des Tit. 141 03 sollen spater aufgrund der Beitreibung
eingehende Zahlungseingange vereinnahmt und bei Tit. 871 02 wieder zur Verfligung gestellt werden. Da nicht feststeht, in welcher
Hdéhe mit Einnahmen gerechnet werden kann, wurde ein Leertitel ausgebracht.

Zu 13 06/141 04
Fur 6ffentliche Baudarlehen und staatlich verbiirgte Labo-Darlehen, die ab 01.01.2007 ausgereicht werden, fiihrt die BayernLabo im
ersten Jahr der jeweiligen Darlehenslaufzeit einen Zuschlag in Hohe von 0,5 v.H. an den Staat ab.

Zu 13 06/141 05

Die in Art. 8 Abs. 6 Haushaltsgesetz 2011/2012 erteilte Ermachtigung zur Bilrgschaftsiibernahme des Staates fir etwaige
Kreditaufnahmen der MMG zur Bedienung von vertraglichen Tilgungsverpflichtungen auf Bankdarlehen ist zum 31.12.2019 ohne
Inanspruchnahme abgelaufen und wurde nicht verlangert. Der Titel kann daher entfallen.

Zu 13 06/141 06

Fur die vom Freistaat Bayern Gbernommene Ausfallbiirgschaft muss die Flughafen Nirnberg GmbH im Fall der
Burgschaftsgewahrung eine markttbliche Avalprovision an den Freistaat Bayern entrichten. Derzeit ist nicht absehbar, ab welchem
Zeitpunkt entsprechende Birgschaftsgebihren anfallen. Vorsorglich wurde ein Leertitel ausgebracht.

Zu 13 06/153 02 und 173 02

1.1.2021 2021 2021 1.1.2022
vorauss. Zinsein- Darlehens- vorauss.
Nr. Bezeichnung Darl.Stand nahmen rickflisse | Darl.Stand | Bem.
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Darlehen fiir Anstalten und Ein-
richtungen der Wohlfahrtspflege
107 Neu- und Erweiterungsbauten 1.182,0 12,0 51,0 1.131,0
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
153 04-1 | 431 | Sonstige lebenswichtige kommunale Einrichtungen 40 | A 7,0
Erstattungen von Zinsleistungen im Zusammenhang mit der B 9,0
Férderung des Baues von Verwaltungsgebduden diirfen von C 13,6
der Einnahme abgesetzt werden.
Zinseinnahmen aus Darlehen an Zweckverbande
fur
(157 01 - 157 05)
157 02-9 | 235 | Einrichtungen der Sozialhilfe 0,2 |A 0,2
B 0,2
C 0,2
Zinseinnahmen aus Darlehen an 6ffentliche Unternehmen fiir
(161 02 - 161 06)
161 02-3 | 642 | Energiewirtschaft, Gewerbe und Dienstleistungen --- | A ---
161 03-2 | 681 | Wirtschaftsunternehmen 2740 | A 1.321,3
B 2.662,5
C 2.656,1
161 04-1 | 651 | Messe Miinchen GmbH *EEOA 500,0
B 10.064,9
C 11.064,2
161 05-0 | 751 | Flughafen Miinchen GmbH 240 | A 5.010,0
B 5.310,8
C 5.310,8
161 06-9 | 751 | Flughafen Nirnberg GmbH 149 | A
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Zu 13 06/153 04 und 173 04

1.1.2021 2021 2021 1.1.2022
vorauss. Zinsein- Darlehens- vorauss.
Nr. Bezeichnung Darl.Stand nahmen rickflisse | Darl.Stand | Bem.
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
114 Darlehen fir den Bau von 145,0 4.0 46,0 99,0
sonstigen lebenswichtigen
Einrichtungen
Zu 13 06/157 02 und 177 02
1.1.2021 2021 2021 1.1.2022
vorauss. Zinsein- Darlehens- vorauss.
Nr. Bezeichnung Darl.Stand nahmen rlckflisse | Darl.Stand | Bem.
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Darlehen fir
207 Neu- und Erweiterungsbauten von 15,0 0,2 1,0 14,0
Anstalten und Einrichtungen der
Wohlfahrtspflege
Zu 13 06/161 02 und 181 02
Darlehen sind derzeit nicht ausgereicht.
Zu 13 06/161 03, 161 05 und 181 03
1.1.2021 2021 2021 1.1.2022
vorauss. Zinsein- Darlehens- vorauss.
Nr. Bezeichnung Darl.Stand nahmen rickflisse | Darl.Stand |Bem.
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
I Staatsbetriebe
306 Staatsbrauerei Weihenstephan 23.458,0 2740 1.939,0 21.519,0 1)
Il. Beteiligungsunternehmen
509 Flughafen Miinchen GmbH 250.511,0 24,0 -| 250.511,0
Miinchen
512 Gesellschaft fiir den Staatsbe- 17.117,9 - - - 2)
dienstetenwohnungsbau in Bayern
mbH (Stadibau GmbH) Miinchen
Zusammen | 291.086,9 298,0 1.939,0| 272.030,0

1) Durch fortlaufende Ausreichung neuer Darlehen erhéhen sich die Darlehensstéande entsprechend.
2) In 2021 vollstdndige Umwandlung der Darlehen in Eigenkapital (vgl. 13 05/861 27).

Zu 13 06/161 04 und 181 04
Das staatliche Gesellschafterdarlehen wurde in 2019 vollstandig zuriickgezahlt.

Zu 13 06/161 05
Aufgrund der anhaltenden Krisensituation infolge der Corona-Pandemie ist davon auszugehen, dass die in 2021 fallig werdenden
Zinsen aus Gesellschafterdarlehen gestundet werden und daher Uber die Ifd. Stundungszinsen hinaus keine Zinseinnahmen aus
Gesellschafterdarlehen anfallen.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018

Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Zinseinnahmen aus Darlehen an Sonstige aus dem Inland fiir
(162 01 - 162 44)

162 01-3 | 115 | Schulen und sonstige kulturelle Angelegenheiten 14,0 | A 20,0
B 26,4
C 33,9
162 02-2 | 236 | Einrichtungen der Sozialhilfe 894 | A 97,5
B 99,3
C 107,1
162 05-9 | 411 | Alilgemeine Férderung des Wohnungsbaues --- | A ---
B 0,0
C 0,1
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Zu 13 06/162 01 und 182 01

1.1.2021 2021 2021 1.1.2022
vorauss. Zinsein- Darlehens- vorauss.
Nr. Bezeichnung Darl.Stand nahmen rickflisse | Darl.Stand | Bem.
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Darlehen zum Bau und zur Ein-
richtung privater Schulen und
privater Schilerheime
603 Realschulen 124,0 4,0 41,0 83,0
604 Gymnasien 343,0 10,0 104,0 239,0
Zusammen 467,0 14,0 145,0 322,0
Zu 13 06/162 02 und 182 02
1.1.2021 2021 2021 1.1.2022
vorauss. Zinsein- Darlehens- vorauss.
Nr. Bezeichnung Darl.Stand nahmen ruckflisse | Darl.Stand | Bem.
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
6030 Leistungsfreie Darlehen fiir 1)
MaRnahmen des Landesplans fiir
Altenhilfe - Teil AM
3. Forderweg
- Kommunale Trager 38.424,9 - - 38.424,9
- Wohlfahrtsverbande 93.111,7 - - 93.111,7
- sonstige Trager (Private) 13.448,5 - - 13.448,5
Darlehen an sonstige
Wohlfahrtspflegeeinrichtungen fiir
Anstalten und Einrichtungen der
Wohlfahrtspflege fiir
609 Neu- und Erweiterungsbauten 8.793,0 88,0 399,0 8.394,0
610 Instandsetzung und 46,0 0,4 2,0 44,0
Verbesserung
611 Eingliederungsdarlehen nach 142,0 - 0,5 141,5
dem Fliichtlingshilfegesetz
(Landesanteil)
616 Darlehen aus dem 153,0 1,0 4,0 149,0
Landespsychatrieplan
Zusammen 154.119,1 89,4 405,5| 153.713,6

1)

3. Forderweg vereinnahmt, die nicht der WoBauZTV unterliegen.

Zu 13 06/162 05 und 182 05

Bei 13 06/162 02 bzw. 182 02 werden evtl. anfallende Riickflisse aus "tilgungsfreien" Darlehen oder Zuschlssen aus dem

1.1.2021 2021 2021 1.1.2022
vorauss. Zinsein- Darlehens- vorauss.
Nr. Bezeichnung Darl.Stand nahmen ruckflisse | Darl.Stand | Bem.
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Sonstige Darlehen flr
618 Wohnungsbau 2,0 - 2,0 -
620 aulerordentliche Wohnungs- 1,0 - 1,0 -
notstande
Zusammen 3,0 - 3,0 -
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
162 06-8 | 411 | Staatsbedienstetenbaudarlehen 360,0 | A 300,0
B 195,9
C 2417
162 08-6 | 411 | Landesmittel fur Einkommensorientierte Férderung (EOF) der 8.200,0 | A 7.800,0
sozialen Wohnraumférderung gem. WoFG und BayWoFG (fur B 11.861,4
Zusatzférderung aus dem belegungsabhangigen Forderanteil) bis C 9.618,7
einschlief3lich Programmjahr 2005, die der WoBauZTV
unterliegen
Vgl. Vermerk zu 09 04/681 55.
162 09-5 | 411 | Landesmittel fiir die soziale Wohnraumférderung --- |A ---
(Tilgungsdarlehen und einkommensorientierte Férderung, EOF-
objektabhangige Darlehen, Grundférderung 1995 bis 1997) gem.
WoFG und BayWoFG bis einschliel8lich Programmjahr 2005, die
der WoBauZTV unterliegen
Bei den Darlehen des Dritten Férderweges der Bayerischen
Wohnungsbauprogramme 1997 ff. darf mit Einwilligung des
Staatsministeriums der Finanzen und fiir Heimat der Zinssatz
flir weitere 10 Jahre auf bis zu 0 v.H. abgesenkt werden.
Vgl. Vermerk zu 09 04/863 53, 893 54 und 863 69.
162 10-2 | 411 | Landesmittel fur Aufwendungsdarlehen im 2. Férderweg EEOA ---
"Eigentums- und Mietwohnungsbauprogramm", die der C 29

WoBauZTV unterliegen
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Zu 13 06/162 06, 162 43 und 182 06

1.1.2021 2021 2021 1.1.2022
vorauss. Zinsein- Darlehens- vorauss.
Nr. Bezeichnung Darl.Stand nahmen rickflisse | Darl.Stand | Bem.
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
6000 Staatsbedienstetenwohnungs- 1)
baudarlehen
Allgemeiner Teil inkl. Moderni- 448.906,4 439.906,4 | 2)3)
sierung
Tilgung Land (Titel 182 06) 9.000,0
Zinsen Land (Titel 162 06) 200,0
Zinsen Land (Titel 162 43) 400,0
EOF-Tilgungsdarlehen
objektabhangig 11.683,7 11.683,7 | 4)
Tilgung Land (Titel 182 06) -
Zinsen Land (Titel 162 06) 60,0
belegungsabhangig 21.644,6 21.4446 | 4)
Tilgung Land (Titel 182 06) 200,0
Zinsen Land (Titel 162 06) 100,0
insgesamt 482.234,7 473.034,7
Tilgung
Land (Titel 182 06) 9.200,0
Zinsen
Land (Titel 162 06) 360,0
Land (Titel 162 43) 400,0

1) Die Darlehen fallen unter den Treuhandvertrag vom 10.02.1964.
2) Das Mehrzinsaufkommen aus der Anpassungsaktion zum 01.05.2006 wird bei Titel 162 43 vereinnahmt.
3) Eventuelles Zinsaufkommen aus belegungsabhangigen Staatsbedienstetenwohnungsbaudarlehen, die nicht unter den

Treuhandvertrag fallen, wird ebenfalls bei Titel 162 43 vereinnahmt.

4) Durch die fortlaufende Ausreichung neuer Darlehen erhéhen sich die Darlehensstande entsprechend.

Zu 13 06/162 08

Die Einnahmen dienen der Finanzierung der bei 09 04/681 55 veranschlagten Ausgaben fiir die Zusatzférderung gem.
§ 88 d Il. WoBauG. Vgl. Erlduterung zu 162 11.

Zu 13 06/162 09

Einnahmen werden im Haushaltsjahr 2021 nicht erwartet. Vgl. Erlduterung zu 162 11.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
162 11-1 | 411 | Bundesmittel fir die soziale Wohnraumférderung 4.300,0 | A 4.300,0
(Tilgungsdarlehen und einkommensorientierte Férderung, EOF- B 4.834,4
objektabhangige Darlehen, Grundférderung 1995 bis 1997) gem. C 3.946,8

WoFG und BayWoFG bis einschlie8lich Programmjahr 2005, die
der WoBauZTV unterliegen
Vgl. Vermerk zu 561 01 und 581 01.
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Zu 13 06/162 11, 182 09 und 182 11
Der Bund hat einer Ubertragung seiner Mittel fiir den allgemeinen sozialen Wohnungsbau in das Zweckvermégen der Bayer.
Landesbank Girozentrale nur mit der Auflage zugestimmt, dass die Abrechnung der Riickfliisse so vorgenommen wird, als ob die
Ubertragung in das Zweckvermégen nicht erfolgt wére. Fiir die Ermittlung des Bundesanteils an den Zins- und Tilgungsriickfliissen
aus den Baudarlehen gemaR § 1 WoFUG (1. und 3. Férderweg) und aus Aufwendungsdarlehen (2. Férderweg) ist daher jeweils
das Ergebnis der Abrechnungsnachweise gemaR der Zins- und Tilgungsvereinbarung Wohnungsbau - WoBauZTV - vom
14.09.1990 maRgebend. Darlehen, die die Lander ab dem Programmjahr 2006 fur die Wohnungsférderung bewilligen, werden nicht
in die Abrechnung nach der WoBauZTV einbezogen (§ 4 Abs. 2 der VV "Soziale Wohnraumférderung 2006").

Nr.

Bezeichnung

1.1.2021
vorauss.
Darl.Stand
Tsd. €

2021
Zinsein-
nahmen

Tsd. €

2021
Darlehens-
rickflisse

Tsd. €

1.1.2022
vorauss.
Darl.Stand
Tsd. €

Bem.

1

2

3

4

5

6010

6020

6031

bis

6042

Darlehen aus Bundes- und
Landesmitteln fiir die soziale
Wohnraumforderung, die der
WoBauZTV unterliegen

ehemaliger 1. Férderweg:
Allgemeine soziale Wohn-
raumférderung Bund/Land,
Altenplan und Behindertenplan
Tilgung Land (Titel 182 09)
Tilgung Bund (Titel 182 11)
Zinsen Land (Titel 162 09)
Zinsen Bund (Titel 162 11)

ehemaliger 2. Férderweg:
nichtéffentliche Baudarlehen
Tilgung Land (Titel 182 09)
Tilgung Bund (Titel 182 11)
Zinsen Land (Titel 162 09)
Zinsen Bund (Titel 162 11)

ehemaliger 3. Férderweg bis
PGM-Jahr 2005:

Allgemeiner Teil Bund u. Land,
Einkommensorientierte Forde-
rung (EOF)

Grundférderung

belegungs- u. objektabhangige
Darlehen einschlief3lich experi-
menteller Wohnungsbau

und Mittel aus der Fehlbele-
gungsabgabe

Tilgung Land (Titel 182 09)
Tilgung Bund (Titel 182 11)
Zinsen Land (Titel 162 08)
belegungsabhéngige Darlehen
Zinsen Land (Titel 162 09)
Zinsen Bund (Titel 162 11)

insgesamt:

Tilgung Land (Titel 182 09)
Tilgung Bund (Titel 182 11)

Zinsen Land (Titel 162 08) bel.abh.
Zinsen Land (Titel 162 09)

Zinsen Land insgesamt

Zinsen Bund (Titel 162 11)

931.027,2

9.837,7

533.300,1

800,0

8.200,0

3.500,0

11.366,0
22.854,0

204,0
476,0

5.430,0
12.670,0

896.807,2

9.157,7

515.200,1

1)

1.474.165,0

8.200,0

8.200,0

4.300,0

1) Die Darlehen fallen unter den Treuhandvertrag vom 10.02.1964.

17.000,0
36.000,0

1.421.165,0
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5

162 12-0 | 411 | Landesmittel fir Aufwendungsdarlehen im 2. Férderweg "Junge 700,0 | A 800,0
und wachsende Familien" B 1.078,9
Vgl. Vermerk zu 09 04/863 53, 893 54 und 863 69. C 999,2
162 13-9 | 411 | Bundesmittel fir Aufwendungsdarlehen im 2. Férderweg 400,0 | A 490,0
"Eigentums- und Mietwohnungsbauprogramm®”, die der B 656,9
WoBauZTV unterliegen C 646,7

Vgl. Vermerk zu 561 01 und 581 01.
162 14-8 | 411 | Strafzinsen aus Aufwendungsdarlehen Bund (2. Férderweg), die --- | A 10,0
dem Land verbleiben B 0,6
Vgl. Vermerk zu 09 04/863 53, 893 54 und 863 69. C 2,6
162 15-7 | 521 | Landliche Siedlung 50 [A 7,0
B 8,4
C 9,7
162 17-5 | 521 | Landliche Siedlung aufgrund des Gesetzes zur Anderung der --- | A 0,1
Finanzierung landwirtschaftlicher Siedlungen B 0,1
C 0,1
162 20-0 | 521 | Gemeinschaftsaufgabe "Verbesserung der Agrarstruktur und des 30,8 | A 34,4
Kistenschutzes" - Landesanteil B 61,6
C 85,2
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Zu 13 06/162 12, 162 13, 162 14, 162 32, 182 27, 182 34 und 182 35
Gemal § 11 der Zins- und Tilgungsvereinbarung Wohnungsbau - WoBauZTV - vom 14.09.1990 sind die Riickflisse im Verhaltnis

der ausgereichten Mittel von Bund und Land aufzuteilen.

Riickfliisse aus "nicht éffentlichen Baudarlehen" unterliegen den Vorschriften des § 1 WoFUG und werden haushaltsmaRig bei den
Ruckflissen des ersten Forderweges vereinnahmt.

Ruckflisse aus den Landesprogrammen "Junge und wachsende Familien" und "Bayer. Wachstumsprogramm®" verbleiben dem

Land.
1.1.2021 2021 2021 1.1.2022
vorauss. Zinsein- Darlehens- vorauss.
Nr. Bezeichnung Darl.Stand nahmen ruckflisse | Darl.Stand |Bem.
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
6021 2. Férderweg Land 11.599,5 10.599,5
Aufwendungsdarlehen (Junge
und wachsende Familien)
Tilgung Land (Titel 182 34) 1.000,0
Zinsen Land (Titel 162 12) 700,0
6022 2. Férderweg Bund 6.218,9 5.218,9
Aufwendungsdarlehen (Eigen-
tumsprogramm)
Tilgung Bund (Titel 182 27) 1.000,0
Zinsen Bund (Titel 162 13) 400,0
Strafzinsen Bund, die dem Land -
verbleiben (Titel 162 14)
6023 2. Férderweg Land 49,4 14,4
Aufwendungsdarlehen (Bayer.
Wachstumsprogramm 1982)
Tilgung Land (Titel 182 35) 35,0
Zinsen Land (Titel 162 32) -
Zu 13 06/162 15, 162 17, 182 15 und 182 17
1.1.2021 2021 2021 1.1.2022
vorauss. Zinsein- Darlehens- vorauss.
Nr. Bezeichnung Darl.Stand nahmen rlckflisse | Darl.Stand | Bem.
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Darlehen zur Durchflihrung der
landlichen Siedlung
621 aus Landesmitteln 1.502,0 5,0 198,0 1.263,0| 1)
624 Darlehen zur Durchfliihrung der 1,0 - 1,0 -
Iandlichen Siedlung - Nebener-
werbsbetriebe
Zusammen 1.503,0 5,0 199,0 1.263,0

1) Zusatzliche Minderung der Darlehensstande um die Darlehensriickfliisse, die bei 08 03/129 01 mitveranschlagt sind.

Zu 13 06/162 20 und 182 20
1.1.2021 2021 2021 1.1.2022
vorauss. Zinsein- Darlehens- vorauss.
Nr. Bezeichnung Darl.Stand nahmen ruckflisse | Darl.Stand | Bem.
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
643 Darlehen im Rahmen der Gemein- 3.404,0 30,8 1.040,0 2.364,0

schaftsaufgabe "Verbesserung der
Agrarstruktur und des Kusten-
schutzes" - Landesanteil -
(Bundesanteil siehe 13 06/382 01
und 382 02)
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
162 21-9 | 692 | Verbesserung der Infrastruktur und sonstige MalRnahmen auf dem 1,0 | A 1,0
Gebiete der Energie- und Wasserwirtschaft sowie des Gewerbes B 1,5
C 1,6
162 22-8 | 127 | Berufliche Schulen und Fachschulen 40 | A 5,0
B 7,6
C 10,0
162 23-7 | 142 | Ausbildungsférderung fiir Studierende --- | A ---
B 4,2
C 2,3
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Zu 13 06/162 21 und 182 21

1.1.2021 2021 2021 1.1.2022
vorauss. Zinsein- Darlehens- vorauss.
Nr. Bezeichnung Darl.Stand nahmen rickflisse | Darl.Stand | Bem.
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
626 Investitionsdarlehen Férderung 4.195,0 - 156,0 4.039,0
des Sidd. Kunststoffzentrums
Wirzburg
638 Darlehen aus dem Il. bzw. 140,0 1,0 6,0 134,0
Sonderprogramm zur
Verbesserung der Lebens-
verhaltnisse auf dem Lande
Zusammen 4.335,0 1,0 162,0 4.173,0
Zu 13 06/162 22 und 182 22
1.1.2021 2021 2021 1.1.2022
vorauss. Zinsein- Darlehens- vorauss.
Nr. Bezeichnung Darl.Stand nahmen rickflisse | Darl.Stand | Bem.
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Darlehen fiir den Bau von
635 beruflichen Schulen 89,0 3,0 43,0 46,0
637 Fachschulen 32,0 1,0 6,0 26,0
Zusammen 121,0 4.0 49,0 72,0
Zu 13 06/162 23 und 182 23
1.1.2021 2021 2021 1.1.2022
vorauss. Zinsein- Darlehens- vorauss.
Nr. Bezeichnung Darl.Stand nahmen ruckflisse | Darl.Stand [Bem.
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
6001 Treuhandmittel zur Aus- 11.211,0 - 50,0 11.161,0 1) 2)

1)
2)

reichung von Darlehen an die
Labo zum Bau von Studenten-
und Jugendwohnheimen

Die Darlehen fallen unter den Treuhandvertrag vom 10. Februar 1964.
Zusatzliche Minderung der Darlehensstande durch jahrliche Nachlasse in Hohe von ca. 1.200,0 Tsd. €.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
162 27-3 | 423 | Zinsen aus Bundesmitteln im Rahmen des 1,0 | A 11
Bund/Landerprogramms der Stadtebauférderung B 1,2
C 1,0
162 28-2 | 423 | Zinsen aus Landesmitteln im Rahmen des 1,0 [A 11
Bund/Landerprogramms der Stadtebauférderung B 1,2
C 1,0
162 29-1 | 423 | Zinsen aus Landesmitteln im Rahmen des Bayer. --- | A ---
Stadtebauférderungsprogramms und flr sonstige stadtebauliche
Maflnahmen
162 32-6 | 423 | Bayer. Wachstumsprogramm 1982 (Landesmittel) --- |A 1,
Vgl. Vermerk zu 09 04/863 53, 893 54 und 863 69. B 11,2
C 12,
162 33-5 | 411 | Landesmittel zur Férderung der Wohnungsmodernisierung --- A ---
162 34-4 | 411 | Bundesmittel zur Férderung der Wohnungsmodernisierung --- A ---
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Zu 13 06/162 27, 162 28 und 182 29, 182 30

1.1.2021 2021 2021 1.1.2022
vorauss. Zinsein- Darlehens- vorauss.
Nr. Bezeichnung Darl.Stand nahmen rickflisse | Darl.Stand |Bem.
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
6002 Stadtebauférderung gem. § 71 620,8 606,8
StBFG Bund - Darlehen
Tilgung Bund (Titel 182 29) 14,0
Zinsen Bund (Titel 162 27) 1,0
6003 Stadtebauférderung gem. § 71 19.459,2 19.459,2 | 1)
StBFG Bund und Land -
Vorauszahlungen
(Umwandlung Vorauszahlungen
in Zuschuss)
Tilgung Bund (Titel 182 29) -
Tilgung Land (Titel 182 30) -
Zinsen Bund (Titel 162 27) -
Zinsen Land (Titel 162 28) -
6008 Stadtebauférderung gem. § 71 623,2 609,2
StBFG Land - Darlehen
Tilgung Land (Titel 182 30) 14,0
Zinsen Land (Titel 162 28) 1,0
1) Minderung durch Absetzungen.
Zu 13 06/162 33, 162 34 und 182 36, 182 37
1.1.2021 2021 2021 1.1.2022
vorauss. Zinsein- Darlehens- vorauss.
Nr. Bezeichnung Darl.Stand nahmen rickflisse | Darl.Stand |Bem.
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
6005 Modernisierungsprogramm 16,8 - 0,2 16,6
Bund/Land
Darlehen Land
6006 Modernisierungsprogramm 16,8 - 0,2 16,6

Bund/Land
Darlehen Bund
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
162 35-3 | 411 | Landesmittel fiir die Einkommensorientierte Férderung (EOF) der 21.400,0 | A 12.600,0
sozialen Wohnraumférderung gem. WoFG und BayWoF G (fiir B 23.978,6
Zusatzférderung aus dem belegungsabhangigen Forderanteil) ab C 16.964,4
Programmjahr 2006, die nicht der WoBauZTV unterliegen
Vgl. Vermerk zu 09 04/681 55.
162 36-2 | 411 | Landesmittel fir die soziale Wohnraumférderung 500,0 [ A ---
(Tilgungsdarlehen und einkommensorientierte Forderung, EOF - B 30,1
objektabhangige Darlehen) gem. WoFG und BayWoFG ab C 19,4
Programmjahr 2006, die nicht der WoBauZTV unterliegen
Vgl. Vermerk zu 09 04/863 53, 893 54 und 863 69.
162 37-1 | 139 | Zinsertrage aus dem Kapitalstock Fonds Hochschule International 296,7 | A 296,7
B 296,7
C 296,7
162 42-4 | 812 | Zinseinnahmen aus OZB-Darlehen 290 | A ---
B 94,7
C 422,7
162 43-3 | 431 | Zinseinnahmen aus Wohnungsflirsorgedarlehen 400,0 | A 500,0
Vgl. Vermerk zu 13 03/862 01. B 660,9
C 545,9
162 44-2 | 861 | Sonstige 10,0 [ A 10,0
B 11,6
C 6,5
Zwischensumme Tit. 153 01 - 162 44 37.071,0 | A 34.137,4
B 62.002,6
C 53.062,1
162 45-1 | 291 | Einnahmen aus der Verzinsung der Ausgleichsabgabe nach dem --- | A ---

SGB IX
Die Einnahme erh6ht die Ausgabebefugnis bei 10 03/686 87.
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Zu 13 06/162 35, 162 36 und 182 13
An die Stelle der vom Bund ausgereichten Darlehen treten ab 01.01.2007 pauschale Kompensationszahlungen. Zum Nachweis von
Zinsen und Tilgungen fir vom Land Gbernommene Férderungen wurden gesonderte Titel ausgebracht.

Darlehen, die die Lander ab dem Programmjahr 2006 fiir die Wohnungsférderung bewilligen, werden nicht in die Abrechnung nach
der WoBauZTV einbezogen (§ 4 Abs. 2 der VV "Soziale Wohnraumférderung 2006").

Nr.

Bezeichnung

1.1.2021
vorauss.
Darl.Stand
Tsd. €

2021
Zinsein-
nahmen

Tsd. €

2021
Darleh.-
rickflisse
Tsd. €

1.1.2022
vorauss.
Darl.Stand
Tsd. €

Bem.

1

2

3

4

5

Darlehen aus Bundes- und
Landesmitteln fir die soziale
Wohnraumférderung, die
nicht der WoBauZTV unter-
liegen

1)2)

6050 ehemaliger 3. Forderweg ab 1.733.285,8 1.709.285,8
PGM-Jahr 2006:
Allgemeiner Teil Bund und
Land, Einkommensorien-
tierte Forderung (EOF),
Grundférderung, belegungs-
und objektabhéngige Darle-
hen einschlief3lich experi-
menteller Wohnungsbau,
Mittel aus der Fehlbele-
gungsabgabe und andere
Tilgung Land (Titel 182 13)
Zinsen Land (Titel 162 35)

6058 Zinsen Land (Titel 162 36)

bis

24.000,0
21.400,0
500,0

1) Die Darlehen fallen unter den Treuhandvertrag vom 10.02.1964.
2) Durch fortlaufende Ausreichung neuer Darlehen erhéhen sich die Darlehensstande entsprechend.

Zu 13 06/162 37
Zinszahlungen der LfA-Férderbank erfolgen letztmalig zum 06.09.2021. Zu diesem Zeitpunkt wird der Schuldschein in Héhe von rd.
9,7 Mio. € zuriickgezahlt. Der Betrag wird im Grundstock K vereinnahmt (vgl. Anlage B - Epl. 13).

Zu 13 06/162 42
Insbesondere in der HTO wurden Griinderzentren durch Ausreichung in der Regel grundstockkonformer Darlehen gefordert.
Zinseinnahmen aus den Darlehen werden bei diesem Titel vereinnahmt, soweit kein spezieller Einnahmetitel vorhanden ist.

Zu 13 06/162 43

Seit 1. Mai 2006 werden fir bisher zinslose Wohnungsfiirsorgedarlehen der Programmjahre 1949 bis 1989 Zinsen erhoben. Die
Zinseinnahmen dienen der Finanzierung der bei 13 03/862 01 veranschlagten Ausgaben fiir den Bau von
Staatsbedienstetenwohnungen, insbesondere im Ballungsraum Minchen.

Vgl. Erlduterungen zu 162 06.

Zu 13 06/162 44 und 182 44

1.1.2021 2021 2021 1.1.2022
vorauss. Zinsein- Darlehens- vorauss.
Nr. Bezeichnung Darl.Stand nahmen rickflisse | Darl.Stand | Bem.
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
700 Diverse Haushaltsdarlehen 104,0 10,0 1,0 103,0

Zur Verbesserung der Bilanzrelationen auch im Hinblick auf die kdrperschaftsteuerliche Behandlung der Gesellschafter-Fremd-
finanzierung kann es noétig werden, in friitheren Jahren ausgereichte bedingt riickzahlbare und bedingt verzinsliche
Gesellschafterdarlehen teilweise in Eigenkapital oder Zuschiisse ggf. mit Besserungsschein umzuwandeln.

Zu 13 06/162 45
Die zur Auszahlung noch nicht benétigten Mittel der Ausgleichsabgabe nach dem Sozialgesetzbuch - Neuntes Buch - SGB IX
werden verzinslich angelegt. Der Zinsertrag fliet den Ausgaben fur die Schwerbehindertenfiirsorge zu.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
162 46-0 | 812 | Zinsen aus den Girobesténden, Uberbriickungskrediten, 2.000,0 |A 1.000,0
Festgeldanlagen, Sondervermdgen und Wertpapieren sowie B 5.863,8
kurzfristigen Kassenkrediten C 7.508,2
Vgl. Vermerk zu 575 03.
Anfallende Sollzinsen bei den Girokonten und Zinserstattungen
an die Staatsbetriebe fiir voriibergehend abgelieferte
Kassenbesténde, an die bayerischen Hochschulen fiir die im
Kassenbestand enthaltenen Drittmittel sowie fiir die ebenfalls
im Kassenbestand enthaltenen Mittel der Ausgleichsabgabe
nach dem SGB IX und fiir zweckgebundene Mittel aus
Erbschaften und Spenden kénnen von den Einnahmen
abgesetzt werden.
Bis zur Verwendung sind die Sondervermégen nach VV Nr. 2
zu Art. 43 BayHO zu verwalten; Nebenkosten und
Kursunterschiede sind bei diesem Ansatz nachzuweisen.
Anfallende Nebenkosten sowie Erstattungen kénnen von den
Einnahmen abgesetzt werden.
Darlehensriickfliisse von Gemeinden und GV fiir
(173 01 -173 09)
Das Staatsministerium der Finanzen und fiir Heimat kann die
Staatsschuldenverwaltung beim Landesamt fiir Finanzen
geméal Art. 56 Abs. 2 BayHO erméchtigen, bei vorzeitiger
Riickzahlung, insbesondere von kleineren Darlehen,
angemessene Abziige zu gewéhren; Regelungen in anderen
Rechtsvorschriften bleiben unberiihrt.
173 01-0 | 133 | ErschlieBungsmafinahmen im Zusammenhang mit dem Bau von EEOA 174,0
Hochschuleinrichtungen B 457 1
C 161,6
173 02-9 | 253 | Einrichtungen der Sozialhilfe und allgemeine 51,0 | A 53,0
ArbeitsbeschaffungsmalRnahmen B 50,1
C 202,4
173 04-7 | 431 | Sonstige lebenswichtige kommunale Einrichtungen 46,0 | A 73,0
Erstattungen von Tilgungsleistungen im Zusammenhang mit B 89,2
der Férderung des Baues von Verwaltungsgebduden diirfen C 158,3
von der Einnahme abgesetzt werden.
173 07-4 | 821 | Uberbriickungsbeihilfen fiir voriibergehende 02 |A 0,2
Gewerbesteuerausfalle B 0,2
C 0,2
Darlehensriickfliisse von Zweckverbénden fiir
(177 01 - 177 05)
177 02-5 | 235 | Einrichtungen der Sozialhilfe 1,0 [ A 1,0
B 0,9
C 0,9
Darlehensriickfliisse von offentlichen Unternehmen fiir
(181 02 - 181 43)
181 02-9 | 642 | Energiewirtschaft, Gewerbe und Dienstleistungen --- | A ---
181 03-8 | 681 | Wirtschaftsunternehmen 1.939,0 | A 3.084,8
B 8.126,9
C 3.921,2
181 04-7 | 651 | Messe Miinchen GmbH e A ---
B 243.460,8
181 43-0 | 411 | Rickzahlung von Darlehensmitteln fiir einkommensorientiert 7710 | A 771,0
geforderte Staatsbedienstetenwohnungen B 770,9
Vgl. Vermerk zu 13 03/681 03. C 770,9
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Zu 13 06/162 46

Die derzeit herrschenden Negativzinsen flihren zu Zinseinnahmen bei der Inanspruchnahme von kurzfristigen Kassenkrediten.
Diese Zinsen werden auf diesem Titel erfasst (vgl. auch Tit. 575 03).

Zu 13 06/173 02
Vgl. Erlduterung zu 153 02.

Zu 13 06/173 04
Vgl. Erlauterung zu 153 04.

Zu 13 06/173 07

1.1.2021 2021 1.1.2022
vorauss. Darlehens- vorauss.
Nr. Bezeichnung Darl.Stand | rickflisse | Darl.Stand | Bem.
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
122 Darlehen fiir Uberbriickungshilfen 3,2 0,2 3,0
fur voruibergehende Gewerbe-
steuerausfalle der Gemeinden
Zu 13 06/181 02
Vgl. Erlduterung zu 161 02.
Zu 13 06/181 03
Vgl. Erlauterung zu 161 03.
Zu 13 06/181 04
Vgl. Erlauterung zu 161 04.
Zu 13 06/181 43
1.1.2021 2021 1.1.2022
vorauss. Darlehens- vorauss.
Nr. Bezeichnung Darl.Stand | rickflisse | Darl.Stand |Bem.
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
513  Belegungsabhangige 38.693,0 771,0 37.922,0(1)2)
Baudarlehen an die StadiBau
GmbH

1) Die Darlehensruckflisse dienen der Finanzierung der bei 13 03/681 03 veranschlagten Ausgaben fur die

Zusatzférderung.

2) Eventuelles Zinsaufkommen ist bei Tit. 162 43 zu vereinnahmen.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Darlehensriickfliisse von Sonstigen aus dem Inland fiir
(182 01 - 182 44)
182 01-9 | 115 | Schulen und sonstige kulturelle Angelegenheiten 145,0 | A 185,0
B 2131
C 248,6
182 02-8 | 236 | Einrichtungen der Sozialhilfe 4055 | A 418,0
B 621,8
C 773,7
182 05-5 | 411 | Alilgemeine Férderung des Wohnungsbaues 30 | A 2,5
B 2,8
C 2,8
182 06-4 | 411 | Staatsbedienstetenbaudarlehen 9.200,0 | A 9.000,0
B 12.212,5
C 10.187,2
182 09-1 | 411 | Landesmittel fiir die soziale Wohnraumférderung 17.000,0 | A 15.000,0
(Tilgungsdarlehen und einkommensorientierte Férderung, EOF- B 29.011,7
objektabhangige Darlehen, Grundférderung 1995 bis 1997) gem. C 23.760,4
WoFG und BayWoFG bis einschlieRlich Programmjahr 2005, die
der WoBauZTV unterliegen
Vgl. Vermerk zu 09 04/863 53, 893 54 und 863 69.
182 11-7 | 411 | Bundesmittel fiir die soziale Wohnraumférderung 36.000,0 | A 35.000,0
(Tilgungsdarlehen und einkommensorientierte Férderung, EOF- B 40.909,5
objektabhangige Darlehen, Grundférderung 1995 bis 1997) gem. C 36.369,7
WoFG und BayWoFG bis einschlie3lich Programmjahr 2005, die
der WoBauZTV unterliegen
Vgl. Vermerk zu 561 01 und 581 01.
182 13-5 | 411 | Landesmittel fir die soziale Wohnraumférderung 24.000,0 | A 16.000,0
(Tilgungsdarlehen und einkommensorientierte Forderung, EOF - B 34.650,9
objektabhangige Darlehen) gem. WoFG und BayWoFG ab C 29.480,5
Programmjahr 2006, die nicht der WoBauZTV unterliegen
Vgl. Vermerk zu 09 04/863 53, 893 54 und 863 69.
182 15-3 | 521 | Landliche Siedlung 199,0 | A 283,6
B 418,2
C 464,6
182 17-1 | 521 | Landliche Siedlung aufgrund des Gesetzes zur Anderung der --- |A 0,4
Finanzierung landwirtschaftlicher Siedlungen B 0,4
C 0,5
182 20-6 | 521 | Gemeinschaftsaufgabe "Verbesserung der Agrarstruktur und des 1.040,0 | A 2.024,0
Kustenschutzes" - Landesanteil B 2.015,8
C 2.720,8
182 21-5 | 692 | Verbesserung der Infrastruktur und sonstige MalRnahmen auf dem 162,0 | A 161,0
Gebiete der Energie- und Wasserwirtschaft sowie des Gewerbes B 161,5
C 161,5
182 22-4 | 127 | Berufliche Schulen und Fachschulen 49,0 | A 59,0
B 72,0
C 78,8
182 23-3 | 142 | Ausbildungsférderung fiir Studierende 50,0 | A 50,0
B 233,2
C 128,7
182 27-9 | 411 | Rickflisse fur Aufwendungsdarlehen aus Bundesmitteln fir das 1.000,0 [ A 900,0
Eigentums- und Mietwohnungsbauprogramm im 2. Férderweg, B 2.251,2
die der WoBauZTV unterliegen C 1.873,1

Vgl. Vermerk zu 561 01 und 581 01.
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Zu 13 06/182 01
Vgl. Erlduterung zu 162 01.

Zu 13 06/182 02
Vgl. Erlduterung zu 162 02.

Zu 13 06/182 05
Vgl. Erlauterung zu 162 05.

Zu 13 06/182 06
Vgl. Erlduterung zu 162 06.

Zu 13 06/182 09 und 182 11
Vgl. Erlduterung zu 162 11.

Zu 13 06/182 13
Vgl. Erlauterung zu 162 35.

Zu 13 06/182 15 und 182 17
Vgl. Erlduterung zu 162 15.

Zu 13 06/182 20
Vgl. Erlauterung zu 162 20.

Zu 13 06/182 21
Vgl. Erlduterung zu 162 21.

Zu 13 06/182 22
Vgl. Erlduterung zu 162 22.

Zu 13 06/182 23
Vgl. Erlduterung zu 162 23.

Zu 13 06/182 27
Vgl. Erlduterung zu 162 12.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
182 28-8 | 411 | Ruckflusse fiur Aufwendungsdarlehen aus Landesmitteln flr das EEOA ---
Eigentums- und Mietwohnungsbauprogramm im 2. Férderweg, C 353,2
die der WoBauZTV unterliegen
182 29-7 | 423 | Tilgung aus Bundesmitteln im Rahmen des 14,0 | A 15,0
Bund/Landerprogramms der Stadtebauférderung B 20,9
C 21,0
182 30-4 | 423 | Tilgung aus Landesmitteln im Rahmen des 14,0 | A 15,0
Bund/Landerprogramms der Stadtebauférderung B 211
C 21,1
182 31-3 | 423 | Tilgung aus Landesmitteln im Rahmen des Bayer. --- | A ---
Stadtebauférderungsprogramms und flr sonstige stadtebauliche
MalRnahmen
182 34-0 | 423 | Ruckflisse fur Aufwendungsdarlehen fir "Junge und wachsende 1.000,0 | A 1.000,0
Familien" im 2. Forderweg (Landesmittel) B 2.670,9
Vgl. Vermerk zu 09 04/863 53, 893 54 und 863 69. C 2.870,2
182 35-9 | 423 | Bayer. Wachstumsprogramm 1982 (Landesmittel) 350 | A 50,0
Vgl. Vermerk zu 09 04/863 53, 893 54 und 863 69. B 78,2
C 67,1
182 36-8 | 411 | Landesmittel zur Forderung der Wohnungsmodernisierung 0,2 | A 0,2
B 0,4
C 0,3
182 37-7 | 411 | Bundesmittel zur Férderung der Wohnungsmodernisierung 02 |A 0,2
B 0,4
C 0,3
182 44-8 | 861 | Sonstige 1,0 [ A 1,0
B 1,1
C 18,4
Zwischensumme Tit. 173 01 - 182 44 93.126,1 | A 84.321,9
B 378.523,6
C 114.817,7
Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und
Zuschiissen fiir Investitionen, besondere
Finanzierungseinnahmen
311 33-5 | 831 | Schuldaufnahme beim Bund fiir Darlehen an Gemeinden fiir --- |A ---
Vorhaben im Rahmen des Bund/Lander-Programms fiir
Mafnahmen nach dem Baugesetzbuch
359 01-6 | 851 | Entnahme aus der Haushaltssicherungs-, Kassenverstarkungs- 1.906.105,2 | A 1.844.117,4
und Birgschaftssicherungsriicklage B 959.792,8
Vgl. Vermerk zu 871 01, 871 02 und 871 03. C 1.191.417,6
Zur Vermeidung von Fehlbetrdgen kénnen der
Haushaltssicherungs-, Kassenverstérkungs- und
Blirgschaftssicherungsriicklage auch héhere Betrage
entnommen werden.
359 03-4 | 851 | Entnahme aus der Ricklage "Zukunft Bayern 2020" --- A ---
382 01-7 | 891 | Zinseinnahmen im Zusammenhang mit der 46,2 | A 51,6
Gemeinschaftsaufgabe "Verbesserung der Agrarstruktur und des B 92,4
Kustenschutzes" - Bundesanteil C 127,8
Vgl. Vermerk zu 982 01.
382 02-6 | 891 | Tilgungseinnahmen im Zusammenhang mit der 1.560,0 | A 3.036,0
Gemeinschaftsaufgabe "Verbesserung der Agrarstruktur und des B 3.023,6
Kistenschutzes" - Bundesanteil C 4.081,2

Vgl. Vermerk zu 982 01.




93

13 06
Kapital und Schulden

Erlauterungen

Zu 13 06/182 29 bis 182 31
Vgl. Erlduterung zu 162 27.

Zu 13 06/182 34 und 182 35
Vgl. Erlduterung zu 162 12.

Zu 13 06/182 36 und 182 37
Vgl. Erlauterung zu 162 33.

Zu 13 06/182 44
Vgl. Erlduterung zu 162 44.

Zu 13 06/311 33
Vgl. Erlduterung zu 09 05/853 51.

Zu 13 06/359 01
Die Riicklagenentnahme stellt sich wie folgt dar:

Tsd. €

Rucklagenentnahme
- zum Haushaltsabgleich 1.025.905,2
- zur Finanzierung der "Hightech Agenda Bayern" (Bestandsmafnahmen) 490.300,0
- zur teilweisen Finanzierung des Zuwanderungs- und Integrationsfonds 389.900,0
Zusammen 1.906.105,2

Zu 13 06/359 03
Eine Entnahme aus der Ricklage "Zukunft Bayern 2020" ist nicht vorgesehen.

Zu 13 06/382 01, 382 02 und 982 01

Aufgrund des Gesetzes Uber die Gemeinschaftsaufgabe "Verbesserung der Agrarstruktur und des Kuistenschutzes" beteiligte sich
der Bund mit 60 v.H. an den Ausgaben nach § 1 Abs. 1 Nr. 1-3 a.a.0. Soweit fur diese MalRnahmen Darlehen zur Verfligung gestellt
wurden, sind von dem Aufkommen an Zinsen und Tilgung 60 v.H. an den Bund abzuflihren. Die Veranschlagung entspricht diesem

Anteilverhaltnis Bund/Land.

1.1.2021 2021 2021 1.1.2022
vorauss. Zinsein- Darlehens- vorauss.
Nr. Bezeichnung Darl.Stand nahmen rickflisse | Darl.Stand | Bem.
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
644 Darlehen im Rahmen der 5.106,0 46,2 1.560,0 3.546,0
Gemeinschaftsaufgabe
"Verbesserung der Agrarstruktur
und des Kistenschutzes"
- Bundesanteil -
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Titelgruppen
51 - 64 Schuldenaufnahme am Kreditmarkt
(Nettoverschuldung)
Am Anfang eines Haushaltsjahres eingehende Einnahmen aus
Krediten diirfen noch zugunsten des abzuschlieBenden
Haushaltsjahres gebucht oder umgebucht werden.
Ausgaben zur Tilgung von Krediten am Kreditmarkt sowie zur
Umfinanzierung von Krediten am Kreditmarkt und zur
Kursstlitzung von Staatsanleihen dlirfen durch Absetzung von
der Einnahme bei den dafiir vorgesehenen Titeln der TG
nachgewiesen werden.
Zur Vermeidung eines Kursrisikos ist bei Kreditaufnahmen in
fremder Wéhrung in unmittelbarem zeitlichen Zusammenhang
mit der Aufnahme eine Wechselkursabsicherung flir die
Schuldendienstverpflichtung des Staates abzuschlie3en. Die
sich nach der Wechselkursabsicherung ergebende
Riickzahlungsverpflichtung in Euro ist auf die
Krediterméchtigung nach Art. 2 Abs. 1 des Haushaltsgesetzes
anzurechnen.
321 51-0 | 831 | Schuldaufnahme bei 6ffentlichen Unternehmen --- A ---
321 61-8 | 831 | Tilgungen an o&ffentliche Unternehmen --- A ---
322 51-9 | 831 | Schuldenaufnahmen bei Sozialversicherungstragern, der --- | A ---
Bundesagentur fiir Arbeit und der Versorgungsanstalt des Bundes
und der Lander
322 61-7 | 831 | Tilgungen an Sozialversicherungstrager, Bundesagentur fir Arbeit --- | A ---
und Versorgungsanstalt des Bundes und der Lander
325 51-6 | 831 | Schuldenaufnahmen am Kreditmarkt 1.085.000,0 | A 1.505.000,0
B 1.370.000,0
C 1.220.000,0
325 58-9 | 831 | Schuldenaufnahme zur Leistung von zusatzlichen Ausgaben --- | A ---
gemal Art. 3 Abs. 2 des Haushaltsgesetzes
325 62-3 | 831 | Ankauf von Schuldtiteln des Staates zur Marktpflege --- | A ---
325 63-2 | 831 | Umfinanzierung von Staatsanleihen und von sonstigen Krediten --- | A ---
am Kreditmarkt
325 64-1 | 831 | Tilgungen am Kreditmarkt -1.085.000,0 | A -1.505.000,0
B -3.472.000,0
C -3.193.197,6
326 61-3 | 831 | Tilgungen an Ausland --- A ---
Summe der Titelgruppe - A -
B -2.102.000,0
C -1973.197,6
Gesamteinnahmen 2.049.908,5 | A 1.971.664,3
B -688.172,4
C -599.614,6
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Zu 13 06/321 61, 322 61, 325 64 und 326 61

Die Tilgungsbetrage sind nach dem durch Einzelberechnungen ermittelten und in der Anlage F auf die verschiedenen Schuldarten
aufgeteilten Bedarf veranschlagt.

Zu 13 06/325 51

Seit dem Haushaltsjahr 2006 ist der Staatshaushalt entsprechend der gesetzlichen Regelung in Art. 18 BayHO grundsétzlich ohne
Nettokreditaufnahme auszugleichen. Eine Schuldaufnahme erfolgt nur noch zur Anschluss- und Umfinanzierung von Krediten.

Im Ubrigen vgl. Art. 2 Abs. 1 des Haushaltsgesetzes sowie Teil Ill des Gesamtplans - Kreditfinanzierungsplan.

Zu 13 06/325 62
Uber diesen Titel sind Kursstitzungskaufe aufgrund der Ermachtigung des Art. 2 Abs. 2 des Haushaltsgesetzes abzuwickeln.

Zu 13 06/325 63
Uber diesen Titel sind insbesondere Umfinanzierungen von Krediten aufgrund der Erméchtigung des Art. 2 Abs. 2 des
Haushaltsgesetzes abzuwickeln.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Ausgaben
Sachliche Verwaltungsausgaben
546 46-7 | 831 | Herstellung von Schuldurkunden und sonstige Ausgaben aus 01 |A 0,1
Anlass des Anleihedienstes
Vgl. Vermerk zu TG 73 - 74 (Ausgaben,).
Die Mittel sind lbertragbar.
Ausgaben fiir den Schuldendienst
561 01-0 | 831 | Zinsausgaben an Bund 4.200,0 | A 4.200,0
Zu 561 01 und 581 01: B 4.032,7
Die Mittel sind libertragbar. C 4.468,9
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Mehreinnahmen bei
162 11, 162 13, 182 11 und 182 27.
Tit. 561 01 und 581 01 gegenseitig deckungsféhig.

575 03-2 | 831 | Zinsausgaben fir kurzfristige Kassenkredite sowie fur 45.000,0 | A 20.000,0
Girobesténde, Uberbriickungskredite, Festgeldanlagen, B 23.389,8
Sondervermdgen und Wertpapiere C 15.035,6

Vgl. Vermerk zu TG 73 - 74 (Ausgaben).

Gegenseitig deckungsféhig mit 575 04.

Die Mittel sind libertragbar.

Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Mehreinnahme bei
162 46.

575 04-1 | 831 | Ausgaben aus Anlass der Beschaffung von Mitteln im Wege des 15.900,0 | A 24.100,0

Kredits
Vgl. Vermerke zu 575 03 und zu TG 73 - 74 (Ausgaben).
Die Mittel sind lbertragbar.
581 01-6 | 831 | Tilgungsausgaben an Bund 36.000,0 | A 48.000,0
Vgl. Vermerk zu 561 01. B 29.185,0
Die Mittel sind libertragbar. C 43.821,9
Sonstige Sachinvestitionen

812 01-7 | 062 | Erwerb von Software u.a., insbesondere fir die Fortentwicklung 20,0 | A 20,0

eines DV-Konzepts Schuldenverwaltung B 14,9

Einseitig deckungsféhig zu Lasten 575 73. C 7,0
InvestitionsféorderungsmaBnahmen

871 01-5 | 681 | Inanspruchnahme aus Gewahrleistungen 50.000,0 | A 7.500,0

Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Mehreinnahmen bei B 78,6

141 01. C 320,8

Die Mittel kbnnen auch zur Abwendung von Schadensféllen
und zur Realisierung von Sicherheiten fiir staatsverblirgte
Kredite verwendet werden. Grundstiicke und Beteiligungen, die
auf diesem Wege erworben werden, sind nicht Bestandteil des
Grundstockvermégens, da sie zur Wiederverduf3erung
bestimmt sind.

Die Ausgabebefugnis erhéht sich ferner um die
zweckentsprechende Einnahme bei 359 01 aus der
Haushaltssicherungs-, Kassenverstédrkungs- und
Bilirgschaftssicherungsriicklage.




97

13 06
Kapital und Schulden

Erlauterungen

Zu 13 06/546 46
Veranschlagt sind die mit der Aufbringung der Darlehen und Anleihen verbundenen Sachkosten.

Zu den Ausgaben fiir den Schuldendienst (einschlieBlich der TG 73 - 74)

Die Tilgungsbetrage und Zinsen fiir Schuldaufnahmen bei Gebietskdrperschaften sowie die Zinsen flr Kreditaufnahmen am
Kreditmarkt sind nach dem durch Einzelberechnungen ermittelten und in der Anlage F auf die verschiedenen Schuldarten
aufgeteilten Bedarf veranschlagt.

Zu 13 06/561 01
Vgl. Einzelberechnung in der Anlage F, Abschnitt C.

Zu 13 06/575 03

Bei Spitzenbelastungen der staatlichen Kassen muss voriibergehend mit der Inanspruchnahme von Kassenkrediten gerechnet
werden. Der Betrag ist geschatzt.

Die derzeit herrschenden Negativzinsen fuhren zu Zinsausgaben bei Geldanlagen. Diese Zinsausgaben werden auf diesem Titel
erfasst (vgl. auch Tit. 162 46).

Zu 13 06/575 04
Bei Titel 325 51 sind Schuldaufnahmen am Kreditmarkt fiir Anschlussfinanzierungen vorgesehen. Hier sind die bei der Aufnahme
der Darlehensmittel voraussichtlich entstehenden Kosten, wie Disagio, veranschlagt.

Zu 13 06/581 01
Vgl. Einzelberechnung in der Anlage F, Abschnitt C.

Zu 13 06/812 01
Aus dem Ansatz kénnen auch Ausgaben fiir die Beschaffung von DV-Software fiir die Kreditaufnahme bestritten werden.

Zu 13 06/871 01

2021 gegenuber 2020:

Mehr 42.500,0 Tsd. € zur Abdeckung des Risikos der Inanspruchnahme aus den mit der LfA Forderbank Bayern vereinbarten
Burgschaftsiibernahmen.
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2021

Tsd. €

Oo>

Soll 2020
Ist 2019
Ist 2018

Tsd. €

1

3

5

871 02-4

871 03-3

919 01-9

971 01-4

982 01-1

571 731

812

812

851

861

891

831

Inanspruchnahme aus der Ausfallbiirgschaft fiir Darlehen aus den
der Bayerischen Landesbank Ubertragenen Treuhandforderungen
(Art. 3 des Zweckvermégensgesetzes vom 23.7.1994 - GVBI S.
602 -)
Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um die Mehr-
oder Mindereinnahmen bei 141 02 sowie um die Isteinnahmen
bei 141 03.
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich ferner um eine
entsprechende Einnahme bei 359 01 aus der
Haushaltssicherungs-, Kassenverstédrkungs- und
Biirgschaftssicherungsriicklage.

Inanspruchnahme der Blrgschaftsgebihr fir 6ffentliche
Baudarlehen und staatlich verbirgte Labo-Darlehen
Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um die Mehr-
oder Mindereinnahmen bei 141 04.
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich ferner um die
zweckentsprechende Einnahme bei 359 01 aus der
Haushaltssicherungs-, Kassenverstédrkungs- und
Biirgschaftssicherungsriicklage.

Besondere Finanzierungsausgaben

Zufuhrung an die Haushaltssicherungs-, Kassenverstarkungs-
und Birgschaftssicherungsriicklage
Ein Uberschuss der Einnahmen (iber die Ausgaben des
Haushalts ist zu verwenden:
a) Gemal Art. 25 Abs. 2 BayHO zur Verminderung des
Kreditbedarfs, zur Tilgung von Schulden und zur Zufiihrung an
die Haushaltssicherungs-, Kassenverstédrkungs- und
Biirgschaftssicherungsriicklage,
b) zur Gewéhrung von Zuschlissen und Darlehen anstelle von
Verrentungsleistungen,
¢) zur Gewéhrung von Einmalzinszuschiissen anstelle von
mehrjahrigen Zinszuschiissen.
Die entsprechenden Ausgaben sind bei den einschldgigen
Titeln der Kapitel des Haushaltsplans rechnungsmaRig
nachzuweisen.

Zuséatzliche Ausgaben nach MalRgabe des Gesetzes zur
Foérderung der Stabilitdt und des Wachstums der Wirtschaft in
Verbindung mit Art. 3 Abs. 1 und 2 des Haushaltsgesetzes

Bundesanteil an den Zins- und Tilgungseinnahmen im Rahmen
der Gemeinschaftsaufgabe "Verbesserung der Agrarstruktur und
des Kustenschutzes"
Die Ausgabebefugnis bemisst sich nach der Isteinnahme bei
382 01 und 382 02.

Titelgruppen

73 - 74 Zinsausgaben fiir Schulden bei Sozialver-
sicherungstragern usw., bei 6ffentlichen Unternehmen, aus
Kreditmarktmitteln und bei Sonstigen im Inland und im
Ausland

Die Titel der TG sind gegenseitig deckungsféhig.

Die Titel der TG sind ferner mit 546 46, 575 03 und 575 04

gegenseitig deckungsféhig.

Stiickzinsen sind von der Ausgabe abzusetzen.

Die Mittel sind lbertragbar.

Zinsausgaben an 6ffentliche Unternehmen

700,0

1.100,0

1.606,2

1.737,0

O m>

O w>

O w>

O w>

700,0
21,7
57,6

1.100,0

1.389.000,0
4.709.766,1

3.087,6
3.116,0
4.209,0

1.737,0
1.736,3
1.736,3



99

13 06
Kapital und Schulden

Erlauterungen

Zu 13 06/871 02
Vgl. Erlduterung zu 141 03.

Zu 13 06/982 01
Vgl. Erlduterung zu 382 01.

Zu 13 06/73 - 74
Vgl. Einzelberechnung in der Anlage F, Abschnitte A und E.

Zu 13 06/571 73 und 57573
Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf unter Beriicksichtigung des niedrigeren Zinsniveaus und der aufgeschobenen
Anschlussfinanzierungen.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
572 73-0 | 831 | Zinsausgaben an Sozialversicherungstrager, Bundesagentur fiir --- | A ---
Arbeit und Versorgungsanstalt des Bundes und der Lander
575 73-7 | 831 | Zinsausgaben an Kreditmarkt 196.763,0 | A 261.663,0
Einnahmen aus Zinssicherungs- und Zinsverbilligungsge- B 247.307,0
schéften, die im Zusammenhang mit der Schuldaufnahme am C 308.412,9
Kreditmarkt stehen, sind von den Ausgaben abzusetzen.
Vgl. Vermerk zu 812 01.
Aus dem Ansatz kénnen auch Kosten fiir Rating, andere
Gutachten u. &. zur Zinsoptimierung geleistet werden.
576 73-6 | 831 | Zinsausgaben an Ausland --- A ---
Summe der Titelgruppe 198.500,0 | A 263.400,0
B 249.043,3
C 310.149,2
Gesamtausgaben 353.026,3 | A 372.107,7
B 1.697.882,1
C 5.087.836,1
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Abschluss

Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl. 142.197,1 | A 124.459,3
B 450.918,8
C 177.956,4
Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und 1.907.711,4 | A 1.847.205,0
Zuschissen fir Investitionen, besondere B -1.139.091,2
Finanzierungseinnahmen C -777.571,0
Gesamteinnahmen 2.049.908,5 | A 1.971.664,3
B -688.172,4
C -599.614,6
Sachliche Verwaltungsausgaben 0,1 |A 0,1
B -
C -
Ausgaben fiir den Schuldendienst 299.600,0 | A 359.700,0
B 305.650,8
C 373.475,5
Sonstige Sachinvestitionen 20,0 |A 20,0
B 14,9
C 7,0
Investitionsférderungsmafnahmen 51.800,0 | A 9.300,0
B 100,3
C 378,4
Besondere Finanzierungsausgaben 1.606,2 | A 3.087,6
B 1.392.116,0
C 4.713.975,1
Gesamtausgaben 353.026,3 | A 372.107,7
B 1.697.882,1
C 5.087.836,1
Zuschuss - A -
B 2.386.054,5
) C 5.687.450,7

Uberschuss 1.696.882,2 | A

B

C
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1308 Verwendung der Erlése aus der VerduBerung der Versicherungskammer ("Offensive Zukunft Bayern II")
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Einnahmen
Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und
Zuschiissen fiir Investitionen, besondere
Finanzierungseinnahmen
356 02-4 | 851 | Erstattung aus dem Grundstock der Allgemeinen A ---
Landesverwaltung (Teil D - Privatisierungserldse) B -759,9
Eine Riickerstattung der Betrdge an den Grundstock ist nicht C 956,6
vorgesehen; Nr. 3.7 der Grundstocksbekanntmachung.
Vgl. Vermerk zu den Ausgaben Allgemein.
Titelgruppen
54 - 56 Regionale Infrastruktur
182 55-0 | 322 | Ruckflisse aus Darlehen zur Férderung des Sportstéttenbaues A ---
Vgl. Vermerk bei 863 55. B 1.759,9
C 1.043,5
Summe der Titelgruppe A -
B 1.759,9
C 1.043,5
Gesamteinnahmen A -
B 1.000,0
C 2.935,7
Ausgaben
Haushaltsvermerk zu Kap. 13 08:
Soweit aus den Ansétzen flr Kapitalausstattung auch Darlehen
gewahrt wurden, kann zur Erreichung der festgelegten Ziele auf
die Erhebung von Zinsen verzichtet werden.
Die Ausgabemittel sind Ubertragbar.
Titelgruppen
54 - 56 Regionale Infrastruktur
863 55-6 | 322 | Darlehen an Sonstige zur Férderung des Sportstattenbaues A ---
Die Ausgabebefugnis bemisst sich nach den Isteinnahmen bei B 1.000,0
182 55. C 2.000,0
Summe der Titelgruppe A -
B 1.000,0
C 2.000,0
Gesamtausgaben A -
B 1.000,0
C 2.935,7
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13 08
Verwendung der Erlése aus der VerduBerung der Versicherungskammer ("Offensive Zukunft Bayern II")

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 13 08

Die Verwendung der Erldse war in den Haushaltsjahren 1996 bis 2005 veranschlagt. Hinsichtlich der Herkunft und Verwendung der
Erlése wird auf die Ubersicht auf den Seiten 157 bis 159 des Haushaltsplans 2009/2010 - Epl. 13 - verwiesen.

Soweit die jahrlichen Istbetrage die Rickflisse der TG 55 Ubersteigen, erfolgen entsprechende Entnahmen aus dem Grundstock D.
Vgl. Anlage B Kap. 80 13 Tit. 916 02.

Zu 13 08/182 55

Einnahmen aus Darlehenstilgung stehen wieder fir neue Darlehen zur Verfligung. Zinszahlungen werden bei 03 03/162 91
vereinnahmt.

Zu 13 08/863 55
Fir den Abbau des Antragstaus bei der Forderung des Baues von Vereinssportstatten. Mittelbewirtschaftung durch das
Staatsministerium des Innern, fir Sport und Integration.
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1308 Verwendung der Erlése aus der VerduBerung der Versicherungskammer ("Offensive Zukunft Bayern II")
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Abschluss
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl. A -
B 1.759,9
C 1.979,1
Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und A -
Zuschussen fir Investitionen, besondere B -759,9
Finanzierungseinnahmen C 956,6
Gesamteinnahmen A -
B 1.000,0
C 2.935,7
Ausgaben fir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir A -
Investitionen B -
C 935,7
Investitionsférderungsmaflnahmen A -
B 1.000,0
C 2.000,0
Gesamtausgaben A -
B 1.000,0
C 2.935,7
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1310 Allgemeine Finanzzuweisungen usw.
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.
119 32-2 | 312 | Einnahmen aus der Verzinsung der Rickforderungen von A ---
Foérdermitteln fur strukturverbessernde Maflnahmen gemaf
§§ 12, 12a KHG
An den Bund abzufiihrende Zinsen sind von der Einnahme
abzusetzen.
119 46-6 | 821 | Ruckzahlung von Zuweisungen A ---
B 1.086,3
C 619,0
119 49-3 | 821 | Vermischte Einnahmen A ---
B 4841
C 600,5




107

1310
Allgemeine Finanzzuweisungen usw.

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 13 10

Ein Teil der Zuweisungen des kommunalen Finanzausgleichs wird aus gesetzlichen Verbundmassen geleistet. Es sind dies der
Allgemeine Steuerverbund, der Kraftfahrzeugsteuerersatzverbund, der Grunderwerbsteuerverbund und der
Einkommensteuerersatz.

a) Allgemeiner Steuerverbund

Nach Art. 1 BayFAG beteiligt der Staat die Gemeinden und Landkreise mit 12,75 v.H. am Landesanteil der Einkommen- und
Korperschaftsteuer, der Umsatzsteuer und der Gewerbesteuerumlage (Verbundmasse). Die Verbundmasse erhéht oder vermindert
sich um die Einnahmen oder Ausgaben des Staates im Landerfinanzausgleich und sie vermindert sich um die Leistungen nach

Art. 1b BayFAG sowie um Umsatzsteueranteile, die auf andere Weise vollstandig an die Kommunen weitergeleitet werden oder
dem Staat vom Bund als Ausgleich von Kosten im Asylbereich, bei der Integration sowie der Kinderbetreuung gewahrt werden
(siehe 13 01/015 03).

2021 (Verbundzeitraum 01.10.2019 bis 30.09.2020) Mio. €
Verbundmasse nach Art. 1 Abs. 1 BayFAG 38.312,5
Anteilmasse (12,75 v.H.) 4.884,8
zzgl. Erhdhungsbetrag nach Art. 1 Abs. 2 Satz 1 BayFAG 155,0
= erhohte Anteilmasse 5.039,8
hiervon werden gemaR Art. 1 Abs. 2 Satz 2 BayFAG veranschlagt:
fir Zuweisungen gemaR Art. 10 BayFAG bei Titel 883 11 350,2
fir Zuweisungen geman Art. 10 BayFAG bei Titel 883 47 106,0
fur Bedarfszuweisungen gemafg Art. 11 BayFAG bei Titel 613 31 68,4
fur die Investitionspauschale gemaR Art. 12 BayFAG bei Titel 883 44 446,0
fir Zuweisungen gemaf Art. 15 BayFAG bei Titel 633 08 131,2
Es verbleiben flr die Schliisselmasse (Titel 613 01) 3.938,0

b) Kraftfahrzeugsteuerersatzverbund
Das den Gemeinden und GV (iberlassene Aufkommen (Kompensationsbetrag fir den Ubergang der Ertragshoheit der Kfz-Steuer
auf den Bund) bemisst sich nach Art. 13 ff. BayFAG.

2021 (Verbundzeitraum 01.10.2019 bis 30.09.2020) Mio. €
Aufkommen im Verbundzeitraum 1.548,6
Kommunalanteil (70,0 v.H.) 1.084,0
hiervon werden veranschlagt:

fir Zuweisungen gem. Art. 13a, 13b und 13c BayFAG bei Titel 883 03 359,2
fir Zuweisungen gem. Art. 13c Abs. 2 BayFAG bei Titel 883 81 67,3
fur Zuweisungen gem. Art. 13d BayFAG bei Titel 633 81 94,3
fir Zuweisungen gem. Art. 13e BayFAG bei Titel 883 04 90,3
fur Zuweisungen gem. Art. 13f BayFAG bei Titel 883 01 33,9
fir Zuweisungen gem. Art. 13g BayFAG bei Titel 883 08 160,0
fir Zuweisungen gem. Art. 13g BayFAG bei Titel 883 09 76,1
fir Zuweisungen gem. Art. 13h BayFAG bei Titel 883 06 85,0
fir Zuweisungen gem. Art. 13 Abs. 2 Satz 2, Art 15 BayFAG bei Titel 633 08 118,0

c) Grunderwerbsteuerverbund

Nach Art. 8 BayFAG stellt der Staat den Gemeinden und Landkreisen 8/21 des Aufkommens an Grunderwerbsteuer zur Verfligung.
Fir die Verteilung des Aufkommens an Grunderwerbsteuer aus Erwerbsvorgangen, die dem bis 31.12.1996 geltenden GrESt-Satz
von 2 v.H. unterliegen, gilt weiterhin der Beteiligungssatz von 2/3 (§ 2 Abs. 3 FAGANdG 1997).

d) Einkommensteuerersatz

Durch die Neuregelung des Familienleistungsausgleichs im Jahr 1996 entstanden infolge der geanderten Buchung des
Kindergeldes (Buchung bei der Einkommensteuer) tberproportionale Belastungen fir Lander und Gemeinden, die vom Bund durch
eine hdhere Umsatzsteuerbeteiligung der Lander (+6,3%-Punkte zu- und abzlglich von Festbetrédgen) ausgeglichen werden. Auch
in anderen Fallen werden Einkommensteuermindereinnahmen der Lander und Kommunen durch eine hdhere
Umsatzsteuerbeteiligung (in der Regel als Festbetrag) der Lander ausgeglichen.

Der von den entsprechenden Einnahmen bei Kap. 13 01 Tit. 015 02 auf die Gemeinden entfallende Ausgleich wird diesen nach
dem Verhaltnis der Beteiligung an der Einkommensteuer in voller Hohe weitergegeben (Beteiligung Lander 42,5 %, Beteiligung
Gemeinden 15,0 %); damit zunachst dem Land zuflieRende Einnahmen 57,5 %; Kommunalanteil hieraus 26,08 %).

Zu 13 10/119 32

Leertitel zum gesonderten Nachweis von Zinseinnahmen im Zusammenhang mit der Riickforderung von Férdermitteln fir
strukturverbessernde MalRnahmen nach §§ 12, 12a KHG, die nach der Krankenhausstrukturfonds-Verordnung anteilig an das
Bundesamt fiir Soziale Sicherung zugunsten des Strukturfonds abzuflihren sind.

Zu 13 10/119 46 (und 119 49)
Leertitel fUr zurlickflieRende Zuschiisse bzw. Zinsen, deren Hohe nicht abgeschatzt werden kann.
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1310 Allgemeine Finanzzuweisungen usw.
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und
Zuschiissen fiir Investitionen, besondere
Finanzierungseinnahmen
331 02-0 | 741 | Zuweisungen fiir den 6ffentlichen Personennahverkehr 55.000,0 | A 55.000,0
(ergdnzende Bundesprogramme) B 3.544,7
Vgl. Vermerk bei 883 10. C 14.430,0
333 01-9 | 312 | Anteil der Landkreise und kreisfreien Gemeinden an den Kosten 319.553,0 | A 300.482,0
der Krankenhausfinanzierung gemag Art. 10b BayFAG B 341.896,7
(Krankenhausumlage) C 315.447,0
336 01-6 | 312 | Zuweisungen aus dem Strukturfonds gemaR §§ 12, 12a KHG --- | A ---
Riickzahlungen an den Bund sind von der Einnahme C 3.311,5
abzusetzen.
Vgl. Vermerk zu TG 74 - 75.
Gesamteinnahmen 374.553,0 | A 355.482,0
B 543.146,8
C 530.543,2
Ausgaben
Die Mittel der Ausgabetitel des Kapitels 13 10 sind Ubertragbar.
Sachliche Verwaltungsausgaben
511 21-9 | 821 | Entgelt fir Nutzung der Datenbank BAYERN-RECHT durch die 90,0 | A 95,0
Kommunalverwaltungen B 85,7
C 85,7
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme
fiir Investitionen
613 01-0 | 821 | Schlisselzuweisungen 3.938.023,1 | A 4.058.146,5
Riickfliisse und Zinsen dlirfen von der Ausgabe abgesetzt B 3.914.426,6
werden. C 3.673.350,1

Dieser Ansatz beinhaltet die um 155 Mio. € erhéhte
Anteilmasse aus dem allgemeinen Steuerverbund (Art. 1 Abs. 2
Satz 1 BayFAG) abziiglich der Betrdge geméal3 Art. 1 Abs. 2
Satz 2 BayFAG fiir Zuweisungen nach Art. 10, 11, 12 und 15
BayFAG, die veranschlagt sind bei:

Tit. 883 11 mit 350,2188 Mio. €,

Tit. 883 47 mit 106,0 Mio. €,

Tit. 613 31 mit 68,4 Mio. €,

Tit. 883 44 mit 443,5 Mio. €,

Tit. 633 08 mit 131,2 Mio. €

und abziiglich 2,5 Mio. € aus der Gemeindeschliisselmasse
(Art. 1 Abs. 3 Satz 3 BayFAG) fiir Zuweisungen nach Art. 12
Abs. 1 Satz 3 BayFAG (veranschlagt bei 883 44).

Der Gesamtschliisselmasse werden geméaRi Art. 1 Abs. 3
Satz 2 BayFAG vorweg entnommen:

Fiir das Bayer. Selbstverwaltungskolleg: 200,0 Tsd. €,

flir den Bayer. Kommunalen Priifungsverband: 4.431,0 Tsd. €.
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1310
Allgemeine Finanzzuweisungen usw.

Erlauterungen

Zu 13 10/331 02
Die erganzenden Bundesprogramme nach § 6 Abs. 1 GVFG werden fortgefiihrt.

Zu 13 10/333 01

Vgl. auch Erlauterung zu TG 71 und 72 (Ausgaben).

Die Landkreise und kreisfreien Gemeinden tragen als Kommunalanteil nach Art. 10b BayFAG (Krankenhausumlage) die Halfte der
Kosten des Bayerischen Krankenhausgesetzes (BayKrG), soweit diese nicht durch Finanzhilfen des Bundes gedeckt werden. In die
Berechnung der Krankenhausumlage einbezogen wird die Halfte der Haushaltsmittel, die fir Vorhaben zur Verbesserung von
Versorgungsstrukturen, soweit sie nicht durch Férdermittel aus dem Strukturfonds gedeckt werden, sowie fiir die Finanzierung der
nach Uberfiihrung in ein Universitétsklinikum fortgefiihrten Generalsanierung des Klinikums Augsburg zur Verfiigung gestellt
werden.

Der Kommunalanteil errechnet sich entsprechend der Ausgabeveranschlagung bei TG 71 und TG 72 (Ausgaben) wie folgt:

Tsd. €

Gesamtausgaben TG 71 und 72 643.432,2
50 v.H. Kommunalanteil 321.716,1
abzuglich Mehrzahlung beim Kommunalanteil 2019 -2.163,1
319.553,0

Mit dem Kommunalanteil verrechnet wird der Differenzbetrag, der sich aus der Abrechnung des Kommunalanteils des
vorvorhergehenden Jahres ergeben hat. Der Landesanteil verringert bzw. erhéht sich entsprechend.

Zu 13 10/336 01
Leertitel fur die Vereinnahmung von Férdermitteln aus dem beim Bundesamt fir Soziale Sicherung errichteten Strukturfonds zur
Forderung von Vorhaben der Lander zur Verbesserung der Strukturen in der Krankenhausversorgung gemafn §§ 12, 12a KHG.

Die entsprechenden Ausgabetitel sind bei TG 74 - 75 ausgebracht.

Zu 13 10/511 21

Veranschlagt sind die aus der Nutzung der Datenbank BAYERN-RECHT durch die Bediensteten der Kommunalverwaltungen
entstehenden Nutzungsentgelte. Die Datenbank wird den Bediensteten der Kommunalverwaltungen (Verwaltungen der Gemeinden,
Kreise und Bezirke) Uiber das Bayerische Behdrdennetz als Rechtsinformationssystem zur Nutzung zur Verfligung gestellt.

Zu 13 10/613 01

Von der Gesamtschliisselmasse entfallen 64 v.H. auf die Gemeindeschlisselmasse und 36 v.H. auf die Landkreisschlisselmasse.
Aus der Gesamtschliisselmasse werden vorweg entnommen die Zuweisungen an das Bayer. Selbstverwaltungskolleg und an den
Bayer. Kommunalen Prifungsverband.

Siehe auch Vorbemerkung zu den Steuerverbiinden - a) Allgemeiner Steuerverbund.
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1310 Allgemeine Finanzzuweisungen usw.
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
613 03-8 | 821 | Zuweisungen nach Art. 1 b BayFAG (Einkommensteuerersatz) 641.985,3 | A 650.435,2
Die Ausgabebefugnis erh6ht oder vermindert sich um B 621.833,2
26,08 v.H. der Mehr- oder Mindereinnahme bei 13 01/015 02. C 621.276,0
Hiernach sich ergebende (iberplanméRige Ausgaben sind als
Vorgriff gemal3 Art. 37 Abs. 6 BayHO nachzuweisen. Ein
Verfahren nach Art. 37 BayHO ist hierfiir nicht erforderlich.
613 04-7 | 821 | Zuweisungen (Pro-Kopf-Betrage) an die Gemeinden und 487.000,0 | A 487.000,0
Landkreise zum Verwaltungsaufwand fiir die Aufgaben des B 481.374,7
Ubertragenen Wirkungskreises C 464.174,8
613 11-8 | 821 Uberlassung des Aufkommens an Grunderwerbsteuer an die 869.447,7 | A 811.123,9
Gemeinden und Landkreise (neues Recht) B 782.085,2
Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um zwei C 721.557,8
Drittel des Mehr- oder Minderaufkommens bei
13 01/053 01 und um 8/21 des Mehr- oder Minder-
aufkommens bei 13 01/053 03.
613 12-7 | 821 | Uberlassung des Aufkommens an Grunderwerbsteuer an die --- | A ---
Gemeinden (altes Recht)
Die Ausgabebefugnis bemisst sich nach der Isteinnahme bei
13 01/053 02.
613 21-6 | 821 | Zuweisung des Kostenaufkommens der Landratsamter 260.000,0 | A 240.000,0
(Staatsbehérde) an die Landkreise B 260.790,8
Die Ausgabebefugnis erh6ht oder vermindert sich um die Mehr- C 250.642,4
oder Mindereinnahme bei 03 09/111 01.
613 22-5 | 821 | Uberlassung des Aufkommens aus GeldbuRen und 100.000,0 | A 80.000,0
Verwarnungsgeldern an die Landkreise und Gemeinden B 104.513,1
Die Ausgabebefugnis erh6ht oder vermindert sich um die Mehr- C 89.761,2
oder Mindereinnahme bei 03 09/112 03 und 112 05.
613 31-4 | 821 | Bedarfszuweisungen/Stabilisierungshilfen an Kommunen nach 120.000,0 | A 120.000,0
Art. 11 BayFAG B 129.552,1
Einseitig deckungsféhig bis 10.000,0 Tsd. € zugunsten C 131.189,9
13 03/613 31.
Riickfliisse diirfen von der Ausgabe abgesetzt werden.
613 41-2 | 821 | Zuweisungen zum Belastungsausgleich nach Art. 5 des Gesetzes --- | A 39.300,0
zur Ausfliihrung der Sozialgesetze (AGSG) B 40.400,0
Riickfliisse diirfen von der Ausgabe abgesetzt werden. C 65.299,8
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Allgemeine Finanzzuweisungen usw.

Erlauterungen

Zu 13 10/613 03
Siehe Vorbemerkung zu den Steuerverbliinden - d) Einkommensteuerersatz.

2021 gegenuber 2020:
Weniger 8.449,9 Tsd. € entsprechend des voraussichtlichen Steueraufkommens.

Zu 13 10/613 04
Die Leistungen an die Landkreise und Gemeinden bemessen sich nach Art. 7 BayFAG. Die Zuweisungen werden jeweils nach dem
Stand der fortgeschriebenen Wohnbevélkerung am 31. Dezember des vorvorhergehenden Jahres berechnet.

Zu 13 10/613 11
Siehe Vorbemerkung zu den Steuerverbiinden - ¢) Grunderwerbsteuerverbund.

Der Kommunalanteil an der Grunderwerbsteuer fliet nach Mafligabe des 6rtlichen Aufkommens den kreisfreien Gemeinden und
Grolken Kreisstadten in voller Hohe, im Ubrigen den kreisangehérigen Gemeinden in Hohe von 3/7 und den Landkreisen in Hohe
von 4/7 zu.

2021 gegenuber 2020:
Mehr 58.323,8 Tsd. € entsprechend des voraussichtlichen Steueraufkommens.

Zu 13 10/613 12

Far die Einnahmen an Grunderwerbsteuer aus Rechtsvorgangen gemaf § 23 Abs. 2 GrEStG 1983 (Festsetzung der Steuer und
des Zuschlages noch nach Landesrecht) sieht § 3 Abs. 2 Satz 2 des FAG-AndG 1983 vom 21. Juli 1983 (GVBI S. 505) eine
Ubergangsregelung vor. Danach werden diese Einnahmen den Kommunen weiterhin nach altem Recht iiberlassen. Das
Aufkommen an Grunderwerbsteuer (3 v.H.) flieBt den Gemeinden als Finanzausgleichsleistung Uber diesen Titel, das Aufkommen
aus dem Zuschlag zur Grunderwerbsteuer (4 v.H.) den Gemeinden und Landkreisen als originare Steuer zu. Da ungewiss ist, ob
und ggf. in welcher Hohe noch Einnahmen zuflieRen werden, ist ein Leertitel veranschlagt.

Zu 13 10/613 21

Die Landkreise erhalten als Ersatz des Verwaltungsaufwands fiir die Aufgaben des jeweils tGbertragenen Wirkungskreises und fur
die Staatsbehdrde Landratsamt (Art. 53 Abs. 2 der Landkreisordnung) neben den Pro-Kopf-Betrdgen nach Art. 7 Abs. 2 Nrn. 2 bis 4
BayFAG (vgl. Tit. 613 04) das volle Aufkommen der vom Landratsamt als Staatsbehdrde festgesetzten Kosten (Gebuhren und
Auslagen) sowie die von den staatlichen Gesundheits- und Veterinaramtern festgesetzten Benutzungsgebuhren (Art. 7 Abs. 2 Nr. 1
BayFAG).

2021 gegenuber 2020:
Mehr 20.000,0 Tsd. € entsprechend der voraussichtlichen Einnahmeentwicklung.

Zu 13 10/613 22

Den Gemeinden, Verwaltungsgemeinschaften und Landkreisen werden die von ihnen vereinnahmten und an den Staat abgefuhrten
Verwarnungsgelder und GeldbuRen als zusatzliche Finanzzuweisung nach MaRgabe des ortlichen Aufkommens (Art. 7 Abs. 2 Nr. 5
BayFAG) uberlassen.

2021 gegenuber 2020:
Mehr 20.000,0 Tsd. € entsprechend der voraussichtlichen Einnahmeentwicklung.

Zu 13 10/613 31

Die Bedarfszuweisungen nach Art. 11 BayFAG sind dazu bestimmt, der aul3ergewdhnlichen Lage und den besonderen Aufgaben
von Gemeinden (Gemeindeverbanden) im Einzelfall Rechnung zu tragen. Sie kdnnen auch zum Ausgleich von Harten gewahrt
werden, die sich bei der Verteilung der Schliisselzuweisungen ergeben. AulRerdem soll der besonderen Ausgabenbelastung der
strukturschwachen Landkreise durch die Gewahrung von Bedarfszuweisungen Rechnung getragen werden. Darliber hinaus sind
Stabilisierungshilfen fir strukturschwache bzw. von der demografischen Entwicklung besonders negativ betroffene,
konsolidierungswillige Kommunen vorgesehen.

Nach dem Ergebnis der Erdrterung Uber die Ausstattung des kommunalen Finanzausgleichs 2021 mit den kommunalen
Spitzenverbanden am 31. Oktober 2020 werden einmalig bis zu 10.000,0 Tsd. € aus dem Haushaltsansatz 2021 zur pauschalen
Unterstiitzung der Kur- und Fremdenverkehrsorte zur Verfiigung gestellt. Die Ausgaben werden bei Kap. 13 03 Tit. 613 31
nachgewiesen.

Zu 13 10/613 41
Der Belastungsausgleich nach Art. 5 AGSG ist zum Ende des Jahres 2020 ausgelaufen. Wegen moglicher Abwicklungsbuchungen
wird die Haushaltsstelle im Jahr 2021 als Leertitel weitergefiihrt.
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1310 Allgemeine Finanzzuweisungen usw.
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5

633 01-6 | 145 | Pauschalzuweisungen zu den Beférderungskosten der 323.000,0 | A 323.000,0
Schilerinnen und Schiiler an Grundschulen, Mittelschulen und B 324.524,8
Forderschulen geman Art. 10a BayFAG sowie weiterfuhrender C 325.577,9
und berufsbildender Schulen geman Art. 3 und 4 des Gesetzes
Uber die Kostenfreiheit des Schulwegs

Aus dem Ansatz diirfen fiir einen Harteausgleich bis zu

15,0 Mio. € vorweg entnommen werden. Erstattungen diirfen
von der Ausgabe abgesetzt werden.

Vgl. Vermerk bei 05 19/633 88.

633 02-5 | 311 | Zuweisungen an Landkreise und kreisfreie Gemeinden zu den 66.500,0 | A 65.500,0
Kosten der Amter fiir Gesundheits- und Veterindrwesen, B 68.253,2
Verbraucherschutz sowie die Heimaufsicht geman Art. 9 Abs. 1 C 62.930,5
bis 5 BayFAG

Vgl. Vermerk bei 12 08/633 01.

633 03-4 | 611 | Zuweisungen an kreisfreie Gemeinden fiir die Wahrnehmung von 2.450,0 |A 2.450,0
Aufgaben der Wasserwirtschaftsamter gemaf Art. 9 Abs. 6 B 2.378,8
BayFAG C 2.368,4

633 08-9 | 286 | Zuweisungen an die Bezirke gemafR Art. 15 BayFAG 706.481,7 | A 691.481,7

B 691.481,7
C 691.481,7

633 09-8 | 265 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande nach 16.870,0 | A 16.870,0

Art. 51 AGSG (Kinder- und Jugendhilfe) B 16.863,7
C 16.863,7

633 21-2 | 725 | Zuweisungen an Gemeinden zur Unterhaltung der --- | A ---

Gemeindestralten gemaf Art. 13b Abs. 2 BayFAG B 146.372,9
Vgl. Vermerk bei 883 03. C 146.397,1

Aus den Ansétzen kann ein Ausgleich der Defizite aus dem
Betrieb von Flussféhren in Héhe von 60 % geleistet werden,
soweit die Féhren die Aufgaben einer éffentlichen Stral3e
libernehmen und das Defizit iiber 5.100 € liegt.
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Zu 13 10/633 01

Veranschlagt sind die pauschalen Zuweisungen des Landes zu den Kosten der notwendigen Beférderung gemaf Art. 10a BayFAG
und geman Art. 4 des Gesetzes liber die Kostenfreiheit des Schulwegs. Die Belastung der Aufgabentrager aus Art. 3 Abs. 2 des
Gesetzes liber die Kostenfreiheit des Schulweges ist dabei entsprechend berticksichtigt.

Die Verteilung des Pauschalbetrages auf die einzelnen Aufgabentrager erfolgt nach Mafligabe der Verordnung zur Durchfiihrung
des Art. 10a des Finanzausgleichsgesetzes und des Art. 4 des Gesetzes lber die Kostenfreiheit des Schulwegs.

Weitere Ausgaben fiir die Schilerbeférderung sind veranschlagt bei

Kap. 05 03 Tit. 684 61 (Schulaufwand fur private Grund- und Mittelschulen - in Pauschale enthalten),

Kap. 05 03 Tit. 684 70 (private Forderschulen),

Kap. 05 03 Tit. 684 92 (private berufliche Schulen zur sonderpadagogischen Férderung),

Kap. 05 14 Tit. 533 01 (Landesschule fiir Kérperbehinderte),

Kap. 05 19 Tit. 633 88 (Leistungen wegen Einflihrung des achtjahrigen Gymnasiums im Rahmen des Konnexitatsprinzips).

Zu 13 10/633 02

Nach dem Gesetz Uber die Eingliederung der staatlichen Gesundheitsamter und der staatlichen Veterinaramter in die
Landratsamter vom 23. Dezember 1995 (GVBI S. 843) erhalten die Landkreise einen nach Kopfbetragen bzw. nach der Zahl der
Tierarzte bemessenen Ausgleich nach Art. 9 BayFAG. Die bei den eingegliederten Amtern anfallenden Verwaltungs- und
Benutzungsgebiihren flieRen den Landratsamtern im Rahmen der Gebiihrenlberlassung nach Art. 7 BayFAG zu (Tit. 613 21).

Mit dem Gesetz Uber Zustandigkeiten in der Gesundheit, in der Erndhrung und im Verbraucherschutz vom 9. April 2001 (GVBI

S. 108) wurden den Landkreisen und kreisfreien Gemeinden zuséatzliche Aufgaben Ubertragen. Auflerdem nehmen die Landkreise
und kreisfreien Gemeinden seit 1. Januar 2002 die Zusténdigkeiten nach dem Heimgesetz vollstandig wahr. Fir diese Aufgaben
erhalten sie ebenfalls einen Ausgleich nach Art. 9 BayFAG.

Fiir die mit dem Gesetz zur Anderung des Gesundheitsdienst- und Verbraucherschutzgesetzes vom 20. Dezember 2007 (GVBI
S. 951) Ubertragenen Aufgaben insbesondere im Bereich der Veterindrmedizin erhalten die kreisfreien Gemeinden einen
Konnexitatsausgleich fir Personal- und Sachkosten nach Art. 9 Abs. 3 und 4 BayFAG. Dieser ist bei Kap. 12 08 Tit. 633 01
veranschlagt, wird jedoch Uber diesen Ansatz ausgezahlt. Dazu ist beim vorgenannten Ansatz im Epl. 12 ein entsprechender
Haushaltsvermerk (einseitige Deckungsfahigkeit zugunsten 13 10/633 02) ausgebracht.

2021 gegenuber 2020:
Mehr 1.000,0 Tsd. € aufgrund der voraussichtlichen Einwohnerentwicklung.

Zu 13 10/633 03
Den kreisfreien Gemeinden wurden zum 1. Januar 1996 Aufgaben von Wasserwirtschaftsamtern tbertragen. lhnen wird nach Art. 9
Abs. 6 BayFAG ein pauschaler Ersatz des Personalaufwands gewahrt.

Zu 13 10/633 08

Veranschlagt sind die Ausgleichsbetrage an die Bezirke gemal Art. 15 BayFAG. Diese stammen aus einer Enthnahme aus dem
Allgemeinen Steuerverbund gemaf Art. 1 Abs. 2 Satz 2 BayFAG (vgl. Vorbemerkung a) zu den Steuerverbiinden), aus einer
Entnahme aus dem Kraftfahrzeugsteuerersatzverbund gemaf Art. 13 Abs. 2 Satz 2 BayFAG (vgl. Vorbemerkung b) zu den
Steuerverblinden) und aus allgemeinen Haushaltsmitteln.

2021 gegenuber 2020:
Mehr 15.000,0 Tsd. € zur weiteren Starkung der Finanzausstattung der Bezirke.

Im Haushaltsplan sind ferner Aufwendungen des Staates im ursachlichen Zusammenhang mit dem SGB XlII und zur Entlastung der
Gemeinden und Gemeindeverbande veranschlagt:

bei Kap. 03 13 (Unterbringung von Leistungsberechtigten nach dem Asylbewerberleistungsgesetz),

bei Kap. 10 03 Tit. 684 90 (Leistungen an die Spitzenverbande der freien Wohlfahrtspflege gemaf Art. 88 Abs. 3 AGSG),

bei Kap. 10 03 Tit. 681 01 (Blindengeld),

bei Kap. 10 72 (Unterbringung psychiatrisch kranker Straftater - forensische Psychiatrie).

Zu 13 10/633 09
Der Staat beteiligt sich an den Kosten der Erziehungshilfe in Heimen gemaR Art. 51 AGSG.

Zu 13 10/633 21
Vgl. Erlduterung zu Tit. 883 03.



114

1310 Allgemeine Finanzzuweisungen usw.
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
633 42-7 | 186 | Abgeltung urheberrechtlicher Anspriiche zugunsten von 8.8235 | A 4.300,0
Kommunen B 4.200,7
C 4.279,0
BaumafBnahmen
750 01-3 | 723 | Bau von Ortsumgehungen oder Entlastungsstrafen im Zuge von 6.100,0 | A ---
Staatsstralen sowie Anderung bestehender Kreuzungen von B 2.100,0
Staats- und Kommunalstraflen in besonderem Interesse von C 2.100,0
Gemeinden
Einseitig deckungsféhig zugunsten Tit. 883 01.
Kostenanteile der Gemeinden diirfen von der Ausgabe
abgesetzt werden.
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 6.100,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Héhe von 6.100,0 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren
2022 bis 2023 jéhrlich Tsd. €  3.050,0
InvestitionsforderungsmaBnahmen
883 01-3 | 725 | Zuweisungen fir Mallnahmen geman Art. 13f BayFAG 33.900,0 | A 40.000,0
Einseitig deckungsféhig zulasten Tit. 750 01. B 24.813,2
Riickfliisse und Zinsen dlirfen von der Ausgabe abgesetzt C 33.283,0
werden.
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 33.900,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Héhe von 33.900,0 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren
2022 bis 2023 jéhrlich Tsd. € 16.950,0
883 02-2 | 724 | Zuweisungen an Landkreise zum Bau oder Ausbau und zur --- | A ---
Unterhaltung von Kreisstral3en B 67.362,5
Vgl. Vermerk bei 883 03. C 64.631,7
883 03-1 | 725 | Zuweisungen an Gemeinden gemaf Art. 13a, 13b und 13c 359.1554 | A 359.155,4
BayFAG B 139.261,5
Zu 633 21, 883 02, 883 03 und 883 81: C 132.457,6
Gegenseitig deckungsféahig.
Riickfliisse und Zinsen dlirfen von der Ausgabe abgesetzt
werden.
Leistungen nach dem BayOPNVG sind bei TG 81 veranschlagt
und dort nachzuweisen.
883 04-0 | 645 | Zuweisungen an Gemeinden zum Bau von Abwasseranlagen 90.250,0 | A 70.250,0
gemal Art. 13e BayFAG B 35.291,6
Vgl. Vermerk bei 883 05. C 18.455,5
Riickfliisse und Zinsen diirfen von den Ausgaben abgesetzt
werden.
883 05-9 | 644 | Zuweisungen an Gemeinden zum Bau von --- | A ---
Wasserversorgungsanlagen gemaf Art. 13e BayFAG B 24.884 1
Einseitig deckungsféhig zulasten 883 04 nach MalRgabe des C 12.986,6
Art. 13e Satz 2 BayFAG.
Riickfliisse und Zinsen diirfen von den Ausgaben abgesetzt
werden.
883 06-8 | 725 | StraRenausbaupauschalen an Gemeinden geman Art. 13h 85.000,0 | A 85.000,0
BayFAG B 35.000,0

Einseitig deckungsféhig bis 50.000,0 Tsd. € zulasten
03 03/883 04.
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Zu 13 10/633 42

Die urheberrechtlichen Anspriiche fir kommunale Blichereien (Bibliothekstantiemen), fiir die Vervielfaltigung von
Unterrichtsmaterialien (Kopiertantiemen) und fir die Nutzung von Medien durch Schulen Gbernimmt zugunsten der Kommunen der
Staat, da eine Aufteilung auf die einzelnen Kommunen zu verwaltungsaufwandig ware.

2021 gegenuber 2020:

Mehr 4.523,5 Tsd. € aufgrund vertraglicher Verpflichtungen in den zwischen den Landern und den Verwertungsgesellschaften
geschlossenen Gesamtvertragen zur Vervielfaltigung von Unterrichtsmaterialien sowie zur Nutzung von Medien an den Schulen
gemal § 60a Abs. 1-3 UrhG.

Zu 13 10/750 01
Veranschlagt sind Mittel fiir staatliche StraBenbaumafnahmen im Sinne des Art. 13f Satz 1 Nrn. 1 und 2 BayFAG, die in
besonderem Interesse der Gemeinden stehen.

Im Falle von StralRenkreuzungsmafRnahmen kann abweichend von gesetzlichen Kostenteilungsschliisseln die gesamte
Kreuzungskostenmasse einschlieBlich der Planungskosten analog Nummer 6.1.6. der Richtlinien fir Zuwendungen des Freistaats
Bayern zu Straen- und Briickenbauvorhaben kommunaler Baulasttrager (RZStra) finanziert werden; im Rahmen der
Vereinbarungen Uber den Kostenbeitrag der Gemeinden wird sichergestellt, dass diese sich mindestens in dem Kostenumfang
beteiligen, der im Falle einer Kostenteilung nach Art. 32 BayStrWG (unter Berticksichtigung staatlicher Zuwendungen) anfallen
wirde.

2021 gegenuber 2020:
Mehr 6.100,0 Tsd. € aufgrund der Umsetzung von Haushaltsmitteln von Tit. 883 01.

Zu 13 10/883 01

Veranschlagt sind die Mittel flir Zuweisungen nach Art. 13f BayFAG fiir den Bau von Ortsumfahrungen im Zuge von Staatsstrafien
in gemeindlicher Sonderbaulast und weitere dort genannte Baumafinahmen. Die Mittel stammen aus dem
Kraftfahrzeugsteuerersatzverbund (vgl. Vorbemerkung b) zu den Steuerverbiinden).

Im Falle einer Fiihrung von Radwegen auf bestehenden 6ffentlichen Feld- und Waldwegen in der Baulast der Gemeinden kénnen
die Ausbaukosten einschlieflich der Planungskosten gemal Nummer 6.1.6 RZStra in der Breite und Befestigung geférdert werden,
die fur eine Mischnutzung mit dem Radverkehr notwendig sind.

2021 gegenuber 2020:
Weniger 6.100,0 Tsd. € aufgrund der Umsetzung von Haushaltsmitteln zu Tit. 750 01.

Zu 13 10/883 03
Veranschlagt sind die Mittel fir Leistungen gemaf Art. 13a mit 13c BayFAG (pauschale Zuweisungen, Ausgleichsmasse).
Die Mittel stammen aus dem Kraftfahrzeugsteuerersatzverbund (vgl. Vorbemerkung b) zu den Steuerverbiinden).

Die Mittel dienen zum Bau oder Ausbau und zur Unterhaltung von Kreisstralen und Gemeindestralten sowie von Ortsdurchfahrten
im Zuge von BundesstralRen, Staatsstrafen und KreisstralRen, soweit die Strafenbaulast fur die Ortsdurchfahrten den Gemeinden
obliegt.

Der OPNV-Anteil am Hartefonds geman Art. 13c Abs. 2 BayFAG ist gesondert bei Tit. 883 81 ausgebracht.

Zu 13 10/883 04

Veranschlagt sind die Mittel fir den Bau und in Harteféllen die Sanierung von Abwasserbeseitigungsanlagen gemaf Art. 13e
BayFAG.

Die Mittel stammen aus dem Kraftfahrzeugsteuerersatzverbund (vgl. Vorbemerkung b) zu den Steuerverbiinden).

2021 gegenuber 2020:
Mehr 20.000,0 Tsd. € aufgrund des erhéhten Forderbedarfs.

Zu 13 10/883 05

Gemal Art. 13e Satz 2 BayFAG dirfen aus dem Abwasseranteil auch Mittel fir Zuweisungen zum Bau und in Harteféllen zur
Sanierung von Wasserversorgungsanlagen verwendet werden. Der Leertitel dient dem rechnungsmaRigen Nachweis dieser
Ausgaben.

Zu 13 10/883 06
Veranschlagt sind die Mittel fir Leistungen gemaR Art. 13h BayFAG (Strallenausbaupauschalen an Gemeinden).
Die Mittel stammen aus dem Kraftfahrzeugsteuerersatzverbund (vgl. Vorbemerkung b) zu den Steuerverbiinden).

Nachdem bei den Mitteln fiir die Erstattungsleistungen nach Art. 19 Abs. 9 KAG nicht abgerufene Mittel aus den Vorjahren
verblieben sind, werden entsprechend dem Ergebnis der Erdrterung Gber die Ausstattung des kommunalen Finanzausgleichs 2021
mit den kommunalen Spitzenverbdnden am 31. Oktober 2020 aus Kap. 13 03 Tit. 883 04 einmalig 50.000,0 Tsd. € zur Starkung der
StralRenausbaupauschalen zur Verfiigung gestellt. Die Mittelbereitstellung erfolgt Uber einen Deckungsvermerk zulasten Kap. 13 03
Tit. 883 04.
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2021

Tsd. €

Oo>

Soll 2020
Ist 2019
Ist 2018

Tsd. €

1

3

4

5

883 08-6

883 09-5

883 10-2

883 111

883 12-0

883 13-9

883 15-7

883 30-8

725

741

741

114

124

114

127

725

Zuweisungen an Landkreise und Gemeinden fiir den kommunalen
StralRenbau nach dem BayGVFG
Gegenseitig deckungsfédhig mit 883 09.
Einseitig deckungsféhig zugunsten Tit. 883 30.
Riickfliisse und Zinsen diirfen von der Ausgabe abgesetzt
werden.
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 420.000,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméachtigung 2021 in
Héhe von 420.000,0 Tsd. € werden féllig frilhestens in den
Haushaltsjahren
2022 Tsd. € 320.000,0
2023 Tsd. € 20.000,0
2024 bis 2028 jéhrlich Tsd. € 16.000,0

Zuweisungen flr den 6ffentlichen Personennahverkehr nach dem
BayGVFG
Vgl. Vermerk bei 883 08.
Riickfliisse und Zinsen dlirfen von der Ausgabe abgesetzt
werden.
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 76.135,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Hébhe von 76.135,0 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren
2022 Tsd. € 25.000,0
2023 Tsd. € 51.135,0

Zuweisungen fiir den offentlichen Personennahverkehr -
ergdnzende Bundesprogramme
Die Ausgabebefugnis erh6ht oder vermindert sich um die Mehr-
oder Mindereinnahmen bei 331 02.
Riickfliisse und Zinsen dlirfen von der Ausgabe abgesetzt
werden.

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fir den Bau
von o6ffentlichen Grund- und Mittelschulen
Die Mittel des Ansatzes k6nnen aus 15 05/883 91 verstarkt
werden.
Zu 883 11 - 883 15, 883 43, 883 47, 887 11 - 887 15:
Gegenseitig deckungsféhig.
Die Deckungsféhigkeit umfasst auch die Verpflichtungser-
méchtigungen.
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 250.000,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir den Bau
von Férderschulen (einschliellich Heime und ahnliche
Einrichtungen)

Vgl. Vermerk bei 883 11.

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fur den Bau
von Realschulen, Gymnasien und Gesamtschulen
Vgl. Vermerk bei 883 11.

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fir den Bau
von beruflichen Schulen, Fachschulen und Berufsbildungszentren
Vgl. Vermerk bei 883 11.

Kostenanteile des Landes nach § 13 Abs. 2 des
Eisenbahnkreuzungsgesetzes
Einseitig deckungsféhig zulasten 883 08.
Riickfliisse und Zinsen dlirfen von der Ausgabe abgesetzt
werden.

160.000,0

76.135,0

55.000,0

480.000,0

O m>
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Ow>

Ow>

Ow>

> Ow>» Ow>

160.000,0
75.898,1
111.000,0

76.135,0
79.035,7
78.169,0

55.000,0
9.744,7
12.230,0

460.000,0
186.293,1
193.891,0

5.661,0
6.406,0

114.314,5
98.703,0

52.147,4
46.437,0
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Zu 13 10/883 08

Veranschlagt sind die Mittel zur Férderung des kommunalen StralRenbaus nach dem BayGVFG und zur Finanzierung der
Kostenanteile des Landes fiir Eisenbahnkreuzungsmafnahmen nach § 13 Abs. 2 des Eisenbahnkreuzungsgesetzes, die bei
Tit. 883 30 gesondert nachgewiesen werden (vgl. Erlduterungen zu Tit. 883 30). Die Mittel stammen aus dem
Kraftfahrzeugsteuerersatzverbund (vgl. Vorbemerkung b) zu den Steuerverbiinden).

Der kreuzungsfreie Ausbau des Frankenschnellwegs soll mit 240 Mio. € geférdert werden. Die veranschlagte
Verpflichtungsermachtigung dient in dieser Héhe der Bewilligung des Forderantrags der Stadt Niirnberg.

Zu 13 10/883 09
Veranschlagt sind die Mittel zur Férderung des 6ffentlichen Personennahverkehrs nach dem BayGVFG. Die Mittel stammen aus
dem Kraftfahrzeugsteuerersatzverbund (vgl. Vorbemerkung b) zu den Steuerverblnden).

Zu 13 10/883 10

Vgl. Erlduterungen zu Tit. 331 02.

Veranschlagt sind die Mittel zur Férderung des 6ffentlichen Personennahverkehrs aus den Zuweisungen des Bundes im Rahmen
der erganzenden Bundesprogramme nach den Bestimmungen des Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetzes des Bundes.

Zu 13 10/883 11 (bis 883 15, 883 43 und 887 11 bis 887 15)

Zum Bau von 6ffentlichen Schulen, schulisch bedarfsnotwendigen Sportanlagen, kommunalen Theatern und Konzertsaalbauten
sowie Kindertageseinrichtungen gewahrt der Staat nach MalRgabe der Bewilligungen im Haushalt Gemeinden, Gemeindeverbanden
und kommunalen Zweckverbanden Zuweisungen nach Art. 10 BayFAG.

2021 gegenuber 2020:
Mehr 20.000,0 Tsd. € wegen hoheren Mittelbedarfs aufgrund der hohen kommunalen Investitionstatigkeit.

Zu 13 10/883 30

Gemal § 13 Abs. 2 Eisenbahnkreuzungsgesetz tragt der Freistaat bei Kreuzungen einer Eisenbahn des Bundes mit einer
kommunalen Stral3e ein Sechstel der Kosten. Die Finanzierung erfolgt aus Mitteln des Tit. 883 08 und wird bei Tit. 883 30 gesondert
nachgewiesen.
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Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
883 42-4 | 332 | Erganzende Finanzzuweisungen gemaf Art. 7 Abs. 4 BayFAG 3.675,0 | A 3.675,0
(Altlasten) und Forderung kommunaler Abfallentsorgungsanlagen B 493,5
gemal Art. 10c BayFAG C 890,0
Einseitig deckungsféhig zulasten 13 03/892 78.
Zu 883 42 und 887 42:
Gegenseitig deckungsféhig.
Die Deckungsféhigkeit umfasst auch die Verpflichtungser-
méchtigungen.
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 3.000,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
883 43-3 | 181 | Forderung baulicher MaRnahmen der Kommunen an --- | A ---
kommunalen Theatern und kommunalen Konzertsaalbauten B 17.481,0
Vgl. Vermerk bei 883 11. C 3.332,0
883 44-2 | 821 | Investitionspauschalen an Gemeinden und Landkreise gemaf 446.000,0 | A 446.000,0
Art. 12 BayFAG B 445.999,9
Riickfliisse diirfen von der Ausgabe abgesetzt werden. C 445.999,9
883 47-9 | 271 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir 170.000,0 | A 140.000,0
Kindertageseinrichtungen geman Art. 10 BayFAG B 185.001,0
Aus dem Ansatz kénnen bis zu 2.000,0 Tsd. € fiir die C 139.403,9
Férderung der tempordren Anmietung von Rdumen
(Einmalférderung) fiir den Betrieb bedarfsnotwendiger
Kindertageseinrichtungen bereitgestellt werden.
Vgl. Vermerk bei 883 11.
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 100.000,0
Faéllig friihestens im nachsten Haushaltsjahr.
887 11-7 | 114 | Zuweisungen an Zweckverbande fiir den Bau von 6ffentlichen --- | A ---
Grund- und Mittelschulen B 9.285,0
Vgl. Vermerk bei 883 11. C 12.859,0
887 12-6 | 124 | Zuweisungen an Zweckverbande fur den Bau von Férderschulen --- | A ---
(einschlieBlich Heime und ahnliche Einrichtungen)
Vgl. Vermerk bei 883 11.
887 13-5 | 114 | Zuweisungen an Zweckverbande fiir den Bau von Realschulen, --- | A ---
Gymnasien und Gesamtschulen B 5.185,0
Vgl. Vermerk bei 883 11. C 4.941,0
887 15-3 | 127 | Zuweisungen an Zweckverbande fiir den Bau von beruflichen --- | A ---
Schulen, Fachschulen und Berufsbildungszentren B 176,0
Vgl. Vermerk bei 883 11. C 774,0
887 42-0 | 646 | Férderung kommunaler Abfallentsorgungsanlagen geman --- | A ---

Art. 10c BayFAG
Vgl. Vermerk bei 883 42.
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Zu 13 10/883 42 (und 887 42)

Nach Art. 7 Abs. 4 BayFAG erhalten die Landkreise und kreisfreien Gemeinden erganzende Finanzzuweisungen fiir die aus der
Ersatzvornahme von Altlastensanierungen entstandenen Belastungen.

Der Deckungsvermerk zulasten Kap. 13 03 Tit. 892 78 dient dazu, erforderlichenfalls notwendige ergdnzende Finanzzuweisungen
fur die Ersatzvornahme von Altlastensanierungen des ehemaligen Betriebsgelandes Neue Maxhltte gewahren zu kdnnen.

Mittel fir die Férderung von Abfallentsorgungsanlagen sind auch bei Kap. 12 04 TG 79 ausgebracht.

Zu 13 10/883 44
Veranschlagt sind die Mittel fir die Investitionspauschalen gemag Art. 12 BayFAG aus dem Allgemeinen Steuerverbund gemaf
Art. 1 Abs. 2 Satz 2 und Abs. 3 Satz 3 BayFAG (vgl. Vorbemerkung a) zu den Steuerverbiinden).

Zu 13 10/883 47
Vgl. Erlduterung zu 883 11.

2021 gegenuber 2020:
Mehr 30.000,0 Tsd. € wegen hoheren Mittelbedarfs aufgrund der hohen kommunalen Investitionstatigkeit.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Titelgruppen
71 Forderung der Errichtung von Krankenhausern, der
Wiederbeschaffung mittelfristiger Anlagegiiter und des
Erganzungsbedarfs
Titel der TG gegenseitig und mit TG 72 gegenseitig
deckungsféhig. Die Deckungsféhigkeit umfasst auch die
Verpflichtungserméchtigungen.
Vgl. Vermerk zu TG 74 - 75.
Riickfliisse diirfen von der Ausgabe abgesetzt werden.
891 71-8 | 312 | Zuschusse und Zuweisungen an kommunale Krankenhduser 383.432,2 | A 383.432,2
gemal Art. 11 BayKrG B 252.698,0
Einseitig deckungsféhig in Héhe von jéhrlich insgesamt C 260.204,2
21.700,0 Tsd. € zugunsten Kap. 15 25 Gruppe 725.
Gegenseitig deckungsféhig mit 15 25/891 04 fiir die
Weiterfinanzierung des Bauabschnitts 4 der Generalsanierung
des Klinikums Augsburg sowie Rlickfllisse aus dieser
Finanzierung.
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 1.930.296,6
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Hébhe von 1.930.296,6 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren
2022 bis 2024 jéhrlich Tsd. € 643.432,2
893 71-6 | 312 | Zuschusse an freigemeinnutzige und private Krankenhauser --- | A ---
gemal Art. 11 BayKrG B 57.427,9
C 40.423,9
Summe der Titelgruppe 383.432,2 | A 383.432,2
B 310.125,8
C 300.628,1
72 Sonstige Leistungen nach dem KHG
Titel der TG gegenseitig und mit TG 71 gegenseitig
deckungsféhig.
Vgl. Vermerk zu TG 74 - 75.
Riickfliisse dlirfen von der Ausgabe abgesetzt werden.
661 72-5 | 312 | Schuldendiensthilfen an kommunale Krankenhauser geman --- | A ---
Art. 15 BayKrG
663 72-3 | 312 | Schuldendiensthilfen an freigemeinniitzige und private --- | A ---
Krankenhauser gemag Art. 15 BayKrG B -210,5
C 536,6
682 72-0 | 312 | Zuschusse und Zuweisungen an kommunale Krankenhduser --- | A ---
gemal Art. 13, Art. 14 und Art. 16 BayKrG B 473,3
C 500,4
684 72-8 | 312 | Zuschusse an freigemeinnutzige und private Krankenhauser --- | A ---
gemal Art. 13, Art. 14 und Art. 16 BayKrG B 3.138,9
C 3.834,2
891 72-7 | 312 | Zuschusse und Zuweisungen an kommunale Krankenhduser 260.000,0 | A 260.000,0
gemal Art. 12 und Art. 17 BayKrG B 184.541,4
C 200.868,2
893 72-5 | 312 | Zuschusse an freigemeinnutzige und private Krankenhauser --- | A ---
gemal Art. 12 und Art. 17 BayKrG B 80.816,3
C 78.148,0
Summe der Titelgruppe 260.000,0 | A 260.000,0
B 268.759,4
C 283.887,3
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Allgemeine Finanzzuweisungen usw.

Erlauterungen

Zu 13 10/71 (und 72)

Vgl. auch Erlauterungen zu 13 10/333 01.

Nach dem Gesetz zur wirtschaftlichen Sicherung der Krankenhauser und zur Regelung der Krankenhauspflegesatze (KHG) in
Verbindung mit dem Bayerischen Krankenhausgesetz werden Krankenhauser, soweit sie die gesetzlichen Voraussetzungen
erfiillen, durch Ubernahme von Investitionskosten &ffentlich geférdert.

Veranschlagt sind 2021
Mio. €
bei TG 71
fir Neu-, Um- und Erweiterungsbauten, Wiederbeschaffung mittelfristiger 383,4
Anlageguter, Erganzungsbedarf
bei TG 72
fur Pauschalen fir kurzfristige Anlagegiter und sonstige Férderung nach 260,0
dem KHG
Zusammen 643,4

Zu 13 10/891 71

Die Deckungsvermerke sind erforderlich, da fiir die Errichtung des Universitatsklinikums Augsburg in staatlicher Tragerschaft ein
zentrales Kriterium die Finanzierung der laufenden Generalsanierung des Klinikums Augsburg weiterhin in gemeinsamer
Finanzierungsverantwortung von Freistaat und Kommunen war. Dies wurde durch die mit den kommunalen Spitzenverbanden
getroffenen Finanzierungsvereinbarungen vom 18. Februar 2016 und 5. April 2017 (jeweils Datum der letzten Unterschrift)
sichergestellt.

Danach werden ab 2019 die Restforderbetrage fir den Bauabschnitt 4, dessen Ausflihrung sich zeitlich Gber den Tragerwechsel
hinaus verzogert hat, sowie in den Haushaltsjahren 2019 bis 2028 Betrage von jahrlich 21.700,0 Tsd. € (inklusive einer
Baukostenindexierung) fiir die Finanzierung der Bauabschnitte 5 ff. aus Krankenhausfordermitteln zweckgebunden zur Verfligung
gestellt. Die zur Verfligung gestellten Betrage werden zur Halfte Gber die von den Landkreisen und kreisfreien Stadten aufgebrachte
Krankenhausumlage mitfinanziert. Die Kriterien fir die Finanzierung des Bauabschnitts 4 ergeben sich im Einzelnen aus Nr. 12 des
Transaktionsvertrags betreffend das Klinikum Augsburg vom 13. Juni 2018 zwischen dem Freistaat Bayern, dem
Krankenhauszweckverband Augsburg, dem Landkreis Augsburg und der Stadt Augsburg.

Die Veranschlagung von Verpflichtungsermachtigungen fir die Haushaltsjahre bis zum Ende der Laufzeit des
Krankenhausstrukturfonds nach § 12a KHG jeweils in Hohe des aktuellen Haushaltsansatzes fur die
Krankenhausinvestitionsforderung (TG 71, 72) ist erforderlich, um im Rahmen der Antragstellungen auf Auszahlung von
Strukturfondsmitteln den vom Bundesamt flr Soziale Sicherung geforderten Nachweis (iber die Einhaltung der Verpflichtungen nach
§ 12a Abs. 3 Satz1 Nr. 3 KHG in Form von Auszligen aus den Haushaltsplanen erbringen zu kdnnen.
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1310 Allgemeine Finanzzuweisungen usw.
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
74 - 75 Strukturverbessernde MaRnahmen nach §§ 12, 12a
KHG
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
Einseitig deckungsféhig zulasten TG 71 und 72 in Héhe des zur
Kofinanzierung der Einnahmen bei Tit. 336 01 erforderlichen
Betrags. Die Deckungsféhigkeit umfasst auch die
Verpflichtungserméchtigungen.
Einseitig deckungsféhig zugunsten TG 71 und 72 in H6he des
in den Riickfliissen enthaltenen anteiligen
Kofinanzierungsbetrags.
Die Ausgabebefugnis erh6ht oder vermindert sich um die Mehr-
oder Mindereinnahme bei 336 01.
Riickfliisse dlirfen von der Ausgabe abgesetzt werden.
891 74-5 | 312 | Zuweisungen und Zuschisse an kommunale Krankenhauser --- | A ---
gemal § 12 KHG B 23.270,0
C 18.860,0
891 75-4 | 312 | Zuweisungen und Zuschisse an kommunale Krankenhduser --- | A ---
gemal § 12a KHG
893 74-3 | 312 | Zuschusse an freigemeinnultzige und private Krankenhauser --- | A ---
gemal § 12 KHG B 8.780,0
C 10.130,0
893 75-2 | 312 | Zuschusse an freigemeinnutzige und private Krankenhauser --- | A ---
gemal § 12a KHG
Summe der Titelgruppe - A -
B 32.050,0
C 28.990,0
81 Leistungen nach dem OPNV-Gesetz
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
633 81-9 | 741 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fir Zwecke 94.300,0 | A 94.300,0
des offentlichen Personennahverkehrs B 93.973,3
C 74.811,3
637 81-5 | 741 | Zuweisungen an Zweckverbande flir Zwecke des Offentlichen --- | A ---
Personennahverkehrs
686 81-5 | 741 | Zuschusse an Sonstige fir Zwecke des 6ffentlichen --- | A ---
Personennahverkehrs
883 81-6 | 741 | Investitionshilfen an Gemeinden und Gemeindeverbéande 67.300,0 | A 67.300,0
Vgl. Vermerk bei 883 03. B 864,7
C 5.477,6
887 81-2 | 741 | Investitionshilfen an Zweckverbande --- A ---
891 81-6 | 741 | Investitionshilfen an &ffentliche Unternehmen --- |A ---
B 49.207,1
C 34.994,9
892 81-5 | 741 | Investitionshilfen an Sonstige --- | A ---
C 1,6
Summe der Titelgruppe 161.600,0 | A 161.600,0
B 144.045,1
C 115.285,5
Gesamtausgaben| 10.310.918,9 | A 10.289.949,9
B 9.944.811,1
C 9.456.927,3




123

1310
Allgemeine Finanzzuweisungen usw.

Erlauterungen

Zu1310/74 -75
Vgl. Erlduterungen zu Tit. 336 01.

Zu 13 10/81

Der Freistaat Bayern gewéhrt nach dem Gesetz iiber den 6ffentlichen Personennahverkehr in Bayern (BayOPNVG) den
Aufgabentragern Finanzhilfen nach Art. 20 BayOPNVG (Investitionshilfen nach Art. 21 BayOPNVG und OPNV-Zuweisungen nach
Art. 27 BayOPNVG).

Weitere Ausgaben fiir den OPNV sind in den Kap. 09 06 bis 09 08 veranschlagt.

Ferner sind bei Kap. 13 10 Tit. 883 09 und 883 10 Mittel zur Férderung des OPNV nach dem Bayerischen
Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz und dem Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz veranschlagt.

Zu 13 10/633 81 ) )
Zuweisungen fir Zwecke des OPNV nach Art. 13d BayFAG i.V.m. Art. 20 und 27 BayOPNVG. Die Mittel stammen aus dem
Kraftfahrzeugsteuerersatzverbund (vgl. auch Vorbemerkung b) zu den Steuerverbiinden).

Zu 13 10/883 81
OPNV-Anteil am Hartefonds gem. Art. 13c Abs. 2 BayFAG fiir Zuweisungen nach Art. 21 BayOPNVG.
Die Mittel stammen aus dem Kraftfahrzeugsteuerersatzverbund (vgl. auch Vorbemerkung b) zu den Steuerverbiinden).
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Allgemeine Finanzzuweisungen usw.

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2021

Tsd. €

Oo>

Soll 2020
Ist 2019
Ist 2018

Tsd. €

5

Abschluss

Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl.

Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit Ausnahme fir
Investitionen

Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und
Zuschussen fir Investitionen, besondere
Finanzierungseinnahmen

Gesamteinnahmen

Sachliche Verwaltungsausgaben

Ausgaben fir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir

Investitionen

Baumalinahmen

Investitionsférderungsmalnahmen

Gesamtausgaben

Zuschuss

374.553,0

1.570,4
1.219,4

0,2

355.482,0
541.576,4
529.323,5

374.553,0

90,0

7.634.881,3

6.100,0

2.669.847,6

355.482,0
543.146,8
530.543,2

95,0
85,7
85,7

7.683.907,3
7.686.426,6
7.346.832,9

2.100,0
2.100,0

2.605.947,6
2.256.198,8
2.107.908,8

10.310.918,9

10.289.949,9
9.944.811,1
9.456.927,3

9.936.365,9

Ow>» OW>» OW>» O>»r OW>» OW>»r OW>» OWw>» OW>» o>

9.934.467,9
9.401.664,3
8.926.384,1
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1312 Verwendung der Erlése aus der VerduBerung von VIAG-Anteilen ("Offensive Zukunft Bayern IlI")
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Einnahmen
Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und
Zuschiissen fiir Investitionen, besondere
Finanzierungseinnahmen
359 05-0 | 851 | Entnahme aus der Sonderriicklage "Ersparte Haushaltsmittel --- | A ---
durch den Einsatz von Privatisierungserldsen fiir B -724,0
Baumaflnahmen" C 3.744,3
Titelgruppen
64 Kompetenzzentrum luK Garching
161 64-6 | 165 | Zinsertrage aus dem Kapitalstock Technologie- und 122,7 | A 122,7
Griinderzentrum Garching B 122,7
Vgl. Vermerk zu 683 64. C 122,7
Summe der Titelgruppe 122,7 | A 122,7
B 122,7
C 122,7
98 Forderung des Sportstattenbaus
182 98-1 | 322 | Riickflisse aus Darlehen zur Forderung des Sportstattenbaues --- | A ---
Vgl. Vermerk bei 863 98. B 736,4
C 554,0
Summe der Titelgruppe - A -
B 736,4
C 554,0
Gesamteinnahmen 122,7 | A 122,7
B 135,1
C 4.421,0
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1312
Verwendung der Erlése aus der VerduBerung von VIAG-Anteilen ("Offensive Zukunft Bayern IlI")

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 13 12
Die Verwendung der Erlése war im Wesentlichen in den Haushaltsjahren 2000 bis 2005 veranschlagt. Hinsichtlich der Herkunft und
Verwendung der Erlése wird auf die Ubersicht auf Seiten 207 bis 212 des Haushaltsplans 2009/2010 - Epl. 13 - verwiesen.

Zu 13 12/359 05
Soweit die jahrlichen Istausgaben der TG 91 und 98 die Rickflisse Ubersteigen, erfolgen entsprechende Entnahmen aus der
Sonderrucklage "Ersparte Haushaltsmittel“. Vgl. Anlage B Kap. 80 32 Tit. 916 01.

Zu 13 12/161 64

Der Kapitalstock wurde ab 30. September 2014 mit einer Laufzeit von 10 Jahren als Schuldscheindarlehen bei der BayernLB
angelegt. Damit ist der Weiterbetrieb des GATE gesichert und es kénnen glinstige Mietraume fiir Existenzgriinder zur Verfligung
gestellt werden.

Zu 13 12/182 98
Einnahmen aus Darlehenstilgung stehen wieder fir neue Darlehen zur Verfliigung. Zinszahlungen werden bei Kap. 03 03 Tit. 162 91
vereinnahmt.
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Verwendung der Erlése aus der VerduBerung von VIAG-Anteilen ("Offensive Zukunft Bayern IlI")

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2021

Tsd. €

A Soll 2020

B Ist 2019

C Ist 2018
Tsd. €

4

5

683 64-5

892 64-2

683 91-2

165

165

165

Ausgaben

Haushaltsvermerk zu Kap. 13 12:

Soweit Ansétze flir gegenseitig deckungsfahig bezeichnet sind,
darf die Deckungsfahigkeit nicht dazu benutzt werden, Betrage
von grundstockkonformen Bereichen in nicht grundstockkonforme
Bereiche umzuschichten; zur Aufteilung der
grundstockkonformen und nicht grundstockkonformen Bereiche
vgl. die ZahlenUbersicht auf den Seiten 207 bis 212 in der
Vorbemerkung der Erlauterungen zu Kap. 13 12 des
Haushaltsplans 2009/2010.

Soweit aus Ansatzen, die aus Mitteln des BayernFonds

- Grundstockmittel - finanziert werden, nach der jeweiligen
Zweckbestimmung auch bewegliche Wirtschaftsgtiter, wie
Gerate, Einrichtungs- und Ausriistungsgegenstande, beschafft
werden durfen, ist die Beschaffung nur zulassig, wenn die
betriebsgewdhnliche Nutzungsdauer mehr als 10 Jahre betragt.
Aus den Ansatzen fur Kapitalausstattungen dirfen
erforderlichenfalls auch Darlehen gewahrt werden. Soweit aus
dem jeweiligen Ansatz auch Darlehen gewahrt werden diirfen,
kann zur Erreichung der festgelegten Ziele auf die Erhebung von
Zinsen verzichtet werden.

Die Ausgabemittel sind Ubertragbar.

Bei Darlehen zur Errichtung von Technologie- und
Griinderzentren kdnnen mit Zustimmung des Ausschusses flr
Staatshaushalt und Finanzfragen des Bayerischen Landtags
anstelle der Tilgung der Darlehen auch Anteile an Grundstiicken
oder Geschéftsanteile Ubertragen werden.

Titelgruppen

64 Kompetenzzentrum luK Garching

Zuschusse und sonstige Ausgaben fir das Technologie- und
Grunderzentrum Garching und zur Durchfiihrung von
Technologieleitprojekten

Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um die Mehr-

oder Mindereinnahmen bei 161 64.

Vgl. Vermerk zu 892 64.

Zuschiisse und sonstige Ausgaben fir investive Malnahmen
Einseitig deckungsféhig zu Lasten 683 64.

Summe der Titelgruppe

91 High-Tech-International (Standortmarketing und
auBenwirtschaftliche Initiativen)

Zuschusse und sonstige Ausgaben zur Forderung der
Auflenhandelsaktivitaten

Summe der Titelgruppe

122,7

122,7
110,0
110,0

O w>

122,7

122,7
110,0
110,0

Ow>

25,1
91,8

Ow>
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Verwendung der Erlése aus der VerduBerung von VIAG-Anteilen ("Offensive Zukunft Bayern IlI")

Erlauterungen

Zu 13 12/683 64 und 892 64

Die Titel sind bestimmt zum Betrieb eines Technologie- und Griinderzentrums sowie zur Férderung von Technologieleitprojekten in
Garching. Ziel des Zentrums ist die Schaffung von Arbeitsplatzen durch Unternehmensgriindungen insbesondere in den Bereichen
Mechatronik und Software.

Zur Finanzierung werden die Zinsertrage aus einem hierfiir gebildeten Kapitalstock in Hohe von 8.180,7 Tsd. € verwendet, der als
Schuldscheindarlehen an die BayernLB mit einer Laufzeit bis 30.09.2024 angelegt ist.

Mittelbewirtschaftung durch das Staatsministerium fur Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie.

Zu 13 12/91

Verstarkung des Standortmarketings durch Aufbau von technologie- und kundenorientiertem Marketing, Verstarkung der
Direktansprache von Investoren, Beratung und Betreuung auslandischer Investoren, Verstarkung der Akquisitionsbiiros im
Partnernetz Bayern.

Neue und verstarkte aul3enwirtschaftliche Initiativen, insbesondere:

1. Internationale Markt- und ProjekterschlieBung fur KMU,
u.a. durch Unterstiitzung bei Erstellung und Umsetzung von firmenspezifischen Internationalisierungsstrategien,
Erleichterung des Zugangs zu Ausschreibungen von Prefeasibility-Studien fur internationale Projekte, Anschubfinanzierung
zur Bildung eines revolvierenden Fonds der Wirtschaft

2. Firmenpools und Exportgemeinschaften (auch fiir den Dienstleistungsexport),

Unterstiitzung bei der Entwicklung neuer Kooperationsformen, Coaching, Anschubfinanzierungen

Heranfiihren von KMU an neue Projekt- und Finanzierungsmodelle (z. B. BOT, OPP)

Sicherung und Stérkung der Auslandsreprasentanzen im Partnernetz Bayern

"Clearingstelle" fur internationale Dienstleistungskooperationen

zur Erhéhung der Markttransparenz im Dienstleistungsbereich und zur Verstarkung des bayerischen Dienstleistungsexports

6. Verstarkte Zusammenarbeit mit internationalen Organisationen
durch Einrichtung eines bayerischen Fonds bei der Weltbank (Consultant Trust Fonds), durch starkere Nutzung der
Internationalisierungs- und Kooperationsprogramme der EU, ggf. durch die Bereitstellung von Kofinanzierungsmitteln

7. Auslandsorientierung der beruflichen Bildung
durch Schaffung und Férderung entsprechender Bildungs- und Weiterbildungsangebote flr den Mittelstand.

abkw

Der Titel dient der Abfinanzierung von Ausgaberesten.
Mittelbewirtschaftung durch Staatsministerium fir Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie.
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1312 Verwendung der Erlése aus der VerduBerung von VIAG-Anteilen ("Offensive Zukunft Bayern IlI")
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5

98 Forderung des Sportstattenbaus

863 98-7 | 322 | Darlehen an Sonstige zur Férderung des Sportstattenbaus --- | A ---
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Isteinnahmen bei
182 98.

Summe der Titelgruppe - 1A -
B -
C -
Gesamtausgaben 122,7 | A 122,7
B 135,1
C 201,8

Abschluss
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl. 122,7 | A 122,7
B 859,1
C 676,7
Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und - A -
Zuschussen fir Investitionen, besondere B -724,0
Finanzierungseinnahmen C 3.744,3
Gesamteinnahmen 122,7 | A 122,7
B 135,1
C 4.421,0
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir 122,7 | A 122,7
Investitionen B 135,1
C 201,8
Gesamtausgaben 122,7 | A 122,7
B 135,1
C 201,8
Uberschuss - A -
B R
C 4.219,2
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Verwendung der Erlése aus der VerduBerung von VIAG-Anteilen ("Offensive Zukunft Bayern IlI")

Erlauterungen

Zu 13 12/863 98
Fir den Abbau des Antragstaus bei der Férderung des Baues von Vereinssportstatten. Mittelbewirtschaftung durch das
Staatsministerium des Innern, fiir Sport und Integration.
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1319 Sonderfonds Corona-Pandemie
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.
119 49-4 | 861 | Vermischte Einnahmen --- | A
162 01-6 | 831 | Zinsen aus Schuldaufnahme am Kreditmarkt --- | A ---
Vgl. Vermerk bei 571 01.
Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und
Zuschiissen fiir Investitionen, besondere
Finanzierungseinnahmen
372 01-2 | 881 | Ausgleich der Mindereinnahmen aufgrund der Corona-Pandemie --- | A ---
Vgl. Vermerk bei 971 01.
Die Erlduterungen sind verbindlich.
Titelgruppen
51 - 52 Schuldenaufnahme am Kreditmarkt
Der Haushaltsvermerk bei Kap. 13 06 TG 51 - 64 gilt
entsprechend.
321 51-3 | 831 | Schuldaufnahme bei 6ffentlichen Unternehmen --- |A ---
321 52-2 | 831 | Tilgungen an 6ffentliche Unternehmen --- | A ---
322 51-2 | 831 | Schuldenaufnahmen bei Sozialversicherungstragern, der --- A ---
Bundesagentur fiir Arbeit und der Versorgungsanstalt des Bundes
und der Lander
322 52-1 | 831 | Tilgungen an Sozialversicherungstragern, der Bundesagentur fir --- | A ---
Arbeit und der Versorgungsanstalt des Bundes und der Lander
325 51-9 | 831 | Schuldenaufnahme am Kreditmarkt 11.635.359,0 | A 20.000.000,0
325 52-8 | 831 | Tilgungen am Kreditmarkt --- | A ---
Zur Vermeidung des Riickkaufs von Schuldtiteln kbnnen
Kredite auf Kap. 13 06 umgeschichtet werden.
Summe der Titelgruppe | 11.635.359,0 | A 20.000.000,0
B -
C R
57 Einnahmen aus dem Krankenhauszukunftsgesetz des
Bundes
Riickzahlungen einschlief8lich Zinsen an den Bund sind von der
Einnahme abzusetzen.
Vgl. Vermerk zu TG 57 (Ausgaben).
336 57-0 | 312 | Zuweisungen des Bundes --- | A

Summe der Titelgruppe

O w>
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Sonderfonds Corona-Pandemie

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 13 19

Die Fortdauer der Corona-Pandemie macht eine Weiterfihrung des Sonderfonds Corona-Pandemie erforderlich. Es sind die
Bedarfe aller betroffenen Ressorts zur Milderung der Folgen der Pandemie veranschlagt.

Anders als im Haushaltsjahr 2020 sind nunmehr die wesentlichen Bedarfslagen infolge der Pandemie bekannt, so dass
grundsatzlich eine regulare Veranschlagung durch den Haushaltsgesetzgeber erfolgen kann. Der Verlauf der Corona-Pandemie im
Jahr 2020 hat aber gezeigt, dass sich zur Bekdmpfung der Pandemie und ihrer Folgen auch kurzfristig dringende Bedarfslagen
ergeben kénnen, die eine zlgige Reaktion erfordern. Fiir diese absehbaren, aber noch nicht konkret spezifizierbaren Bedarfslagen
soll durch eine angemessene pauschale Vorsorge Rechnung getragen werden. Vgl. Erlauterung zu 971 01.

Zu 13 19/372 01

Aus dem Sonderfonds Corona-Pandemie werden auch Corona-bedingte Mindereinnahmen ausgeglichen. Die Mindereinnahmen
werden auf den originaren Einnahmetiteln nachgewiesen. Die Feststellung tiber den Ausgleich von Mindereinnahmen bei diesem
Titel erfolgt in entsprechender Anwendung des Verfahrens bei Tit. 971 01.

Zu 13 19/51 - 52
Veranschlagung der notwendigen Kreditaufnahmen. Vgl. Art. 2a HG 2021.

Zu 13 19/336 57

Leertitel fur die Vereinnahmung von Férdermitteln aus dem beim Bundesamt fiir Soziale Sicherheit errichteten
Krankenhauszukunftsfonds zur Férderung von Vorhaben der Lander zur Verbesserung der Strukturen in der
Krankenhausversorgung gemaR § 14a KHG.
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Sonderfonds Corona-Pandemie

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2021

Tsd. €

A
B

Soll 2020
Ist 2019
Ist 2018

Tsd. €

3

5

119 60-8
132 60-1

231 62-9

231 63-8

236 60-6

236 61-5

132 66-5

231 66-5

314
314

312

314

314

314

314

314

60 - 69 Verhiitung und Bekdmpfung des Coronavirus -
Bereich Gesundheitsschutz

davon
60 - 66 MaBnahmen zur Bekampfung der Corona-Pandemie
im Bereich Gesundheit und Pflege
67 - 69 MaBnahmen im Rahmen des Katastrophenfalls und
zum Betrieb lokaler Teststellen

60 - 65 Einnahmen zur Bekdmpfung der Corona-Pandemie im
Bereich Gesundheit und Pflege

Vermischte Einnahmen

Einnahmen aus Verauerungen
Vgl. Vermerk zu 514 60, 514 65 und 812 60.
Beim Ansatz wurde berticksichtigt, dass als Ausnahme von Art.
63 Abs. 5i. V. m. Abs. 3 Satz 2 BayHO den stationdren
Einrichtungen der Krankenversorgung und Einrichtungen der
stationdren Pflege medizinische Geréate unentgeltlich
liberlassen werden.

Zuweisungen des Bundes fiir Ausgleichszahlungen gemaf § 21
KHG und § 111d SGB V
Riickzahlungen an den Bund sind von der Einnahme
abzusetzen.
Vgl. Vermerk zu 682 62 und 684 62.

Zuweisungen des Bundes fiir die Vorhaltung und den Betrieb von
Impfzentren
Riickzahlungen an den Bund sind von der Einnahme
abzusetzen.
Vgl. Vermerk zu 671 63.

Erstattungen von gesetzlichen Krankenkassen und Anderen
Riickzahlungen an den Verband der Privaten
Krankenversicherer sind von der Einnahme abzusetzen.

Vgl. Vermerk zu 514 60, 514 65, 671 63, 671 65 und 812 60.

Erstattungen von Sozialversicherungstragern sowie von der
Bundesagentur fur Arbeit

Summe der Titelgruppe

66 Beschaffungen fiir den Strategischen Grundstock zur
Pandemiebekdampfung und Aufbau des
Pandemiezentrallagers

Vgl. Vermerk zu TG 66 (Ausgaben).

Einnahmen aus VerauRerungen
Beim Ansatz wurde berlicksichtigt, dass als Ausnahme von Art.
63 Abs. 5i. V. m. Abs. 3 Satz 2 BayHO Persénliche
Schutzausriistung sowie den stationédren Einrichtungen der
Krankenversorgung und Einrichtungen der stationdren Pflege
medizinische Geréte unentgeltlich (iberlassen werden.

Zuweisungen des Bundes

Ow>
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Zu 13 19/132 60
Einnahmen aus der VerauRerung insbes. von Personlicher Schutzausristung, Verbrauchsmaterial und medizinischen Geraten zur
Pandemiebekampfung.

Zu 13 19/231 62
Zuweisungen des Bundes aus dem Gesetz zum Ausgleich COVID-19 bedingter finanzieller Belastungen der Krankenhauser und
weiterer Gesundheitseinrichtungen (COVID-19-Krankenhausentlastungsgesetz) vom 27.03.2020.

Zu 13 19/231 63
Erstattungen des Bundes aus der Liquiditatsreserve des Gesundheitsfonds fiir die Errichtung, Vorhaltung und den laufenden

Betrieb von Impfzentren einschlieRlich der mobilen Impfteams (§ 10 der Verordnung zum Anspruch auf Schutzimpfung gegen das
Coronavirus SARS-CoV-2 vom 18.12.2020).

Zu 13 19/236 60

Vereinnahmung von Erstattungen der gesetzlichen Krankenkassen und Anderer im Zusammenhang mit dem Kauf von Persénlicher
Schutzausristung, Verbrauchsmaterial (auch fir Impfungen und Testungen) und Geraten sowie von Erstattungen insbes. des
Verbandes der Privaten Krankenversicherung gemaf § 10 der Verordnung zum Anspruch auf Schutzimpfung gegen das
Coronavirus SARS-CoV-2 vom 18.12.2020.

Zu 13 19/132 66
Einnahmen aus der VerauRerung insbes. von im Pandemiezentrallager gelagerter Personlicher Schutzausristung,
Verbrauchsmaterial und medizinischer Gerate zur Pandemiebekdmpfung.

Zu 13 19/231 66
Vereinnahmung zweckgebundener Zuweisungen des Bundes fiir Beschaffungen zum Aufbau eines Strategischen Grundstocks zur
Pandemiebekampfung.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
236 66-0 | 314 | Erstattungen von gesetzlichen Krankenkassen und Anderen --- |A
Summe der Titelgruppe - 1A -
B -
C -
67 - 68 MaBnahmen im Rahmen des Katastrophenfalls
231 67-4 | 231 | Erstattungen/Zuweisungen des Bundes --- | A
233 67-2 | 314 | Erstattungen von Landkreisen und Gemeinden --- | A
236 67-9 | 314 | Erstattungen von Sozialversicherungstragern und der --- | A
Kassenarztlichen Vereinigung Bayern
237 67-8 | 314 | Erstattungen von sonstigen 6ffentlichen Stellen und freiwilligen --- | A
Hilfsorganisationen
281 67-3 | 314 | Erstattungen Privater --- | A
Summe der Titelgruppe - A -
B -
C -
69 Einrichtung und Betrieb von lokalen Testzentren
Vgl. Vermerk zu TG 69 (Ausgaben).
119 69-9 | 314 | Sonstige Verwaltungseinnahmen --- |A
233 69-0 | 314 | Erstattungen von Landkreisen und Gemeinden --- | A
236 69-7 | 314 | Erstattungen von Sozialversicherungstragern, der 300.000,0 | A
Kassenarztlichen Vereinigung Bayern und des Bundes
281 69-1 | 314 | Erstattungen Privater --- | A
Summe der Titelgruppe 300.000,0 | A -
B -
C -
70 - 75 Finanzhilfen Corona
Vgl. Vermerk zu TG 70 - 75 Ausgaben.
TG 71 - 73: Riickzahlungen an den Bund dtirfen von der
Einnahme abgesetzt werden.
119 70-6 | 692 | Ruckflisse aus Soforthilfe Corona Land und Lockdown-Hilfe Land --- | A
119 71-5 | 692 | Ruckflusse aus Soforthilfe Corona des Bundes --- |A
119 72-4 | 692 | Riickfliisse aus den Uberbriickungshilfen und den --- | A
auRerordentlichen Wirtschaftshilfen des Bundes
119 73-3 | 692 | Rickflisse aus sonstigen Hilfsprogrammen des Bundes --- | A
23171-8 | 692 | Zuweisungen aus der Corona Soforthilfe des Bundes 9.000,0 | A
231 72-7 | 692 | Zuweisungen aus den Uberbriickungshilfen und den 400.000,0 | A
aulerordentlichen Wirtschaftshilfen des Bundes
23173-6 | 692 | Zuweisungen flr sonstige Hilfsprogramme des Bundes --- | A
Summe der Titelgruppe 409.000,0 -

O w>
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Zu 13 19/236 66
Vereinnahmung von Erstattungen der gesetzlichen Krankenkassen und Anderer im Zusammenhang mit dem Aufbau eines
Strategischen Grundstocks zur Pandemiebekampfung.

Zu 13 19/67 - 68 (Einnahmen)

Aufgrund der Corona Pandemie wurde vom 16.03.2020 bis zum 16.06.2020 sowie ab 09.12.2020 fur das gesamte Gebiet des
Freistaats Bayern das Vorliegen einer Katastrophe festgestellt. In der Folge haben die Katastrophenschutzbehérden, die zur
Katastrophenbhilfe Verpflichteten sowie sonstige Behérden im Geschaftsbereich des Innenministeriums zur Einddmmung der
Pandemie vielfaltige MaRnahmen mit Kostenfolge ergriffen. Die Kosten werden gemaf den Richtlinien zur Erstattung der
Einsatzkosten zur Katastrophenbewaltigung anlasslich der Corona-Pandemie aus dem Sonderfonds Corona-Pandemie (SARS-
CoV-2-Einsatzkostenerstattungsrichtlinie) vom 16.07.2020 (BayMBI. 2020 Nr. 428 vom 22.07.2020) sowie der Richtlinie zur
Erstattung der Einsatzkosten zur Katastrophenbewaltigung anlasslich der Corona-Pandemie aus dem Sonderfonds Corona-
Pandemie wahrend der mit Wirkung vom 09.12.2020 festgestellten Katastrophe (SARS-Cov-2-Einsatzkostenerstattungsrichtlinie ab
Dezember 2020) erstattet.

Ein GroRteil der entstandenen Kosten kann erst im Jahr 2021 erstattet werden.

Zu 13 19/69 (Einnahmen)

Der Freistaat Bayern hat beschlossen, ein flichendeckendes SARS-CoV-2 Testangebot zu schaffen und hierzu "lokale
Testzentren" in den Landkreisen und kreisfreien Stadten einzurichten.

Soweit moglich und wirtschaftlich werden die entstehenden Laborkosten gemaR der Verordnung zum Anspruch auf bestimmte
Testungen fur den Nachweis des Vorliegens einer Infektion mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 den Laboren direkt durch die
Kassenarztliche Vereinigung Bayerns erstattet und gehen nicht zu Lasten des Staatshaushalts. Die Kosten des Betriebs der
Testzentren sowie die Laborkosten fiir Tests nach der "Bayerischen Teststrategie" tragt der Freistaat Bayern. Gemaf § 13 der
Coronavirus-Testverordnung (Test V) vom 14. Oktober 2020 erstatten die Kassenarztliche Vereinigung Bayern sowie der Bund die
Kosten des Betriebs der Testzentren zum Teil. Die Richtlinie zur Erstattung der Kosten flir den Betrieb der lokalen SARS-CoV-2
Testzentren vom 09.10.2020 (BayMBI. Nr. 584 vom 14.10.2020) regelt die Bewirtschaftung der Haushaltsmittel.

Zu 13 19/231 71
Vgl. Erlduterung zu Tit. 697 71.

Zu 13 19/231 72
Vgl. Erlduterung zu Tit. 697 72.

Zu 13 19/231 73
Vgl. Erlduterung zu Tit. 697 73.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
82 Einnahmen zur Gewahrung von Billigkeitsleistungen an
Einrichtungen der Behindertenhilfe, Inklusionsbetriebe,
Sozialkaufhdauser und Sozialunternehmen zum Ausgleich
von Schéden infolge der Corona-Pandemie
Vgl. Vermerke zu TG 82 (Ausgaben).
231 82-5 | 253 | Zuweisungen des Bundes 16.133,7 | A
281 82-4 | 253 | Riickeinnahmen aus der Gewahrung von Billigkeitsleistungen --- A
Summe der Titelgruppe 16.133,7 | A -
B -
C -
86 Corona-Hilfen im Sport
231 86-1 | 711 | Erstattungen/Zuweisungen des Bundes --- | A
281 86-0 | 322 | Erstattungen Privater --- | A
Summe der Titelgruppe - 1A -
B -
C -
97 - 98 Leistungen fiir den 6ffentlichen Personennahverkehr
232 98-6 | 741 | Ausgleichszahlungen von Landern im Rahmen der Abrechnung --- A
der Lander untereinander
Vgl. Vermerk zu 633 98.
Summe der Titelgruppe - A -
B -
C -
Gesamteinnahmen | 12.360.492,7 | A 20.000.000,0
B -
C -
Ausgaben
Ausgaben fiir den Schuldendienst
571 01-1 | 831 | Zinsausgaben an Offentliche Unternehmen --- | A ---
Zu 571 01 bis 575 03:
Die Titel sind gegenseitig deckungsféahig.
Die Mittel sind libertragbar.
Stiickzinsen sind von der Ausgabe abzusetzen.
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Mehreinnahme bei Tit.
162 01.
572 01-0 | 831 | Zinsausgaben an Sozialversicherungstrager, Bundesagentur fiir --- | A ---

Arbeit und Versorgungsanstalt des Bundes und der Lander
Vgl. Vermerk zu 571 01.
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Zu 13 19/231 82
Vgl. Erduterung zu TG 82 (Ausgaben).

Zu 13 19/281 82
Leertitel zur Vereinnahmung von Rickforderungen.

Zu 13 19/571 01 bis 575 03
Veranschlagt sind die Zinsen und sonstigen Ausgaben zur Kreditbeschaffung. Vgl. Anlage F.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
575 01-7 | 831 | Zinsausgaben am Kreditmarkt 13.450,0 | A ---
Vgl. Vermerk zu 571 01.
Einnahmen aus Zinssicherungs- und Zinsverbilligungsge-
schéften, die im Zusammenhang mit der Schuldaufnahme am
Kreditmarkt stehen, sind von den Ausgaben abzusetzen.
575 02-6 | 831 | Zinsausgaben fiir kurzfristige (Kassen-) Kredite --- | A ---
Vgl. Vermerk zu 571 01.
575 03-5 | 831 | Ausgaben aus Anlass der Beschaffung von Mitteln im Wege des 48.450,0 | A ---
Kredits
Vgl. Vermerk zu 571 01.
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme
fiir Investitionen
613 10-0 | 821 | Zuweisungen gemal § 2 des Gesetzes zum Ausgleich von --- | A
Gewerbesteuermindereinnahmen der Gemeinden infolge der
Covid-19-Pandemie durch Bund und Lander
Riickfliisse dlirfen von der Ausgabe abgesetzt werden.
661 14-7 | 651 | Zuschisse an die Messe Minchen GmbH --- | A
Einseitig deckungsféhig zulasten 831 14.
682 17-9 | 681 | Zuschisse zur Verlustabdeckung von Corona-bedingten 6.500,0 | A
Mehraufwendungen der Staatsbader
684 06-0 | 187 | Hilfsprogramm fir Vereine der Heimat- und Brauchtumspflege --- |A
(einschlieBlich Faschingsvereine)
InvestitionsforderungsmaBnahmen
831 14-2 | 651 | Kapitalzufihrung an die Messe Minchen GmbH 50.000,0 | A
Einseitig deckungsféhig zugunsten 661 14.
831 15-1 | 651 | Kapitalzufiihrung an die NiirnbergMesse GmbH 30.000,0 | A
831 16-0 | 751 | Kapitalzufihrung an die Flughafen Nirnberg GmbH 25.000,0 | A
861 13-6 | 681 | Darlehen an die Bayerische Staatsbrauerei Weihenstephan 4.000,0 [ A
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Zu 13 19/613 10

Aufgrund § 2 des Gesetzes zum Ausgleich von Gewerbesteuermindereinnahmen der Gemeinden infolge der Corona-Pandemie
durch Bund und Lander wurden den bayerischen Gemeinden in 2020 Finanzzuweisungen in Hohe von 2.398 Mio. € gewahrt (MR-
Beschluss vom 27. Juli 2020). Die Umsetzung dieses Bundesgesetzes richtet sich in Bayern nach der
Gewerbesteuerausgleichsvollzugsrichtlinie vom 30. Oktober 2020 (GewStAVollzR, BayMBI. Nr. 624).

Der Leertitel und der Haushaltsvermerk sind erforderlich, um eventuelle Riickfliisse abwickeln zu kbnnen.

Zu 13 19/661 14 und 831 14

Aufgrund der Auswirkungen der Corona-Pandemie entstehen der Messe Miinchen im Jahr 2020 und voraussichtlich auch in den
Folgejahren erhebliche wirtschaftliche EinbuRen. Zur Liquiditatssicherung des Unternehmens, insbesondere zur Darstellung von
Tilgungsverpflichtungen auf Bankdarlehen aus der Umschuldung von Gesellschafterdarlehen in 2019 sowie auf in 2020 neu
aufgenommene Kredite, besteht in den nachsten Jahren ein Kapitalbedarf in dreistelliger Millionenhdhe, der von der MMG nicht aus
eigener Kraft gedeckt werden kann. Im Konsortialvertrag zwischen Landeshauptstadt Miinchen und Freistaat Bayern vom
30.09.1996 haben sich die Hauptgesellschafter gegenseitig verpflichtet, fir eine ausgewogene Finanzierung der MMG Sorge zu
tragen und Bilanzverluste nach MalRgabe haushaltsrechtlicher Bewilligung auszugleichen, soweit die Liquiditat der MMG dies
erfordert.

Die Ausgabemittel dienen der Umsetzung einer Eigenkapitalzufihrung an die Messe Miinchen GmbH entsprechend dem
Ministerratsbeschluss vom 22.12.2020.

Zu 13 19/682 17

Zur Sicherung der Liquiditdt miissen den Staatsbadern die Corona-bedingten zusatzlichen Verluste sowie unverzichtbare
Mehraufwendungen fir Corona-gerechte Um- und Aufristungen von raumlufttechnischen Anlagen in 6ffentlichen Geb&uden und
Versammlungsstatten der Staatsbader durch Zuweisungen aus dem Haushalt erstattet werden (Ministerratsbeschluss vom 22.
Dezember 2020).

Zu 13 19/684 06

Das Hilfsprogramm fiir Vereine der Heimat- und Brauchtumspflege (einschlieRlich Faschingsvereine) wird gem.
Ministerratsbeschluss vom 22. Dezember 2020 als Billigkeitsleistung umgesetzt.

Der Titel dient der Abwicklung von Ausgaberesten.

Zu 13 19/831 15

Zur Teilkompensation des aufgrund der COVID19-Krise reduzierten Eigenfinanzierungsbeitrages der NirnbergMesse zur
Abwicklung des Masterplans Immobilie sowie zur krisenbedingten Liquiditatssicherung haben sich die Gesellschafter Stadt
Nurnberg und Freistaat Bayern bereit erklart, die Auszahlung der Tranchen flir 2026 und 2027 auf die Haushaltsjahre 2021 und
2022 sowie bei Bedarf die Tranchen fiir 2024 und 2025 auf das Haushaltsjahr 2021 vorzuziehen. Nach der geplanten Regelung in
einem Konsortialvertrag zwischen der Stadt Niirnberg und dem Freistaat Bayern erfolgt die Auszahlung der Tranchen fiir 2024 und
2025 nur, soweit diese liquiditatsmaRig erforderlich und nicht durch etwaige Bundeshilfen zum Ausgleich der Auswirkungen der
COVID19-Pandemie auf das Messewesen abgedeckt sind. Die Ausgabemittel dienen der Umsetzung einer Eigenkapitalzufihrung
an die NurnbergMesse GmbH entsprechend dem Ministerratsbeschluss vom 22.12.2020.

Zu 13 19/831 16

Im Zuge der Corona-Pandemie und des daraus resultierenden Einbruchs des Luftverkehrs in 2020 entsteht bei der Flughafen
Nurnberg GmbH ein erhebliches finanzielles Defizit, welches die vorhandenen Liquiditatsreserven aufzehrt. Nach einheitlicher
Expertenmeinung ist fiir die Folgejahre nur eine sukzessive Verkehrserholung anzunehmen, weshalb auch in 2021ff. nicht von
einem kostendeckenden Geschéaftsbetrieb der Gesellschaft ausgegangen werden kann. Der Freistaat Bayern und die Stadt
Niirnberg leisten daher auf Basis eines Konsortialvertrags parititische Gesellschafterhilfen i.H.v. je 25 Mio. € zur Uberbriickung
einer vorubergehend defizitaren Geschéftsperiode. Die Ausgabemittel dienen der Umsetzung einer Eigenkapitalzufihrung an die
Flughafen Nurnberg GmbH entsprechend dem Ministerratsbeschluss vom 22.12.2020. Die Mittel werden der Kapitalriicklage der
Gesellschaft zugefuhrt.

Zu 13 19/861 13 .
Die veranschlagten Mittel dienen zur Umfinanzierung des Corona-bedingten Uberbriickungskredites der Staatsbrauerei
Weihenstephan.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Besondere Finanzierungsausgaben
971 01-7 | 831 | Zur Verstarkung der im Kapitel 13 19 veranschlagten bzw. gemag 2.390.000,0 | A 20.000.000,0
Verteilungsregelung zu veranschlagenden Ausgaben infolge des
Coronavirus
Die Verteilungsregelung in den Erlduterungen ist verbindlich.
Die Mittel sind libertragbar.
Titelgruppen
53 Ressortiibergreifende MaBnahmen, verwaltet vom StMFH
531 53-7 | 013 | Offentlichkeitsarbeit und Dokumentation 650,0 | A
812 53-7 | 133 | Erstellung von Lernvideos fir die digitale Lehre (Modulare 200,0 | A
Qualifizierung)
Summe der Titelgruppe 850,0 | A -
B -
C -
54 BayernFonds und Bayerische Finanzagentur GmbH
(StMwi)
Titel der HGr. 5 - 8 der TG 54, 70-75 und 78 (mit Ausnahme der
Gruppe 697) gegenseitig deckungsféhig.
428 54-2 | 669 | Entgelte fir sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer im --- | A
StMWi zum Vollzug des BayFoG
511 54-0 | 669 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und --- | A
Ausristungsgegenstanden
526 54-3 | 669 | Ausgaben fur Sachverstandige, Gerichtskosten und ahnliche --- A
Ausgaben
527 54-2 | 669 | Reisekosten --- |A
547 54-8 | 669 | Fachbezogene Sachausgaben 1.500,0 | A
812 54-6 | 669 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und --- | A
Ausrlstungsgegenstanden
Summe der Titelgruppe 1.500,0 | A -
B -
C -
55 BayernFonds und Bayerische Finanzagentur GmbH
(StMFH)
526 55-2 | 669 | Aufwendungen des StMFH flr Beratungsleistungen im --- A
Zusammenhang mit dem BayernFonds
Vgl. Vermerk bei 831 55.
831 55-2 | 669 | Kapitalzufihrung an die Bayerische Finanzagentur GmbH 625,0 | A
Einseitig deckungsféhig zugunsten 526 55.
Summe der Titelgruppe 625,0 -

O w>
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Zu 13 19/971 01

Verteilungsregelung

Das Staatsministerium der Finanzen und fir Heimat wird ermachtigt, auf der Grundlage eines Beschlusses der Staatsregierung
und nach Einwilligung durch den Ausschuss fiir Staatshaushalt und Finanzfragen des Bayerischen Landtags im Kap. 13 19 zu
Lasten des Verstarkungsansatzes bei Tit. 971 01 besondere aufderplanmafRige Ausgabeermachtigungen zur Umsetzung von
notwendigen MalRnahmen im Zuge der Corona-Pandemie zu schaffen, planmafRige Haushaltsanséatze tber die vorhandene
Ausgabeermachtigung hinaus zu verstarken, sowie fur den Vollzug erforderliche Haushaltsvermerke auszubringen.

Eine Schaffung besonderer auBerplanmaBiger Ausgabeermachtigungen ist zulassig, wenn sie der Anschaffung von notwendiger
Ausstattung, der Durchfiihrung notwendiger MaRnahmen, der Wirtschaftsforderung zur Verminderung der Auswirkungen der
Corona-Pandemie oder zur Starkung der Krankenhausinfrastruktur dient.

Die Beschlussfassung und das Verfahren zur Erteilung der Einwilligung durch den Ausschuss fiir Staatshaushalt und
Finanzfragen des Bayerischen Landtags sind formlich durch das bedarfsmeldende Fachressort einzuleiten, welches nach der
Beschlussfassung mit der Bewirtschaftung zu betrauen ist.

Soweit ein dringendes Staatsinteresse an der sofortigen Umsetzung einer MalRnahme besteht und die Einwilligung des
Ausschusses fur Staatshaushalt und Finanzfragen des Bayerischen Landtags hierzu nicht rechtzeitig eingeholt werden kann,
sodass die Erreichung des im dringenden Staatsinteresse liegenden Zwecks der Mafinahme unmittelbar gefahrdet ist, wird das
Staatsministerium der Finanzen und fiir Heimat ermachtigt, abweichend von Abs. 1 bis zu einem Betrag von 5 Mio. € in Kap.

13 19 besondere auerplanmaige Ausgabeermachtigungen zur Umsetzung von notwendigen MalRnahmen im Zuge der Corona-
Pandemie zu schaffen sowie planmaRige Haushaltsansatze lber die vorhandene Ausgabeermachtigung hinaus zu verstarken.
Das dringende Staatsinteresse ist von der Staatsregierung durch Beschluss festzustellen. Der Ausschuss fiir den Staatshaushalt
und fiir Finanzfragen des Bayerischen Landtags ist unverziiglich zu unterrichten.

Erlduterung

Der Verlauf der Corona-Pandemie im Jahr 2020 hat gezeigt, dass sich zur Bekdmpfung der Pandemie und ihrer Folgen auch
kurzfristig dringende Bedarfslagen ergeben kdnnen, die eine zligige Reaktion erfordern. Auch im Jahr 2021 besteht eine groRRe
Wahrscheinlichkeit, dass derartige Bedarfe auftreten kdnnen. Diesen absehbaren, aber noch nicht konkret spezifizierbaren
Bedarfslagen wird durch den oben geregelten Mechanismus Rechnung getragen.

Im Hinblick auf das Budgetrecht des Bayerischen Landtags bleibt die Entscheidung Uber die Verwendung der Verstarkungsmittel
bei Tit. 971 01 grundsatzlich der Einwilligung (= vorherige Zustimmung) des Ausschusses fiir den Staatshaushalt und fur
Finanzfragen des Bayerischen Landtags vorbehalten. Fiir ausnahmsweise Falle besonderer Eilbedirftigkeit ist, um die kurzfristige
Handlungsféhigkeit der Staatsregierung zu gewéhrleisten, eine Erméachtigung mit betragsmaRiger Beschréankung vorgesehen. Das
bedarfsmeldende Ressort hat die tatbestandlichen Voraussetzungen fiir das Vorliegen des Ausnahmetatbestandes darzulegen.
Insbesondere ist hierbei zu klaren, ob eine Beschlussfassung durch den Ausschuss fur den Staatshaushalt und Finanzfragen nicht
rechtzeitig, z.B. durch eine einzuberufende Sondersitzung, herbeigefihrt werden kann.

Zu 13 19/531 53
Die Ausgabemittel dienen entsprechend dem Ministerratsbeschluss vom 07.04.2020 der Moglichkeit, die Gesellschaft bei Bedarf
schnell und umfassend uber staatliche Manahmen im Zusammenhang mit der Pandemie informieren zu kénnen.

Zu 13 19/812 53

Die Ausgabemittel sind fiir die erfolgreiche Durchflihnrung der Modularen Qualifizierung (MQ) auch wahrend der Corona-Pandemie
in Form von Uberwiegend online zu vermittelInden Modulen dringend notwendig. Hiermit soll die Erstellung von professionellen
Lernvideos fir die MQ ermdéglicht werden, deren Einsatz auch in der Ausbildung von Anwartern denkbar ist.

Zu 13 19/54 und 55

Der Ministerrat hat in seiner Sitzung am 31. Marz 2020 die Errichtung eines BayernFonds und der Bayerischen Finanzagentur
GmbH beschlossen. Das Gesetz Uiber einen BayernFonds und eine Bayerische Finanzagentur (BayFoG) trat am 1. Mai 2020 in
Kraft. Die Ausgabemittel dienen der weiteren Verwaltung des BayernFonds und der Bayerischen Finanzagentur GmbH.

Zu 13 19/547 54
Die Haushaltsmittel sind flr die weitere Verwaltung des BayernFonds im Geschéaftsbereich des StMWi erforderlich.

Zu 13 19/831 55
Die Mittel werden weiterhin bendtigt, um ggf. die Eigenkapitalbasis der Bayerischen Finanzagentur GmbH zu starken.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
57 Forderung nach dem Krankenhauszukunftsgesetz des
Bundes
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Isteinnahme bei
336 57.
Riickfliisse einschlie3lich Zinsen dlirfen von der Ausgabe
abgesetzt werden.
428 57-9 | 312 | Entgelte der Arbeitnehmer 520,0 | A
682 57-0 | 312 | Zuschisse und Zuweisungen an kommunale Krankenhauser fir --- | A
laufende Zwecke
684 57-8 | 312 | Zuschusse an freigemeinnitzige und private Krankenhauser fur --- A
laufende Zwecke
891 57-7 | 312 | Zuschisse und Zuweisungen an kommunale Krankenhauser fur 90.000,0 | A
Investitionen
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 90.000,0
Faéllig friihestens im nachsten Haushaltsjahr.
893 57-5 | 312 | Zuschusse an freigemeinnltzige und private Krankenhauser fiir --- | A
Investitionen
Summe der Titelgruppe 90.520,0 | A -
B -
C -
58 Stabilisierung der bayerischen Filmwirtschaft und
Kinolandschaft
Riickfliisse dlirfen von den Ausgaben abgesetzt werden.
683 58-8 | 187 | Absicherung des spezifischen Pandemierisikos bei der Produktion --- | A
von Kinofilmen und High-End-Serien
Gegenseitig deckungsfahig mit 686 58.
686 58-5 | 187 | Absicherung des spezifischen Pandemierisikos bei der Produktion --- | A
von TV- und Streaming-Formaten
Vgl. Vermerk bei 683 58.
697 58-2 | 187 | Unterstlitzung der bayerischen Kinos ("Kino-Anlaufhilfe") --- | A
861 58-2 | 187 | Soforthilfen fiir Corona-bedingte Drehausfalle und Mehrkosten --- | A
Summe der Titelgruppe - A -
B -
C -
60 - 69 Verhitung und Bekdmpfung des Coronavirus -
Bereich Gesundheitsschutz
davon
60 - 66 MaBnahmen zur Bekdampfung der Corona-Pandemie
im Bereich Gesundheit und Pflege
67 - 69 MaBnahmen im Rahmen des Katastrophenfalls und
zum Betrieb lokaler Teststellen
60 - 65 MaBnahmen zur Bekdmpfung der Corona-Pandemie
im Bereich Gesundheit und Pflege
Der Haushaltsvermerk in den Erlduterungen ist verbindlich.
422 60-0 | 314 | Mehrarbeitsvergitungen fir Beamte 1.500,0 | A
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Zu 13 19/57

Mit Mitteln aus dem Krankenhauszukunftsfonds werden MalRnahmen zur Modernisierung der Notfallkapazitaten, Verbesserung der
digitalen Infrastruktur der Krankenhauser in den Bereichen der internen und sektoriibergreifenden Versorgung, Ablauforganisation,
Kommunikation, Telemedizin, Robotik, Hightechmedizin und Dokumentation sowie IT- und Cybersicherheit der Krankenhauser
finanziell unterstitzt. Die Férdermodalitaten ergeben sich aus dem Krankenhauszukunftsgesetz des Bundes und Teil 3 der
Krankenhausstrukturfonds-Verordnung des Bundes sowie den dazu vom Bund erlassenen Rechtsvorschriften.

Zu 13 19/891 57
Veranschlagt sind die Mittel zur Kofinanzierung der férderfahigen Vorhaben entsprechend des Ministerratsbeschlusses vom
10.11.2020.

Zu 13 19/683 58
Die Mittel sind vorgesehen zur Absicherung des infolge der Corona-Pandemie vorherrschenden Risikos bei der Produktion von
Kinofilmen und High-End-Serien entsprechend des Ministerratsbeschlusses vom 26. Mai 2020.

Zu 13 19/686 58
Die Mittel sind vorgesehen zur Absicherung des infolge der Corona-Pandemie vorherrschenden Risikos bei der Produktion von TV-
und Streaming-Formaten entsprechend des Ministerratsbeschlusses vom 22. September 2020.

Zu 13 19/697 58
Die Mittel sind vorgesehen fir die Unterstiitzung der bayerischen Kinolandschaft in Zeiten der Corona-Pandemie entsprechend der
Ministerratsbeschlisse vom 26. Mai 2020 und 27. Oktober 2020.

Zu 13 19/861 58
Die Mittel sind vorgesehen fir Soforthilfen fur die Filmproduktion der Bundes- und Landerforderer fur Drehausfalle und Mehrkosten
infolge der Corona-Pandemie entsprechend des Ministerratsbeschlusses vom 26. Mai 2020.

Zu 13 19/60 - 65

Haushaltsvermerk

Titel der TG mit Ausnahme der 682 62 und 684 62 gegenseitig deckungsfahig.

Ruckflisse dirfen von der Ausgabe abgesetzt werden.

Das Staatsministerium fiur Gesundheit und Pflege wird erméachtigt, gegenliber den Kreisverwaltungsbehérden Erklarungen der
Haftungsfreistellung gegentiber der Bundeswehr bis zu einem Gesamtbetrag von 96.000,0 Tsd. € abzugeben, fir die Falle, in
denen die Kreisverwaltungsbehdrden zur Bekampfung der Corona-Pandemie auf Amtshilfe durch Angehérige der Bundeswehr
zurlickgreifen und die Angehdrigen der Bundeswehr in Auslibung dieser Tatigkeit einen Personen- oder Sachschaden verursachen,
der dem Geschadigten gegenliber zu erstatten ist. Dariliber hinaus wird das Staatsministerium fir Gesundheit und Pflege
ermachtigt, gegenlber den kreisfreien Stadten Erklarungen der Haftungsfreistellung bis zu einem Gesamtbetrag von

39.000,0 Tsd. € abzugeben, firr Falle in denen aufgrund einer Amtspflichtverletzung der im Auftrag der Gebietskdérperschaften in
den Impfzentren tatig werdenden Arztinnen und Arzte sowie weiteren von den Kreisverwaltungsbehdrden selbst rekrutierten
medizinischen Fachpersonals ein Personen- oder Sachschaden zu ersetzen wére, unter der Bedingung, dass etwaige
Regressanspriiche an den Freistaat abgetreten werden.

Erlauterung

Zur Bekdmpfung der Corona-Pandemie im Bereich der Gesundheit und Pflege

sind Mittel insbesondere zur

- personellen Starkung des 6ffentlichen Gesundheitsdienstes (Personal- und Sachmittel),

- Beschaffung, Lagerung, Verteilung und Wartung von Personlicher Schutzausristung, von Verbrauchsmaterial, Impfstoffen,
Schnelltests, medizinischen Geraten etc.,

- Verimpfung eines Impfstoffs gegen COVID-19,

- Umsetzung der Bayerischen Teststrategie,

- Gewahrung eines Corona-Pflegebonus,

- Starkung der Krankenhauser und von Tagespflegeeinrichtungen,

- Gewahrung von Leistungen und Entschadigungen nach dem Infektionsschutzgesetz,

- Unterstutzung von Forschungsvorhaben,

- Durchfiihrung von Informationskampagnen

veranschlagt.

Zu 13 19/422 60 .
Die Ausgabemittel dienen der Leistung von Mehrarbeitsvergltungen fiir Beamte zur Personalverstarkung des OGD und der
Corona-Hotline entsprechend der Ministerratsbeschliisse vom 07.04.2020 und 28.07.2020.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
422 62-8 | 314 | Leistungsbeziige --- | A
427 60-5 | 314 | Beschaftigungsentgelte, Aufwendungen fir nebenamtlich und 1.500,0 | A
nebenberuflich Tatige
428 60-4 | 314 | Entgelte fur sonstige Hilfsleistungen durch Arbeithehmer 191.950,0 | A
428 61-3 | 314 | Uberstundenentgelte fiir Arbeitnehmer 1.500,0 | A
428 62-2 | 314 | Leistungspramien --- | A
428 64-0 | 314 | Entgelte fur sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer zur 2.300,0 | A
Umsetzung von Forschungsvorhaben
453 60-2 | 314 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergltung 200,0 [ A
511 60-2 | 314 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegensténde, sonstige 10.000,0 | A
Gebrauchsgegenstande
514 60-9 | 314 | Verbrauchsmaterial, Beschaffung und Bevorratung von 467.700,0 | A
Medikamenten und Impfstoffen
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Isteinnahmen bei
132 60 und 236 60.
Einseitig deckungsféhig bis zu 150,0 Tsd. € zugunsten von
684 96.
514 65-4 | 314 | Beschaffung von Schnelltests 643.000,0 | A
Vgl. Vermerk zu 514 60.
518 60-5 | 314 | Mieten und Pachten (einschl. Nebenkosten) fur Grundstiicke, 7.000,0 | A
Gebaude und Raume
518 65-0 | 314 | Mieten und Pachten (einschl. Nebenkosten und 5.000,0 | A
Mietsonderzahlungen fir Umbauten) fir Grundstiicke, Gebaude
und Raume zur Umsetzung der Bayerischen Teststrategie
526 60-5 | 314 | Ausgaben flr Sachverstandige 300,0 | A
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Zu 13 19/422 62

Der Ministerrat hat in seiner Sitzung am 29.10.2020 beschlossen, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Gesundheitsdienstes
bei den staatlichen und kommunalen Gesundheitsamtern, den Regierungen, dem Landesamt fiir Gesundheit und
Lebensmittelsicherheit, dem Landesamt fir Pflege und dem Staatsministerium fiir Gesundheit und Pflege im Jahr 2020
Leistungsbeziige in Hohe von einmalig 500 € zu gewahren. Mit Beschluss vom 22.12.2020 wurde die Zahlung auf alle zur
Kontaktpersonennachverfolgung eingesetzten Anwarterinnen und Anwarter erweitert.

Die Ausgabemittel dienen der Leistung von Ausgaben zur Finanzierung der MalRhahmen entsprechend der Ministerratsbeschlisse
vom 29.10.2020 und 22.12.2020.

Zu 13 19/427 60
Die Ausgabemittel dienen der Leistung von Beschéftigungsentgelten und Aufwendungen fiir nebenamtlich und nebenberuflich
Tatige zur Personalverstarkung des OGD entsprechend der Ministerratsbeschliisse vom 07.04.2020, 26.05.2020 und 12.01.2021.

Zu 13 19/428 60

Die Ausgabemittel dienen der Leistung von Entgelten fiir sonstige Arbeithehmer zur Personalverstarkung des OGD und der Corona-
Hotline entsprechend der Ministerratsbeschliisse vom 07.04.2020, 26.05.2020 und 28.07.2020, zur Fortfiihrung der Containment-
und Tracing-Strategie entsprechend der Ministerratsbeschliisse vom 21.04.2020, 13.10.2020 und 12.01.2021, flr die Vorhaltung
von Testkapazitaten entsprechend dem Ministerratsbeschluss vom 26.05.2020 und dem weiteren Aufbau der Taskforce
Infektiologie entsprechend dem Ministerratsbeschluss vom 10.08.2020.

Zu 13 19/428 61
Die Ausgabemittel dienen der Leistung von Uberstundenentgelten zur Personalverstéarkung des OGD und der Corona-Hotline
entsprechend der Ministerratsbeschlisse vom 07.04.2020 und 28.07.2020.

Zu 13 19/428 62
Vgl. Erlduterung zu Tit. 422 62.

Zu 13 19/428 64

Die Ausgabemittel dienen der Leistung von Personalausgaben insbesondere der Fortfiihrung und weiteren Umsetzung innovativer
Testprojekte und Antikdrpertestungen sowie sonstiger Forschungsvorhaben entsprechend dem Ministerratsbeschluss vom
28.07.2020.

Zu 13 19/453 60 .
Die Ausgabemittel dienen der Zahlung von Trennungsgeld und Umzugskostenvergiitung zur Personalverstarkung des OGD und der
Corona-Hotline entsprechend dem Ministerratsbeschluss vom 07.04.2020.

Zu 13 19/511 60

Die Ausgabemittel dienen insbesondere der Leistung von Sachausgaben flr notwendige Gerate, Ausstattungs- und
Ausrustungsgegensténde entsprechend dem Ministerratsbeschluss vom 07.04.2020. Daraus kénnen auch Sachkosten fur die
Erstausstattung von Arbeitsplatzen neuer Mitarbeiter beglichen werden.

Zu 13 19/514 60

Die Ausgabemittel dienen insbesondere dem weiteren Erwerb von Verbrauchsmaterialien, auch Personlicher Schutzausriistung,
Beschaffung und Bevorratung von Medikamenten und Impfstoffen fiir die weitere Umsetzung des Auftrages aus den
Ministerratsbeschlissen vom 07.04.2020, 28.04.2020 und 26.05.2020.

Zu 13 19/514 65
Die Ausgabemittel dienen insbesondere der Beschaffung von Schnelltests fir die weitere Umsetzung der Teststrategie
entsprechend dem Ministerratsbeschluss vom 22.09.2020, 22.12.2020 und 02.02.2021.

Zu 13 19/518 60
Die Ausgabemittel dienen insbesondere der Leistung von Ausgaben fiir Mieten und Pachten fiir Grundstiicke, Gebaude und Raume
sowie flur Lagerrdume fiir Materialien entsprechend dem Ministerratsbeschluss vom 07.04.2020 und 12.01.2021.

Zu 13 19/518 65

Die Ausgabemittel dienen insbesondere der Leistung von Ausgaben fiir Mieten und Pachten fur Grundstiicke, Gebdude und Raume
fur Testungen an Flughafen, Autobahnen und Bahnhéfen zur weiteren Umsetzung der Bayerischen Teststrategie entsprechend
dem Ministerratsbeschluss vom 28.07.2020.

Zu 13 19/526 60

Die Ausgabemittel dienen

- der Beauftragung von Sachverstandigen in allen Angelegenheiten, die die Bekampfung der Corona-Pandemie im Bereich der
Gesundheit und Pflege betreffen insbesondere im Beschaffungswesen entsprechend dem Ministerratsbeschluss vom
07.04.2020,

- der Leistung von Ausgaben im Zusammenhang mit Software zum Infektionskettenmanagement.

Aus den Mitteln kénnen auch Ausgaben fiir den Abschluss von Vertragen fir Personaldienstleistungen/-gestellungen getatigt

werden.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
526 61-4 | 314 | Gerichts- und ahnliche Kosten --- A
527 60-4 | 314 | Reisekostenvergiitungen fur Dienstreisen 100,0 | A
536 60-3 | 314 | Inanspruchnahme fremder Einrichtungen und Dienstleistungen 5.000,0 | A
547 60-0 | 314 | Nicht aufteilbare sachliche Verwaltungskosten 10.000,0 | A
547 64-6 | 314 | Nicht aufteilbare sachliche Verwaltungskosten zur Umsetzung von 50.000,0 | A
Forschungsvorhaben
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 20.000,0
Faéllig friihestens im nachsten Haushaltsjahr.
547 65-5 | 314 | Nicht aufteilbare sachliche Verwaltungskosten zur Umsetzung der 1.000,0 | A
Bayerischen Teststrategie
633 60-5 | 314 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir 8.000,0 | A
Erstattungen anderweitig nicht gedeckter pandemiebedingter
Mehraufwendungen
633 61-4 | 314 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande flr 8.000,0 | A
Aufwandserstattungen fiir die koordinierenden Arzte der KVB
633 62-3 | 314 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande zur --- | A
Zahlung des Corona-Bonus an kommunale Beschaftigte der
Gesundheitsverwaltung
633 63-2 | 314 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande flr die 20.000,0 | A

Erstattung von Entschadigungen oder Vergitungen an zur
Aufnahme von Personen aus Krankenhdusern herangezogene
Einrichtungen
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Zu 13 19/526 61

Die Ausgabemittel dienen der Begleichung von Prozessvertretungskosten insbesondere im Zusammenhang mit Klageverfahren zu
den einschlagigen Forderprogrammen, z.B. Pflegebonus, Verpflegungspauschale, Krankenhausschutzschirm, entsprechend der
Ministerratsbeschlisse vom 07.04.2020, 24.03.2020 und 21.04.2020.

Zu 13 19/527 60
Die Ausgabemittel dienen der Leistung von Ausgaben fiir Reisekostenvergitungen fiir Dienstreisen der zur Verstarkung des OGD
Beschaftigten entsprechend der einschldgigen Ministerratsbeschlisse vom 07.04.2020 und weiterer.

Zu 13 19/536 60

Die Ausgabemittel dienen insbesondere zur Leistung von Ausgaben fiir

- Dienstleistungen von Speditionen/Dienstleistern zur Verteilung von Schutzausrustung, Verbrauchsmaterial und Impfstoffen,
- die Lagerung von Impfstoffen in daflir besonders ausgestatteten Lagern,

entsprechend der weiteren Umsetzung der Materialbeschaffungen aus den Ministerratsbeschliissen vom 07.04.2020 und
28.04.2020 sowie zur weiteren Umsetzung der Bayerischen Impfstrategie entsprechend des Ministerratsbeschlusses vom
27.10.2020.

Zu 13 19/547 60

Die Ausgabemittel dienen insbesondere der Leistung von Ausgaben

- zur weiteren Umsetzung von Informations- und Aufklarungskampagnen zum Corona-Virus, zur Bayerischen Teststrategie und
Bayerischen Impfstrategie sowie zur Herstellung und Verteilung von Informationsmaterial,

- im Zusammenhang mit IT-Programmen insbesondere zur Abwicklung der Verdienstausfallentschadigungen gemaf § 56 IfSG
zur weiteren Umsetzung des Ministerratsbeschlusses vom 12.05.2020.

Im Ubrigen werden hier alle anderen Sachausgaben verbucht, die nicht speziellen Sachtiteln zugeordnet werden kénnen.

Zu 13 19/547 64

Die Ausgabemittel dienen der Leistung von Sachausgaben insbesondere zur Fortflihrung und weiteren Umsetzung innovativer
Testprojekte und Antikdrpertestungen sowie sonstiger Forschungsvorhaben entsprechend dem Ministerratsbeschluss vom
28.07.2020.

Zu 13 19/547 65
Die Ausgabemittel dienen der Leistung von Sachausgaben insbesondere zur Fortfiihrung und weiteren Umsetzung der Bayerischen
Teststrategie entsprechend der Ministerratsbeschlisse vom 16.06.2020 und 28.07.2020.

Zu 13 19/633 60

Die Ausgabemittel dienen insbesondere der Erstattung der Kosten, die den Landkreisen und kreisfreien Stadten mit

Gesundheitsamtern flr die

- zusatzliche Anmietung von Burordumen/-containern etc. zur Unterbringung der ihnen zur Verstarkung der jeweiligen
Gesundheitsamter voriibergehend zugewiesenen Mitarbeiter (Umsetzung des Ministerratsbeschlusses vom 21.04.2020),

- Umsetzung der Bayerischen Teststrategie (Umsetzung des Ministerratsbeschlusses vom 16.06.2020),

- Begleichung der ggf. durch im Rahmen der in Amtshilfe tatigen Angehdrigen der Bundeswehr bei Testungen in Alten- und
Pflegeheimen verursachten Schaden, soweit von der Haftungsfreistellung erfasst (Umsetzung des Ministerratsbeschlusses
vom 16.06.2020 zur Bayerischen Teststrategie),

- Begleichung von ggf. durch mit der Impfung in Impfzentren beauftragte Arztinnen und Arzten und medizinischem
Fachpersonal verursachte Schaden, soweit von der Haftungsfreistellung erfasst (Umsetzung des Ministerratsbeschlusses
vom 27.10.2020 zur Bayerischen Impfstrategie)

entstanden sind.

Fir dartiberhinausgehende Erstattungen ist ein entsprechender Ministerratsbeschluss erforderlich.

Zu 13 19/633 61
Die Landkreise und kreisfreien Stadte setzen zur Steuerung der vertragsarztlichen Versorgung sowie zur Umsetzung der
bayerischen Impfstrategie koordinierende Arzte ein, die fiir ihre Tatigkeit eine Aufwandserstattung erhalten.

Die Ausgabemittel dienen der Erstattung der den Landkreisen und kreisfreien Stadten entstandenen Kosten entsprechend des
Ministerratsbeschlusses vom 10.11.2020.

Zu 13 19/633 62
Der Titel dient der Abwicklung der Zahlungen entsprechend des Ministerratsbeschlusses vom 29.10.2020.

Zu 13 19/633 63

Auf Basis der Allgemeinverfligung zur Bewaltigung erheblicher Patientenzahlen in Krankenhausern vom 23.12.2020 (BayMBI 2020
Nr. 811) schaffen die Kreisverwaltungsbehorden die Voraussetzung, dass Personen, die keiner akutstationaren Versorgung mehr
bediirfen, bei denen aber die Gefahr der Erregeriibertragung noch nicht auszuschlief3en ist, aus zugelassenen Krankenhausern vor
Ablauf der Quarantanepflicht entlassen werden kdnnen. Die Ausgabemittel dienen der Kostenerstattung entsprechend der
Ministerratsbeschlisse vom 22.12.2020 und 26.01.2021.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
671 60-8 | 314 | Erstattungen an Labore zur Durchfiihrung der COVID-19 5.000,0 | A
Untersuchungen
67163-5 | 314 | Kostenerstattungen und sonstige Ausgaben zur Umsetzung einer 400.000,0 | A
Impfstrategie
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Isteinnahmen bei
132 60, 231 63 und 236 60.
671 65-3 | 314 | Kostenerstattungen und sonstige Ausgaben zur Umsetzung der 816.800,0 | A
Bayerischen Teststrategie
Vgl. Vermerk zu 514 60.
681 60-6 | 314 | Sonstige Leistungen und Entschadigungen nach dem 450.000,0 | A
Infektionsschutzgesetz
681 61-5 | 314 | Corona-Pflegebonus 17.000,0 | A
682 62-3 | 312 | Zuschisse und Zuweisungen an kommunale Krankenhauser und --- | A
Vorsorge- und Rehabilitationseinrichtungen sowie
Universitatsklinika gemafR § 21 KHG und § 111d SGB V
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Isteinnahme bei
231 62.
Riickzahlungen einschlie3lich Verzinsungen diirfen von der
Ausgabe abgesetzt werden.
Einseitig deckungsféhig zugunsten 684 62.
684 60-3 | 312 | Gewahrung einer Vorhaltepauschale fiir Einrichtungen der 25.000,0 | A
Vorsorge und Rehabilitation
684 61-2 | 312 | Gewahrung von Ausgleichszahlungen an Privatkliniken mit 10.000,0 | A

Konzession nach § 30 Abs. 1 Satz 1 GewO fir die Vorhaltung von
akutstationaren Behandlungskapazitaten
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Zu 13 19/671 60

Die Ausgabemittel dienen der Leistung von Ausgaben fiir die Beauftragung von Laboren mit Untersuchungen, die aus
Kapazitatsgrinden von den Laboren des Landesamtes fir Gesundheit und Lebensmittelsicherheit nicht vorgenommen werden
kénnen (Umsetzung des Ministerratsbeschlusses vom 07.04.2020).

Zu 13 19/671 63
Die Ausgabemittel dienen der Leistung von Ausgaben zur weiteren Umsetzung der Bayerischen Impfstrategie und Verimpfung des
Impfstoffs gegen COVID-19 entsprechend des Ministerratsbeschlusses vom 27.10.2020.

Zu 13 19/671 65

Die Ausgabemittel dienen insbesondere der Leistung von Ausgaben fir

- das kostenlose bayerische Testangebot,

- die Durchfiihrung von Reihentestungen,

- die mobilen Teststrecken,

- den Ankauf von Testkapazitaten

zur weiteren Umsetzung der Bayerischen Teststrategie entsprechend der Ministerratsbeschliisse vom 16.06.2020, 28.07.2020,
13.10.2020, 10.11.2020 und 22.12.2020.

Zu 13 19/681 60

Die Ausgabemittel dienen der Leistung von Ausgaben fiir die Verdienstausfallentschadigungen gemaf § 56 Abs. 1 und 1a IfSG und
alle sonstigen Entschadigungsleistungen nach dem Infektionsschutzgesetz (z. B. Ausgaben fir QuarantanemalRnahmen) zur
weiteren Umsetzung des Ministerratsbeschlusses vom 12.05.2020.

Zu 13 19/681 61

Den Corona-Pflegebonus erhalten Personen, die in Bayern im Bereich der Langzeitpflege, der Behindertenhilfe, einem
Krankenhaus oder einer Rehabilitationsklinik pflegerisch tatig sind sowie in Bayern tatige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im
Rettungswesen. Die ndheren Einzelheiten sind in der Richtlinie Uber die Gewahrung eines Bonus fiir Pflege- und Rettungskrafte in
Bayern vom 30.04.2020 (BayMBI 2020 Nr. 238) in der jeweils gultigen Fassung geregelt. Der Bonus wird als Billigkeitsleistung (Art.
53 BayHO) gewahrt.

Die Ausgabemittel dienen der Leistung von Ausgaben zur Finanzierung des Corona-Pflegebonus entsprechend des
Ministerratsbeschlusses vom 07.04.2020.

Zu 13 19/682 62

Das COVID-19-Krankenhausentlastungsgesetz des Bundes regelt Ausgleichszahlungen fir COVID-19 bedingte Minderbelegungen
sowie fir die Schaffung zusatzlicher Intensivkapazitaten mit Beatmungsmaglichkeit. Anspruchsberechtigt sind zugelassene
Krankenhauser nach § 108 SGB V.

Der Titel dient der Abwicklung der Zahlungen des Bundes.

Zu 13 19/684 60

Einrichtungen der Vorsorge und Rehabilitation mit Vertragen mit der Gesetzlichen Krankenversicherung werden
Ausgleichszahlungen fiir die Freihaltung von Kapazitdten zum Zweck der Starkung und Sicherung der Versorgung von COVID-19-
Erkrankten gewahrt. Die naheren Einzelheiten sind in der Richtlinie Gber die Gewahrung von Vorhaltepauschalen fiir Einrichtungen
der Vorsorge und Rehabilitation mit Vertragen mit der Gesetzlichen Krankenversicherung im Zuge der Corona-Pandemie vom
03.06.2020 (BayMBI 2020 Nr. 319) in der jeweils giiltigen Fassung geregelt. Die Ausgleichszahlung wird als Billigkeitsleistung (Art.
53 BayHO) gewahrt.

Auf Basis der Allgemeinverfligung zur Bewaltigung erheblicher Patientenzahlen in Krankenhdusern vom 23.12.2020 (BayMBI 2020
Nr. 811) werden geeignete Einrichtungen der Vorsorge und Rehabilitation mit Versorgungsvertrag nach § 111 SGB V mit den
gesetzlichen Krankenkassen verstarkt in das akutstationare Versorgungsgeschehen einbezogen und erhalten dafir eine
Kostenerstattung.

Die Ausgabemittel dienen der Leistung von Ausgaben zur Finanzierung der Malihahmen entsprechend des Ministerratsbeschlusses
vom 21.04.2020, 22.12.2020 und 26.01.2021.

Zu 13 19/684 61

Privatkliniken nach § 30 Gewerbeordnung (GewO) werden fur die Vorhaltung von Behandlungskapazitaten zur Versorgung von
COVID-19-Erkrankten Ausgleichszahlungen gewahrt. Die naheren Einzelheiten sind in der Richtlinie tiber die Gewahrung von
Vorhaltepauschalen fir Privatkliniken nach § 30 GewO ohne Zulassungen oder Vertrage im Bereich der Sozialversicherungen fir
die Freihaltung von Kapazitaten zur Bekampfung der Corona-Pandemie vom 03.06.2020 (BayMBI 2020 Nr. 318) in der jeweils
glltigen Fassung geregelt. Die Ausgleichszahlung wird als Billigkeitsleistung (Art. 53 BayHO) gewahrt.

Die Ausgabemittel dienen der Leistung von Ausgaben zur Finanzierung der Manahmen entsprechend des Ministerratsbeschlusses
vom 21.04.2020.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
684 62-1 | 312 | Zuschisse an freigemeinnitzige und private Krankenhauser und --- | A
Vorsorge- und Rehabilitationseinrichtungen gemaf § 21 KHG und
§ 111d SGB V
Vgl. Vermerk zu 682 62.
684 63-0 | 312 | Sonderzahlung fur die Behandlung COVID-19-Erkrankter --- | A
684 64-9 | 235 | Ausgleich der Mindereinnahmen der Tagespflegeeinrichtungen im 25.000,0 | A
Bereich der gesondert berechenbaren Investitionsaufwendungen
686 60-1 | 314 | Kostenersatz fir Verpflegung des Personals der Krankenhauser 1.000,0 | A
(einschl. Universitatsklinika) und vergleichbarer Einrichtungen
686 61-0 | 314 | Aufwandsentschédigung fiir die Arztlichen Leiter 1.000,0 | A
Krankenhauskoordinierung
697 60-8 | 314 | Kostenersatz fir die Beschaffung von Verbrauchsmaterial, 50.000,0 | A
Geraten, Ausstattungs- und Ausristungsgegenstanden durch
Dritte
812 60-8 | 314 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und 100.000,0 | A
Ausrlstungsgegenstanden
Vgl. Vermerk zu 514 60.
Summe der Titelgruppe 3.334.850,0 | A -
B -
C -
66 Beschaffungen fiir den Strategischen Grundstock zur
Pandemiebekdampfung und Aufbau des
Pandemiezentrallagers
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Isteinnahme bei
132 66, 231 66 und 236 66.
511 66-6 | 314 | Geschaftsbedarf und Kommunikation, Gerate, Ausstattungs- und 1.200,0 | A
Ausrlstungsgegenstande, sonstige Gebrauchsgegenstande
514 66-3 | 314 | Verbrauchsmaterial, Beschaffung und Bevorratung von 84.000,0 | A
Medikamenten und Impfstoffen, Haltung von Dienstfahrzeugen,
Dienst- und Schutzkleidung
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 50.000,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
517 66-0 | 314 | Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebaude und Raume 1.000,0 | A
518 66-9 | 314 | Mieten und Pachten fiir Grundstiicke, Geb&dude und Raume, 7.000,0 | A
Maschinen und Gerate sowie Leasing von Dienstfahrzeugen
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 16.000,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Hébhe von 16.000,0 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren
2022 bis 2025 jéhrlich Tsd. €  4.000,0
519 66-8 | 314 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen 100,0 | A
525 66-0 | 314 | Fortbildung 250 | A
526 66-9 | 314 | Ausgaben fur Sachverstandige 350,0 [ A
527 66-8 | 314 | Reisekostenvergiitungen flr Dienstreisen 250 | A
536 66-7 | 314 | Ausgaben fiir die Abnahme garantierter und jederzeit verfligbarer 8.000,0 | A

Kontingente insbesondere von Medizingeraten sowie die
Inanspruchnahme fremder Einrichtungen und Dienstleistungen
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 32.000,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Héhe von 32.000,0 Tsd. € werden féllig friithestens in den
Haushaltsjahren
2022 bis 2025 jahrlich Tsd. €  8.000,0
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Zu 13 19/684 62

Das COVID-19-Krankenhausentlastungsgesetz des Bundes regelt Ausgleichszahlungen fir COVID-19 bedingte Minderbelegungen
sowie fir die Schaffung zusatzlicher Intensivkapazitaten mit Beatmungsmaglichkeit. Anspruchsberechtigt sind zugelassene
Krankenh&user nach § 108 SBG V.

Der Titel dient der Abwicklung der Zahlungen des Bundes.

Zu 13 19/684 63

COVID-19-Erkrankte behandelnde Einrichtungen erhalten eine Sonderzahlung zum Zwecke der Anerkennung der besonderen
Leistungen. Die naheren Einzelheiten sind in der Richtlinie Uber die Gewahrung einer Sonderzahlung fiir besondere Aufwande im
Rahmen der stationaren Behandlung von COVID-19-Erkrankten vom 02.06.2020 (BayMBI Nr. 320) in der jeweils gliltigen Fassung
geregelt. Die Sonderzahlung wird als Billigkeitsleistung (Art. 53 BayHO) gewahrt.

Die Ausgabemittel dienen der Leistung von Ausgaben zur Finanzierung der Manahmen entsprechend des Ministerratsbeschlusses
vom 21.04.2020.

Zu 13 19/684 64

Den Betriebstragern von Tagespflegeeinrichtungen mit einem Versorgungsvertrag nach dem Sozialgesetzbuch XI (zugelassene
Tagespflegeeinrichtungen) werden die Mindereinnahmen der gesondert berechenbaren Investitionsaufwendungen erstattet. Die
naheren Einzelheiten werden in einer Richtlinie geregelt. Die Erstattung erfolgt als Billigkeitsleistung (Art. 53 BayHO).

Die Ausgabemittel dienen der Leistung der Ausgaben entsprechend des Ministerratsbeschlusses vom 10.11.2020.

Zu 13 19/686 60

Der Titel dient der Abwicklung der Zahlungen aus der Richtlinie zur Gewahrung einer Verpflegungspauschale fir Krankenhauser
und vergleichbare Einrichtungen vom 19.05.2020 (BayMBI. 2020 Nr. 274). Die Verpflegungspauschale wird als Billigkeitsleistung
(Art. 53 BayHO) gewahrt.

Die Ausgabemittel dienen der Leistung von Ausgaben zur Finanzierung der Verpflegungspauschale entsprechend des
Ministerratsbeschlusses vom 24.03.2020.

Zu 13 19/686 61

Fiir das Gebiet eines jeden Zweckverbands fiir Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung werden Arztliche Leiter mit
Weisungsrechten gegeniiber den stationéren Einrichtungen vor Ort eingesetzt. Die Arztlichen Leiter Krankenhauskoordinierung
haben insbesondere die Aufgabe der Steuerung der Patientenstréme.

Die Ausgabemittel dienen der Leistung von Kostenerstattungen entsprechend des Ministerratsbeschlusses vom 10.11.2020.

Zu 13 19/697 60

Die Ausgabemittel dienen der Leistung von Kostenersatz fiir die Beschaffung von Verbrauchsmaterial, Geraten (insbesondere
medizinische Gerate wie z.B. Rontgengerate), Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstanden an Dritte in der weiteren Umsetzung
der Ministerratsbeschliisse vom 28.04.2020, 26.05.2020 und 21.07.2020.

Zu 13 19/812 60

Die Ausgabemittel dienen insbesondere dem Erwerb von

- Geraten (z.B. Beatmungsgerate, Rontgengerate, Laborroboter),

- Ausstattungs- und Ausristungsgegenstanden (Biroausstattung, Kommunikationsanlagen etc.) sowie

- sonstigen Gebrauchsgegenstanden,

wie auch zum Ausbau der Laborkapazitdten am Bayerischen Landesamt fiir Gesundheit und Lebensmittelsicherheit (Umsetzung
der Ministerratsbeschliisse vom 07.04.2020, 28.04.2020, 26.05.2020 und 21.07.2020).

Zu 13 19/66

Die Ausgabemittel dienen der Leistung von Ausgaben fir den Aufbau eines strategischen Grundstocks insbesondere an
Schutzausristung, Verbrauchsmitteln, Versorgungsmaterialen und medizinischen Geraten und den Betrieb eines
Pandemiezentrallagers entsprechend der Ministerratsbeschliisse vom 28.04.2020, 26.05.2020 und 21.07.2020.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
547 66-4 | 314 | Nicht aufteilbare sachliche Verwaltungskosten 300,0 | A
812 66-2 | 314 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und 38.000,0 | A
Ausristungsgegenstanden sowie von Hard- und Software
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 20.000,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
Summe der Titelgruppe 140.000,0 | A -
B -
C -
67 - 68 MaBnahmen im Rahmen des Katastrophenfalls
Titel der TG sind gegenseitig deckungsfahig.
422 68-2 | 314 | Mehrarbeitsvergltungen fiir Beamte 1.000,0 [ A
427 67-8 | 314 | Beschaftigungsentgelte, Aufwendungen fiir nebenberuflich Tatige --- |A
428 67-7 | 314 | Entgelte fur sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer --- | A
428 68-6 | 314 | Uberstundenvergiitungen fiir Arbeitnehmer --- | A
459 67-9 | 314 | Sonstige personalbezogene Ausgaben --- | A
511 67-5 | 314 | Geschéaftsbedarf und Kommunikation, Gerate, Ausstattungs- und --- A
Ausristungsgegenstande, sonstige Gebrauchsgegenstande
514 67-2 | 314 | Verbrauchsmaterial, Beschaffung und Bevorratung von --- | A
Medikamenten, Impfstoffen, Schutzausriistung
518 67-8 | 314 | Mieten --- | A
526 67-8 | 314 | Ausgaben fiir Sachverstandige --- |A
527 67-7 | 314 | Reisekostenverglitung fiir Dienstreisen --- | A
536 67-6 | 314 | Inanspruchnahme fremder Einrichtungen und Dienstleistungen --- | A
547 67-3 | 314 | Nicht aufteilbare sachliche Verwaltungsausgaben --- | A
631 67-0 | 314 | Erstattungen an den Bund --- | A
633 67-8 | 314 | Erstattungen an Landkreise und Gemeinden 260.000,0 | A
637 67-4 | 314 | Erstattungen an sonstige Stellen im &ffentlichen Bereich 50.000,0 | A
671 67-1 | 314 | Erstattungen an Sonstige --- | A
697 67-1 | 314 | Entschadigungsleistungen an Unternehmen und Sonstige --- | A
811 67-2 | 314 | Erwerb von Fahrzeugen --- | A
812 67-1 | 314 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und --- | A
Ausristungsgegenstanden (einschlief3lich elektronische
Datenverarbeitungsanlagen und Software)
Summe der Titelgruppe 311.000,0 | A -
B -
C -
69 Einrichtung und Betrieb von lokalen Testzentren
Titel der TG sind gegenseitig deckungsfahig.
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Mehreinnahmen bei
TG 69.
412 69-3 | 314 | Aufwendungen fir Ehrenamtliche --- |A
422 69-1 | 314 | Mehrarbeitsverglitung fur Beamte --- | A
427 69-6 | 314 | Beschéftigungsentgelte, Aufwendungen fir nebenberuflich Tatige --- | A
428 69-5 | 314 | Entgelte fur Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, Hilfskrafte und 66.456,0 | A

Uberstundenvergiitung
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Zu 13 19/631 67
Erstattungen von Einsatzkosten z.B. Bundeswehr und THW.

Zu 13 19/633 67
Gemal der SARS-CoV-2-Einsatzkostenerstattungsrichtlinien bewilligte und ausgezahlte Einsatzkosten an Landkreise und
Gemeinden.

Zu 13 19/637 67
Gemal der SARS-CoV-2-Einsatzkostenerstattungsrichtlinien bewilligte und ausgezahlte Einsatzkosten, insbesondere an freiwillige
Hilfsorganisationen.

Zu 13 19/69

Zugrundeliegende Annahmen:

- Die Testzentren befinden sich bis zum 31.12.2021 in Betrieb.

- Pro Tag werden durchschnittlich bis zu 14.500 Tests zu Lasten des Freistaats Bayern durchgefuhrt.

- Die Laborkosten fiir die Tests werden i.d.R. gegenlber der kassenarztlichen Vereinigung Bayern abgerechnet.
- Die durchschnittlichen Betriebskosten pro Testzentrum (ohne Laborkosten) betragen 9.600 € taglich.

- Es werden 104 Testzentren betrieben.

- Die Kosten fiir den Testzentrenbetrieb im Monat Dezember fallen erst im Jahr 2021 an.

- Die Ausgabereste aus dem Haushalt 2020 wurden zur Ubertragung in das Jahr 2021 in Aussicht gestellt.

Zu 13 19/428 69
Nichtarztliches Personal, das an den Testzentren tatig wird.
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

Oo>

Soll 2020
Ist 2019
Ist 2018

Tsd. €

1

3

5

453 69-3
459 69-7
511 69-3

514 69-0

517 69-7
518 69-6
519 69-5
525 69-7
526 69-6
527 69-5
536 69-4
547 69-1
631 69-8
633 69-6
637 69-2

671 69-9
812 69-9

428 70-2

511 70-0

527 70-2
547 70-8

633 70-3

697 70-6
697 71-5
697 72-4

697 73-3

314
314
314

314

314
314
314
314
314
314
314
314
314
314
314

314
314

692

692

692
692

692

692
692
692

692

Trennungsgeld oder -entschadigung, Umzugskostenvergitungen
Sonstige personalbezogene Ausgaben

Geschaftsbedarf und Kommunikation, Gerate, Ausstattungs- und
Ausristungsgegenstande, sonstige Gebrauchsgegenstéande

Verbrauchsmaterial, Beschaffung und Bevorratung von
Medikamenten, Impfstoffen, Schutzausristung, Betriebsstoffe

Bewirtschaftung Grundstlicke, Gebaude, Raume
Mieten und Pachten

Unterhaltung Grundstlicke und bauliche Anlagen
Aus- und Fortbildung, Lernmittel

Ausgaben fiir Sachversténdige, Gerichtskosten
Reisekostenvergitung fiir Dienstreisen
Beauftragung von Dienstleistungen

Nicht aufteilbare sachliche Verwaltungsausgaben
Erstattungen an den Bund

Erstattungen an Kommunen

Erstattungen an sonstige Stellen im &ffentlichen Bereich (einschl.
freiwillige Hilfsorganisationen)

Erstattungen an Sonstige

Erwerb von Geraten und sonstigen beweglichen Sachen

Summe der Titelgruppe

70 - 75 Finanzhilfen Corona
Vgl. Vermerk bei TG 54.
TG 71 - 73: Die Ausgabebefugnis erh6ht oder vermindert sich
um die Mehr- oder Mindereinnahmen bei TG 71 - 73.

Entgelte fiir sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer zur
Abwicklung der Finanzhilfen Corona

Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und
Ausristungsgegenstanden

Reisekosten

Fachbezogene Sachausgaben
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 15.000,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméachtigung 2021 in
Héhe von 15.000,0 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren
2022 Tsd. € 13.000,0
2023 Tsd. € 2.000,0

Erstattung von Ausgaben der Landeshauptstadt Minchen fir die
Abwicklung des Corona-Soforthilfeprogramms
Die Erlduterungen sind verbindlich.

Soforthilfe Corona Land und Lockdown-Hilfe Land
Soforthilfe Corona des Bundes

Uberbriickungshilfen und auRerordentliche Wirtschaftshilfen des
Bundes

Sonstige Hilfsprogramme des Bundes

22.152,0

33.228,0

44.304,0

113.583,1

11.076,0

>

> > >» > > > > > > > > P>

> >

398.820,0

1.500,0

30.000,0

40.000,0
9.000,0
400.000,0

Ow>
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Zu 13 19/514 69
Schutzausristung, Reagenzien, usw.

Zu 13 19/526 69 )
Insbesondere Honorare fiir Arzte.

Zu 13 19/536 69 Tsd. €
Laborkosten 70.000,0
Externer Betrieb von Testzentren 43.583,1

Zusammen 113.583,1

Zu 13 19/631 69
Erstattung der Kosten fir Unterstitzungstatigkeiten, insbesondere von THW und Bundeswehr.

Zu 13 19/633 69
Erstattung des Sachaufwands fir 15 Testzentren von kreisfreien Stadten sowie von kreisangehdrigen Gemeinden.

Zu1319/70 - 75
Die Titel dienen der Abwicklung der beschlossenen Finanzhilfen des Freistaates Bayern entsprechend der Ministerratsbeschliisse
vom 24. Marz 2020, 16. Juni 2020 und 10. November 2020.

Zu 13 19/428 70
Entgelte einschlieRlich Zulagen und Jahressonderzahlungen sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 13 19/547 70

Die Haushaltsmittel sind insbesondere fiir samtliche (soweit andere Titel nicht in Betracht kommen) Sachausgaben im
Zusammenhang mit der Abwicklung der Soforthilfe, der Uberbriickungshilfen und auRerordentlichen Wirtschaftshilfen des Bundes
und der Lockdown-Hilfe des Landes erforderlich. Neben verschiedenen Vertrdgen zur EDV-Entwicklung und -Unterstiitzung bei den
Finanzhilfeaktionen ist insbesondere der Vertrag mit der IHK Minchen zur Abwicklung der Finanzhilfen des Bundes sowie die
Abwicklung der Oktoberhilfe des Freistaates Bayern aus diesem Titel zu bedienen.

Zu 13 19/633 70

Die Landeshauptstadt Miinchen hat flir den Freistaat Bayern rund 76.000 Antrage auf Corona-Soforthilfen bearbeitet und damit die
Abwicklung bei der Regierung von Oberbayern erheblich entlastet. Im Rahmen dieser Tatigkeiten ist eine erhebliche Anzahl von
Uberstunden aufgelaufen, die nicht durch Freizeitausgleich ausgeglichen werden kénnen. Daneben hat die Landeshauptstadt
Minchen eine externe Telefon-Hotline beauftragt, um die mit der Abwicklung befassten Mitarbeiter zu entlasten. In der
zugrundeliegenden Verwaltungsvereinbarung ist keine Regelung zur Aufwandserstattung getroffen. Es entspricht der Billigkeit,
insbesondere solche Zusatzaufwendungen der Landeshauptstadt Miinchen zu erstatten. Das Staatsministerium fir Wirtschaft,
Landesentwicklung und Energie wird daher ermachtigt, nach Beschlussfassung des Ministerrats eine entsprechende
Erganzungsvereinbarung mit der Landeshauptstadt Miinchen schlie3en zu durfen.

Zu 13 19/697 70

Der Titel dient der Abwicklung des am 31. Mai 2020 ausgelaufenen Soforthilfeprogramms des Landes sowie des Lockdown-Hilfe-
Programms fiir die bereits vor dem 2. November 2020 von regionalen Lockdowns betroffenen Landkreise Berchtesgadener Land
und Rottal-Inn sowie die Stadte Augsburg und Rosenheim.

Zu 13 19/697 71
Die Mittel dienen der Abwicklung des am 31. Mai 2020 ausgelaufenen Soforthilfeprogramms des Bundes.

Zu 13 19/697 72 )
Die Mittel sind fir die Uberbriickungshilfen sowie fiir die auRerordentlichen Wirtschaftshilfen des Bundes vorgesehen.

Zu 13 19/697 73
Der Titel dient dem Nachweis von etwaigen weiteren Hilfsprogrammen des Bundes.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
812 70-6 | 692 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und --- | A
Ausristungsgegenstanden
Summe der Titelgruppe 480.500,0 | A -
B -
C -
76 Begleitung von Transformationsprozessen
428 76-6 | 165 | Entgelte fir die Begleitung des Transformationsprozesses 1.200,0 | A
(Transformation mit Technologie meistern)
Summe der Titelgruppe 1.200,0 | A -
B -
C -
77 Unterstiitzung der Bildungszentren Landlicher Raum zur
Bewailtigung der Corona-Pandemie
697 77-9 | 127 | Unterstiitzungsleistungen fiir die Bildungszentren Landlicher --- | A
Raum zur Bewaltigung der Corona-Pandemie
Summe der Titelgruppe - 1A -
B -
C -
78 Pandemieforschung bzw. Forschungsvorhaben zur
Pandemiebekampfung
Vgl. Vermerk zu TG 54.
547 78-0 | 165 | Fachbezogene Sachausgaben 1.000,0 | A
683 78-4 | 165 | Zuschusse zur Durchfiihrung der Bayerischen Therapiestrategie 5.000,0 | A
zur Bekampfung der COVID-19 Pandemie
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 45.000,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Hébhe von 45.000,0 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren
2022 Tsd. € 30.000,0
2023 Tsd. € 15.000,0
892 78-1 | 165 | Zuschusse fir Investitionen zur Durchfiihrung der Bayerischen --- | A
Therapiestrategie zur Bekampfung der COVID-19 Pandemie
Summe der Titelgruppe 6.000,0 | A -
B -
C -
79 Bayerische Priifstelle fiir Schutzgiiter (BayPfS) und
Ausbau einer nachhaltigen Marktiiberwachung im
Pandemiefall
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
428 79-3 | 314 | Entgelte der Arbeitnehmer --- A
511 79-1 | 314 | Gerate, Ausstattungs- und Ausristungsgegenstande, sonstige 100,0 | A
Gebrauchsgegenstande
526 79-4 | 314 | Kosten von Untersuchungen 1450 | A
527 79-3 | 314 | Reisekostenvergiitungen fur Dienstreisen 50 | A
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Zu 13 19/428 76
Entgelte einschliellich Zulagen und Jahressonderzahlungen sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung (Ministerratsbeschluss vom 14. September 2020).

Zu 13 19/697 77

Der Titel dient der Abwicklung von Unterstitzungsleistungen an die Bildungszentren Léndlicher Raum im Rahmen des Sonderfonds
Corona-Pandemie in Umsetzung des Ministerratsbeschlusses vom 26. Mai 2020. Die Zahlungen erfolgen als Billigkeitsleistungen
i.S.d. Art. 53 BayHO.

Zu 13 19/547 78

Die Mittel sind entsprechend dem Ministerratsbeschluss vom 7. April 2020 bestimmt zur Entwicklung und Validierung eines
neuartigen, PCR-basierten Testverfahrens fiir die Infektion mit dem Virus SARS-CoV-2 im Rahmen eines Auftrags sowie fur die
Rechtsberatung bei der Vertragsgestaltung. Aufgrund von vertraglichen Anderungen werden ggf. weitere Kosten anfallen.

Zu 13 19/683 78 und 892 78

Die Mittel dienen der Umsetzung der bayerischen Therapiestrategie (Ministerratsbeschluss vom 22. Dezember 2020). Zur
Uberwindung der COVID-19 Pandemie soll im Rahmen bestehender Férderprogramme die Entwicklung von Medikamenten
vorangetrieben werden. Erfolgversprechende bayerische Therapieansatze sollen dabei unterstiitzt werden, zur Zulassungsreife zu
kommen, um mit passgenauen Wirkstoffen eine individuelle Behandlung infizierter Patienten zu erreichen und vor allem schwere
Verlaufe mdéglichst zu verhindern.

Zu 13 19/79
Die Ausgabemittel dienen der weiteren Umsetzung des Aufbaus einer Bayerischen Priifstelle fir Schutzguter (BayPfS) und Ausbau
einer nachhaltigen Marktiiberwachung im Pandemiefall entsprechend dem Ministerratsbeschluss vom 05.05.2020.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
812 79-7 | 314 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und 200,0 | A
Ausristungsgegenstanden
Summe der Titelgruppe 450,0 | A -
B -
C -
80 Krisenhilfe fiir Seniorinnen und Senioren / Kampagne
"Unser soziales Bayern: Wir helfen zusammen!”
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
531 80-4 | 235 | Offentlichkeitsarbeit und Dokumentation 270,0 | A
540 80-3 | 235 | Veranstaltungskosten --- A
Summe der Titelgruppe 2700 | A -
B -
C -
81 Bayerischer Schutzschirm fiir die Sozialwirtschaft
684 81-8 | 235 | Zuschisse fir laufende Zwecke an soziale oder dhnliche --- | A
Einrichtungen
Summe der Titelgruppe - 1A -
B -
C -
82 Ausgaben zur Gewidhrung von Billigkeitsleistungen an
Einrichtungen der Behindertenhilfe, Inklusionsbetriebe,
Sozialkaufhduser und Sozialunternehmen zum Ausgleich
von Schéden infolge der Corona-Pandemie
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
Die Ausgabebefugnis bei den Titeln 428 82, 547 82 und 684 82
erhéht oder vermindert sich um die Mehr- oder
Mindereinnahmen bei 231 82.
Die Ausgabebefugnis bei Titel 631 82 bemisst sich nach den
Isteinnahmen bei 281 82.
428 82-8 | 253 | Entgelte der Arbeitnehmer 750,0 [ A
547 82-4 | 253 | Sachliche Verwaltungsausgaben 50,0 | A
631 82-1 | 253 | Ruckzahlungen an den Bund --- | A
684 82-7 | 253 | Zuschisse fir laufende Zwecke an soziale oder dhnliche 15.333,7 | A
Einrichtungen
Summe der Titelgruppe 16.133,7 | A -
B -
C -
83 Ersatz entfallender Elternbeitrage in der
Kindertagesbetreuung aufgrund der Betretungsverbote
(Beitragsersatz)
633 83-8 | 271 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 93.200,0 | A
Summe der Titelgruppe 93.200,0 -

O w>
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Zu 13 19/80

Die Ausgabemittel dienen der weiteren Umsetzung der KommunikationsmaRnahmen zur Bewaltigung der Corona-Pandemie.
Entsprechend dem Ministerratsbeschluss vom 24.03.2020 wurde zur Unterstiitzung von alteren Menschen eine bayernweite
Initiative ins Leben gerufen, mit deren Hilfe vor Ort in den Gemeinden Unterstiitzung fir die Seniorinnen und Senioren organisiert
wird. Die bereits gut etablierte und breit angelegte 6ffentlichkeitswirksame Kampagne ,Unser Soziales Bayern: Wir helfen
zusammen!® ist aufrechtzuhalten und entsprechend der aktuellen Corona-Situation weiterzuentwickeln. Neben dem Aufruf zur
Solidaritat und zum Engagement fiir Altere und Risikogruppen richtet sich die Kampagne insbesondere an Familien, padagogische
Fachkréfte/Kindertageseinrichtungen, Altere, Menschen mit Behinderung sowie Frauen.

Zu 13 19/81

Die Titelgruppe dient zur Abwicklung der noch offenen Erstattungen fiir Malnahmen im Rahmen des Bayerischen Schutzschirms
fur die Sozialwirtschaft. Die Finanzierung ist aus Ubertragenen Ausgaberesten des Haushaltsjahres 2020 vorgesehen. Es handelt
sich um eine Billigkeitsleistung.

Zu 13 19/82

Der Bund unterstitzt mit insgesamt 100,0 Mio. € die Gber 900 Inklusionsunternehmen in Deutschland, Einrichtungen der
Behindertenhilfe, Sozialkaufhduser und gemeinnitzige Sozialunternehmen wegen der wirtschaftlichen Folgen der Corona-
Pandemie. Die Bundesmittel werden nach MaRRgabe einer Richtlinie des Bundes von den Landern im Wege von Billigkeitsleistungen
ausgereicht. Die voriibergehende Unterstiitzungsleistung dient dem Ausgleich von entstandenen Schaden, sofern diese durch die
Corona-Pandemie verursacht wurden und nicht durch andere Umsatze oder andere staatliche UnterstiitzungsmaRnahmen
ausgeglichen werden. Dem Freistaat Bayern werden gemaf der Verwaltungsvereinbarung zwischen dem Bund und dem Freistaat
Bayern insgesamt Férdermittel in Hohe von rund 16,1 Mio. € fir diesen Zweck zugewiesen. Aus dieser Summe sind sowohl die
Billigkeitsleistungen an die genannten sozialen Institutionen als auch die entstehenden Administrationskosten zu bestreiten.

Zu 13 19/83

In Umsetzung der Ministerratsbeschliisse vom 21.04.2020, 28.04.2020 und 26.01.2021 erhalten Trager der
Kindertageseinrichtungen und der 6ffentlichen Jugendhilfe fiir die (GroR3-)Kindertagespflege aus Anlass der Corona-Pandemie und
der damit verbundenen Betretungsverbote in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflegestellen einen pauschalen Ersatz von
Elternbeitragen (Beitragsersatz) aus dem Sonderfonds Corona-Pandemie. Der Beitragsersatz wird in Form von Billigkeitsleistungen
gem. Art. 53 BayHO gewahrt.

Tsd. €
Endabrechnung der Erstattungen fur die Monate April bis Juni 2020 10.000,0
Ersatz von Elternbeitragen in den Monaten Januar und Februar 2021 83.200,0

Zusammen 93.200,0
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
84 Forderung von HygienemaBnahmen in
Kindertageseinrichtungen
883 84-4 | 271 | Zuweisungen von Investitionen an Gemeinden und --- | A
Gemeindeverbande
Summe der Titelgruppe - A -
B -
C -
85 Forderung technischer MaBnahmen zum
infektionsschutzgerechten Liiften in Kitas,
GrofRtagespflegestellen und Heilpddagogischen Tagesstatten
Titel der TG gegenseitig deckungsfdhig.
429 85-4 | 271 | Personalausgaben --- | A
883 85-3 | 271 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- | A
893 85-1 | 271 | Zuschusse fur Investitionen an Sonstige im Inland --- | A
Summe der Titelgruppe - A -
B -
C -
86 Corona-Hilfen im Sport
684 86-3 | 322 | Corona-bedingte Erhohung der Vereinspauschale 20.000,0 | A
Summe der Titelgruppe 20.000,0 | A -
B -
C -
87 Sonstige MaBnahmen des Staatsministeriums des Innern,
fiir Sport und Integration zur Bewaltigung der Corona-
Pandemie
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
422 87-9 | 012 | Mehrarbeitsvergltungen fiir Beamte 1.750,0 | A
427 87-4 | 012 | Beschéaftigungsentgelte, Vergltung fur nebenamtlich und 1240 | A
nebenberuflich Tatige
428 87-3 | 012 | Uberstundenvergiitungen fiir Arbeitnehmer 250,0 | A
511 87-1 | 012 | Geschaftsbedarf und Kommunikation sowie Gerate, Ausstattungs- 1.142,0 | A
und Ausriistungsgegenstande, sonstige Gebrauchsgegensténde
517 87-5 | 012 | Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebaude und Raume 2220 | A
518 87-4 | 012 | Mieten 1.546,0 | A
812 87-7 | 012 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und 690,0 | A
Ausristungsgegenstanden (einschlieB3lich elektronische
Datenverarbeitungsanlagen und Software)
Summe der Titelgruppe 5.724,0 -

O w>
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Zu 13 19/84

Mit dem Gesetz iber begleitende MaRnahmen zur Umsetzung des Konjunktur- und Krisenbewaltigungspaktes vom 14.07.2020
wurde dem Gesetz (iber Finanzhilfen des Bundes zum Ausbau der Tagesbetreuung fir Kinder (KitaFinHG) ein neues Kapitel
angefiigt. Danach stellt der Bund im Rahmen des Investitionsprogramms ,Kinderbetreuungsfinanzierung“ 2020 bis 2021 insgesamt
1 Mrd. € zur Schaffung von 90.000 zusatzlichen Betreuungsplatzen fiir Kinder bis zum Schuleintritt sowie zur Finanzierung von
HygienemafRnahmen zur Verfugung. Der auf Bayern entfallende Anteil betragt rd. 159,8 Mio. €. In Umsetzung des
Ministerratsbeschlusses vom 06.10.2020 werden 9 Mio. € der Bundesmittel fir die Férderung von HygienemalRnahmen eingesetzt.
Zur Erbringung des vom Bund geforderten Landeranteils in H6he von 10 Prozent der zuwendungsfahigen Kosten fir eine
Einzelmalinahme wird aus dem Sonderfonds Corona-Pandemie 1 Mio. € zur Verfligung gestellt. Der Leertitel wird zur Abwicklung
der Richtlinie zur Férderung von Investitionskosten fiir technische MalRnahmen zum infektionsschutzgerechten Liiften in der
Kindertagesbetreuung und in den Heilpadagogischen Tagesstatten der Jugend- und Behindertenhilfe sowie flir
Ausstattungsgegenstande zur Verbesserung der Hygiene anlasslich der Corona Pandemie 2020-2021 (Bereich Hygiene) bendtigt.
Die Finanzierung erfolgt aus Ubertragenen Ausgaberesten des Haushaltsjahres 2020.

Zu 13 19/85

In Umsetzung des Ministerratsbeschlusses vom 01.10.2020 werden fir die Foérderung technischer Malnahmen zum
infektionsschutzgerechten Liiften in Kitas, GroRRtagespflegestellen, Heilpadagogischen Tagesstatten und Schulen 50 Mio. € aus
dem Sonderfonds Corona-Pandemie bereitgestellt. Davon entfallen 13 Mio. € auf den Bereich der Kindertagesbetreuung und
Heilpadagogischen Tagesstatten (einschl. 135 Tsd. € zur Deckung des Verwaltungsaufwands bei den Bewilligungsbehorden). Die
Leertitel werden zur Abwicklung der Richtlinie zur Férderung von Investitionskosten fiir technische MaRnahmen zum
infektionsschutzgerechten Liiften in der Kindertagesbetreuung und in den Heilpadagogischen Tagesstatten der Jugend- und
Behindertenhilfe sowie fur Ausstattungsgegenstande zur Verbesserung der Hygiene anlasslich der Corona Pandemie 2020-2021
(Bereich infektionsschutzgerechtes Liften) benétigt. Die Finanzierung erfolgt aus Ubertragenen Ausgaberesten des Haushaltsjahres
2020.

Zu 13 19/684 86
Mittelbedarf zur Verdoppelung der staatlichen Vereinspauschale 2021 fiir die bayerischen Sport- und Schiitzenvereine.

Zu 13 19/422 87
Mehrarbeitsvergltung fir staatliche Beamte, die zur Bewaltigung der Corona-Pandemie eingesetzt werden. Leistungspramien und
-zulagen fir staatliche Beamte, die zur Bewaltigung der Corona-Pandemie eingesetzt werden.

Zu 13 19/427 87
Die Mittel dienen der weiteren Unterstitzung der Regierungen bei der Abwicklung der befristeten Erhéhung der
Beférderungskapazitaten im Schiilerverkehr entsprechend dem Ministerratsbeschluss vom 02.02.2021.

Zu 13 19/428 87

Uberstundenvergitung fiir staatliche Arbeitnehmer, die zur Bewaltigung der Corona-Pandemie eingesetzt werden.
Leistungsentgelte, -prémien, und -zulagen fir staatliche Arbeitnehmer, die zur Bewaltigung der Corona-Pandemie eingesetzt
werden.

Zu 13 19/511 87
Sachmittelbedarf fiir zusatzliches Personal an den Regierungen zur Bewaltigung der Corona-Pandemie. Die Personalkosten
werden den Regierungen aus dem Sonderfonds Corona-Pandemie zugewiesen.

Zu 13 19/517 87
Bewirtschaftungskosten fir die Unterbringung des zuséatzlichen Personals an den Regierungen zur Bewaltigung der Corona-
Pandemie. Die Personalkosten werden den Regierungen aus dem Sonderfonds Corona-Pandemie zugewiesen.

Zu 13 19/518 87

Fir die Anmietung von erforderlichen Raumlichkeiten zur Unterbringung des zusatzlichen Personals an den Regierungen zur
Bewaltigung der Corona-Pandemie. Die Personalkosten werden den Regierungen aus dem Sonderfonds Corona-Pandemie
zugewiesen.

Zu 13 19/812 87
Investitionsmittel fiir die Ausstattung des zuséatzlichen Personals an den Regierungen zur Bewaltigung der Corona-Pandemie. Die
Personalkosten werden den Regierungen aus dem Sonderfonds Corona-Pandemie zugewiesen.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
88 Ersatz von Elternbeitragen in der Mittagsbetreuung
Titel der TG gegenseitig deckungsfdhig.
684 88-1 | 129 | Ersatz von Elternbeitragen an private Trager von 3.700,0 | A
Mittagsbetreuungen
685 88-0 | 129 | Ersatz von Elternbeitragen an o&ffentliche Trager von 1.900,0 [ A
Mittagsbetreuungen
Summe der Titelgruppe 5.600,0 | A -
B -
C -
89 Unterstiitzung der Einrichtungen der
Erwachsenenbildung und der freiberuflichen Dozenten
684 89-0 | 153 | Zuschisse fir laufende Zwecke an private Einrichtungen --- | A
Summe der Titelgruppe - 1A -
B -
C -
90 - 91 Rettungsschirm Kunst
Titel der TG mit Ausnahme von 681 90 und 683 90 gegenseitig
deckungsféhig.
429 90-7 | 187 | Personalausgaben 500,0 | A
531 90-2 | 187 | Veroffentlichungen --- | A
532 90-1 | 187 | Veranstaltungen --- | A
547 90-4 | 187 | Sachliche Verwaltungsausgaben / Stabilisierung staatlicher 66.000,0 | A
Kultureinrichtungen
633 90-9 | 187 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 15.000,0 | A
637 90-5 | 187 | Zuweisungen an Zweckverbande 5.000,0 | A
681 90-0 | 187 | Soloselbstandigenprogramm 120.000,0 | A
68191-9 | 187 | Stipendienprogramm 25.000,0 | A
682 90-9 | 181 | Betriebszuschiisse an die Bayreuther Festspiele GmbH 3.500,0 | A
683 90-8 | 187 | Hilfsprogramm Spielstatten 15.000,0 | A
684 90-7 | 187 | Hilfsprogramm Laienmusik in Bayern 5.000,0 | A
685 90-6 | 187 | Zuschisse an Staatstheater Augsburg und Nirnberg und 10.000,0 | A
nichtstaatliche Orchester
686 90-5 | 187 | Zuschusse an Sonstige 15.000,0 | A
686 91-4 | 187 | Zuweisungen an gemeinsam geforderte Forschungsmuseen 4.000,0 [ A
(Deutsches Museum, Germanisches Nationalmuseum)
Summe der Titelgruppe 284.000,0 -

O w>
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Zu 13 19/88
Ersatz von Elternbeitragen in der Mittagsbetreuung entsprechend dem Ministerratsbeschluss vom 26.01.2021.

Zu 13 19/89
Im Rahmen der Unterstutzung der Einrichtungen der Erwachsenenbildung und der Dozenten entsprechend dem
Ministerratsbeschluss vom 26.05.2020 sind keine Zahlungen mehr zu erwarten.

Zu 13 19/90 - 91

Die Ausgabemittel dienen der Umsetzung der Unterstiitzungsmafnahmen im Kulturbereich entsprechend dem
Ministerratsbeschluss vom 27.10.2020. Die Leertitel 531 90 und 532 90 sind - abhangig vom Verlauf der Corona-Pandemie - fiir die
haushaltstechnische Abwicklung des von Herrn Ministerprasidenten Dr. Markus Séder angekiindigten Kultursommers 2021
vorgesehen.

Zu 13 19/681 90
Das Hilfsprogramm wird als Billigkeitsleistung umgesetzt.

Zu 13 19/683 90
Das Hilfsprogramm wird als Billigkeitsleistung umgesetzt.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
92 Finanzielle Ausfélle bei den Bayerischen
Studentenwerken
686 92-3 | 142 | Zuschusse an die Bayerischen Studentenwerke 5.000,0 | A
Summe der Titelgruppe 5.000,0 | A -
B -
C -
93 Ausbau der Laborkapazitiaten an den Universitatsklinika
und den klinisch-theoretischen Instituten zur Testung auf
SARS-CoV-2
429 93-4 | 133 | Personalausgaben --- | A
547 93-1 | 133 | Sachliche Verwaltungsausgaben --- | A
812 93-9 | 133 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und --- | A
Ausristungsgegenstanden
Summe der Titelgruppe - A -
B -
C -
94 Finanzielle Ausfille und zusatzliche Ausgaben bei den
Universitatsklinika, dem Deutschen Herzzentrum Miinchen
und den klinisch-theoretischen Instituten der Universitaten
Titel der TG sind gegenseitig deckungsfahig.
429 94-3 | 133 | Personalausgaben 1.100,0 | A
547 94-0 | 133 | Sachliche Verwaltungsaufgaben 4.500,0 | A
682 94-5 | 132 | Zuschuss fur Personal- und Sachaufwendungen sowie Ausgleich 306.700,0 | A
Erlésausfalle der Klinika und des DHM
812 94-8 | 133 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und 5.400,0 | A
Ausristungsgegenstanden
891 94-2 | 132 | Zuschuss fur Investitionen der Klinika und des DHM 62.300,0 | A
Summe der Titelgruppe 380.000,0 | A -
B -
C -
95 Unterstiitzung der Schulen bei der Organisation und
Erteilung von Prasenz- und Distanzunterricht
428 95-3 | 114 | Team- und Aushilfslehrkrafte zur Unterstitzung der Schulen bei --- A
Corona-bedingten Abwesenheiten von Stammlehrkraften sowie
Schulassistenzen
429 95-2 | 129 | Personalausgaben fiir die Abwicklung der Férderung zum Erwerb 450,0 | A
der Schilerleihgerate und der Lehrerdienstgerate
Die Titel 429 95, 812 95, 883 95 und 893 95 sind gegenseitig
deckungsféhig.
812 95-7 | 129 | Erwerb von Schiilerleihgeraten und Lehrerdienstgeraten --- | A
Vgl. Vermerk bei 429 95.
883 95-1 | 129 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbdande zum --- A

Erwerb von Schulerleihgeraten und Lehrerdienstgeraten
Vgl. Vermerk bei 429 95.
Riickzahlungen dlirfen von der Ausgabe abgesetzt werden.
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Zu 13 19/92
Die Ausgabemittel dienen der weiteren Umsetzung der zum Ausgleich bei den Bayerischen Studentenwerken anfallenden
Sonderlasten entsprechend dem Ministerratsbeschluss vom 21.04.2020.

Zu 13 19/429 93, 547 93 und 812 93
Die Leertitel werden zur Abfinanzierung der Ausgabereste bendtigt.

Zu 13 19/94
Die Ausgabemittel dienen der weiteren Umsetzung der zum Ausgleich bei den Bayerischen Universitatsklinika und dem Deutschen
Herzzentrum anfallenden Sonderlasten entsprechend dem Ministerratsbeschluss vom 16.06.2020.

Zu 13 19/428 95

Der Titel dient zur weiteren Finanzierung von Team- und Aushilfslehrkraften zur Unterstiitzung der Schulen bei Corona-bedingten
Abwesenheiten von Stammlehrkraften sowie von Schulassistenzen entsprechend den Ministerratsbeschlissen vom 21.07.2020 und
vom 10.11.2020. Die Finanzierung ist aus Ubertragenen Ausgaberesten des Haushaltsjahres 2020 vorgesehen.

Zu 13 19/429 95, 812 95, 883 95 und 893 95

Die Titel dienen zur weiteren Abwicklung der Forderprogramme zum Erwerb von Schiilerleihgeraten und Lehrerdienstgeraten
entsprechend dem Ministerratsbeschluss vom 01.09.2020. Die Finanzierung ist aus Ubertragenen Ausgaberesten des
Haushaltsjahres 2020 vorgesehen.
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

Oo>

Soll 2020
Ist 2019
Ist 2018

Tsd. €

1

3

5

893 95-9

429 96-1

684 96-1

883 96-0

893 96-8

633 97-2

633 98-1

683 98-0

129

129

129

129

129

741

741

741

Zuschiisse an Sonstige zum Erwerb von Schiilerleihgeraten und
Lehrerdienstgeraten
Vgl. Vermerke bei 429 95 und 883 95.

Summe der Titelgruppe

96 Forderung technischer MaBnahmen zum
infektionsschutzgerechten Liiften in Schulen sowie weiterer
HygienemaBRnahmen

Personalausgaben flr die Abwicklung der Férderung technischer

MafRnahmen zum infektionsschutzgerechten Liften in Schulen
Die Titel 429 96, 883 96 und 893 96 sind gegenseitig
deckungsféhig.

Zuschusse zum Erwerb von Mund-Nasen-Bedeckungen mit
integriertem Klarsichtfenster fir Férderschulen mit
Forderschwerpunkt Horen

Vgl. Vermerk bei 514 60.

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande zum
Erwerb von technischen MalRnahmen zum
infektionsschutzgerechten Liften in Schulen

Vgl. Vermerk bei 429 96.

Riickzahlungen dlirfen von der Ausgabe abgesetzt werden.

Zuschisse an Sonstige zum Erwerb von technischen
MaRnahmen zum infektionsschutzgerechten Liften in Schulen
Vgl. Vermerke bei 429 96 und 883 96.

Summe der Titelgruppe

97 - 98 Leistungen fiir den 6ffentlichen Personennahverkehr
Riickzahlungen und Zinsen kénnen von den Ausgaben
abgesetzt werden.

Leistungen an Gemeinden und Gemeindeverbande flr
Verstarkerleistungen im Schilerverkehr

Leistungen an Gemeinden und Gemeindeverbande zum
Ausgleich von Schaden im 6ffentlichen Personennahverkehr
Gegenseitig deckungsfédhig mit 683 98.
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Mehreinnahme bei
232 98.

Leistungen an Verkehrsunternehmen und die Bayerische
Eisenbahngesellschaft zum Ausgleich von Schaden im
offentlichen Personennahverkehr

Vgl. Vermerk zu 633 98.

Summe der Titelgruppe

Gesamtausgaben

450,0

Ow>

25.800,0

160.000,0

O w>

185.800,0

Ow>

8.329.892,7

Oo>

20.000.000,0
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Zu 13 19/429 96, 883 96 und 893 96

Die Titel dienen zur weiteren Abwicklung der Férderung technischer MaRnahmen zum infektionsgerechten Liften in Schulen
entsprechend den Ministerratsbeschliissen vom 22.09.2020 und vom 01.10.2020. Die Finanzierung ist aus Ubertragenen
Ausgaberesten des Haushaltsjahres 2020 vorgesehen.

Zu 13 19/684 96

Tragern von Férderschulen mit dem Fdrderschwerpunkt Horen kénnen zur Verbesserung des Infektionsschutzes im Schulbetrieb
als freiwillige Leistung Mittel zum Erwerb von wiederverwendbaren Mund-Nasen-Bedeckungen mit integriertem Klarsichtfenster zur
Verfligung gestellt werden. Die transparenten Mund-Nasen-Bedeckungen missen der Bayerischen
InfektionsschutzmafRnahmenverordnung entsprechen.

Zu 13 19/633 97
Die Ausgabemittel dienen der weiteren Umsetzung von MalRnahmen zur befristeten Erhéhung der Beforderungskapazitaten im
Schilerverkehr entsprechend den Ministerratsbeschliissen vom 01.09.2020, 13.10.2020, 26.11.2020 und 02.02.2021.

Zu 13 19/633 98 und 683 98
Die Ausgabemittel dienen der weiteren Umsetzung des gemeinsamen Rettungsschirms von Bund und Landern fir den 6ffentlichen
Personennahverkehr entsprechend dem Ministerratsbeschluss vom 08.09.2020.
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Abschluss
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit Ausnahme fiir 725.133,7 | A -
Investitionen B -
C -
Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und 11.635.359,0 | A 20.000.000,0
Zuschussen fir Investitionen, besondere B -
Finanzierungseinnahmen C -
Gesamteinnahmen | 12.360.492,7 | A 20.000.000,0
B -
C -
Personalausgaben 274.550,0 | A -
B -
C -
Sachliche Verwaltungsausgaben 1.621.4971 | A -
B -
C -
Ausgaben fiir den Schuldendienst 61.900,0 | A -
B -
C -
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir 3.564.454.6 | A -
Investitionen B -
C -
Sonstige Sachinvestitionen 155.566,0 | A -
B -
C -
Investitionsférderungsmaflnahmen 261.925,0 | A -
B -
C -
Besondere Finanzierungsausgaben 2.390.000,0 | A 20.000.000,0
B -
C -
Gesamtausgaben 8.329.892,7 | A 20.000.000,0
B -
C -
Uberschuss 4.030.600,0 -

O o>
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13 20 Beamtenversorgung
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.
119 49-2 | 018 | Vermischte Einnahmen 200,0 | A ---
B 258,2
C 282,5
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit
Ausnahme fiir Investitionen
281 12-7 | 018 | Einnahmen aus Versorgungszuschlagen der Staatsbetriebe des 3.700,0 | A 3.700,0
Epl. 13 B 3.675,5
C 3.130,2
281 14-5 | 018 | Einnahmen aus der Abflihrung von Versorgungszuschlagen gem. 13.500,0 | A 13.000,0
Art. 14 Abs. 2 BayBeamtVG B 25.477 1
Vgl. Vermerk bei 919 62. C 19.856,1
281 15-4 | 018 | Ruckerstattungen von pharmazeutischen Unternehmen nach dem 8.400,0 | A 8.000,0
Gesetz Uber Rabatte flr Arzneimittel B 9.255,4
Die an die Zentrale Stelle zur Geltendmachung von Rabatten C 9.526,4
gegentiiber pharmazeutischen Unternehmen zu entrichtende
Verglitung kann mit dem zu vereinnahmenden Abschldgen
verrechnet werden.
Titelgruppen
71 Erstattung von Versorgungsbeziigen u.a.
23171-6 | 018 | Erstattung vom Bund 3.300,0 | A 3.607,6
B 3.742,9
C 4.105,2
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Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 13 20

In diesem Kapitel sind im Wesentlichen nur noch die Erstattungen von anteiligen Versorgungsbeziigen bzw. von Abfindungen von
und an Trager der Versorgungsbeziige anderer Dienstherrn (Bund, andere Lander, Gemeinden usw.), die Versorgungsbeziige flr
die ehemaligen Mitglieder der Bayer. Staatsregierung sowie fur die Versorgungsempfénger der Staatsbetriebe des Epl. 13
veranschlagt. Die friiher im Kap. 13 20 veranschlagten Aufwendungen flr die Beamtenversorgung einschlief3lich Beihilfen sind seit
1999 in den jeweiligen Einzelplanen der Ressorts veranschlagt.

Zu 13 20/119 49

Der Titel dient auch zur Vereinnahmung von Riickersatzen.

Bei diesem Titel sind auch die Kapitalertrage nachzuweisen, die von Beamten oder Ruhestandsbeamten geman Art. 93
BayBeamtVG zur Abwendung der Kiirzung ihrer Versorgungsbezlige gezahlt werden.

2021 gegenuber 2020:
Mehr 200,0 Tsd. € in Anpassung an die Ist-Entwicklung.

Zu 13 20/281 12

Von den Staatsbetrieben im Sinne des Art. 26 Abs. 1 BayHO sowie von den Einrichtungen des Staates, die wie Staatsbetriebe
behandelt werden und die kaufmannische doppelte Buchflihrung anwenden (z.B. Staatliche Krankenanstalten und ab dem
Haushaltsjahr 1989 die Universitatskliniken nach § 20 Bundespflegesatzverordnung vom 25. April 1973, BGBI | S. 333, und Art. 12
Bayerisches Krankenhausgesetz vom 21. Januar 1974, GVBI S. 256), sind anstelle von Pensionsriickstellungen pauschale
Versorgungszuschlage in Hohe von jahrlich 30 v.H. der Beamtenbeziige zu leisten, soweit die anteiligen Versorgungsbeziige nicht
an die Staatskasse ersetzt werden. Zur Unterscheidung von den nach MaRRgabe der BayVV-Versorgung zu erhebenden
Versorgungszuschlagen sind sie bei einer gesonderten Buchungsstelle zu vereinnahmen.

Ab 1999 sind nur noch die Versorgungszuschlage fiir die Staatsbetriebe des Epl. 13 erfasst. Die Gbrigen Versorgungszuschlage
wurden bei den einzelnen Ressorts veranschlagt.

Zu 13 20/281 14

Die Zeit einer Beurlaubung ohne Grundbeziige kann als ruhegehaltfahige Dienstzeit berlicksichtigt werden, wenn spatestens bei
Beendigung des Urlaubs schriftlich zugestanden worden ist, dass dieser 6ffentlichen Belangen oder dienstlichen Interessen dient
(Art. 14 Abs. 1 Satz 1 Nr. 4 BayBeamtVG). Dartiber hinaus setzt die Berucksichtigung als ruhegehaltféahige Dienstzeit voraus, dass
fur die Zeit der Beurlaubung ohne Grundbeziige ein Versorgungszuschlag gezahlt wird (Art. 14 Abs. 2 BayBeamtVG). Das
Verfahren zur Erhebung der Versorgungszuschlage ist in Nr. 14.2 der Bayerischen Verwaltungsvorschriften zum Versorgungsrecht
(BayVV-Versorgung) bestimmt. Danach ist die Beurlaubung eines Staatsbeamten zu einem anderen Dienstherrn (§ 2
Beamtenstatusgesetz) sowie die Beurlaubung fiir eine Tatigkeit bei einem sonstigen Arbeitgeber mit Ausnahme der in Nr. 14.2.2
und 14.2.7 BayVV-Versorgung genannten Fallen von der Zahlung eines Versorgungszuschlages abhangig zu machen.
Abrechnungszeitraum ist das Kalenderjahr. Auf den jahrlich abzurechnenden Versorgungszuschlag sind monatlich Abschlage zu
erheben.

Im Falle der Abordnung von Staatsbeamten ist die Erhebung von Versorgungszuschldgen in Abschnitt VI der Anlage zu den VV zu
Art. 50 BayHO (VANBest) bestimmt.

Die Versorgungszuschlage sind gem. Art. 6 Abs. 2 BayVersRiicklG dem Sondervermdgen Bayerischer Pensionsfonds zuzufiihren
(vgl. Tit. 919 62) und deshalb getrennt von den sonstigen Versorgungszuschlagen zu vereinnahmen.

2021 gegenuber 2020:
Mehr 500,0 Tsd. € aufgrund der Steigerung von Erstattungsfallen.

Zu 13 20/281 15

Im Rahmen des Arzneimittelmarktneuordnungsgesetzes (AMNOG) vom 22. Dezember 2010, BGBI | S. 2262 werden
pharmazeutische Unternehmen verpflichtet, die den gesetzlichen Krankenkassen gewahrten Rabatte u.a. auch den Beihilfetragern
zu gewahren. Gem. § 130a Abs. 1 SGB V ergibt sich ab dem Jahr 2014 ein Rabattsatz von 6 Prozent. Zur Umsetzung dieses
Anspruchs bilden die PKV-Unternehmen und die Beihilfetrdger eine gemeinsame zentrale Stelle, die gegeniiber den
pharmazeutischen Unternehmen die zustehenden Anspriiche auf Rabatte geltend macht.

Die tatsachlichen Beihilfeausgaben in den Einzelplanen der Ressorts werden im Ergebnis um die Einnahmen nach Kap. 13 20

Tit. 281 15 gemindert.

2021 gegenuber 2020:
Mehr 400,0 Tsd. € in Anpassung an die voraussichtlich zu erwartenden Einnahmen.

Zu 13 20/71 (Einnahmen)

Veranschlagt sind die Einnahmen aus der Beteiligung anderer Kérperschaften und Sonstiger an der Versorgungslast des
Freistaates Bayern aufgrund gesetzlicher Vorschriften (Art. 108, 109 Abs. 1 - 3 BayBeamtVG, § 10 Versorgungslastenteilungs-
Staatsvertrag - VLT-StV) oder besonderer Vereinbarungen fiir die von ihnen ibernommenen Beamten. Soweit fir diese Beamten
auch Zuschlsse gemafl § 71e - k des Gesetzes zu Art. 131 GG (G 131) i.V.m. § 2 des Dienstrechtlichen Kriegsfolgen-
Abschlussgesetzes (DKfAG; BGBI | 1994 S. 2452) gewahrt werden, sind diese Zuschusse ebenfalls hier veranschlagt.

Zu 13 20/231 71
2021 gegenuber 2020:
Weniger 307,6 Tsd. € entsprechend der zu erwartenden Einnahmen.
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13 20 Beamtenversorgung
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
232 71-5 | 018 | Erstattung von anderen Landern 21478 | A 2.237,4
B 1.868,5
C 1.971,1
233 71-4 | 018 | Erstattung von Gemeinden und GV 77.550,0 | A 78.922.4
B 77.975,0
C 79.816,4
236 71-1 | 018 | Erstattung von Sozialversicherungstragern 200,0 [ A 200,0
B 134,4
C 196,1
237 71-0 | 018 | Erstattung von Zweckverbanden 1.909,0 | A 1.909,0
B 1.787,5
C 1.542,3
281 71-5 | 018 | Erstattung von Sonstigen aus dem Inland 1.128,6 | A 937,9
B 1.403,4
C 951,3
381 71-4 | 891 | Erstattung von Versorgungsanteilen des Landespriifungsamtes 692,0 | A 746,4
flr Sozialversicherung B 644.,6
Vgl. 14 10/981 02. C 672,1
Summe der Titelgruppe 86.9274 | A 88.560,7
B 87.556,4
C 89.254,6
72 Einnahmen aus Abfindungen zur
Versorgungslastenteilung
231 72-5 | 018 | Abfindungen vom Bund zur Versorgungslastenteilung 14.300,0 | A 12.400,0
B 13.330,0
C 14.332,0
232 72-4 | 018 | Abfindungen von anderen Landern zur Versorgungslastenteilung 26.500,0 | A 22.800,0
B 30.387,0
C 18.469,5
233 72-3 | 018 | Abfindungen von Gemeinden und GV zur 16.000,0 | A 12.350,0
Versorgungslastenteilung B 16.227,3
C 14.492,8
236 72-0 | 018 | Abfindungen von Sozialversicherungstragern zur 550,0 | A 500,0
Versorgungslastenteilung B 1.075,3
C 58,1
237 72-9 | 018 | Abfindungen von Zweckverbanden zur Versorgungslastenteilung 370,0 | A ---
B 205,1
C 512,2
271 72-6 | 018 | Abfindungen von der EU zur Versorgungslastenteilung --- A ---
281 72-4 | 018 | Abfindungen von Sonstigen im Inland zur 900,0 | A 510,0
Versorgungslastenteilung B 968,3
C 760,9
Summe der Titelgruppe 58.620,0 | A 48.560,0
B 62.193,0
C 48.625,5
Gesamteinnahmen 171.3474 | A 161.820,7
B 188.415,6
C 170.675,3
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Erlauterungen

Zu 13 20/232 71
2021 gegenuber 2020:
Weniger 89,6 Tsd. €, in Anpassung an die Istergebnisse der Vorjahre gem. § 10 VLT-StV.

Zu 13 20/233 71

2021 gegenuber 2020:

Weniger 1.372,4 Tsd. € in Anpassung an die Istergebnisse der Vorjahre gem. § 10 VLT-StV bzw. Art. 108, Art. 109 Abs. 1 bis 3
BayBeamtVG.

Zu 13 20/281 71
2021 gegenuber 2020:
Mehr 190,7 Tsd. € entsprechend den zu erwartenden Einnahmen.

Zu 13 20/381 71
2021 gegenuber 2020:
Mehr 120,5 Tsd. € in Anpassung an die voraussichtlich zu erwartenden Einnahmen.

Zu 13 20/72 (Einnahmen)

Die Titel dienen der Vereinnahmung der Abfindungen anderer Korperschaften und sonstiger 6ffentlich-rechtlicher Institutionen
aufgrund von Dienstherrnwechseln zum Freistaat Bayern zur Abgeltung der bis dahin auf sie entfallenden
Versorgungsanwartschaften, soweit diese nicht unter TG 71 fallen.

Zu 13 20/231 72
2021 gegenuber 2020:
Mehr 1.900,0 Tsd. € entsprechend den zu erwartenden Einnahmen.

Zu 13 20/232 72
2021 gegenuber 2020:
Mehr 3.700,0 Tsd. € in Anpassung an die zu erwartenden Einnahmen.

Zu 13 20/233 72
2021 gegenuber 2020:
Mehr 3.650,0 Tsd. € in Anpassung an die zu erwartenden Einnahmen.

Zu 13 20/236 72
2021 gegenuber 2020:
Mehr 50,0 Tsd. € entsprechend den zu erwartenden Einnahmen.

Zu 13 20/237 72
2021 gegenuber 2020:
Mehr 370,0 Tsd. € entsprechend den zu erwartenden Einnahmen.

Zu 13 20/281 72
2021 gegenuber 2020:
Mehr 390,0 Tsd. € in Anpassung an das zu erwartende Istergebnis.
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13 20 Beamtenversorgung
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Ausgaben
Personalausgaben
422 49-4 | 731 | Kosten der Nachversicherung der ohne Versorgung 52.000,0 | A 57.000,0
ausgeschiedenen Mitglieder der Staatsregierung, Beamten, B 51.593,4
Richter und sonstigen rentenversicherungsfrei Beschéaftigten C 47.951,1
(einschlieBlich evtl. SGumniszuschlage)
Erstattungen von Dritten diirfen von den Ausgaben abgesetzt
werden.
432 44-7 | 018 | Ubergangsgelder und Ausgleiche nach Art. 67, Art. 103 Abs. 12 2.300,0 | A 2.400,0
und Art. 104 Abs. 3 BayBeamtVG B 2.292,6
C 2.821,9
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme
fur Investitionen
631 01-7 | 018 | Erstattung von Rentenleistungen und Verwaltungskosten an die 200,0 [ A 250,0
Sozialversicherungstrager gemal § 72 Abs. 11 des Gesetzes zu B 156,1
Art. 131 GG i.V.m. § 2 DKfAG und § 99 AKG C 179,2
Vgl. Vermerk zu TG 71 (Ausgaben).
Titelgruppen
61 - 65 Versorgung und Beihilfen
Die Titel der TG sind gegenseitig deckungsféhig.
Vgl. Vermerk bei Kap. 13 03 Tit. 461 01.
Aus den Ansétzen diirfen auch Flirsorgeleistungen fiir die
Untersuchung von Beamten, Arbeithehmern sowie
Versorgungsempféngern und ehemaligen Angehérigen des
Freistaates Bayern und deren Angehdrige auf die Belastung mit
PCP- und lindanhaltige Holzschutzmittel in ihren
Dienstwohnungen gezahlt werden.
431 61-6 | 018 | Versorgungsbeziige fur Mitglieder der Bayer. Staatsregierung und 42150 [ A 3.362,1
ihre Hinterbliebenen einschl. Sterbegeld B 4.028,2
C 3.420,1
432 61-5 | 018 | Ruhegehalter 3.051,0 [A 2.867,1
Vgl. Vermerk zu 432 62. B 2.677,7
C 2.603,9
432 62-4 | 018 | Witwengeld und Waisengeld sowie Witwenabfindung 8290 | A 843,3
Zu 432 61 und 432 62: B 786,8
Aus den Ansétzen diirfen Ruheléhne und damit C 879,1

zusammenhéngende Hinterbliebenenbeziige gezahlt werden.
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Zu 13 20/422 49

Ohne Versorgung ausscheidende Beamte und Richter auf Lebenszeit, auf Zeit oder auf Probe, Beamte auf Widerruf im
Vorbereitungsdienst und Dienstanfanger sind nach Mafigabe des § 8 Abs. 2 SGB VI in Verbindung mit § 184 SGB VI
nachzuversichern.

Ehemalige Mitglieder der Staatsregierung, die ohne Anspruch auf Ruhegehalt ausscheiden, sind gemag Art. 15 Abs. 6 des
Gesetzes Uber die Rechtsverhéltnisse der Mitglieder der Staatsregierung in sinngemaRer Anwendung der Vorschriften des SGB VI
auf Antrag fur die Dauer der Amtszeit nachzuversichern.

Die Kosten der Nachversicherung werden hier zentral fir den Gesamthaushalt veranschlagt. Der Bedarf ist geschatzt.

Soweit Nachversicherungskosten von Dritten erstattet werden, dirfen sie von den Ausgaben abgesetzt werden.

2021 gegenuber 2020:
Weniger 5.000,0 Tsd. € in Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 13 20/432 44

Beamte, die nicht auf eigenen Antrag entlassen werden, erhalten ein Ubergangsgeld geméaR Art. 67 und Art. 104 Abs. 3
BayBeamtVG. Mit dem Neuen Dienstrecht wurde der Ausgleich bei besonderen Altersgrenzen nach § 48 BeamtVG ab dem

1. Januar 2011 dem Grunde nach abgeschafft. Um aber dem Schutzbedirfnis versorgungsnaher Jahrgange gerecht zu werden,
erhalten nach Art. 103 Abs. 12 BayBeamtVG Vollzugsbeamte bis zum Geburtsjahr 1955 den Ausgleich in bisheriger Hohe weiter
und die der Jahrgange 1956 bis 1959 einen Ausgleich in Héhe von 3.200, 2.400, 1.600 bzw. 800 €.

2021 gegenuber 2020:
Weniger 100,0 Tsd. € in Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 13 20/631 01

Nach § 72 Abs. 11 des Gesetzes zu Art. 131 GG i.V.m. § 2 DKfAG und § 99 des Allgemeinen Kriegsfolgengesetzes (AKG) haben
die Dienstherren den Tragern der gesetzlichen Rentenversicherung im Versicherungsfall fiir die unter Art. 131 GG und § 99 AKG
fallenden Personen, die nach den Regelungen keinen Anspruch oder keine Anwartschaft auf Alters- und Hinterbliebenenversorgung
haben, die auf die Zeiten versicherungsfreier Beschaftigung vor dem 8. Mai 1945 entfallenden Leistungen (einschl. eines
angemessenen Verwaltungskostenersatzes) zu erstatten.

2021 gegenuber 2020:
Weniger 50,0 Tsd. € in Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 13 20/61 - 65

Veranschlagt sind im Wesentlichen die Ausgaben fiir die ehemaligen Mitglieder der Bayer. Staatsregierung und ihrer
Hinterbliebenen sowie fiir die Versorgungsempféanger der Staatsbetriebe und die Rentenversicherungsbeitrage fiir nicht
erwerbsmaRig tatige Pflegepersonen, die beihilfeberechtigte aktive Beschaftigte bzw. Versorgungsempfanger oder
beriicksichtigungsfahige Angehdrige pflegen.

Zu 13 20/431 61

Die ehemaligen Mitglieder der Staatsregierung und ihre Hinterbliebenen erhalten Versorgung nach dem Gesetz uber die
Rechtsverhaltnisse der Mitglieder der Staatsregierung (BayRS 1102-1-S), zuletzt gedndert durch § 1 des Gesetzes vom 26. Marz
2019 (GVBI S. 98).

Zahl der Versorgungsempféanger nach dem Stand vom 1. Januar 2020: 48 (1. Januar 2018: 46).

2021 gegenuber 2020:
Mehr 852,9 Tsd. € nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 13 20/432 61, 432 62, 446 61 und 446 62
Ab 2001 sind nur noch Ruhegehalter, Witwengeld und Waisengeld sowie Beihilfen fiir die Staatsbetriebe des Epl. 13 veranschlagt.
Am 1. Januar 2020 waren an Versorgungsempfangern festgestellt (in Klammern die Zahlen am 1. Januar 2018):

Empféanger von Ruhegehalt 65 (60)
Empféanger von Witwengeld 29 (33)
Empfanger von Halbwaisengeld 2 (1)

Empféanger von Vollwaisengeld 3 (3)
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A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
441 65-0 | 841 | Rentenversicherungsbeitrage, Arbeitslosenversicherungsbeitrage, 1.760,8 | A 1.412,3
Krankenversicherungsbeitrdge sowie Zuschisse zur Kranken- B 1.862,7
und Pflegeversicherung sowie Pflegeunterstiitzungsgeld nach C 1.546,0
§§ 44 und 44a SGB XI fur nicht erwerbsmafig tatige
Pflegepersonen, die Beihilfeberechtigte oder
beriicksichtigungsfahige Angehdrige pflegen
446 61-9 | 018 | Beihilfen in Krankheits-, Geburts- und sonstigen Fallen fur --- | A ---
Versorgungsempfanger u. dgl.
446 62-8 | 018 | Pflegeleistungen fiir Versorgungsempfanger u. dgl. - --- | A ---
Dauerpflegefalle
446 65-5 | 018 | Rentenversicherungsbeitrage, Arbeitslosenversicherungsbeitrage, 41442 | A 2.527,8
Krankenversicherungsbeitrage sowie Zuschisse zur Kranken- B 3.688,4
und Pflegeversicherung sowie Pflegeunterstiitzungsgeld nach C 2.701,7
§§ 44 und 44a SGB XI fir nicht erwerbsmafig tatige
Pflegepersonen, die Versorgungsempfanger oder
berlcksichtigungsfahige Angehdrige pflegen
919 61-7 | 851 | Zufihrungen an den Pensionsfonds gem. Art. 6 Abs. 1 110.000,0 | A 110.000,0
BayVersRicklG B 110.000,0
C 110.000,0
919 62-6 | 851 | Zuflhrungen an den Pensionsfonds gem. Art. 6 Abs. 2 13.500,0 | A 13.000,0
BayVersRucklG B 25477 1
Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um die Mehr- C 19.856,1
oder Mindereinnahmen bei 281 14.
Summe der Titelgruppe 137.500,0 | A 134.012,6
B 148.520,9
C 141.006,9
71 Erstattung von Versorgungsbeziigen sowie Zuschiisse zu
den Versorgungsbeziigen
Titel der TG und TG 72 gegenseitig deckungsféhig.
TG ist mit 631 01 gegenseitig deckungsféhig.
631 71-2 | 018 | Erstattung an den Bund 8276 | A 731,0
B 630,1
C 858,7
632 71-1 | 018 | Erstattung an andere Lander 8.0856 | A 5.593,1
B 7.573,7
C 7.736,0
633 71-0 | 018 | Erstattung an Gemeinden und GV 23.835,0 | A 20.547,8
B 22.933,4
C 21.389,7
636 71-7 | 018 | Erstattung an Sozialversicherungstrager 59,2 | A 48,0
B 58,2
C 56,9
637 71-6 | 018 | Erstattung an Zweckverbande 693,0 | A 533,7
B 681,7
C 699,1
67171-3 | 018 | Erstattung an Sonstige im Inland 15.900,0 | A 14.421,8
B 14.069,6
C 12.726,4




179

1320
Beamtenversorgung

Erlauterungen

Zu 13 20/441 65 und 446 65

Die Rentenversicherungsbeitrage nach § 170 Abs. 1 Nr. 6 Buchst. ¢ SGB VI fiir nicht erwerbstatige Pflegepersonen, die
beihilfeberechtigte aktive Beschaftigte bzw. Versorgungsempfanger oder berlicksichtigungsfahige Angehérige pflegen, wurden bis
einschlief3lich 1998 bei den zentral bei Kap. 13 03 Tit. 441 63 und 13 20 Tit. 446 62 veranschlagten Mitteln fiir alle Ressorts
nachgewiesen. Diese Titel wurden 1999 auf die Sammelkapitel der Ressorts umgesetzt. Die Entrichtung der genannten
Rentenversicherungsbeitrage erfolgt weiterhin zentral und wurde daher gesondert veranschlagt.

Die Pflicht zur Abfihrung von Arbeitslosenversicherungsbeitrdgen nach § 347 Nr. 10 Buchst. ¢ SGB Ill sowie die Gewahrung von
Zuschissen zur Kranken- und Pflegeversicherung nach § 44a Abs. 1 SGB XI fur Pflegepersonen, die nach § 3 des PflegeZG von
der Arbeitsleistung vollstandig freigestellt wurden und die Beamte bzw. Versorgungsempfanger oder deren berticksichtigungsfahige
Angehdrige pflegen, wurden durch das Pflege-Weiterentwicklungsgesetz (BGBI | S. 874) ab 01.07.2008 neu eingeflihrt. Der
Anspruch auf Pflegeunterstiitzungsgeld und die Gewahrung von Zuschiissen zur Kranken- und Pflegeversicherung nach § 44a
Abs. 3 ff SGB Xl bei kurzzeitiger Arbeitsverhinderung einer Pflegeperson wurde durch das Gesetz zur besseren Vereinbarkeit von
Familie, Pflege und Beruf vom 23. Dezember 2014 (BGBI. | S. 2462) ab 01.01.2015 neu eingefiihrt. Da es sich um keine originaren
Beihilfeaufwendungen handelt, erfolgt - wie bereits bei Rentenversicherungsbeitragen - eine gesonderte Veranschlagung.

Der Ansatz entspricht dem voraussichtlichen Bedarf unter Beriicksichtigung des Zweiten Pflegestarkungsgesetzes - PSG Il - vom
21.12.2015.

Zu 13 20/919 61
Gemal Art. 6 Abs. 1 BayVersRiicklG ist dem Sondervermdgen ,Bayerischer Pensionsfonds*” bis einschlieRlich 2030 jahrlich ein
Festbetrag von 110 Mio. € aus dem Staatshaushalt zuzufiihren.

Zu 13 20/919 62
Vgl. Erlduterung zu 281 14.

2021 gegenuber 2020:
Mehr 500,0 Tsd. € in Anpassung an die voraussichtliche Entwicklung.

Zu 13 20/71

Die Versorgungslastenteilung wurde zum 1. Januar 2011 grundlegend geandert. Anstelle der bisherigen anteiligen Erstattung durch
friihere Dienstherren ab Eintritt des Versorgungsfalles ist nunmehr dem aufnehmenden Dienstherrn zum Zeitpunkt des
Dienstherrnwechsels eine pauschalierte Abfindung der erworbenen Versorgungsanwartschaften in Form einer Einmalzahlung zu
leisten. Dies gilt sowohl fiir einen Wechsel zu einem auRerbayerischen Dienstherrn (VLT-StV) als auch fiir einen
Dienstherrnwechsels zwischen bayerischen Dienstherren (Art. 94 ff. BayBeamtVG). Zum 1. Januar 2011 laufende Erstattungen
werden nach den bisherigen Anteilen fortgefiihrt.

Veranschlagt sind in der TG 71 die Ausgaben fiir die Beteiligung des Freistaates Bayern an der Versorgungslast anderer
Dienstherren aufgrund gesetzlicher Vorschriften (vgl. Erlauterung zu TG 71 - Einnahmen) oder besonderer Vereinbarungen sowie
die Ausgaben fiir die an andere Dienstherrn zu leistenden Versorgungszuschlage aufgrund der Beurlaubung oder Abordnung von
Beamten zum Freistaat Bayern. Ferner sind hier die Zuschiisse aufgrund der §§ 71e bis 71k des G zu Art. 131 GG und des Art. Il
§ 3 des Dritten G zur Anderung des G zu Art. 131 GG i.V.m. § 2 DKFAG mitveranschlagt.

Zu 13 20/631 71
2021 gegenuber 2020:
Mehr 96,6 Tsd. € infolge Berlcksichtigung der Abnahme von Versorgungsfallen nach VLT-StV.

Zu 13 20/632 71
2021 gegenuber 2020:
Mehr 2.492,5 Tsd. € aufgrund der zu erwartenden Ausgaben.

Zu 13 20/633 71

2021 gegenuber 2020:

Mehr 3.287,2 Tsd. € aufgrund Anpassung an die Istergebnisse der vergangenen Jahre und infolge Berlicksichtigung der Zunahme
von Versorgungsfallen nach § 109 BayBeamtVG.

Zu 13 20/636 71
2021 gegenuber 2020:
Mehr 11,2 Tsd. € aufgrund der zu erwartenden Ausgaben.

Zu 13 20/637 71
2021 gegenuber 2020:
Mehr 159,3 Tsd. € infolge Bericksichtigung der Entwicklung von Versorgungsfallen nach VLT-StV bzw. § 109 BayBeamtVG.

Zu 13 20/671 71
2021 gegenuber 2020:
Mehr 1.478,2 Tsd. € infolge Berlcksichtigung der Zunahme von Versorgungsféllen nach VLT-StV bzw. § 109 BayBeamtVG.
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13 20 Beamtenversorgung
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5

681 71-1 | 018 | Erstattung an die Rentenversicherungstrager fir Aufwendungen 66.700,0 | A 56.827,4
nach Mafligabe der Versorgungsausgleichs-Erstattungs- B 60.330,2
verordnung C 52.305,9
Summe der Titelgruppe 116.100,4 | A 98.702,8
B 106.276,8
C 95.772,7

72 Ausgaben fiir Abfindungen zur Versorgungslastenteilung

Titel der TG und TG 71 gegenseitig deckungsféhig.

631 72-1 | 018 | Abfindungen an den Bund zur Versorgungslastenteilung 4.900,0 [A 6.017,6
B 4.803,0
C 3.999,1
632 72-0 | 018 | Abfindungen an andere Lander zur Versorgungslastenteilung 22.200,0 | A 26.510,3
B 22.178,0
C 18.615,9
633 72-9 | 018 | Abfindungen an Gemeinden und GV zur 18.000,0 | A 22.932,7
Versorgungslastenteilung B 17.944,0
C 13.444.8
636 72-6 | 018 | Abfindungen an Sozialversicherungstrager zur 150,0 | A 178,9
Versorgungslastenteilung B 27,8
C 2525
637 72-5 | 018 | Abfindungen an Zweckverbande zur Versorgungslastenteilung 250 |A 252,3
C 21,7
671 72-2 | 018 | Abfindungen an Sonstige im Inland zur Versorgungslastenteilung 270,0 | A 715,5
B 255,3
C 213,5
681 72-0 | 018 | Kosten erganzender Versorgungsabfindungen nach Art. 99a 1.500,0 | A 1.000,0
BayBeamtVG B 26,9
Summe der Titelgruppe 47.0450 | A 57.607,3
B 45.234,9
C 36.547,5
Gesamtausgaben 355.1454 | A 349.972,7
B 354.074,8
C 324.279,3
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1320
Beamtenversorgung

Erlauterungen

Zu 13 20/681 71

Die Erstattungen an die Rentenversicherungstrager fir Aufwendungen nach MaRRgabe der Versorgungsausgleichs-
Erstattungsverordnung wurden bis einschlieBlich 1998 bei den Titeln nachgewiesen, bei denen das Ruhegehalt des zum
Versorgungsausgleich verpflichteten Beamten, Richters oder Versorgungsempfangers gebucht wurde oder zu buchen gewesen
ware. In den Titeln fir die Versorgungsbeziige sollen aber nur die tatsachlich anfallenden Versorgungsausgaben enthalten sein,
damit das Ergebnis nicht verfalscht wird. Die Erstattungen an die Rentenversicherungstréager nach §§ 225, 290 SGB VI sowie nach
dem VAHRG auch i.V.m. § 49 VersAusglG wurden daher ab 1999 gesondert veranschlagt.

2021 gegenuber 2020:
Mehr 9.872,6 Tsd. € infolge ansteigender Zahl der Ehescheidungen mit auszugleichenden Versorgungsanteilen zu Gunsten der
Rentenversicherungstrager.

Zu 13 20/72

Veranschlagt sind die Ausgaben fir Abfindungen zur Abgeltung der gegen den Freistaat Bayern erworbenen
Versorgungsanwartschaften (vgl. Erlduterung zu TG 72 - Einnahmen). Auf der Ausgabenseite sind auch die Kosten fur die
erganzende Versorgungsabfindung nach Art. 99a BayBeamtVG zu veranschlagen, die auf die EuGH-Entscheidung vom 23.07.2016
— C-187/15 zuruckgehen.

Zu 13 20/631 72
2021 gegenuber 2020:
Weniger 1.117,6 Tsd. € aufgrund der zu erwartenden Ausgaben, insbesondere § 11 VLT-StV.

Zu 13 20/632 72
2021 gegenuber 2020:
Weniger 4.310,3 Tsd. € aufgrund der zu erwartenden Ausgaben, insbesondere § 11 VLT-StV.

Zu 13 20/633 72
2021 gegenuber 2020:
Weniger 4.932,7 Tsd. € infolge der zu erwartenden Entwicklung der Fallzahlen gem. Art. 109 Abs. 1 bis 3 BayBeamtVG.

Zu 13 20/636 72
2021 gegenuber 2020:
Weniger 28,9 Tsd. € infolge des voraussichtlichen Bedarfs.

Zu 13 20/637 72
2021 gegenuber 2020:
Weniger 227,3 Tsd. € infolge des voraussichtlichen Bedarfs.

Zu 13 20/671 72
2021 gegenuber 2020:
Weniger 445,5 Tsd. € infolge des voraussichtlichen Bedarfs.

Zu 13 20/681 72
2021 gegenuber 2020:
Mehr 500,0 Tsd. € aufgrund des geschatzten Bedarfs.
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Beamtenversorgung
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2021

Tsd. €

Oo>

Soll 2020
Ist 2019
Ist 2018

Tsd. €

5

Abschluss

Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl.

Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit Ausnahme fir
Investitionen

Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und
Zuschussen fir Investitionen, besondere
Finanzierungseinnahmen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Ausgaben fir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir

Investitionen

Besondere Finanzierungsausgaben

Gesamtausgaben

Zuschuss

200,0

170.455,4

692,0

258,2
282,5

161.074,3
187.512,8
169.720,7

746,4
644,6
672,1

171.347,4

68.300,0

163.345,4

123.500,0

161.820,7
188.415,6
170.675,3

70.412,6
66.929,8
61.923,8

156.560,1
151.667,9
132.499,4

123.000,0
135.477 1
129.856,1

355.145,4

349.972,7
354.074,8
324.279,3

183.798,0

OwW>» OwW>» OwWw>» OWw>» Ow>» OWwrXr OWw>» Ow> OwX>

188.152,0
165.659,2
153.604,0
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1321 Ubrige Versorgung
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Einnahmen
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit
Ausnahme fiir Investitionen
231 01-9 | 223 | Erstattung der Aufwendungen fir die gesetzliche 700,0 | A 1.300,0
Unfallversicherung der auf den Bundesfernstrafien tatigen B 1.505,4
Arbeitnehmer durch den Bund C 1.454,5
232 01-8 | 018 | Erstattung von anteiligen Versorgungsleistungen durch die Lander 13,0 | A 10,0
fur frihere Angehdrige des Reichsnahrstandes gemal § 3 der B 25,0
DreifRigsten VO zur Durchfiihrung des G 131 vom 20. Marz 1964 C 13,0
(BGBI | S. 221)
281 21-4 | 018 | Erstattungen aus Riickdeckungsversicherungen fiir 58,0 | A 53,0
Versorgungsleistungen fiir frihere Geschaftsfiihrer der Miinchner B 55,1
Gesellschaft fur Kabelkommunikation GmbH und deren C 54,8
Hinterbliebene
Gesamteinnahmen 7710 | A 1.363,0
B 1.585,4
C 1.522,3
Ausgaben
Personalausgaben
439 01-9 | 018 | Versorgungsleistungen fiir friihere Angehorige des 30,0 | A 30,0
Reichsnahrstandes gemal § 18 Abs. 1 Satz 2 und Abs. 3, sowie B 22,0
anteilige Erstattung von Rentenzahlungen gemaR § 7 Abs. 4 in C 23,6
Verbindung mit § 16 Abs. 2 des Reichsnahrstandsabwicklungs-
gesetzes vom 23. Februar 1961 (BGBI | S. 119)
439 02-8 | 018 | Ausgaben fir die zusatzliche Alters- und Hinterbliebenenver- 15,0 | A 14,8
sorgung der Arbeitnehmer (Ersatzzusatzrenten) und Leistungen B 12,3
nach der FMBek vom 4. September 1957 (FMBI S. 950) C 12,2
439 03-7 | 018 | Versorgungs- und Beihilfeleistungen fir friihere Geschaftsfiihrer 1236 | A 120,0
der Minchner Gesellschaft fir Kabelkommunikation GmbH und B 104,5
deren Hinterbliebene C 102,2
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme
fiir Investitionen
681 01-4 | 223 | Durchfiihrung der gesetzlichen Unfallversicherung in den 53.802,0 | A 48.556,0
Betrieben und sonstigen Einrichtungen des Freistaates Bayern B 46.291,9
Die Mittel sind libertragbar. Riickersétze Dritter kbnnen von den C 45.328,0
Ausgaben abgesetzt werden.
Gesamtausgaben 53.970,6 | A 48.720,8
B 46.430,7
C 45.466,0
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. 13 21
Ubrige Versorgung

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 13 21

In diesem Kapitel sind die Aufwendungen des Landes fiir die lbrige Versorgung veranschlagt, die sich im Wesentlichen aus den
Versorgungsleistungen fiir frihere Angehdrige des Reichsnahrstandes und damit zusammenhangende Einnahmen sowie den
Einnahmen und Ausgaben fir die Durchfiihrung der gesetzlichen Unfallversicherung zusammensetzen.

Zu 13 21/231 01
2021 gegenuber 2020:
Weniger 600,0 Tsd. € infolge der voraussichtlichen Entwicklung.

Zu 13 21/232 01 und 439 01

Die gemaR § 18 Abs. 1 Satz 2 des Reichsnahrstandsabwicklungsgesetzes (RNStAbwG) vom 23. Februar 1961 (BGBI | S. 119)
i.V.m. § 2 der DreiRigsten VO zur Durchfiihrung des G 131 (30. DVO zum G 131) vom 20. Marz 1964 (BGBI | S. 221) i.V.m. § 2
DKfAG vom Freistaat Bayern zu leistenden Versorgungsbeziige, Gber die nach § 3 Abs. 1 der Dreifligsten VO zur Durchfihrung des
G 131 nach Ablauf eines jeden Haushaltsjahres ein Ausgleich zwischen den Landern durchzufihren ist, sind bei Tit. 439 01 brutto
veranschlagt. Auf diesen Ansatz sind alle mit dem einzelnen Versorgungsfall zusammenhangenden Ausgaben, also auch
Sterbegeld, Beihilfen, einmalige Unterstiitzungen usw. zu verrechnen. Ferner sind bei dem Ansatz auch etwaige Erstattungen von
Rentenzahlungen aufgrund des § 7 Abs. 4 RNStAbwG zu verrechnen.

Das zur Befriedigung nach dieser gesetzlichen Regelung friiher vorhandene Treuhandguthaben des ehem. Abwicklers des
Reichsnahrstandes ist zwischen Bund und Landern nach § 17 RNStAbwG entsprechend dem in § 18 Abs. 3 dieses Gesetzes
vorgesehenen Schllssel aufgeteilt worden. Der auf Bayern entfallene Anteil wurde im Haushaltsjahr 1975 vereinnahmt. Bayern hat
sich dabei gegentber dem Bund verpflichtet, zur Befriedigung eventuell noch bestehender Anspriiche bis zur Héhe des
vereinnahmten Betrages entsprechend dem Verteilerschlissel beizutragen. Wegen der Einnahme aus dem Landervergleich vgl.
Tit. 232 01.

Erstattungsbetrage nach § 225 und § 290 SGB VI sowie § 49 VersAusglG i.V.m. § 4 Abs. 3 und § 5 Abs. 2 VAHRG fir
Versorgungsempfanger, fiir die der Freistaat Bayern gemaf § 18 Abs. 1 Satz 2 des RNStAbwG die Versorgungslasten zu tragen
hat, sind stets bei Tit. 439 01 nachzuweisen; dies gilt auch dann, wenn nach § 57 BeamtVG eine Kiirzung der
Hinterbliebenenbezlige durchzufihren ist.

Zu 13 21/281 21 und 439 03

Im Zuge der Liquidation der Miinchner Gesellschaft fur Kabelkommunikation mbH i. L. hat der Freistaat Bayern im Rahmen einer
Vermdgensubertragung nach §§ 174 ff UmwG mit Rickwirkung zum 1. Januar 2011 die Versorgungszusagen und Beihilfezusagen
gegenuber den aktiven bzw. friiheren Geschéftsfiihrern und deren Hinterbliebenen tbernommen. Im Gegenzug sind die Anspriiche
aus Ruckdeckungsversicherungen auf den Freistaat Bayern Ubergegangen.

Zu 13 21/681 01
Bei den hier veranschlagten Betragen handelt es sich um die Umlage des Freistaates Bayern fir die gesetzliche Unfallversicherung.
Zustandiger Unfallversicherungstrager fiir den staatlichen Bereich ist gem. § 128 SGB VII die Bayerische Landesunfallkasse.

2021 gegenuber 2020:
Mehr 5.246,0 Tsd. € in Anpassung an den zu erwartenden Bedarf.
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Ubrige Versorgung

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2021

Tsd. €

Oo>

Soll 2020
Ist 2019
Ist 2018

Tsd. €

5

Abschluss

Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit Ausnahme fiir
Investitionen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Ausgaben fir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir

Investitionen

Gesamtausgaben

Zuschuss

771,0

1.363,0
1.585,4
1.522,3

771,0

168,6

53.802,0

1.363,0
1.585,4
1.522,3

164,8
138,8
138,0

48.556,0
46.291,9
45.328,0

53.970,6

48.720,8
46.430,7
45.466,0

53.199,6

Ow>» OW>» OW>» OW>»r OW>» OW>

47.357,8
44.845,3
43.943,7
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13 30 Zukunft Bayern 2020
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Einnahmen
Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und
Zuschiissen fiir Investitionen, besondere
Finanzierungseinnahmen
359 01-6 | 851 | Entnahme aus der Ruicklage "Zukunft Bayern 2020" A ---
B 7.853,3
C 8.144,6
Gesamteinnahmen A -
B 7.853,3
C 8.144,6
Ausgaben
Die Ausgabebefugnis der Ausgaben des Kapitels erhéht sich um
die Mehreinnahme bei 359 01.
Die Mittel sind Ubertragbar.
Titelgruppen
56 Ausbau der Universitdten und Hochschulen fiir
angewandte Wissenschaften - Fachhochschulen bzw.
Technische Hochschulen - Aufnahme zusétzlicher
Studienanfanger
422 56-3 | 139 | Bezlige der planmafiigen Beamten und Professoren A ---
428 56-7 | 139 | Entgelte fiir Arbeitnehmer A ---
B -0,3
C -0,2
429 56-6 | 139 | Bezlge fiir nichtbeamtetes Personal A ---
547 56-3 | 139 | Nicht aufteilbare Sachausgaben A ---
B 577,8
812 56-1 | 139 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und A ---
Ausriistungsgegenstanden
Summe der Titelgruppe A -
B 577,5
C -0,2
60 Infrastruktur fiir Angewandte Forschung
Titel der TG 60 und 62-64 gegenseitig deckungsféahig.
Mittelbewirtschaftung durch Staatsministerium fiir Wirtschaft,
Landesentwicklung und Energie.
686 60-8 | 164 | Zuschisse und sonstige Ausgaben fir den Ausbau von A ---
Forschungseinrichtungen und fur Forschungsprojekte B 1.402,6
C 2.700,0
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1330
Zukunft Bayern 2020

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 13 30 (Zukunft Bayern 2020)

Im Rahmen des Investitions- und Zukunftsprogramms "Bayern 2020" wurden Schwerpunkte in den Bereichen Kinder, Bildung und
Arbeit sowie Klimaschutz gesetzt. Das Programm war in den Haushaltsjahren 2008 bis 2012 veranschlagt.

Hinsichtlich der Finanzierung des Programms sowie der einzelnen MalRnahmen wird auf die Ubersicht auf Seite 217 des
Haushaltsplans 2015/2016 - Epl. 13 - verwiesen.

Soweit noch Ausgabereste abfinanziert werden, sind Leertitel ausgebracht. In Hohe der jahrlichen Istbetréage erfolgen
entsprechende Entnahmen aus der Riicklage Zukunft Bayern 2020. Vgl. Anlage B Kap. 80 02 Tit. 919 01.

Zu 13 30/60

Die Titel sind insbesondere vorgesehen fiir den Auf- und Ausbau von Einrichtungen der angewandten Forschung nach Mafigabe
des Verwaltungsabkommens zwischen Bund und Landern iber die Einrichtung einer gemeinsamen Wissenschaftskonferenz (GWK-
Abkommen vom 19. September 2007) - Fraunhofer-Gesellschaft - FhG, Helmholtz-Gemeinschaft - HGF, Leibniz-Gemeinschaft -
WGL - und von anderen Einrichtungen der auf3eruniversitdren Forschung. Die Leertitel dienen der Abwicklung der MaRnahmen aus
Restmitteln.

Im Einzelnen:

- Das Bayerische Zentrum fiir Angewandte Energieforschung e.V., Wiirzburg, (ZAE) weitet seine Forschungs- und
Projekttatigkeit aus, um aufgrund der sehr guten Evaluierung durch den Wissenschaftsrat in die gemeinsame Bund-Lander-
Forderung im Rahmen der WGL aufgenommen zu werden. In organisatorischer Hinsicht sind Umstrukturierungen
erforderlich, die eine zusatzliche Unterstiitzung erfordern.

- Im Umfeld der Technischen Universitat Minchen soll ein auBeruniversitares Forschungsinstitut fur Software und Systems
Engineering entstehen, das in enger Kooperation mit anderen Forschungs- und Hochschuleinrichtungen Bayerns der
bayerischen Wirtschaft als exzellenter Kooperationspartner zur Verfiigung steht. Die Ubernahme in eine gemeinsame Bund-
Lander-Finanzierung wird angestrebt.

- Erweiterung des Fraunhofer-Instituts fir Integrierte Schaltungen IIS (Erlangen, u.a. Errichtung eines 5G -Parkhauses) sowie
Ausbau der Institutsteile in Firth (Zerstérungsfreie Werkstoffprifung) und Niirnberg (Lokalisation und Kommunikation, RFID-
und Smart ltem-basierte Anwendungssysteme); daneben Weiterentwicklung der Arbeitsgruppe SCS (Supply Chain Services)
in NUrnberg und Aufbau eines Fraunhofer Research Campus in Waischenfeld/Oberfranken.

- Fraunhofer-Institut fir Integrierte Systeme und Bauelementetechnologie 11ISB in Erlangen: Damit das Institut seine
Ausnahmestellung als Front-End-Technologieinstitut in Deutschland auf dem Gebiet der Mikroelektronik und Mechatronik
aufrechterhalten und ausbauen kann, sind erhebliche Investitionen in die Gerateausstattung sowie die Erweiterung der
Arbeitsgebiete und der raumlichen Infrastruktur erforderlich.

- Schaffung einer Forschungseinrichtung fiir IT-Sicherheit durch die Fraunhofer-Gesellschaft AISEC Fraunhofer Institut fir
angewandte und integrierte Sicherheit in enger Zusammenarbeit mit der Technischen Universitat Minchen einschl.
Grunderwerb. Damit wird ein wichtiges Zukunftsthema mit Auswirkungen fiir nahezu alle Wirtschaftsbranchen am Standort
Bayern verankert.

- Das Fraunhofer Institut fir Silicatforschung ISC in Wiirzburg forscht in den Bereichen Oberflachentechnik und -veredelung,
Energietechnik und adaptive Systeme, Glas und Keramik, Mikrosystemtechnik, Life Sciences sowie Bau und Umwelt. Zur
Ausweitung der Forschungsaufgaben wird der Neubau eines Labor- und Technikumsgebaudes -Technikum Il - (einschl.
notwendiger GrunderwerbsmaRnahmen) errichtet.

- Fraunhofer Institut fiir Bauphysik in Holzkirchen; Neubau einer Halle zur Vorbereitung und Lagerung von Grofl3bauteilen.

- Einrichtung und Weiterentwicklung verschiedener FhG-Projektgruppen, insbesondere auf den Gebieten "Keramische
Verbundstrukturen" (Bayreuth), "Mechatronik" (Augsburg) und "Prozessinnovationszentrum" (Bayreuth). Die Projektgruppen
befassen sich mit Themen, bei denen die FhG neue Arbeitsgebiete eréffnet, die unter Umstéanden das Potential fir den
Aufbau von Instituten bieten.

- Einrichtung einer Abteilung zum Thema "energiewirtschaftliche Forschung" durch das ifo-Institut. Eine sichere,
wettbewerbsfahige und umweltvertragliche Energieversorgung ist eine der zentralen Zukunftsaufgaben. Viele
Forschungseinrichtungen, die heute auch energiepolitische Fragestellungen behandeln, befassen sich vorwiegend mit den
energietechnischen Aspekten der Energieversorgung.
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13 30 Zukunft Bayern 2020
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
893 60-7 | 164 | Zuschusse fir Investitionen beim Ausbau der A ---
Forschungseinrichtungen und bei Forschungsprojekten
Summe der Titelgruppe A -
B 1.402,6
C 2.700,0
62 - 64 Cluster-Offensive
Vgl. Vermerk zu TG 60.
Mittelbewirtschaftung durch Staatsministerium fiir Wirtschaft,
Landesentwicklung und Energie.

683 62-9 | 165 | Zuschiisse und sonstige Ausgaben zur Férderung der A ---
Investitionsreife von Unternehmenskonzepten aus der Forschung B 183,6
(Pre-Seed-Finanzierung) C 316,6

683 64-7 | 165 | Zuschusse und sonstige Ausgaben zur Férderung von A ---
Unternehmensgriindungen im Technologiebereich B 2557

C 3949

685 62-7 | 165 | Zuschisse und sonstige Ausgaben zur Forderung von A ---

Entwicklungsverbiinden im Rahmen der Cluster-Offensive B 200,0

C 180,0

686 63-5 | 165 | Zuschiisse und sonstige Ausgaben fiir Technologieleitprojekte A ---
B 665,1

C 821,2

893 62-5 | 165 | Zuschisse fir Investitionen im Rahmen von A ---

Entwicklungsverbiinden der Cluster-Offensive
Summe der Titelgruppe A -
B 1.304,4
C 1.712,6
65 Industrielle Forschungs- und Innovationsvorhaben
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
Mittelbewirtschaftung durch Staatsministerium fiir Wirtschaft,
Landesentwicklung und Energie.

683 65-6 | 165 | Zuschisse und sonstige Ausgaben fiir laufende Zwecke an A ---

Unternehmen B 103,6
C 82,9

686 65-3 | 165 | Zuschusse und sonstige Ausgaben fir laufende Zwecke an A ---

Sonstige B 3.176,2

C 2.279,1

892 65-3 | 165 | Zuschusse fir Investitionen an Unternehmen A ---
B 1.289,0

C 1.370,1

893 65-2 | 165 | Zuschusse fir Investitionen an Sonstige A ---
Summe der Titelgruppe A -

B 4.568,8

C 3.732,2

Gesamtausgaben A -

B 7.853,3

(o 8.144,6
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1330
Zukunft Bayern 2020

Erlauterungen

Zu 13 30/683 62

Unterstiitzung von Forschergruppen zur Entwicklung eines Unternehmenskonzeptes. Nach wie vor besteht eine grof3e Liicke
zwischen Grundlagenforschung und der Venture-Capital-Finanzierung (VC-Finanzierung) von Unternehmensgriindungen.
Investoren bevorzugen Projekte mit Uberschaubaren Marktrisiken und Entwicklungszeiten. Deshalb ist eine Férderung notwendig,
um die Investitionsreife von Vorhaben aus der Forschung durch eine Evaluierungsphase zu erhéhen. Nur so lassen sich in
technologisch anspruchsvollen Bereichen erfolgreiche Firmengriindungen generieren.

Zu 13 30/683 64

Der Titel dient insbesondere der Forderung der Businessplan-Wettbewerbe in Nord- und Siidbayern sowie dem Einsatz von
Business-Angels.

Durch die Businessplan-Wettbewerbe hat sich mit erheblicher privater Initiative ein erfolgreiches Modell zur Férderung
anspruchsvoller, technologie-orientierter Unternehmensgriindungen etabliert. Business-Angels sind ein sehr wirkungsvolles
Instrument zur Férderung des Unternehmertums. Das Potential der Business-Angels in Bayern muss aber noch stérker aktiviert
werden. Eine Plattform fir Kontakte und Informationen liber Geschaftsideen und Griinderteams ist zu etablieren.

Dariiber hinaus sind die Mittel vorgesehen zur Einwerbung internationaler Investorenkonferenzen und auslandischer Venture-
Capital-Investments (VC-Investments) fir Bayern. Das Finanzierungsumfeld wird dadurch insgesamt verbessert.

Zu 13 30/685 62 und 893 62

Forderung von Entwicklungsverbiinden im Rahmen der Cluster der Cluster-Offensive Bayern zwischen Unternehmen, Hochschulen
und Forschungseinrichtungen sowie von ergdnzenden MaRnahmen. Solche Entwicklungsverbiinde sind besonders geeignet,
technologisches Know-how in neue Produkte und Prozesse in Unternehmen umzusetzen. Durch die Entwicklungsverbiinde sollen
Themenschwerpunkte und Querschnittsfelder der Cluster umgesetzt werden.

Zu 13 30/686 63

Der Titel ist vorgesehen zur Durchfiihrung von Technologie-Leitprojekten (Verbundforschungsprojekte und Pilotprojekte der
Wirtschaft und der Forschungseinrichtungen) sowie fiir die Entwicklung von Leitmarkten mit dem Ziel, dass in Technologiefeldern
mit erheblichem Arbeitsplatzpotential neue Produkte, Dienstleistungen und Verfahren nicht nur in Bayern entwickelt, sondern auch
zur Anwendung kommen.

Einen wesentlichen Bereich stellen die Entwicklung immer komplexerer elektronischer informationstechnischer Systeme und deren
Verknlpfung mit den wichtigsten IT-Anwenderbranchen dar (Maschinenbau, Kfz-Industrie, Medizintechnik, Elektrotechnik etc.).
Moderne technische Systeme (z.B. Produktionsanlagen, Automobile, Flugh&fen) enthalten fiir die Steuerung ihrer Funktion immer
mehr Software und elektronische Komponenten, die zudem miteinander vernetzt sind. Die Realisierung und Beherrschung solcher
komplexer informationstechnischer Systeme erfordert neue Entwicklungsverfahren. Durch die Systemfiihrerschaft auf diesem
Gebiet kann der Verlagerung von Industrie- und FuE-Arbeitsplatzen entgegengewirkt werden.

Dariber hinaus sollen brancheniibergreifend Anwendungspotentiale der Satellitennavigation im Zusammenhang mit dem
wichtigsten europaischen Technologieprojekt "Galileo" identifiziert und weiterentwickelt werden.

Schlief3lich sollen die Mittel auch im Bereich der Erdbeobachtung eingesetzt werden. Global Monitoring for Environment and
Security (GMES) ist eine EU-Initiative, die Galileo-Dimensionen erreichen kann. Deutschland hat in Europa die Fiihrungsrolle bei
GMES Ubernommen und Bayern sollte durch Einbringung seiner Kapazitaten in Wissenschaft und Wirtschaft mit der Einrichtung
von GMES-Diensten eine Vorreiterrolle Gbernehmen.

Zu 13 30/65

Die Titel dienen zur Abwicklung von Investitionen und Forschungsprojekten bei Unternehmen sowie offentlichen und privaten
Forschungseinrichtungen.

Im harten nationalen und internationalen Wettbewerb um Forschungs- und Produktionsstandorte sind auch zusatzliche MaRnahmen
in Forschung und Entwicklung sowie Demonstration, Investition und Erprobung in verschiedenen Technologiebereichen notwendig,
um Arbeitsplatz schaffende bzw. sichernde Mal3nahmen von ausgewahlten, hoch innovativen in- und auslandischen Unternehmen
nach Bayern zu lenken.

Dariiber hinaus soll mit gesteigerter Forschung und Entwicklung von neuen Produkten und Verfahren auf wichtigen
Technologiefeldern ein Beitrag dazu geleistet werden, den Industriestandort Bayern mit seinen arbeitsplatzintensiven Branchen zu
sichern.

Die Titel dienen der Abwicklung aus Restmitteln.
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13 30 Zukunft Bayern 2020
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Abschluss
Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und A -
Zuschussen fir Investitionen, besondere B 7.853,3
Finanzierungseinnahmen C 8.144,6
Gesamteinnahmen A -
B 7.853,3
C 8.144,6
Personalausgaben A -
B -0,3
C -0,2
Sachliche Verwaltungsausgaben A -
B 577,8
C -
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir A -
Investitionen B 5.986,8
C 6.774,7
InvestitionsférderungsmaRnahmen A -
B 1.289,0
C 1.370,1
Gesamtausgaben A -
B 7.853,3
C 8.144,6
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13 40 Programm Bayern 2020 plus und Nord- und Ost-Bayern-Programm
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Einnahmen
Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und
Zuschiissen fiir Investitionen, besondere
Finanzierungseinnahmen
356 11-6 | 851 | Erstattung aus dem Grundstock der Allgemeinen A ---
Landesverwaltung (Teil K - Privatisierungserlése) B 8,8
C 35,5
359 09-7 | 851 | Entnahme aus der Sonderriicklage "Ersparte Haushaltsmittel A ---
durch den Einsatz von Privatisierungserldsen fiir B 6.1411
Baumaflnahmen" C 6.682,7
Gesamteinnahmen A -
B 6.149,9
C 6.718,2
Ausgaben
Die Mittel sind Ubertragbar.
Titelgruppen
Programm Bayern 2020 plus
51 Férderung von FuE-Verbundvorhaben und Einrichtungen
der angewandten Forschung
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
Mittelbewirtschaftung durch Staatsministerium fiir Wirtschaft,
Landesentwicklung und Energie.
683 51-1 | 165 | Zuschiisse und sonstige Ausgaben zur Férderung des A ---
bayernweiten Ausbaus der "Weif3en Biotechnologie" B 40,0
686 51-8 | 165 | Zuschisse und sonstige Ausgaben flr den Ausbau von A ---
Forschungseinrichtungen und fur Forschungsprojekte B 120,0
892 51-8 | 165 | Zuschusse und sonstige Ausgaben fiir Investitionen bei der A ---
Durchflihrung von industriellen Forschungs- und
Innovationsvorhaben
893 51-7 | 165 | Zuschusse fir Investitionen beim Ausbau der A ---
Forschungseinrichtungen und bei Forschungsprojekten B 2.025,6
C 1.650,0
Summe der Titelgruppe A -
B 2.185,6
C 1.650,0
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13 40
Programm Bayern 2020 plus und Nord- und Ost-Bayern-Programm

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 13 40

Im Rahmen der Spitzentechnologieférderung wurden in den Haushaltsjahren 2009 bis 2015 im Programm "Bayern 2020 plus" 215,0
Mio. € zur Starkung der Forschung von europaischem Format vorgesehen. Weitere 275,0 Mio. € wurden im Rahmen des Nord- und
Ost-Bayern-Programms zur Starkung der wissenschaftlich-technologischen Kompetenz in Franken, Niederbayern und der
Oberpfalz veranschlagt. Im Doppelhaushalt 2009/2010 wurden weitere 20 Mio. € zur Umsetzung des Kooperationsmodells ,Haus
der Forschung“ vorgesehen.

Hinsichtlich der Finanzierung des Programms sowie der einzelnen MaRnahmen wird auf die Ubersicht auf den Seiten 253 bis 255
des Haushaltsplans 2015/2016 - Epl. 13 - verwiesen.

Soweit noch Ausgabereste abfinanziert werden, sind Leertitel ausgebracht. In Héhe der jahrlichen Istbetrage erfolgen
entsprechende Entnahmen aus der Sonderriicklage "Ersparte Haushaltsmittel im Rahmen des Programms Bayern 2020 plus und
Nord- und Ost-Bayern-Programm". Vgl. Anlage B Kap. 80 37 Tit. 919 09.

Zu 13 40/356 11
Die Finanzierung von grundstockkonformen MaRRnahmen im Kap. 13 40 ist abgeschlossen.

Zu 13 40/51

Aus den Titeln werden Zuschisse fur den Auf- und Ausbau von Einrichtungen der angewandten Forschung nach MaRRgabe des
Verwaltungsabkommens zwischen Bund und Landern Gber die Einrichtung einer gemeinsamen Wissenschaftskonferenz - GWK-
Abkommen vom 19. September 2007 (Fraunhofer-Gesellschaft - FhG, Helmholtz-Gemeinschaft - HGF, Leibniz-Gemeinschaft -
WGL) und von anderen Einrichtungen der au3eruniversitaren Forschung ausgereicht. Darlber hinaus wird der Ausbau der
Kompetenzen am Ariane Standort Augsburg und dessen langfristige Sicherung sowie der bayernweite Ausbau der Weillen
Biotechnologie geférdert. Die Leertitel dienen der Abwicklung der MalRnahmen aus Restmitteln.

Im Einzelnen (in Klammern jeweils der voraussichtliche Finanzierungsanteil):

- Forschungsoffensive Faserverbundtechnologien und Mechatronik in Augsburg (46,0 Mio. €): Ziel der von DLR und FhG
gemeinsam konzipierten Forschungsoffensive ist es, neue effiziente Produktions- und Automatisierungsprozesse bei der
Fertigung von Faserverbundbauteilen und deren Integration zu Faserverbundstrukturen zu realisieren. Im Rahmen der
Forschungsoffensive sollen Forschungskapazitaten aufgebaut und zu einem schlagkraftigen Verbund zusammengefihrt
werden. Zentrale Elemente der Forschungsoffensive sind die Griindung eines DLR Zentrums flr
Leichtbauproduktionstechnologie, einer FhG Projektgruppe fir Funktionsintegrierten Leichtbau und einer FhG
Projektgruppe fiir Ressourceneffiziente mechatronische Verarbeitungsmaschinen (Mechatronik) in Augsburg.

Das Projekt wird auch aus Kap. 13 30 Tit. 686 60 und 893 60 gefordert.

- Ausbau des Fraunhofer-IBP Holzkirchen (9,75 Mio. €): Der Institutsteil Holzkirchen des Fraunhofer-Instituts fir Bauphysik
IBP verfligt Gber ein Niederdrucklabor fiir GroRflugzeuge, das die Einrichtung fir die Thematik der System- und
Bauteilsicherheit von Faserverbund-Werkstoffen in Luftfahrtanwendungen qualifiziert. Als Teil der ,Forschungsoffensive
Faserverbundtechnologien® sollen diese Aktivitdten sowie der Standort insgesamt ausgebaut werden, um damit die
gesamte Prozesskette bis zur Sicherung der Systemverlasslichkeit auf Bauteilebene abdecken zu kénnen.

- Leistungszentrum Robotik, DLR Oberpfaffenhofen (20,0 Mio. €): Aufbauend auf den Kompetenzen des DLR-Instituts fiir
Robotik und Mechatronik in Oberpfaffenhofen ist dort der Aufbau eines Leistungszentrums Robotik vorgesehen. Mit dem
Ausbau des Instituts fiir Robotik und Mechatronik soll ein technologischer Leuchtturm entstehen, der neben der
Weiterentwicklung der Weltraumrobotik auch den Transfer in terrestrische Anwendungsbereiche nachhaltig unterstitzt.

- Ausbau der industriellen Kompetenzen bei der Fertigung von Ariane-Systemkomponenten und damit langfristige Sicherung
des Standortes Augsburg (4,5 Mio. €).

- Weiterentwicklung des Fraunhofer EMFT in Miinchen zu einem eigenstandigen Fraunhofer-Institut mit Schwerpunkt
Sensorik und Mikrotechnologien (13,5 Mio. €).

- Ausbau der Fraunhofer-Einrichtung fur Systeme der Kommunikationstechnik (ESK) zu einem eigensténdigen Fraunhofer-
Institut (5,0 Mio. €). Hierzu sollen die Forschungsschwerpunkte in den Bereichen selbstorganisierende luK-Netze, lokale
Kommunikationssysteme, Zugangsnetze und Softwaretests/Softwareentwurf ausgebaut werden.

- Bayernweiter Ausbau der Wei3en Biotechnologie (5,0 Mio. €): Die chemische Industrie stellt aus Rohstoffen wie Erdél oder
Metallen wichtige Grundstoffe fiir andere Branchen und Industrien her. Industrie und Forschung haben sich jetzt zur
Aufgabe gestellt, die zur Herstellung dieser Produkte erforderlichen Rohstoffe soweit wie méglich durch pflanzliche
Grundstoffe (z.B. aus Zucker, Stérke oder pflanzlichen Olen) zu ersetzen. Diese Nutzung biotechnologischer Verfahren in
der industriellen Produktion nennt man Weile Biotechnologie. Dabei werden Mikroorganismen, Zellkulturen héherer
Organismen bzw. Enzyme zum Auf-, Um- oder Abbau von biologischen Substanzen in Herstellungsprozessen eingesetzt,
die in entsprechenden industriellen Anlagen ablaufen.
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13 40 Programm Bayern 2020 plus und Nord- und Ost-Bayern-Programm
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Nord- und Ost-Bayern-Programm
62 - 63 Technologie-Programm Nord- und Ost-Bayern
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
Mittelbewirtschaftung durch Staatsministerium fiir Wirtschaft,
Landesentwicklung und Energie.
686 62-5 | 165 | Zuschiisse und sonstige Ausgaben zur Férderung von FuE- --- | A ---
Verbundvorhaben und sonstiger Vorhaben im Rahmen des Nord- B 1.393,4
und Ost-Bayern-Programms C 2.462,1
686 63-4 | 165 | Zuschisse und sonstige Ausgaben flr den Ausbau von --- | A ---
Forschungseinrichtungen und fiir Forschungsprojekte in Nord- B 1.064,6
und Ost-Bayern C 1.163,3
893 62-4 | 165 | Zuschisse und sonstige Ausgaben fiir Investitionen zur --- | A ---
Foérderung von FuE-Verbundvorhaben und sonstiger Vorhaben im
Rahmen des Nord- und Ost-Bayern-Programms
893 63-3 | 165 | Zuschisse und sonstige Ausgaben fiir Investitionen beim Ausbau --- | A ---
von Forschungseinrichtungen und fiir Forschungsprojekte in B 200,0
Nord- und Ost-Bayern C 400,0
Summe der Titelgruppe - A -
B 2.658,0
C 4.025,4
75 - 84 BaumaBnahmen des Staatsministeriums fiir
Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie und des
Staatsministeriums fiir Wissenschaft und Kunst
Universitaten und Universitatsklinika
75 Max-Planck-Institut fiir die Physik des Lichts, Universitét
Erlangen-Niirnberg
732 75-4 | 133 | Universitat Erlangen-Nurnberg EEOA ---
Erschliefung des Siidgelandes fiir die Errichtung eines Max- B 3.1
Planck-Instituts fur die Physik des Lichts C -57,6
893 75-9 | 133 | Zuschusse fir das neue Max-Planck-Institut des Lichts in EEOA ---
Erlangen zur Errichtung eines Neubaus und die apparative B 1.292,3
Erstausstattung C 1.000,0
Summe der Titelgruppe - A -
B 1.295,4
C 942,4
82 Technologietransferzentrum in den Landkreisen Regen,
Freyung-Grafenau und Cham
TH Deggendorf
428 82-4 | 133 | Entgelte der Arbeithehmer *EEOA ---
C -0,1
459 82-6 | 133 | Sonstige Personalausgaben EEOA ---
C 0,0
547 82-0 | 133 | Sachliche Verwaltungsausgaben EEOA ---
B 51
C 6,6
701 82-2 | 133 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten EELA ---
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13 40
Programm Bayern 2020 plus und Nord- und Ost-Bayern-Programm

Erlauterungen

Zu 13 40/62 - 63
Im Rahmen des , Technologieprogramms Nord- und Ostbayern® werden insbesondere folgende Vorhaben (in Klammern jeweils der
voraussichtliche Finanzierungsanteil) geférdert:

Technologieverbund Moderne Produktionstechnik Nordostbayern - FUE-Verbundprojekte der Wirtschaft und der
Forschungseinrichtungen, einzelbetriebliche FUE-Vorhaben und Verwaltungshilfen (16,0 Mio. €)

Technologiezentrum "Kfz-Service-Engineering" der Handwerkskammer fir Oberfranken, Bayreuth (3,5 Mio. €)
Entwicklungsverbund "Kunststoff im Automobil" an der Neue Materialien Bayreuth GmbH (4,0 Mio. €)
Bayerisches Zentrum fir Industriedesign, Coburg (3,0 Mio. €)

Entwicklung eines Karbonfaser-Precursors, Kelheim (6,0 Mio. €)

Kompetenzzentrum Smart Materials (3,0 Mio. €)

Verstarkung und beschleunigter Aufbau der in Bayreuth angesiedelten FhG-Projektgruppen ,Prozessinnovationszentrum
Ostbayern (PRINZ)“ (2,5 Mio. €)

Aufbau einer FhG-Projektgruppe ,Chemo- und Biosensorik®, Regensburg (3,5 Mio. €)

Verstarkung und beschleunigter Aufbau der Fraunhofer-Projektgruppe ITEM "Personalisierte Tumortherapie" im BioPark
Regensburg (7,1 Mio. €)

Aufbau eines Anwenderzentrums Sensorik in Regensburg, um die Zusammenarbeit der Wirtschaft mit den
Forschungseinrichtungen vor Ort zu verbessern und eine Plattform fur die Durchfliihrung von gemeinsamen FuE-
Kooperationsprojekten zu bieten (1,0 Mio. €)

Aufbau einer FhG-Projektgruppe in Straubing, die Einsatzmdglichkeiten und Anwendungen nachwachsender Rohstoffe als
Ausgangsmaterialien fir eine nachhaltige Energie- und Rohstoffversorgung untersucht und etabliert (5,8 Mio. €)

Ausbau des Fraunhofer UMSICHT-ATZ in Sulzbach-Rosenberg (Vorlaufforschung und Verbundprojekte zum
Themenspektrum des ATZ) zur Starkung der technologischen Kompetenz des ATZ und Steigerung von dessen Attraktivitat
als Kooperationspartner fur Mittelstand und Industrie (4,0 Mio. €)

Aufbau einer Fraunhofer-Projektgruppe ,Regenerative Technologien fir die Onkologie“ an der Universitat Wiirzburg
(3,5 Mio. €)

Forderung strategischer Entwicklungsprojekte am Stddeutschen Kunststoffzentrum SKZ in Wirzburg (2,0 Mio. €). Das SKZ
entwickelt sich von einer Gberwiegend auf Fortbildung und Prifung/Zertifizierung ausgerichteten Institution zu einer
beachteten Einrichtung der angewandten Forschung im Kunststoffsektor. Mit der beabsichtigten verstarkten
Vorlaufforschung durch Férderung strategischer Entwicklungsprojekte am SKZ ist gleichzeitig auch eine Starkung des
Werkstoff-Forschungsstandortes Wirzburg verbunden.

Unterstlitzung der weiteren Entwicklung eines Telematikzentrums auf dem Campus der Universitat Wirzburg (2,0 Mio. €).
Zu den Mitgliedern zahlen bereits jetzt namhafte Unternehmen aus der Region. Die Industrie, insbesondere KMU, sollen
hier Gber die technischen Mdglichkeiten der Telematik kompetent und unabhangig informiert sowie bei der Entwicklung von
eigenen innovativen Produkten und Dienstleistungen aktiv unterstitzt werden.

Die Leertitel dienen der Abwicklung der MalRnahmen aus Restmitteln.
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13 40 Programm Bayern 2020 plus und Nord- und Ost-Bayern-Programm
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
812 82-8 | 133 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und *EEOA ---
Ausristungsgegenstanden C 0,8
Summe der Titelgruppe - A -
B 51
C 7,3
Gesamtausgaben - 1A -
B 6.149,9
C 6.718,2
Abschluss
Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und - A -
Zuschussen fir Investitionen, besondere B 6.149,9
Finanzierungseinnahmen C 6.718,2
Gesamteinnahmen - 1A -
B 6.149,9
C 6.718,2
Personalausgaben - 1A -
B -
C -0,1
Sachliche Verwaltungsausgaben - 1A -
B 51
C 6,6
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir - 1A -
Investitionen B 2.618,0
C 3.625,4
Baumafinahmen - 1A -
B 3.1
C -57.,6
Sonstige Sachinvestitionen - A -
B 5,7
C 93,9
InvestitionsférderungsmaRnahmen - 1A -
B 3.517,9
C 3.050,0
Gesamtausgaben - 1A -
B 6.149,9
C 6.718,2
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1344 Strukturprogramm Niirnberg-Fiirth
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Einnahmen
Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und
Zuschiissen fiir Investitionen, besondere
Finanzierungseinnahmen
359 10-6 | 851 | Entnahme aus der Sonderriicklage "Ersparte Haushaltsmittel A ---
durch den Einsatz von Privatisierungserldsen fiir B 1.085,8
Baumalnahmen" C 2.171,7
Gesamteinnahmen A -
B 1.085,8
C 2.174,8
Ausgaben
Titelgruppen
51 - 52 Energiecampus Niirnberg
Titel der TG gegenseitig deckungsfahig.
Die Mittel sind (ibertragbar.
Mittelbewirtschaftung durch Staatsministerien fiir Wirtschatft,
Landesentwicklung und Energie sowie fiir Wissenschaft und
Kunst.
422 51-9 | 133 | Bezlige der planmafigen Beamten A ---
B 60,5
C 117,3
428 51-3 | 133 | Entgelte flr Arbeithehmer A ---
B 137,2
C 72,1
518 51-4 | 133 | Mieten und Pachten fiir Grundstiicke, Gebdaude und Radume A ---
547 51-9 | 133 | Sachliche Verwaltungsausgaben A ---
B 18,0
C 24,2
686 52-9 | 165 | Zuschusse und sonstige Ausgaben fiir den Aufbau und Betrieb A ---
eines Energiecampus Nirnberg flir angewandte B 175,1
Forschungseinrichtungen im Bereich der Energietechnik C 670,9
701 51-1 | 133 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten A ---
812 51-7 | 133 | Erwerb von Geraten und sonstigen beweglichen Sachen A ---
893 52-8 | 165 | Zuschiisse und sonstige Ausgaben im Bereich der angewandten A ---
Forschung
Summe der Titelgruppe A -
B 390,7
C 884,5
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13 44
Strukturprogramm Niirnberg-Firth

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 13 44

Die Bayerische Staatsregierung hat am 20./21. November 2009 ein Strukturprogramm fiir die Region Nirnberg-Furth beschlossen.
In den Haushaltsjahren 2010 bis 2015 wurden insgesamt 115 Mio. € zur Verfligung gestellt.

Hinsichtlich der Finanzierung des Programms sowie der einzelnen MalRnahmen wird auf die Ubersicht auf Seite 231 des
Haushaltsplans 2017/2018 - Epl. 13 - verwiesen.

Soweit noch Ausgabereste abfinanziert werden, sind Leertitel ausgebracht. In Hohe der jahrlichen Istbetréage erfolgen
entsprechende Entnahmen aus der Sonderriicklage "Ersparte Haushaltsmittel". Vgl. Anlage B Kap. 80 37 Tit. 919 10.
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1344 Strukturprogramm Niirnberg-Fiirth
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
58 - 59 Ausbau der angewandten Forschung
Titel der TG gegenseitig deckungsfdhig.
Die Mittel sind libertragbar.
Mittelbewirtschaftung durch Staatsministerium fiir Wirtschaft,
Landesentwicklung und Energie.
428 59-5 | 165 | Entgelte der Arbeitnehmer A ---
511 59-3 | 165 | Geschaftsbedarf und sonstige Gebrauchsgegensténde A ---
517 59-7 | 165 | Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebaude und Raume A ---
518 59-6 | 165 | Mieten und Pachten fiir Grundstticke, Geb&dude und Rdume A ---
547 59-1 | 165 | Sachliche Verwaltungsausgaben A ---
C 5,9
686 58-3 | 165 | Zuschusse und sonstige Ausgaben fiir den Ausbau von A ---
auleruniversitéaren Forschungseinrichtungen und fiir FUE- B 565,2
Projekte C 827,3
686 59-2 | 165 | Zuschiisse und sonstige Ausgaben an die Neue Materialien Fiirth A ---
GmbH zur Finanzierung von Betriebskosten im Rahmen des
Vorhabens VerTec
701 59-3 | 165 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten ---
812 59-9 | 165 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und A ---
Ausristungsgegenstanden sowie von sonstigen beweglichen C -3,5
Gegenstanden
821 59-8 | 165 | Erwerb von Biiro- und Laborflachen einschliellich dazugehdoriger A ---
Infrastruktur
893 58-2 | 165 | Zuschisse fiir Investitionen fiir den Ausbau von A ---
auBeruniversitaren Forschungseinrichtungen und fiir FUE-
Projekte
893 59-1 | 165 | Zuschusse und sonstige Ausgaben an die Besitz- und A ---
Immobilienverwaltungsgesellschaft Kompetenzzentrum Neue
Materialien mbH und die Neue Materialien Fiirth GmbH fiir
Investitionen im Rahmen des Vorhabens VerTec
Summe der Titelgruppe A -
B 565,2
C 829,7
Gesamtausgaben A -
B 955,9
C 1.836,3
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13 44 Strukturprogramm Niirnberg-Firth
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Abschluss
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl. A -
B -
C 3,2
Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und A -
Zuschussen fur Investitionen, besondere B 1.085,8
Finanzierungseinnahmen C 21717
Gesamteinnahmen A -
B 1.085,8
C 2.174,8
Personalausgaben A -
B 197,6
C 189,4
Sachliche Verwaltungsausgaben A -
B 18,0
C 30,1
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschisse mit Ausnahme fiir A -
Investitionen B 740,3
C 1.498,2
Sonstige Sachinvestitionen A -
B -
C -3,5
Investitionsférderungsmafinahmen A -
B -
C 122,2
Gesamtausgaben A -
B 955,9
C 1.836,3
Uberschuss A -
B 129,9
C 338,5
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13 60 Stabilisierungsfonds Finanzmarkt und BayernLB
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.
121 11-8 | 661 | Zins- und Dividendeneinnahmen aus der Beteiligung an der --- | A 51.200,0
BayernLB B 107.787,3
Eingehende Einnahmen sind der Haushaltssicherungs-, C 72.902,8
Kassenverstérkungs- und Biirgschaftssicherungsriicklage
zuzufiihren. Vgl. Vermerk zu 919 01.
129 01-2 | 661 | Sonstige Einnahmen in Zusammenhang mit der Beteiligung an --- | A
der Bayerischen Landesbank
Eingehende Einnahmen sind der Haushaltssicherungs-,
Kassenverstérkungs- und Biirgschaftssicherungsriicklage
zuzufiihren. Vgl. Vermerk zu 919 01.
141 02-5 | 661 | Generalbereinigung BayernLB/Osterreich, Einnahmen aus --- | A ---
Freistellungspflicht BayernLB B 1.230.000,0
Ausgaben an die BayernLB diirfen von der Einnahme
abgesetzt werden. Die Ausgabebefugnis bemisst sich nach
einer etwaigen Isteinnahme bei Titel 699 01.
Vgl. Vermerk zu 699 01.
Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und
Zuschiissen fiir Investitionen, besondere
Finanzierungseinnahmen
359 03-1 | 851 | Entnahme aus der Haushaltssicherungs-, Kassenverstarkungs- 2.500,0 | A 2.500,0
und Burgschaftssicherungsrucklage zur Finanzierung von B 160,3
Aufwendungen fir Beratungsleistungen und Gebdhren fiir C 31,1
fusionskontrollrechtliche und bankrechtliche Anmeldungen der
BayernLB und dgl.
Vgl. Tit. 526 01 und 526 10.
359 04-0 | 851 | Entnahme aus der Haushaltssicherungs-, Kassenverstarkungs- 209.300,0 | A 251.200,0
und Birgschaftssicherungsriicklage zur Finanzierung der B 258.352,4
Ausgaben bei Tit. 571 01 bis 575 03 C 266.904,1
359 07-7 | 851 | Entnahme aus der Haushaltssicherungs-, Kassenverstarkungs- 50.000,0 | A 50.000,0
und Burgschaftssicherungsriicklage zur Schuldentilgung B 50.000,0
Vgl. Tit. 325 51. C 1.500.000,0
Titelgruppen
51 - 52 Schuldenaufnahme am Kreditmarkt
Der Haushaltsvermerk bei Kap. 13 06 TG 51 - 64 gilt
entsprechend.
321 51-7 | 831 | Schuldaufnahme bei 6ffentlichen Unternehmen --- | A ---
321 52-6 | 831 | Tilgungen an 6ffentliche Unternehmen --- | A ---
B -25.000,0
322 51-6 | 831 | Schuldenaufnahmen bei Sozialversicherungstragern, der --- |A ---
Bundesagentur fiir Arbeit und der Versorgungsanstalt des Bundes
und der Lander
322 52-5 | 831 | Tilgungen an Sozialversicherungstrager, Bundesagentur fir Arbeit --- | A ---
und Versorgungsanstalt des Bundes und der Lander
325 51-3 | 831 | Schuldenaufnahme am Kreditmarkt 230.000,0 | A 821.200,0
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13 60
Stabilisierungsfonds Finanzmarkt und BayernLB

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 13 60
Im Kapitel 13 60 sind seit dem 2. Nachtragshaushalt 2008 samtliche Einnahmen und Ausgaben im Zusammenhang mit der
Stabilisierung der BayernLB im Jahr 2008 und der darauf folgenden Restrukturierung veranschlagt.

Daneben wird im Kapitel 13 60 auch der bayerische Anteil aus der Abrechnung des ,Finanzmarktstabilisierungsfonds - FMS* des
Bundes gem. § 13 Abs. 2 und 3 Stabilisierungsfondsgesetz nachgewiesen. Diese Abrechnung des Bundes mit den Landern erfolgt
voraussichtlich erst nach dem Jahr 2022.

Zu 13 60/121 11

Die Erzielung von ausschittungsfahigen Jahreslberschiissen hangt stets von der Geschafts- und Kapitalentwicklung der Bank und
den volkswirtschaftlichen Rahmenbedingungen ab. Vor dem Hintergrund der herausfordernden Rahmenbedingungen aufgrund der
wirtschaftlichen Auswirkungen der Corona-Pandemie und der im Hinblick auf die Ausschuttung von Dividenden derzeit restriktiven
Haltung der Bankenaufsicht wird aus Vorsichtsgriinden derzeit von der Veranschlagung von Dividenden aus dem Geschéftsjahr
2020 abgesehen.

Zu 13 60/129 01
Im Rahmen der (lbernommenen Garantie fir das ABS-Portfolio der BayernLB kdnnen aus Riickflissen noch geringe Einnahmen
eingehen.

Zu 13 60/141 02 und 699 01

Im November 2015 haben Freistaat Bayern, BayernLB und Republik Osterreich Vereinbarungen zur Generalbereinigung der
Streitigkeiten in Sachen HETA Asset Resolution AG geschlossen, siehe Art. 8 Abs. 16 des HG 2015/2016 i.d.F. des NHG 2016. Im
Dezember 2018 wurde diese Generalbereinigung auf die Beendigung des Prozesses der BayernLB gegen die HETA Asset
Resolution AG auf Riickzahlung von Darlehen erstreckt und die Vereinbarungen insofern abgeéandert.

Kernelement der Generalbereinigung ist die Gewéhrung einer Sicherheitsleistung (sog. Ausgleichsbetrag) der Republik Osterreich
an den Freistaat Bayern zugunsten der BayernLB in H6he von 1,23 Mrd. €. Der Freistaat Bayern ist in dem Umfang zur
Riickzahlung dieser Sicherheitsleistung an die Republik Osterreich verpflichtet, wie die BayernLB dauerhaft Erlése aus der
Abwicklung der HETA erhélt. Im Innenverhaltnis wird der Freistaat Bayern von der BayernLB von dieser Verpflichtung freigestellt.
Der Freistaat Bayern leitet auf Grundlage der Titel 141 02 bzw. 699 01 etwaige oben genannte Ausgleichsbetréage von der Republik
Osterreich an die BayernLB weiter bzw. umgekehrt von der BayernLB an die Republik Osterreich. Der Freistaat Bayern ist insofern
nur Durchleiter von Zahlungen zwischen Republik Osterreich und BayernLB. DemgemaR sind die Einnahmen und Ausgaben als
Leertitel veranschlagt. Aufgrund der Koppelung wird die Ausgabebefugnis durch die tatsachlich eingehenden Betrage bestimmt.
Dies gilt auch fiir den Fall von Zahlungen von der Republik Osterreich iiber den Freistaat Bayern an die BayernLB; dazu sind die
Ausgaben bzw. Einnahmen vom Einnahme- bzw. Ausgabetitel abzusetzen.

Zu 13 60/359 03

Die zur Finanzierung von Gebduhren fiir fusionskontrollrechtliche und bankrechtliche Anmeldungen bei Tit. 526 01 und von
Aufwendungen fir Beratungsleistungen im Zusammenhang mit der Begleitung und Kontrolle der BayernLB durch die
Beteiligungsverwaltung bei Tit. 526 10 veranschlagten Betrage werden der Haushaltssicherungs-, Kassenverstarkungs- und
Burgschaftssicherungsriicklage entnommen.

Zu 13 60/359 04
Die erforderlichen Mittel zur Deckung der bei Tit. 571 01 bis 575 03 veranschlagten Ausgaben werden der Haushaltssicherungs-,
Kassenverstarkungs- und Birgschaftssicherungsriicklage entnommen.

Zu 13 60/359 07
Entnahme aus der Haushaltssicherungs-, Kassenverstarkungs- und Blirgschaftssicherungsriicklage aus zugefiihrten Betragen aus
Kapitalrickzahlungen der BayernLB zur Nettotilgung.

Zu 13 60/51 - 52 (Einnahmen)

Es sind lediglich Anschlussfinanzierungen fur auslaufende Kredite notwendig. Nettotilgungen aus geleisteten Kapitalriickzahlungen
der BayernLB an den Freistaat Bayern sind in Héhe von jahrlich 50 Mio. € vorgesehen. Im Ubrigen vgl. Art. 2 Abs. 2 HG 2021 sowie
Teil lll des Gesamtplans - Kreditfinanzierungsplan.
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13 60 Stabilisierungsfonds Finanzmarkt und BayernLB
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
325 52-2 | 831 | Tilgungen am Kreditmarkt -280.000,0 | A -871.200,0
Zur Vermeidung des Riickkaufs von Schuldtiteln kbnnen B -853.500,0
Kredite auf Kap. 13 06 umgeschichtet werden. C -470.000,0
Summe der Titelgruppe -50.000,0 | A -50.000,0
B -878.500,0
C -470.000,0
Gesamteinnahmen 211.800,0 | A 304.900,0
B 767.800,7
C 1.370.325,0
Ausgaben
Séachliche Verwaltungsausgaben
526 01-1 | 661 | Gebiihren fiir fusionskontrollrechtliche und bankrechtliche --- | A ---
Anmeldungen einschlieBlich der Nebenkosten und dgl.
Tit. 526 01 und 526 10 gegenseitig deckungsféahig.
526 10-0 | 661 | Finanzierung von Aufwendungen fur Beratungsleistungen im 2.500,0 | A 2.500,0
Zusammenhang mit der Begleitung und Kontrolle der BayernLB B 160,3
durch die Beteiligungsverwaltung C 311
Die Mittel sind (ibertragbar.
Vgl. Vermerk zu 526 01.
Ausgaben fiir den Schuldendienst
571 01-5 | 831 | Zinsausgaben an oOffentliche Unternehmen --- | A ---
Zu Tit. 571 01 bis 575 03: B 967,5
Die Titel sind gegenseitig deckungsféhig. C 967,5
Die Mittel sind libertragbar.
Stiickzinsen sind von der Ausgabe abzusetzen.
572 01-4 | 831 | Zinsausgaben an Sozialversicherungstrager, Bundesagentur fir --- | A ---
Arbeit und Versorgungsanstalt des Bundes und der Lander
Vgl. Vermerk zu Tit. 571 01.
575 01-1 | 831 | Zinsausgaben am Kreditmarkt 198.600,0 | A 239.400,0
Vgl. Vermerk zu Tit. 571 01. B 257.384,9
Einnahmen aus Zinssicherungs- und Zinsverbilligungsge- C 265.936,6
schéften, die im Zusammenhang mit der Schuldaufnahme am
Kreditmarkt stehen, sind von den Ausgaben abzusetzen.
575 02-0 | 831 | Zinsausgaben fiir kurzfristige (Kassen-) Kredite --- | A ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 571 01.
575 03-9 | 831 | Ausgaben aus Anlass der Beschaffung von Mitteln im Wege des 10.700,0 | A 11.800,0
Kredits
Vgl. Vermerk zu Tit. 571 01.
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme
fir Investitionen
691 01-0 | 661 | Ausgaben nach § 13 Abs. 2 Stabilisierungsfondsgesetz --- | A ---
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Stabilisierungsfonds Finanzmarkt und BayernLB

Erlauterungen

Zu 13 60/526 01

Aus diesem Titel konnen Gebulhren und Nebenkosten, wie Rechtsanwalts- und Notargebiihren, die wegen etwaiger
bankaufsichtsrechtlicher und fusionskontrollrechtlicher Meldepflichten des Freistaates Bayern im Zusammenhang mit seiner
Beteiligung an der BayernLB entstehen, beglichen werden.

Zu 13 60/526 10

Im Zusammenhang mit den StabilisierungsmaRnahmen zugunsten der BayernLB, der Umsetzung der Auflagen im EU-
Beihilfeverfahren, sowie der Beseitigung von Altlasten hat es sich in den letzten Jahren als sinnvoll erwiesen, aufgrund der
Komplexitat der Materie ggf. auf externe Beratungsleistungen zuriickgreifen zu kdnnen. Im Sinne einer weiteren fachkundigen,
wirksamen und risikopraventiven Wahrnehmung der Aufgaben der Beteiligungsverwaltung der Bank soll diese Moglichkeit auch in
Zukunft gegeben sein.

Zu 13 60/571 01 bis 575 03

Veranschlagt sind die Zinsen und sonstigen Ausgaben zur Kreditbeschaffung fur die Finanzierung der in den Jahren 2008 und 2009
vorgenommenen Kapitalzufihrung an die BayernLB in Hohe von 10 Mrd. € unter Berucksichtigung der vorgesehenen
Nettotilgungen in H6he von 50 Mio. €. Vgl. Anlage F.

Zu 13 60/691 01

Am 27. Marz 2020 wurde das Gesetz zur Errichtung eines Wirtschaftsstabilisierungsfonds (Wirtschaftsstabilisierungsfondsgesetz -
WStFG) beschlossen. In Artikel 1 des WStFG wurde die bisherige Bezeichnung ,Finanzmarktstabilisierungsfondsgesetz® in
~Stabilisierungsfondsgesetz - StFG* geandert. Die bisherigen gesetzlichen Regelungen des Finanzmarktstabilisierungsfonds-
gesetzes wurden im Stabilisierungsfondsgesetz in einen Abschnitt 1 — Finanzmarktstabilisierung gefasst und um die neu
aufgenommenen Vorschriften in einem Abschnitt 2 — Wirtschaftsstabilisierung erganzt. Inhaltlich wurden keine Anderungen an den
bisherigen Regelungen zum Finanzmarktstabilisierungsfonds vorgenommen.

Bei dem Titel werden die Zahlungen an den Bund nach dem Stabilisierungsfondsgesetz nachgewiesen (35 %-ige Landerbeteiligung
gem. § 13 Abs. 2 StFG, davon entfallen wegen der Deckelung maximal 1,28 Mrd. € auf den Freistaat Bayern). Ausgaben fallen
nach Auskunft des BMF voraussichtlich erst nach dem Jahr 2022 an. Der Finanzmarktstabilisierungsfonds wurde flr neue
Mafnahmen zum 01.01.2016 geschlossen.
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13 60 Stabilisierungsfonds Finanzmarkt und BayernLB
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
699 01-2 | 661 | Generalbereinigung BayernLB/Osterreich, Ruckzahlung des --- | A ---
Ausgleichsbetrags an Osterreich B 1.230.000,0
Die Ausgabebefugnis bemisst sich nach der Isteinnahme bei
Titel 141 02. Einnahmen von der Republik Osterreich dlirfen
von der Ausgabe abgesetzt werden.
Die Mittel sind (bertragbar.
Besondere Finanzierungsausgaben
919 01-6 | 851 | Zuflihrung an die Haushaltssicherungs-, Kassenverstarkungs- --- | A 51.200,0
und Biirgschaftssicherungsriicklage B 107.788,0
Die Ausgabebefugnis bemisst sich nach den Isteinnahmen bei C 73.389,9
121 11 und 129 01.
Gesamtausgaben 211.800,0 | A 304.900,0
B 1.596.300,7
C 340.325,0
Abschluss
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl. - A 51.200,0
B 1.337.788,0
C 73.389,9
Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und 211.800,0 | A 253.700,0
Zuschussen fir Investitionen, besondere B -569.987,3
Finanzierungseinnahmen C 1.296.935,2
Gesamteinnahmen 211.800,0 | A 304.900,0
B 767.800,7
C 1.370.325,0
Sachliche Verwaltungsausgaben 2.500,0 | A 2.500,0
B 160,3
C 31,1
Ausgaben fiir den Schuldendienst 209.300,0 | A 251.200,0
B 258.352,4
C 266.904,1
Ausgaben flir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fir - 1A -
Investitionen B 1.230.000,0
C -
Besondere Finanzierungsausgaben - 1A 51.200,0
B 107.788,0
C 73.389,9
Gesamtausgaben 211.800,0 | A 304.900,0
B 1.596.300,7
C 340.325,0
Zuschuss - 1A -
B 828.500,0
I C -
Uberschuss - 1A -
B -
C 1.030.000,0
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Erlauterungen

Zu 13 60/919 01
Die bei Tit. 121 11 und 129 01 eingehenden Einnahmen werden der Haushaltssicherungs-, Kassenverstarkungs- und
Burgschaftssicherungsriicklage zugefiihrt. Vgl. Erlduterung zu 121 11.
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Epl. 13 Allgemeine Finanzverwaltung
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Abschluss Epl. 13

Einnahmen aus Steuern und steuerahnlichen Abgaben sowie EU- | 45.001.292,0 | A 47.153.890,6
Eigenmittel B 52.275.230,6
C 51.087.478,0
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl. 434.260,1 | A 494.399,3
B 2.138.525,4
C 578.054,0
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit Ausnahme fiir 2.450.6834 | A 1.717.711,7
Investitionen B 1.742.250,6
C 1.726.497,5
Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und 14.130.136,4 | A 22.527.154,4
Zuschiissen fir Investitionen, besondere B -1.133.000,4
Finanzierungseinnahmen C 1.099.760,4
Gesamteinnahmen | 62.016.371,9 | A 71.893.156,0
B 55.023.006,3
C 54.491.789,9
Personalausgaben 837.1421 | A 579.674,4
B 101.023,4
C 95.697,7
Sachliche Verwaltungsausgaben 1.656.121,9 | A 29.725,6
B 19.190,5
Verpflichtungsermachtigung 2021 Tsd. € 140.200,0 C 27.547,5
Ausgaben fur den Schuldendienst 570.800,0 | A 610.900,0
B 564.003,3
C 640.379,6
Ausgaben flir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fir 11.473.289,7 | A 7.947.516,0
Investitionen B 15.953.165,8
C 14.232.379,0

Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 55.700,0
Baumalinahmen 20.410,0 | A 12.460,0
B 12.674,7
Verpflichtungsermachtigung 2021 Tsd. € 17.700,0 C 12.267,9
Sonstige Sachinvestitionen 155.596,0 | A 30,0
B 180,6
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 20.000,0 C 1.496,2
InvestitionsférderungsmaRnahmen 3.093.184,7 | A 2.745.899,3
B 2.335.251,4
Verpflichtungsermachtigung 2021 Tsd. € 3.116.481,6 C 2.173.970,8
Besondere Finanzierungsausgaben 1.577.006,2 | A 19.837.287,6
B 1.839.897,8
C 4.917.221,0
Gesamtausgaben | 19.383.550,6 | A 31.763.492,9
B 20.825.387,6
Verpflichtungsermachtigung 2021 Tsd. € 3.350.081,6 C 22.100.959,7
Uberschuss | 42.632.821,3 | A 40.129.663,1
B 34.197.618,7
C 32.390.830,2
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Ubersicht iiber die Verpflichtungserméchtigungen im Einzelplan 13

2021
Kapitel Zweckbestimmung Haushalts- | Verpfl. Er-
Titel ansatz machtigung
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4

13 03

684 04 | Zuschuss zur Vorbereitung, Durchflihrung und Abwicklung des --- 5.650,0
Deutschen Evangelischen Kirchentages 2023 in Nurnberg

862 01 Darlehen zur Gewinnung von Wohnungen fir Staatsbedienstete 25.800,0 81.550,0

883 05 | Zuweisungen an die Stadte Nirnberg und Erlangen fir 3.200,0 96.800,0
Verkehrsmaflinahmen von lGberregionaler Bedeutung

883 07 | Billigkeitsleistung gem. Art 53 BayHO fiir Kostenbeteiligung am --- 10.000,0
Wiederaufbau des Rathauses der kreisfreien Stadt Straubing

89104 | Zuschuss an die Stadibau GmbH als Substanzerhaltungsbeitrag --- 10.000,0
der Schlésserverwaltung im Rahmen der Ubernahme und
Sanierung von Wohnungen im Bereich des Alten Schlosses
Schleilheim
75 Aufwendungen fiir die Entmunitionierung

67175 Erstattung des Aufwandes fiir die Entmunitionierung 3.800,0 5.050,0
77 - 78 Sonderprogramm fiir die mittlere Oberpfalz sowie
sonstige MaBnahmen aus Anlass des Konkurses der
Eisenwerksgesellschaft Maximilianshiitte mbH (Maxhiitte)

892 78 | Zuschisse fir investive Umstrukturierungskosten und Altlasten --- 1.600,0
der Maxhitte

13 04

519 01 Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen 10.000,0 2.100,0

519 02 | Sanierungs- und AdaptionsmafRnahmen im Rahmen des 3.400,0 2.900,0
ressortlibergreifenden Flachenmanagements

519 03 | SanierungsmaRnahmen im Rahmen der Bergrechteverwaltung 1.700,0 1.700,0

547 02 | Verwaltung der staatlichen Bergrechte und Sicherung der 500,0 500,0
Grubenbaue

701 01 Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 3.300,0 1.500,0

702 01 Grundlegende Erneuerung und Sanierung von Kanal-, 1.000,0 500,0
Schachtbau- und Abwasseranlagen

893 01 Zuschuss an den Zweckverband Kloster Heidenheim zur 1.000,0 1.700,0
Durchfiihrung von SubstanzerhaltungsmafRhahmen am Kloster
Heidenheim

13 05
52 Bayerische Staatsbrauerei Weihenstephan

861 52 Darlehen --- 1.500,0
79 NiirnbergMesse GmbH

83179 | Kapitalzufiihrung 10.000,0 10.000,0




212

Ubersicht iiber die Verpflichtungserméchtigungen im Einzelplan 13

Kapitel
Titel

Zweckbestimmung

2021

Haushalts-
ansatz
Tsd. €

Verpfl. Er-
machtigung
Tsd. €

3

4

1310

750 01

883 01

883 08

883 09

883 11

883 42

883 47

891 71

1319

891 57

547 64

514 66

518 66

Bau von Ortsumgehungen oder Entlastungsstral’en im Zuge von
StaatsstraRen sowie Anderung bestehender Kreuzungen von
Staats- und Kommunalstrafien in besonderem Interesse von
Gemeinden

Zuweisungen fiir MaBnahmen gemafg Art. 13f BayFAG

Zuweisungen an Landkreise und Gemeinden fiir den
kommunalen StralRenbau nach dem BayGVFG

Zuweisungen fiir den offentlichen Personennahverkehr nach
dem BayGVFG

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fur den
Bau von offentlichen Grund- und Mittelschulen

Erganzende Finanzzuweisungen gemaf Art. 7 Abs. 4 BayFAG
(Altlasten) und Foérderung kommunaler
Abfallentsorgungsanlagen gemaf Art. 10c BayFAG

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fur
Kindertageseinrichtungen gemag Art. 10 BayFAG

71 Forderung der Errichtung von Krankenhausern, der
Wiederbeschaffung mittelfristiger Anlagegiiter und des
Ergdnzungsbedarfs

Zuschusse und Zuweisungen an kommunale Krankenhauser
geman Art. 11 BayKrG

57 Forderung nach dem Krankenhauszukunftsgesetz des
Bundes

Zuschusse und Zuweisungen an kommunale Krankenhauser fur
Investitionen

60 - 65 MaBRnahmen zur Bekdmpfung der Corona-Pandemie
im Bereich Gesundheit und Pflege

Nicht aufteilbare sachliche Verwaltungskosten zur Umsetzung
von Forschungsvorhaben

66 Beschaffungen fiir den Strategischen Grundstock zur
Pandemiebekdampfung und Aufbau des
Pandemiezentrallagers

Verbrauchsmaterial, Beschaffung und Bevorratung von
Medikamenten und Impfstoffen, Haltung von Dienstfahrzeugen,
Dienst- und Schutzkleidung

Mieten und Pachten fir Grundstlicke, Gebaude und Raume,
Maschinen und Gerate sowie Leasing von Dienstfahrzeugen

6.100,0

33.900,0

160.000,0

76.135,0

480.000,0

3.675,0

170.000,0

383.432,2

90.000,0

50.000,0

84.000,0

7.000,0

6.100,0

33.900,0

420.000,0

76.135,0

250.000,0

3.000,0

100.000,0

1.930.296,6

90.000,0

20.000,0

50.000,0

16.000,0
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Ubersicht iiber die Verpflichtungserméchtigungen im Einzelplan 13

2021
Kapitel Zweckbestimmung Haushalts- | Verpfl. Er-
Titel ansatz machtigung
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4
1319
536 66 | Ausgaben fiir die Abnahme garantierter und jederzeit 8.000,0 32.000,0
verfiigbarer Kontingente insbesondere von Medizingeraten
sowie die Inanspruchnahme fremder Einrichtungen und
Dienstleistungen
81266 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und 38.000,0 20.000,0
Ausriistungsgegenstanden sowie von Hard- und Software
70 - 75 Finanzhilfen Corona
547 70 Fachbezogene Sachausgaben 30.000,0 15.000,0
78 Pandemieforschung bzw. Forschungsvorhaben zur
Pandemiebekdampfung
683 78 | Zuschiisse zur Durchfiihrung der Bayerischen Therapiestrategie 5.000,0 45.000,0
zur Bekdmpfung der COVID-19 Pandemie
Epl. 13
710 00 | Staatlicher Hochbau mit Gesamtkosten von mehr als 3 Mio. € je 9.000,0 9.600,0

MaRnahme (Anlage S)

Summe der Verpflichtungsermachtigungen:

3.350.081,6
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Epl. 13 Allgemeine Finanzverwaltung
Anlage A

Ubersicht

uber die

Leistungen
an und fur Gemeinden, Gemeinde- und
gemeindliche Zweckverbande,

die in anderen Kapiteln des Haushaltsplans
veranschlagt sind

(Zu Kapitel 13 10)
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Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
02 03
633 01-4 | 011 | Zuwendungen fiir Projekte Moderner Staat --- | A ---
03 03
633 02-1 | 012 | Interkommunale Zusammenarbeit - Forderprogramm fir 3.900,0 | A 4.400,0
Kommunalverwaltungen B 1.206,5
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 2.222,2 C 976,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
633 03-0 | 012 | Zuweisungen an Gemeinden zur Verbesserung der IT-Sicherheit --- | A 3.000,0
633 04-9 | 322 | Zuweisung an die Landeshauptstadt Minchen zur Ausrichtung 16.614,0 | A ---
der European Championships 2022
633 05-8 | 129 | Zuweisung an die Stadt Nirnberg zur Férderung von Projekten im 100,0 | A
Leistungssport mit dem Schwerpunkt Integration und Inklusion an
der Bertolt-Brecht-Schule
883 01-9 | 322 | Zuweisung fiir den Ersatzbau der GroRRen Kalbersteinschanze in --- | A
Berchtesgaden
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 2.700,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
883 02-8 | 322 | Zuweisungen zur Sanierung der Heini-Klopfer-Skiflugschanze in 81,9 | A 370,0
Oberstdorf
883 03-7 | 322 | Zuweisung fir Investitionen zur Durchfiihrung der Nordischen Ski- 7.607,1 | A 8.000,0
WM 2021 in Markt Oberstdorf
883 04-6 | 725 | Erstattung entgangener Beitrage sowie getatigter Aufwendungen 65.000,0 | A 65.000,0
fur Planung und Vorbereitung im Rahmen der Abschaffung des B 8.947.8
StralRenausbaubeitragsrechts gemaR Art. 19 Abs. 9 KAG
883 06-4 | 322 | Investitionen zur Durchfiihrung der Weltmeisterschaften im 4.643,7 | A 1.000,0
Kanu-Slalom 2022 in Augsburg
71 Kosten der Wahlen zum Landtag und der Bezirkstage
sowie der Volksentscheide
633 71-7 | 011 | Erstattungen an Gemeinden und Stimmkreisleiter --- | A ---
B 10.372,5
C 6.825,2
72 Kosten der Wahlen zum Bundestag
633 72-6 | 011 | Erstattungen an Gemeinden und Kreiswahlleiter 18.493,0 | A ---
C 41276
76 Kosten der Wahlen zum Europaischen Parlament
633 76-2 | 011 | Erstattungen an Gemeinden, Stadt- und Kreiswahlleiter --- A ---
B 13.263,9
85 Errichtung und Betrieb des Digitalfunks fiir Behérden und
Organisationen mit Sicherheitsaufgaben (BOS) in Bayern
633 85-1 | 042 | Erstattungen an Gemeinden, Gemeindeverbande und Sonstige 183,3 | A 905,6
B 354,4
C 963,9
887 85-4 | 044 | Zuweisung fir Investitionen bei der Anbindung/Anpassung der --- | A Foxx
Integrierten Leitstellen B 123,5
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Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
03 03
86 Forderung der Erstausstattung mit Digitalfunk-
Endgeraten (zzgl. Zubehér) und nutzerseitige Kosten bei
nichtstaatlichen BOS
633 86-0 | 044 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- 1A ---
B 175,3
C 197,3
637 86-6 | 044 | Zuweisungen an Zweckverbande 5270 | A 615,0
B 203,6
C 153,3
883 86-7 | 044 | Zuschisse zur Erstausstattung der kommunalen Feuerwehren --- 1A ---
B 2.041,3
C 2.741,2
887 86-3 | 042 | Zuweisungen fiir Investitionen an Zweckverbande --- A ---
87 Einrichtung und Betrieb der Verfahrensunterstiitzung
Digitalfunk fiir nichtpolizeiliche Behérden und
Organisationen mit Sicherheitsaufgaben (VU Digitalfunk npol
BOS)
633 87-9 | 043 | Erstattungen an Gemeinden, Gemeindeverbdnde und Sonstige --- | A ---
B 59,8
91 Ausgaben zur Forderung des Sportwesens (ohne
Schulsport)
633 91-3 | 322 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir 2.764,5 | A 2.764,5
laufende Zwecke im Nachwuchsleistungssport B 1.854,9
C 101,0
883 91-0 | 322 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande flr 1.9659 | A 1.965,9
Investitionen im Nachwuchsleistungssport B 283,4
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 11.111,0 C 999,9
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
03 07
92 Vorbereitung und Durchfiihrung eines registergestiitzten
Zensus
633 92-3 | 014 | Erstattungen an Kommunen --- A ---
94 Sonstige Statistiken, Erhebungen und Zahlungen
633 94-1 | 014 | Erstattungen an Kommunen --- |A ---
03 08
633 01-1 | 012 | Zur Entrichtung biirgerlich-rechtlicher Reichnisse 15 [A 1,5
B 0,9
C 1,2
633 05-7 | 012 | Erstattung von Verwaltungsausgaben 20,0 |A 20,0
B 20,0
C 20,0
03 09
633 01-9 | 012 | Erstattung von Verwaltungsausgaben an Gemeinden, 31,2 | A 31,2
Gemeindeverbande und Sonstige B 16,4
C 23,0
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Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
0312
633 01-3 | 246 | Erstattungen an Gemeinden und Gemeindeverbdnde im Rahmen --- | A ---
von Kontingentaufnahmen C 492.4
633 02-2 | 246 | Erstattungen an Sozialhilfetrager fiir Leistungen nach dem SGB Il --- | A ---
bzw. SGB Xll gem. Gesetz Uiber die Festlegung eines vorlaufigen
Wohnortes fiir Spataussiedler
633 03-1 | 246 | Erstattungen an die Landesaufnahmebehdrde Niedersachsen im --- A 35,0
Rahmen der Aufnahme von Personen C 0,2
52 Integration von dauerhaft und rechtméaBig in Bayern
lebenden Zuwanderern sowie von weiteren
Integrationsbediirftigen
633 52-1 | 291 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- A ---
fur die Integration von Zuwanderern
54 - 56 Beratung und Betreuung von Asylbewerbern,
sonstigen Ausldandern und bleibeberechtigten Zuwanderern
633 54-9 | 291 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande zur --- | A ---
Foérderung der Flichtlings- und Integrationsberatung
633 55-8 | 291 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir 6.500,0 | A 6.500,0
Integrationslotsen B 2.783,6
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 13.000,0 C -29,4
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Hébhe von 13.000,0 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren
2022 Tsd. € 6.500,0
2023 Tsd. € 6.500,0
633 56-7 | 291 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande zur 900,0 | A 900,0
Starkung der Mietbefahigung
58 MaBnahmen zur Erstorientierung, Wertevermittilung und
Sprachforderung fiir Asylbewerber und sonstige Auslander,
bleibeberechtigte Zuwanderer sowie weitere
Integrationsbediirftige
633 58-5 | 291 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande im Rahmen --- | A ---
der Umsetzung von MaRRnahmen zur Erstorientierung,
Wertevermittlung und Sprachférderung
0313
633 01-1 | 287 | Erstattungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 300.902,7 | A 295.512,4
B 508.642,3
C 613.529,7
633 09-3 | 287 | Erstattungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir die 250,0 | A 250,0
Mehraufwandspauschale der Kassenarztlichen Vereinigung im B 73,3
Rahmen der gesundheitlichen Behandlung von Asylbewerbern C 74,9
nach § 4 Asylbewerberleistungsgesetz
633 10-0 | 287 | Erstattungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir die 25.000,0 | A 25.000,0
Hausverwalterpauschale B 7.835,4
633 11-9 | 271 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 572,2
(MaRnahmen zur Umsetzung der UN-Kinderrechtskonvention)
0323
883 01-7 | 044 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande zur 43.805,9 | A 41.344 4
Foérderung von Fahrzeug- und Geratebeschaffungen u. a. B 34.724 4
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 39.000,0 C 38.336,1

Faéllig friihestens im nachsten Haushaltsjahr.
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Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5

03 23

883 02-6 | 044 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande zur 13.000,0 | A 13.000,0
Forderung von Feuerwehrhausern B 12.133,4

Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 12.800,0 C 14.483,6
Féllig frithestens im nédchsten Haushaltsjahr.

03 24

633 01-8 | 045 | Zuweisungen zu den Einsatzkosten fiir die Bewaltigung von --- | A ---
Grol3schadenslagen B 4,0

C 33,8

633 05-4 | 045 | Zuweisungen zu Ubungen und Ausbildungsveranstaltungen im --- | A
Katastrophenschutz
-Sonderinvestitionsprogramm Katastrophenschutz Bayern 2030-

883 01-5 | 045 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir --- | A ---
Beschaffungen der Feuerwehr aus dem B 436,7
Sonderinvestitionsprogramm Katastrophenschutz C 582,5

883 02-4 | 045 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fir --- | A ---
Beschaffungen der Feuerwehr aus dem B 565,6
Sonderinvestitionsprogramm Hochwasser C 541,2

883 04-2 | 045 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande zur --- | A ---
Warnung der Bevolkerung B 15,3

883 05-1 | 045 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir 1.000,0 | A 1.000,0
Beschaffungen aus dem -Sonderinvestitionsprogramm B 76,3
Katastrophenschutz Bayern 2030-

Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 1.500,0
Féllig friihestens im nédchsten Haushaltsjahr.
88 - 89 Einheitliche Notrufnummer 112 fiir Feuerwehr und
Rettungsdienst
633 89-3 | 045 | Erstattungen an Gemeinden, Gemeindeverbdnde und Sonstige --- A 800,0
B 139,3

883 88-1 | 045 | Zuschiisse flr Erstinvestitionen (Technik), bauliche Anpassungen --- |A ---

und Neubauinvestitionen im Bereich Feuerwehr B 25,9
C 1.514,8

887 88-7 | 045 | Erstattung der Erstinvestitionen (Technik) im Bereich 800,0 | A 2.600,0

Rettungsdienst B 93,8
C 2.260,1

887 89-6 | 045 | Leistungen gem. Art. 7 Abs. 1 und 2 Satz 2 ILSG 17.000,0 | A 34.421,0

(Folgeanschaffungen nach Ersterrichtung) B 927,4
C 1.090,8

03 26

633 01-3 | 044 | Erstattung von Ausbildungskosten bei einem Dienstherrnwechsel --- A ---

05 02
67 Hightech Agenda Bayern

883 67-7 | 127 | Sonderférderung an den Landkreis Wunsiedel fir einen 2.000,0 | A 500,0

beruflichen Ausbildungsgang in Kooperation mit der Wirtschaft

und der Wissenschaft im Bereich Automobildesign
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 8.000,0
Faéllig friithestens im ndchsten Haushaltsjahr.
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Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
0503
633 01-7 | 129 | Gastschulbeitrédge (Kostenersatz) an Gemeinden und 7.700,0 | A 7.800,0
Gemeindeverbande zum Betrieb von Gymnasien, Realschulen, B 7.170,3
Foérderschulen, Grundschulen, Mittelschulen und beruflichen C 7.478,2
Schulen
633 03-5 | 127 | Ausgleichsbetrag nach Art. 20 Abs. 2 fir kommunale Fachschulen 3.876,5 | A 4.339,5
B 3.704,4
C 4.109,4
633 04-4 | 114 | Ausgaben an kommunale K&rperschaften fiir integrierte 5.0140 | A 5.001,0
Gesamtschulen B 4.299,9
C 4.425,5
633 05-3 | 127 | Gastschulbeitrage flr die Beschulung von abgelehnten 4.000,0 [ A 8.000,0
Asylbewerberkindern B 3.996,0
C 3.158,8
633 06-2 | 127 | Gastschulbeitrage flr die Beschulung von Asylbewerberkindern 18.332,0 | A 10.780,0
B 18.331,5
C 19.875,5
633 07-1 | 114 | Ausgaben an kommunale Kérperschaften fir --- | A ---
schulformunabhéangige Orientierungsstufen
73 Ausgaben an kommunale Kérperschaften fir
Berufsschulen und an private Schultrager fur staatlich
anerkannte Berufsschulen
633 73-0 | 127 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 136.421,3 | A 141.306,8
B 130.365,8
C 132.679,9
637 73-6 | 127 | Zuweisungen an Zweckverbande --- A ---
74 Ausgaben an kommunale Kérperschaften fir
Berufsfachschulen (ohne Wirtschaftsschulen) und an private
Schultrager fiir staatlich anerkannte Berufsfachschulen
(ohne Wirtschaftsschulen)
633 74-9 | 127 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 36.707,3 | A 37.553,3
B 37.108,6
C 35.260,6
637 74-5 | 127 | Zuweisungen an Zweckverbande 2.634,0 | A ---
B 2.517,1
C 3.566,8
75 Ausgaben an kommunale Koérperschaften fiir
Wirtschaftsschulen und an private Schultrager fiir staatlich
anerkannte Wirtschaftsschulen
633 75-8 | 127 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 19.454,0 | A 20.217,2
B 18.590,5
C 18.230,3
637 75-4 | 127 | Zuweisungen an Zweckverbande 720,0 | A ---
B 688,0
C 752,6
76 Ausgaben an kommunale Koérperschaften fiir
Fachschulen und an private Schultrager fiir staatlich
anerkannte Fachschulen
633 76-7 | 127 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 17.990,8 | A 19.229,7
B 17.192,2
C 16.977,3




221

Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
0503
637 76-3 | 127 | Zuweisungen an Zweckverbande 1.322,8 | A ---
B 1.264,1
C 1.078,4
77 Ausgaben an kommunale Koérperschaften fiir
Fachoberschulen und an private Schultrager fiir staatlich
anerkannte Fachoberschulen
633 77-6 | 127 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 11.569,4 | A 15.279,3
B 11.055,9
C 13.835,1
637 77-2 | 127 | Zuweisungen an Zweckverbande 940,3 | A ---
B 898,5
C 961,4
78 Ausgaben an kommunale Korperschaften fiir
Berufsoberschulen und an private Schultrager fiir staatlich
anerkannte Berufsoberschulen
633 78-5 | 127 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 6.096,0 | A 7.573,1
B 5.825,4
C 6.874,2
637 78-1 | 127 | Zuweisungen an Zweckverbande 403,5 | A ---
B 385,6
C 236,5
79 Ausgaben an kommunale Korperschaften fiir
Fachakademien und an private Schultrager fiir staatlich
anerkannte Fachakademien
633 79-4 | 127 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 12.855,5 | A 12.430,8
B 12.284,9
C 11.470,2
637 79-0 | 127 | Zuweisungen an Zweckverbande 2146 | A ---
B 205,1
C 201,7
80 Kostenersatz fiir Berufsschiiler nach Art. 10 Abs. 7
633 80-1 | 127 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 11.380,8 | A 11.338,1
B 10.838,8
C 10.401,4
637 80-7 | 127 | Zuweisungen an Zweckverbande 1.200,0 | A 1.200,0
B 864,4
C 862,7
82 - 84 Ausgaben an kommunale Korperschaften fiir
Realschulen, Abendrealschulen, Gymnasien,
Abendgymnasien und Kollegs und an private Schultrager fiir
staatlich anerkannte Realschulen, Abendrealschulen,
Gymnasien, Abendgymnasien und Kollegs sowie fiir
Realschulen, Gymnasien und Freie Waldorfschulen (ab
Jgst. 5), die nach Art. 45 Abs. 1 gefordert werden
633 82-9 | 114 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir 60.700,0 | A 60.100,0
Realschulen und Abendrealschulen B 56.657,4
C 54.766,1
633 84-7 | 114 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir 87.300,0 | A 85.930,0
Gymnasien, Abendgymnasien und Kollegs B 83.524,5
C 80.765,9
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Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
0503
637 82-5 | 114 | Zuweisungen an den Zweckverband Bayer. Landschulheime fur 1.100,0 [ A 1.100,0
Realschulen B 1.031,6
C 936,3
637 84-3 | 114 | Zuweisungen an den Zweckverband Bayer. Landschulheime fir 9.100,0 | A 9.200,0
Gymnasien B 8.897,0
C 8.631,8
88 Ausgaben fiir die Lernmittelfreiheit aufgrund der
Art. 21, 22 und 46
633 88-3 | 129 | Zuweisungen an Gemeinden, Gemeindeverbande und 28.567,0 | A 24.865,6
Zweckverbande B 24.295,7
C 28.576,3
637 88-9 | 129 | Zuweisungen an Zweckverbande *EEOA 4.092,7
B 3.938,3
05 04
637 02-0 | 114 | Zuweisungen an den Zweckverband Bayer. Landschulheime nach 26.700,0 | A 26.700,0
MaRgabe der Beitrags- und Umlagepflicht des Freistaates Bayern B 26.100,0
als Verbandsmitglied C 21.600,0
64 Ausgaben fiir Schulprojekte im Bereich
Alltagskompetenzen und Lebens6konomie
633 64-9 | 129 | Zuweisungen an Gemeinde und Gemeindeverbande --- A ---
67 Ausgaben fiir Hausunterricht geman
Art. 23 Abs. 2 BayEUG
633 67-6 | 129 | Zuschiisse an kommunale Gebietskdrperschaften fir die 50 | A 5,0
Bereitstellung von Lehrpersonal B 1,2
C 2,5
68 - 69 Ausgaben fiir Ganztagsangebote und
Mittagsbetreuung an Schulen
633 69-4 | 129 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fir 259.200,0 | A 259.200,0
Ganztagsangebote B 49.730,7
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 192.000,0 C 48.683,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
70 Ausgaben fiir das Investitionsprogramm "Zukunft Bildung
und Betreuung" (IZBB) 2003 - 2007
883 70-8 | 129 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- A ---
71 MaBnahmen zur Umsetzung des Operationellen
Programms zu thematischen Zielen fiir stirker entwickelte
Regionen gemaR der Verordnung (EG) Nr. 1303/2013 mit
allgemeinen Bestimmungen und der Verordnung (EG) Nr.
1304/2013 iiber den ESF in der Forderperiode 2014 - 2020
633 71-0 | 253 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 8.500,0 | A 8.500,0
B 6.156,6
C 6.007,5
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Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2021

Tsd. €

Ow>

Soll 2020
Ist 2019
Ist 2018

Tsd. €

4

5

05 04

633 72-9

633 73-8

633 74-7

633 77-4

883 77-1

633 78-3
883 78-0

633 79-2
883 79-9

633 83-6

633 84-5

633 95-2

253

253

253

129

129

129
129

129
129

253

253

155

72 MaBRnahmen zur Umsetzung des Operationellen
Programms in Bayern fiir den Europdischen Sozialfonds
Plus ("ESF+") im Rahmen des Ziels "Investitionen in
Wachstum und Beschaftigung"” gemaR der Verordnung (EU)
mit Allgemeinen Bestimmungen und der Verordnung (EU)
tiber den ESF+ (Forderzeitraum 2021 - 2027)

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

73 MaBnahmen zur Umsetzung des europdischen
Programms fiir allgemeine und berufliche Bildung, Jugend
und Sport, ERASMUS+ (2014 - 2020), Bildungssektor
COMENIUS (Schulbildung), gemaR der Verordnung (EU) Nr.
1288/2013

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

74 MaBnahmen zur Umsetzung des europdischen
Programms fiir aligemeine und berufliche Bildung, Jugend
und Sport, ERASMUS+ (2014 - 2020), Bildungssektor
LEONARDO DA VINCI (berufliche Bildung), gemaR der
Verordnung (EU) Nr. 1288/2013

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

77 Ausgaben fiir Digitale Bildung

Erstattungen und Leistungen an Gemeinden und
Gemeindeverbande

Investitionsforderung fir Gemeinden und Gemeindeverbande

78 Ausgaben fiir den "DigitalPakt Schule 2019 bis 2024"
(Bundesmittel)

Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande
Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

79 Ausgaben fiir den "DigitalPakt Schule 2019 bis 2024"
(Landesmittel)

Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande
Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

83 MaBnahmen zur Umsetzung des européischen
Programms fiir aligemeine und berufliche Bildung, Jugend
und Sport, ERASMUS+, Bildungssektor Schulbildung, in der
Forderperiode 2021 - 2027

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

84 MaBnahmen zur Umsetzung des europaischen
Programms fiir allgemeine und berufliche Bildung, Jugend
und Sport, ERASMUS+, Bildungssektor berufliche Bildung,
in der Forderperiode 2021 - 2027

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

95 Fortbildung der Lehrer aller Schularten

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

19.600,0

13,0

85.500,0
8.088,3

13,0



Epl. 13
Anlage A

224

Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2021

Tsd. €

Oo>

Soll 2020
Ist 2019
Ist 2018

Tsd. €

4

5

0505

883 01-9

883 02-8

883 03-7

883 04-6

633 69-1

853 69-4
883 69-8

633 70-8

633 81-5

883 81-2

633 82-4

633 84-2

633 90-4

249

249

249

249

187

187
187

249

153

153

153

153

253

Zuweisung an die Landeshauptstadt Minchen fir die
Investitionen bei der Errichtung eines NS-Dokumentations-
zentrums auf dem Gelénde des ehemaligen sog. Braunen Hauses
(nordlich der Briennerstrale zwischen Karolinenplatz und
Arcisstralle)

Ausbau des Deutsch-Deutschen Museums Mdédlareuth
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. €
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.

1.309,0

Investitionsférderung an die Stadt Nirnberg fir die Erweiterung
des Dokumentationszentrums Reichsparteitagsgeléande

Investitionsférderung an die Stadt Nirnberg fir die bauliche
Sicherung des Zeppelinfeldes / der Zeppelintribiine
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. €
Faéllig friihestens im nachsten Haushaltsjahr.

23.639,0

69 Kulturfonds - Forderung von MaBnahmen der Kunst- und
Kulturpflege aus dem Bereich Unterricht und Kultus

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

Darlehen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir Investitionen

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir
Investitionen

70 Erinnerungsort Olympia-Attentat

Foérderung des Projekts des Landkreises Furstenfeldbruck
"Erinnerungsort Olympia-Attentat Firstenfeldbruck”
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. €
Faéllig friihestens im nachsten Haushaltsjahr.

110,0

81 Forderung der Erwachsenenbildung (Institutionelle
Forderung nach Art. 6 BayEbF6G)

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fir
Investitionen

82 Sonstige Einrichtungen der Erwachsenenbildung

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

84 Forderung der Erwachsenenbildung (Projektforderung
nach Art. 7 BayEbF6G und weitere Projektférderungen)

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

90 MaBnahmen zur Umsetzung des Operativen Programms
fiir das Ziel "Regionale Wettbewerbsfahigkeit und
Beschiftigung” gemaR der Verordnung (EG) Nr. 1083/2006
mit Allgemeinen Bestimmungen liber die Strukturfonds und
der Verordnung (EG) Nr. 1081/2006 iiber den Europaischen
Sozialfonds (ESF) in der Forderperiode 2007-2013

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

1.000,0

125,0

250,0

830,0

o>

> >» OW>»

o>

> Ow>

470,0

1.000,0
100,0

125,0
34,5

20,0

3.500,0
2.923,2
2.597.9

830,0
50,8
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Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
05 11
633 01-0 | 111 | Erstattungen an Gemeinden fir die Bereitstellung von --- | A ---
Verwaltungspersonal
0512
633 01-8 | 114 | Erstattungen an Gemeinden fiir die Bereitstellung von --- | A ---
Verwaltungspersonal C 14,3
55 Ausgaben fiir Praxis an Mittelschulen und Mittelschulen
an sozialen Brennpunkten
633 55-3 | 114 | Erstattungen von Personalkosten an Gemeinden und 850 | A 85,0
Gemeindeverbande B 0,9
0513
633 01-6 | 124 | Erstattungen an Gemeinden fiir die Bereitstellung von --- | A ---
Verwaltungspersonal
633 02-5 | 124 | Erstattungen an kommunale Gebietskorperschaften fur die 7.500,0 | A 7.600,0
Bereitstellung von Lehr-, Pflege- und Verwaltungspersonal fir B 8.151,9
allgemein bildende Schulen zur sonderpadagogischen Férderung C 6.588,5
633 03-4 | 127 | Erstattungen an kommunale Gebietskdrperschaften fur die 4.460,0 | A 4.040,0
Bereitstellung von Lehr-, Pflege- und Verwaltungspersonal fir B 3.273,5
berufliche Schulen zur sonderpadagogischen Férderung C 3.861,7
55 Weiterentwicklung der schulischen Praxis im
Forderschulbereich
633 55-1 | 124 | Erstattungen von Personalkosten an Gemeinden und --- | A ---
Gemeindeverbande
71 Integration durch Kooperation
633 71-1 | 124 | Zuschlsse an Gemeinden und Gemeindeverbande --- | A ---
0515
633 01-1 | 127 | Erstattungen an Gemeinden und GV fir die Bereitstellung von --- |A ---
Verwaltungspersonal B 58,1
C 72,9
633 02-0 | 127 | Erstattungen an Gemeinden und GV fir die Bereitstellung von --- | A ---
Lehrkraften B 1.215,9
C 1.408,5
633 03-9 | 127 | Erstattungen an Gemeinden und GV fir die Bereitstellung von 2.110,0 |A 1.441,8
Lehrkraften in der Lehrerausbildung B 2.109,2
C 1.507,2
633 06-6 | 127 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- |A ---
zur Umsetzung des Konzepts kooperativer Klassen der
Berufsvorbereitung
883 01-8 | 127 | Programm zur Verbesserung von automatisierungstechnischen --- | A ---
Anlagen im Rahmen von "Industrie 4.0" B 1.841,7
C 488,2
0516
633 06-4 | 127 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- |A ---

zur Umsetzung des Konzepts kooperativer Klassen der
Berufsvorbereitung
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Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
0517
633 01-7 | 127 | Erstattungen an Gemeinden und Gemeindeverbdnde im Rahmen --- | A ---
der fachpraktischen Ausbildung und fir die Abordnung von B 427,2
Lehrkraften C 990,4
633 02-6 | 127 | Leistungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir die 75,0 | A 75,0
Bereitstellung des Raum- und Sachbedarfs der B 67,5
Ministerialbeauftragten fiir die Berufsoberschulen und C 60,0
Fachoberschulen
633 06-2 | 127 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- |A ---
zur Umsetzung des Konzepts kooperativer Klassen der
Berufsvorbereitung
0518
633 01-5 | 114 | Erstattungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- | A ---
B 721
C 417,8
633 02-4 | 114 | Leistungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fir die 11,0 [ A 111,0
Bereitstellung des Raum- und Sachbedarfs der B 111,0
Ministerialbeauftragten fir die Realschulen C 109,0
633 03-3 | 114 | Leistungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir die 3429 | A 165,0
Bereitstellung des Sachbedarfs der Seminarschulen B 161,4
C 163,2
0519
633 01-3 | 114 | Erstattungen von Verwaltungsausgaben an Gemeinden und 10,0 | A 10,0
Gemeindeverbande
633 02-2 | 114 | Leistungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir die 209,0 | A 184,0
Bereitstellung des Raum- und Sachbedarfs der B 184,0
Ministerialbeauftragten fiir die Gymnasien C 180,9
633 03-1 | 114 | Leistungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir die 2476 | A 2476
Bereitstellung des Sachbedarfs der Seminarschulen B 2476
C 2426
883 01-0 | 114 | Zuweisungen an Gemeinden und GV --- | A ---
87 - 92 Leistungen an Gemeinden und Gemeindeverbande
wegen Einfiihrung des achtjahrigen Gymnasiums im
Rahmen des Konnexitatsprinzips
633 87-0 | 114 | Zuweisungen flr zusatzliche Lehrpersonalaufwendungen an --- | A ---
Gymnasien in kommunaler Tragerschaft
633 88-9 | 114 | Zuweisungen fir Mehraufwendungen bei der Schilerbeférderung 4.500,0 [ A 4.500,0
633 90-5 | 114 | Zuweisungen fiir sonstige konnexitatsbedingte --- | A ---
Mehraufwendungen
883 91-1 | 114 | Erstattungen fir den zusatzlichen Eigenanteil der Gemeinden und --- A ---
Gemeindeverbande beim Investitionsprogramm "Zukunft Bildung
und Betreuung"
883 92-0 | 114 | Zuweisungen fir Mehraufwendungen bei BaumafRnahmen --- | A ---
B 1.496,3
93 - 94 Leistungen an Gemeinden und Gemeindeverbande
wegen Einfiihrung des neunjdahrigen Gymnasiums im
Rahmen des Konnexitatsprinzips
883 93-9 | 114 | Zuweisungen fir Mehraufwendungen bei BaumalRnahmen 1.000,0 | A ---
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Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
05 30
633 01-0 | 165 | Erstattungen an Gemeinden und GV fur die Bereitstellung von --- | A ---
Lehrpersonal B 14,6
C 49,7
06 03
72 Férderung der BreitbanderschlieBung und freies WLAN
(BayernWLAN)
883 72-6 | 692 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 225.000,0 | A 225.000,0
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 600.000,0 B 128.980,4
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in C 159.176,9
Héhe von 600.000,0 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren
2022 Tsd. € 100.000,0
2023 Tsd. € 200.000,0
2024 Tsd. € 300.000,0
79 - 80 Heimat, regionale Identitdat und Behordensatelliten
633 79-2 | 692 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 2.300,0 |A 2.300,0
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 2.300,0 B 800,0
Féllig frithestens im nédchsten Haushaltsjahr.
883 79-9 | 692 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 1.500,0 | A 1.605,0
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 1.500,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
81 Heimatpflege
633 81-8 | 187 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 100,0 | A 53,3
B 90,5
06 14
633 01-2 | 133 | Erstattungen an Gemeinden, Gemeindeverbande und Sonstige 3250 |A 165,0
B 175,2
C 51,2
06 50
633 01-6 | 011 | Erstattungen von Personalkosten an Gemeinden, --- | A ---
Gemeindeverbande und Sonstige
883 01-3 | 011 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- 1A
71 IT-Sicherheit
883 71-8 | 011 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- A
76 BayernPortal und Online-Dienste
633 76-6 | 011 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir EELA ---
Mafinahmen zur Digitalisierung von Verwaltungsleistungen
883 76-3 | 011 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande rEEOLA ---
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Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2021

Tsd. €

Oo>

Soll 2020
Ist 2019
Ist 2018

Tsd. €

4

5

07 02

883 74-4

883 83-3

07 03

883 01-0

883 66-2

633 92-3

883 98-4

07 04

883 10-7

883 25-0

883 26-9

883 29-6

883 30-3

165

165

651

165

165

165

692

692

422

692

692

74 Beschleunigungsprogramm Mobilfunk

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande im Rahmen
der Initiative Mobilfunk
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 25.000,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Hébhe von 25.000,0 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren
2022 Tsd. € 15.000,0
2023 Tsd. € 10.000,0

82 - 87 Mittelstandsoffensive, Digitalisierungsfonds,
Automobilfonds

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande im Rahmen
der Richtlinie zur Férderung von 6ffentlichen
Infrastruktureinrichtungen (ROFE)

Forderung des Neubaus einer Messehalle in Augsburg

62 - 67 Ausgaben zur Forderung neuer Technologien und
des Technologietransfers

Zuschusse fir Investitionen von Kommunen fir das
Leuchtturmprojekt "Elektromobilitat verbindet" sowie fir die
bayerischen Modellregionen

92 Cluster-Offensive Bayern/Férderung der Clusterbildung

Zuweisungen, Zuschlsse und sonstige Ausgaben an Gemeinden
und Gemeindeverbande

98 Infrastruktur Elektromobilitat

Zuschusse und sonstige Ausgaben fir Investitionen von
Kommunen zur Férderung der Ladeinfrastruktur fur
Elektrofahrzeuge

Investitionszuschiisse und sonstige Ausgaben aus dem EU-
Regionalfonds im Rahmen von gemeinschaftlichen
Férderungsprogrammen

Investitionszuschiisse und sonstige Ausgaben im Rahmen des
Ziels Regionale Wettbewerbsfahigkeit und Beschaftigung, Phase
2007 - 2013

Investitionszuschiisse und sonstige Ausgaben im Rahmen des
Ziels Europaische territoriale Zusammenarbeit, INTERREG IV B
und C (2007-2013) zur Forderung der transnationalen und
interregionalen Kooperation (Nachfolgeprogramme von
INTERREG Il B und C)

Investitionszuschiisse und sonstige Ausgaben im Rahmen des
Ziels Regionale Wettbewerbsfahigkeit und Beschaftigung; Phase
2007 - 2013, ESF

Investitionszuschiisse und sonstige Ausgaben aus Mitteln des
Europaischen Regionalfonds im Rahmen des Ziels Investitionen
in Wachstum und Beschaftigung, Phase 2014 - 2020

25.000,0

4.200,0

50.577,5

Oo>

> OWm>» OW>

Ow>

8.400,0

500,0
7.740,0
1.810,0

-45,6
-17.3

5,4
2.896,9

27.233,3
31.259,3
33.635,4
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Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5

07 04

883 31-2 | 422 | Investitionszuschisse und sonstige Ausgaben im Rahmen des EELA ---
Ziels Europaische territoriale Zusammenarbeit, INTERREG V B B 140,1
und INTERREG EUROPE (2014-2020) zur Férderung der C 139,5
transnationalen und interregionalen Kooperation
(Nachfolgeprogramme von INTERREG IV B und C)

883 32-1 | 692 | Investitionszuschusse und sonstige Ausgaben im Rahmen des 11.489,0 | A 11.489,0
INTERREG V-Programms zur Férderung der B 18.739,7
grenziberschreitenden Zusammenarbeit im bayerisch- C 9.546,8
tschechischen Grenzraum, Phase 2014 - 2020

883 33-0 | 692 | Investitionszuschiisse und sonstige Ausgaben im Rahmen des 6.053,3 | A 6.053,3
INTERREG V Programms, Europaische territoriale B 8.425,6
Zusammenarbeit zur Férderung der grenziberschreitenden C 5.800,0
Zusammenarbeit im bayerisch-Osterreichischen Grenzraum,

Phase 2014 - 2020

883 34-9 | 692 | Zuschiisse und sonstige Ausgaben aus dem ESF zur Umsetzung 5.397,0 |A 5.397,0
des Operationellen Programms zu thematischen Zielen fur starker B 2.843,1
entwickelte Regionen (Férderzeitraum 2014 - 2020) C 5.177,0

883 35-8 | 692 | Investitionszuschiisse und sonstige Ausgaben aus Mitteln des --- | A
Europaischen Regionalfonds im Rahmen des Ziels Investitionen
in Beschaftigung und Wachstum (IBW), Phase 2021 - 2027

883 37-6 | 692 | Investitionszuschiisse und sonstige Ausgaben im Rahmen des --- A
INTERREG VI Programms zur Férderung der
grenzuberschreitenden Zusammenarbeit im bayerischen-
tschechischen Grenzraum; Phase 2021 - 2027

883 38-5 | 692 | Investitionszuschisse und sonstige Ausgaben im Rahmen des --- | A
INTERREG VI Programms, Européische territoriale
Zusammenarbeit zur Férderung der grenziberschreitenden
Zusammenarbeit im bayerisch-0sterreichischen Grenzraum
(INTERREG BY-AT); Phase 2021 - 2027

883 39-4 | 692 | Zuschiisse und sonstige Ausgaben aus dem ESF+ zur --- | A
Umsetzung des Operationellen Programms (Forderzeitraum
2021 - 2027)

71 Gemeinschaftsaufgabe "Verbesserung der regionalen
Wirtschaftsstruktur”
883 71-3 | 692 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemeinden und 6.300,0 | A 6.300,0
Gemeindeverbande B 3.358,4
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 6.300,0 C 1.218,6
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
73 Initiative Mobilfunk
883 73-1 | 692 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 10.000,0 | A 20.000,0
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 80.000,0 B 0,7
Féllig frithestens im nédchsten Haushaltsjahr.
78 - 79 MaBnahmen zur Férderung des Tourismus
einschlieBlich Saisonverlangerung
883 78-6 | 652 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 221374 | A 10.037,4
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 20.000,0 B 14.725,4
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr. C 12.419,3
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Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
07 05
75 - 78 Forderung von MaRnahmen im Energiebereich
633 78-6 | 642 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 210,0 | A 210,0
fir MaRnahmen der Energiewende B 102,5
C 129,0
883 75-6 | 642 | Zuschuss zur Errichtung eines Fachzentrums Energietechnik am --- A ---
Standort Triesdorf C 1.600,0
883 78-3 | 642 | Zuweisung fir Investitionen an Gemeinden und --- | A ---
Gemeindeverbande fur MalRnahmen der Energiewende
79 Landesentwicklung
633 79-5 | 422 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande zur 180,0 | A 180,0
Forderung von MalRnahmen der Landesentwicklung sowie Preise B 155,0
der Landesentwicklung C 155,0
637 79-1 | 422 | Erstattung von Verwaltungsausgaben und Sonderzuweisungen an 1.400,0 | A 1.400,0
Regionale Planungsverbande sowie fiir den Regionalverband B 1.302,1
Donau-lller C 1.441,0
08 03
887 01-4 | 521 | Zuschuss zur Férderung von Projekten des ,AlpDorf --- | A ---
Balderschwang“ im Rahmen der Dorferneuerung
75 MaBnahmen zur Begleitung des demografischen Wandels
im landlichen Raum
887 75-5 | 521 | Zuschusse fur Dorferneuerungsmaflnahmen *EEAA 3.075,2
B 2.012,7
C 4.000,0
78 Bekampfung von Schadorganismen in der Land- und
Forstwirtschaft
693 78-6 | 511 | Ubertragung der Solidaritatsbeitrage der EU und des Bundes an 200,0 | A
Gemeinden
79 - 80 MaBnahmen zur Forderung der Aus-, Fort- und
Weiterbildung in der Land- und Forstwirtschaft
633 79-8 | 145 | Zuweisungen an kommunale Kérperschaften 300,0 | A 300,0
B 201,7
C 188,0
633 80-5 | 127 | Erstattungen an Bund, Bezirke und sonstige nichtstaatliche 800,0 | A 800,0
Ausbildungsstatten B 7251
C 780,5
883 80-2 | 152 | Férderung von BaumafRnahmen fir agrar- und forstwirtschaftliche 3.2336 | A 3.208,6
Bildungsstatten B 2.004,5
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 1.400,0 C 2.795,1
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
87 Forderung der Dorferneuerung und der Erhaltung der
Kulturlandschaft in der landlichen Entwicklung
887 87-1 | 521 | Zuschusse zur Férderung der Dorferneuerung --- A ---
08 04
633 02-8 | 521 | Ausgaben fur Vorarbeiten im Rahmen der Integrierten Landlichen --- | A ---
Entwicklung C 111,0
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Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2021

Tsd. €

Ow>

Soll 2020
Ist 2019
Ist 2018

Tsd. €

4

5

08 04

883 05-2

883 06-1

883 70-2

883 71-1

887 70-8

887 71-7

887 72-6

887 73-5

08 05

633 97-1

521

521

521

521

521

521

521

521

531

Zuschisse an Gemeinden und Gemeindeverbande zur
Breitbandversorgung im landlichen Raum

Zuschisse an Gemeinden und Gemeindeverbande zum Ausbau
des 5G-Netz im landlichen Raum (Mobilfunkstrategie)

70 - 73 MaBnahmen nach VO (EU) Nr. 1305/2013 zur
Forderung der Entwicklung des landlichen Raums durch den
Européischen Landwirtschaftsfonds fiir die Entwicklung des
landlichen Raums (ELER)

Zuschisse zur Férderung der Flurneuordnung im Rahmen der

Integrierten Landlichen Entwicklung
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 18.000,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.

Zuschusse zur Férderung der Flurneuordnung
(Sonderrahmenplan Landliche Entwicklung) im Rahmen der
Integrierten Landlichen Entwicklung
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 16.100,8
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Héhe von 16.100,8 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren
2022 Tsd. € 9.200,5
2023 Tsd. € 5.980,4
2024 Tsd. € 919,9

Zuschisse zur Férderung der Dorferneuerung im Rahmen der

Integrierten Landlichen Entwicklung
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 8.000,0
Féllig frithestens im nédchsten Haushaltsjahr.

Zuschisse zur Férderung von wasserwirtschaftlichen und

kulturbautechnischen Malnahmen
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 5.000,0
Féllig friihestens im nédchsten Haushaltsjahr.

Zuschisse zur Férderung der Dorferneuerung
(Basisdienstleistungen) im Rahmen der Integrierten Landlichen
Entwicklung

Zuschisse zur Férderung der Dorferneuerung
(Sonderrahmenplan Landliche Entwicklung) im Rahmen der
Integrierten Landlichen Entwicklung
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 37.574,3
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Héhe von 37.574,3 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren
2022 Tsd. € 21.471,2
2023 Tsd. € 13.956,3
2024 Tsd. € 2.146,8

97 Forderung des Privat- und Kérperschaftswaldes,
Klimaschutz und Waldumbauoffensive 2030

Zuweisungen an kommunale Gebietskérperschaften als Ausgleich
fur die Gemeinwohlbindung

20.000,0

18.400,0

20.000,0

9.928,0

42.940,0

1.100,0

> OW>

O w>X>

O w>

O w>X>

3.111,0
3.1117
51117

21.639,1
21.519,1
31.076,5

12.650,0
19.585,0
19.772,0

9.590,0

8.935,0

46.000,7
46.000,7

1.100,0
988,0
979,3
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Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2021

Tsd. €

Oo>

Soll 2020
Ist 2019
Ist 2018

Tsd. €

4

5

08 06

883 67-2

887 67-8

883 75-2

887 75-8

09 03

633 01-9

883 01-6

883 02-5

883 03-4

883 04-3

883 05-2

883 06-1

883 70-2

883 90-8

521

521

521

521

423

431

723

431

431

431

723

012

423

67 - 71 MaBnahmen nach VO (EU) Nr. 1305/2013 zur
Forderung der Entwicklung des landlichen Raums durch den
Europdischen Landwirtschaftsfonds fiir die Entwicklung des
landlichen Raums (ELER) - Férderperiode 2014 - 2020 und
Ubergangszeitraum

Zuschusse zur Férderung der Flurneuordnung im Rahmen der

Integrierten Landlichen Entwicklung - Landesmittel -
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 4.000,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.

Zuschusse zur Férderung der Dorferneuerung im Rahmen der

Integrierten Landlichen Entwicklung - Landesmittel -
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 10.000,0
Faéllig friihestens im nachsten Haushaltsjahr.

75 - 78 MaBRnahmen zur Forderung der Entwicklung des
landlichen Raums durch den Europdischen
Landwirtschaftsfonds fiir die Entwicklung des landlichen
Raums (ELER) - Forderperiode 2022 - 2027

Zuschusse zur Forderung der Flurneuordnung im Rahmen der
Integrierten Landlichen Entwicklung - Landesmittel -

Zuschusse zur Férderung der Dorferneuerung im Rahmen der
Integrierten Landlichen Entwicklung - Landesmittel -

Zuschusse an Gemeinden fur Modellprojekte hinsichtlich
Zukunftsfragen des Wohnens und der Mobilitat sowie des
demografischen Wandels

Zuweisungen fiir Investitionen finanzschwacher Gemeinden und
Gemeindeverbande nach dem
Kommunalinvestitionsférderungsgesetz

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir
Radschnellwege

Zuweisungen fiir Investitionen finanzschwacher Gemeinden und
Gemeindeverbande zur Verbesserung der Schulinfrastruktur nach
dem Kommunalinvestitionsférderungsgesetz

Sonderprogramm zur Férderung der Sanierung kommunaler
Schwimmbader - Abwicklung

Sonderprogramm zur Férderung der Sanierung kommunaler
Schwimmbader - Neubewilligungen -

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir
Investitionen in den Radverkehr - Sonderprogramm ,Stadt und
Land®

70 Digitalisierung im Bauwesen

Zuschusse zur Einflihrung der digitalen Baugenehmigung
90 Hochwasserhilfen aus dem Aufbauhilfefonds des Bundes
Zuweisungen aus dem Aufbauhilfefonds des Bundes - Programm

zur Wiederherstellung der Infrastruktur in den Gemeinden
(Hochwasser Mai/Juni 2013)

9.500,0

13.154,7

150,0

5.000,0

60.000,0

20.000,0

27.530,0

O w>

O w>

> Ow>

w >

Ow>

9.500,0
9.000,0
11.450,0

17.200,8
22.039,5
39.532,9

400,0

49.130,1
59.150,5
63.796,1

4.000,0

100.000,0
17.172,8

20.000,0

17.163,9
35.224,5
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Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2021

Tsd. €

Ow>

Soll 2020
Ist 2019
Ist 2018

Tsd. €

4

5

09 03

883 92-6

09 04

883 01-4

883 11-2

09 05

883 01-1

883 02-0

883 03-9

883 05-7

883 11-9

883 12-8

883 13-7

883 15-5

423

411

411

423

423

423

423

423

423

423

423

92 Finanzhilfen zur Beseitigung der Schaden des
Jahrtausendhochwassers 2016

Zuweisungen zur Wiederherstellung der Infrastruktur in den
Gemeinden (Jahrtausendhochwasser 2016)

Zuweisungen fur Investitionen an Gemeinden und
Gemeindeverbande zur Férderung von Wohnraum
- Abwicklung friherer Programme -

Zuweisungen fir Investitionen an Gemeinden und
Gemeindeverbande zur Férderung von Wohnraum
- Neubewilligung -

Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 100.000,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in

Héhe von 100.000,0 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren

2022 Tsd. € 70.000,0

2023 Tsd. € 30.000,0

Zuschisse des Bundes an Gemeinden zur Férderung des
Stadtebaus ,Lebendige Zentren* — Abwicklung friiherer
Programme

Zuschisse des Bundes an Gemeinden zur Férderung des
Stadtebaus ,Sozialer Zusammenhalt® — Abwicklung friiherer
Programme

Zuschisse des Bundes an Gemeinden zur Férderung des
Stadtebaus ,Wachstum und nachhaltige
Erneuerung“ — Abwicklung friiherer Programme

Zuschisse des Bundes an Gemeinden zur Férderung des
Stadtebaus "Investitionspakt zur Férderung von
Sportstatten" — Abwicklung friherer Programme

Zuschisse des Landes an Gemeinden zur Forderung des
Stadtebaus ,Lebendige Zentren* — Abwicklung friiherer
Programme

Zuschisse des Landes an Gemeinden zur Forderung des
Stadtebaus ,Sozialer Zusammenhalt® — Abwicklung friiherer
Programme

Zuschlsse des Landes an Gemeinden zur Férderung des
Stadtebaus ,Wachstum und nachhaltige
Erneuerung“ — Abwicklung friiherer Programme

Zuschisse des Landes an Gemeinden zur Foérderung des
Stadtebaus "Investitionspakt zur Férderung von
Sportstatten” — Abwicklung friiherer Programme

5.551,8

100.000,0

50.000,0

10.447,0

6.965,0

10.099,0

15.701,0

10.447,0

6.965,0

10.099,0

3.141,0

Ow>

Or OW>

5.400,5
10.729,0

100.000,0
50.053,2
10.306,6

50.000,0
4.049,6



234

Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
09 05
883 21-7 | 423 | Zuschisse des Bundes an Gemeinden zur Férderung des --- | A ---
Stadtebaus ,Lebendige Zentren“ — Neubewilligungen
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 34.823,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Héhe von 34.823,0 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren
2022 Tsd. € 10.447,0
2023 Tsd. € 10.447,0
2024 Tsd. € 8.706,0
2025 Tsd. € 5.223,0
883 22-6 | 423 | Zuschisse des Bundes an Gemeinden zur Forderung des --- | A ---
Stadtebaus ,Sozialer Zusammenhalt‘ — Neubewilligungen
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 23.215,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Hébhe von 23.215,0 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren
2022 Tsd. € 6.965,0
2023 Tsd. € 6.965,0
2024 Tsd. € 5.804,0
2025 Tsd. € 3.481,0
883 23-5 | 423 | Zuschisse des Bundes an Gemeinden zur Forderung des --- | A ---
Stadtebaus ,Wachstum und nachhaltige
Erneuerung” — Neubewilligungen
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 33.662,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Hébhe von 33.662,0 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren
2022 Tsd. € 10.099,0
2023 Tsd. € 10.099,0
2024 Tsd. € 8.416,0
2025 Tsd. € 5.048,0
883 25-3 | 423 | Zuschusse des Bundes an Gemeinden zur Férderung des --- | A
Stadtebaus "Investitionspakt zur Férderung von
Sportstatten" — Neubewilligungen
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 15.702,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Héhe von 15.702,0 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren
2022 Tsd. € 11.514,0
2023 Tsd. € 4.188,0
883 31-5 | 423 | Zuschisse des Landes an Gemeinden zur Fdrderung des --- | A ---

Stadtebaus ,Lebendige Zentren“ — Neubewilligungen
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 34.823,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Héhe von 34.823,0 Tsd. € werden féllig friihestens in den

Haushaltsjahren

2022 Tsd. € 10.447,0
2023 Tsd. € 10.447,0
2024 Tsd. € 8.706,0
2025 Tsd. € 5.223,0
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Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
09 05
883 32-4 | 423 | Zuschisse des Landes an Gemeinden zur Forderung des --- | A ---
Stadtebaus ,Sozialer Zusammenhalt® — Neubewilligungen
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 23.215,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Héhe von 23.215,0 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren
2022 Tsd. € 6.965,0
2023 Tsd. € 6.965,0
2024 Tsd. € 5.804,0
2025 Tsd. € 3.481,0
883 33-3 | 423 | Zuschusse des Landes an Gemeinden zur Férderung des --- | A ---
Stadtebaus ,Wachstum und nachhaltige
Erneuerung” — Neubewilligungen
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 33.662,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Héhe von 33.662,0 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren
2022 Tsd. € 10.099,0
2023 Tsd. € 10.099,0
2024 Tsd. € 8.416,0
2025 Tsd. € 5.048,0
883 35-1 | 423 | Zuschiisse des Landes an Gemeinden zur Férderung des --- | A
Stadtebaus "Investitionspakt zur Férderung von
Sportstatten" — Neubewilligungen
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 15.702,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Héhe von 15.702,0 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren
2022 Tsd. € 11.514,0
2023 Tsd. € 4.188,0
51 - 60 Bundes- und EU-Mittel fiir die Stadtebauforderung
- Abwicklung friiherer Programme -
883 51-0 | 423 | Zuschisse des Bundes an Gemeinden zur Férderung des 15.012,0 | A 24.296,0
Stadtebaus "Soziale Stadt" B 17.495,6
C 14.485,2
883 52-9 | 423 | Zuschiisse des Bundes an Gemeinden zur Férderung des 18.953,0 | A 23.512,0
Stadtebaus "Stadtumbau” B 19.564,1
C 16.541,2
883 53-8 | 423 | Zuschiisse des Bundes an Gemeinden zur Férderung des 10.680,0 | A 15.814,0
Stadtebaus "Aktive Stadt- und Ortsteilzentren" B 13.431,0
C 10.970,0
883 54-7 | 423 | Zuschisse des Bundes an Gemeinden zur Férderung des 72170 | A 7.981,0
Stadtebaus "Stadtebaulicher Denkmalschutz" B 8.686,1
C 8.877,0
883 55-6 | 423 | Zuschisse des Bundes an Gemeinden zur Férderung des 7.807,0 | A 9.429,0
Stadtebaus "Kleinere Stadte und Gemeinden" B 9.292,7
C 7.418,6
883 56-5 | 423 | Zuschisse des Bundes an Gemeinden zur Férderung des 3.937,0 | A 5.762,0
Stadtebaus ,Zukunft Stadtgrin® B 3.871,6
C 994,5
883 57-4 | 423 | Zuschisse des Bundes an Gemeinden zur Férderung des 28.612,0 | A 24.267,0
Stadtebaus "Investitionspakt Soziale Integration im Quartier" B 9.715,2
C 4.952,0
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Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
09 05
883 59-2 | 423 | Zuschisse des Bundes an Gemeinden zur Férderung des --- | A ---
Stadtebaus "Sanierung und Entwicklung" B 1.222,8
C 1.310,5
883 60-9 | 423 | Zuschisse aus EU-Mitteln fir die Stadtebauférderung 7.700,0 | A 8.000,0
B 2.242,2
C 871,1
61 - 70 Landesmittel fiir die Stadtebauférderung
- Abwicklung friiherer Programme -
883 61-8 | 423 | Zuschisse des Landes an Gemeinden zur Férderung des 15.012,0 | A 24.296,0
Stadtebaus "Soziale Stadt" B 19.003,7
C 15.777,4
883 62-7 | 423 | Zuschisse des Landes an Gemeinden zur Férderung des 18.953,0 | A 23.207,0
Stadtebaus "Stadtumbau" B 26.085,4
C 19.121,7
883 63-6 | 423 | Zuschusse des Landes an Gemeinden zur Férderung des 10.680,0 | A 15.814,0
Stadtebaus "Aktive Stadt- und Ortsteilzentren" B 14.561,5
C 11.348,9
883 64-5 | 423 | Zuschisse des Landes an Gemeinden zur Férderung des 72170 | A 7.981,0
Stadtebaus "Stadtebaulicher Denkmalschutz" B 9.338,6
C 9.003,2
883 65-4 | 423 | Zuschiisse des Landes an Gemeinden zur Foérderung des 7.807,0 | A 9.429,0
Stadtebaus "Kleinere Stadte und Gemeinden" B 10.937,2
C 8.345,5
883 66-3 | 423 | Zuschusse des Landes an Gemeinden zur Férderung des 3.937,0 | A 4.276,0
Stadtebaus ,Zukunft Stadtgrin® B 4.322,9
C 1.086,5
883 67-2 | 423 | Zuschisse des Landes an Gemeinden zur Férderung des 57074 | A 4.845,0
Stadtebaus "Investitionspakt Soziale Integration im Quartier" B 1.942.4
C 1.2454
883 68-1 | 423 | Zuschiisse des Landes an Gemeinden fiir Malnahmen im 152.649,0 | A 68.246,0
Rahmen des Bayerischen Stadtebauférderungsprogramms und B 44.540,0
fur sonstige stadtebauliche MaRhahmen C 30.900,5
883 69-0 | 423 | Zuschisse des Landes an Gemeinden zur Fdrderung des --- | A ---
Stadtebaus "Sanierung und Entwicklung" B 1.222,8
C 1.328,7
883 70-7 | 423 | Zuschisse des Landes in Verbindung mit EU-Mitteln in der 3.100,0 | A 3.200,0
Stadtebauférderung B 702,1
C 382,8
71 - 80 Bundes- und EU-Mittel fiir die Stadtebauforderung
- Neubewilligungen -
883 77-0 | 423 | Zuschisse des Bundes an Gemeinden zur Forderung des *EEOA ---
Stadtebaus "Investitionspakt Soziale Integration im Quartier"
883 80-5 | 423 | Zuschisse aus EU-Mitteln fir die Stadtebauférderung --- A ---

Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 2.000,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Hébhe von 2.000,0 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren

2022 bis 2023 jéhrlich Tsd. € 1.000,0
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Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5

09 05
81 - 90 Landesmittel fiir die Stadtebauforderung
- Neubewilligungen -

883 87-8 | 423 | Zuschisse des Landes an Gemeinden zur Férderung des EELA ---
Stadtebaus "Investitionspakt Soziale Integration im Quartier"

883 88-7 | 423 | Zuschisse des Landes an Gemeinden fir MaRnahmen im 2.500,0 | A ---
Rahmen des Bayerischen Stadtebauférderungsprogramms und B 9.100,0
fur sonstige stadtebauliche MaRnahmen

Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 160.000,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Héhe von 160.000,0 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren

2022 bis 2026 jahrlich Tsd. €  32.000,0

883 90-3 | 423 | Zuschusse des Landes in Verbindung mit EU-Mitteln in der --- | A ---

Stadtebauférderung
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 2.000,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Héhe von 2.000,0 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren
2022 bis 2023 jahrlich Tsd. € 1.000,0
91 Zuschiisse des Landes fiir stadtebauliche Planungen und
Forschungen

883 91-2 | 423 | Zuschisse des Landes fir allgemein bedeutsame stadtebauliche 4550 | A 455,0
Planungen und fir die stédtebauliche Forschung unter B 329,2
besonderer Berlicksichtigung der Ziele und Programme der C 228,3
Landesentwicklung

Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 455,0
Féllig frithestens im nédchsten Haushaltsjahr.

09 06
60 Offentlicher Personennahverkehr (ergidnzende
MaRBnahmen)

633 60-0 | 741 | Leistungen an Gemeinden und Gemeindeverbénde sowie an 20.000,0 | A 20.400,0
Sonstige fiir ergdnzende MaRnahmen des allgemeinen OPNV B 4.673,2

Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 30.000,0 C 2.840,2
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in

Héhe von 30.000,0 Tsd. € werden féllig friihestens in den

Haushaltsjahren

2022 Tsd. € 9.000,0

2023 Tsd. € 8.000,0

2024 Tsd. € 7.000,0

2025 Tsd. € 6.000,0

883 60-7 | 741 | Investitionshilfen an Gemeinden und Gemeindeverbande sowie --- |A ---
an Sonstige fir erganzende MalRnahmen des allgemeinen OPNV
63 Offentlicher Personennahverkehr (Jugendticket)

633 63-7 | 741 | Leistungen an Gemeinden und Gemeindeverbande zur 30.000,0 | A ---
Einflhrung eines verbundweiten 365-Euro-Tickets
65 Offentlicher Personennahverkehr (Ausgleichsleistungen
im Ausbildungsverkehr)

633 65-5 | 741 | Leistungen nach § 45a PBefG an Gemeinden und 40.000,0 | A 40.000,0
Gemeindeverbande B 37.575,0

C 36.917,3
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Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
09 06
70 Digitalisierung und Vernetzung, bayernweite
Verbundstrukturen
633 70-8 | 741 | Zuschisse an Gemeinden und Gemeindeverbande fir 6.000,0 | A 3.000,0
Untersuchungen zur Ausweitung der Verbundstrukturen
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 6.000,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Héhe von 6.000,0 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren
2022 bis 2023 jéhrlich Tsd. €  3.000,0
80 Radverkehr
883 80-3 | 723 | Zuweisungen flr Investitionen an Gemeinden und 300,0 | A 300,0
Gemeindeverbande B 43,1
C 83,8
09 07
883 01-7 | 741 | Leistungen fir Investitionen in die Beschaffung von Fahrzeugen --- | A ---
des allgemeinen o&ffentlichen Personennahverkehrs
09 08
633 01-8 | 741 | Zuschisse an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir 750,0 | A 750,0
nachhaltige Mobilitats- und Logistikkonzepte
633 08-1 | 741 | Zuschiusse an Gemeinden und Gemeindeverbande flr 4.800,0 | A 5.000,0
Tangential- und Expressbusverbindungen (Betrieb) B 2.780,0
C 700,0
883 01-5 | 741 | Zuschusse an Gemeinden, Gemeindeverbande und . 8.000,0 | A 8.000,0
Verkehrsbetriebe fir die Beschaffung von Fahrzeugen im OPNV B 15.557,9
(Busse) C 8.030,0
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 52.500,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
883 02-4 | 741 | Zuschisse an Gemeinden, Gemeindeverbande und 22.200,0 | A 15.000,0
Verkehrsbetriebe fiir die Beschaffung von Fahrzeugen im OPNV B 34.744,9
(U-Bahnen und Straflenbahnen)
883 03-3 | 741 | Zuschusse an Gemeinden, Gemeindeverbande und 5.000,0 | A 5.000,0
Verkehrsbetriebe fir die Beschaffung von Elektrobussen B 1.405,0
883 04-2 | 741 | Zuschiisse an Gemeinden und Gemeindeverbande flr die 5.000,0 | A 10.000,0
Errichtung von Park & Ride- und Bike & Ride-Anlagen B 782,5
883 05-1 | 741 | Zuschiisse an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir die 1.000,0 [ A 1.000,0
Errichtung von Fahrradabstellanlagen
883 06-0 | 741 | Zuschusse an Gemeinden und Gemeindeverbande flr 7.500,0 | A 12.160,0
Infrastrukturmafnahmen im OPNV (Bau von Busspuren, E-
Ticketing etc.)
883 07-9 | 741 | Zuschisse an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir Planung 2.000,0 | A 2.000,0

und Bau von Radschnellwegen
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Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5

09 09
80 Logistik und Schienengiiterverkehr, Innovationen im
Verkehr

633 80-0 | 791 | Leistungen an Gemeinden und Gemeindeverbande sowie an 130,0 | A 130,0
Sonstige fiir innovative Verkehrsprojekte (u. a. Pilotprojekte) und B 489,7
fiir den (Schienen-)Glterverkehr C 37,3

Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 50,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.

883 80-7 | 791 | Zuschiisse an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir 90,0 A 90,0
infrastrukturelle Investitionen zur Errichtung von B 2.487,0
Guterverkehrszentren C 351,8
90 WasserstraBen und Hafen

883 90-5 | 731 | Zuschiisse an Gemeinden und Gemeindeverbande zur Errichtung 540,0 | A 540,0
von Glterumschlaghéafen

10 03

633 02-6 | 291 | Erstattungen an Gemeinden und Gemeindeverbande aus den 980.000,0 | A 910.000,0
Zuweisungen des Bundes fir Leistungen der Grundsicherung im B 797.284,3
Alter und bei Erwerbsminderung C 586.197,8

633 05-3 | 291 | Erstattungen an Gemeinden und Gemeindeverbande aus den EEA 6.000,0
Zuweisungen des Bundes fiir Barbetrag an Empfanger von B 12.954,8
Leistungen des Vierten Kapitels SGB XlI und der C 13.197,8
Eingliederungshilfe in stationaren Einrichtungen

633 06-2 | 291 | Erstattungen an Gemeinden und Gemeindeverbande aus den 4.000,0 | A 2.000,0
Zuweisungen des Bundes fiur Empfanger von Leistungen des
Vierten Kapitels SGB XII, die zugleich Leistungen in einer
stationdren Einrichtung erhalten

633 07-1 | 291 | Solidarleistung fiir die Betroffenen des Oktoberfestattentats im 500,0 A
Jahr 1980
60 - 61 MaBnahmen und Einrichtungen fiir den Arbeitsmarkt
und die soziale Infrastruktur

633 60-5 | 253 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- |A ---

B 366,3
C 258,5
633 61-4 | 253 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- |A ---
B 100,7
C 118,3

883 61-1 | 253 | Zuweisungen fiir Investitionen an Gemeinden und --- A ---
Gemeindeverbande
72 MaBBnahmen, Dienste und Einrichtungen fiir Personen mit
besonderen sozialen Schwierigkeiten u. dgl.

883 72-8 | 291 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemeinden und EELA ---
Gemeindeverbande
73 Kostenausgleich fiir die Sicherstellung der
Insolvenzberatung

633 73-0 | 291 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 9.540,0 | A 8.820,0

B 8.001,2
C 231,7
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Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2021

Tsd. €

Oo>

Soll 2020
Ist 2019
Ist 2018

Tsd. €

4

5

10 03

633 74-9
10 05

633 01-2

883 01-9

633 60-0

633 62-8

633 63-7

633 64-6

633 73-5

633 75-3

291

252

253

253

253

253

253

253

253

74 Forderung des Qualitditsmanagements und der
Informations- und Kommunikationstechnologie in der
Sozialarbeit

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

Erstattungen an Gemeinden und Gemeindeverbande aus den
Zuweisungen des Bundes gem. § 46 SGB Il

Zuweisungen flr Investitionen an Gemeinden und
Gemeindeverbande zur Ausstattung eines Inklusionsbetriebs im
Projekt "Alter Hafen Marktsteft"

60 MaBnahmen zur Umsetzung des Operationellen
Programms fiir das Ziel "Regionale Wettbewerbsfahigkeit
und Beschiftigung"” gemaR den Verordnungen (EG) Nr.
1083/2006 und Nr. 1081/2006 (Forderzeitraum 2007 - 2013)

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

62 MaBnahmen zur Umsetzung des Operationellen
Programms in Bayern fiir den Europdischen Sozialfonds
(ESF) FP 2014 - 2020 zur Unterstiitzung von Thematischen
Zielen in starker entwickelten Regionen gemaRn der
Verordnung (EU) Nr. 1303/2014 mit Gemeinsamen
Bestimmungen und der Verordnung (EU) Nr. 1304/2013 {iber
den ESF (Forderzeitraum 2014 - 2020)

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

63 MaBnahmen zur Umsetzung des Operationellen
Programms in Bayern fiir den Europdischen Sozialfonds
Plus ("ESF+") im Rahmen des Ziels "Investitionen in
Wachstum und Beschiftigung” gemaR der Verordnung (EU)
mit Allgemeinen Bestimmungen und der Verordnungen (EU)
liber den ESF+ (Forderzeitraum 2021 - 2027)

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

64 MaBRnahmen zur Umsetzung der Initiative REACT-EU
(Aufbauhilfe fiir den Zusammenhalt und die Gebiete
Europas) im Rahmen des Operationellen Programms zum
Ziel "Investitionen in Wachstum und Beschiftigung" in
Bayern (Férderzeitraum 2014-2020)

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

73 MaBnahmen zur Forderung der Berufshilfe und freiwilliger
sozialer Dienste

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

75 MaBnahmen zur beruflichen Qualifizierung - Arbeitswelt
4.0

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

500.000,0

350,0

> Ow>

Oo>

585.000,0
460.912,3
538.423,0

595,8
771,8
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Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
10 05
76 Arbeitsmarktpolitische MaBnahmen der beruflichen
Orientierung, Anpassung und Eingliederung von
Arbeitskraften
633 76-2 | 253 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande EELA ---
78 - 79 MaBnahmen, Dienste und Einrichtungen fiir
Menschen mit Behinderung, insbesondere der beruflichen,
sozialen und medizinischen Rehabilitation
633 78-0 | 235 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande EEA ---
883 78-7 | 235 | Zuweisungen flr Investitionen an Gemeinden und EELA ---
Gemeindeverbande
81 Komplementéarmittel zur Bindung von Zuweisungen der
EU, insbesondere fiir die Entwicklung von Humanressourcen
und die Forderung des Arbeitsmarktes bzw. der
Beschiftigung
633 81-5 | 253 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- 1A ---
B 19,0
C 36,0
10 06
633 02-9 | 249 | Aufwendungen fiir Graber der Opfer von Krieg und 2.236,0 | A 2.300,0
Gewaltherrschaft durch Gemeinden und Gemeindeverbande B 2.151,6
C 2.028,2
633 03-8 | 241 | Erstattungsleistung des Freistaates Bayern fiir Erholungs- und 80 |A 10,0
Wohnungshilfe in der KOF B 1,3
C 1,5
633 04-7 | 244 | Erstattungen an Sozialhilfetrager fiir Ausgleichsleistungen nach 90,0 | A 90,0
dem Beruflichen Rehabilitierungsgesetz B 56,5
C 70,7
633 05-6 | 244 | Anteil des Bundes an den Rickeinnahmen aus der --- A
Ausgleichsleistung nach dem Beruflichen Rehabilitierungsgesetz
633 06-5 | 244 | Anteil des Bundes an Rickeinnahmen aus Kapitalentschadigung --- | A ---
nach dem Strafrechtlichen Rehabilitierungsgesetz B 0,4
C 0,4
74 Leistungen der Kriegsopferfiirsorge, die im Vollzug des
Ersten Uberleitungsgesetzes anfallen (soweit nicht in den TG
71 - 73 enthalten)
633 74-2 | 241 | Erstattungen an andere Trager der Kriegsopferfiirsorge --- | A ---
(Landesanteil)
10 07
633 01-8 | 235 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 300,0 |A 300,0
fiir generationstibergreifende Einrichtungen B 250,0
C 255,0
633 02-7 | 291 | Erstattungen an Landkreise, kreisfreie Stadte und GrofRe 2.000,0 |A 3.000,0
Kreisstadte fir konnexitatsbedingte Mehrbelastungen im B 1.968,3
Zusammenhang mit dem Vollzug des C 3.021,9
Prostituiertenschutzgesetzes
633 03-6 | 263 | Erstattungen an Kommunen fiir Personal und 9.000,0 |A 10.000,0
Vormundschaftskosten im Bereich der Verteilung der B 9.000,0

unbegleiteten Minderjahrigen
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Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
10 07
633 04-5 | 263 | Erstattungen an die Bezirke fur Kosten der Unterbringung, 100.000,0 | A 97.950,0
Versorgung und Betreuung auslandischer unbegleiteter B 104.481,2
Minderjahriger
633 05-4 | 263 | Erstattungen an die Kommunen flr Kosten der Unterbringung, --- A ---
Versorgung und Betreuung auslandischer unbegleiteter B 261,1
Minderjahriger nach Art. 7, 8 AufnG
633 06-3 | 263 | Erstattungen an die Bezirke fiir Kosten der Unterbringung, 20.000,0 | A 21.900,0
Versorgung und Betreuung auslandischer junger Volljahriger B 35.559,8
883 01-5 | 271 | Zuweisungen flr Investitionen an Gemeinden und 451450 | A 26.000,0
Gemeindeverbande zur Schaffung zusatzlicher Betreuungsplatze B 1.481,9
gemal den Konditionen des Investitionsprogramms C 5.320,1
"Kinderbetreuungsfinanzierung inkl. Hortplatze"
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 1568.666,7
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Hbhe von 1568.666,7 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren
2022 Tsd. € 52.000,0
2023 Tsd. € 51.000,0
2024 Tsd. € 50.666,7
2025 Tsd. € 5.000,0
883 02-4 | 271 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemeinden und *EEOA ---
Gemeindeverbande zur Unterstilitzung der Kindertagesbetreuung
883 03-3 | 271 | Zuweisungen fiir Investitionen an Gemeinden und 116.700,0 | A
Gemeindeverbande zur Umsetzung des Investitionsprogramms
zum beschleunigten Infrastrukturausbau der Ganztagsbetreuung
fir Grundschulkinder
59 MaBnahmen zur Umsetzung des Gesamtkonzepts
Gewaltpravention
633 59-9 | 291 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 2.000,0 | A 2.000,0
(Gesamtkonzept Gewaltpravention)
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 2.000,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
883 59-6 | 291 | Zuschusse fur Investitionen an Gemeinden und --- | A ---
Gemeindeverbande (Gesamtkonzept Gewaltpravention)
60 MaBnahmen zur Radikalisierungspravention
633 60-6 | 291 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 320,0 | A 320,0
B 261,7
62 MaBnahmen zur Digitalisierung im landlichen Raum -
eDorf
633 62-4 | 291 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- | A ---
B 72,3
C 70,7
883 62-1 | 291 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemeinden und --- | A ---
Gemeindeverbande
65 Umsetzung der "Bundesstiftung Friihe Hilfen"
633 65-1 | 263 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 5.800,0 | A 5.700,0
B 5.593,8
C 5.567,8
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Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2021

Tsd. €

Ow>

Soll 2020
Ist 2019
Ist 2018

Tsd. €

4

5

10 07

633 67-9

883 68-5

633 70-4

883 70-1

633 73-1

633 74-0

633 76-8

883 76-5

633 77-7

633 78-6

883 78-3

235

129

235

235

291

263

263

263

232

261

261

67 Forderung von generationeniibergreifenden MaBnahmen
und Projekten

Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbéande
fiir generationenibergreifende Mallhahmen und Projekte
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. €
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.

90,0

68 Ausgaben fiir Schullandheime

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fir
Investitionen

70 Foérderung von MaBnahmen und Einrichtungen fiir altere
Menschen

Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

fur Einrichtungen éalterer Menschen
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 9,0
Faéllig friithestens im ndchsten Haushaltsjahr.

Zuweisungen fur Investitionen an Gemeinden und
Gemeindeverbande

73 Forderung von MaBnahmen und Einrichtungen fiir die
Familie

Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande
(Maflnahmen und Einrichtungen fir die Familie)

74 Forderung von MaBnahmen und Einrichtungen der
Jugendhilfe

Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbéande
(MaRnahmen und Einrichtungen der Jugendhilfe)

76 MaBnahmen der Jugendsozialarbeit sowie des
erzieherischen und gesetzlichen Jugendschutzes

Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande
(Jugendsozialarbeit; Jugendschutz)

Zuweisungen fir Investitionen an Gemeinden und
Gemeindeverbande (Jugendsozialarbeit; Jugendschutz)

77 Forderung staatlich anerkannter Schwangeren-
beratungsstellen nach Art. 14 BaySchwBerG

Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande
fur staatlich anerkannte Schwangerenberatungsstellen

78 Ausgaben fiir Jugendarbeit

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fir
laufende Zwecke

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande flr
Investitionen

95,0

42,4

5.700,9

700,0

1.000,0

Ow>

Ow>

O w>

O wX>

95,0
104,4
69,0

42,4

5.700,9
4.143,3
10.334,7

6.613,1

645,0
595,5
565,5

1.000,0
599,8
1.503,8
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Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
10 07
82 Forderung von MaBnahmen zum Abbau der Gewalt gegen
Frauen und Kinder
633 82-0 | 291 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- | A ---
(Abbau von Gewalt)
883 82-7 | 291 | Zuschisse fiir Investitionen an Gemeinden und --- A ---
Gemeindeverbande
85 Forderung von MaBnahmen, Projekten und Einrichtungen
fiir das biirgerschaftliche Engagement, das Ehrenamt sowie
die Freiwilligenarbeit
633 85-7 | 291 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- | A ---
fur burgerschaftliches Engagement B 15,8
C 36,6
86 Forderung der Gleichstellung von Frauen und Mannern,
Chancengerechtigkeit
633 86-6 | 291 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- | A ---
(Gleichstellung; Chancengerechtigkeit) B 4,0
C 1,7
87 Ausgaben fiir die Investitionsprogramme zur
Kinderbetreuungsfinanzierung des Bundes
883 87-2 | 271 | Zuweisungen flr Investitionen an Gemeinden und 49.000,0 | A 47.490,0
Gemeindeverbande B 66.706,5
C 55.098,5
88 - 94 Forderung von Kindertageseinrichtungen
633 88-4 | 271 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 2.000,0 | A 2.090,0
(Padagogische Qualitatsbegleitung) B 1.325,2
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 750,0 C 1.041,4
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
633 89-3 | 271 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande (BayKiBiG) 1.980.316,1 | A 1.836.522,3
B 1.761.098,3
C 1.592.738,8
633 90-0 | 271 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande - 134.346,5 | A 131.591,9
Ausbaufaktor fir Betreuungsplatze fir Kinder unter drei Jahren B 118.216,6
C 144.987,3
633 91-9 | 271 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande - 500.063,3 | A 442.439,4
Beitragszuschuss fiir Eltern von Kindern in B 361.426,7
Kindertageseinrichtungen C 131.387,7
633 92-8 | 271 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande - 119.000,0 | A 68.055,0
Qualitatsentwicklung in der Kindertagesbetreuung
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 100.000,0
Fallig friihestens im nachsten Haushaltsjahr.
633 93-7 | 271 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 427,8 | A 1.000,0
(MaRnahmen zur Umsetzung der UN-Kinderrechtskonvention) B 1.558,7
C 1.446,5
633 94-6 | 271 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande - 3.9154 | A

Mafinahmen zur Umsetzung der Kombimodelle Hort/Schule
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 3.710,3
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
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Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
10 07
96 Forderung der Medienkompetenz im Bereich der Kinder-
und Jugendhilfe einschlieBlich Kindertagesbetreuung
633 96-4 | 271 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- 1A ---
10 72
633 01-2 | 312 | Kosten der einstweiligen Unterbringung und des Vollzugs von 327.252,0 | A 310.094,0
Mafregeln der Besserung und Sicherung an psychisch- und/oder B 283.144,0
suchtkranken Straftatern C 266.395,3
633 03-0 | 312 | Kosten der Betreuung in forensisch-psychiatrischen Ambulanzen 14.810,0 | A 14.810,0
im Rahmen der Fihrungsaufsicht von psychisch- und/oder B 12.222,9
suchtkranken Straftatern nach §§ 63, 64 StGB C 12.048,0
633 04-9 | 312 | Kosten der Betreuung in Praventionsstellen nach Art. 51 2.456,0 |A 2.456,0
BayMRVG
883 01-9 | 312 | Zuweisungen fir Investitionen an Bezirke 18.000,0 | A 25.000,0
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 60.000,0 B 6.543,6
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in C 14.911,8
Héhe von 60.000,0 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren
2022 Tsd. € 7.000,0
2023 Tsd. € 9.000,0
2024 Tsd. € 15.000,0
2025 Tsd. € 15.000,0
2026 Tsd. € 14.000,0
12 02
883 01-2 | 861 | Forderung eines Projekts zur Vermittlung des Welterbes --- | A 100,0
Augsburger Wassermanagement-System
74 Errichtung und Betrieb von Umweltstationen; sonstige
UmweltbildungsmafRnahmen
883 74-4 | 332 | Zuweisungen fur Investitionen an Gemeinden und 88,1 |A 88,1
Gemeindeverbande
12 04
71 - 72 Naturschutz und Landschaftspflege
633 72-5 | 332 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 826,5 | A 826,5
fur MaBnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege B 2.022,8
C 1.834,9
637 72-1 | 332 | Sonstige Zuweisungen an Zweckverbande --- A ---
883 72-2 | 332 | Zuweisungen fur Investitionen an Gemeinden und 3.300,0 | A 3.300,0
Gemeindeverbande fir MalRnahmen des Naturschutzes und der B 883,8
Landschaftspflege C 553,4
887 72-8 | 332 | Zuweisungen fir Investitionen an Zweckverbande --- A ---
73 Gartenschauen, Wanderwege, Unterkunftshauser
633 73-4 | 332 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- A ---
637 73-0 | 332 | Zuweisungen an Zweckverbande --- A ---
883 73-1 | 321 | Zuweisungen flr Investitionen an Gemeinden und 19115 | A 1.911,5
Gemeindeverbande insbesondere fiir Griin- und B 1.753,4
Erholungsanlagen C 2.238,8

Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 1.600,0
Féllig frithestens im nédchsten Haushaltsjahr.
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Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2021

Tsd. €

Oo>

Soll 2020
Ist 2019
Ist 2018

Tsd. €

4

5

12 04

887 73-7

883 74-0

633 75-2

883 75-9

887 75-5

883 79-5

887 79-1

633 81-4

883 81-1

883 82-0

12 08

633 01-2

1214

633 03-8

332

342

332

332

332

646

646

332

332

165

314

331

Zuweisungen fir Investitionen an Zweckverbande

74 Reaktorsicherheit und Strahlenschutz

Zuweisungen fiir Investitionen an Gemeinden und
Gemeindeverbande

75 Klimaschutz, Luftreinhaltung, Schutz vor Larm,
Erschiitterung und nichtionisierender Strahlung

Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande
fir Malnahmen der Luftreinhaltung und zum Schutz vor Larm,
Erschitterung und nichtionisierender Strahlung sowie des
Klimaschutzes

Zuweisungen fiir Investitionen an Gemeinden und
Gemeindeverbande fiir Malnahmen der Luftreinhaltung und zum
Schutz vor Larm, Erschiitterung und nichtionisierender Strahlung
sowie des Klimaschutzes

Zuweisungen fir Investitionen an Zweckverbande fiir
MaRnahmen der Luftreinhaltung und zum Schutz vor Larm,
Erschitterung und nichtionisierender Strahlung sowie des
Klimaschutzes

78 - 79 Abfallwirtschaft und Ressourceneffizienz

Zuweisungen flr Investitionen an Gemeinden und
Gemeindeverbande auf dem Gebiet der Abfallwirtschaft und
Ressourceneffizienz
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 3.500,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.

Zuweisungen fiir Investitionen an Zweckverbande auf dem Gebiet
der Abfallwirtschaft und Ressourceneffizienz

81 Gentechnik, Chemikaliensicherheit, Umweltékonomie,
Umweltkonzepte, Umsetzung des Leitbilds der nachhaltigen
Entwicklung und sonstige Aufgaben des Umweltschutzes

Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande
insbesondere fiir Umweltkonzepte und Projekte zur nachhaltigen
Entwicklung

Zuweisungen fiir Investitionen an Gemeinden und
Gemeindeverbande (Nachhaltigkeit in Kommunen)

82 Umwelttechnologie

Zuweisungen flr Investitionen an Gemeinden und
Gemeindeverbande

Zuweisungen fur konnexitatsbedingte Mehraufwendungen durch
Ubertragung der Veterinaraufgaben auf die kreisfreien Stadte ab
01.01.2008 gemaf Art. 9 Abs. 3 und 4 FAG

Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

2.750,0

4.363,7

107,8

1.200,0

2.700,7

4.467,9

O w>

> Ow>

O w>

2.500,0
485,5
462,0

4.113,7

107,8

1.200,0
172,3
165,6

2.680,7

4.162,6

209,9
186,0
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Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
1277
633 01-7 | 623 | Zuwendungen fir Hartefalle bei Ausgleichsleistungen nach --- | A ---
Art. 32 BayWG an Gemeinden, Gemeinde- und Zweckverbande
883 01-4 | 623 | MaRBnahmen zur Durchfiihrung von EU-Fondsprogrammen 5.000,0 |A 5.000,0
(ausgenommen ELER) fiir den Bereich Wasserwirtschaft
883 02-3 | 623 | MaRBnahmen zur Durchfiihrung von ELER-Programmen fiir den --- | A ---
Bereich Wasserwirtschaft
72 MaBnahmen zur Umsetzung des Volksbegehrens
"Artenvielfalt" - Gewasserrandstreifen
633 72-1 | 623 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- A ---
637 72-7 | 623 | Sonstige Zuweisungen an Zweckverbande --- ---
79 - 80 Verwendung der Abwasserabgabe
633 79-4 | 623 | Zuweisungen an die Landkreise und kreisfreien Gemeinden zur 2.200,0 | A 2.200,0
Deckung des Verwaltungsaufwandes beim Vollzug des AbwAG B 2.413,0
und BayAbwAG C 2.338,1
883 79-1 | 623 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fur 7.400,0 | A 7.400,0
MaRnahmen an Gewassern zweiter und dritter Ordnung zur
Verbesserung der Gewassergiite
883 80-8 | 645 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir den Bau 8.000,0 | A 2.200,0
von Abwasseranlagen
887 79-7 | 645 | Zuweisungen an Zweckverbande flir den Bau von 1.000,0 | A 800,0
Abwasseranlagen
81 Aufgaben im Vollzug des Bodenschutz- und
Altlastenrechts und der Geologie
633 81-0 | 332 | Erstattungen fir die Erkundung und Sanierung der Altlasten --- A ---
883 81-7 | 332 | Zuweisungen flr Investitionen an Gemeinden und 2.100,0 |A 5.000,0
Gemeindeverbande auf dem Gebiet des Bodenschutzes, der B 10.000,0
Altlasten und der Geologie
887 81-3 | 332 | Zuweisungen fir Investitionen an Zweckverbande auf dem Gebiet --- |A ---
des Bodenschutzes, der Altlasten und der Geologie
87 MaRnahmen im Zusammenhang mit der Uberleitung von
Altmiihl- und Donauwasser in das Regnitz-Main-Gebiet
633 87-4 | 623 | Ausgleichsleistungen und Entschadigungen fiir die Beschrankung --- |A ---
alter Rechte und Befugnisse
93 Ausbau von Wildbachen einschl. Sanierung der
Einzugsgebiete
883 93-3 | 623 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemeinden und 300,0 | A
Gemeindeverbande
95 Forderung wasserwirtschaftlicher Aufgaben an
Gewadssern zweiter und dritter Ordnung und zur Regelung
des Bodenwasserhaushalts sowie der Lawinenverbauung
633 95-4 | 623 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- A ---
637 95-0 | 623 | Sonstige Zuweisungen an Zweckverbande zur Férderung 2.000,0 |A 2.000,0

wasserwirtschaftlicher Aufgaben an Gewassern zweiter und dritter
Ordnung und zur Regelung des Bodenwasserhaushalts sowie der
Lawinenverbauung
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Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
1277
883 95-1 | 623 | Zuweisungen flr Investitionen an Gemeinden und 5.856,0 | A 5.856,0
Gemeindeverbande fir MaRnahmen an Gewassern zweiter und B 10.307,6
dritter Ordnung C 6.321,9
887 95-7 | 623 | Zuweisungen flr Investitionen an Zweckverbande fir 173,8 | A 173,8
MaRnahmen an Gewassern zweiter und dritter Ordnung B 3.085,9
C 1.802,9
97 Forderung von Wasserversorgungsanlagen
633 97-2 | 644 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 200,0 | A ---
637 97-8 | 644 | Sonstige Zuweisungen an Zweckverbande --- ---
883 97-9 | 644 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemeinden und --- | A ---
Gemeindeverbande fiir den Bau von Wasserversorgungsanlagen
887 97-5 | 644 | Zuweisungen flr Investitionen an Zweckverbande flir den Bau --- | A ---
von Wasserversorgungsanlagen B 1.267,8
C 1.711,7
98 Forderung von Abwasseranlagen
633 98-1 | 645 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 1.2450 | A 1.270,0
zur Foérderung von Abwasseranlagen B 333,6
C 318,2
637 98-7 | 645 | Sonstige Zuweisungen an Zweckverbande --- A ---
883 98-8 | 645 | Zuweisungen fiir Investitionen an Gemeinden und --- | A ---
Gemeindeverbande B 4.817,5
C 26,7
887 98-4 | 645 | Zuweisungen flr Investitionen an Zweckverbande fir den Bau --- | A ---
von Abwasseranlagen B 154,1
13 01
71 Anteile Dritter an der Spielbankabgabe der Spielbanken
im Freistaat Bayern sowie zusitzliche Kosten der
Spielbankiiberwachung
633 71-0 | 821 | Anteile der Spielbankgemeinden 12.999,5 | A 11.441,6
B 11.622,7
C 11.311,3
13 03
613 31-9 | 821 | Einmalige Zuweisung fiir Kur-und Fremdenverkehrsorte (Art. 6 --- | A
und 7 KAG, Art. 24 KG)
633 01-1 | 011 | Erstattung von Ausbildungskosten bei einem Dienstherrnwechsel 3.500,0 | A 1.300,0
im Sinne von Art. 139 BayBG B 3.481,4
C 1.441,9
883 05-4 | 725 | Zuweisungen an die Stadte Niirnberg und Erlangen fir 3.200,0 | A ---
Verkehrsmaflinahmen von lberregionaler Bedeutung
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 96.800,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Hébhe von 96.800,0 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren
2022 Tsd. € 1.400,0
2023 Tsd. € 95.400,0
883 06-3 | 249 | Zuweisung an die Stadt Nirnberg zur musealen Ausstattung des --- | A ---
Saals 600 im Justizpalast Niirnberg C 8,2
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Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
13 03
883 07-2 | 821 | Billigkeitsleistung gem. Art 53 BayHO flr Kostenbeteiligung am --- | A
Wiederaufbau des Rathauses der kreisfreien Stadt Straubing
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 10.000,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Héhe von 10.000,0 Tsd. € werden féllig friihestens im
Haushaltsjahr
2023 Tsd. € 10.000,0
75 Aufwendungen fiir die Entmunitionierung
633 75-2 | 045 | Erstattung der Aufwendungen Dritter fiir die Entmunitionierung im --- | A ---
Rahmen einer Kostenerstattung des Bundes C 1.150,0
1319
613 10-0 | 821 | Zuweisungen gemal § 2 des Gesetzes zum Ausgleich von --- |A
Gewerbesteuermindereinnahmen der Gemeinden infolge der
Covid-19-Pandemie durch Bund und Lander
60 - 65 MaBnahmen zur Bekdmpfung der Corona-Pandemie
im Bereich Gesundheit und Pflege
633 60-5 | 314 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir 8.000,0 | A
Erstattungen anderweitig nicht gedeckter pandemiebedingter
Mehraufwendungen
633 61-4 | 314 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande flr 8.000,0 | A
Aufwandserstattungen fiir die koordinierenden Arzte der KVB
633 62-3 | 314 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande zur --- A
Zahlung des Corona-Bonus an kommunale Beschaftigte der
Gesundheitsverwaltung
633 63-2 | 314 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fir die 20.000,0 | A
Erstattung von Entschadigungen oder Vergltungen an zur
Aufnahme von Personen aus Krankenhausern herangezogene
Einrichtungen
67 - 68 MaBnahmen im Rahmen des Katastrophenfalls
633 67-8 | 314 | Erstattungen an Landkreise und Gemeinden 260.000,0 | A
637 67-4 | 314 | Erstattungen an sonstige Stellen im &ffentlichen Bereich 50.000,0 | A
69 Einrichtung und Betrieb von lokalen Testzentren
633 69-6 | 314 | Erstattungen an Kommunen 108.020,9 | A
637 69-2 | 314 | Erstattungen an sonstige Stellen im 6ffentlichen Bereich (einschl. --- | A
freiwillige Hilfsorganisationen)
70 - 75 Finanzhilfen Corona
633 70-3 | 692 | Erstattung von Ausgaben der Landeshauptstadt Miinchen fiir die --- | A
Abwicklung des Corona-Soforthilfeprogramms
83 Ersatz entfallender Elternbeitrage in der
Kindertagesbetreuung aufgrund der Betretungsverbote
(Beitragsersatz)
633 83-8 | 271 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 93.200,0 | A
84 Forderung von HygienemaRnahmen in
Kindertageseinrichtungen
883 84-4 | 271 | Zuweisungen von Investitionen an Gemeinden und --- A

Gemeindeverbande
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Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
1319
85 Forderung technischer MaBRnahmen zum
infektionsschutzgerechten Liiften in Kitas,
GrofRtagespflegestellen und Heilpddagogischen Tagesstatten
883 85-3 | 271 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- | A
90 - 91 Rettungsschirm Kunst
633 90-9 | 187 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 15.000,0 | A
637 90-5 | 187 | Zuweisungen an Zweckverbande 5.000,0 | A
95 Unterstiitzung der Schulen bei der Organisation und
Erteilung von Prasenz- und Distanzunterricht
883 95-1 | 129 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande zum --- | A
Erwerb von Schilerleihgeraten und Lehrerdienstgeraten
96 Forderung technischer MaBnahmen zum
infektionsschutzgerechten Liiften in Schulen sowie weiterer
HygienemaBnahmen
883 96-0 | 129 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande zum --- | A
Erwerb von technischen Malinahmen zum
infektionsschutzgerechten Liften in Schulen
97 - 98 Leistungen fiir den 6ffentlichen Personennahverkehr
633 97-2 | 741 | Leistungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir 25.800,0 | A
Verstarkerleistungen im Schilerverkehr
633 98-1 | 741 | Leistungen an Gemeinden und Gemeindeverbande zum 160.000,0 | A
Ausgleich von Schaden im 6ffentlichen Personennahverkehr
13 20
71 Erstattung von Versorgungsbeziigen sowie Zuschiisse zu
den Versorgungsbeziigen
633 71-0 | 018 | Erstattung an Gemeinden und GV 23.835,0 | A 20.547,8
B 22.933,4
C 21.389,7
637 71-6 | 018 | Erstattung an Zweckverbande 693,0 | A 533,7
B 681,7
C 699,1
72 Ausgaben fiir Abfindungen zur Versorgungslastenteilung
633 72-9 | 018 | Abfindungen an Gemeinden und GV zur 18.000,0 | A 22.932,7
Versorgungslastenteilung B 17.944,0
C 13.444,8
637 72-5 | 018 | Abfindungen an Zweckverbande zur Versorgungslastenteilung 250 | A 252,3
C 21,7
14 03
633 01-9 | 314 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande sowie 25.000,0 | A 25.000,0

sonstige Ausgaben zur Férderung der Strukturverbesserung von
Krankenh&usern im landlichen Raum
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Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2021

Tsd. €

Ow>

Soll 2020
Ist 2019
Ist 2018

Tsd. €

4

5

14 03

633 60-7

883 60-4

633 64-3

633 66-1

633 75-0
883 75-7

633 85-8

633 86-7

633 97-4
14 04

633 51-6

633 57-0

633 69-6

314

314

314

314

314
314

314

314

314

235

291

291

60 Kur- und Heilbader

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. €
Féllig frithestens im néchsten Haushaltsjahr.

1.500,0

Zuschusse flr Investitionen an Gemeinden und
Gemeindeverbande

64 Verbesserung der medizinischen Versorgung

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 3.000,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Héhe von 3.000,0 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren
2022 bis 2024 jahrlich Tsd. €

66 Gesundheitsregionen plus

1.000,0

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 3.400,0
Von der veranschlagten Verpflichtungserméchtigung 2021 in
Héhe von 3.400,0 Tsd. € werden féllig friihestens in den
Haushaltsjahren
2022 bis 2025 jahrlich Tsd. € 740,0
2026 Tsd. € 440,0

75 Digitalisierung im Gesundheits- und Pflegebereich

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

Zuweisungen fir Investitionen an Gemeinden und
Gemeindeverbande zur Digitalisierung

85 Forderung der Hebammenversorgung

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

86 Defizitausgleich fiir Abteilungen Gyndkologie und
Geburtshilfe an Krankenhausern

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

97 Telematikanwendungen im Gesundheitswesen

Zuschisse an Gemeinden und Gemeindeverbande

51 Zuschiisse und sonstige Ausgaben zur Férderung von
MaRnahmen nach §§ 45¢ und 45d SGB XI

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

57 Angehorigenarbeit, Pflegestiitzpunkte

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

69 Férderung von MaBnahmen und Einrichtungen fiir die
Hospizarbeit

Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbéande
fur die Hospizarbeit

1.800,0

1.242,8

3.870,0

5.000,0

23.000,0

1.101,4

o> OW>

O wX>

w >

1.800,0
121,1
4240

-6,1

200,0

2.910,0
2.557 1
1.973,0

5.000,0
2.323,2

15.000,0

1.101,4
112,0
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Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
14 04
883 69-3 | 291 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemeinden und --- | A ---
Gemeindeverbande
70 Qualitatssicherung und —entwicklung, Verbesserung der
Rahmenbedingungen fiir pflegebediirftige Menschen und fiir
Menschen mit Behinderung
633 70-3 | 235 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- |A ---
zur Pflege C 110,4
883 70-0 | 235 | Zuweisungen flr Investitionen an Gemeinden und --- | A 1.500,0
Gemeindeverbande
71 Umsetzung der Sozialen Pflegeversicherung,
Koordination, Weiterentwicklung und Fachkraftenachwuchs
633 71-2 | 235 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- | A ---
72 Vollzug des Pflegeberufegesetzes
633 72-1 | 235 | Zuweisungen an Gemeinde und Gemeindeverbande --- A ---
75 Bayerische Demenzstrategie
633 75-8 | 291 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- A ---
76 Demenzfonds
633 76-7 | 291 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- A ---
883 76-4 | 291 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemeinden und --- |A ---
Gemeindeverbande
86 Verbesserung der Versorgungsstrukturen und der
Pflegeinfrastruktur, Pflegeforschung
633 86-5 | 314 | Zuschisse an Gemeinden und Gemeindeverbande zur Pflege --- A ---
14 05
633 01-4 | 314 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande und --- | A
sonstige Ausgaben zur technischen Modernisierung der
Gesundheitsamter
52 MaBnahmen und Einrichtungen zur Bekampfung der
Immunschwéchekrankheit Aids
633 52-2 | 314 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- A ---
53 Verhiitung und Bekdampfung libertragbarer Krankheiten
beim Menschen
633 53-1 | 314 | Erstattungen fir Quarantdnemafinahmen und Einrichtungen nach 4.000,0 [ A 1.300,0
§ 30 IfSG B 569,6
C 2545
58 Pakt fiir den Offentlichen Gesundheitsdienst
633 58-6 | 311 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 5.600,0 | A
883 58-3 | 311 | Zuweisungen fiir Investitionen an Gemeinden und --- | A

Gemeindeverbande
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Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
14 05
60 Forderung von Suchtbekdampfung und Drogentherapie
633 60-2 | 314 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 1471 | A 1471
zur Suchtbekampfung und Drogentherapie B 479,7
C 450,0
62 MaBnahmen, Dienste und Einrichtungen zur Versorgung
von Menschen mit psychischer Behinderung, psychiatrische
Modell- und Praventionsvorhaben
633 62-0 | 314 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- 1A ---
B 9,3
C 5,6
883 62-7 | 314 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fir --- | A ---
Investitionen
63 Vollzug des Bayerischen Psychisch-Kranken-Hilfe-
Gesetzes
633 63-9 | 314 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 7.820,0 | A 7.820,0
70 MaBnahmen und Einrichtungen fiir die Gesundheits- und
Pflegeinfrastruktur
633 70-0 | 291 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- A ---
883 70-7 | 291 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemeinden und --- | A ---
Gemeindeverbande
80 Gesundheitliche Klimaforschung
633 80-8 | 314 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- A ---
91 Gesundheitshilfe, insbesondere Gesundheitsfiirsorge und
—vorsorge und Bekdmpfung nicht libertragbarer Krankheiten
633 91-5 | 314 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- |A ---
94 Gesundheitsinitiative ,,Gesund.Leben.Bayern.“
633 94-2 | 314 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 2719 | A 371,9
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 250,0 C 17,7
Faéllig friithestens im ndchsten Haushaltsjahr.
14 40
633 01-1 | 311 | Erstattungsleistungen fiir padoaudiologische Beratungen 233 | A 23,3
B 11,8
C 9,8
15 02
83 Zuschiisse aus dem Aufbauhilfefonds des Bundes -
Kulturelles Hilfsprogramm "Hochwasser 2013" zur
Schadensbeseitigung bei kulturellen Einrichtungen und
Kulturdenkmadlern unabhéangig von der Tragerschaft
693 83-6 | 187 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- 1A ---
B 45,3
C 166,0
883 83-6 | 187 | Zuschisse an Gemeinden und Gemeindeverbande fur --- |A ---

Investitionen
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Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
1503
73 Fiir wissenschaftliche Forschung und allgemeine
Aufgaben der Wissenschaft und Kunst, soweit nicht Titel an
anderer Stelle des Haushalts einschléagig sind
883 73-6 | 165 | Investitionskostenzuschuss zur Modernisierung der Inselhalle *EEOA ---
Lindau B 1.300,0
C 5.807,0
1505
633 01-1 | 181 | Zuweisungen an die Stadt Nurnberg zur Unterstitzung und --- |A 2.000,0
Nachbereitung des Bewerbungsverfahrens fir die
Kulturhauptstadt Europas 2025
883 01-8 | 181 | Investitionszuschusse zur Sanierung des Opernhauses Nirnberg --- | A ---
70 Kulturfonds - Férderung von MaBnahmen der Kunst- und
Kulturpflege aus dem Bereich Wissenschaft und Kunst
633 70-7 | 187 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 9550 | A 900,0
B 1.388,3
C 710,3
853 70-0 | 187 | Darlehen an Gemeinden und Gemeindeverbande flr Investitionen --- |A ---
883 70-4 | 187 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir 2.300,0 | A 2.300,0
Investitionen B 2.163,2
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. € 1.300,0 C 3.043,1
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
72 - 73 Forderung nichtstaatlicher Theater und von
Einrichtungen auf dem Gebiet der darstellenden Kunst
633 73-4 | 181 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 35.830,0 | A 31.630,0
B 23.216,5
C 27.919,3
637 73-0 | 181 | Zuweisungen an Zweckverbande 9.8584 | A 9.558,4
B 9.356,0
C 9.086,5
75 Ausgaben fiir kiinstlerische Musikpflege, Begabten- und
Nachwuchsférderung im Bereich Musik und Tanz sowie
Forderung von bedeutenden Orchestern
633 75-2 | 182 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- | A ---
B 642,6
C 488,0
77 Forderung und Pflege der Bildenden Kunst
633 77-0 | 187 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 15,0 | A 15,0
B 8,5
C 8,5
883 77-7 | 187 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fir --- | A ---
Investitionen
78 Ausgaben fiir den kulturellen Austausch mit dem Ausland
633 78-9 | 187 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- |A 0,0
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Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
15 05
80 Ausgaben fiir Sing- und Musikschulen, Laienmusik sowie
Musikakademien
633 80-5 | 185 | Forderung der Sing- und Musikschulen 23.400,0 | A 21.000,0
B 17.920,9
C 17.030,9
83 Sparteniibergreifende Kulturprojekte und
Koordinierungsstelle Freie Szene
633 83-2 | 187 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- 1A
84 Jubildumsjahr 2021 - 1700 Jahre jlidisches Leben in
Deutschland
883 84-8 | 188 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 140,0
887 84-4 | 188 | Zuweisungen an Zweckverbande ---
91 Forderung des offentlichen Bibliothekswesens
633 91-2 | 186 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir 2.200,0 |A 2.200,0
laufende Zwecke B 1.521,5
C 1.242,2
883 91-9 | 186 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir 380,6 | A 380,6
Investitionen
15 06
883 01-6 | 133 | Baukostenzuschuss fiir das internationale Begegnungszentrum EELA ---
Raitenhaslach C 1.000,0
1507
633 01-7 | 133 | Erstattung an den Landkreis Miinchen fiir die Kosten der 250 [A 50,0
Verstarkungsbuslinie Martinsried B 21,3
C 245
883 01-4 | 133 | Beitrag zur Finanzierungsbeteiligung an den Kosten der U-Bahn- --- | A ---
Verlangerung vom Klinikum GroBhadern nach Planegg- B 170,8
Martinsried C 58,0
1522
883 02-2 | 132 | Zuweisung an den Bezirk Oberpfalz zur Schaffung von --- | A ---
Einrichtungen der Forschung und Lehre auf den Gebieten der
Psychiatrie und Neurologie im Bezirkskrankenhaus Regensburg
15 26
633 01-7 | 133 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbéande --- A ---
1543
633 01-2 | 133 | Sonstige Erstattungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 716 | A 71,6
B 71,6
C 71,6
1555
94 Museum der Bayerischen Geschichte
883 94-1 | 183 | Investitionskostenzuschisse an die Stadt Regensburg zur --- | A ---
Sanierung des Osterreicher Stadels C 600,0
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Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbinde
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
15 59
883 01-5 | 133 | Zuschuss an die Stadt Nurnberg zur Sanierung des Gebaudes --- | A ---
Veilhofstral’e 34 in Nirnberg C 17,4
1570
73 Erhaltung, Instandsetzung, Beschreibung und Sicherheit
der Sammlungen sowie Kontroligrabungen,
WerbemaBnahmen und Provenienzforschung
883 73-5 | 183 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- |A ---
1574
74 Bodendenkmaler
633 74-9 | 195 | Zuschiisse an Gemeinden und Gemeindeverbande 3556 | A 355,6
B 169,6
C 150,3
883 74-6 | 195 | Zuweisungen fir Investitionen an Gemeinden und --- |A ---
Gemeindeverbande
75 Kunst- und Geschichtsdenkmaler
883 75-5 | 195 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 3.078,9 | A 2.928,9
B 993,1
C 1.725,6
77 Forderung nichtstaatlicher Museen
883 77-3 | 195 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 1.7344 | A 1.936,1
B 2.175,8
C 2.209,5
887 77-9 | 195 | Zuschlisse an Zweckverbande EEA ---
1590
75 Ausgaben fiir die Betreuung staatlicher Buchbestinde
durch Dritte
633 75-4 | 162 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- |A ---
16 03
633 01-4 | 011 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden, Gemeindeverbande, --- A ---
Landkreise und Bezirke im Rahmen von BAYERN DIGITAL
637 01-0 | 011 | Sonstige Zuweisungen an Zweckverbande im Rahmen von --- | A ---
BAYERN DIGITAL
16 04
633 01-2 | 011 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden, Gemeindeverbande, --- | A ---
Landkreise und Bezirke
637 01-8 | 011 | Sonstige Zuweisungen an Zweckverbande --- | A
76 BayernPortal und Online-Dienste
633 76-2 | 011 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir 10.000,0 | A 10.000,0
MaRnahmen zur Digitalisierung von Verwaltungsleistungen
883 76-9 | 011 | Zuweisungen flr Investitionen an Gemeinden, --- | A ---

Gemeindeverbande, Landkreise und Bezirke
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Epl. 13 Leistungen an und fiir Gemeinden, Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande
Anlage A
A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
16 04
887 76-5 | 011 | Zuweisungen fur Investitionen an Zweckverbande --- | A
Zwischensumme 8.690.003,7 | A 7.420.070,4
B  6.239.136,0
Verpflichtungsermachtigung 2021 Tsd. € 2.156.951,3 C 5.655.183,2
hierzu Ausgaben Kap. 1310 | 10.310.918,9 | A 10.289.949,9
B 9.944.811,1
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 2.819.431,6 C 9.456.927,3
Gesamtsumme der Leistungen an und fiir Gemeinden, | 19.000.9226 |A 17.710.020,3
Gemeinde- und gemeindliche Zweckverbande B 16.183.947,1
C 15.112.110,5

Verpflichtungsermachtigung 2021 Tsd. € 4.976.382,9
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Epl. 13 Allgemeine Finanzverwaltung
Anlage B (Sondervermégen)

Nachweisung
der

Rucklagen und Sondervermogen

im Sinne des Art. 26 Abs. 2 BayHO

(zu Kapitel 13 04, 13 06, 13 08, 13 12, 13 30,
13 40, 13 44 und 13 60)

Seite

Rucklagen
- Haushaltssicherungs-, Kassenverstarkungs- und Burgschaftssicherungsricklage

L6 T o T 10 1 USRS 260
- Ricklage “Zukunft Bayern 2020“ (Kap. 80 02) .......ccooiiiiiiiiiieeeieee e 264
Grundstock
- A - Aligemeine Landesverwaltung (Kap. 80 10) .......ooeviiieiiiiiiiiiieee e 268
- B - Forstgrundstock (Kap. 80 11) ..oeiiiiiiiieiiee et 274
- D - Offensive Zukunft Bayern Il (Kap. 80 13) ....coiiiiiiiiiie e 278
- K - Erlése aus der VerauRerung weiterer Beteiligungen (insb. E.ON) und von

Grundstockvermagen (Kap. 80 20) ......cooiiiiiiiiiiiieeiieee e 282

Sonderricklage “ersparte Haushaltsmittel*
- Offensive Zukunft Bayern Il (Kap. 80 32) .......ccooiiiiieiiiiee e 288
- Bayern 2020 plus und Nord- und Ost-Bayern-Programm (Kap. 80 37) .................... 292
Coburger DOMANENTONAS ........oiiiiiiiiiiiiiie e e e e e e e e e e e e ennneees 296

Bayerischer Pensionsfonds ..........cccuuviiiiiiii i 298
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Epl. 13 - Anlage B (Sondervermdégen) - 1. Riicklagen

Haushaltssicherungs-, Kassenverstirkungs- und Biirgschaftssicherungsriicklage (Kap. 80 01)

A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
80 01
Einnahmen
Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und
Zuschiissen fiir Investitionen, besondere
Finanzierungseinnahmen
359 01-6 | 851 | Zuflihrung aus dem Haushalt (13 06/919 01) --- | A ---
B 1.389.000,0
C 508.566,1
359 02-5 | 851 | Zufiihrung aus dem Haushalt (13 60/919 01) --- |A 51.200,0
B 107.788,0
C 73.389,9
359 03-4 | 851 | Zuflihrung aus dem Haushalt - Risikoabsicherung 7.500,0 | A 7.500,0
Transformationsfonds (07 02/919 01)
Gesamteinnahmen 7.500,0 | A 58.700,0
B 1.496.788,0
C 581.955,9
Ausgaben
Besondere Finanzierungsausgaben
919 01-9 | 851 | Zufiihrung an den Haushalt (13 06/359 01) 1.906.105,2 | A 1.844.117,4
B 959.792,8
C 1.191.417,6
919 04-6 | 851 | Zuflihrung an den Haushalt zur Finanzierung von Aufwendungen 2.500,0 | A 2.500,0
flr Beratungsleistungen der BayernLB (13 60/359 03) B 160,3
C 31,1
919 05-5 | 851 | Zufiihrung an den Haushalt zur Finanzierung der Ausgaben des 209.300,0 | A 251.200,0
Stabilisierungsfonds Finanzmarkt und BayernLB bei Kap. 13 60 B 258.352,4
Tit. 571 01 bis 575 03 (13 60/359 04) C 266.904,1
919 07-3 | 851 | Zuflihrung an den Haushalt zur Schuldentilgung (13 60/359 07) 50.000,0 | A 50.000,0
B 50.000,0
C 1.500.000,0
Gesamtausgaben 2.167.905,2 | A 2.147.817 .4
B 1.268.305,5
C  2.958.352,8
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Epl. 13 - Anlage B (Sondervermégen) - 1. Riicklagen
Haushaltssicherungs-, Kassenverstiarkungs- und Biirgschaftssicherungsriicklage (Kap. 80 01)

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 80 01

Entwicklung der Riicklage: Mio. €
Stand zum 31.12.2019: 10.319,8
Voraussichtlicher Stand zum 31.12.2020: 8.230,7
Voraussichtlicher Stand zum 31.12.2021: 6.070,3

Zu 80 01/359 02
Vgl. Erlduterung zu 13 60/919 01.

Zu 80 01/359 03

Zur Starkung der Eigenkapitalbasis bayerischer Unternehmen wurde bei der LfA ein Transformationsfonds mit einem Volumen von
200 Mio. € bereitgestellt. Durch eine Garantielibernahme des Freistaats in Hohe von 100 Mio. € wird die LfA risikomaRig entlastet.

Aus dem Epl. 07 werden hierfiir ab 2020 insgesamt 30 Mio. € (verteilt auf 4 Jahre) der Haushaltssicherungs-, Kassenverstarkungs-
und Biirgschaftssicherungsriicklage zugefiihrt.

Zu 80 01/919 01
Vgl. Erlduterung zu 13 06/359 01.

Zu 80 01/919 04
Vgl. Erlduterung zu 13 60/359 03.

Zu 80 01/919 05
Vgl. Erlauterung zu 13 60/359 04.

Zu 80 01/919 07
Vgl. Erlduterung zu 13 60/359 07.
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Epl. 13 - Anlage B (Sondervermdégen) - 1. Riicklagen

Haushaltssicherungs-, Kassenverstirkungs- und Biirgschaftssicherungsriicklage (Kap. 80 01)

A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
80 01
Abschluss
Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und 7.500,0 | A 58.700,0
Zuschiissen fir Investitionen, besondere B 1.496.788,0
Finanzierungseinnahmen C 581.955,9
Gesamteinnahmen 7.500,0 | A 58.700,0
B 1.496.788,0
C 581.955,9
Besondere Finanzierungsausgaben 2.167.905,2 | A 2.147.817,4
B 1.268.305,5
C 2.958.352,8
Gesamtausgaben 2.167.905,2 | A 2.147.817,4
B 1.268.305,5
C 2.958.352,8
Zuschuss 2.160.405,2 | A 2.089.117,4
B -
) C 2.376.396,9
Uberschuss - A -
B 228.482,5
C
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Epl. 13 - Anlage B (Sondervermdégen) - 1. Riicklagen
Riicklage "Zukunft Bayern 2020" (Kap. 80 02)

A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
80 02
Ausgaben
Besondere Finanzierungsausgaben

919 01-7 | 851 | Ablieferungen an den Haushalt zur Finanzierung des Programms -- A ---
"Zukunft Bayern 2020" (13 30/359 01) B 7.853,3
C 8.144,6
919 03-5 | 851 | Ablieferungen an den Haushalt zum Haushaltsausgleich -- A ---

(13 06/359 03)
Gesamtausgaben - 1A -
B 17.652,1
C 14.590,0

Abschluss

Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und - A -
Zuschussen fir Investitionen, besondere B 36.226,7
Finanzierungseinnahmen C 41.127,9
Gesamteinnahmen - 1A -
B 36.226,7
C 41.127,9
Besondere Finanzierungsausgaben - A -
B 17.652,1
C 14.590,0
Gesamtausgaben - 1A -
B 17.652,1
C 14.590,0
Uberschuss - A -
B 18.574,6
C 26.537,9
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Epl. 13 - Anlage B (Sondervermégen) - 1. Riicklagen
Riicklage "Zukunft Bayern 2020" (Kap. 80 02)

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 80 02
In der Ricklage "Zukunft Bayern 2020" sind die zur Finanzierung des Programms "Zukunft Bayern 2020" einschlief3lich
Klimaprogramm (Kap. 13 30 und 13 31) erforderlichen Riicklagemittel erfasst, die aus Steuermehreinnahmen 2007 bis 2009

gebildet wurden.

2007
Zufiihrungen aus dem Haushalt:
Bestand zum 31.12.2007

2008
Zufiihrungen aus dem Haushalt:
Entnahmen:
zur Finanzierung des Programms "Zukunft Bayern 2020" (Kap. 13 30)
zur Finanzierung des Programms "Zukunft Bayern 2020 -
Teil Klimaschutz" (Kap. 13 31)
Summe Entnahmen
Bestand zum 31.12.2008

2009
Zufithrungen aus dem Haushalt:
Entnahmen:
zur Finanzierung des Programms "Zukunft Bayern 2020" (Kap. 13 30)
zur Finanzierung des Programms "Zukunft Bayern 2020 -
Teil Klimaschutz" (Kap. 13 31)
Summe Entnahmen
Bestand zum 31.12.2009

2010
Zufiihrungen aus dem Haushalt:
Entnahmen:
zur Finanzierung des Programms "Zukunft Bayern 2020" (Kap. 13 30)
zur Finanzierung des Programms "Zukunft Bayern 2020 -
Teil Klimaschutz" (Kap. 13 31)
Summe Entnahmen
Bestand zum 31.12.2010

2011
Zufiihrungen aus dem Haushalt:
Entnahmen:
zur Finanzierung des Programms "Zukunft Bayern 2020" (Kap. 13 30)
zur Finanzierung des Programms "Zukunft Bayern 2020 -
Teil Klimaschutz" (Kap. 13 31)
Summe Entnahmen
Bestand zum 31.12.2011

2012
Zufiihrungen aus dem Haushalt:
Entnahmen:
zur Finanzierung des Programms "Zukunft Bayern 2020" (Kap. 13 30)
zur Finanzierung des Programms "Zukunft Bayern 2020 -
Teil Klimaschutz" (Kap. 13 31)
Summe Entnahmen
Bestand zum 31.12.2012

€
1.220.000.000,00

1.220.000.000,00

480.000.000,00
96.998.713,03

28.675.678,42

125.674.391,45
1.574.325.608,55
77.759.300,00
223.513.558,17

85.964.647,71

309.478.205,88
1.342.606.702,67

293.285.913,52

92.492.514,12

385.778.427,64
956.828.275,03

407.427.099,92

90.854.417,93

498.281.517,85
458.546.757,18

191.657.676,47

26.019.753,42

217.677.429,89
240.869.327,29
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Epl. 13 - Anlage B (Sondervermégen) - 1. Riicklagen
Riicklage "Zukunft Bayern 2020" (Kap. 80 02)

Erlauterungen

2013
Zufiihrungen aus dem Haushalt:
Entnahmen:
zur Finanzierung des Programms "Zukunft Bayern 2020" (Kap. 13 30)
zur Finanzierung des Programms "Zukunft Bayern 2020 -
Teil Klimaschutz" (Kap. 13 31)
zum Ausgleich des allgemeinen Haushalts (Kap. 13 06 Tit. 359 03)
aus nicht mehr benétigten Programmresten
Summe Entnahmen
Bestand zum 31.12.2013

2014
Zufiihrungen aus dem Haushalt:
Entnahmen:
zur Finanzierung des Programms "Zukunft Bayern 2020" (Kap. 13 30)
zur Finanzierung des Programms "Zukunft Bayern 2020 -
Teil Klimaschutz" (Kap. 13 31)
Summe Entnahmen
Bestand zum 31.12.2014

2015
Zufiihrungen aus dem Haushalt:
Entnahmen:
zur Finanzierung des Programms "Zukunft Bayern 2020" (Kap. 13 30)
zur Finanzierung des Programms "Zukunft Bayern 2020 -
Teil Klimaschutz" (Kap. 13 31)
Summe Entnahmen
Bestand zum 31.12.2015

2016
Zufiihrungen aus dem Haushalt:
Entnahmen:
zur Finanzierung des Programms "Zukunft Bayern 2020" (Kap. 13 30)
zur Finanzierung des Programms "Zukunft Bayern 2020 -
Teil Klimaschutz" (Kap. 13 31)
Summe Entnahmen
Bestand zum 31.12.2016

2017
Zufiihrungen aus dem Haushalt:
Entnahmen:
zur Finanzierung des Programms "Zukunft Bayern 2020" (Kap. 13 30)
zur Finanzierung des Programms "Zukunft Bayern 2020 -
Teil Klimaschutz" (Kap. 13 31)
Summe Entnahmen
Bestand zum 31.12.2017

2018
Zufiihrungen aus dem Haushalt:
Entnahmen:
zur Finanzierung des Programms "Zukunft Bayern 2020" (Kap. 13 30)
zur Finanzierung des Programms "Zukunft Bayern 2020 -
Teil Klimaschutz" (Kap. 13 31)
Zur Umsetzung in den Epl. 12
Summe Entnahmen
Bestand zum 31.12.2018

70.405.621,40
9.798.044,67

27.993.717,79

108.197.383,86
132.671.943,43

39.016.251,96

4.987.759,54

44.004.011,50
88.667.931,93

24.014.989,17

4.691.053,88

28.706.043,05
59.961.888,88

13.284.430,00

2.049.522,62

15.333.952,62
44.627.936,26

7.868.446,17

532.817,95

8.401.264,12
36.226.672,14

8.144.638,51

530.078,81
1.014.063,00

9.688.780,32
26.537.891,82
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Epl. 13 - Anlage B (Sondervermégen) - 1. Riicklagen
Riicklage "Zukunft Bayern 2020" (Kap. 80 02)

Erlauterungen

2019

Zufiihrungen aus dem Haushalt: -

Entnahmen:

zur Finanzierung des Programms "Zukunft Bayern 2020" (Kap. 13 30) 7.853.289,04

zur Finanzierung des Programms "Zukunft Bayern 2020 -

Teil Klimaschutz" (Kap. 13 31) 110.002,64
Summe Entnahmen 7.963.291,68

Bestand zum 31.12.2019 18.574.600,14

2020

Zufithrungen aus dem Haushalt: -

Entnahmen:

zur Finanzierung des Programms "Zukunft Bayern 2020" (Kap. 13 30) 5.843.950,03

voraussichtlicher Bestand zum 31.12.2020 12.730.650,11

Ab 2021 werden bendtigt:

zur Finanzierung des Programms "Zukunft Bayern 2020" (Kap. 13 30) 5.000.000,00

voraussichtlicher Bestand zum 31.12.2021 7.730.650,11

Der Bestand in Héhe von 7,7 Mio. € ist nicht gebunden.

Zu 80 02/919 01
Eine Ablieferung an den Haushalt erfolgt entsprechend der Istausgaben fiir das Programm "Bayern 2020" im Kapitel 13 30.

Zu 80 02/919 03
Eine Ablieferung zum Haushaltsabgleich ist nicht vorgesehen.
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Epl. 13 - Anlage B (Sondervermégen) - 2. Grundstock
Grundstock A - Allgemeine Landesverwaltung (Kap. 80 10)

A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
8010
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.
121 01-4 | 681 | Einnahmen aus verdienten Abschreibungen von Staatsbetrieben --- | A ---
131 01-2 | 811 | Einnahmen aus der Verauerung von Grundstockvermogen 40.000,0 | A 24.000,0
B 96.819,0
C 25.426,0
131 02-1 | 811 | Sonstige Einnahmen 800,0 | A 250,0
B 35.307,2
C 786,3
181 01-1 | 681 | Darlehensrickflisse von Staatsbetrieben --- | A ---
Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und
Zuschiissen fiir Investitionen, besondere
Finanzierungseinnahmen
356 01-0 | 851 | Zuflihrung aus Haushaltsmitteln an den Grundstock --- | A ---
Vgl. Vermerk zu 13 04/916 72.
356 02-9 | 851 | Uberweisungen aus dem Forstgrundstock (80 11/916 02) --- | A ---
Gesamteinnahmen 40.800,0 | A 24.250,0
B 132.126,2
C 26.212,2
Ausgaben
Sonstige Sachinvestitionen
821 01-7 | 811 | Erwerb von Grundstockvermdgen 145.000,0 | A 92.750,0
B 21.022,1
C 110.428,1
821 02-6 | 811 | Sonstige Ausgaben (Nebenausgaben) 1.500,0 | A 500,0
B 1.803,5
C 2.979,5
Investitionsforderungsmafnahmen
831 01-5 | 681 | Kapitalausstattung fur Eigenbetriebe des Staates aus den --- | A ---
Einnahmen des Grundstocks bei Titel 121 01 und 181 01
861 01-8 | 681 | Darlehen fiir Eigenbetriebe des Staates aus den Einnahmen des --- | A ---
Grundstocks bei Titel 121 01 und 181 01
Besondere Finanzierungsausgaben
916 01-3 | 851 | Ablieferung an den Haushalt (13 04/356 01) --- | A ---
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Epl. 13 - Anlage B (Sondervermégen) - 2. Grundstock
Grundstock A - Allgemeine Landesverwaltung (Kap. 80 10)

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 80 10
Die Verwaltung des Grundstocks als Sondervermdgen richtet sich nach der Bekanntmachung tber das Grundstockvermdgen des
Staates und den Grundstock vom 8. August 2002 (FMBI S. 268, Berichtigung S. 336).

2021
Nachrichtlich Tsd. €
Bestand des Grundstocks am Ende des Haushaltsjahres 124.000,0
(voraussichtlich)
abzlglich Rucklagen
- Ricklage grundstockfinanzierter Kosten im Epl. 15 aus dem 8.000,0
Erlés Versuchsgut Griinschwaige
- Ricklage fiur mogliche Altlastenregulierung aus dem 10.200,0
Verkauf der BHS-Anteile
- Ricklage Mitfinanzierung der Neubauten fiir die Tierarzt- 2.800,0
liche Fakultat der Universitat Miinchen in Oberschleil3heim
- Riicklage grundstockfinanzierter Kosten zur Mitfinanzierung 22.000,0
verlagerungsbedingter Ersatzbauten bei LfL/Bayer.
Staatsglter
- Riicklage grundstockfinanzierter Kosten zur Mitfinanzierung 1.250,0
der 3. Teilbaumalinahme fiir das Landesamt flr Statistik in
Fuarth (Parkhaus)
Verfligbare Grundstockmittel am Ende des Haushaltsjahres 79.750,0

(voraussichtlich)

Zu 80 10/131 01 und 131 02
Im Jahr 2021 werden die veranschlagten Betrage erwartet.

Zu 80 10/356 01
Vgl. Erlduterungen zu 13 04/916 72.

Zu 80 10/821 01 und 821 02
Der Bedarf ist geschatzt.
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Epl. 13 - Anlage B (Sondervermégen) - 2. Grundstock
Grundstock A - Allgemeine Landesverwaltung (Kap. 80 10)

A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
8010
916 02-2 | 851 | Uberweisung an den Forstgrundstock (80 11/356 02) 500,0 | A ---
Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um 25 v.H. B 865,9
der Mehr- oder Mindereinnahmen bei 131 01, soweit diese auf
die VerduBerung von nach dem 1. Juli 2005 aus dem
Forstvermégen herauswachsenden Waldgrundstiicken
entfallen. Basis fiir die Berechnung des Abfiihrungsbetrages
sind die Netto-VerdulRerungserlése abzliglich s&mtlicher
Nebenkosten.
916 06-8 | 851 | Zufihrung an den Grundstock K (80 20/356 04) --- |A ---
C 50.000,0
916 17-5 | 851 | Ablieferung an den Haushalt zur Finanzierung der --- | A ---
Neustrukturierung und Modernisierung der
agrarwissenschaftlichen Forschungsstation Thalhausen
(13 04/356 17)
916 22-8 | 851 | Ablieferung an den Haushalt zur Mitfinanzierung des 1. BA der --- | A ---
Sanierung des Lehr- und Versuchsguts der tierarztlichen Fakultat B 119,3
der Universitat Minchen in OberschleiRheim (13 04/356 22) C 141,2
916 24-6 | 851 | Ablieferung an den Haushalt zur Mitfinanzierung von laufenden *EEOA 70.000,0
HochbaumaRnahmen der Anlage S zum Epl. 15 (13 04/356 24) B 20.000,0
916 25-5 | 851 | Ablieferung an den Haushalt zur Mitfinanzierung der --- | A ---
Neubaumafnahmen fiir das Landesamt fur Statistik in Farth
(13 04/356 25)
916 26-4 | 851 | Ablieferung an den Haushalt zur Mitfinanzierung von --- | A ---
Neubaumafinahmen im Rahmen der Umstrukturierung des
Betriebsstandorts Grub
(13 04/356 26)
Gesamtausgaben 147.000,0 | A 163.250,0
B 43.810,9
C 184.166,0
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Epl. 13 - Anlage B (Sondervermégen) - 2. Grundstock
Grundstock A - Allgemeine Landesverwaltung (Kap. 80 10)

Erlauterungen

Zu 80 10/916 02

Seit 1. Juli 2005 werden Erlése aus der Verwertung von nach dem 1. Juli 2005 aus dem Forstvermdgen herauswachsenden
Waldgrundstiicken beim Grundstock A "Allgemeine Landesverwaltung" vereinnahmt. Der Forstgrundstock wird an diesen Erlésen
mit 25 v.H. beteiligt.

Zu 80 10/916 06 )
Die Zufiihrung an den Grundstock K dient der Mitfinanzierung der Mafinahmen nach § 1 Nr. 3 des Zweiten Gesetzes zur Anderung
des Haushaltsgesetzes 2017/2018.

Zu 80 10/916 17
Die Neustrukturierung und Modernisierung der agrarwissenschaftlichen Forschungsstation Thalhausen wird aus dem Verkaufserlos
fur das Versuchsgut Griinschwaige mitfinanziert.

Zu 80 10/916 22
Vgl. Erlduterung zu 13 04/356 22.

Zu 80 10/916 25
Vgl. Erlduterung zu 13 04/356 25.

Zu 80 10/916 26
Vgl. Erlduterung zu 13 04/356 26.
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Epl. 13 - Anlage B (Sondervermégen) - 2. Grundstock
Grundstock A - Allgemeine Landesverwaltung (Kap. 80 10)

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2021

Tsd. €

Oo>

Soll 2020
Ist 2019
Ist 2018

Tsd. €

5

8010

Abschluss

Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl.

Gesamteinnahmen

Sonstige Sachinvestitionen

Besondere Finanzierungsausgaben

Gesamtausgaben

Zuschuss

Uberschuss

40.800,0

24.250,0
132.126,2
26.212,2

40.800,0

146.500,0

500,0

24.250,0
132.126,2
26.212,2

93.250,0
22.825,6
113.407,6

70.000,0
20.985,3
70.758,4

147.000,0

163.250,0
43.810,9
184.166,0

106.200,0

OW>rOw> OwW>» OWw>» OWw>» OwXr OwWw>

139.000,0
157.953,8

88.315,3
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Epl. 13 - Anlage B (Sondervermégen) - 2. Grundstock
Grundstock B - Forstgrundstock (Kap. 80 11)

A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
80 11
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.
131 01-0 | 811 | Einnahmen aus der VerauRerung von Forstgrundstiicken und 500,0 | A 1.000,0
Abbaurechten B 630,9
C 833,9
131 02-9 | 811 | Einnahmen aus der Abldsung von Berechtigungen und sonstigen 50,0 | A 50,0
einmaligen Abfindungen B 2517
C 1.004,2
131 03-8 | 813 | Einnahmen im Vollzug der Rickerstattungen feststellbarer --- | A ---
Vermdgensgegenstande nach dem MRG Nr. 59 (VerauRerung
rickerstatteter Forstgrundstiicke oder Abbaurechte, Riickgewahr
des Kaufpreises bei Rickerstattungspflicht des Freistaates
Bayern)
131 04-7 | 811 | Sonstige Einnahmen 1,0 [ A 1,0
B 156,7
C 0,9
Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und
Zuschiissen fiir Investitionen, besondere
Finanzierungseinnahmen
356 01-8 | 851 | Zufihrung aus dem Haushalt --- | A ---
Der Ankauf schutzwiirdiger Fldchen kann aus Kap. 12 04
TG 72 bezuschusst werden.
356 02-7 | 851 | Uberweisungen aus dem Grundstock Allgemeine 500,0 [ A ---
Landesverwaltung (80 10/916 02) B 865,9
Gesamteinnahmen 1.051,0 [ A 1.051,0
B 1.905,2
C 1.839,0
Ausgaben
Sonstige Sachinvestitionen
821 01-5 | 811 | Ausgaben flr den Erwerb von bebauten Grundstlicken 100,0 | A 1.500,0
B 7.283,3
C 4.379,4
821 02-4 | 811 | Ausgaben fiir die Abl6sung von Berechtigungen 500,0 | A 500,0
B 2275
C 210,7
821 03-3 | 813 | Ausgaben im Vollzug der Rickerstattung feststellbarer --- | A ---

Vermogensgegenstande (Rickgewahr des Kaufpreises an
Ruckerstattungspflichtige)
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Epl. 13 - Anlage B (Sondervermégen) - 2. Grundstock
Grundstock B - Forstgrundstock (Kap. 80 11)

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 80 11
Bewirtschaftung durch das Staatsministerium fiir Ernahrung, Landwirtschaft und Forsten.

Zu 80 11/131 01, 131 02, 131 04
Im Haushaltsjahr 2021 werden die veranschlagten Betrage erwartet.

Zu 80 11/356 01
Da nicht feststeht, ob im Haushaltsjahr 2021 schutzwiirdige Flachen angekauft werden, flr die Zuweisungen aus Kap. 12 04 TG 72
gegeben werden, ist ein Leertitel ausgebracht.

Zu 80 11/356 02

Seit dem 1. Juli 2005 werden die Erlése aus der VerdufRRerung von nach dem 1. Juli 2005 aus dem Forstvermdgen
herauswachsenden Waldgrundstiicken beim Grundstock A "Allgemeine Landesverwaltung" vereinnahmt. Der Forstgrundstock wird
an diesen Erlésen mit 25 v. H. beteiligt.

Zu 80 11/821 01
Der Ansatz ist geschatzt.
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Epl. 13 - Anlage B (Sondervermégen) - 2. Grundstock
Grundstock B - Forstgrundstock (Kap. 80 11)

A Soll 2020
Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
80 11
821 04-2 | 811 | Sonstige Ausgaben (Nebenausgaben) 50,0 | A 50,0
B 6,9
C 7.7
822 01-4 | 811 | Ausgaben fir den Erwerb von unbebauten Grundstiicken 900,0 [ A
Besondere Finanzierungsausgaben
916 01-1 | 851 | Ablieferung an den Haushalt (Titel 356 01 der Kap. 08 07, 08 08 --- | A ---
und 08 40)
916 02-0 | 851 | Uberweisung an den Grundstock Allgemeine Landesverwaltung --- | A ---
(80 10/356 02)
Gesamtausgaben 1.550,0 | A 2.050,0
B 7.517,7
C 4.597,8
Abschluss
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl. 551,0 | A 1.051,0
B 1.039,3
C 1.839,0
Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und 500,0 | A -
Zuschussen fir Investitionen, besondere B 865,9
Finanzierungseinnahmen C -
Gesamteinnahmen 1.051,0 | A 1.051,0
B 1.905,2
C 1.839,0
Sonstige Sachinvestitionen 1.550,0 | A 2.050,0
B 7.517,7
C 4.597,8
Gesamtausgaben 1.550,0 | A 2.050,0
B 7.517,7
C 4.597,8
Zuschuss 4990 [ A 999,0
B 5.612,5
C 2.758,8
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Epl. 13 - Anlage B (Sondervermégen) - 2. Grundstock
Grundstock B - Forstgrundstock (Kap. 80 11)

Erlauterungen

Zu 80 11/822 01
Der Ansatz ist geschatzt.
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Epl. 13 - Anlage B (Sondervermégen) - 2. Grundstock
Grundstock D - Offensive Zukunft Bayern Il (Kap. 80 13)

Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021
Tsd. €
1 2 3 4
8013
Ausgaben
Besondere Finanzierungsausgaben

916 02-6 | 851 | Ablieferung an den Haushalt (13 08/356 02) ---
916 03-5 | 851 | Umbuchung in den Grundstock K (80 20/356 03) ---

Gesamtausgaben
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Epl. 13 - Anlage B (Sondervermégen) - 2. Grundstock
Grundstock D - Offensive Zukunft Bayern Il (Kap. 80 13)

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 80 13

Im Grundstock D - "Offensive Zukunft Bayern 1" sind die Privatisierungserlése aus der VerauRerung der Bayer.
Versicherungskammer erfasst. Zur Finanzierung der im Kap. 13 08 veranschlagten Neuerwerbungen von Grundstockvermégen und
Hochbauausgaben werden die Erldse an den Haushalt abgeliefert.

Der Grundstock der Offensive Zukunft Bayern Il hat sich wie folgt entwickelt:

1995

Einnahmen:

Bayerische Versicherungskammer
Ausgaben: (Gutachterkosten)
Entnahmen: (zur Finanzierung der OZB II)
Bestand zum 31.12.1995

1996

Einnahmen: Bayerische Versicherungskammer -
Anteilsauszahlung an Rheinland-Pfalz
Entnahmen: (zur Finanzierung der OZB II)
Bestand zum 31.12.1996

1997

Einnahmen:

Entnahmen: (zur Finanzierung der OZB Il)
Bestand zum 31.12.1997

1998

Einnahmen:

Entnahmen: (zur Finanzierung der OZB II)
Bestand zum 31.12.1998

1999

Einnahmen:

Entnahmen: (zur Finanzierung der OZB II)
Bestand zum 31.12.1999

2000

Einnahmen:

Entnahmen: (zur Finanzierung der OZB II)
Bestand zum 31.12.2000

2001

Einnahmen:

Entnahmen: (zur Finanzierung der OZB Il)
Bestand zum 31.12.2001

2002

Einnahmen: Ausgleichszahlung aus der Verschmelzung mit der
Bayerischen Landesfeuerwehrunterstiitzungskasse
Entnahmen: (zur Finanzierung der OZB II)

Bestand zum 31.12.2002

2003

Einnahmen:

Entnahmen: (zur Finanzierung der OZB II)
Bestand zum 31.12.2003

2004

Einnahmen:

Teilauflosung Umweltfonds

Entnahmen:

zur Finanzierung der OZB I

zur Finanzierung der Ausgaben bei Kap. 13 16 (Auflésung Umweltfonds)
Bestand zum 31.12.2004

€

1.284.365.205,56

480.614,37

1.283.884.591,19

-71.580.863,37
614.344.731,30

597.958.996,52

90.246.439,72

507.712.556,80

145.408.783,49

362.303.773,31

95.042.071,35

267.261.701,96

66.336.028,21

200.925.673,75

55.063.612,48

145.862.061,27

68.405,89
35.153.404,83

110.777.062,33

2.716.813,90

108.060.248,43

30.000.000,00

1.302.769,45
25.000.000,00

111.757.478,98
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Epl. 13 - Anlage B (Sondervermégen) - 2. Grundstock
Grundstock D - Offensive Zukunft Bayern Il (Kap. 80 13)

Erlauterungen

2005

Einnahmen:

Entnahmen:

zur Finanzierung der OZB I

zur Finanzierung der Ausgaben bei Kap. 13 16 (Auflésung

Umweltfonds)

Zufiihrung der im Jahr 1995 gebildeten Riickstellung fiir ein
Gewahrleistungsrisiko der Bayer. Versicherungskammer an den Grundstock
- Teil K (Kap. 80 20)

Bestand zum 31.12.2005

2006

Einnahmen:

Riickzahlung Kapitalstocke

Umbuchung aus Grundstock - Teil F (Kap. 80 15 zum Ausgleich der
Unterdeckung aus den Vorjahren *

Entnahmen:

Wiederanlage Kapitalstdcke

80 13/916 02 Abl. an Haushalt Kinstlerhaus Bamberg

zur Finanzierung der OZB I

zur Finanzierung der Ausgaben bei Kap. 13 16 (Aufldésung Umweltfonds)
Bestand zum 31.12.2006

2007

Einnahmen:

Entnahmen: (zur Finanzierung der OZB II)
Bestand zum 31.12.2007

2008

Einnahmen:

Entnahmen: (zur Finanzierung der OZB 1)
Bestand zum 31.12.2008

2009

Einnahmen:

Entnahmen: (zur Finanzierung der OZB II)
Bestand zum 31.12.2009

2010

Einnahmen:

Entnahmen: (zur Finanzierung der OZB II)
Bestand zum 31.12.2010

2011

Einnahmen:

Entnahmen:

zur Finanzierung der OZB Il

Zuflhrung nicht mehr benétigter Mittel an den Haushalt (13 04/356 18)

Summe Entnahmen:

Bestand zum 31.12.2011

2012

Einnahmen:

Entnahmen:

zur Finanzierung der OZB Il

Umbuchung in den Grundstock K - Kap. 80 20

Summe Entnahmen:

Bestand zum 31.12.2012

3.277.465,01

4.295.831,78

38.346.891,09

65.837.291,10

146.293.440,63
263.143,89

144.633.440,63
1.660.000,00
4.994.220,13
704.168,22

60.402.046,64

3.420.008,08

56.982.038,56

8.618.904,04

48.363.134,52

-1.359.780,85

49.722.915,37

-2.167.783,59

51.890.698,96

-3.635.871,62
1.459.865,78

-2.176.005,84
54.066.704,80

-398.415,03
25.987,13

-372.427,90
54.439.132,70
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Epl. 13 - Anlage B (Sondervermégen) - 2. Grundstock
Grundstock D - Offensive Zukunft Bayern Il (Kap. 80 13)

Erlauterungen

2013

Einnahmen: -

Entnahmen:

zur Finanzierung der OZB Il 5.612.009,54

Umbuchung in den Grundstock K - Kap. 80 20 1.899,25
Summe Entnahmen: 5.613.908,79

Bestand zum 31.12.2013 48.825.223,91

2014

Einnahmen: -

Entnahmen:

zur Finanzierung der OZB Il 2.523.415,10

zur Umsetzung in die Epl. 10, 12, 14 und 15 43.110.802,07

Umbuchung in den Grundstock K - Kap. 80 20 2.900,00
Summe Entnahmen: 45.637.117,17

Bestand zum 31.12.2014 3.188.106,74

2015

Einnahmen: -

Entnahmen:

zur Finanzierung der OZB I -2.313.464,84

Umbuchung in den Grundstock K - Kap. 80 20 19.682,76
Summe Entnahmen: -2.293.782,08

Bestand zum 31.12.2015 5.481.888,82

2016

Einnahmen: -

Entnahmen:

zur Finanzierung der OZB Il -1.402.094,63

Umbuchung in den Grundstock K - Kap. 80 20 98.360,24
Summe Entnahmen: -1.303.734,39

Bestand zum 31.12.2016 6.785.623,21

2017

Einnahmen: -

Entnahmen:

zur Finanzierung der OZB Il -1.579.471,00

Umbuchung in den Grundstock K - Kap. 80 20 2.759,00
Summe Entnahmen: -1.576.712,00

Bestand zum 31.12.2017 8.362.335,21

2018

Einnahmen: -

Entnahmen:

zur Finanzierung der OZB Il 956.557,20

Umbuchung in den Grundstock K - Kap. 80 20 109,00
Summe Entnahmen: 956.666,20

Bestand zum 31.12.2018 7.405.669,01

2019

Einnahmen:

Umbuchung aus der Haushaltssicherungs-, Kassenverstarkungs- und 23,91

Birgschaftssicherungsriicklage (Kap. 80 01)

Entnahmen: (zur Finanzierung der OZB II) -759.889,53

Bestand zum 31.12.2019 8.165.582,45

2020

Einnahmen: -

Entnahmen: (zur Finanzierung der OZB II) 8.165.582,45

voraussichtlicher Bestand zum 31.12.2020

*Der Ausgleich der Unterdeckung erfolgte im Rahmen der Veranschlagung des 2.

Teils der 3. Tranche der Privatisierungserldse.
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Epl. 13 - Anlage B (Sondervermégen) - 2. Grundstock
Grundstock K - Erlése aus der VerauBerung weiterer Beteiligungen (insb. E.ON) und von
Grundstockvermoégen (Kap. 80 20)

Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021
Tsd. €
1 2 3 4
80 20
Einnahmen

Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.

133 01-9 | 811 | Einnahmen aus der VeraufRerung staatlicher Beteiligungen ---

134 01-8 | 811 | Einnahmen aus Kapitalriickzahlungen 9.714,5

181 01-0 | 811 | Einnahmen aus Darlehensriickfllissen ---

Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen
und Zuschiissen fiir Investitionen, besondere
Finanzierungseinnahmen

356 02-8 | 851 | Zuflihrung aus dem Haushalt (13 04/916 72) ---
356 03-7 | 851 | Umbuchung aus dem Grundstock D (80 13/916 03) ---
356 04-6 | 851 | Zufiihrung von Grundstock A (80 10/916 06) ---

Gesamteinnahmen 9.714,5

Ausgaben

Besondere Finanzierungsausgaben

916 11-0 | 851 | Ablieferung an den Haushalt zur Finanzierung der Programme A
Bayern 2020 plus und Nord- und Ost-Bayern-Programm

(13 40/356 11)
916 14-7 | 851 | Zufihrung an den Grundstock W (80 39/356 01) 150.000,0

Gesamtausgaben 150.000,0

Erlauterungen

Zu 80 20/181 01
Ruckflisse aus Darlehen, die im Rahmen des Programms "Offensive Zukunft Bayern IlI" ausgereicht wurden, werden nicht
erwartet.

Zu 80 20/356 02
Vgl. Erlduterung zu 13 04/916 72.

Zu 80 20/356 04
Vgl. Erlauterung zu 80 10/916 06.

Zu 80 20/916 11
Die Finanzierung von grundstockkonformen MaRnahmen im Kap. 13 40 ist abgeschlossen.
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Epl. 13 - Anlage B (Sondervermégen) - 2. Grundstock
Grundstock K - Erlése aus der VerauBerung weiterer Beteiligungen (insb. E.ON) und von
Grundstockvermoégen (Kap. 80 20)

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 80 20
Das Kapitel 80 20 erfasst die Erlése aus der VerauRRerung weiteren staatlichen Grundstocksvermdgens, insbesondere von e.on-
Anteilen des Freistaates Bayern sowie nicht mehr benétigte Erlése friiherer Privatisierungen und Riickflisse aus im Rahmen der

Sonderprogramme ausgereichten Darlehen.
Der Grundstock Abschnitt K entwickelt sich wie folgt:

2004

Einnahmen:
VerauRerung e.on-Anteile
Entnahmen:

Bestand zum 31.12.2004

2005

Einnahmen:

Veraulerung e.on-Anteile

Umbuchung Ruckstellung Bayerische Versicherungskammer

(vgl. Grundstock Teil D, Kap. 80 13)

Umbuchung nicht mehr benétigte Mittel friiherer Privatisierungstranchen
(vgl. Grundstock Teil F, Kap. 80 15)

Umbuchung Ruckflisse Darlehen Siedlungsmodelle aus dem Grundstock
allgemeine Landesverwaltung (Kap. 80 10)

Ruckflisse Darlehen Siedlungsmodelle (vgl. Kap. 13 04/916 72 und

13 06/173 09)

Summe Einnahmen:

Entnahmen:

zur Finanzierung Investitionsprogramm Zukunft Bayern - Teil |
(13 04/356 52)

zur Finanzierung laufender Hoch- und StraRenbaumaflnahmen
(13 04/356 58)

Summe Entnahmen:

Bestand zum 31.12.2005

2006

Einnahmen:

Veraulerung von e.on-Aktien

Verkauf der Bayer. Landessiedlung (inkl. erstatteter VerauRerungskosten)
Zufiihrung der Rickflisse Siedlungsmodelle aus dem Haushalt
Umbuchung nicht mehr bendétigter Mittel friiherer Privatisierungstranchen
(vgl. Grundstock Teil F, Kap. 80 15)

Summe Einnahmen:

Ausgaben:

VerauRerungskosten Landessiedlung

Entnahmen:

zur Finanzierung der Kapitalzufiihrung an die Bayerische Landesbank
(13 04/356 51)

zur Finanzierung Investitionsprogramm Zukunft Bayern - Teil |

(13 04/356 52)

zur Finanzierung laufender Hoch- und StrallenbaumafRnahmen

(13 04/356 58)

Summe Entnahmen:

Bestand zum 31.12.2006

€

473.101.764,22

473.101.764,22

764.529.470,76
38.346.891,09
6.467.545,14
35.230.094,22

5.769.203,95

850.343.205,16

66.590.026,40

165.926.071,62

232.516.098,02
1.090.928.871,36

346.628.166,02
22.129.465,61
2.968.581,32

146.720,32

371.872.933,27

983.658,79

85.000.000,00
105.842.230,67

235.189.371,24

426.031.601,91
1.035.786.543,93
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Epl. 13 - Anlage B (Sondervermégen) - 2. Grundstock

Grundstock K - Erlése aus der VerauBerung weiterer Beteiligungen (insb. E.ON) und von

Grundstockvermoégen (Kap. 80 20)

Erlauterungen

2007

Einnahmen:

VeraufRerung von e.on-Aktien

VerauRerung der Anteile an der ekz.bibliotheksservice GmbH
Zuflihrung der Ruckflisse Siedlungsmodelle aus dem Haushalt

Summe Einnahmen:

Ausgaben:
Veraulerungskosten ekz.bibliotheksservice GmbH

Entnahmen:

zur Finanzierung Investitionsprogramm Zukunft Bayern - Teil |
(13 04/356 52)

zur Finanzierung laufender Hoch- und StraRenbaumalRnahmen
(13 04/356 58)

Summe Entnahmen:

Bestand zum 31.12.2007

2008

Einnahmen:

Erlése aus der weiteren VeraulRerung von Grundstockvermdgen
(insbesondere e.on-Anteile)

Zufuihrung der Riickflisse Siedlungsmodelle aus dem Haushalt

(vgl. 13 04/916 72 und 13 06/173 09)

Umbuchung nicht mehr benétigter Mittel friiherer Privatisierungstranchen
(vgl. Grundstock H, Kap. 80 17)

Summe Einnahmen:

Entnahmen:

zur Finanzierung der Kapitalzufihrung an die Bayerische Landesbank
(13 04/356 51)

zur Finanzierung Investitionsprogramm Zukunft Bayern - Teil |

(13 04/356 52)

zur Finanzierung Investitionsprogramm Zukunft Bayern - Teil Il

(13 04/356 53)

Summe Entnahmen:

Bestand zum 31.12.2008

2009

Einnahmen:

Erlése aus der weiteren VerauRerung von Grundstockvermdgen
(insbesondere Bayerische Landessiedlung GmbH)

Zuflhrung der Rickflisse Siedlungsmodelle aus dem Haushalt

(vgl. 13 04/916 72 und 13 06/173 09)

Umbuchung nicht mehr bendétigter Mittel friiherer Privatisierungstranchen
(vgl. Grundstock F, Kap. 80 15)

Summe Einnahmen:

Entnahmen:

zur Finanzierung Investitionsprogramm Zukunft Bayern - Teil Il

(13 04/356 53)

zur Finanzierung Programm 2020 plus, Nord- und Ostbayern-Programm und
Haus der Forschung (13 40/356 11, 13 41/356 13)

Summe Entnahmen:

Bestand zum 31.12.2009

2010

Einnahmen:

Erldse aus der weiteren VeraulRerung von Grundstockvermdgen
(insbesondere Bayerische Landessiedlung GmbH)

Zufuihrung der Riickflisse Siedlungsmodelle aus dem Haushalt
(vgl. 13 04/916 72 und 13 06/173 09)

Ruckzahlung des Darlehens Kompetenzzentrum

Neue Materialien Nordbayern (Teilbetrag)

Umbuchung aus dem Grundstock C

Summe Einnahmen:

380.807.948,22
81.920,00
4.656.680,78

385.546.549,00

697,13

81.022.914,56

148.884.557,14

229.907.471,70
1.191.424.924,10

105.581.063,75
4.324.969,79

105.405,80

110.011.439,34

76.889.696,72
27.144.828,37

160.400.000,00

264.434.525,09
1.037.001.838,35

389.633,46
4.407.902,05

16.234,47

4.813.769,98

2.500.000,00

22.100.231,60

24.600.231,60
1.017.215.376,73

360.903,36
12.001.006,15

2.556.459,41
1.390,36

14.919.759,28
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Epl. 13 - Anlage B (Sondervermégen) - 2. Grundstock
Grundstock K - Erlése aus der VerauBerung weiterer Beteiligungen (insb. E.ON) und von
Grundstockvermoégen (Kap. 80 20)

Erlauterungen

(noch 2010)

Entnahmen:

zur Finanzierung Programm 2020 plus, Nord- und Ostbayern-Programm und
Haus der Forschung (13 40/356 11, 13 41/356 13)

Bestand zum 31.12.2010

2011

Einnahmen:

Erlése aus der weiteren VerauRerung von Grundstockvermdgen
(insbesondere Auflésung Minchner Gesellschaft flr Kabelkommunikation
und Veraufierung Kahlgrund-Verkehrs GmbH)

Zufihrung der Ruckflisse Siedlungsmodelle aus dem Haushalt
(vgl. 13 04/916 72 und 13 06/173 09)

Umbuchung aus dem Grundstock G (Kap. 80 16)

Umbuchung aus dem Grundstock A (Kap. 80 10)

Ruckzahlung des Darlehens Kompetenzzentrum

Neue Materialien Nordbayern (Teilbetrag)

Summe Einnahmen:

Ausgaben:

VerauRerungskosten Siedlungsmodell Rosensee

Erstattung an den Grundstock A fiir VerauRerungskosten Kahlgrund-
Verkehrs-GmbH

Summe Ausgaben:

Entnahmen:

zur Finanzierung Programm 2020 plus, Nord- und Ostbayern-Programm und
Haus der Forschung (13 40/356 11, 13 41/356 13)

Bestand zum 31.12.2011

2012

Einnahmen:

Erlése aus der weiteren VerauRRerung von Grundstockvermdgen (insbes.
Auflésung Minchner Gesellschaft fir Kabelkommunikation)

Zufuhrung der Ruckflisse Siedlungsmodelle aus dem Haushalt

(vgl. 13 04/916 72 und 13 06/173 09)

Umbuchung aus den Grundstécken C, D, E, G und | (Kap. 80 12 bis 80 14,
80 16 und 8018)

Teilrlickzahlung des aus HTO-Mitteln ausgereichten Darlehens zugunsten
des Technofonds Il

Teilrickzahlung des aus HTO-Mitteln ausgereichten Darlehens zugunsten
der Besitz- und Immobilien-Verwaltungsgesellschaft Kompetenzzentrum
Neue Materialien mbH

Summe Einnahmen:

Entnahmen:

zur Finanzierung Programm 2020 plus, Nord- und Ostbayern-Programm und
Haus der Forschung (13 40/356 11, 13 41/356 13)

Bestand zum 31.12.2012

2013

Einnahmen:

Erlése aus der weiteren Veraufierung von Grundstockvermogen (insbes.
Kaufpreisanpassung Bayer. Landessiedlung, Liquidation Kompetenzzen-
trum Neue Materialien Nordbayern)

Zufihrung der Ruckfliisse Siedlungsmodelle aus dem Haushalt

(vgl. 13 04/916 72 und 13 06/173 09)

Umbuchung aus dem Grundstock D (Kap. 80 13)

Summe Einnahmen:

Entnahmen:

zur Finanzierung Programm 2020 plus, Nord- und Ostbayern-Programm und
Haus der Forschung (13 40/356 11, 13 41/356 13)

Ablieferung an den Haushalt zur Mitfinanzierung von Hochbaumafnahmen
der Anlage S

Summe Entnahmen:

Bestand zum 31.12.2013

111.261.972,33

920.873.163,68

5.648.744,44

4.257.927,82
51.129.188,12
27.000.000,00

2.556.459,41

90.592.319,79
75.453,86

85.504,86

160.958,72

165.393.001,09

845.911.523,66

1.221.696,08
6.194.674,75
4.943.830,80
22.533.972,28

1.131.743,00

36.025.916,91

122.529.294,47

759.408.146,10

846.952,21

4.206.068,35
1.899,25

5.054.919,81

93.879.452,54

189.000.000,00

282.879.452,54
481.583.613,37
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Grundstock K - Erlése aus der VerauBerung weiterer Beteiligungen (insb. E.ON) und von

Grundstockvermoégen (Kap. 80 20)

Erlauterungen

2014

Einnahmen:

Erldse aus der weiteren Verauferung von Grundstockvermdgen (insbes.
Kaufpreisanpassung Bayer. Landessiedlung)

Zuflihrung der Rickflisse Siedlungsmodelle aus dem Haushalt
Umbuchung aus dem Grundstock D (Kap. 80 13)

Summe Einnahmen:

Entnahmen:

zur Finanzierung Programm 2020 plus, Nord- und Ostbayern-Programm und
Haus der Forschung (13 40/356 11, 13 41/356 13)

Ablieferung an den Haushalt zur Mitfinanzierung von HochbaumafRnahmen
der Anlage S

Summe Entnahmen:

Bestand zum 31.12.2014

2015

Einnahmen:

Erldse aus der weiteren VerauRerung von Grundstockvermdgen (insbes.
Kaufpreisanpassung Bayer. Landessiedlung)

Riickzahlung Geschéaftsanteile Am Rosensee Stadtentwicklungs GmbH
Zufiihrung der Riickflisse Siedlungsmodelle aus dem Haushalt
Umbuchung aus dem Grundstock D (Kap. 80 13)

Summe Einnahmen:

Entnahmen:
zur Finanzierung Programm 2020 plus und Nord- und Ostbayern-Programm
Bestand zum 31.12.2015

2016

Einnahmen:

Erlése aus der weiteren VerauRerung von Grundstockvermdgen
(insbesondere Aktien der Uniper SE)

Ruckzahlung Schuldscheindarlehen Fonds zur Férderung der
Umweltforschung

Umbuchung aus dem Grundstock D (Kap. 80 13)

Summe Einnahmen:

Entnahmen:
zur Finanzierung Programm 2020 plus und Nord- und Ostbayern-Programm
Bestand zum 31.12.2016

2017

Einnahmen:

Erlése aus der weiteren VeraulRerung von Grundstockvermdgen
Umbuchung aus dem Grundstock D (Kap. 80 13)

Summe Einnahmen:

Entnahmen:
zur Finanzierung Programm 2020 plus und Nord- und Ostbayern-Programm
Bestand zum 31.12.2017

2018

Einnahmen:

Erlése aus der weiteren VerauRerung von Grundstockvermdgen
Zufiihrung von Grundstock A - Aligemeine Landesverwaltung
Umbuchung aus dem Grundstock D (Kap. 80 13)

Umbuchung aus dem Grundstock | (Kap. 80 18)

Summe Einnahmen:

Entnahmen:

zur Finanzierung Programm 2020 plus, Nord- und Ostbayern-Programm
(13 40/356 11)

Zufiihrung an den Grundstock W - BayernHeim GmbH

Summe Entnahmen:

Bestand zum 31.12.2018

360.903,36

1.085.727,29
2.900,00

1.449.530,65

49.507.854,72

63.450.000,00

112.957.854,72
370.075.289,30

360.903,36
322.113,89
11.524.176,42
19.682,76

12.226.876,43

15.548.924,75

366.753.240,98

33.964.282,87

1.789.521,58
98.360,24

35.852.164,69

701.564,72

401.903.840,95

2.759,00

2.759,00

5.309.660,73

396.596.939,22

50.000.000,00
109,00
434.623,86

50.434.732,86
35.520,86

50.000.000,00

50.035.520,86
396.996.151,22
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Grundstock K - Erlése aus der VerauBerung weiterer Beteiligungen (insb. E.ON) und von
Grundstockvermoégen (Kap. 80 20)

Erlauterungen

2019

Einnahmen:

Erlése aus der weiteren VerauRerung von Grundstockvermdgen
Einnahmen aus Darlehensriickflissen

Einnahmen aus der Tilgung des Darlehens an die Messe Minchen GmbH

Summe Einnahmen:

Entnahmen:

zur Finanzierung Programm 2020 plus und Nord- und Ostbayern-Programm
- Resteabwicklung (13 40/356 11)

Bestand zum 31.12.2019

2020

Einnahmen:

Erlése aus der weiteren VeraulRerung von Grundstockvermdgen
Zufiihrung von Grundstock A - Allgemeine Landesverwaltung (Vollzug)

Summe Einnahmen:

Entnahmen:

zur Finanzierung Programm 2020 plus und Nord- und Ostbayern-Programm
- Resteabwicklung (13 40/356 11)

Zufiihrung an den Grundstock W - BayernHeim GmbH

Summe Entnahmen:

voraussichtlicher Bestand zum 31.12.2020

2021

Einnahmen:

Rickzahlung Schuldscheindarlehen Fonds Hochschule International
Zufiihrung von Grundstock A - Allgemeine Landesverwaltung (Vollzug)

Summe Einnahmen:

Entnahmen:
Zufiihrung an den Grundstock W - BayernHeim GmbH (Kap. 80 39)
voraussichtlicher Bestand zum 31.12.2021

13.494.494,84
204.516.752,48

218.011.247,32

8.807,58

614.998.590,96

1.773,71
25.000.000,00

25.001.773,71
800.000,00

25.000.000,00

25.800.000,00
614.200.364,67

9.714.500,00
25.000.000,00

34.714.500,00

150.000.000,00

498.914.864,67
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Offensive Zukunft Bayern lll (Kap. 80 32)

Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021
Tsd. €
1 2 3 4
80 32
Ausgaben

Besondere Finanzierungsausgaben

916 01-7 | 851 | Ablieferung an den Haushalt (13 12/359 05)

919 10-3 | 851 | Umbuchung in die Sonderriicklage "ersparte Haushaltsmittel"
Bayern 2020 plus und Nord- und Ost-Bayern-Programm
(80 37/359 10)

Gesamtausgaben
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Offensive Zukunft Bayern lll (Kap. 80 32)

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 80 32
In der Sonderriicklage "ersparte Haushaltsmittel" - Offensive Zukunft Bayern 1l sind die zur Umfinanzierung nicht
grundstockkonformer MaRnahmen benétigten Mittel erfasst.

Die Sonderrucklage "ersparte Haushaltsmittel" der Offensive Zukunft Bayern Il hat sich wie folgt entwickelt:

2000

Zufiihrungen aus dem Haushalt:

Entnahmen: (zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen
Anteile der OZB llI)

Bestand zum 31.12.2000

2001

Zufiihrungen aus dem Haushalt:

Entnahmen: (zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen
Anteile der OZB llI)

Bestand zum 31.12.2001

2002

Zufitlhrungen aus dem Haushalt:

Entnahmen: (zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen
Anteile der OZB IIl)

Bestand zum 31.12.2002

2003

Zufithrungen aus dem Haushalt:

Entnahmen: (zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen
Anteile der OZB IlI)

Bestand zum 31.12.2003

2004

Zufiihrungen aus dem Haushalt:

Entnahmen: (zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen
Anteile der OZB llI)

Bestand zum 31.12.2004

2005

Zufiihrungen aus dem Haushalt:

Entnahmen: (zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen
Anteile der OZB Il1)

Bestand zum 31.12.2005

2006

Zufiihrungen aus dem Haushalt:

Entnahmen: (zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen
Anteile der OZB Il1)

Bestand zum 31.12.2006

2007

Zufiihrungen aus dem Haushalt:

Entnahmen: (zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen
Anteile der OZB llI)

Bestand zum 31.12.2007

2008

Zufiihrungen aus dem Haushalt:

Entnahmen: (zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen
Anteile der OZB llI)

Bestand zum 31.12.2008

€
159.840.067,90

44.014.852,51

115.825.215,39

185.322.855,26

93.416.902,13

207.731.168,52

139.543.800,00

100.673.918,01

246.601.050,51

100.769.400,00

97.783.149,55

249.587.300,96

60.607.600,00

69.808.173,07

240.386.727,89

4.028.200,00

48.310.673,32

196.104.254,57

255.600,00

32.940.883,03

163.418.971,54

255.600,00

29.320.785,77

134.353.785,77

255.600,00

25.708.239,22

108.901.146,55
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Offensive Zukunft Bayern Il (Kap. 80 32)

Erlauterungen

2009

Zufiihrungen aus dem Haushalt:

Entnahmen: (zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen
Anteile der OZB Il1)

Bestand zum 31.12.2009

2010

Zufiihrungen aus dem Haushalt:

Entnahmen: (zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen
Anteile der OZB Il1)

Bestand zum 31.12.2010

2011

Zufiihrungen aus dem Haushalt:

Entnahmen:

zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile der OZB llI
Zuflhrung nicht mehr benétigter Mittel an den Haushalt (13 04/359 09)

Summe Entnahmen:

Bestand zum 31.12.2011

2012

Zufiihrungen aus dem Haushalt:

Entnahmen:

zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile der OZB Il
Umbuchung in die Sonderriicklage "ersparte Haushaltsmittel"

Bayern 2020 plus und Nord- und Ost-Bayern-Programm (Kap. 80 37)

Summe Entnahmen:

Bestand zum 31.12.2012

2013

Zufiihrungen aus dem Haushalt:

Enthahmen:

zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile der OZB Il
Umbuchung in die Sonderriicklage "ersparte Haushaltsmittel"

Bayern 2020 plus und Nord- und Ost-Bayern-Programm (Kap. 80 37)

Summe Entnahmen:

Bestand zum 31.12.2013

2014

Zufiihrungen aus dem Haushalt:

Entnahmen:

zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile der OZB Il
Umsetzung von Ausgaberesten in die Einzelplane 12 und 15
Umbuchung in die Sonderriicklage "ersparte Haushaltsmittel"

Bayern 2020 plus und Nord- und Ost-Bayern-Programm (Kap. 80 37)

Summe Entnahmen:

Bestand zum 31.12.2014

2015

Zufiihrungen aus dem Haushalt:

Entnahmen:

zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile der OZB llI
Umbuchung in die Sonderriicklage "ersparte Haushaltsmittel"

Bayern 2020 plus und Nord- und Ost-Bayern-Programm (Kap. 80 37)

Summe Entnahmen:

Bestand zum 31.12.2015

255.600,00

23.569.545,13

85.587.201,42

17.483.455,32

68.103.746,10

15.488.874,39
1.479.938,98

16.968.813,37
51.134.932,73

5.659.757,04

8.840.569,23

14.500.326,27
36.634.606,46

7.075.677,50

1.001.071,31

8.076.748,81
28.557.857,65

4.333.487,45
2.766.369,54

183.898,67

7.283.755,66
21.274.101,99

1.763.619,43

820.502,87

2.584.122,30
18.689.979,69
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Offensive Zukunft Bayern Ill (Kap. 80 32)

Erlauterungen

2016

Zufiihrungen aus dem Haushalt: -

Entnahmen:

zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile der OZB Il 3.766.596,53

Umbuchung in die Sonderriicklage "ersparte Haushaltsmittel"

Bayern 2020 plus und Nord- und Ost-Bayern-Programm (Kap. 80 37) 1.556.665,91
Summe Entnahmen: 5.323.262,44

Bestand zum 31.12.2016

13.366.717,25

2017

Zufithrungen aus dem Haushalt: -
Entnahmen:

zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile der OZB IlI 14.341,64
Umbuchung in die Sonderriicklage "ersparte Haushaltsmittel"

Bayern 2020 plus und Nord- und Ost-Bayern-Programm (Kap. 80 37) 503.576,81

Summe Entnahmen: 517.918,45
Bestand zum 31.12.2017 12.848.798,80
2018
Zufiihrungen aus dem Haushalt: -
Entnahmen:
zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile der OZB Il -474.930,57
Umsetzung in den Epl. 09 4.219.229,43

Summe Entnahmen: 3.744.298,86
Bestand zum 31.12.2018 9.104.499,94
2019
Zufiihrungen aus dem Haushalt: -
Entnahmen:
zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile der OZB llI -723.999,42
Bestand zum 31.12.2019 9.828.499,36
2020
Zufiihrungen aus dem Haushalt: -
Entnahmen:
zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile der OZB Il 3.563.528,76
Umbuchung in die Sonderriicklage "ersparte Haushaltsmittel" 264.970,60
Bayern 2020 plus und Nord- und Ost-Bayern-Programm (Kap. 80 37)

Summe Entnahmen: 3.828.499,36
voraussichtlicher Bestand zum 31.12.2020 6.000.000,00
2021
Zufiihrungen aus dem Haushalt: -
Entnahmen:
zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile der OZB Il 6.000.000,00

voraussichtlicher Bestand zum 31.12.2021
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Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021
Tsd. €
1 2 3 4

80 37

Einnahmen

Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen
und Zuschiissen fiir Investitionen, besondere
Finanzierungseinnahmen
359 10-9 | 851 | Umbuchung aus der Sonderriicklage "ersparte Haushaltsmittel"
(80 32/919 10)
Gesamteinnahmen
Ausgaben
Besondere Finanzierungsausgaben

919 09-5 | 851 | Ablieferung an den Haushalt (13 40/359 09)
919 10-2 | 851 | Ablieferung an den Haushalt (13 44/359 10)

Gesamtausgaben
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Bayern 2020 plus und Nord- und Ost-Bayern-Programm (Kap. 80 37)

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 80 37
In der Sonderriicklage "ersparte Haushaltsmittel - Bayern 2020 plus und Nord- und Ost-Bayern-Programm" sind die zur
Umfinanzierung nicht grundstockkonformer MalRnahmen benétigten Mittel erfasst.

Die Sonderrucklage "ersparte Haushaltsmittel - Bayern 2020 plus und Nord- und Ost-Bayern-Programm" (Kap. 13 40) wird sich wie

folgt entwickeln:

2009

Zufiihrungen aus dem Haushalt: (13 04/919 07 Programm
"Bayern 2020 plus" und Nord- und Ost-Bayern-Programm)
Entnahmen: (zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen
Anteile des Kapitels 13 40)

Bestand zum 31.12.2009

2010

Zufiihrungen aus dem Haushalt:

13 04/919 07 (Bayern 2020 plus und Nord- und Ost-Bayern-Programm)
13 04/919 08 (Strukturprogramm Nurnberg-Furth)

Summe Zuflhrungen:

Entnahmen:
zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile des Kapitels 13 40
zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile des Kapitels 13 44

Summe Entnahmen:

Bestand zum 31.12.2010

2011

Zufithrungen aus dem Haushalt:

13 04/919 07 (Bayern 2020 plus und Nord- und Ost-Bayern-Programm)
13 04/919 08 (Strukturprogramm Nirnberg-Frth)

Summe Zufiihrungen:

Entnahmen:
zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile des Kapitels 13 40
zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile des Kapitels 13 44

Summe Entnahmen:

Bestand zum 31.12.2011

2012

Zufiihrungen aus dem Haushalt:

13 04/919 07 (Bayern 2020 plus und Nord- und Ost-Bayern-Programm)
13 04/919 08 (Strukturprogramm Nurnberg-Furth)

Summe Zuflhrungen:

Einnahmen:

Umbuchung aus den Sonderriicklagen "ersparte Haushaltsmittel"

(Kap. 80 30 bis 80 33, 80 35 und 80 36)

Entnahmen:

zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile des Kapitels 13 40
zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile des Kapitels 13 44

Summe Entnahmen:

Bestand zum 31.12.2012

2013

Zufiihrungen aus dem Haushalt:

13 04/919 07 (Bayern 2020 plus und Nord- und Ost-Bayern-Programm)
13 04/919 08 (Strukturprogramm Nurnberg-Furth)

Summe Zuflhrungen:

Einnahmen:

Umbuchung aus den Sonderriicklagen "ersparte Haushaltsmittel"

(Kap. 80 30 bis 80 33 und 80 36)

Entnahmen:

zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile des Kapitels 13 40
zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile des Kapitels 13 44

Summe Entnahmen:

Bestand zum 31.12.2013

€
40.400.000,00

6.650.892,91

33.749.107,09

55.100.000,00
19.000.000,00

74.100.000,00

15.649.699,96

15.649.699,96
92.199.407,13

47.650.000,00
18.200.000,00

65.850.000,00

25.969.792,02
731.839,21

26.701.631,23
131.347.775,90

44.000.000,00
17.200.000,00

61.200.000,00

38.285.689,97

36.585.906,24
10.069.596,57

46.655.502,81
184.177.963,06

43.989.000,00
12.550.000,00

56.539.000,00

1.380.268,53

37.481.559,11
14.618.093,15

52.099.652,26
189.997.579,33
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Bayern 2020 plus und Nord- und Ost-Bayern-Programm (Kap. 80 37)

Erlauterungen

2014

Zufiihrungen aus dem Haushalt:

13 04/919 07 (Bayern 2020 plus und Nord- und Ost-Bayern-Programm)
13 04/919 08 (Strukturprogramm Nurnberg-Furth)

Summe Zuflihrungen:

Einnahmen:

Umbuchung aus den Sonderriicklagen "ersparte Haushaltsmittel"

(Kap. 80 32 und 80 36)

Entnahmen:

zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile des Kapitels 13 40
zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile des Kapitels 13 44

Summe Entnahmen:

Bestand zum 31.12.2014

2015

Zufiihrungen aus dem Haushalt:

13 04/919 07 (Bayern 2020 plus und Nord- und Ost-Bayern-Programm)
13 04/919 08 (Strukturprogramm Nirnberg-Frth)

Summe Zuflihrungen:

Einnahmen:

Umbuchung aus den Sonderriicklagen "ersparte Haushaltsmittel"

(Kap. 80 32 und 80 36)

Entnahmen:

zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile des Kapitels 13 40
zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile des Kapitels 13 44
zur Finanzierung der HochbaumafRnahme "Sanierung und Adaption des
staatseigenen Anwesens Karolinenplatz 4, Minchen"

Summe Entnahmen:

Bestand zum 31.12.2015

2016

Zufiihrungen aus dem Haushalt:

Einnahmen:

Umbuchung aus den Sonderriicklagen "ersparte Haushaltsmittel"

(Kap. 80 32 und 80 36)

Entnahmen:

zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile des Kapitels 13 40
zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile des Kapitels 13 44
zur teilweisen Finanzierung des Darlehens an die Bayerische Staatsbrauerei
Weihenstephan (13 04/359 12)

zur teilweisen Finanzierung des Investitionszuschusses an die Stiftung
Bayerische Gedenkstatten (13 04/359 13)

Summe Entnahmen:

Bestand zum 31.12.2016

2017

Zufiihrungen aus dem Haushalt:

Einnahmen:

Umbuchung aus der Sonderriicklage "ersparte Haushaltsmittel"

(Kap. 80 32)

Entnahmen:

zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile des Kapitels 13 40
zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile des Kapitels 13 44

Summe Entnahmen:

Bestand zum 31.12.2017

30.147.000,00
12.050.000,00

42.197.000,00

184.378,44

52.411.811,45
11.498.622,64

63.910.434,09
168.468.523,68

7.964.000,00
1.000.000,00

8.964.000,00

1.038.623,34

37.529.697,06
14.293.774,27

7.000.000,00

58.823.471,33
119.647.675,69

1.871.765,61

24.073.980,98
17.677.223,48

4.130.000,00

1.700.000,00

47.581.204,46
73.938.236,84

503.576,81

9.084.650,22
5.089.899,66

14.174.549,88
60.267.263,77
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Erlauterungen

2018

Zufiihrungen aus dem Haushalt: -

Einnahmen: -

Entnahmen:

zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile des Kapitels 13 40 6.682.663,86

zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile des Kapitels 13 44 1.833.168,77

Umsetzung in den Epl. 09 338.500,00
Summe Entnahmen: 8.854.332,63

Bestand zum 31.12.2018

51.412.931,14

2019

Zufiihrungen aus dem Haushalt: -

Einnahmen: -

Entnahmen:

zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile des Kapitels 13 40 6.141.065,12

zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile des Kapitels 13 44 1.085.829,53
Summe Entnahmen: 7.226.894,65

Bestand zum 31.12.2019

44.186.039,49

2020

Zufiihrungen aus dem Haushalt: -

Einnahmen: -

Umbuchung aus der Sonderriicklage "ersparte Haushaltsmittel" 264.970,60

(Kap. 80 32)

Entnahmen:

zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile des Kapitels 13 40 6.586.329,60

zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile des Kapitels 13 44 1.901.872,51
Summe Entnahmen: 8.488.202,11

voraussichtlicher Bestand zum 31.12.2020 35.962.804,98

Zur Finanzierung der nicht grundstockkonformen Anteile des Kapitels 13 40

und 13 44 werden ab 2021 bendtigt -

Es verbleiben 35.962.804,98

Der Betrag von 36,0 Mio. € ist nicht gebunden.
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Epl. 13 - Anlage B (Sondervermégen)
4. Coburger Doménenfonds

Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021
Tsd. €
1 2 3 4
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.
119 49-9 | 813 | Vermischte Einnahmen 1,0
131 01-9 | 813 | Erldse aus der VerauRerung von Grundstiicken 50,0
133 01-7 | 813 | Erlése aus der Verwendung von Kapitalbestadnden ---
Ausgaben im Zusammenhang mit dem Erwerb von
Wertpapieren, Kapitalanlagen u. &. sind als Einnahmeklirzung
zu buchen.
Gesamteinnahmen 51,0
Ausgaben
Sachliche Verwaltungsausgaben
546 49-2 | 813 | Vermischte Verwaltungsausgaben 2,0
BaumaRnahmen
701 02-8 | 813 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten ---
Sonstige Sachinvestitionen
821 01-4 | 811 | Erwerb von bebauten Grundstlicken ---
822 01-3 | 811 | Erwerb von unbebauten Grundstiicken 100,0
Gesamtausgaben 102,0
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Epl. 13 - Anlage B (Sondervermégen)
4. Coburger Doméanenfonds

Erlauterungen

Zu Anlage B 4. Coburger Domanenfonds

Der Domanenfonds ist ein Bestandteil des Coburger Domanenguts, das gemalf § 7 Abs. 1 des Staatsvertrages zwischen Bayern
und Coburg vom 14. Februar 1929 als eine in sich geschlossene Vermégensmasse zu verwalten ist.

Seine Einnahmen bilden im Wesentlichen die Erlése aus verduflertem Doméanengrundbesitz. Nach § 7 Abs. 2 des Staatsvertrages
dient der Fonds zur Erhaltung, Verbesserung und Vermehrung des Doméanenguts.

Die Zinsen aus dem Domanenfonds werden im Einzelplan 08 (Bayer. Staatsministerium fur Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten)
vereinnahmt.

2021
Nachrichtlich: Tsd. €
Vermdgensbestand am Schluss des Haushaltsjahres
(voraussichtlich)
a) Bargeld 1.000,0
b) Forderungen -
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Epl. 13 - Anlage B (Sondervermégen)
5. Bayerischer Pensionsfonds

Titel FKzZ Zweckbestimmung 2021
Tsd. €
1 2 3 4
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.
133 01-4 | 813 | Erlése aus der VeraulRerung von Wertpapieren und der 170.862,9
Einlésung von Wertpapieren des Freistaates Bayern
133 02-3 | 813 | Erlése aus der Veraullerung von Wertpapieren und der 21453
Einlésung von Wertpapieren der sonstigen Korperschaften,
Anstalten und Stiftungen des 6ffentlichen Rechts
162 01-8 | 813 | Zinseinnahmen und Dividenden des Freistaates Bayern 105.191,9
162 02-7 | 813 | Zinseinnahmen und Dividenden der sonstigen Kdrperschaften, 1.430,9
Anstalten und Stiftungen des 6ffentlichen Rechts
Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen
und Zuschiissen fiir Investitionen, besondere
Finanzierungseinnahmen
359 01-1 | 851 | Zuflihrungen aus dem Staatshaushalt 123.500,0
359 02-0 | 851 | Zuflihrungen der sonstigen Korperschaften, Anstalten und 24454
Stiftungen des 6ffentlichen Rechts
Gesamteinnahmen 405.576,4
Ausgaben
Investitionsféorderungsmafnahmen
831 01-9 | 813 | Erwerb von Wertpapieren des Freistaates Bayern 399.554,8
831 02-8 | 813 | Erwerb von Wertpapieren der sonstigen Kérperschaften, 6.021,6
Anstalten und Stiftungen des 6ffentlichen Rechts
Besondere Finanzierungsausgaben
919 02-3 | 851 | Entnahmen der sonstigen Koérperschaften, Anstalten und 3,0
Stiftungen 6ffentlichen Rechts
Gesamtausgaben 405.579,4
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Epl. 13 - Anlage B (Sondervermégen)
5. Bayerischer Pensionsfonds

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Anlage B 5. Bayerischer Pensionsfonds

Gemal Art. 2 des Gesetzes (ber die Bildung von Versorgungsriicklagen im Freistaat Bayern (BayVersRUcklG) wird beim Freistaat
Bayern eine Versorgungsriicklage unter dem Namen ,Bayerischer Pensionsfonds® gebildet. Dem Sondervermdgen werden gemaf
Art. 6 Abs. 1 BayVersRuicklG jahrlich Mittel in Hohe von 110 Mio. € sowie die von Dritten geleisteten Versorgungszuschlage (Art. 6
Abs. 2 BayVersRucklG) zugefihrt.

Sonstige Kérperschaften, Anstalten und Stiftungen des 6ffentlichen Rechts, die der Aufsicht des Freistaates Bayern unterliegen,
bilden ihre Versorgungsriicklagen gemeinsam mit dem Freistaat Bayern, soweit nicht in Art. 13 Absatze 3 bis 5 BayVersRucklG
etwas anderes bestimmt ist. Die Mittel der sonstigen Einrichtungen sind gesondert auszuweisen (Art. 17 Abs. 3 Satz 2
BayVersRickIG).

Zu Tit. 133 01, 133 02, 162 01 und 162 02
Im Jahr 2021 werden die veranschlagten Betrage erwartet.

Zu Tit. 359 01 und 359 02
Dem Bayerischen Pensionsfonds werden gemaf Art. 6 Abs. 1 BayVersRUicklG jahrlich pauschal 110 Mio. € sowie gemaR Art. 6
Abs. 2 BayVersRiicklG die von Dritten geleisteten Versorgungszuschlage zugefiihrt.

2021
Nachrichtlich: Mio. €
Stand des Bayerischen Pensionsfonds am Schluss des
Haushaltsjahres (voraussichtlich) 3.693,0
davon Freistaat Bayern 3.643,4

Zu 80 46/919 02

Sonstige Kdrperschaften, Anstalten und Stiftungen des 6ffentlichen Rechts, die der Aufsicht des Freistaates Bayern unterliegen,
kénnen gemaf Art. 18 BayVersRuicklG ab dem Jahr 2018 iber einen Zeitraum von mindestens 15 Jahren zur Entlastung von
Versorgungsaufwendungen im Rahmen der zugefiihrten Betrage und der daraus entstandenen Ertrage Mittel entnehmen.
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Epl. 13 Aligemeine Finanzverwaltung
Anlage C (Wirtschaftsplane)

Wirtschaftsplane
der Unternehmen des Freistaates Bayern

im Sinne des Art. 26 Abs. 1 BayHO
(Zu Kapitel 13 05)

Wirtschaftsjahr 2021

Verzeichnis der Wirtschaftsplane

Seite

1 Staatliches Hofbrauhaus in MUNChEeN ... 302

2 Bayerische Staatsbrauerei Weihenstephan ... 304

3 Zentrum StaatsbAder BaYern ..........ooo i s 306

4 Staatsbad Bad BricCkenau ............cooiiiiiiiiiii e 308

5 Besitzverwaltung Staatliche Seenschifffahrt ... 310

6 Bayerische Landeshafenverwaltung ...........cccoooiiiiiiiiiii e 312

7 Bayerische Landeskraftwerke ... 314

8 Staatliche Lotterie- und Spielbankverwaltung ... 316

Bemerkungen:

1. Die Wirtschaftsfiihrung erfolgt nach den Grundsatzen der kaufmannischen Buchfiihrung unter
Beachtung der haushaltsrechtlichen Vorschriften. Die Aufwendungen und Ertrage ergeben sich aus dem
Erfolgsplan, die Investitionen aus dem Finanzplan. Der Wirtschaftsplan mit Erfolgs-, Finanz- und
Stellenplan ist fur die Geschaftsfiihrung bindend. Die Aufwendungen des Erfolgsplanes sind gegenseitig
deckungsfahig.

2. Abweichungen in den Ausgabeansatzen des Erfolgsplans bedurfen der schriftlichen Einwilligung der
obersten Aufsichtsbehdrde im Einvernehmen mit dem Staatsministerium der Finanzen und fir Heimat
sofern dadurch der Gesamtbetrag der Aufwendungen Uberschritten wird.

3. Abweichungen von den Ansatzen und MaRnahmen des Finanzplans bedurfen in jedem Fall der
Einwilligung der obersten Aufsichtsbehdrde im Einvernehmen mit dem Staatsministerium der Finanzen
und fir Heimat; soweit in Ausnahmefallen auertarifliche Zulagen geleistet werden sollen, sind diese aus
den Ansatzen fir L6hne und Gehalter zu leisten.

4. Die im Finanzplan aufgefiihrten MaRnahmen dirfen nicht eingeleitet werden, wenn nach der
Entwicklung des Betriebes anzunehmen ist, dass die zu ihrer Finanzierung vorgesehenen
Deckungsmittel nicht erwirtschaftet werden.

5. Die Dienstaufwandsentschadigungen — mit Ausnahme der Entschadigungen fir die

Spielbankiiberwachung sowie fiir die Prasidentin fiir die Federfiihrung im Sonderausschuss
GlicksSpirale im Deutschen Lotto- und Totoblock — sind weggefallen. Die dadurch freiwerdenden
Betrage kénnen fir aultergewdhnlichen Aufwand aus dienstlicher Veranlassung in besonderen Fallen
verwendet werden und sind entsprechend nachzuweisen.
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Staatliches Hofbrauhaus in Miinchen
Wirtschaftsjahr 2021 (1.1. - 31.12.)

Aufwendungen A. Erfolgsplan
Betrag fur Ergebnis Erlduterung
Zweckbestimmung 2021 2020* 2019 2021
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
1. Personalaufwendungen
1.1 Lohne und Gehalter 8.541,9 8.115,7 7.915,6 1
1.2 Personalnebenkosten 1.875,1 1.781,5 1.737,6 1
2. Sachausgaben
2.1 Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 6.467,0 6.022,1 7.749,7 2
2.2 Einkauf Handelswaren 1.846,0 1.545,8 2.536,7 3
2.3 Fremdleistungen und Pachten 2.903,0 1.221,9 3.648,2 4
2.4 Instandhaltungen 2.475,0 3.340,0 5.430,2 5
3. Abschreibungen und Wertberichtigungen
3.1 Abschreibungen auf Sachanlagen immat. WG 4.750,0 4.762,8 4.227,7
3.2 Wertberichtigungen auf Umlaufvermogen 400,0 450,0 159,3
4. Zinsen und ahnliche Aufwendungen 100,0 82,1 72,4 6
5. Steuern und offentliche Abgaben
5.1 Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 250,0 0,9 2.806,2
5.2 Sonstige Steuern 170,0 167,5 229,5
6. Aufwendungen flr
6.1 Verwaltung und Vertrieb 7.478,0 6.906,4 9.699,3 7
6.2 Allgemeine Geschéfts- und Betriebskosten 1.235,0 1.168,8 1.465,0
7. Jahresuberschuss 500,0 - 5.031,8
Zusammen 38.991,0 35.565,5 52.709,2
Bedarf B. Finanzplan
1. Vermehrung der Sachanlagen 6.500,0 12
2. Vermehrung der Finanzanlagen 1.100,0
3. Sonstiger Bedarf -
4. Gewinnablieferung - 13
Zusammen 7.600,0

Erlauterungen:
Nr. 1: Keine Tariferhéhung geplant, steigende Mitarbeiterzahl (Ubernahmeverpflichtung fiir
Auszubildende).
Nr. 2: Steigerung der Absatzmenge i.H.v. ca. 23 % gegeniiber 2020 - unverandert hohes Niveau bei Rohstoffkosten;
Steigerung im Bereich Aufmachung vor allem im Bereich Gebinde.
Nr. Einkaufsvolumen entsprechend Absatzentwicklung.
Nr. Steigerung bei den Pachtobjekten sowie beim Platzgeld und dem Aufbau der Festhalle.
Nr. 5: Instandhaltungsaufwendungen besonders im Bereich der Eigenobjekte
und im Rahmen der Brauereierhaltung.
Nr. 6: Aufwandszinsen u. a. aus Pensionsgutachten und Verwahrentgelten.
Nr. 7. Steigender Vertriebsaufwand wegen geplanter Absatzmehrung,
leichte Kostensteigerungen im Verwaltungsaufwand.
Nr. 8: Steigerung der Erlése durch geplante Mengensteigerung und Preiserhéhungen.
Nr. 9: Keine Gewinnabfiihrung der Gesellschaft "Hofbrauhaus of America, LLC" USA (Corona-Auswirkungen).
Nr. 10: Zinsertrage aus Ausleihungen, keine Zinsertrage aus Festgeld.
Nr. 11: Wertberichtigung auf ausgereichte Darlehen.

o




Kapitel 13 05 Anlage C 1

A. Erfolgsplan Ertrage
Betrag fur Ergebnis Erlduterung
Zweckbestimmung 2021 2020* 2019 2021
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
1. Umsatzerlése und sonstige betriebliche Ertrage 39.176,0 29.545,3 52.240,0 8
2. Zinsergebnis
2.1 Ertrage aus Beteiligungen - 500,0 492,0 9
2.2 Zinsen und ahnliche Ertrage 15,0 20,2 18,1 10
2.3 Abschreibungen auf Finanzanlagen -200,0 -200,0 -40,9 11
3. Verlust - 5.700,0 -
Zusammen 38.991,0 35.565,5 52.709,2
B. Finanzplan Deckung
1. Gewinn 500,0
2. Abschreibungen und Wertberichtigungen 4.850,0
3. Darlehensriickfliisse 650,0 14
4. Pensionsriickstellungen -50,0
5. Sonstige Deckungsmittel 1.650,0 15
Zusammen 7.600,0
Erlauterungen (Fortsetzung):
2021
Nr. 12: Veranschlagt sind: Tsd. €
a) Brauerei 4.220,0
b) Eigenobjekte / Festzelt 1.630,0
c) Leistungen an Kunden 650,0
Zusammen 6.500,0
Nr. 13: Keine Abfiihrung an den Staatshaushalt wegen erwartetem Verlust in 2020 (Corona-Auswirkungen).
Nr. 14: Ruckfluss von Kundendarlehen.
Nr. 15: Eigenmittel.

*

Angabe der Werte der aktuellen Unternehmensplanung 2020
(corona-bedingte Anpassung, Genehmigung StMFH vom 17.07.2020).




304

Bayerische Staatsbrauerei Weihenstephan
Wirtschaftsjahr 2021 (1.1. - 31.12.)

Aufwendungen A. Erfolgsplan
Betrag fur Ergebnis Erlduterung
Zweckbestimmung 2021 2020* 2019 2021
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5

1. Personalaufwendungen

1.1 Lohne und Gehalter 9.543,3 8.278,9 8.923,8 1

1.2 Personalnebenkosten 1.798,6 1.558,6 1.754,8 1
2. Sachausgaben

2.1 Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 9.963,3 8.341,0 11.864,7 2

2.2 Einkauf Handelswaren 790,1 598,6 971,1 2

2.3 Fremdleistungen und Pachten 2.131,3 2.476,8 3.2644 2

2.4 Instandhaltungen 1.130,1 843,9 1.724,3

2.5 Sonstige Sachaufwendungen 589,4 602,5 834,4 3
3. Abschreibungen und Wertberichtigungen

3.1 Abschreibungen auf Sachanlagen immat. WG 4.622,9 4.756,7 5.021,6 4

3.2 Abschreibungen auf Finanzanlagen 60,0 60,0 -20,5 4

3.3 Wertberichtigungen auf Umlaufvermdgen - - -
3.4 Sonderabschreibung nach § 6b EStG - - -

4. Zinsen und ahnliche Aufwendungen 383,2 406,1 389,7 5
5. Steuern und 6ffentliche Abgaben
5.1 Steuern vom Einkommen und vom Ertrag - - 269,3 6
5.2 Sonstige Steuern 37,5 37,5 36,4 7
6. Aufwendungen fur
6.1 Verwaltung und Vertrieb 5.109,7 4.337,0 6.106,4 8
6.2 Allgemeine Geschafts- und Betriebskosten 766,1 712,4 812,0
7. Jahreslberschuss - - 539,7

Zusammen 36.925,5 33.010,0 42.492,1

Bedarf B. Finanzplan

1. Vermehrung der Sachanlagen 3.240,0 9

2. Vermehrung der Finanzanlagen 250,0 10

3. Darlehenstilgung 2.005,5 11

4. Gewinnablieferung - 12
Zusammen 5.495,5

Erlauterungen:
Nr. 1:  Erhohung der Lohne, Gehalter sowie der Personalnebenkosten in Anlehnung an die derzeitigen Tarifabschlisse.

Nr. 2:  Anpassung an die voraussichtliche Entwicklung in Produktion und Vertrieb.

Nr. 3: Entsprechend dem geplanten Umfang der Produktion.

Nr.4: Entspricht der Entwicklung des Anlagevermégens.

Nr. 5: Entspricht dem Zins- und Tilgungsplan.

Nr. 6: Korperschaft- und Gewerbesteuer.

Nr. 7:  Biersteuer entspricht der im Inland geplanten Verkaufsmenge an Bier.

Nr. 8: Entspricht dem geplanten Marketing- und Vertriebsbudget fir In- und Ausland; enthalten ist ein

Verwaltungskostenbeitrag in H6he von 2,7 Tsd. € zur Abfiihrung an den Staatshaushalt.

* Fiar das Jahr 2020 wurden die Werte aus dem in der 136. Sitzung des Verwaltungsrates am 26.05.2020
beschlossenen Erfolgsplans tibernommen. Dieser Erfolgsplan ist deutlich aussagekraftiger und
spiegelt die negativen Auswirkungen der Corona-Krise wider.
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Kapitel 13 05 Anlage C 2

A. Erfolgsplan Ertrage
Betrag fur Ergebnis Erlauterung
Zweckbestimmung 2021 2020* 2019 2021
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
1. Jahresertrag nach Abzug der im Erfolgsplan nicht 36.420,1 30.076,6 42.480,1

gesondert ausgewiesenen Aufwendungen und der
gesondert ausgewiesenen Ertrage

2. Zinsen und ahnliche Ertrage 11,0 11,0 12,0
3. Verlust 494.4 2.922,4 -

Zusammen 36.925,5 33.010,0 42.4921

B. Finanzplan Deckung

1. Gewinn/Verlust -494 .4

2. Abschreibungen und Wertberichtigungen 4.682,9

3. Darlehen -

4. Darlehensrickflisse 170,0 13

5. Pensionsrickstellungen -

6. Sonstige Deckungsmittel 1.137,0 14
Zusammen 5.495,5

Erlduterungen (Fortsetzung):

Nr.9:  Veranschlagt sind: 2021
Tsd. €

Betriebsanlagen 1.230,0
Fuhrpark 70,0
Emballagen 770,0
Maschinen und technische Anlagen 370,0
Wirtschaftsinventar 300,0

Ubrige Kundenleistungen 500,0
Zusammen 3.240,0

Nr. 10: Darlehen an Kunden.

Nr. 11: Tilgung von Investitionsdarlehen.

Nr. 12: Keine Gewinnabfiihrung im Jahr 2021 an den Staatshaushalt, da im Jahr 2020 kein
Jahresuberschuss erwirtschaftet wird.

Nr. 13: PlanmaRige Tilgung der Kundendarlehen.

Nr. 14: Eigenmittel.




Zentrum Staatsbader Bayern
Wirtschaftsjahr 2021 (1.1. - 31.12.)
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Aufwendungen A. Erfolgsplan
Betrag fir Ergebnis Erlauterung
Zweckbestimmung 2021 2020 2019 2021
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
1. Personalaufwendungen
1.1 Léhne, Gehalter und Besoldungen 439,2 2871 247.8 1
1.2 Personalnebenkosten 221,5 2457 215,5 1
2. Aufwendungen fir
2.1 Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 710,2 530,5 4959
2.2 Fremdleistungen 11.659,4 10.810,0 11.419,8 2
2.3 Instandhaltungen 2.860,1 2.469,4 2.336,6 3
2.4 Sonstige Sachaufwendungen 30,0 35,5 27,9
3. Abschreibungen und Wertberichtigungen 6.234,1 5.454,7 6.222,3
4. Steuern und oOffentliche Abgaben 151,4 129,3 1491
5. Aufwendungen fir
5.1 Verwaltung und Vertrieb 219,7 2446 356,1 4
5.2 Allg. Geschéafts- und Betriebskosten 6.337,3 5.378,1 3.838,4 4
Zusammen 28.862,9 25.584,9 25.309,4
Bedarf B. Finanzplan
1. Vermehrung des Anlagevermdgens 16.688,4 8
2. Verlust 17.096,5
Zusammen 33.784,9

Erlauterungen:

Enthalten ist die an die Kur-GmbH als Kostenersatz fiir erbrachte Leistungen abgetretene Kurtaxe

Nr. 1: Lohn- und Gehaltsaufwand nach voraussichtlichem Bedarf.
Nr. 2:
2021: 6.958,6 Tsd. €.

Nr. 3: Ansatz nach voraussichtlichem Aufwand (nicht auf die KurGmbH umlegbarer Bauunterhalt).

Nr. 4: Ansatz nach voraussichtlichem Aufwand. Enthalten ist ein Verwaltungskostenbeitrag in Hohe
von 16,0 Tsd. €, der bei Kap. 13 03 Tit. 261 02 mitveranschlagt ist. Ferner sind enthalten
Zuschusse zur Verlustabdeckung, Investitionen der Staatsbad-GmbHs sowie Aufwandsersatz fiir
kommunale Marketingleistungen 2021: 6.337,3 Tsd. €.

Nr. 5:

Nr. 6 u. 7: Ansatze nach voraussichtlichem Anfall.

Nr. 8: Veranschlagt sind:

a) KonsortialmalRnahmen Bad Bocklet

b) Sanierung Kurhausbad und Neumann-
fligel Bad Kissingen

c) Sanierung Tiefgarage Bad Kissingen

d) Sanierung Kurpark und Kurgartencafé
Bad Reichenhall

e) energetische Sanierungen Bad Steben

f) Thermenerweiterung Bad Steben

Summe (Mehrung des Anlagevermdgens):

Die Kurtaxerlése werden an die Staatsbad-GmbHSs abgetreten (vgl. Erlauterungen Nr. 2).

Gesamtkosten bis 2020 2021
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
12.810,4 11.562,0 1.248,4
62.600,0 42.350,0 14.510,0
7.980,0 400,0 -
4.450,0 3.950,0 -
1.200,0 540,0 330,0
17.100,0 16.230,0 600,0
106.140,4 75.032,0 16.688,4




307

Kapitel 13 05 Anlage C 3

A. Erfolgsplan Ertrage
Betrag fiir Ergebnis Erlauterung
Zweckbestimmung 2021 2020 2019 2021
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
1. Umsatzerlose aus
1.1 eigenen Leistungen des Kurbetriebs 6.958,6 8.517,9 8.698,3 5
1.2 Warenlieferungen und anderen Leistungen 1.113,1 626,2 772,2 6
1.3 Vermietung und Verpachtung 3.691,7 3.063,7 3.190,2 7
2. Zinsen und ahnliche Ertrage 1,0 1,0 3,9
3. Ubrige Ertrage 2,0 2,0 0,7
4. Verlust 17.096,5 13.374,1 12.644,1
Zusammen 28.862,9 25.584,9 25.309,4
B. Finanzplan Deckung
1. Abschreibungen 6.234,1
2. Zuschuss zur Verlustabdeckung 10.800,0 9
3. Kapitalausstattung aus Haushaltsmitteln 3.579,0 10
4. Kapitalausstattung aus Haushaltsmitteln 13.171,8 11
Zusammen 33.784,9

Erlauterungen (Fortsetzung):

Nr. 9: Als Haushaltsausgabe bei Kap. 13 05 Tit. 682 54 veranschlagt.
Nr. 10: Als Haushaltsausgabe bei Kap. 13 05 Tit. 831 53 veranschlagt.
Nr. 11: Als Haushaltsausgabe bei Kap. 13 05 Tit. 831 54 veranschlagt.




Staatsbad Bad Briickenau
Wirtschaftsjahr 2021 (1.1. - 31.12.)
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Aufwendungen A. Erfolgsplan
Betrag fir Ergebnis Erlauterung
Zweckbestimmung 2021 2020 2019 2021
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
1. Personalaufwendungen
1.1 Léhne, Gehalter und Besoldungen 1.539,4 1.426,3 1.392,6 1
1.2 Personalnebenkosten 467,2 415,8 395,8
2. Aufwendungen fiir
2.1 Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffe 293,5 283,8 265,9 2
2.2 Einkauf Handelswaren 1,0 1,0 0,6
2.3 Fremdleistungen 410,0 411,0 416,1 2
2.4 Instandhaltungen 180,0 170,0 208,0 2
3. Abschreibungen und Wertberichtigungen
3.1 Abschreibungen auf Anlagevermogen 1.700,0 1.700,0 1.613,4 2
3.2 Wertberichtigungen Umlaufvermoégen - - -
4. Steuern und oOffentliche Abgaben 25,2 25,2 24,2
5. Aufwendungen fiir
5.1 Verwaltung und Vertrieb 264,3 269,4 216,5 3
5.2 Allgemeine Geschafts- und Betriebskosten 81,2 72,6 92,0
Zusammen 4.961,8 47751 4.625,1
Bedarf B. Finanzplan
1. Vermehrung des Anlagevermoégens 2.420,0 7
2. Sonstiger Bedarf -
3. Verlust 2.390,5
Zusammen 4.810,5
Erlauterungen:
Nr. 1: Lohn- und Gehaltsaufwand nach voraussichtlichem Bedarf.
Nr. 2: Ansatz nach voraussichtlichem Aufwand.
Nr. 3: Ansatz nach voraussichtlichem Aufwand. Enthalten ist ein Verwaltungskostenbeitrag in H6he von
9,5 Tsd. €, der bei Kap. 13 03 Tit. 261 02 mitveranschlagt ist.
Nr. 4: Ansatz nach voraussichtlichem Anfall. Auf Kurtaxerlose entfallen in 2021 640,0 Tsd. €.
Nr. 5: Ansatz nach voraussichtlichem Anfall.
Nr. 6: Ansatz nach voraussichtlichem Anfall.
Nr. 7: Veranschlagt sind: Gesamtkosten bis 2020 2021
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
a) Qualitatssicherung und Sanierung 200,0 - 50,0
der Heilquellen
b) Sonstige Anschaffungen 500,0 - 150,0
¢) Modernisierung Gebaudetechnik 1.000,0 - 400,0
d) Sanierung Haus Hirsch 500,0 - 500,0
e) Energetische Sanierung Pavillions 150,0 - 150,0

Wandelhalle



309

Kapitel 13 05 Anlage C 4

A. Erfolgsplan Ertrage
Betrag fiir Ergebnis Erlauterung
Zweckbestimmung 2021 2020 2019 2021
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
1. Umsatzerlése aus
1.1 eigenen Leistungen des Kurbetriebs 712,8 656,5 735,8 4
1.2 Warenlieferungen und anderen Leistungen 174,7 166,8 1741 5
1.3 Vermietung und Verpachtung 1.680,8 1.539,5 1.652,9 6
2. Zinsen und ahnliche Ertrage 2,0 0,9 2,7
3. Ubrige Ertrage 1,0 1,0 11,8
4. Verlust 2.390,5 2.410,4 2.047,8
Zusammen 4.961,8 4.775,1 4.625,1
B. Finanzplan Deckung
1. Abschreibungen 1.700,0
2. Einlage -
3. Zuschuss zur Verlustabdeckung 700,0 8
4. Kapitalausstattung aus Haushaltsmitteln 2.410,5 9
5. Sonstige Deckungsmittel -
Zusammen 4.810,5
Erlauterungen (Fortsetzung):
Gesamtkosten bis 2020 2021
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
f) MalRnahmenpaket Betriebshof 400,0 - 200,0
g) Kanalsanierung 2.500,0 1.500,0 200,0
h) MaRnahmenpaket Schlosspark 950,0 - 300,0
i) Sanierung Parkhotel / Vital Spa 550,0 - 350,0
j) Mainahmen Parkhaus 175,0 - 100,0
k) RUV-Untersuchungen 40,0 - 20,0
Summe (Mehrung des Anlagevermdégens): 6.965,0 1.500,0 2.420,0

Nr. 8: Als Haushaltsausgabe bei Kap.13 05 Tit. 682 54 veranschlagt.

Nr. 9: Veranschlagt bei Kap. 13 05 Tit. 831 54.
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Aufwendungen A. Erfolgsplan
Betrag fiir Ergebnis Erlauterung
Zweckbestimmung 2021 2020 2019 2021
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
1. Personalaufwendungen
1.1 Léhne, Gehalter und Besoldungen - - -
1.2 Personalnebenkosten 310,0 320,0 323,9 1
2. Aufwendungen fir
2.1 Roh-, Hilfs- und. Betriebsstoffe - - -
2.2 Einkauf Handelswaren - - -
2.3 Fremdleistungen - - -
2.4 Instandhaltungen 80,0 80,0 103,7
2.5 Sonstige Sachaufwendungen - - -
3. Abschreibungen und Wertberichtigungen 4274 488,0 495,5
4. Steuern und o6ffentliche Abgaben 5,6 50 38,7
5. Aufwendungen fir
5.1 Verwaltung und Vertrieb 11,0 8,0 15,5 2
5.2 Allgemeine Geschafts- und Betriebskosten - - -
Zusammen 834,0 901,0 977,3
Bedarf B. Finanzplan
1. Vermehrung des Anlagevermdgens 500,0 6
2. Sonstiger Bedarf -
3. Verlust 356,4
Zusammen 856,4

Erlauterungen:

Nr. 1:
Nr. 2:
Verwaltungskosten.
Nr. 3:
Oberbayern und Schwaben GmbH.
Nr. 4:

Enthalten nur noch Kostenerstattung der Versorgungsbeziige der Ruhestandsbeamten.
Buchhaltungs- und Verwaltungsleistungen der Bayerischen Seenschifffahrt GmbH und sonstige

von Pensionsriickstellungen aufgrund von Todesféllen und Anderung der Lebenserwartung.
Die Gewinnausschittung der Bayerischen Seenschifffahrt GmbH wurde aufgrund der Corona-
Pandemie im Jahr 2020 und den damit verbundenen wirtschaftlichen Folgen fiir das Jahr

2021 angepasst.

Die Auflésung der Pensionsriickstellungen betragen im Jahr 2019: 283,0 Tsd. €

und in den Jahren 2020, 2021: 80,0 Tsd. €

Enthalten ist die Pacht der Bayerischen Seenschifffahrt GmbH sowie der Erbbauzins der Dawonia

Enthalten ist die Gewinnausschuttung der Bayerischen Seenschifffahrt GmbH sowie die Auflésung
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A. Erfolgsplan Ertrage
Betrag fir Ergebnis Erlauterung
Zweckbestimmung 2021 2020 2019 2021
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
1. Umsatzerlése aus
1.1 eigenen Leistungen des Betriebes - - -
1.2 Warenanlieferungen und anderen Leistungen - - -
1.3 Vermietung und Verpachtung 397,6 400,0 397,6 3
2. Zinsen und ahnliche Ertrage - - -
3. Ubrige Ertrage 80,0 280,0 483,0 4
4. Verlust 356,4 221,0 96,7
Zusammen 834,0 901,0 977,3
B. Finanzplan Deckung
1. Abschreibungen 427 .4
2. Einlage -
3. Zuschuss zur Verlustabdeckung -
4. Kapitalausstattung aus Haushaltsmitteln -
5. Darlehen aus Haushaltsmitteln -
6. Sonstige Deckungsmittel 429,0 5
Zusammen 856,4

Erlauterungen (Fortsetzung):
Nr. 5: Vortrag freier Liquiditat zur Finanzierung des Investitionsbedarfs i.H.v. 429,0 Tsd. € im Jahr 2021.
Nr. 6: Veranschlagt sind:

Umbau Wartehalle St. Bartholoma

Gesamtkosten bis 2020 2021
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
500,0 - 500,0
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Bayerische Landeshafenverwaltung
Wirtschaftsjahr 2021 (1.1. - 31.12.)

Aufwendungen A. Erfolgsplan
Betrag fiir Ergebnis Erlauterung
Zweckbestimmung 2021 2020 2019 2021
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5

1. Personalaufwendungen

1.1 L6éhne und Gehalter 1.425,5 1.651,4 1.731,1 1
1.2 Personalnebenkosten 4021 465,8 484,7
2. Sachausgaben
2.1 Fremdleistungen und Pachten 107,7 133,4 129,6
2.2 Sonstige Sachaufwendungen 17,5 100,0 22,3
3. Abschreibungen und Wertberichtigungen - -
4. Zinsen und ahnliche Aufwendungen - 12,0 5,0
5. Steuern und 6ffentliche Abgaben
5.1 Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 2.133,6 2.461,3 2.269,0

5.2 Sonstige Steuern - - -
6. Aufwendungen fir
6.1 Verwaltung und Vertrieb - - -
6.2 Allgemeine Geschafts- und Betriebskosten - - -
7. Jahrestberschuss 11.285,7 11.140,4 11.994,5

Zusammen 15.372,1 15.964,3 16.636,2

Bedarf B. Finanzplan
Vermehrung der Sachanlagen -
Vermehrung der Finanzanlagen 11.285,7 4
Darlehenstilgung -
Sonstiger Bedarf -
Gewinnablieferung/Jahresfehlbetrag -
Minderung EK wegen Verrechnung Steuer- -
RSt. KESt.

oakwbd =

Zusammen 11.285,7

Erlauterungen:

Nr. 1:  Lohn- und Gehaltsaufwand fiir das Personal nach voraussichtlichem Bedarf.

Nr. 2:  Im Wesentlichen Personalerstattungskosten der Bayernhafen GmbH & Co. KG.

Nr. 3: Ertrage aus dem hundertprozentigen Mitunternehmeranteil an der Bayernhafen GmbH & Co. KG.

Nr. 4: Reinvestition der nichtentnommenen KG-Gewinne auf Ebene der KG erhoht spiegelbildlich die
Finanzanlage auf Ebene des Staatsbetriebs.
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Ertrage
Betrag fiir Ergebnis Erlauterung
Zweckbestimmung 2021 2020 2019 2021
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
1. Umsatzerlose 1.935,2 2.205,1 2.347,2 2
2. Ertrage aus Beteiligungen 13.436,9 13.746,7 14.289,0 3
3. Zinsen und ahnliche Ertrage - 2,0 -
4. Ertrage aus Anlageabgangen - - -
5. Ertrage aus der Auflésung von Riickstellungen und - - -
Riicklagen

6. Ubrige Ertrage - 10,5 -

Zusammen 15.372,1 15.964,3 16.636,2
B. Finanzplan Deckung
1. Gewinn 11.285,7
2. Abschreibungen und Wertberichtigungen -
3. Zuschuss zur Verlustabdeckung -
4. Kapitalausstattung -
5. Erhdhung Verbindlichkeiten -
6. Darlehensrickflisse -
7. Zufuhrung Steuer-Ruckstellungen -

Zusammen 11.285,7
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Bayerische Landeskraftwerke
Wirtschaftsjahr 2021 (1.1. - 31.12.)

Aufwendungen A. Erfolgsplan
Betrag fir Ergebnis Erlauterung
Zweckbestimmung 2021 2020 2019 2021
Tsd. € Tsd. € Tsd. €

1 2 3 4 5
Personalaufwendungen - - -
Sachausgaben - - -
Abschreibungen auf Sachanlagen immat. WG - 56,0 56,4 5

Zinsen und ahnliche Aufwendungen - - -
Steuern und 6ffentliche Abgaben
5.1 Steuern vom Einkommen und Ertrag - - -
5.2 Sonstige Steuern - - -
6. Aufwendungen fir

o wn =

6.1 Verwaltung und Vertrieb 10,7 7,0 71 3
6.2 Allgemeine Geschéfts- und Betriebskosten 6,5 7,0 6,0 4
7. Jahresuberschuss 17,8 - -
Zusammen 35,0 70,0 69,5
Bedarf B. Finanzplan

Vermehrung der Sachanlagen -
Vermehrung der Finanzanlagen -
Erhéhung liquide Mittel 17,8 6
Darlehenstilgung -
Jahresfehlbetrag -

ol wnh =

Zusammen 17,8

Erlauterungen:

Mit notariellem Kaufvertrag vom 20.03.2007 erfolgte die Ausgliederung des gesamten ausgliederungsfahigen
betriebsnotwendigen Vermégens der Bayerischen Landeskraftwerke (Staatsbetrieb nach Art. 26 BayHO) auf die
zuvor gegrindete Bayerische Landeskraftwerke GmbH. Der Staatsbetrieb ist seither nicht mehr operativ tatig.

Nr. 1:  Mehr wegen Anpassung des Pachtvertrags mit der Bayerischen Landeskraftwerke GmbH an
steuerliche Vorgaben.

Nr. 2: Bedarf flr Ausschittungen ist nach Anpassung der Pachtentgelte mit Erhdhung der liquiden Mittel
nicht gegeben.

Nr. 3: Kostenersatz fiir Geschafts- und Betriebsfihrung i.H.v. 8,0 Tsd. € und Verwaltungskosten StMFH i.H.v. 2,7 Tsd. €.
Nr. 4: Die Position beinhaltet die Jahresabschlusskosten und laufende Buchhaltung sowie sonstige Aufwendungen.

Nr. 5:  Weniger aufgrund geplanter Abgabe des Kraftwerks Engetried an die Wasserwirtschaftsverwaltung.

Nr. 6: Mehrung liquider Mittel zur Finanzierungsunabhéngigkeit von Ausschuttungen.

Nr. 7: Mehr infolge Neuordnung Pachtverhaltnisse mit GmbH und Abgabe des Wasserkraftwerks Engetried.
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A. Erfolgsplan Ertrage

Betrag fiir Ergebnis Erlauterung
Zweckbestimmung 2021 2020 2019 2021
Tsd. € Tsd. € Tsd. €

1 2 3 4 5

Umsatzerlose 35,0 10,0 8,2 1
Ertrage aus Beteiligungen - 4,0 - 2
Zinsen und ahnliche Ertrage - - -
Ertrage aus Anlageabgangen - - -
Ertrage aus der Auflésung von Rickstellungen und - - -
Riicklagen
Ubrige Ertrage - - -
Verlust - 56,0 61,3

aorDdN =

N o

Zusammen 35,0 70,0 69,5

B. Finanzplan Deckung
Gewinn 17,8 7

Einlage -
Abschreibungen und Wertberichtigungen -
Zuschuss zur Verlustabdeckung -
Kapitalausstattung -
Darlehensruckflisse -
Pensionsruckstellungen -
Sonstige Deckungsmittel -

©NOORAWN =

Zusammen 17,8
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Aufwendungen A. Erfolgsplan
Betrag fir Ergebnis Erlauterung
Zweckbestimmung 2021 2020 2019 2021
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
1. Umsatzabhangige Aufwendungen
1.1 Gewinnausschiittung 570.392,0 585.771,0 578.259,6 1
1.2 Vertriebsvergitung 121.390,0 124.468,0 121.322,8 2
1.3 Zahlungen an den Siiddeutschen FuBball-
verband 140,0 128,0 1411 3
1.4 Kosten Dienstleister Sportwetten - 3.570,0 3.094,0
1.5 Kosten E-Loading 2.050,0 2.050,0 1.745,5 4
1.6 Kosten LOTTO-Akademie 500,0 425,0 3131 5
1.7 Spielbankabgabe (netto) 10.792,0 8.290,6 10.679,0 6
705.264,0 724.702,6 715.555,1
2. Personalaufwand (L6hne und Gehélter, soziale
Abgaben und Aufwendungen fir Altersversorgung
und Unterstlitzung) 65.832,2 64.381,0 60.026,0 7
3. Abschreibungen auf immaterielle Vermégens-
gegenstande des Anlagevermégens und
Sachanlagen 15.363,2 14.506,0 7.684,3 23
4. Sonstige betriebliche Aufwendungen 75.893,8 76.180,5 71.457,8 8
5. Zinsen und &hnliche Aufwendungen 200,0 230,0 123,2 9
6 Jahreslberschuss 217.005,6 217.890,4 228.075,2 10
Zusammen 1.079.558,8 1.097.890,5| 1.082.921,6
dazu Spielbankiiberwachung
1. Personalaufwendungen (Gehalter und
Versorgungsbeziige) 4.036,0 4.278,0 3.067,6 16
2. Sachaufwendungen 70,0 70,0 22,6 17
Zusammen 4.106,0 4.348,0 3.090,2
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A. Erfolgsplan Ertrage
Betrag fir Ergebnis Erlauterung
Zweckbestimmung 2021 2020 2019 2021
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
1. Umsatzerlése
1.1 Erlése aus Loseverkauf, Spieleinsatzen und 11
Spielertrag
1.1.1 Staatliche Bayerische Losbrieflotterie 132.500,0 136.000,0 133.620,9
1.1.2 Bayerischer FuBballtoto 7.200,0 7.000,0 7.058,0
1.1.3 LOTTO 6aus49 565.000,0 525.000,0 525.622,5
1.1.4 Eurojackpot 190.000,0 175.000,0 177.217,5
1.1.5 KENO 26.000,0 25.500,0 25.333,9
1.1.6 Lotterie Spiel 77 135.000,0 155.000,0 142.630,5
1.1.7 Lotterie SUPER 6 55.000,0 65.000,0 59.694,6
1.1.8 plus5 2.250,0 2.400,0 2.252,6
1.1.9 GlicksSpirale 40.500,0 42.000,0 40.535,6
1.1.10 Sieger-Chance 7.000,0 7.500,0 6.731,0
1.1.11 ODDSET-Sportwette - 42.000,0 38.509,5
1.1.12 Saisonale Lotterien 7.500,0 11.000,0 4.236,7
1.1.13 Spielertrag Spielbanken (netto) 72.826,4 64.098,3 72.826,4
1.240.776,4 1.257.498,3 1.236.269,7
1.2 Erlése aus Bearbeitungsgebiihren 23.275,0 25.340,0 25.116,0 11
1.3 Zuwendungen 11.365,2 11.200,0 11.365,2 12
1.4 Eintrittsgelder - 50,0 184,2
1.5 Sonstige Umsatzerlose 4.450,0 3.350,0 3.301,5 13
1.6 abzlglich sonstige direkt mit dem Umsatz
verbundene Steuern 14
1.6.1 Lotterie- und Sportwettsteuer 197.501,0 197.177,0 192.573,6
1.6.2 Zweckertrage 13.049,0 13.365,0 12.430,7
Umsatzerlése gesamt 1.069.316,6 1.086.896,3 1.071.232,3
2. Sonstige betriebliche Ertrage 10.140,0 10.892,0 11.587,8 15
3. Betriebsmittelzuschusse aus den Resten - - -
4. Ertrage aus Ausleihungen des
Finanzanlagevermdgens und Zinsen 102,2 102,2 101,5
Zusammen 1.079.558,8 1.097.890,5 1.082.921,6
dazu Spielbankiiberwachung
Ausgabenerstattung fir die
Spielbankiiberwachung 4.106,0 4.348,0 3.090,2 18
Zusammen 4.106,0 4.348,0 3.090,2
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Wirtschaftsjahr 2021 (1.1. - 31.12.)

Bedarf B. Finanzplan
Betrag fir Ergebnis Erlauterung
Zweckbestimmung 2021 2020 2019 2021
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5

1. Vermehrung des Anlagevermdégens 26.382,0 19
2. Ablieferung aus nicht mehr benétigten

Ausgleichs- und Rucklagemitteln 3.579,0 20
3. Einstellungen in die andere Gewinnriicklage

Ausgleichsfonds 4.340,0 21
4. Gewinnabfiihrung an den Haushalt 213.665,6 22

Zusammen 247.966,6
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B. Finanzplan Deckung
Betrag fir Ergebnis Erlauterung
Zweckbestimmung 2021 2020 2019 2021
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5

1. Abschreibungen auf immaterielle
Vermogensgegenstande des

Anlagevermoégens und Sachanlagen 15.363,2 23
2. Entnahmen aus der anderen Gewinnriicklage

Ausgleichsfonds 4.579,0 24
3. Sonstige Deckungsmittel 11.018,8 25

Jahresliberschuss 217.005,6 26

Zusammen 247.966,6
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Staatliche Lotterie- und Spielbankverwaltung

Wirtschaftsjahr 2021 Kapitel 13 05 Anlage C 8
Erlauterungen zum Wirtschaftsplan 2021
Tsd. €
Gewinnausschiittung 570.392,0
Die Gewinnauszahlungen sind in Hohe der planmafiigen bzw. der vertraglichen
Gewinnausschuttungsverpflichtung angesetzt.
Vertriebsvergiitung 121.390,0
Die Vergutung fur die Vertriebsorganisation ist nach der derzeit geltenden
Provisionsregelung bemessen. Der durchschnittliche Vergltungssatz betragt bei der
Staatlichen Bayerischen Losbrieflotterie 16,12 v.H. und bei den dbrigen Lotterien und
Wetten 9,68 v.H.
Zahlungen an den Siiddeutschen FuBballverband 140,0
Der Suddeutsche FuBballverband erhalt 2 v.H. der Umsétze aus dem Bayerischen
FuRballtoto fiir die Bereitstellung der Terminlisten.
Kosten E-Loading 2.050,0
(4,1 v.H. aus Kartenumsatz von 50,0 Mio. €)
Kosten LOTTO-Akademie 500,0
Spielbankabgabe
Die Spielbankabgabe betragt 25 bzw. 30 v.H. des Bruttospielertrags 22.979,0
abzgl. Umsatzsteuerzahllast 12.187,0
10.792,0
Personalaufwand
Veranschlagt sind nach Arbeitnehmergruppen:
1. Planméfige Beamte
Beziige einschliel3lich Zulagen und Zuwendungen sowie Versorgungszuschlag
und Versorgungsbeziige 4.170,7
davon 12,0 Tsd. € Dienstaufwandsentschadigung fiir den Sonderausschuss
GliicksSpirale im Deutschen Lotto- und Totoblock fiir die Prasidentin der
Staatlichen Lotterieverwaltung.
Die Dienstaufwandsentschadigung wird aus den bei Nr. 15 b) aufgefiihrten
Zahlungen des Deutschen Lotto- und Toto-Blocks getragen.
Die Prasidentin der Staatlichen Lotterieverwaltung ist berechtigt,
ihr Dienstfahrzeug unentgeltlich zu Privatfahrten zu benutzen.
Alle Kosten, insbesondere Betriebs-und Unterhaltungskosten, tragt die
Staatliche Lotterie- und Spielbankverwaltung.
Die Steuer eines geldwerten Vorteils fiir die private Nutzung tragt die Prasidentin.
2. Angestellte und Arbeiter
Gehalter und Léhne einschliellich Zulagen und Zuwendungen sowie
Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur Zusatzversorgung 61.420,5
Summe 1 +2 65.591,2
3. PersonalentwicklungsmaBnahmen 131,0
4. Beihilfen auf Grund der Beihilfevorschiften und Unterstiitzungen 110,0
Zusammen 65.832,2
Gerundet 65.832,2
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Staatliche Lotterie- und Spielbankverwaltung

Wirtschaftsjahr 2021

Erlauterungen zum Wirtschaftsplan 2021
Nr. Tsd. €
8 Sonstige betriebliche Aufwendungen
Veranschlagt sind nach voraussichtlichem Bedarf:
a) Kommunikationskosten 30.862,8
b) Vertrieb 10.591,0
c) Unterstlitzung Spielbetrieb 9.143,0
d) Weitere Sachausgaben 14.864,8
e) Andere sonstige betriebliche Aufwendungen 10.432,2
Zusammen 75.893,8
9 Zinsen und dhnliche Aufwendungen 200,0
Es handelt sich im Wesentlichen um den mathematischen Zinsanteil in den
Zahlungen "Extra-Gehalt".
10 Jahresiiberschuss
Der Jahresiiberschuss setzt sich unter Beriicksichtigung branchenspezifischer
Besonderheiten wie folgt zusammen:
1. Rohergebnis nach Steuern (+) 363.852,6
2. Sonstige betriebliche Ertrage (+) 10.140,0
3. Aufwendungen auflerhalb des Rohergebnissses (-)
Personalaufwand 65.832,2
Abschreibungen auf immaterielle Vermégensgegenstande des Anlagevermdgens
und Sachanlagen 15.363,2
Sonstige betriebliche Aufwendungen 75.893,8
4. Ergebnis der gewohnlichen Geschéaftstatigkeit (+) 216.903,4
5. Finanzergebnis (+) 102,2
6. Jahresuberschuss 217.005,6
11 Erlése aus Loseverkauf, Spieleinsétzen, Spielertrag und
Bearbeitungsgebiihren
Die Einnahmen aus Lotterien und Wetten sowie dem Spielertrag der Spielbanken
sind nach voraussichtlichem Aufkommen veranschlagt und ergeben sich im einzelnen aus
dem Erfolgsplan.
Aufgliederung der Erl6se:
Umsatz aus Loseverkauf, Spieleinsatzen und Spielertrag 1.240.776,4
Umsatz aus Bearbeitungsgebihren 23.275,0
Zusammen 1.264.051,4
12 Zuwendungen
a) GrolRes Spiel 9.166,5
b) Automatenspiel 2.198,7
Zusammen 11.365,2
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Staatliche Lotterie- und Spielbankverwaltung

Wirtschaftsjahr 2021 Kapitel 13 05 Anlage C 8
Erlauterungen zum Wirtschaftsplan 2021
Nr. Tsd. €
13 Sonstige Umsatzerlose
Provisionen aus Verkauf von Prepaid-Guthaben 2.350,0
(5 % des Umsatzes von 50,0 Mio. €)
Erlése aus der LOTTO-Akademie 170,0
Losefertigung flr Dritte 130,0
Erlése Personal-Dienstleistungen Block 150,0
Erlése Dienstleistungen fir ODDSET Sportwetten GmbH 1.000,0
Mieten und Pachten 250,0
Ubrige Ertrage (z.B. Bierriickvergiitung, Erstattung, Hausbewirtschaftungskosten usw.) 400,0
Zusammen 4.450,0
14  Abziiglich sonstige direkt mit dem Umsatz verbundene Steuern und Abgaben
Lotteriesteuer 197.501,0
Die Lotteriesteuer betrage 16 2/3 % und die Sportwettsteuer 5 % der Umsatze aus
Spiel- und Wetteinsatzen zuziiglich Bearbeitungsgebihren.
Zweckertrag GliicksSpirale 10.935,0
Die GliicksSpirale wird seit 1976 als Staatslotterie von der Staatlichen Lotterie-
und Spielbankverwaltung veranstaltet. Der Zweckertrag betragt planmagig 27 %
des Spielkapitals und ist zur Férderung von Gesundheit, Sport, Denkmal- und
Naturschutz bestimmt.
Zweckertrag Sieger-Chance 2.114,0
Die Sieger-Chance wird seit 2016 als Zusatzlotterie zur GliicksSpirale von der
Staatlichen Lotterie- und Spielbankverwaltung veranstaltet. Der Zweckertrag
betragt planmafig 30,2 % des Spielkapitals und ist zur Férderung des Deutschen
Olympischen Sportbundes DOSB bestimmt.
Zusammen 210.550,0
USt-Zahllast
a) Umsatzsteuer auf Bruttospielertrag 13.837,0
b) Vorsteuer 1.650,0
Die USt-Zahllast ist nach Art. 5 Abs. 8 SpielbG mit der Spielbankabgabe
zu verrechnen. 12.187,0
Zusammen -
15 Sonstige betriebliche Ertrage
Veranschlagt sind:
a) Ertrage aus nicht geltend gemachten Gewinnen 4.340,0
b) Ertrage aus Kostenerstattungen 4.910,0
c) Andere sonstige betriebliche Ertrage 890,0
Zusammen 10.140,0
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Wirtschaftsjahr 2021

Erlauterungen zum Wirtschaftsplan 2021
Nr. Tsd. €
16 Personalaufwendungen (Spielbankeniiberwachung)
Veranschlagt sind:
Bezlge einschlieBlich Zulagen und Zuwendungen 2.743,7
davon Dienstaufwandsentschadigung (vgl. Erlauterungen zu 13 05/422 46): 55 Tsd. €
Versorgungszuschlag 8231
Beihilfen auf Grund der Beihilfevorschriften und Unterstiitzungen 170,0
Trennungsgeld fiir 62 Beamte 300,0
Summe 4.036,8
Gerundet 4.036,0
17 Personalbezogene Sachaufwendungen (Spielbankiiberwachung)
Veranschlagt sind:
Schulungskosten 30,0
Reisekosten 20,0
Andere Sachausgaben (insbesondere Geschaftsbedarf und technische Arbeitsmittel) 20,0
Summe 70,0
Nr. 16 und 17 zusammen 4.106,0
18 Ausgabenerstattung fiir die Spielbankiiberwachung 4.106,0
Die Kosten flr die Spielbankeniberwachung werden der Staatlichen Lotterie-
und Spielbankverwaltung aus der Spielbankabgabe ersetzt (vgl. Erlduterungen zu
13 01/093 01 und TG 71 - Ausgaben).
19 Vermehrung des Anlagevermogens
Veranschlagt sind:
1. IT-Investitionsausgaben 8.461,5
2. Anbindung SLV an ODS-GmbH 238,0
3. Externe Kommunikation 192,5
4. Internet 2.558,5
5. Biirokommunikation 1.609,0
6. Betriebs- und Verkaufsausstattung Losbrieflotterie 3.225,0
7. Spielbank 5.300,0
8. Andere Gegenstéande der Betriebs- und Geschéftsausstattung 4.797,5
Zusammen 26.382,0
20 Ablieferung aus nicht mehr benétigten Ausgleichs- und Riicklagemitteln 3.579,0
Als Haushaltseinnahme veranschlagt bei Kap. 13 05 Tit. 123 05.
21 Einstellungen in die andere Gewinnriicklage Ausgleichsfonds 4.340,0

Die in dem Geschaftsjahr 2021 voraussichtlich erfolgswirksam zu vereinnahmenden
nicht geltend gemachten bzw. nicht zustellbaren Gewinne sind aus dem
Jahresuberschuss in die andere Gewinnrlicklage Ausgleichsfonds eingestellt.
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Wirtschaftsjahr 2021 Kapitel 13 05 Anlage C 8
Erlauterungen zum Wirtschaftsplan 2021
Nr. Tsd. €
22 Gewinnabfiihrung an den Haushalt
Als Haushaltseinnahme veranschlagt bei Kap. 13 05 Tit. 123 01.
Veranderungen jeweils gegentber Vorjahr:
2021: - 6.504,0 Tsd. €
Ermittlung der Gewinnabfiihrung:
Jahrestiberschuss laut Erfolgsplan 217.005,6
Entnahme aus der anderen Gewinnrlicklage Ausgleichsfonds (+) 1.000,0
218.005,6
Einstellungen in die andere Gewinnrlcklage Ausgleichsfonds (-) 4.340,0
Gewinnabfiihrung 213.665,6
23 Abschreibungen auf immaterielle Vermoégensgegenstédnde des
Anlagevermoégens und Sachanlagen 15.363,2
Die Abschreibungen auf das Anlagevermogen ergeben sich aus dem Erfolgsplan.
24 Entnahmen aus der anderen Gewinnriicklage Ausgleichsfonds 4.579,0
1. Die Mittel fir die als Haushaltseinnahme bei Kap. 13 05 Tit. 123 05 veranschlagte
Ablieferung aus nicht mehr benétigten Ausgleichs- und Riicklagemitteln von
3.579,0 Tsd. € werden dem Ausgleichsfonds entnommen.
2. Im Haushaltsjahr 2021 wird ein Betrag von 1,0 Tsd. € dem Ausgleichsfonds
entnommen und als Gewinnablieferung der Staatlichen Lotterie- und Spiel-
bankverwaltung zur Vereinnahmen bei Kap. 13 05 Tit. 123 01 abgefihrt.
25 Sonstige Deckungsmittel 11.018,8
Die Vermehrung des Anlagevermdgens wird durch spielbedingt vorhandene
Liquiditat sowie aus Mietriickflissen aus geleisteten Mietvorauszahlungen der
Bayerischen Spielbank Bad Wiessee finanziert.
26 Jahresiiberschuss 217.005,6

Der Jahresuberschuss ergibt sich aus dem Erfolgsplan.
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der Unternehmen, an deren Kapital oder
Gewinn der Freistaat Bayern beteiligt ist

(Art. 65 und 104 Abs. 3 BayHO)
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Anlage D
Grund- Anteil des Jahresergebnis ZuflieRender
(Stamm-) Freistaates - - Gewinnanteil
Lfd. Name des Unternehmens kapital am | Bayernzum | Geschfts- Gewinn des
Nr. 31.12.2019 | 31.12.2019 jahr - Verlust Freistaates
Bayern
Tsd. € Tsd. € Tsd. € im Hj. 2021
(v.H.) Tsd. €
(v.H.)
I. Unternehmen ohne Genossenschaften
1. Flughéfen und Luftverkehr
1.1 Flughafen Minchen GmbH, Miinchen 306.776,0 156.455,8 2018 188.358,6 -
(51) 2019 166.616,8
1.2 Flughafen NGrnberg GmbH, Nirnberg 43.124,0 21.562,0 2018 4.097,8 -
(50) 2019 3.009,4
Summe 1 178.017,8 -
ab: Kapitalertragsteuer und Solidaritats- -
zuschlag (abzulglich Erstattungsanspruch)
bei Kap. 13 05 Tit. 121 33 veranschlagt -
2. Banken und Finanzunternehmen
2.1 LfA Forderbank Bayern, Minchen 368.130,2 368.130,2 2018 44.827,6 18.500,0
(100) 2019 36.285,2 (5,0)
2.2 BayernLB Holding AG, Miinchen 1.201.139,5 900.854,6 | 2018/2019 143.716,4 -
(75)| 2019/2020 -395.819,7
2.3 Kreditanstalt fir Wiederaufbau,
Frankfurt am Main 3.750.000,0 105.750,0 2018 1.636.000,0 -
(2,82) 2019 1.367.000,0
Summe 2 1.374.734,8 18.500,0
ab: Kapitalertragsteuer und Solidaritats- -
zuschlag (abzulglich Erstattungsanspruch)
18.500,0
Davon
- bei Kap. 13 05 Tit. 121 35 veranschlagt 18.500,0
- bei Kap. 13 60 Tit. 121 11 veranschlagt -
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Erlduterungen

ZuNr. 11

Weitere Gesellschafter neben dem Freistaat Bayern (51 v.H.) sind die Bundesrepublik Deutschland mit einem Anteil von 26 v.H.
und die Landeshauptstadt Miinchen mit einem Anteil von 23 v.H.

Die Gewinnausschittung steht unter dem Vorbehalt einer entsprechenden Beschlussfassung der Gesellschafterversammlung.
Aufgrund der massiven Belastungen des Luftverkehrs ist gegenwartig nicht davon auszugehen, dass bei der Flughafen Miinchen
GmbH im Jahr 2021 eine Gewinnausschiittung erfolgt.

Zu Nr. 1.2
Der Freistaat Bayern und die Stadt Niirnberg sind je zur Halfte beteiligt.

ZuNr. 21

Die Gewinnausschittung ist mindestens in Héhe von 50 v.H. zweckgebunden fiir Aufgaben der Bank zu verwenden

(Art. 18 Nr. 3 des Gesetzes Uber die Bayerische Landesanstalt fir Aufbaufinanzierung in der Fassung vom 25.05.2003, BayRS
762 —5 -F).

Zu Nr. 2.2

Die Gesellschafter der BayernLB Holding AG sind der Freistaat Bayern (rd. 75 v.H.) und der Sparkassenverband Bayern (rd.

25 v.H.).

Die BayernLB Holding AG halt zu 100 v.H. die Beteiligung am Grundkapital der Bayerischen Landesbank (Anstalt des 6ffentlichen
Rechts). Dieses betragt zum 31.12.2019 2.800.000 Tsd. €.

Unter Nr. 2.2 ist das Jahresergebnis der BayernLB Holding AG aufgefiihrt. Ausschiittungen der BayernLB Holding AG an den
Freistaat Bayern sind in Kapitel 13 60 veranschlagt.

ZuNr. 2.3

Am Grundkapital der Kreditanstalt flir Wiederaufbau in Héhe von 3,75 Mrd. € sind der Bund mit 80 v.H. und die Lander mit 20 v.H.
beteiligt. Der Anteil des Freistaats Bayern betragt 2,82 v.H. Gem. § 10 Abs. 1 des Gesetzes uber die KfW findet eine
Gewinnausschiittung nicht statt. In der Rubrik Jahresergebnis sind die Daten des Konzernabschlusses nach IFRS ausgewiesen.
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Anlage D
Grund- Anteil des Jahresergebnis ZuflieRender
(Stamm-) Freistaates - - Gewinnanteil
Lfd. Name des Unternehmens kapital am | Bayern zum | Geschéfts- Gewinn des
Nr. 31.12.2019 | 31.12.2019 jahr - Verlust Freistaates
Bayern
Tsd. € Tsd. € Tsd. € im Hj. 2021
(v.H.) Tsd. €
(v.H.)
3. Lotterieunternehmen
3.1 GKL Gemeinsame Klassenlotterie der
Lander 2.000,0 350,0 2018 302,6 -
(17.5) 2019 5.791,8
3.2 ODDSET Sportwetten GmbH 6.000,0 1.538,4 2018 -2.086,5 -
(25,64) 2019 153,7
Summe 3 1.888,4 .
bei Kap. 13 05 Tit. 121 38 veranschlagt
4. Industrieunternehmen
4.1 Abwicklungsgesellschaft LH AG, Amberg 1.702,0 442,5 2018 - -
(26) 2019 -
4.2 E.ON SE, Essen 2.641.318,8 28.772,1 2018 3.223.000,0 13.235,2
(1,09) 2019 1.566.000,0 (46,0)
Summe 4 29.214,6 13.235,2
ab: Kapitalertragsteuer und Solidaritats- 2.094,5
zuschlag (abzulglich Erstattungsanspruch)
bei Kap. 13 05 Tit. 121 40 veranschlagt 11.140,7
5. Bau-, Siedlungs- und
Grundstiicksgesellschaften
51 Bayerngrund Grundstiickbeschaffungs- und
-erschliefungsgesellschaft mbH,
Miinchen 1.000,0 250,0 2018 -644,8 -
(25) 2019 -348,5
5.2 Gesellschaft fir den Staatsbediensteten-
Wohnungsbau in Bayern mbH (Stadibau
GmbH), Minchen 50.000,0 50.000,0 2018 1.785,4 -
(100) 2019 2023,0
5.3 BayernHeim GmbH, Miinchen 50.000,0 50.000,0 2018 -599,5 -
(100) 2019 -2.564,4
5.4 Siedlungswerk Nirnberg GmbH,
Nurnberg 3.100,0 2.702,0 2018 7.162,9 -
(87,16) 2019 9.781,1




329

Kap. 13 05 Wirtschaftliche Unternehmen
Anlage D

Erlduterungen

Zu Nr. 3.1

Zum 1. Juli 2012 wurden die Stiddeutsche Klassenlotterie (Anstalt des &ffentlichen Rechts; AdOR) und die Nordwestdeutsche
Klassenlotterie (Ad6R) aufgeldst und das Vermdgen der Anstalten auf die neu gegriindete GKL Gemeinsame Klassenlotterie der
Lander (Ad6R) Ubertragen. Aufgrund der verhaltenen Umsatzsituation ist auch 2021 nicht mit einer Gewinnausschittung zu
rechnen.

Zu Nr. 3.2

Um auch unter den Rahmenbedingungen des Ersten Gliicksspieldnderungsstaatsvertrages (Erster GIiAndStV) weiterhin
Sportwetten anbieten zu kénnen, hat sich die Staatliche Lotterie- und Spielbankverwaltung im Jahr 2011 an der ODDSET
Sportwetten GmbH beteiligt (Umfirmierung von ehemals ODS ODDSET DEUTSCHLAND Sportwetten GmbH mit Eintrag im
Handelsregister am 06.10.2017). Neben der Staatlichen Lotterie- und Spielbankverwaltung sind an der ODDSET Sportwetten
GmbH die Westdeutsche Lotterie GmbH & Co. OHG, Nordrhein-Westfalen, die Staatliche Toto-Lotto GmbH, Baden-Wiurttemberg,
Lotto Rheinland-Pfalz GmbH, die LOTTO Hessen GmbH, die Verwaltungsgesellschaft Lotto und Toto Mecklenburg-Vorpommern
mbH und die Saarland-Sporttoto GmbH beteiligt. Durch den Austritt der Lotto-Toto GmbH Sachsen-Anhalt mit Wirkung zum
31.12.2016 ist der Anteil des Freistaats Bayern von 24,57 v.H. auf 25,64 v.H. angewachsen. Entsprechend dem ab Anfang 2020
geltenden Dritten Gliicksspielanderungsstaatsvertrag hat die ODDSET Sportwetten GmbH eine Sportwettkonzession zum
02.01.2020 beantragt. Die Konzessionsvergabe erfolgt deutschlandweit durch das Regierungsprasidium Darmstadt.

ZuNr. 4.1

Uber das Vermégen der Luitpoldhiitte AG wurde am 1. Dezember 2015 das Insolvenzverfahren eréffnet. Der operative Teil des
Unternehmens ging zum 1. Januar 2016 auf die neue Luitpoldhiitte GmbH (ber, an der der Freistaat Bayern nicht beteiligt ist. Die
Firma wurde am 27. Januar 2016 in Abwicklungsgesellschaft LH AG geandert.

Zu Nr. 4.2

Mit der VeraufRerung von rd. 25 Mio. Aktien Uber die Bérse seit November 2004 wurde die Staatsbeteiligung an der E.ON SE auf
rd. 1,4 v.H. des Grundkapitals reduziert. Nach einer Kapitalerh6hung in 2017 betrug der Anteil des Freistaats Bayern rd. 1,3 v.H.,
seit einer weiteren Kapitalerh6hung in 2019 betragt er rd. 1,09 v.H.; eine wertmaRige Minderung ergab sich dadurch jeweils nicht.
Die Gewinnanteile 2021 sind geschatzt (Dividende 0,46 €/Aktie).

Zu Nr. 5.1
Die Gesellschaft wurde mit notarieller Urkunde vom 30__. Juni 1972 errichtet. Gesellschafter sind neben dem Freistaat Bayern, die
Bayerische Landesbank (50 v.H.) und die Bayerische Arzteversorgung (25 v.H.).

Zu Nr. 5.2

Die Gesellschaft wurde mit notarieller Urkunde vom 17. Dezember 1974 errichtet. Gesellschaftszweck ist die Unterstiitzung des
Freistaats Bayern im Bereich der staatlichen Wohnungsfiirsorge durch den Bau und die Bewirtschaftung von Wohnungen, die fiir
Personen bestimmt sind, die der staatlichen Wohnungsfiirsorge unterliegen.

ZuNr. 5.3

Die Gesellschaft wurde mit notarieller Urkunde vom 18. Juli 2018 errichtet. Alleingesellschafter ist der Freistaat Bayern.
Gegenstand der Gesellschaft ist die Bereitstellung von Wohnraum fiir Wohnungssuchende, die sich am Markt nicht angemessen
mit Wohnraum versorgen kénnen.

ZuNr. 5.4
Ein Anteil in H6he von 398,0 Tsd. € (12,84 v.H.) gehdrt der Gesellschaft selbst.
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Anlage D
Grund- Anteil des Jahresergebnis ZuflieBender
(Stamm-) Freistaates - - Gewinnanteil
Lfd. Name des Unternehmens kapital am | Bayern zum | Geschafts- Gewinn des
Nr. 31.12.2019 | 31.12.2019 jahr - Verlust Freistaates
Bayern
Tsd. € Tsd. € Tsd. € im Hj. 2021
(v.H.) Tsd. €
(v.H.)
5.5 BUGA Besitzgesellschaft des
Umwelttechnologischen Griinderzentrums
in Augsburg mbH, Augsburg 25,8 19,3 2018 -110,4 -
(75) 2019 2414
5.6 Betriebsgesellschaft Umweltforschungs-
station Schneefernerhaus GmbH,
Garmisch-Partenkirchen 31,2 23,4 2018 - -
(75) 2019 -
5.7 U-Bahn Martinsried Projektmanagement
GmbH & Co. KG, Firstenfeldbruck 1,0 0,5 2018 -2,0 -
(50,1) 2019 3,1
5.8 U-Bahn Martinsried Projektmanagement
Verwaltungs GmbH, Furstenfeldbruck 25,0 25,0 2018 1,3 -
(100,0) 2019 0,9
Summe 5 103.020,2 -
ab: Kapitalertragsteuer und Solidaritats- -
zuschlag (abzuglich Erstattungsanspruch)
bei Kap. 13 05 Tit. 121 41 veranschlagt -
6. Abfall- und Altlasten
6.1 bifa Umweltinstitut GmbH, Augsburg 60,0 45,0 2018 -17,2 -
(75) 2019 -46,7
6.2 Gesellschaft zur Altlastensanierung in
Bayern mbH (GAB), Miinchen 52,0 26,0 2018 -39 -
(50) 2019 1,0
6.3 GRB - Sammelstelle Bayern fir radioaktive
Stoffe GmbH, Miinchen 1.003,0 1.003,0 2018 -110,2 -
(100) 2019 3371
6.4 GSB - Sonderabfall-Entsorgung Bayern
GmbH, Baar-Ebenhausen 42.255,2 33.442,1 2018 -18.042,2 -
(79,14) 2019 24.936,8
Summe 6 34.516,1 -
ab: Kapitalertragsteuer und Solidaritats- -
zuschlag (abzuglich Erstattungsanspruch)
bei Kap. 13 05 Tit. 121 42 veranschlagt -




331

Kap. 13 05 Wirtschaftliche Unternehmen
Anlage D

Erlduterungen

Zu Nr. 5.5
Die Gesellschaft wurde am 11. Oktober 1995 gegriindet. Als weitere Gesellschafter sind die IHK Schwaben und die Stadt
Augsburg mit je 12,5 v.H. beteiligt.

Zu Nr. 5.6
Neben dem Freistaat Bayern sind der Landkreis Garmisch-Partenkirchen, der Markt Garmisch-Partenkirchen und die Gemeinde
Grainau mit jeweils rund 2,6 Tsd. € beteiligt.

Zu Nr. 5.7 und 5.8

Beide Gesellschaften wurden am 29. November 2017 gegriindet. An der Gesellschaft U-Bahn Martinsried Projektmanagement
GmbH & Co. KG sind als Kommanditisten der Freistaat Bayern als Mehrheitsgesellschafter (50,1 %), der Landkreis Miinchen
(33,3 %) sowie die Gemeinde Planegg (16,6 %) beteiligt. Personlich haftende geschaftsfiihrende Gesellschafterin
(Komplementarin) ist die zu diesem Zwecke gegriindete Gesellschaft U-Bahn Martinsried Projektmanagement Verwaltungs
GmbH, an der der Freistaat Bayern 100 % der Anteile halt.

Zu Nr. 6.1
Die Gesellschaft wurde am 20. Juni 1991 gegriindet. AuRer dem Freistaat Bayern sind die Stadt Augsburg und die IHK Schwaben
mit jeweils 12,5 v.H. beteiligt.

Zu Nr. 6.2

Die Gesellschaft wurde am 28.09.1989 gegriindet. Nach dem Ausscheiden der Gemeinschaftseinrichtung zur Altlastensanierung
in Bayern e.V. als Gesellschafter zum 31.12.2015 sind ab 01.01.2016 neben dem Freistaat Bayern der Bayer. Stadtetag und der
Bayer. Gemeindetag mit jeweils 25 v.H. an der Gesellschaft beteiligt.

Zu Nr. 6.3
Die Gesellschaft wurde am 07.12.1981 gegruindet. Gesellschafter ist — nach dem Ausscheiden der GSB — Sonderabfall-
Entsorgung Bayern GmbH zum 12.05.2016 — der Freistaat Bayern mit einem Anteil von 100 v.H.

Zu Nr. 6.4
Neben dem Freistaat Bayern sind die kommunalen Spitzenverbande mit zusammen 6,54 v.H. und bayerische
Industrieunternehmen mit insgesamt 14,30 v.H. beteiligt.
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Anlage D
Grund- Anteil des Jahresergebnis ZuflieRender
(Stamm-) Freistaates - - Gewinnanteil
Lfd. Name des Unternehmens kapital am | Bayern zum | Geschéfts- Gewinn des
Nr. 31.12.2019 | 31.12.2019 jahr - Verlust Freistaates
Bayern
Tsd. € Tsd. € Tsd. € im Hj. 2021
(v.H.) Tsd. €
(v.H.)
7. Sonstige Dienstleistungsunternehmen
71 Messe Miinchen GmbH, Miinchen 248.656,6 124.072,6 2018 - -
(49,9) 2019 73.917,5
7.2 | NirnbergMesse GmbH, Nirnberg 100.204,9 50.071,7 2018 28.2421 -
(49,969) 2019 2.002,3
7.3 Bayerisches Filmzentrum Geiselgasteig
Wirtschaftsférderungs GmbH, Minchen 25,6 17,9 2018 18,2 -
(70) 2019 0,9
7.4 Internationale Minchner Filmwochen
GmbH, Miinchen 50,0 20,0 2018 - -
(40) 2019 -
7.5 Sicherheitsgesellschaft am
Flughafen Minchen mbH, Minchen 25,6 25,6 2018 1,0 -
(100) 2019 1,0
7.6 Sicherheitsgesellschaft am
Flughafen Nurnberg mbH, Niirnberg 25,6 13,0 2018 1,0 0,5
(51) 2019 1,0 (4,0)
7.7 Bayer. Staatsbad Bad Reichenhall
Kur-GmbH, Bad Reichenhall 100,0 45,0 2018 - -
(45,0) 2019 -
7.8 Bayer. Staatsbad Bad Steben GmbH,
Bad Steben 100,0 100,0 2018 - -
(100) 2019 -
7.9 | Bayer. Staatsbad Bad Kissingen GmbH,
Bad Kissingen 60,0 28,2 2018 - -
(47,0) 2019 -
7.10 | Gesellschaft fir Anlagen- und
Reaktorsicherheit (GRS) mbH, Kdin 27,3 1,0 2018 333,0 -
(3,85) 2019 1.410,5
7.11 | Helmholtz Zentrum Minchen Deutsches
Forschungszentrum fiir Gesundheit und
Umwelt (GmbH), Minchen-Neuherberg 51,1 5,1 2018 - -
(10) 2019 -
7.12 | Helmholtz Zentrum fir Infektionsforschung
(GmbH), Braunschweig 26,0 0,3 2018 - -
) 2019 -
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Erlduterungen

ZuNr.71
AuBer dem Freistaat Bayern sind die Landeshauptstadt Minchen mit 49,9 v.H. und die Industrie- und Handelskammer fir
Munchen und Oberbayern sowie die Handwerkskammer Miinchen und Oberbayern mit je 0,1 v.H. beteiligt.

ZuNr.7.2

Aufder dem Freistaat Bayern sind die Stadt Nirnberg mit 49,969 v.H., die Industrie- und Handelskammer Nirnberg flr
Mittelfranken sowie die Handwerkskammer fiir Mittelfranken mit je 0,031 v.H. beteiligt. Die Beteiligung des Freistaats Bayern und
der Kammern erfolgte mit Wirkung zum 01.05.1990.

ZuNr.7.3

Zur Foérderung von Nachwuchsproduzenten ubernimmt die Gesellschaft die Verwaltung des Filmzentrums in Geiselgasteig,
dessen Bau mit Mitteln des Bayerischen Filmférderungsprogramms erfolgte, sowie die technische, kaufmannische und
kiinstlerische Beratung der Mieter. Aufer dem Freistaat Bayern ist die Bavaria Film GmbH mit 30 v.H. beteiligt. Die Gesellschaft
wurde am 12.06.1991 gegriindet.

ZuNr.7.4

Die Gesellschaft wurde mit notarieller Urkunde vom 25. Januar 1979 errichtet. Neben dem Freistaat Bayern sind die
Landeshauptstadt Minchen mit 40 v.H., der Bayerische Rundfunk mit 10 v.H. und die Spitzenorganisation der Filmwirtschaft e.V.
mit 10 v.H. beteiligt.

ZuNr.7.5
Die Gesellschaft wurde mit notarieller Urkunde vom 10.04.1986 gegriindet.

ZuNr.7.6
Die Gesellschaft wurde mit notarieller Urkunde vom 15.02.1985 gegruindet. Gesellschafter sind der Freistaat Bayern mit 51 v.H.
und die Nirnberger Wach- und Schliegesellschaft mbH mit 49 v.H.

ZuNr. 7.7

Die Gesellschaft wurde mit notarieller Urkunde vom 18.12.1996 gegriindet. Gesellschafter sind der Freistaat Bayern mit 45 v.H.,
die Stadt Bad Reichenhall mit 49 v.H. und die Gemeinde Bayerisch Gmain mit 6 v.H. Die Gesellschaft hat am 01.04.1997 das
operative Kurgeschaft von der Staatlichen Kurverwaltung Bad Reichenhall ilbernommen, die seither nur noch als — in das
Zentrum Staatsbader Bayern eingegliederte — Besitzverwaltung fortbesteht.

ZuNr.7.8

Die Gesellschaft wurde mit notarieller Urkunde vom 11.07.1996 gegriindet. Gesellschafter ist, nach dem Ausstieg der
Marktgemeinde Bad Steben zum 01.01.2006 und dem Kurverein Bad Steben e.V. zum 01.01.2010, der Freistaat Bayern mit
100 v.H. Die Gesellschaft hat am 01.07.1997 das operative Kurgeschaft von der Staatlichen Kurverwaltung Bad Steben
Ubernommen, die seither nur noch als — in das Zentrum Staatsbader Bayern eingegliederte — Besitzverwaltung fortbesteht.

ZuNr.7.9

Die Gesellschaft wurde mit notarieller Urkunde vom 09.10.1998 gegruindet. Gesellschafter sind der Freistaat Bayern mit 47 v.H.
und die Stadt Bad Kissingen mit 53 v.H. Die Gesellschaft hat am 01.01.1999 das operative Geschaft von der Staatlichen
Kurverwaltung Bad Kissingen Ubernommen, die seither nur noch als — in das Zentrum Staatsbader Bayern eingegliederte —
Besitzverwaltung fortbesteht.

Zu Nr.7.10
Die Gesellschaft wurde am 26. Mai 1976 gegriindet. AuBer dem Freistaat Bayern sind der Bund mit 46,15 v.H., Nordrhein-
Westfalen mit 3,85 v.H. sowie mehrere technische Uberwachungsvereine mit zusammen 46,15 v.H. beteiligt.

Zu Nr. 7.11

Mit notarieller Urkunde vom 13. Februar 1978 Gbernahm der Freistaat Bayern 10 v.H. des Stammkapitals der Gesellschaft.
Weiterer Gesellschafter ist die Bundesrepublik Deutschland mit einem Anteil von 90 v.H. Mit Gesellschafterbeschluss vom

14. Dezember 2007 wurde die Gesellschaft ,GSF — Forschungszentrum fir Umwelt und Gesundheit (GSF)*“ zum 1. Januar 2008
umbenannt in ,Helmholtz Zentrum Minchen Deutsches Forschungszentrum fir Gesundheit und Umwelt (GmbH)*.

Zu Nr. 7.12

Mit dem Helmholtz-Zentrum fiir RNA-basierte Infektionsforschung entsteht ein neues Forschungszentrum fir
Infektionskrankheiten an der Julius-Maximilians-Universitat Wirzburg. In diesem Zusammenhang hat das Land Niedersachsen
am 27. November 2018 einen Anteil von 1 v.H. an den Freistaat Bayern abgetreten.
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Anlage D
Grund- Anteil des Jahresergebnis Zuflieender
(Stamm-) Freistaates - - Gewinnanteil
Lfd. Name des Unternehmens kapital am | Bayern zum | Geschéfts- Gewinn des
Nr. 31.12.2019 | 31.12.2019 jahr - Verlust Freistaates
Bayern
Tsd. € Tsd. € Tsd. € im Hj. 2021
(v.H.) Tsd. €
(v.H.)
7.13 | Deutsches Zentrum fir Hochschul- und
Wissenschaftsforschung GmbH (DZHW),
Hannover 27,0 0,5 2018 -2,0 -
(1,85)| 2019 -308,2
7.14 | FWU Institut fur Film und Bild in
Wissenschaft und Unterricht, gemeinniitzige
GmbH, Griinwald 163,6 10,2 2018 -36,8 -
(6,25) 2019 13,8
7.15 | Kunst- und Ausstellungshalle der
Bundesrepublik Deutschland GmbH, Bonn 42,0 1,0 2018 -6.479,4 -
(2,439) 2019 -
7.16 | Berufsférderungswerk Miinchen
gemeinnutzige GmbH, Kirchseeon 13.967,7 511,3 2018 493,0 -
(3,66)| 2019 1.089,6
7.17 | Neue Materialien Flirth GmbH, Furth 50,0 25,5 2018 -166,1 -
(51,0)| 2019 18,6
7.18 | Neue Materialien Bayreuth GmbH, Bayreuth 50,0 27,5 2018 -19,2 -
(55,0)| 2019 56,6
7.19 | Wirtschaftsvereinigung der Minchner
Brauereien GmbH, Minchen 414 6,6 2018 3,2 -
(16,05)| 2019 58
7.20 | Stiftung Haus der Kunst Miinchen,
gemeinnutzige Betriebsgesellschaft mbH,
Minchen 52,0 40,6 2018 1.029,6 -
(78)| 2019 1.854,2
7.21 | Foérdergesellschaft IZB Innovations- und
Grunderzentrum Biotechnologie Martinsried
mbH, Planegg 50,0 38,0 2018 -62,8 -
(76)| 2019 -549,5
7.22 | Bayerische Gesellschaft fiir internationale
Wirtschaftsbeziehungen mbH Bayern
International, Minchen 153,4 153,4 2018 - -
(100) 2019 -
7.23 | FilmFernsehFonds Bayern (FFF) GmbH,
Miinchen 51,0 28,1 2018 - -
(55) 2019 -
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ZuNr.7.13

In Umsetzung des Beschlusses der Gemeinsamen Wissenschaftskonferenz vom 28. Juni 2013 wurde die Gesellschaft im August
2013 durch die Abspaltung der Abteilungen Hochschulforschung und -entwicklung aus der HIS Hochschul-Informations-System
GmbH (HIS, vgl. Nr. 7.12) ausgegriindet. Der Freistaat Bayern halt 1,85 v.H. der Gesellschaftsanteile. Weitere Gesellschafter sind
der Bund (70,4 v.H.) und die Ubrigen Bundeslander (je 1,85 v.H.). Der Bereich Hochschulentwicklung wurde zum 1. Januar 2015
auf den von den Landern getragenen Verein ,HIS Institut fir Hochschulentwicklung e. V.“ abgespalten. Die Gesellschaft ist mithin
nur noch im Bereich Hochschulforschung tatig. Mit Wirkung zum 1. Januar 2016 wurde das Institut fiir Forschungsinformation und
Qualitatssicherung e.V. (iFQ) mit Sitz in Berlin auf die DZHW verschmolzen.

Zu Nr.7.14

Gesellschafter sind alle Lander in der Bundesrepublik Deutschland, deren Stammeinlagen das Stammkapital bilden. Daneben
leisten die Lander Beitrage zu den Produktions- und Verwaltungskosten. Die Gesellschaft hat die Aufgabe, audiovisuelle Medien
herzustellen und deren Verwendung als Lehr- und Lernmittel in Bildung, Erziehung und Wissenschaft zu fordern und damit der
Allgemeinheit zu dienen.

Zu Nr.7.15

Die Gesellschaft wurde 1989 gegriindet. Gesellschafter sind die Bundesrepublik Deutschland mit 61 v.H. und 16 Lander mit
jeweils 2,439 v.H. Gegenstand des Unternehmens ist es, die Kunst- und Ausstellungshalle der Bundesrepublik Deutschland zu
betreiben und in der ehemaligen Bundeshauptstadt Bonn geistige und kulturelle Entwicklungen von nationaler und internationaler
Bedeutung sichtbar zu machen.

Zu Nr. 7.16
Gesellschafter sind neben dem Freistaat Bayern die Deutsche Rentenversicherung (Bayern Siid, Nordbayern, Schwaben, Baden-
Wiirttemberg und Bund). Die Gesellschaft wurde 1968 gegriindet.

Zu Nr. 717

Der Freistaat Bayern hat im Rahmen der Umstrukturierung des Kompetenzzentrums Neue Materialien Nordbayern mit notarieller
Urkunde vom 26.03.2009 51 v.H. der Anteile an der Gesellschaft erworben. Weitere Anteilseigner sind neben dem Freistaat
insbesondere die Stadt Firth, die Universitat Erlangen-Nirnberg und die Industrie- und Handelskammer Mittelfranken. Der
Jahresfehlbetrag beruht auf Abschreibungen, die keinen Liquiditatsfluss bewirken und daher im Rahmen der institutionellen
Forderung nicht erstattet werden.

Zu Nr.7.18

Der Freistaat Bayern hat im Rahmen der Umstrukturierung des Kompetenzzentrums Neue Materialien Nordbayern mit notarieller
Urkunde vom 30.06.2009 55 v.H. der Anteile an der Gesellschaft erworben. Weitere Anteilseigner sind neben dem Freistaat
insbesondere die Stadt Bayreuth, die Universitat Bayreuth, die Industrie- und Handelskammer fiir Oberfranken Bayreuth, die
Industrie- und Handelskammer zu Coburg und die Handwerkskammer fiir Oberfranken. Der Jahresfehlbetrag beruht auf
Abschreibungen, die keinen Liquiditatsfluss bewirken und daher im Rahmen der institutionellen Férderung nicht erstattet werden.

Zu Nr. 7.19
Beteiligt ist das Staatliche Hofbrduhaus in Minchen.

Zu Nr. 7.20
Die Gesellschaft wurde am 27.02.1992 errichtet. Neben dem Freistaat Bayern sind die Gesellschaft der Freunde der Stiftung HdK
e.V. mit 16 v.H. und der Kinstlerverbund im Haus der Kunst Minchen e.V. mit 6 v.H. beteiligt.

Zu Nr. 7.21

Die Gesellschaft wurde mit notarieller Urkunde vom 19.12.1995 gegriindet. Neben dem Freistaat Bayern sind der Landkreis
Minchen, die Gemeinde Planegg, der Landkreis Freising und die Stadt Freising mit jeweils 3,0 Tsd. € beteiligt. Der Landkreis
Freising und die Stadt Freising wurden im Rahmen der Errichtung eines Innovations- und Griinderzentrums fir Griine
Biotechnologie in Weihenstephan mit notarieller Urkunde vom 18.05.2000 in den Gesellschafterkreis aufgenommen.

Zu Nr. 7.22
Die Gesellschaft wurde mit notarieller Urkunde vom 22.12.1995 gegriindet.

Zu Nr. 7.23

Die Gesellschaft wurde mit notarieller Urkunde vom 21.02.1996 gegriindet. Weitere Gesellschafter sind der Bayerische Rundfunk
(12 v.H.), die Bayerische Landeszentrale fir neue Medien BLM (8 v.H.), Pro7Sat1 Media AG (6 v.H.), RTL Television Deutschland
(4 v.H.), ZDF (6 v.H.), Sky Deutschland Fernsehen (3 v.H.) und FFF Bayern (eigene Anteile — 6 v.H.).
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Anlage D
Grund- Anteil des Jahresergebnis ZuflieBender
(Stamm-) Freistaates - - Gewinnanteil
Lfd. Name des Unternehmens kapital am | Bayern zum | Geschafts- Gewinn des
Nr. 31.12.2019 | 31.12.2019 jahr - Verlust Freistaates
Bayern
Tsd. € Tsd. € Tsd. € im Hj. 2021
(v.H.) Tsd. €
(v.H.)
7.24 | Bayerische Eisenbahngesellschaft mbH,
Miinchen 52,0 52,0 2018 0,9 -
(100) 2019 0,5
7.25 | Minchner Verkehrs- und Tarifverbund
GmbH, (MVV), Miinchen 35,8 12,8 2018 24.4 -
(35,7)| 2019 -130,0
7.26 | Bayerische Seenschifffahrt GmbH,
Kdnigssee 1.200,0 1.200,0 2018 2.607,6 -
(100) 2019 1.847,5
7.27 | BioM AG Munich Biotech Development i.L.,
Munchen 146,7 37,7 2018 1.351,6 -
(25,7)| 2019 -415
7.28 | Werk1.Bayern GmbH, Minchen 150,0 39,0 2018 358,8 -
(26)| 2019 -13,3
7.29 | Bayreuther Festspiele GmbH, Bayreuth 210,0 60,9 2018 1.715,6 -
(29,0)| 2019 1.491,6
7.30 | ZESAR — Zentrale Stelle zur Abrechnung
von Arzneimittelrabatten GmbH, K&Iln 25,0 2,5 2018 -7,6 -
(10,0) 2019 88,9
7.31 | Deutsche Akkreditierungsstelle GmbH 37,5 4,1 2018 -1.394,0 -
(11,1)| 2019 1.143,0
7.32 | Stiftung Bayerisches Amerikahaus gGmbH
— Center for Transatlantic Relations 50,0 50,0 2018 -43,1 -
(100,0)| 2019 77,0
7.33 | fortiss GmbH, Garching 30,0 20,0 2018 -338,5 -
(66,7) 2019 122,0
7.34 | Gemeinnutzige Gesellschaft zur Férderung
und Durchfiihrung der Bayerisch-
Tschechischen Freundschaftswochen Selb
2023 mbH, Selb 50,0 45,0 2018 - -
(90,0) 2019 -
Summe 7 176.767,1 0,5
ab: Kapitalertragsteuer und Solidaritats- 0,1
zuschlag (abzuglich Erstattungsanspruch)
bei Kap. 13 05 Tit. 121 43 veranschlagt 0,4
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Zu Nr.7.24
Die Gesellschaft wurde mit notarieller Urkunde vom 25.08.1995 gegriindet. Die Gesellschaft plant den
Schienenpersonennahverkehr fir das gesamte Gebiet des Freistaats Bayern und bestellt entsprechende Verkehrsleistungen.

Zu Nr. 7.25

Der Freistaat Bayern hat mit notarieller Urkunde vom 29.04.1996 die Geschaftsanteile der Deutsche Bahn AG Ubernommen.
Gleichzeitig traten im Wege der Kapitalerhéhung alle 8 Landkreise des Verbundraums mit einer Stammeinlage von je 3,6 v.H. in
die Gesellschaft ein. Unverandert halt die Landeshauptstadt Miinchen einen Geschéftsanteil von 35,7 v.H.

Zu Nr. 7.26

Zum 01.01.1997 wurde die Staatliche Seenschifffahrt in ein Besitz- und ein Betriebsunternehmen aufgespalten. Die Bayerische
Seenschifffahrt GmbH wurde mit notarieller Urkunde vom 19.12.1996 gegriindet und betreibt seit 01.01.1997 die Schifffahrt auf
dem Konigssee, Tegernsee, Starnberger See und Ammersee.

Zu Nr. 7.27
Die Gesellschaft ist seit 25.08.1997 in das Handelsregister eingetragen. Neben dem Freistaat Bayern sind vornehmlich private
Unternehmen v.a. aus dem Bereich Chemie/Pharma und dem Finanzbereich/Banken beteiligt.

Zu Nr. 7.28

Die Gesellschaft ging aus der mit notarieller Urkunde vom 18.03.1999 gegriindeten b-neun Medien- und Technologiecenter
GmbH hervor und wurde zum 26.06.2015 in WERK1.Bayern GmbH umbenannt. Die Gesellschaft verfolgt den Zweck,
Unternehmensgrinder der Digitalwirtschaft durch den Betrieb eines Griinderzentrums zu férdern und zu betreuen sowie
insbesondere mit etablierten Unternehmen aus der Digitalwirtschaft zu vernetzen.

Zu Nr. 7.29

Gemal notarieller Abtretungsurkunde vom 24.03.1987 gingen mit dem Ausscheiden von Herrn Wolfgang Wagner aus der Leitung
der Bayreuther Festspiele GmbH 29 v.H. der Unternehmensanteile auf den Freistaat tiber. Weitere Gesellschafter mit einem
Anteil von jeweils 29 v.H. sind die Bundesrepublik Deutschland und die Gesellschaft der Freunde von Bayreuth e.V. sowie die
Stadt Bayreuth mit 13 v.H. Die Jahresiiberschiisse werden zum Ausgleich vorgetragener Jahresfehlbetrage bendtigt und stehen
flr Ausschittungen nicht zur Verfligung.

Zu Nr. 7.30

Gegenstand des Unternehmens ist die Wahrnehmung der Aufgabe der zentralen Stelle gemaR § 2 des vom Deutschen
Bundestag in seiner Sitzung vom 11. November 2010 beschlossenen Gesetzes lGiber Rabatte fur Arzneimittel fir den Einzug der
nach diesem Gesetz den Unternehmen der privaten Krankenversicherung und den Beihilfetragern zu gewahrenden Abschlage fiir
Arzneimittel. Durch eine Gesellschafterstellung des Freistaates Bayern ist eine Einflussnahme auf Arbeitsweise und Struktur der
ZESAR GmbH sichergestellt.

Zu Nr. 7.31

Die Gesellschaft wurde mit Gesellschaftsvertrag vom 16.10.2009 als vom Bund beliehene GmbH gegriindet. Sie nahm zum
01.01.2010 ihre Arbeit als nationale Akkreditierungsstelle auf und nimmt diese Tatigkeit gem. der Verordnung (EG) Nr. 765/2008
wabhr. Der Freistaat Bayern beteiligt sich seit 22.08.2011 mit 6,6 v.H. an der Gesellschaft. Gesellschafter waren neben dem
Freistaat Bayern u.a. die Lander Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Sachsen-Anhalt und die Freie und Hansestadt Hamburg.
Mit Geschaftsanteilsabtretungsvertrag vom 07.12.2015 traten die Lander Niedersachsen und Sachsen-Anhalt ihre Anteile an der
Gesellschaft an die Lander Nordrhein-Westfalen und Bayern und die Freie Hansestadt Hamburg ab und schieden aus der
Gesellschaft aus, so dass sich der bisherige Anteil des Freistaats Bayern von 6,6 v.H. auf 11,1 v.H. erhoht hat.

Zu Nr. 7.32

Die Gesellschaft wurde mit notarieller Urkunde vom 16.09.2013 gegriindet. Zweck der Gesellschaft ist die Férderung von
Wissenschaft und Forschung, von Kunst und Kultur, der Erziehung, Volks- und Berufsbildung einschlie8lich der Studentenhilfe
sowie Forderung internationaler Gesinnung, der Toleranz auf allen Gebieten der Kultur und des Vélkerverstandigungsgedankens.
Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb des Amerikahauses in Miinchen, das ihm fiir diese Zwecke Uberlassen und von
ihm fir diese Zwecke genutzt wird, sowie jede Tatigkeit, die dem Betrieb des Amerikahauses forderlich ist. Der Betrieb des
+Amerikahauses“ am Karolinenplatz ist zum 01.01.2014 vom bisherigen Tragerverein ,Bayerisch-Amerikanisches Zentrum e.V.*
(BAZ e.V.) auf die Amerikahaus gGmbH Ubergegangen. Der BAZ e.V. wurde zum 31.12.2013 aufgelost.

Zu Nr. 7.33

Die Gesellschaft (Forschungs- und Transferinstitut fiir Software-intensive Systeme) wurde 2009 gegriindet und hat den Auftrag,
die Lucke zwischen Hochschulforschung und Industrie durch Transfer von Forschungsergebnissen zu schlieRen. Sie ist als nicht
kommerzielle Forschungseinrichtung in der Rechtsform einer gemeinnitzigen GmbH organisiert. Der Freistaat hat 2015 66,7 v.H.
der Gesellschafteranteile ibernommen.

Zu Nr. 7.34
Die Gesellschaft wurde mit Notarvertrag vom 12.01.2017 gegriindet. lhr Gegenstand ist die Forderung der Voélkerverstandigung,
der Volksbildung, des Naturschutzes, der Landschaftspflege und der Kunst. Der Freistaat Bayern halt 90 v.H. der Anteile.
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Anlage D
Grund- Anteil des Jahresergebnis ZuflieBender
(Stamm-) Freistaates - - Gewinnanteil
Lfd. Name des Unternehmens kapital am | Bayern zum | Geschéfts- Gewinn des
Nr. 31.12.2019 | 31.12.2019 jahr - Verlust Freistaates
Bayern
Tsd. € Tsd. € Tsd. € im Hj. 2021
(v.H.) Tsd. €
(v.H.)
8. Sonstige Gewerbeunternehmen
8.1 Bayernhafen GmbH & Co. KG, Regensburg 25,0 25,0 2018 10.337,2 -
(100) 2019 13.997,2
8.2 Bayernhafen Verwaltungs GmbH,
Regensburg 25,0 25,0 2018 4,3 -
(100) 2019 43
8.3 Bayerische Landeskraftwerke GmbH,
Nirnberg 100,0 100,0 2018 4524 -
(100) 2019 1.260,4
Summe 8 150,0 -
ab: Kapitalertragsteuer und Solidaritats- -
zuschlag (abzlglich Erstattungsanspruch)
bei Kap. 13 05 Tit. 121 44 veranschlagt -
9. Zusammenstellung der
Unternehmen
Summe 1 (Flughé&fen und Luftverkehr) 178.017,8 -
Summe 2 (Banken und Finanzuntern.) 1.374.734,8 18.500,0
Summe 3 (Lotterieunternehmen) 1.888,4 -
Summe 4 (Industrieunternehmen) 29.214,6 11.140,7
Summe 5 (Siedlungsgesellschaften) 103.020,2 -
Summe 6 (Abfall und Altlasten) 34.516,1 -
Summe 7 (Sonstige Dienstleistungsunt.) 176.767,1 0,4
Summe 8 (Sonstige Gewerbeuntern.) 150,0 -
Summe 1-8 1.898.309,0 29.641,1
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Zu Nr. 8.1

Zum Stichtag 01.06.2005 erfolgte die Rechtsformprivatisierung der Bayerischen Landeshafenverwaltung (Staatsbetrieb nach

Art. 26 BayHO) durch Ausgliederung auf die zuvor gegriindete Bayernhafen GmbH & Co. KG. Die Beteiligung an der Hafen
Nurnberg-Roth GmbH wird nunmehr von der neuen Gesellschaft gehalten.

Die Gesellschaft wurde mit notarieller Beurkundung vom 07.04.2005 errichtet und am 25.04.2005 ins Handelsregister
eingetragen. Komplementarin der Gesellschaft ist die Bayernhafen Verwaltungs GmbH. Alleiniger Kommanditist ist die Bayerische
Landeshafenverwaltung, ein Staatsbetrieb nach Art. 26 BayHO.

Zu Nr. 8.2
Die Gesellschaft wurde mit notarieller Beurkundung vom 07.04.2005 errichtet und am 18.04.2005 ins Handelsregister
eingetragen.

Zu Nr. 8.3

Mit notariellem Vertrag vom 30.03.2007 erfolgte die Ausgliederung der Bayerischen Landeskraftwerke (Staatsbetrieb nach Art. 26
BayHO) auf die zuvor gegriindete Bayerische Landeskraftwerke GmbH.

Die Gesellschaft wurde mit notarieller Beurkundung vom 26.02.2007 errichtet und am 29.03.2007 ins Handelsregister
eingetragen.
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Lfd Jahr der Griindung Geschaftsanteile des Haftsumme
N ’ Name des Unternehmens (Beteiligung Freistaats Bayern des Freistaats Bayern
r. i
besteht seit) € €
ll. Landwirtschaftliche Genossenschaften und
Beteiligungen

201 Ostbayerische Milchwerke e.G., Passau 1939 (1959) 15.768,00 15.768,00
20.2 Rottaler Fruchtsaft e.G. Rotthalmiinster 1950 (1955) 384,00 384,00
20.3 Niederbayerische Besamungsgenossenschaft e.G.,

Landshut-Pocking 1951 (1966) 107,37 107,37
20.4 Siidstarke — Kartoffelliefergenossenschaft e.G.,

Schrobenhausen 1992 (1992) 5.500,00 5.500,00
20.5 Erzeugergemeinschaft Stidostbayern e.G. nicht bekannt 16,01 16,01
20.6 Kaserei Bayreuth e.G. 1942 (1942) 10.788,00 10.788,00
20.7 Trocknungsgenossenschaft Amberg e.G. 1969 (1978) 766,94 766,94
20.8 Landwirtschaftliche Maschinengemeinschaft

Alburg/Feldkirchen GdbR 1991 (1992) 1.722,50 1.722,50
20.9 Trocknungsgenossenschaft Windsbach e.G. 1965 (1988) 153,39 511,29
20.10 | Wurttembergische Obst- und Gemisegenossenschaft

- Raiffeisen - e.G. (2001) 25,56 25,56
20.11 | Futtertrocknung Lamerdingen eG 1960 (2013) 800,00 800,00

lll. Sonstige Genossenschaften
30.1 Beamtenwohnungsverein e.G. in Miinchen 1921 (1921) 26.484,92 26.484,92
30.2 HIS Hochschul-Informations-System eG, Hannover 2014 (2014) 5.000,00 5.000,00

Summe Il und Il 67.516,69 67.874,59

Zu Abschnitt IlI:

Anfallende Gewinnausschiittungen werden nicht im Epl. 13, sondern von den staatlichen Wirtschaftsbetrieben im Bruttohaushalt, die

die Geschéaftsanteile erworben haben, vereinnahmt.

Zu Nr. 201
Beteiligung an der Goldsteig Kasereien Bayerwald GmbH.

Zu Nr. 20.2
Beteiligung an der Rottaler Fruchtsaft GmbH & Co. KG.

Zu Nr. 20.11
Beteiligung an der Futtertrocknung Lamerdingen eG.

Zu Abschnitt lll:

Soweit aus den Geschéaftsanteilen des Freistaates Bayern an den Genossenschaften Gewinnausschuttungen erfolgen, sind diese bei

Kap. 13 05 Tit. 121 41 zu vereinnahmen.

Zu Nr. 30.2

Durch Beschluss der Gesellschafterversammlung der Hochschul-Informations-System GmbH (HIS) vom 28. Januar 2014 wurde mit
Wirkung zum 1. Januar 2014 der Formwechsel der Gesellschaft in eine Genossenschaft unter der Firma ,HIS Hochschul-Informations-
System eG*“ vollzogen.
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Epl. 13 Allgemeine Finanzverwaltung
Anlage F

1. Schulden des Freistaates Bayern sowie
Bedarf fur Tilgung und Zinsen im Haushaltsjahr 2021

1.1 Allgemeiner Haushalt (Kap. 13 06)
1.2 Sonderfonds Corona-Pandemie (Kap. 13 19)
1.3 Stabilisierungsfonds Finanzmarkt und BayernLB (Kap. 13 60)

2.Burgschaften des Freistaates Bayern fiur Darlehensbetrage
und Garantien
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1.1 Aligemeiner Haushalt (Kap. 13 06) im Haushaltsjahr 2021
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Schuldenstand am

31.12.2020 | 31.12.2021 Voraussichtlicher Bedarf fiir 2021
Bezeichnung der Schulden voraussichtl. Tilgung Zinsen Insgesamt
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
A. Schulden aus Kreditmarktmitteln
a) Inhaberschuldverschreibungen - - - - -
b) Unverzinsliche Schatzanweisungen - - - - -
c) Verzinsliche Schatzanweisungen 627.823 527.823 100.000 17.697 117.697
d) Schulden bei Kreditinstituten einschlief3lich 4.031.348 3.196.348 835.000 132.614 967.614
Auslandsbanken und Bausparkassen
e) Schulden beim sonstigen inlandischen 719.089 569.089 150.000 31.365 181.365
Bereich einschliel3lich Versicherungen
und sonstigen finanzielle Unternehmen
f) Schulden bei sonstigem auslandischen - - - - -
Bereich
g) Schulden bei 6ffentlichen Unternehmen 50.000 50.000 - 1.737 1.737
einschlief3lich sonstiger 6ffentlicher
Sonderrechnungen
h) Im Haushaltsjahr 2020 und 2021 erforderliche - 1.185.000 - 15.087 15.087
Anschlussfinanzierungen fiir auslaufende
Kredite
i) Noch nicht valutierte Anschlussfinanzierung 2’ 14.096.715 13.996.715 - - -
j) Hypotheken-, Grund- und Rentenschulden - - - - -
Summe A  19.524.975] 19.524.975 1.085.000 198.500 1.283.500
B. Auf fremde Wahrung lautende Schulden
1. Vorkriegsauslandsschulden - - - - -
2. Nachkriegsauslandschulden - - - - -
Summe B - - - - -
Zwischensumme Aund B 19.524.975| 19.524.975 1.085.000 198.500 1.283.500
1) Der Betrag setzt sich wie folgt zusammen: -Tsd. €-
Schuldaufnahme 2020 -
Nachholung bisher aufgeschobener Anschlussfinanzierungen in 2020 -
Schuldaufnahme 2021 1.085.000
Nachholung bisher aufgeschobener Anschlussfinanzierungen in 2021 100.000
Zusammen 1.185.000
2) Aus Wirtschaftlichkeitsiiberlegungen wurden gem. Art. 8 Abs. 3 HG im Rahmen der Liquiditatssteuerung Anschlussfinanzierungen

fur fallige Altschulden auf kiinftige Haushaltsjahre verschoben.

Zur Ausweisung der tatsachlichen haushaltsmafRigen Verschuldung ist der nicht valutierte Betrag im Gesamtschuldenstand

eingerechnet.




343

Epl. 13 Anlage F
1.1 Aligemeiner Haushalt (Kap. 13 06) im Haushaltsjahr 2021

Schuldenstand am

Ankauf von Schuldtiteln des Staates zur Kurspflege - bei Kap. 13 06

Tit. 325 62 veranschlagt

31.12.2020 | 31.12.2021 Voraussichtlicher Bedarf fiir 2021
Bezeichnung der Schulden voraussichtl. Tilgung Zinsen Insgesamt
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
Schulden beim 6ffentlichen Bereich
Verwaltungen
(Zweckdarlehen Wohnungsbau)
Schulden beim Bund
(ohne Lastenausgleichsfonds) 680.000 644.000
aa) planmaRige Tilgung 36.000 4.200 40.200
bb) aulerplanméafige Tilgung - - -
Summe C 680.000 644.000 36.000 4.200 40.200
Sonstige Schuldendienstleistungen
. Zinsen fir Kassenkredite - 45.000 45.000
(Kap. 13 06 Tit. 575 03)
. Ausgaben aus Anlass der Beschaffung von - 15.900 15.900
Kreditmitteln (Disagien usw.)
(Kap. 13 06 Tit. 575 04)
Summe D - 60.900 60.900
Zusammenstellung der in der vorstehenden Anlage
nachgewiesenen Aufwendungen fiir den Schulden-
dienst nach Titeln und Titelgruppen
. Schulden beim Bund - Summe C und bei Kap. 13 06 Tit. 581 01 und 561 01 36.000 4.200 40.200
veranschlagt
. Schulden aus Kreditmarktmitteln gem. Art. 2 HG - Summe A
2.1 Tilgung - bei Kap. 13 06 Tit. 321 61, 322 61 und 325 64 veranschlagt 1.085.000
2.2 Zinsen - bei Kap. 13 06 Tit. 571 73, 572 73 und 575 73 veranschlagt 198.500 1.283.500
. Schulden im Ausland - Summe B
3.1 Tilgung - bei Kap. 13 06 Tit. 326 61 veranschlagt -
3.2 Zinsen - bei Kap. 13 06 Tit. 576 73 veranschlagt - -
Weitere in der vorstehenden Anlage nicht erfasste Aufwendungen fir
den Schuldendienst:
Kosten fir die Herstellung von Schuldurkunden und sonstige
Ausgaben aus Anlass des Anleihedienstes (Kap. 13 06 Tit. 546 46) - 0,1 0,1
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Bezeichnung der Schulden

Schuldenstand am

31.12.2020

Tsd. €

31.12.2021
voraussichtl.
Tsd. €

Voraussichtlicher Bedarf fir 2021

Tilgung
Tsd. €

Zinsen
Tsd. €

Insgesamt
Tsd. €

A. Schulden aus Kreditmarktmitteln

a)
b)
c)
d)

e)

f)

9)

h)

Inhaberschuldverschreibungen
Unverzinsliche Schatzanweisungen
Verzinsliche Schatzanweisungen
Schulden bei Kreditinstituten einschlieRlich
Auslandsbanken und Bausparkassen
Schulden beim sonstigen inlandischen
Bereich einschliel3lich Versicherungen
und sonstigen finanzielle Unternehmen
Schulden bei sonstigem auslandischen
Bereich

Schulden bei 6ffentlichen Unternehmen
einschlief3lich sonstiger 6ffentlicher
Sonderrechnungen

Weitere Schuldaufnahme

- Kreditermachtigung It. Haushaltsgesetz 2021

6.830.000
302.000

71.000

5.000

6.830.000
302.000

71.000

5.000

11.635.359
1.101.964

- Aus dem Haushaltsjahr 2020 zu Gbertragende -
Kreditermachtigung (vorlaufig)

11.900
1.291

258

11.900
1.291

258

Summe A 7.208.000

Zusammenstellung der in der vorstehenden Anlage
nachgewiesenen Aufwendungen fiir den Schulden-
dienst nach Titeln und Titelgruppen

Schulden aus Kreditmarktmitteln Summe A

Tilgung - bei Kap. 13 19 Tit. 321 52, 322 52 und 325 52
veranschlagt

Zinsen - bei Kap. 13 19 Tit. 571 01, 572 01, 575 01 und 575 02
veranschlagt

Ausgaben aus Anlass der Beschaffung von

Kreditmitteln (Disagien usw.)

(Kap. 13 19 Tit. 575 03)

13.450

13.450

48.450

13.450
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Bezeichnung der Schulden

Schuldenstand am

31.12.2020

Tsd. €

31.12.2021
voraussichtl.
Tsd. €

Voraussichtlicher Bedarf fir 2021

Tilgung
Tsd. €

Zinsen
Tsd. €

Insgesamt
Tsd. €

A. Schulden aus Kreditmarktmitteln

a) Inhaberschuldverschreibungen

b) Unverzinsliche Schatzanweisungen

c) Verzinsliche Schatzanweisungen

d) Schulden bei Kreditinstituten einschlief3lich
Auslandsbanken und Bausparkassen

e) Schulden beim sonstigen inlandischen
Bereich einschliel3lich Versicherungen
und sonstigen finanzielle Unternehmen

f) Schulden bei sonstigem auslandischen
Bereich

g) Schulden bei 6ffentlichen Unternehmen
einschlie3lich sonstiger 6ffentlicher
Sonderrechnungen

h) Im Haushaltsjahr 2020 und 2021 erfor-
derliche Anschlussfinanzierungen fir
auslaufende Kredite "

i) Noch nicht valutierte Anschlussfinanzierung

Summe A

3.082.000

2.110.300

2.157.700

2.861.000

2.051.300

2.137.700

250.000

221.000

59.000

106.762

90.029

1.809

327.762

149.029

1.809

7.350.000

7.300.000

B. Zusammenstellung der in der vorstehenden Anlage
nachgewiesenen Aufwendungen fiir den Schulden-

dienst nach Titeln und Titelgruppen

Schulden aus Kreditmarktmitteln Summe A

Tilgung - bei Kap. 13 60 Tit. 321 52, 322 52 und 325 52

veranschlagt

Zinsen - bei Kap. 13 60 Tit. 571 01, 572 01 und 575 01

veranschlagt

Ausgaben aus Anlass der Beschaffung von
Kreditmitteln (Disagien usw.)

(Kap. 13 60 Tit. 575 03)

1) Der Betrag setzt sich wie folgt zusammen:
Schuldaufnahme 2020

Nachholung bisher aufgeschobener Anschlussfinanzierungen in 2020

Schuldaufnahme 2021

Nachholung bisher aufgeschobener Anschlussfinanzierungen in 2021

Zusammen

Tsd. €

230.000

1.907.700

2.137.700

280.000

280.000

198.600

198.600

10.700

478.600
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2. Biirgschaften des Freistaates Bayern fiir Darlehensbetrdge und Garantien

Birgschaften, Garantien und sonstige Gewahrleistungen

Am 31.12.2019 bestanden folgende vom Freistaat Bayern ibernommene Biirgschaften fir Darlehen und Garantien:

A. Nach dem Gesetz iiber die Ubernahme von Staatsbiirgschaften und Garantien des Freistaates Bayern

(BUG)
Stand (nachrichtlich:
31.12.2019 Erméchtigun.gen
gem. Art. 1 BUG *)
Tsd. € Tsd. €
1. Gewerblicher Bereich 0,0 2.250.000,0
2. Sozialer, kultureller, wissenschaftlicher Bereich 0,0 50.000,0
3. Wohnungswesen 2.917.383,7 5.000.000,0
4. Land- und Forstwirtschaft 0,0 25.000,0
5. Hilfsaktionen 3.766,9 150.000,0
2.921.150,6 7.475.000,0
*) Die Ansétze sind gegenseitig deckungsfahig
B. Nach einzelgesetzlichen Erméachtigungen
Stand (nachrichtlich:
31.12.2019 Erméchtigungen
gesamt)
Tsd. € Tsd. €
1. Zweckvermogensgesetz 1.881.016,5 3.000.000,0
2. Atomgesetz 18.899,2 18.899,2
3. Patronatserklarung Hafen Niirnberg-Roth GmbH 7.077,5 22.040,1
4. Bayerischer Mittelstandsschirm 4.150,6 200.000,0
5. Patronatserklarung Hauptmuinzamt 359,8 5.000,0
6. Gewahrtragerhaftung LV fur Landliche Entwicklung 10.000,0 12.000,0
7. Burgschaft Bayerische Landeskraftwerke GmbH 200,0 200,0
8. Kapitaldienstgarantie fiir ,Dieselnetz Augsburg I 100.000,0 100.000,0
9. Burgschaft BayernLabo 10.672,4 10.690,5
10. Garantie Luitpoldhiitte GmbH 10.000,0 10.000,0
11. Durchfinanzierung Zweite S-Bahn-Stammstrecke 3.477.514,3 3.849.000,0
12. Birgschaft BayernLabo WEG.-Programm 7.849,8 200.000,0
5.527.740,1 7.427.829,8

Nachrichtlich: Biirgschaften der LfA Forderbank Bayern im eigenen Obligo

Neben den in den Abschnitten A und B angegebenen Staatsbiirgschaften und Garantien vergibt die LfA Férderbank
Bayern als rechtsfahige Anstalt des 6ffentlichen Rechts, fir welche der Freistaat Bayern gemaf Art. 1 Abs. 2 LfA-
Gesetz als Gewahrtrager haftet, Kreditrisiken im Rahmen ihres Forderauftrags.

Laut verdffentlichtem Geschéaftsbericht 2019 betrug der Haftungsbetrag der LfA Férderbank Bayern aus Risikolber-
nahmen zum 31. Dezember 2019 insgesamt 1 Mrd. € (vor Berlicksichtigung etwaiger Erstattungsanspriiche gegen
Dritte).
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Anlage S
Sonderausweis
der staatlichen HochbaumafRnahmen
mit mehr als 3.000.000 € Gesamtkosten im Einzelfall
fur den Bereich des
Epl. 13
Gesamtdarstellung
festgesetzte davon bis 31.12.2019
Baukosten verausgabt
Mio. € Mio. €
Festgesetzte BaumaRnahmen 7 85,1 48,8

davon wegfallend ab 2021 - -

Planungstitel 1

davon neu aufgenommen 3
2020 standen 8,0 Mio. € zur Verfugung.

Gemall Nr. 1.3 DBestHG sind die in der Anlage S veranschlagten Ausgaben und
Verpflichtungserméachtigungen innerhalb des Einzelplans gegenseitig deckungsfahig. Die danach
zuldssige gegenseitige Verstarkung darf nicht zu einer Abweichung von den den einzelnen
Bauvorhaben zugrundeliegenden Unterlagen gemaR Art. 24 bzw. 54 BayHO oder zu einer
Uberschreitung der festgesetzten Gesamtkosten der einzelnen MaRnahmen fiihren.

Bei Baumalinahmen mit geschatzten Gesamtkosten tber 3 Mio. € wird die Hohe der kiinftigen
jahrlichen Haushaltsmehrbelastungen bei der Aufstellung der Projektunterlage ermittelt und mit
dieser dem Ausschuss flir Staatshaushalt und Finanzfragen des Bayerischen Landtags anlasslich
des Antrages auf Projektfreigabe zur Kenntnis gebracht.
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

O w>

Soll 2020
Ist 2019
Ist 2018

Tsd. €

1

3

5

13 04
710 02-4

710 03-3

710 05-1

710 06-0

711 01-4

711 15-8

711 40-7

711 45-2

712 04-0

811

811

811

811

811

811

811

811

811

Allgemeines Grundvermégen

Miinchen, Infanteriestrafe 7 und 7a
Grundlegende Sanierungs- und UmbaumafRnahmen fir staatliche
Zwecke

Staatseigenes Anwesen in der Prinzregentenstral’e 7 und 7a in
Minchen
Grundlegende Sanierungs- und Umbaumafnahmen
- Planung -

Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. €

Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.

500,0

Generalsanierung des Blirogebaudes in der Lazarettstralle 67 flr
Verwaltungszwecke
- Planung -

Minchen, SophienstralRe 7 (Parkcafe)
- Planung -

Grundlegende Sanierungsmafnahmen bei der Herzog-Max-Burg
in Minchen
- Planung -
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. €
Féllig friihestens im nédchsten Haushaltsjahr.

200,0

Sanierungsmaflnahmen Ledererstralle 3 in Miinchen
- Planung -

Sanierung und Adaption des staatseigenen Anwesens
Karolinenplatz 4, Miinchen
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die entsprechende
Isteinnahme bei 13 04/342 01.

Miinchen, Seidelstralte 15
Abriss und SanierungsmafRnahmen
- Planung -

Dokumentation Obersalzberg

Errichtung eines Erweiterungsbaus einschl. Aulenanlagen sowie

Umbau- und SanierungsmafRnahmen im Geb&udebestand
Einseitig deckungsféhig bis zur Héhe von 60,0 Tsd. € zu Lasten
von Kap. 06 03 TG 72.
Verpflichtungserméchtigung 2021 Tsd. €
Féllig frithestens im nédchsten Haushaltsjahr.

5.000,0

200,0

4.000,0

Ow>

O wX>

Ow>

11,4
32,9

19,6

44,5
129,8

4.500,0
2.737,8
5.307,9
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Baufachliche
Festsetzung
vom

Festgesetzte
Baukosten

Tsd. €

bis
31.12.2019
verausgabt
Tsd. €

ab 2022
noch
bendtigt
Tsd. €

Erlauterungen

6

7

8

9

10

26.10.2012
01.10.2015

13.06.2014
10.11.2015

16.10.2015
29.01.2019

14.720,0

14.850,0

30.100,0

13.499,8

13.272,5

12.539,7

Nachdem das denkmalgeschiitzte ehem. Kasernengeb&dude HeRstralRe 130a
grundlegend saniert und einer staatlichen Nutzung zugefiihrt wurde, soll
nunmehr das benachbart liegende denkmalgeschitzte ehem. Kasernengebaude
Infanteriestralle 7/7a grundlegend saniert und umgebaut werden. Das Gebaude
soll dann zum Abbau des staatlichen Anmietbestandes bzw. Vermeidung von
weiteren Anmietungen ebenfalls fiir staatliche Zwecke genutzt werden. Der
Ausschuss firr Staatshaushalt und Finanzfragen des Bayerischen Landtags hat
am 03.12.2015 Gesamtkosten in H6he von 14,72 Mio. € genehmigt.

Das staatseigene Anwesen wurde im Jahr 1909 errichtet und steht unter
Denkmalschutz. Das Gebaude bedarf einer grundlegenden Sanierung. Im
Rahmen der Sanierung sollen insbesondere Arbeiten an den Stahltragern des
Gebaudes, die Erneuerung der Elektroinstallation, der Einbau von
Brandschutztlren und die Erneuerung der Fenster erfolgen. Die Gesamtkosten
werden bei Ausarbeitung der Projektunterlage ermittelt.

Die Gesamtkosten werden mit der Ausarbeitung der Projektunterlage ermittelt.

Auf Grund von Feuchtigkeitsschaden ist zunachst die Trockenlegung des
Fundaments sowie die anschlieRende Sanierung der Fassade erforderlich. In
diesem Rahmen ist auch der Austausch von Fenstern und Tiren notwendig.
Darlber hinaus muss die Kellerdecke statisch Uberarbeitet werden, um weiterhin
eine ausreichende Tragfahigkeit zu gewahrleisten. Eine Freilegung von beiden
Seiten ist daftr notwendig mit der Folge einer notwendigen Neuinstallation der
Haus- und Gebaudetechnik. Die Gesamtkosten werden im Rahmen der
Erstellung der Projektunterlage ermittelt.

Der Gebaudekomplex sog. ,Herzog-Max-Burg® in Miinchen bedarf einer
grundlegenden Sanierung. Dies betrifft insbesondere Malinahmen an Fassaden
und Dachern sowie am Turm des Vorgangerbauwerks. Die Kosten der gesamten
Sanierungsmafinahme werden im Rahmen der Erstellung der Projektunterlage
ermittelt.

Das staatseigene Objekt Ledererstrae 3 in Minchen ist vermietet und bedarf
einer Sanierung. Den Schwerpunkt hierbei bildet die Uberarbeitung der Fassade
und die Ertlichtigung der Haustechnik. Die Gesamtkosten werden im Rahmen
der Erstellung der Projektunterlage ermittelt.

Sanierung und Adaption des Gebaudes D des staatseigenen Anwesens
Karolinenplatz 4 in Miinchen (einschlief3lich Herstellung von
Sicherheitseinrichtungen am Gebaude und den Aufenanlagen) zur
anschlieRenden Unterbringung des Generalkonsulates des Staates Israel in
Munchen (1./ 2. Obergeschoss). Die Gesamtkosten wurden vom Ausschuss fur
Staatshaushalt und Finanzfragen des Bayerischen Landtags zuletzt am
03.12.2015 genehmigt.

Das Areal Seidelstralle 15 ist fir eine weitere Nutzung durch die Polizei
vorgesehen. Bevor jedoch die Baumaflinahme im Epl. 03 veranschlagt werden
kann, muss das Grundstiick hergerichtet werden. Die Gesamtkosten werden mit
der Erstellung der Projektunterlage ermittelt.

Die Dokumentation Obersalzberg wurde 1999 er6ffnet und 2005 geringfligig
erweitert. Wegen der zwischenzeitlich erheblich gestiegenen Besucherzahlen,
stoRt die Dokumentation nun an ihre Grenzen. Um den Erfolg der
Dokumentation am Obersalzberg nachhaltig gewahrleisten zu kénnen, bedarf es
deshalb umfangreicher Erweiterungs-, Umbau- und Sanierungsmafnahmen. Die
Gesamtkosten wurden zuletzt vom Ausschuss fir Staatshaushalt und
Finanzfragen des Bayerischen Landtags am 20.03.2019 genehmigt.
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Anlage S
A Soll 2020
Titel FKZ Zweckbestimmung 2021 B Ist 2019
C Ist 2018
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
13 04
712 10-2 | 811 | Berchtesgaden, ehem. Franziskanerkloster, Teilumbau --- | A
- Planung -
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die entsprechende
Isteinnahme bei 13 04/342 02.
713 15-6 | 811 | Schloss Unterallmannshausen --- |A
Sanierung fur Wort des Lebens
- Planung -
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die entsprechende
Isteinnahme bei 13 04/342 03.
722 01-1 | 811 | Herzogschloss in Straubing --- |A ---
Sanierungs- und Umbaumafnahmen
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die entsprechenden
Mehreinnahmen bei 13 04/333 01.
722 02-0 | 811 | Herzogschloss in Straubing EEA ---
Fortfihrung der Sanierung und Adaption des staatseigenen
Anwesens
- Planung -
726 12-4 | 811 | Schloss Marktoberdorf 500,0 | A ---
Bauliche und brandschutzrelevante Ertiichtigung
- Planung -
734 01-7 | 811 | Neuhaus an der Pegnitz, Burg Veldenstein 1.000,0 | A 1.500,0
Grundlegende Sanierungsmafnahmen einschl. statischer B 2.565,0
Malnahmen C 336,9
Einseitig deckungsféhig bis 9,0 Tsd. € zugunsten Kap. 05 53
Tit. 730 03.
Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 1.200,0
Féllig frithestens im nédchsten Haushaltsjahr.
734 02-6 | 811 | Burg Veldenstein in Neuhaus an der Pegnitz --- | A ---
Sanierungs- und UmbaumaRnahmen zur Nachnutzung
- Planung -
735 20-3 | 811 | Burg Hohenberg an der Eger 2.700,0 |A 1.500,0
Grundlegende statische und bauliche Sanierungsmaf3nahmen im B 781,2
Hinblick auf eine kiinftige Nutzung des Objekts C 560,0

Verpflichtungserméachtigung 2021 Tsd. € 2.700,0
Féllig frithestens im nédchsten Haushaltsjahr.
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Baufachliche
Festsetzung
vom

Festgesetzte
Baukosten

Tsd. €

bis
31.12.2019
verausgabt
Tsd. €

ab 2022
noch
bendtigt
Tsd. €

Erlauterungen

6

7

8

9

10

14.05.2013

24.03.2017
09.05.2018

09.05.2018

2.950,0

7.790,0

11.600,0

2.889,9

3.349,7

1.486,9

Zur Sicherstellung einer weiteren Vermietbarkeit des Objekts sind umfangreiche
Sanierungsmafinahmen durchzufihren. Die derzeitige Nutzungsmdglichkeit
durch den Pfarrverband ist nicht mehr ausreichend. Zudem ist die Verlegung des
Pfarrarchivs in das derzeit leerstehende Obergeschoss geplant. Um eine
Unterbringung der Padres im Obergeschoss zu ermoglichen, sind grundlegende
Umbaumaflnahmen notwendig. Die Gesamtkosten werden im Rahmen der
Erstellung der Projektunterlage ermittelt.

Bei dem Gebaude die Fenster sind in einem stark sanierungsbediirftigen
Zustand; weiter stehen flr die Fassade und das Dach ebenfalls umfangreiche
Sanierungsmafnahmen an. Neben den hier anfallenden - vom Freistaat Bayern
zu finanzierenden Sanierungsmafinahmen - beabsichtigt der Mieter (WdL) eine
darlber hinausgehenden ,allgemeine Sanierung” inklusive Haustechnik und
Heizung sowie den Einbau von Badern in den jeweiligen Zimmern. Hierdurch
werden Eingriffe in Dach und Fach stattfinden, die besonders die
Rohrleitungsanlagen fur Heizung-, Frisch- und Abwasser betreffen, fir deren
Instandhaltung und Instandsetzung der Freistaat Bayern zustandig ist. Die
Gesamtkosten werden im Rahmen der Erstellung der Projektunterlage ermittelt.

Die Gesamtkosten wurden am 14.05.2013 vom Ausschuss fir Staatshaushalt
und Finanzfragen des Bayerischen Landtags genehmigt. Die Baumafinahme ist
abgeschlossen. Der Vortrag dient der Abrechnung.

Die BaumaRnahme soll nunmehr als Kleine Baumaflnahme durchgefihrt
werden.

Im Gebaudebestand bestehenden Defizite im Brandschutz, die auf Grund der
Nutzung behoben werden missen Im Rahmen der Brandschutzsanierung soll
auch eine bauliche Ertlichtigung erfolgen. Die Gesamtkosten werden mit der
Erstellung der Projektunterlage ermittelt.

Die Burg Veldenstein wurde erstmals 1269 urkundlich erwahnt; das staatseigene
Objekt ist als Baudenkmal in die Denkmalliste eingetragen. Das Objekt bedarf
zur Ertlichtigung der Statik und zum Substanzerhalt einer umfangreichen
Sanierung. Die Gesamtkosten wurden vom Ausschuss fiir Staatshaushalt und
Finanzfragen des Bayerischen Landtags zuletzt am 05.07.2018 genehmigt.

Nach Substanzerhaltungsmafinahmen und einer statischen Ertlichtigung soll die
Burg Veldenstein wieder einer Nutzung zugefihrt werden. Die Gesamtkosten
werden bei Erstellung der Projektunterlage ermittelt.

Die Burg Hohenberg an der Eger ist eine der am besten erhaltenen Burganlagen
im Fichtelgebirge. Sie wurde in den Jahren 1170 bis 1222 zum Schutz der alten
HandelsstralRe, die von Osten kommend Uber die Stadt Eger (Cheb) an
Hohenberg vorbei fihrte, erbaut. Das Objekt wird nicht staatlich genutzt und
bedarf zum Substanzerhalt einer umfangreichen Sanierung, um es wieder einer
Nutzung zuzufiihren. Die Gesamtkosten wurden am 05.07.2018 vom Ausschuss
fir Staatshaushalt und Finanzfragen des Bayer. Landtags genehmigt.
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2021

Tsd. €

Ow>

Soll 2020
Ist 2019
Ist 2018

Tsd. €

1

5

13 04

742 01-7

811

Burgruine Henneburg in Stadtprozelten
Umfangreiche Sanierungsarbeiten einschlieRlich statischer
Ertlichtigung

Summe Kapitel 13 04
Verpflichtungsermachtigung 2021 Tsd. € 9.600,0

Summe Epl. 13

Verpflichtungsermachtigung 2021 Tsd. € 9.600,0

600,0

Ow>

500,0
754.8
642,2

9.000,0

8.000,0
6.914,3
7.009,8

9.000,0

Ow>» OwW>»

8.000,0
6.914,3
7.009,8
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Baufachliche|Festgesetzte bis ab 2022
Festsetzung| Baukosten |31.12.2019 noch Erlauterungen
vom verausgabt | bendtigt
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
6 7 8 9 10
31.05.2016 3.110,0 1.777,8 Die Sanierung der Burgruine ist zum Substanzerhalt und vor allem zur

Verkehrssicherung zwingend notwendig. Die Gesamtkosten wurden vom
Ausschuss fur Staatshaushalt und Finanzfragen des Bayerischen Landtags am

13.07.2016 genehmigt.
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Stellenplan

fur die Allgemeine Finanzverwaltung

- Einzelplan 13 -
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1303
Allgemeine Bewilligungen fiir den Gesamthaushalt
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr | Stellenzahl
EGr 2020 2021
1 2 3 4 5
422 01 | PlanmaRige Beamte (EU-Stellenpool)
Beamte, Beamtinnen (BesGr A15-A9) A15-A9 14 15
Ministerialrate, Ministerialratinnen A16 7 8
Die Stellen kénnen bei Bedarf auch mit Beamten der BesGr B3
besetzt werden. Die dadurch entstehenden Mehrausgaben sind
durch geeignete MalBnahmen vorrangig im Stellenplan des
betroffenen Ressorts bei Stellen einzusparen, die der Stellen-
bindung gemaf3 Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Haushaltsgesetz unterliegen.
Zusammen 21 23
Zugang/Abgang +2

Allgemeine Vermerke zu Titel 422 01 :
1) Die Stellen diirfen nur fiir Beamte in Anspruch genommen werden, die
bei EU-Dienststellen oder sonstigen mit Europaangelegenheiten
betrauten nichtbayerischen Stellen verwendet werden.

Soweit kein anderweitiger Bedarf entgegensteht, kénnen die Stellen auch
flir Beamte in Anspruch genommen werden, die bei internationalen
Organisationen verwendet werden. Unter denselben Voraussetzungen
kdnnen bis zu zwei Stellen zur Beschéftigung erfolgreicher bayerischer
Absolventen des Auswahlverfahrens der Europédischen Gemeinschaften
bis zu deren Einstellung bei einer Dienststelle der Européischen
Gemeinschaften, ldngstens jedoch fiir 18 Monate innerhalb der
bayerischen Staatsverwaltung verwendet werden.

Soweit danach kein anderweitiger Bedarf entgegensteht, kénnen bis zu
zwei Stellen dafiir verwendet werden, im Zusammenhang mit der
Gewinnung hervorragender Persénlichkeiten aus dem Bereich anderer
Dienstherren fiir deren ebenfalls im éffentlichen Dienst beschéftigte
Ehepartner am Einsatzort eine Verwendungsméglichkeit in der
Staatsverwaltung zu finden, wobei die Verrechnung des Ehepartners auf
diesen Stellen bis zum Freiwerden einer vorhandenen geeigneten
Planstelle in der betreffenden Verwaltung, jedoch ldngstens auf die
Dauer von 30 Monaten beschrénkt ist.

2) Die Staatskanzlei weist die Stellen anderen Verwaltungen zu. Die
Fiihrung der rechtlich vorgeschriebenen Unterlagen, Listen und
Nachweisungen zur Stellenbewirtschaftung (z.B. zur Stelleniiberwachung
und Stellenbesetzung) ist von diesen Verwaltungen sicherzustellen.

3) Die Planstellen der BesGr A15-A9 diirfen auch mit Richtern oder
Staatsanwélten der BesGr R1 und R1+AZ, die Planstellen der BesGr
A16 diirfen auch mit Richtern oder Staatsanwélten der BesGr R1 bis R2
besetzt werden.

422 05 | Stellenpool fiir Schwerbehinderte gem. Art. 6¢c HG
Beamter, Beamtin, Arbeitnehmer, Arbeithehmerin - -

Allgemeiner Vermerk zu Titel 422 05:
Diesem Stellenpool werden im Haushaltsvollzug die Stellen fiir Beamte
und Arbeitnehmer zugefiihrt, die nach Art. 6¢c Haushaltsgesetz
Schwerbehinderten vorbehalten sind, im Bereich ihres Ressorts aber
nicht fiir die Neueinstellung Schwerbehinderter in Anspruch genommen
werden konnten.
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13 03
Allgemeine Bewilligungen fiir den Gesamthaushalt

Erlauterungen

Zu- oder Abgang 2021
in BesGr, EGr

1 2 3

Personalsoll A (Personal auf Stellen)
neu

Titel 422 01 (PlanmaRige Beamte (EU-
Stellenpool))

A15- Beamte, Beamtinnen (BesGr A15-A9) +1 neu (gestiegene Anforderungen im europaischen Bereich)
A9

A16  Ministerialrdte, Ministerialratinnen +1 neu (gestiegene Anforderungen im europaischen Bereich)
Summe neu +2

Zu- und Abgang Personalsoll A +2
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358

Allgemeine Bewilligungen fiir den Gesamthaushalt

Stellenplan

Titel

Bezeichnung

BesGr
EGr

Stellenzahl

2020

2021

2

4

5

422 06

422 01
422 05
422 06

Stellenpool Behérdenverlagerungen - Heimatstrategie
Beamte, Beamtinnen (BesGr A16-A3)

Zusammen

Allgemeine Vermerke zu Titel 422 06 :
1) Planstellen kw zum 31. Dezember 2025.
2) Das Staatsministerium der Finanzen und fiir Heimat weist die
Planstellen auf Antrag nach Vorlage eines detaillierten
Verlagerungskonzepts anderen Verwaltungen zu. Es legt bei der
Zuweisung die Wertigkeiten, Amtsbezeichnungen und das Ende der
Zuweisung der Planstellen fest. Die Dauer der Zuweisung soll einen
Zeitraum von fiinf Jahren nicht (iberschreiten; die Zuweisung endet in
jedem Fall am 31. Dezember 2025. Bei nicht mehr benétigten Planstellen
ist die Zuweisung unverziiglich aufzuheben. Innerhalb des
Zuweisungszeitraums kénnen Wertigkeiten und Amtsbezeichnungen in
besonderen Féllen auf Antrag durch das Staatsministerium der Finanzen
und fiir Heimat angepasst werden.
3) Die Fiihrung der rechtlich vorgeschriebenen Unterlagen, Listen und
Nachweisungen zur Stellenbewirtschaftung, z.B. zur Stelleniiberwachung
und Stellenbesetzung, ist von den Verwaltungen sicherzustellen, denen
die Planstellen zugewiesen wurden.
4) Art. 6 Abs. 1, 2 Satz 1 und Abs. 3 Haushaltsgesetz bleibt unbertihrt.
Art. 6 Abs. 2 Satz 2 Haushaltsgesetz ist nicht anzuwenden.
5) Die Beziige der auf den Planstellen verrechneten planméRigen
Beamten, Beamten auf Zeit, Beamten auf Probe und der Beamten auf
Widerruf im Vorbereitungsdienst sind bei Tit. 422 06 und die Beziige der
auf den Planstellen verrechneten Arbeitnehmer und Auszubildenden sind
bei Tit. 428 06 des Kap. 13 03 zu verbuchen. Abweichungen bedlirfen
der Zustimmung des Staatsministeriums der Finanzen und fiir Heimat.
6) Abweichend von der ausgebrachten Wertigkeit der Planstellen
(BesGr A16 bis A3) kénnen bei einer (teilweisen) Verlagerungen einer
obersten Dienstbehdrde auch Planstellen bis zur BesGr B3 sowie bis zu
zwei Planstellen der BesGr B6 zugewiesen werden.

Gesamtiibersicht

PlanméafRige Beamte (EU-Stellenpool)
Stellenpool fiir Schwerbehinderte gem. Art. 6¢c HG
Stellenpool Behérdenverlagerungen - Heimatstrategie

Personalsoll A

(ohne Stellen fiir abgeordnete Beamte Titel 422 31, ohne
Leerstellen und ohne Ersatzstellen)

Gesamtsumme Personalsoll A + B

A16-A3

750

750

750

21

750

750

23

750

771

773

771

773
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13 05
Wirtschaftliche Unternehmen
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr | Stellenzahl
EGr 2020 2021
1 2 3 4 5
422 46 | Staatliche Lotterie- und Spielbankverwaltung
a) Staatslotterie
Prasident, Prasidentin der Lotterieverwaltung B6 1 1
Vizeprasident, Vizeprasidentin der Lotterieverwaltung B3 1 1
Abteilungsdirektor, Abteilungsdirektorin B2 1 1
Leitende Regierungsdirektoren, Leitende Regierungsdirektorinnen A16 3 4
Regierungsdirektoren, Regierungsdirektorinnen A15 6 5
Oberregierungsrate, Oberregierungsratinnen A14 2 3
Regierungsrate, Regierungsratinnen A13 7 8
Regierungsamtsrate, Regierungsamtsratinnen A12 3 2
Regierungsamtmanner, Regierungsamtfrauen A11 5 4
Regierungsoberinspektoren, Regierungsoberinspektorinnen A10 2 2
Regierungsinspektor, Regierungsinspektorin A9+AZ 1 1
Regierungsinspektoren, Regierungsinspektorinnen A9 2 2
Regierungshauptsekretare, Regierungshauptsekretarinnen A8 2 2
Zusammen 36 36
422 46 | Staatliche Lotterie- und Spielbankverwaltung
b) Betrieb der Spielbanken
Regierungsdirektoren, Regierungsdirektorinnen A15 5 5
Oberregierungsrate, Oberregierungsratinnen A14 3 3
Regierungsrat, Regierungsratin A13 1 1
Regierungsamtsrate, Regierungsamtsratinnen A12 3 3
Zusammen 12 12
422 46 | Staatliche Lotterie- und Spielbankverwaltung
c) Spielbankiiberwachung (AuBenstellen in Garmisch-
Partenkirchen, Bad Wiessee, Bad Kissingen, Bad Reichenhall,
Lindau, Bad Fiissing, Kétzting, Feuchtwangen und Bad
Steben)
Regierungsrate, Regierungsratinnen A13 2 2
Regierungsamtsrate, Regierungsamtsratinnen A12 8 8
Regierungsamtmanner, Regierungsamtfrauen A11 14 14
Regierungsoberinspektoren, Regierungsoberinspektorinnen A10 7,92 7,92
Regierungsinspektoren, Regierungsinspektorinnen A9+AZ 7 7
Regierungsinspektoren, Regierungsinspektorinnen A9 21 21
Regierungshauptsekretare, Regierungshauptsekretarinnen A8 2 2
Regierungsobersekretar, Regierungsobersekretarin A7 1 1
Regierungssekretar, Regierungssekretarin A6 1 1
Zusammen 63,92 63,92
422 46 | Staatliche Lotterie- und Spielbankverwaltung
Leerstellen
Regierungsdirektor, Regierungsdirektorin A15 1 1
Regierungsoberinspektoren, Regierungsoberinspektorinnen A10 5 5
Regierungsobersekretar, Regierungsobersekretarin A7 1 1
Zusammen 7 7
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1305
Wirtschaftliche Unternehmen

Erlauterungen

Zu- oder Abgang
in BesGr, EGr

2021

Personalsoll B (Personal aus Mitteln)
Umsetzung

Titel 422 46 (a) Staatslotterie)
A11  Regierungsamtmanner,
Regierungsamtfrauen

Titel 422 53 (Zentrum Staatsbader Bayern)
A14  Oberregierungsrate,
Oberregierungsratinnen

Summe Umsetzung
Umwandlung

Titel 422 46 (a) Staatslotterie)
A11  Regierungsamtmanner,
Regierungsamtfrauen

Titel 422 47 (Beamte auf Widerruf im

Vorbereitungsdienst - Staatliche Lotterie-

und Spielbankverwaltung)

A9 Regierungsinspektoranwarter,
Regierungsinspektoranwarterinnen

Summe Umwandlung

kostenneutrale Hebung

Titel 422 46 (a) Staatslotterie)

A16  Leitende Regierungsdirektoren,

Leitende Regierungsdirektorinnen

Regierungsdirektoren,

Regierungsdirektorinnen

Regierungsamtsrate,

Regierungsamtsratinnen

A11  Regierungsamtmanner,
Regierungsamtfrauen

Summe kostenneutrale Hebung

A15

A12

kostenwirksame Hebung (Art. 6i
Haushaltsgesetz 2019/2020 fiir 2019)

Titel 422 46 (a) Staatslotterie)

A13  Regierungsrate, Regierungsratinnen

A12  Regierungsamtsrate,
Regierungsamtsratinnen

Summe kostenwirksame Hebung (Art. 6i

Haushaltsgesetz 2019/2020 fir 2019)

-1,50

+0,28

+0,72

-0,50

+1,50

+1

+2,50

+2
-2

Umsetzung nach 06 04 / 422 01 a)

Umsetzung und Umwandlung von 06 15 /422 01 BesGr
A6

Umsetzung und Umwandlung von 09 23 / 422 01 BesGr
A11

Umwandlung von AN-Mitteln

Umwandlung

kostenneutrale Hebung von BesGr. A 15
kostenneutrale Hebung nach BesGr. A 16
kostenneutrale Hebung von BesGr. A 11

kostenneutrale Hebung nach BesGr. A 12

kostenwirksame Hebung von BesGr A12
kostenwirksame Hebung nach BesGr A13
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13 05
Wirtschaftliche Unternehmen
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr | Stellenzahl
EGr 2020 2021
1 2 3 4 5
422 46 | Staatliche Lotterie- und Spielbankverwaltung
b) Betrieb der Spielbanken
Ersatzstellen fur Altersteilzeit
Regierungsinspektor, Regierungsinspektorin A9 1 -
Zusammen 1 -
Zugang/Abgang -1
422 47 | Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst
Staatliche Lotterie- und Spielbankverwaltung
Regierungsinspektoranwarter, Regierungsinspektoranwarterinnen A9 1 2
Zusammen 1 2
Zugang/Abgang +1
TG | 53 - 54 Staatsbader
422 53 | Staatsbad Bad Briickenau
Regierungsdirektor, Regierungsdirektorin A15 1 1
Regierungsrat, Regierungsratin A13 1 1
Zusammen 2 2
422 53 | Zentrum Staatsbader Bayern
Oberregierungsrat, Oberregierungsratin A14 - 1
Zusammen - 1
Zugang/Abgang +1

TG | 57 Landeshafenverwaltung

422 57 | Landeshafenverwaltung
Regierungsamtsrat, Regierungsamtsratin A12 1 1

Zusammen 1 1




363

1305
Wirtschaftliche Unternehmen

Erlauterungen

Zu- oder Abgang
in BesGr, EGr

2021

1

kostenwirksame Hebung (Art. 6i
Haushaltsgesetz 2019/2020 fiir 2020)

Titel 422 46 (a) Staatslotterie)

A14  Oberregierungsrate,
Oberregierungsratinnen

A13  Regierungsrate, Regierungsratinnen

Summe kostenwirksame Hebung (Art. 6i

Haushaltsgesetz 2019/2020 fiir 2020)

Zu- und Abgang Personalsoll B

ERSATZSTELLEN FUR ALTERSTEILZEIT
Personalsoll B (Personal aus Mitteln)
Einsparung

Titel 422 46 (b) Betrieb der Spielbanken)
A9 Regierungsinspektoren,

Regierungsinspektorinnen
Summe Einsparung

Zu- und Abginge insgesamt

+1 kostenwirksame Hebung von BesGr A13

-1 kostenwirksame Hebung nach BesGr A14

+2

-1 Einsparung
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13 05
Wirtschaftliche Unternehmen
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr | Stellenzahl
EGr 2020 2021
1 2 3 4 5

Gesamtiibersicht

422 46 | Staatliche Lotterie- und Spielbankverwaltung 36 36
a) Staatslotterie

422 46 | Staatliche Lotterie- und Spielbankverwaltung 12 12
b) Betrieb der Spielbanken

422 46 | Staatliche Lotterie- und Spielbankverwaltung 63,92 63,92
c) Spielbankiberwachung (Aufenstellen in Garmisch-
Partenkirchen, Bad Wiessee, Bad Kissingen, Bad Reichenhall,
Lindau, Bad Fussing, Kotzting, Feuchtwangen und Bad Steben)

422 47 | Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst 1 2
Staatliche Lotterie- und Spielbankverwaltung

422 53 | Staatsbad Bad Brlickenau 2 2

422 53 | Zentrum Staatsbader Bayern - 1

422 57 | Landeshafenverwaltung 1 1
Personalsoll B 115,92 117,92
Gesamtsumme Personalsoll A + B 115,92 117,92

Nachrichtlich:

Ersatzstellen flr Altersteilzeit
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13 30
Zukunft Bayern 2020
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr | Stellenzahl
EGr 2020 2021
1 2 3 4 5
TG | 54 Leuchtturmprojekte Forschung - Bayerisches
Forschungsnetzwerk Immuntherapie (BaylmmuNet)
422 54 | PlanmaRige Beamte und Professoren
(Bayerisches Inmuntherapie-Netzwerk)
Universitatsprofessor, Universitatsprofessorin W2 1 -
Zusammen 1 -
Zugang/Abgang -1
TG | 56 Ausbau der Universitiaten und Hochschulen fiir angewandte
Wissenschaften - Fachhochschulen bzw. Technische
Hochschulen - Aufnahme zusatzlicher Studienanfanger
422 56 | a) PlanméaRige Beamte und Professoren
Universitaten
Professoren, Professorinnen, Beamte, Beamtinnen (BesGr W3-A3) | W3-A3 6 -
Zusammen 6 -
Zugang/Abgang -6
422 56 | b) PlanméRige Beamte und Professoren
Fachhochschulen
Professoren, Professorinnen W2 10,50 -
Zusammen 10,50 -
Zugang/Abgang -10,50
Gesamtiibersicht
422 54 | PlanmaRige Beamte und Professoren 1 -
(Bayerisches Immuntherapie-Netzwerk)
422 56 | a) PlanmaRige Beamte und Professoren 6 -
Universitaten
422 56 | b) PlanmaRige Beamte und Professoren 10,50 -
Fachhochschulen
Personalsoll B 17,50 -
Gesamtsumme Personaisoll A + B 17,50 -
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13 30
Zukunft Bayern 2020

Erlauterungen

Zu- oder Abgang 2021
in BesGr, EGr

Personalsoll B (Personal aus Mitteln)
Einsparung

Titel 422 54 (PlanméaBige Beamte und

Professoren

(Bayerisches Immuntherapie-Netzwerk))

w2 Universitatsprofessoren, -1 Einsparung wegen Auslaufen der Finanzierung
Universitatsprofessorinnen

Titel 422 56 (a) Universitaten)
W3-A3 Professoren, Professorinnen, Beamte, -6 Einsparung wegen Auslaufen der Finanzierung
Beamtinnen (BesGr W3-A3)

Titel 422 56 (b) Fachhochschulen)
w2 Professoren, Professorinnen -10,50| Einsparung im Vollzug des kw-Vermerks
Summe Einsparung -17,50

Zu- und Abgang Personalsoll B -17,50
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13 44
Strukturprogramm Niirnberg-Fiirth
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr | Stellenzahl
EGr 2020 2021
1 2 3 4 5
TG | 51 - 52 Energiecampus Niirnberg
422 51 | PlanméaRige Beamte und Professoren
(Energiecampus Niirnberg)
Universitatsprofessor, Universitatsprofessorin W2 1 1
Professoren, Professorinnen W2 4 4
Zusammen 5 5
Gesamtiibersicht
422 51 | PlanmaRige Beamte und Professoren 5 5
(Energiecampus Nirnberg)
Personalsoll B 5 5

Gesamtsumme Personalsoll A + B 5 5
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13
Allgemeine Finanzverwaltung
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr | Stellenzahl
EGr 2020 2021
1 2 3 4 5
Gesamtiibersicht Einzelplan 13
422 01 | PlanmaRige Beamte (EU-Stellenpool) 21 23
422 05 | Stellenpool fiir Schwerbehinderte gem. Art. 6¢c HG - -
422 06 | Stellenpool Behérdenverlagerungen - Heimatstrategie 750 750
Personalsoll A 771 773
(ohne Stellen fir abgeordnete Beamte Titel 422 31, ohne
Leerstellen und ohne Ersatzstellen)
Ferner:
422 46 | Staatliche Lotterie- und Spielbankverwaltung 111,92 111,92
422 47 | Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst
Staatliche Lotterie- und Spielbankverwaltung 1 2
422 51 | Professoren bei den Universitaten 5 5
422 53 | Staatsbad Bad Briickenau und Zentrum Staatsbader 2 3
422 54 | PlanmaRige Beamte und Professoren
(Bayerisches Immuntherapie-Netzwerk) 1 -
422 56 | a) PlanmaRige Beamte und Professoren
Universitaten 16,50 -
422 57 | Landeshafenverwaltung 1 1
Personalsoll B 138,42 122,92
(ohne Leerstellen und ohne Ersatzstellen)
Gesamtsumme Personailsoll A + B 909,42 895,92

Nachrichtlich:

Ersatzstellen fiir Altersteilzeit




370



	Epl. 13 Allg. Finanzverw.
	Inhalt
	Vorwort
	Allgemeine Erläuterungen
	Umsetzungen
	Kapitel
	1301
	Einnahmen
	HG 0
	HG 2

	Ausgaben
	HG 6
	HG 8
	Titelgruppen
	71 


	Abschluss

	1303
	Einnahmen
	HG 1
	HG 2

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 6
	HG 7
	HG 8
	HG 9
	Titelgruppen
	71 - 74
	75 
	77 - 78


	Abschluss

	1304
	Einnahmen
	HG 1
	HG 2
	HG 3
	Titelgruppen
	75 


	Ausgaben
	HG 5
	HG 6
	HG 7
	HG 8
	Titelgruppen
	71 
	72 
	75 


	Abschluss

	1305
	Einnahmen
	HG 1
	HG 2

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 8
	Titelgruppen
	51 
	52 
	53 - 54
	55 
	57 
	58 
	61 - 65
	73 - 74
	75 
	76 - 77
	79 
	81 - 82
	84 


	Abschluss

	1306
	Einnahmen
	HG 1
	HG 3
	Titelgruppen
	51 - 64


	Ausgaben
	HG 5
	HG 8
	HG 9
	Titelgruppen
	73 - 74


	Abschluss

	1308
	Einnahmen
	HG 3
	Titelgruppen
	54 - 56


	Ausgaben
	Titelgruppen
	54 - 56


	Abschluss

	1310
	Einnahmen
	HG 1
	HG 3

	Ausgaben
	HG 5
	HG 6
	HG 7
	HG 8
	Titelgruppen
	71 
	72 
	74 - 75
	81 


	Abschluss

	1312
	Einnahmen
	HG 3
	Titelgruppen
	64 
	98 


	Ausgaben
	Titelgruppen
	64 
	91 
	98 


	Abschluss

	1319
	Einnahmen
	HG 1
	HG 3
	Titelgruppen
	51 - 52
	57 
	60 - 65
	66 
	67 - 68
	69 
	70 - 75
	82 
	86 
	97 - 98


	Ausgaben
	HG 5
	HG 6
	HG 8
	HG 9
	Titelgruppen
	53 
	54 
	55 
	57 
	58 
	60 - 65
	66 
	67 - 68
	69 
	70 - 75
	76 
	77 
	78 
	79 
	80 
	81 
	82 
	83 
	84 
	85 
	86 
	87 
	88 
	89 
	90 - 91
	92 
	93 
	94 
	95 
	96 
	97 - 98


	Abschluss

	1320
	Einnahmen
	HG 1
	HG 2
	Titelgruppen
	71 
	72 


	Ausgaben
	HG 4
	HG 6
	Titelgruppen
	61 - 65
	71 
	72 


	Abschluss

	1321
	Einnahmen
	HG 2

	Ausgaben
	HG 4
	HG 6

	Abschluss

	1330
	Einnahmen
	HG 3

	Ausgaben
	Titelgruppen
	56 
	60 
	62 - 64
	65 


	Abschluss

	1340
	Einnahmen
	HG 3

	Ausgaben
	Titelgruppen
	51 
	62 - 63
	75
	82 


	Abschluss

	1344
	Einnahmen
	HG 3

	Ausgaben
	Titelgruppen
	51 - 52
	58 - 59


	Abschluss

	1360
	Einnahmen
	HG 1
	HG 3
	Titelgruppen
	51 - 52


	Ausgaben
	HG 5
	HG 6
	HG 9

	Abschluss


	Abschluss
	VE_Übersicht
	Leistungen an Gemeinden
	Sondervermögen
	8001
	Einnahmen
	HG 3

	Ausgaben
	HG 9

	Abschluss

	8002
	Ausgaben
	HG 9

	Abschluss

	8010
	Einnahmen
	HG 1
	HG 3

	Ausgaben
	HG 8
	HG 9

	Abschluss

	8011
	Einnahmen
	HG 1
	HG 3

	Ausgaben
	HG 8
	HG 9

	Abschluss

	8013
	Ausgaben
	HG 9


	8020
	Einnahmen
	HG 1
	HG 3

	Ausgaben
	HG 9


	8032
	Ausgaben
	HG 9


	8037
	Einnahmen
	HG 3

	Ausgaben
	HG 9


	Coburger Domänenfonds
	Einnahmen
	HG 1

	Ausgaben
	HG 5
	HG 7
	HG 8


	Bayerischer Pensionsfonds
	Einnahmen
	HG 1
	HG 3

	Ausgaben
	HG 8
	HG 9



	Anlage C
	Anlage D
	Anlage F
	Anlage S
	Kapitel
	13 04


	Stellenplan
	Kapitel
	1303 
	1305 
	1330 
	1344 

	Gesamtübersicht




